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Unfallserie: 

Fahrer hatte 

4,2 Promille 
Langen - Gleich 

mehrere Unfälle ver- 
ursachte ein 53jähri- 
ger Autofahrer aus 
Nauheim bei Groß-Ge- 
rau am Samstag in 
Langen. Der Mann 
richtete dabei einen 
Schaden in Höhe von 
mehr als 10 000 Mark 
an. 

Trotz erheblicher 
Schäden an seinem ei- 
genen Auto setzte er 
die Fahrt unbeirrt fort. 
Im Verlauf der Fahn- 
dung machte • ihn 
schließlich die Polizei- 
direktion Groß-Gerau 
dingfest. Ein Alkohol- 
test ergab nach Anga- 
ben der Polizei einen 
Promillewert von 4,2. 

Vergebliches Warten 

auf Ministerin Blaul 

Protestbrief des Hessischen Mütterbüros 
Langen - Vor einigen Wo- 

chen hatte die hessische Fa- 
milienministerin Iris Blaul 
(Die Grünen) angekündigt, 
Mütterzentren und anderen 
Frauenprojekten 20 Prozent 
der bisherigen Mittel zu strei- 
chen. Um sich angesichts der 
angeordneten Sparmaßnah- 
men einen Überblick über die 
Lage der Frauenprojekte in 
Hessen zu verschaffen, hatte 
der Landesvorstand der Grü- 
nen zu einem Treffen nach 
Frankfuil eingeladen. Wer am 
Samstag nicht erschien, war 
Ministerin Blaul. In einem of- 
fenen Brief bringt das Hessi- 
sche Mütterbüro in Langen 
seine Enttäuschung darüber 
zum Ausdruck. „Schon wie- 
der einmal ist ein Dialog mit 
Ihnen nicht zustande gekom- 

men. Eine Stunde hätten auch 
Sie uns zur Verfügung stellen 
können. Schließlich sind auf- 
grund der Einladung Ihrer 
Partei Frauen aus allen Teilen 
Hessens angereist, weil Ihre 
Teilnahme angekündigt war", 
heißt es in der Protestnote, die 
unter anderem auch vom Lan- 
gener Mütterzentrum unter- 
zeichnet ist. 

Und weiter; „Wir sind nicht 
blind für die finanzielle Situa- 
tion des Landes. Umso er- 
staunter sind wir, daß Sie dem 
Dialog mit uns ausweichen; 
denn mehr als je zuvor sind 
wir gefordert, einen gemein- 
samen Weg zu finden. Wir in- 
terpretieren Ihr Nichterschei- 
nen als extreme Mißachtung 
unserer bisher geleisteten Ar- 
beit." 

Zuschuß für Talentschmiede 

Basketball-Teilzeit-Iritemat erhält 20 000 Mark vom Kreis 
Langen - Auch in 

diesem Jahr kann 
das Basketball- 
Teilzeit-Internat 
(BTI) in Langen auf 
finanzielle Unter- 
stützung des Krei- 
ses Offenbach bau- 
en. Der Kreisaus- 
schuß beschloß in 
seiner jüngsten Sit- 
zung, die Talent- 
schmiede mit einem 
Zuschuß von 20 000 
Mark zu fördern, 

i Das Teilzeit-In- 
I ternat arbeitet seit 
I 1986 mit großem 
j Erfolg. Mehr als 100 

Basketballerinnen 
und Basketballer 
haben in dieser Zeit 
von der Einrich- 
tung profitiert. Für 
die Qualität der Ar- 
beit sprechen 
Spieler wie bei- 
spielsweise Norbert 
Schiebelhut, der 
jetzt nach einem 
Gastspiel beim TV 
Lieh zum TV Lan- 
gen zurückgekehrt 
ist, Olaf Schindler 
und Tim Nees, die 
mittlerweile 
bundesweit be- 

kannt sind. ,,Seit 
dem ersten Jahr ha- 
ben wir das Projekt 
unterstützt, an- 
fangs mit 15 000 
Mark, seit 1989 mit 
20 000 Mark. Damit 
wollen wir zeigen, 
daß wir solche zu- 
sätzlichen Angebo- 
te in unserem Kreis 
für wichtig und at- 
traktiv halten", er- 
klärte der Erste 
Kreisbeigeordnete 
und Sportdezernent 
Peter Walter. 

Neben den Geld- 
mitteln stellt der 

Kreis auch Räume 
in der Albert-Ein- 
stein-Schule zur 
Verfügung. Die Ar- 
beit der Einrich- 
tung wird darüber 
hinaus finanziell 
vom hessischen 
Kultus- und vom 
hessischen Innen- 
ministerium sowie 
der Stadt Langen 
unterstützt. Der 
Haushaltsplan der 
Schule veran- 
schlagt für das lau- 
fende Jahr Kosten 
von 197 000 Mark. 

Kinder-Theater: 

Sputen für Abo 
Langen - Die Zeit wird 

knapp: Für das Abonnement 
Kinder-Theater für Mäd- 
chen und Jungen ab sechs 
Jahren in der Stadthalle 
läuft am 10. Juli die Anmel- 
defrist ab. Wer sich einen 
Platz sichern möchte, muß 
sich also sputen. Anmeldun- 
gen nimmt das Stadthallen- 
büro im Rathaus (Zimmer 
220, Telefon 203 145) entge- 
gen. Vier Aufführungen ste- 
hen ab Oktober auf dem Pro- 
gramm. Gezeigt werden ,,Pu 
der Bär", ,,Peterchens 
Mondfahrt", ,,Die Abenteuer 
des kleinen Däumling" und 
„Oh. wie schön ist Panama". 

Für die Kids ab sechs sind 
außerdem noch einige Zu- 
satzveranstaltungen vorge- 
sehen. Wer also kein Abon- 
nement bekommen sollte, 
muß nicht traurig sein. Vier 
Aufführungen gibt's außer 
der Reihe. 

Waren mit Feuereifer aber auch mit großem Ernst bei der Sache: Die Abgeordneten des Kinder- 
parlaments, das am Donnerstag zum zweitenmal öffentlich tagte. foio: Mahn 

Planstraßen und Kiga-Gebühren 

Donnerstag letzte Sitzung des Stadtparlaments vor der Sommerpause 
Langer (fm) - Bevor für 

die Langener Kommunal- 
politiker die Sommerpause 
beginnt, werden ihre Köpfe 
noch einmal kräftig rau- 
chen. In der Stadtverordne- 
tenversammmlung am Don- 
nerstag, 6. Juli, erwartet die 
Parlamentarier ein umfang- 
reiches Pensum. 23 Tages- 
ordnungspunkte gilt es zu 
bewältigen. Die Sitzung im 
Rathaus beginnt um 20 Uhr. 

Für eine kontroverse Dis- 
kussion wird voraussicht- 
lich ein Antrag der FWG- 
NEV-Fraktion sorgen. Dar- 

in fordern die Freien Wäh- 
ler eine möglichst schnelle 
Realisierung der beiden so- 
genannten Planstraßen A 
und B. Hinter der Formulie- 
rung verbergen sich zwei 
Baustraßen im Baugeb;et 
Langener Norden, die pa- 
rallel zur Nordumgehung 
verlaufen sollen. Nach Auf- 
fassung der FWG sollten 
noch in diesem Jahr alle 
notwendigen Maßnahmen 
ergriffen werden, die eine 
kurzfristige Inangriffnahme 
des Straßenbauprojekts er- 

möglichen. Die beiden Stra- 
ßen, so die Fieien Wähler, 
könnten zu einer Entla- 
stung der innerörtlichen 
Verkehrssituation führen. 

Das Gros der Anträge 
wird allerdings unter der 
Tagesordnung II abgehan- 
delt. Das sind die Drucksa- 
chen, die den Stadtverord- 
neten von den Ausschüssen 
zur Annahme empfohlen 
werden. Dabei geht es unter 
anderem um den' naturna- 
hen Spielplatz an der Kurt- 
Schumacher-Straße, die In- 
standsetzung der Fußgän- 

gerbrücke am Rathaus, die 
Verwendung von wasser- 
durchlässigem Betonstein- 
pflaster in Neubaugebieten 
bzw. bei der Sanierung von 
Rad- und Fußwegen, die 
Einrichtung von kindge- 
rechten Toiletten im neuen 
Schwimmbad an der Teich- 
straße, die neue Kindergar- 
ten-Gebührensatzung und 
die Anmietung von Räumen 
zur Kinderbetreuung in der 
ehemaligen Volksbank- 
Zweigstelle im Einkaufs- 
zentrum Oberlinden. 

Sie leiteten abwechselnd die Sitzung des Kinderparlaments (von links): Hanna Köllges, Julian 
Thukral und Mathias Tourbier. Unterstützt wurden die Zehnjährigen von Bernd Ueberschaer, Lei- 
ter des Stadtverordnetenbüros. poto: Mahn 

dem existierenden Radweg 
kommen sich Fußgänger und 
Radler häufig in die Quere, 
Stürze seien keine Seltenheit. 
Weil es in der parallel verlau- 
fenden Gartonstraße einen 
Radweg Richtung Bahnhof 
gibt, wurde der Antrag letzt- 
lich abgelehnt. 

Um das Thema Verkehr 
drehte sich auch ein Antrag 
der 22 Weißen Wale. Sie 
wünschten sich, daß die Ver- 
kehrszeichen „Achtung Kin- 
der" vor ihrer Schule erneuert 
werden und die Straßen dort 
als Tempo-30-Zonen ausge- 
wiesen werden. Die Durch- 
setzpartei der Wallschule fand 
es dagegen besser, Tempo 30 
rund um ajle Schulen einzu- 
führen. Und so wurde der An- 

trag abgeblockt, weil er von 
der „fal.schen" Partei kam - 
ganz wie manchmal bei den 
Großen. Die waivn den Klei- 
nen in diesem Fall aber einen 
Schritt voraus. Denn wie Bür- 
germeister Pitthan erklärte, 
werde das Quartier um die 
Scholl-Schule 1997 als Tem- 
po-30-Zone ausgewie.sen. 

Die Durch.setzpartei ihrer- 
seits wünschte sich Tempo 30 
auf der Gabelsbergerstraße. 
Damit erklärten sich die ande- 
ren Fraktionen nicht einver- 
standen. und auch der Bürger- 
meister erteilte diesen Plänen 
eine Absage. Mehr Erfolg hat- 
ten die Weißen Wale. Ihr Vor- 
schlag, die Autofahrer in der 
Kom-ad-Adenauer-Straße 
durch Pflanzbeete zum Lang- 
samfahren zu zwingen, wurde 

mit gi-oßer Mehrheit verab- 
schietlet. Dies ist allerdings 
auch Bestandteil des Ver- 
kehrskonzepts, wie Pitthan 
berichtete. 

Nach ausführlichen Debat- 
ten abgelehnt wurden die For- 
derungen nach weiteren Hun- 
detoiletten und einer Kinder- 
tierfarm. Mit großer Mehrheit 
verabschiedeten die Schüler 
hingegen zwei Anträge für ei- 
ne kinderfreundliche Stadt. 
So sollen die Schulen besser 
über das Ausländerfest infor- 
miert werden. Zum Fest wird 
ein Malwettbewerb zum The- 
ma „Ausländer und Deutsche 
vertragen sich" veranstaltet. 
Das beste Bild soll als Plakat 
Werbung füi' den nächsten 
Ausländertag machen. 

Luft in Containern 

keine Gefahr mehr 

für die Mitarbeiter 

Schadstoffbelastung reduziert 
Lungen - Die Contai- 

ner auf dem Gelände des 
Bauhofs an der Licbig- 
straße, in dem die Mitar- 
beiter des stikitischen 
Eigenbelriebs unterge- 
bracht sind, werilen alle- 
samt mit Be- und Entlüf- 
tungsanlagen ausgestat- 
tet. Dazu hat sich die 
Leitung der Kommuna- 
len Betriebe entschieden, 
nachdem der Testlauf 
zum Luftaustausch in ei- 
nem der Container er- 
folgreich verlief. 

In der provisorischen 
Unterkunft des neuge- 
gründeten Eigenbetriebs 
der Stadt war eine teil- 
weise erhöhte Konzen- 
tration von Formaldehyd 
und anderen Schadstoff- 
en festgestellt worden, 

nachdem bei mehreren 
Bediensteten Beschwer- 
den wie Kopfschmerzen 
und Augenbrennen auf- 
getreten waren. Darauf- 
hin wurde In den vergan- 
genen Wochen in dem am 
stärksten belasteten 
Container getestet, ob 
der Einbau einer Be- und 
Entlüftungsanlage Ab- 
hilfe schaffen kann. 
Nach einem jetzt vorlie- 
genden Gutachten des 
beauftragten Umweltla- 
bors ist die Belastung mit 
Formaldehyd und orga- 
nischen Stoffen durch 
die Entlüftungsanlage so 
weit reduziert, daß für 
die Mitarbeiter keine ge- 
sundheitlichen Beein- 
trächtigungen mehr zu 
befürchten sind. 

Vor Diebstahl schützen 

Beratung durch Experten der Kripo 
Langen - Experten der 

Polizei sind in dieser Wo- 
che (bis einschließlich 7. 
Juli) bei der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt zu 
Gast. In der Hauptstelle an 
der Zimmerstraße stehen 
die Berater aus dem Poli- 
zeiladen zu den üblichen 
Öffnungszeiten als An- 
sprechpartner zur Verfü- 
gung. 

Informieren können sich 
die Kunden über vorbeu- 

gende Maßnahmen zum 
Schutz vor Diebstählen. 
Die in dieser Jahreszeit all- 
jährlich ansteigenden Zah- 
len von Wohnungseinbrü- 
chen bestätigen die Not- 
wendigkeit, Wertsachen si- 
cher aufzubev.'ahren. Die 
Polizei rät außerdem zur 
Kennzeichnung der Wert- 
sachen und empfiehlt den 
Besitzern. Fotos davon zu 
machen. 

Raser für Kinder 

größtes Problem 

Schüler brachten Sorgen zur Sprache 
Langen (fm) - Kinder .sehen 

die Welt mit anderen Augen. 
Was für Erwachsene selbst- 

' verständlich, ist für sie oft- 
mals problematisch. Am Don- 
nerstag konnten 45 Mädchen 
und Jungen zum Ausdruck 
bringen, wo sie der Schuh 
drückt. Im Rathaus tagte 
nämlich das Kinderparla- 
ment. Dabei wurde eines ganz 
deutlich: Die Verkehrssituati- 
on in der Stadt beschäftigt die 
Kleinen mit Abstand am mei- 
sten, auch wenn man sich 
nicht immer ganz einig war. In 
einer Reihe von Anträgen äu- 
ßerten die Kinder den Wunsch 
nach mehr Sicherheit auf den 
Straften, beispielsweise durch 
Tempo-30-Zonen oder die 

I Verengung von zu breiten 
Fahrbahnen durch Pflanzbee- 
te. Wer erwartet hatte, daß es 
im Sitzungssaal drunter und 
drüber geht, der wurde schnell 

I eines Besseren belehrt. Die 
I Nachwuchsparlamentarier 

waren mit Feuereifer aber 
auch mit großem Emst bei der 
Sache. Schließlich hatten sie 
sich im Untenicht gewissen- 
haft vorbereitet. 

I Seine Premiere feierte das 
Kinderparlament in Langen 
vor zwei Jahren. Damals setz- 
te die Stadtverwaltung meh- 
rere Vorschläge in die Tat um. 
So soll es auch diesmal sein. 
Die Anträge werden geprüft, 
im Herbst will Bürgermeister 
Dieter Pitthan mit den Kin- 
dern über die Ergebnisse dis- 
kutieren. Es gebe aber auch 
Leute, so der Rathauschef, die 
sich fragten, „ob die im Rat- 
haus nichts Besseres zu tun 
haben". Eine Kritik, die Pit- 

than für völlig verfehlt hält. 
„Es gibt immer weniger Er- 
wachsene. die sich um das 
kümmern, was in ihrer Stadt 
geschehen soll. Viele sind ein- 
fach nur am Meckern. Das ist 
bei Euch anders. Ihr habt Pro- 
bleme erkannt und schlagt 
l,ösungen vor", lobte der Bür- 
germeister die Gmnd.schüler. 

Vertreten waren im Kinder- 
parlament drei Fraktionen mit 
jeweils 15 Abgeordneten, und 
zwar die Partei Jugend im 
Mittelpunkt der Albert- 
Schweitzer-Schule, die 22 
Weißen Wale der Geschwi- 
ster-Scholl-Schule und die 
Durchsetzpartei der Wall- 
schule. Und weil alles seine 
Ordnung haben mußte, galt es 
zunächst einen Stadtveroi-d- 
netenvorsteher und zwei Stell- 
vertreter zu wählen. Die mei- 
sten Stimmen, nämlich 16, er- 
hielt Mathias Tourbiei'von der 
Schweitzer-Schule, womit 
feststand, daß es einen „Über- 
läufer" gegeben hatte. Der 
Zehnjährige leitete zu Beginn 
die Sitzung, unterstützt von 
Bernd Ueberschaer, dem Lei- 
ter des Stadtverordnetenbü- 
ros. Die Stellvertreter Hanna 
Köllges von der Scholl-Schule 
und Julian Thukral von der 
Wallschule durften später 
auch auf dem „Chefsessel" 
Platz nehmen. 

Nach den Wahlen ging es 
dann richtig los. Angeregt dis- 
kutiert wurde zum Beispiel 
über einen Antrag der Albert- 
Schweitzer-Schule. Die Kids 
forderten einen Radweg, der 
vom Lutherplatz bis zum 
Bahnhof die Bahnstraße hin- 
unterführt. Begründung: Auf 
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Chantre Weinbrand 
36% Vol. 

0,7-Liter-Rasche 

Maxwell 
löslicher Kaffee 

200-g-Glas oder 
Kaffee Onko festlich 

gemahlen 
500-g-Packung 

6.99 
Argentinische 
Tafeläpfel 
»Granny Smith«, Hkl. I 
1000 g 

1.99 
AXWEi 

Sommer, Sonne, tolle Preise! 

Coca-Cola, light, 
koffeinfrei light, 
Sprite, Fanta 
Orange oder 
Fanta light 
0,33-Liter-Dose 

Duplo 
10-Stück-Packung 
oder 
Hanuta 
12-Stüci<-Packung 

B&B Yovol 
Drink 
2-Frucht 
oder 
4-Frucht 
l-üter- 
Rasche 

1.77 

eine schnelle Klinge 

Über die Schule zum Fechten gefunden 
LBnf;en (tst) - Was alles für 

Talente in Langen schlum- 
mern und dann auch ent- 
deckt werden, zeigte sich bei 
den Deutschen B-Jugend- 
Einzelmeisterschaften im 
Degenfechten und dem dar- 
auüolgenden Länderpokal 
in Osnabrück vor drei Wo- 
chen. Die Schülerin Nora 
Sturm (Jahrgang 1981) er- 
reichte bei den Einzelmei- 
sterschaften einen her\'orra- 
genden zehnten Platz, wobei 
sie nur ganz knapp den Ein- 
zug ins Finale verpaßte und 
als Vertreterin des TV Lan- 
gen in der Landesauswahl 
Hessens sogar den zweiten 
Platz hinter Nordbaden be- 
legte. 

Ein Riesenerfolg für die 
talentierte Linkshänderin. 
die erst ein Jahr Wettkampf- 
praxis hat. Vor zwei Jahren 
schnupperte Nora Sturm 
durch das Nachmittagsange- 
bot an der Albert-Einstein- 

Auf christlicher 

Basis leben 
Langen - ..Lebst Du — 

oder wirst Du gelebt?" Wie 
man sein Leben auf christli- 
cher Basis ordnet, darüber 
spricht am Sonntag, 9. Juli, 
um 18 Uhr. Jürgen Grün aus 
Bensheim. Er kommt auf 
Einladung der Freien evan- 
gelischen Gemeinde nach 
Langen und ist als freier Re- 
ferent für Theologie und 
Kommunikation tätig. Pa- 
rallel zum Vortrag bietet die 
Gemeinde im Wiesgäßchen 
27 eine Kinderbetreuung an. 
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Schule, das vom Verein der 
Freundinnen und Freunde 
der Schule ins Leben gerufen 
wurde, in einen Fechtkursus 
und machte so ihre erste Be- 
kanntschaft mit dem Degen, 
der sie fortan nicht mehr los- 
ließ. Durch das gezielte Trai- 
ning in der Fechterschaft des 
TV Langen und die Arbeit 
des Trainers Frank Hellen- 
thal wurden so die Früchte 
geerntet, die durch das 
Nachmittagsangebot der 
Einstein-Schlule gesät wur- 
den. 

Die Talentspäher wurden 
indes schon auf Nora Sturm 
aufmerksam. Ein Angebot, 
im Hessenkader zu trainie- 
ren, wird in der Familie noch 
diskutiert. ,,Ich will weiter 
im Langener Verein blei- 
ben". versichert die Nach- 
wuchsfechterin, ..aber ein 
bißchen mehr Training als 
hier möglich ist, wäre schon 
gut." 

Langen - Gesundheit als 
„höchstes dut" des Men- 
schen wird durch vielfältige 
Einflußfaktoren oftmals ge- 
stört. Falsche Ernährung, 
Bewegungsmangel, einseiti- 
ge Belastungen am Arbeits- 
platz und steigende psy- 
chische Anforderungen stel- 
len eine nicht zu unterschät- 
zende Beeinflussung der Ge- 
sundheit dar. Andererseits 
gewinnt die Gesundheit für 
jeden einzelnen einen immer 
höheren Stellenwert. 

Für gesundheitsinteres- 
sierte und -orientierte Per- 
sonen bietet die Barmer-Ge- 
schäftsstelle in Langen für 
das zweite Halbjahr 1995 
ein umfangreiches Pro- 
gramm an. Das Angebot er- 
streckt sich über individuel- 
le Beratungen, Entspan- 
nungskurse, Bewegungsan- 
gebote wie Rückenschule, 
Wirbelsäulengymnastikkur- 
se und spezielle Übungen 
für das Herz-Kreislaufsy- 
stem. Das neue Gesund- 
heitsprogramm ist in der 
Barmer-Geschäftsstelle am 
Lutherplatz erhältlich. 

LESERMEINUNG 

Mehrbelastung gering 

und zeitlich begrenzt 

Zur Anbindung der Nördli- 
chen Ringstraße an die 
Bundesstraße 3: 

Die Interessengemein- 
schaft Nördliche Ringstra- 
ße sollte wenigstens bis zur 
Fertigstellung der Nord- 
umgehung die verhältnis- 
mäßig geringe Mehrbela- 
stung, die ohnehin zeitlich 
begrenzt ist, auf sich neh- 
men. Versetzen Sie von der 
IGNR sich einmal in die 
Lage der Bürger an der 
Südlichen Ringstraße. Die 
haben seit fast drei Jahr- 
zehnten eine Rennstrecke 
zwischen zwei Autobahnen 
vor der Haustür. Täglich 
zirka 25 000 Fahrzeuge - 
mit steigender Tendenz des 
Lkw-Anteils und dessen 
Tonnage. Über die Folgen 
für die 6 000 betroffenen 
Menschen muß ich Sie von 
der IGNR wohl nicht mehr 
detailliert aufklären. An- 
gesichts dieser Fakten fra- 
ge ich Sie: Ist es wirklich 
für Sie nicht zumutbar, mit 
viel' härter betroffenen 
Bürgern in Langen Solida- 
rität zu üben? In vermeint- 
lichen Versäumnissen aus 
der Vergangenheit zu wüh- 
len und daraus unter Ver- 
wendung persönlicher Be- 
leidigungen gegen Bürger- 
meister Pitthan (SPD) und 
den Ersten Stadtrat 
Schneider (CDU) haltlose 
Anschuldigungen zu bas- 
teln, bringt Ihre Sache 
nicht weiter. Oder können 
Sie die Zeit zurückdrehen? 
Wenn oben genannte Her- 
ren den Mut haben, weil 
städtebauliche Gründe 
zum Wohle Langens es er- 

fordern, unpopuläre Maß- 
nahmen anzuordnen, ob- 
wohl Bürgermeister-Wahl- 
en bevorstehen, gereicht 
das beiden zur Ehre. Von 
Stimmenfang kann da 
überhaupt keine Rede sein. 
Eher gehen noch Stimmen 
verloren an die ewige Ver- 
weigerer-Partei. Ob das 
der IGNR weiterhilft, muß 
doch sehr bezweifelt wer- 
den. 

Ich wohne jetzt 35 Jahre 
in der Südlichen Ringstra- 
ße, bin im Vorstand der In- 
teressengemeinschaft Süd- 
liche Ringstraße, mit allen 
Problemen in einer Wohn- 
lage wie dieser sowie im 
Umgang mit zuständigen 
Behörden vertraut und 
weiß, von was ich rede. 
Mein ehrlicher und wohl- 
gemeinter Rat an Sie ist 
folgender; Nutzen Sie die 
Energie, mit der Sie bisher 
Ihre Sache verfochten ha- 
ben, konstruktiv, vorur- 
teilslos und sechlich. Sie 
werden sicher bei der 
Stadtverwaltung und Ihren 
Mitbürgern Gehör finden, 
um Ihnen in der neuen Si- 
tuation soweit als möglich 
zu helfen, wenn Sie beson- 
nen handeln. Haben Sie.ein 
Auge auf die termingerech- 
te Fertigstellung der Nord- 
umgehung Langen (1998) 
und treten Sie für den Bau 
der Südumgehung in Drei- 
eich ein. 

Willi Euler 
Südliche Ringstraße 263 

Vorstandsmitglied der IG 
Südliche Ringstraße 

Langen - Am 14. August 
fährt der DRK-Kreisver- 
band Offenbach für fünf Ta- 
ge nach Berlin. Wie bei der 
Fahrt vor zwei Jahren wird 
auch diesmal ein interessan- 
tes und abwechslungsreiches 
Programm angeboten. Zum 
Beispiel die Fahrt auf den 
Fernsehturm, der Rundgang 
zum Roten Rathaus und Ni- 
kolaiviertel, ein Kudamm- 
bummel, Ausflüge in den na- 
hen Spreewald und nach 
Potsdam zum Schloß Sans- 
souci. 

Die Unterkunft liegt zen- 
tral, in der historischen Mit- 
te Berlins, auf dem Alexan- 
derplatz. Von dort kann man 
alle Verkehrsmittel bequem 
und schnell erreichen, das 
heißt, die Teilnehmer kön- 
nen sich auch mühelos ihr ei- 
genes Programm gestalten. 
Für diese Fahrt sind noch ei- 
nige Doppelzimmer und 
auch Einzelzimmer (mit Zu- 
schlag) frei. Telefonische 
Anmeldungen sind zu rich- 
ten an den DRK-Kreisver- 
band Offenbach unter der 
Nummer 069/8 50 05 223. 

Fotokamera für 

Langener DRK 
Langen - Eine Fotokamera 

bekam die DRK-Ortsverei- 
nigung vom Langener Un- 
ternehmen ,,Foto-Plus" ge- 
schenkt. ,,In Zukunft kön- 
nen wir besondere Einsätze 
im Bild festhalten und die 
Aufnahmen zur Einsatzaus- 
wertung und Ausbildung 
verwenden", so Werner 
Keim, Zugführer des Lan- 
gener DRK, bei der Überga- 
be. 

Langen - Die ge- 
burtshilfliche Abtei- 
lung der Frauenkli- 
nik des Dreieich- 
Krankenhauses in 
Langen bietet im 
Rahmen der Ge- 
burtsvorbereitung 
wieder eine Reihe 
von Vorträgen und 
Kursen an. Am Don- 

nerstag, 6. Juli, um 
18 Uhr findet der In- 
formationsabend 
statt. Auf dem Pro- 
gramm stehen unter 
anderem eine Film- 
vorführung sowie 
die Besichtigung von 
Kreißsaal und Neu- 
geborenen-Zimmer. 

Am Dienstag, 11. 

Juli, um 17 Uhr folgt 
ein Säuglingspflege- 
kursus (auch für Vä- 
ter) und am Don- 
nerstag, 13. Juli, von 
17 bis 18 Uhr ein 
Akupunktur-Kursus 
für Schwangere. Au- 
ßerdem gibt es Kurse 
für " Schwanger- 
schaftsgymnastik 

(Geburtsvorberei- 
tung) und Rückbil- 
dungsgymnastik . 
Nähere Informatio- 
nen können im Se- 
kretariat der Frau- 
enklinik, Telefon 
912 1361 und 
912 1366, erfragt 
werden. 

Sommerfest soll helfen, 

Hemmungen abzubauen 

Am Freitag wird im Übergangswohnheim gefeiert 
Langen - Wie in jedem 

Jahr veranstaltet das Ju- 
gendgemeinschaftswerk 
des Internationalen 
Bundes für Sozialarbeit 
(IB) ein buntes Sommerfest 
für die Bewohner des Hes- 
sischen Übergangswohn- 
heims in Langen. Das Fest, 
das im Rahmen der inte- 
grativen Betreuungs- und 
Beratungsarbeit organi- 
siert wird, soll einen Bei- 
trag zur gegenseitigen An- 
näherung leisten. Auf dem 
Programm stehen am Frei- 
tag, 7. Juli, ab 14 Uhr Thea- 
terdarbietungen, selbst 
einstudierte Tänze, Info- 
stände, ein Filmprogramm, 
ein Schminkstand für Kin- 
der und vieles mehr. Musi- 
kalische Begleitung der Fe- 
stivitäten, Speisen und Ge- 
tränke runden das Pro- 
gramm ab. 

Auch die anderen im 
Wohnheim ansässigen Ver- 

bände wie Caritas und 
Hessische Sportjugend, be- 
teiligen sich am Fest. 
Gleichzeitig wird der neu- 
gestaltete Kindergarten 
der Arbeiterwohlfahrt im 
Hessischen Übergangs- 
wohnheim eröffnet. An den 
Feierlichkeiten wird die 
hessische Ministerin für 
Jugend, Familie und Ge- 
sundheit, Iris Blaul, teil- 
nehmen. 

Einer der Höhepunkte 
des Sommerfestes ver- 
spricht der Auftritt des 
Mülheimer Figurenthea- 
ters „Wodo Puppenspiel" 
zu werden, das um 16 Uhr 
im neuen Gemeinschafts- 
haus des Wohnheims Kost- 
proben seines Könnens 
gibt. Eine in eigener Regie 
einstudierte Tanzdarbie- 
tung der Kinder des Tages- 
intemats und des Sprach- 
und Einführungskurses des 

IB-J ugendgemeinschafts- 
werkes wird das Programm 
um 18 Uhr ausklingen las- 

Auf dem Sportfeld des 
Übergangswohnheims 
wird das Sportmobil der 
Hessischen Sportjugend 
Spiele und sportliche Akti- 
vitäten für große und klei- 
ne Kinder anbieten. Eine 
Hüpfburg wird das sportli- 
che Programm ergänzen. 
Im Jugendraum werden ei- 
gene Videoproduktionen 
der Jugendlichen des 
Wohnheims programmbe- 
gleitend zu sehen sein. Die 
Jugend- und Drogenbera- 
tung Wildhof zeigt zwei 
Filmbeiträge zum Thema 
Suchtprävention. Natür- 
lich wird wie in jedem Jahr 
für das leibliche Wohl der 
Gäste durch die Bewohner 
des Übergangswohnheims 
gesorgt sein. 

Zum Schuljahresende legten die Schülerinnen und Schüler der Sonnenblumenschule noch einmal richtig loe. Bei Ihrem 
Fest am vergangenen Freitag animierten der Frankfurter Sänger „Ferrl" und seine Mitstreiter die Kinder 7.um Singen und Tanzen. 
Knapp eine Stunde lang unterhielten die Musiker die 200 Kinder. Mit einem gemütlichen Beisammensein ließen die Mädchen und 
Jungen gemeinsam mit Lehrern und Eltern dann auf dem Hof der Langener Grundschule das Schuljahr ausklingen. Foto: A^oid 

Nach dem Essen in den Spielraum 

Förderverein der Ludwig-Erk-Schule macht Mittagstisch möglich 
Langen (tst) - Die Grup- 

pentische in dem kleinen, 
luftigen Raum sind schon 
hergerichtet. Teller, Be- 
steck, Servietten und Glä- 
ser stehen auf ihren Plät- 
zen. Am Ende des Raums 
wird in der angeschlosse- 
nen modernen Küche noch 
der Nachtisch angerührt; 
Heute gibt es eine leckere 
Quarkspeise. Ein Schüler 
läuft hinaus auf den Schul- 
hof und verkündet die gute 
Nachricht: ,,Das Essen ist 
fertig". Auf dem Speisezet- 
tel steht diesmal eine bunte 
Gemüsesuppe. 

Seit Januar diesen Jahres 
wiederholt sich diese Szene 
tagtäglich - e? sei denn, es 
ist gerade Ferienzeit. An- 
sonsten nehmen während 

der Woche zur Zeit 20 Mäd- 
chen und Jungen der Lud- 
wig-Erk-Schule am Mit- 
tagstisch teil. Ein Service 
für Kinder sowie deren El- 
tern, die mittags während 
der Schulzeit nicht zusam- 
men essen können. Der 
Förderverein der Grund- 
schule, dem engagierte El- 
tern, Lehrer und Freunde 
angehören, machte diese 
Einrichtung möglich und 
sorgt auch für die Durch- 
führung des Mittagstisches. 

Für die Betreuung der 
Kinder zwischen ein und 
drei Uhr ist gesorgt. Hono- 
rarkräfte sowie Eltern oder 
auch Aktive aus den Verei- 
nen halten das vielseitige 
Programm am Nachmittag 
am Laufen. Nach dem Es- 

sen können die Grundschü- 
ler im angeschlossenen 
Spielraum ihren Hobbys 
nachgehen. Ob beim Lesen, 
Legospiel, am Computer 
oder in der Malecke - Lan- 
geweile braucht nicht auf- 
zukommen. Seit Ostern 
bietet der Förderverein 
auch Kurse wie Videoher- 
stellung, Malen und Bas- 
teln oder auch einen Kurs 
zum Thema Zirkus an. Die 
Angebote stehen allen 
Schulkindern offen. Aber 
auch die Kapazität des Mit- 
tagstischs soll schrittweise 
erweitert werden. ,,Nach 
den Sommerferien wollen 
wir natürlich mehr Kurse 
anbieten", so Monika 
Damm vom Förderverein, 
,,momentan ist das ganze 

erst noch in der Probepha- 
se". 

Gut eingependelt hat sich 
schon die familiengerechte 
Zusammenarbeit von 
Schule und Förder\'erein. 
Von halb acht bis um ein 
Uhr übernimmt die Grund- 
schule mit festen Öffnungs- 
zeiten die Betreuung der 
Kinder. Danach sorgt der 
Förderverein für diejenigen 
Kinder, deren Eltern aus 
beruflichen Gründen zeit- 
lich einße.schränkt sind. 
,,Unser ganzes Konzept ist 
das einer lebensnahen 
Schule", erklärt Rektor 
Max Leonhardt, .,die Kin- 
der sollen auch in außer- 
schulischen Dingen ihre 
Schule als Lebens- und Er- 
fahrungsraum erleben." 

Junge Forscher zu 

Gast bei „Profis" 

Bundessieger im Paul-Ehrlich-Institut 
Erfrischend 

Wenn die Stadtverord- 
neten tagen, macht sich 
unter den meist wenigen 
Zuhörern nicht selten 
gähnende Langeweile 
breit. Am vergangenen 
Donnerstag stand im 
Rathaus auch eine Parla- 
mentssitzung an, die der 
Neun- und Zehnjähri- 
gen. Erstaunlich war, mit 
welcher Disziplin die 
Kinder die immerhin fast 
dreistündige Debatte ab- 
solvierten. Die etwas an- 
dere Unterrichtseinheit, 
die ihnen, ein Stück De- 
mokratieverständnis ver- 
mitteln sollte, machte 
den Kleinen sichtlich 
Spaß. Zwar gab es bei ei- 
nigen Anträgen etwas 
kuriose Abstimmungen, 
doch in der Sache wurde 
immer sachlich argu- 
mentiert. Und davon 
könnten sich die großen 
Vorbilder in der Stadt- 
verordnetenversamm - 
lung hin und wieder ru- 
hig eine Scheibe ab- 
schneiden. 

Feiern und verreisen 

mit DB-Sozialwerk 

Sommerprogramm beginnt mit Grillfest 
Langen - Für den Som- 

mer bietet die Ortsstelle 
Neu-Isenburg/Langen des 
Bundesbahn-Sozial Werks 
wieder einige gesellige 
Veranstaltungen an. Zu- 
nächst findet am kommen- 
den Freitag, 7. Juli, das in- 
zwischen zwölfte Grillfest 
in und an der Egelsbacher 
Waldhütte statt. Beginn ist 
um 14.15 Uhr. Auch in die- 
sem Jahr fährt wieder der 
kostenlose Transferbus 
zwischen Neu-Isenburg 
und Erzhausen. 

Eine Tagesfahrt führt am 
9. August in das romanti- 
sche Neckartal. Ein Höhe- 
punkt dieses Ausflugs wird 
der Besuch der Greifvogel- 

Langen - Drei Bundessie- 
ger 1995 des Wettbewerbs 
..Jugend forscht" besuch- 
ten am vergangenen Diens- 
tag das Paul-Ehrlich-Insti- 
tut (PEl) in Langen. Die 
Schüler hatten sich mit der 
Frage beschäftigt; ..Wirkt 
iso-Guanin während der 
Replikationsphase von Vi- 
ren selektiv mutagen?" 
PEI-Präsident Professor 
Dr. Reinhard Kurth hatte 
die drei Gewinner mit 
ihrem Lehrer und der gan- 
zen Chemie-AG aus der 
Goetheschule in Neu-Isen- 
burg eingeladen; ,.Es ist 
beeindruckend, wie die 
Schüler sich in dieses The- 
ma eingearbeitet haben. 
Wir wollen ihnen zeigen, 
was aus solchen Forschun- 
gen einmal werden kann." 

Professor Kurth sagte 
weiter, die Einladung sei 
auch Ausdruck der Öffent- 
lichkeitsarbeit des Insti- 
tuts. Man wolle nicht nur 
indirekt - über die Presse - 
sondern auch im direkten 
Dialog mit den Öffentlich- 
keit über das PEl informie- 
ren. Zum Programm gehör- 
te ein einführender Vortrag 
über das Institut und seine 

warte auf Burg Guttenberg 
sein. Ein Abstecher in die 
alte Kaiserstadt Bad 
Wimpfen und der gemütli- 
che Ausklang im Odenwald 
runden das Programm ab. 
Der Genfer See und das 
Berner Oberland sind vom 
20. bis 24. September ein 
weiteres Reiseziel. 

An allen Veranstaltun- 
gen können auch Nichtmit- 
glieder teilnehmen. Es be- 
stehen Zusteigemöglich- 
keiten zwischen Neu-Isen- 
burg und Erzhausen. Wei- 
tere Auskünfte erteilt Kul- 
turwart Werner Simmen 
unter der Telefonnummer 
069/205 53 27. 

Aufgaben sowie über 
Grundlagen gentechni- 
scher Sicherheitsbestim- 
mungen. Anschließend 
teilten sich die Schüler in 
zwei Gruppen. P'ür die 
..Spezialisten" und ihren 
Lehrer ging es in die ,,Me- 
dizinische Biotechnologie" 
und in die Aids-Forschung. 
Das Wissen, das die Schü- 
ler sich angeeignet hatten, 
ermöglichte ihnen in die-, 
sen Arbeitsgruppen viele 
fachliche Fragen. Die 
zweite Gruppe hörte einen 
allgemeinen Vortrag über 
Aids-Forschung am Paul- 
Ehrlich-Institut. Nach dem 
Mittagessen sah diese 
Gruppe bei einem Hund- 
gang einige Beispiele aus 
der täglichen Arbeit der 
Mitarbeiter des Instituts. 

Nicole Stroh. Kai Krü- 
ger, Oliver Hantschel und 
ihr Lehrer Dr. Rudhart 
Friedel wollen sich nach 
dem Erfolg beim Wettbe- 
werb ,,Jugend forscht" na- 
türlich nicht auf die faule 
Haut legen. Ihre Experi- 
mente gehen weiter. Pro- 
fessor Kurth sagte den 
Schülern die Unterstüt- 
zung seines Instituts zu. 

Zwei freie Kojen 

für Segelfreizeit 
Langen - Die Jugend von 

St. Albertus Magnus und 
Liebfrauen unternimmt vom 
4. bis 11. Augu.st einen Segel- 
töm auf dem Ijsselmeer. Zwei 
Plätze sind noch frei. Wer an 
der Freizeit teilnehmen 
mochte, .sollte sich möglichst 
schnell bei Kaplan Hans-Ri- 
chard Engel (Telefon 2 83 60) 
oder im Pfarrbüro von Alber- 
tus Magnus anmelden. 

Naturheilverein 

lädt zu Vortrag 
Langen - Einen Vortrag 

über ,,Pilze im Körper" hält 
der Heilpraktiker Paul Mohr 
heute. 4. Juli, um 20 Uhr in 
der Stadthalle. Der Eintritt 
zu der Veranstaltung des 
Naturheilvereins Langen 
kostet fünf Mark. 

Ab 14. Juli 

Tanzkreis für 

ältere Leute 
Langen - Kür Senio- 

rinnen und Senioren 
soll demniiehst wo- 
ehentlieh, erstmals am 
Kreit.ig, 14. Juli, Kl 
Uhr. in der Nordi'nd- 
stralSe 45 ein Tanzkreis 
stattfinden. Die Idee 
dazu kam einei- Tanz- 
hegeisterlen beim ei- 
sten Tanztee in der 
Stadthaile. 

Gemeinsam mit an- 
deren Tanzmteressier- 
ten - ob Anfänger oder 
Korlgeschrittene - kcin- 
nen neue und vertraute 
Sehritte beim Cha Cha 
Cha. Kumba, Walzer 
oder Tango gelernt und 
aufgefrischt werden 
Vor allein aber soll das 
gemeinsame Tanzen 
SpalJ machen. Interes- 
sierte können sieh in 
der Haltestelle am 
Stresemannring oder 
unter der Telefonnum- 
mer !l 1 1 !)(! mi'lden 
Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, daher ist eine 
Anmeldung unbedingt 
erfonlerlich. Da der 
Tanzkreis in Kigenregie 
organisiert wird, ent- 
stehen keine Teilnah- 
megebUhren. 

Ein Infoabend 

für Diabetiker 
Langen - Am komiticiiden 

Donnerstag, (i. Juli, trifft 
sich dic> Diabetes-.Si'lbstliil- 
fegruppe hangen zu jhreiii 
monatlichen 1 n formal lons- 
abend. Der Apotheker 
Heinrich C. .Sleingass wird 
sich diesmal mit dem The 
ma ,,Nalurheilkunde - was 
können wir damit bezwek 
ken?" beschiiftigen. Der Re- 
ferent wird auf die I5aeh 
blütentherapie und Homöo- 
pathie eingehen und Mog 
liehkeilen weilerer I'.c> 
handlungsmelhoden aiil 
zeigen. 

Der Informalionsabend 
findet wie immer im Kasino 
der Volksbank IJri-ieieh an 
der BahnslralSe stall und ist 
niehl nur für Mitglieder ge- 
dacht Heginn der Vi'ran- 
slallung ist um !!) Uhr. 
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Ein großes 
Tslent reift bei 
der Fechter- 
schaft Im TV 
Langen her- 
an. Obwohl 
Nora Sturm 
den Sport erst 
relativ kurz 
ausübt, kann 
sie schon be- 
achtliche Er- 
folge vorwei- 
sen, zum Bei- 
spiel den 
zehnten Platz 
bei den deut- 
schen B-Ju- 
gendmelster- 
schaften im 
Einzel. Dar- 
über freut 
sich natürlich 
auch Trainer 
Frank Hellen- 
thal. 

Foto: Strathus 

Wjälirige Nora stum SJb'ä"' Vorbereitung auf die Geburt 

lÜlirt BUI der PlBnCllC Gesundheit und Potsdam Am Domierstag Infoabend im Dreieich-Krankenhaus 

Das Paul-Ehrlich-Institut betreibt eine zunehmend offensivere Öffentlichkeitsarbelt. Am vergan- 
genen Dienstag waren Schüler der Neu-isenburger Goetheschule im Bundesamt für Sera und 
Impfstoffe zu Besuch. Foto PEl 

68 vegetarische Rezepte für 

Schlemmen im großen Kreis 

Hessisches Mütterbüro bringt zweites Kochbuch heraus 
Langen - Nach dem großen 

Erfolg ..MüUerzenlrum ä la 
Carle" bringt das He.ssische 
MüUerbüro in Langen jetzt 
als Ergänzung eine vegetari- 
sche Version die.ses familien- 
gerechten GrolJmengen- 
Kochljuchs auf den Markt. 
Motto: ,,Vegelari.sch für den 
grolJen Hunger". liH fleisch- 
lo.se Rezepte auf liO Seilen, 
gesund und grün, nie lang- 
weilig - aber immer müller- 
zenlrumserprobl. Das heißt, 
auch ungeübte Köchinnen 
(oder auch Köche) können 
sicher .sein, was hier an Re- 
zepten für mindestens 20 
Portionen gesammeil und 
erprobt wurde, gelingt be- 
stimmt. Und alles was Kin- 
dern b(?sonders gut 
schmeckt, ist mit einem 
fröhlichen ,,Smily" au.sge- 
z.eichnel. 

Iris Jarschel und Inka Pan- 
zer vom Langener MüUer- 
zenlrum haben die Rezepte 
nicht nur aufgeschrieben, 
sondern auch selbst gekocht. 
Alle Gerichte - von Vorspei- 
sen und Salaten über Sup- 
pen und Hauptgerichte bis 

hin zu den leckeren Nach- 
speisen - sind für 2(1 Portio- 
nen berechnet. Immer wer- 
den mindestens 15 Kinder 
und zehn Erwachsene .sall, 
egal ob Grüne .Soße mit Kar- 
toffeln, eine südländi.sche 
Keispfanne oder pikante 
Schnittlauchciuiche mit To- 
maten.salat auf den Tisch 
kommt. Große und kleine 
Leckermäulchen dürfen sich 
an Nachspei.sen wie Schoko- 
mou.sse, Himbeerquark oder 
Mandelkuchen erfreuen. Kür 
das vegetari.sche P'rühstück, 
Picknick oder Abendbrot 
gibt es ein Kapitel mit Brot- 
aufstrichen. Das gewi.sse Et- 
was für Gemü.se, Reis und 
Nudeln sind auch in der ve- 
getarischen Küche die So- 
ßen. Elf verschiedene Vari- 
anten können in großen 
Mengen ausprobiert werden. 

Garniert i.st das vegetari- 
sche Kochbuch mit vielen 
prakti.schen Tips. So findet 
sich gleich auf Seite zwei ei- 
ne PortionentabelU?. Nütz- 
lich, wenn man wissen will, 
was zu tun i.st, wenn mehr 
Kinder als Erwach.sene be- 

kocht werden müssen. Und 
natürlich braucht man zum 
Kochen großer Porlitinen 
nicht nur entsprechende Re- 
zepte, .sondern auch Zeil. 
,,Wer für 2(1 Leute ein Menü 
mit Salat und Naehspei.se 
auf den Tisch bringen will, 
muß zirka vier .Stunden Ar- 
beitszeit einplanen", weiß 
Iris Jarschel. 

Wer täglich in größeren 
Mengen kochi'n will oder 
muß, für den bringt der im 
Langener Mütterzentrum er- 
folgreich erprobte ,,Menü- 
plan für vier Wochen" auf 
Seite vier sicherlich Zeitser- 
sparnis bei der Vorberei- 
tung. Dazu trägt auch die 
übersichtliche? Gestaltung 
bei. Wer das Kochbuch zum 
Einkaufen mitnimmt, spart 
sich den Einkaufsz(!ltel, 
denn alle Zutaten j(? Gericht 
sind entsprechend aufge- 
führt. Das Buch kann man 
für fünf Mark plus drei Mark 
für Porto (Verrechnungs- 
.scheck oder Briefmarken in 
kleinen Werten beifügen) 
beim Hessi.schen Mütterbü- 
ro, Bahnstraße.')!), bestellen. 

Aoste 
Gebirgsrohschinken 
luftgetrockneter Schinken, in 
reiner Gebirgsluft langzeitgereift 

" 3.99 



Nach dem Essen in den Spielraum 

Förderverein der Ludwig-Erk-Schule macht Mittagstisch mögUch 
Langen (tst) - Die Grup- 

pentische in dem kleinen, 
luftigen Raum sind schon 
hergerichtet. Teller, Be- 
steck, Servietten und Glä- 
ser stehen auf ihren Plät- 
zen. Am Ende des Raums 
wird in der angeschlosse- 
nen modernen Küche noch 
der Nachtisch angerührt: 
Heute gibt es eine leckere 
Quarkspeise. Ein Schüler 
läuft hinaus auf den Schul- 
hof und verkündet die gute 
Nachricht: ,,Das Essen ist 
fertig". Auf dem Speisezet- 
tel steht diesmal eine bunte 
Gemüsesuppe. 

Seit Januar diesen Jahres 
wiederholt sich diese Szene 
tagtäglich - eß sei denn, es 
ist gerade Ferienzeit. An- 
sonsten nehmen während 

der Woche zur Zeit 20 Mäd- 
chen und Jungen der Lud- 
wig-Erk-Schule am Mit- 
tagstisch teil. Ein Service 
für Kinder sowie deren El- 
tern, die mittags während 
der Schulzeit nicht zusam- 
men essen können. Der 
Förderverein der Grund- 
schule, dem engagierte El- 
tern, Lehrer und Freunde 
angehören, machte diese 
Einrichtung möglich und 
sorgt auch für die Durch- 
führung des Mittagstisches. 

Für die Betreuung der 
Kinder zwischen ein und 
drei Uhr ist gesorgt. Hono- 
rarkräfte sowie Eltern oder 
auch Aktive aus den Verei- 
nen halten das vielseitige 
Programm am Nachmittag 
am Laufen. Nach dem Es- 

sen können die Grundschü- 
ler im angeschlossenen 
Spielraum ihren Hobbys 
nachgehen. Ob beim Lesen, 
Legospiel, am Computer 
oder in der Malecke - Lan- 
geweile braucht nicht auf- 
zukommen. Seit Ostern 
bietet der Förderverein 
auch Kurse wie Videoher- 
stellung, Malen und Bas- 
teln oder auch einen Kurs 
zum Thema Zirkus an. Die 
Angebote stehen allen 
Schulkindern offen. Aber 
auch die Kapazität des Mit- 
tagstischs soll schrittweise 
erweitert werden. ,,Nach 
den Sommerferien wollen 
wir natürlich mehr Kurse 
anbieten", so Monika 
Damm vom Förderverein, 
,.momentan ist das ganze 

erst noch in der Probepha- 
se". 

Gut eingependelt hat sich 
schon die familiengerechte 
Zusammenarbeit von 
Schule und Förderverein. 
Von halb acht bis um ein 
Uhr übernimmt die Grund- 
schule mit festen Öffnungs- 
zeiten die Betreuung der 
Kinder. Danach sorgt der 
Förderverein für diejenigen 
Kinder, deren Eltern aus 
beruflichen Gründen zeit- 
lich eingeschränkt sind. 
,,Unser ganzes Konzept ist 
das einer lebensnahen 
Schule", erklärt Rektor 
Max Leonhardt, ,,die Kin- 
der sollen auch in außer- 
schulischen Dingen ihre 
Schule als Lebens- und Er- 
fahrungsraum erleben." 

SEITE 2, LANGENER ZEITUNG, NR. 53 
LANGEN 

DIENSTAG, 4. JUL11995 

Ein groß«* 
Talant reift bei 
d«r Fachtar- 
schaft Im TV 
Langan har- 
an. Obwohl 
Nora Sturm 
dan Sport arat 
ralativ kurz 
ausübt, kann 
ala achon ba- 
achtllcha Er- 
folga vorwal- 
aan, zum Bai- 
aplal dan 
zahntan Platz 
bal dan daut- 
achan B-Ju- 
gandmalatar- 
achaftan Im 
Elnzal. Oar- 
übar traut 
alch natürlich 
auch Tralnar 
Frank Hallan- 
thal. 

Foto: Strathus 

eine schnelle Klinge 

Über die Schule zum Fechten gefunden 
Langen (tst) - Was alles für 

Talente in Langen schlum- 
mern und dann auch ent- 
deckt werden, zeigte sich bei 
den Deutschen B-Jugend- 
Einzelmeisterschaften im 
Degenfechten und dem dar- 
auffolgenden Länderpokal 
in Osnabrück vor drei Wo- 
chen. Die Schülerin Nora 
Sturm (Jahrgang 1981) er- 
reichte bei den Einzelmei- 
sterschaften einen hervorra- 
genden zehnten Platz, wobei 
sie nur ganz knapp den Ein- 
zug ins Finale verpaßte und 
als Vertreterin des TV Lan- 
gen in der Landesauswahl 
Hessens sogar den zweiten 
Platz hinter Nordbaden be- 
legte. 

Ein Riesenerfolg für die 
talentierte Linkshänderin, 
die erst ein Jahr Wettkampf- 
praxis hat. Vor zwei Jahren 
schnupperte Nora Sturm 
durch das Nachmittagsange- 
bot an der Albert-Einstein- 

Auf christlicher 

Basis leben 
Langen - ,,Lebst Du — 

oder wirst Du gelebt?" Wie 
man sein Leben auf christli- 
cher Basis ordnet, darüber 
spricht am Sonntag, 9. Juli, 
um 18 Uhr, Jürgen Grün aus 
Bensheim. Er kommt auf 
Einladung der Freien evan- 
gelischen Gemeinde nach 
Langen und ist als freier Re- 
ferent für Theologie und 
Kommunikation tätig. Pa- 
rallel zum Vortrag bietet die 
Gemeinde im Wiesgäßchen 
27 eine Kinderbetreuung an. 

längcncrZciairig 
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Schule, das vom Verein der 
Freundinnen und Freunde 
der Schule ins Leben gerufen 
wurde, in einen Fechtkursus 
und machte so ihre erste Be- 
kanntschaft mit dem Degen, 
der sie fortan nicht mehr los- 
ließ. Durch das gezielte Trai- 
ning in der Fechterschaft des 
TV Langen und die Arbeit 
des Trainers Frank Hellen- 
thal wurden so die Fi-üchte 
geerntet, die durch das 
Nachmittagsangebot der 
Einstein-Schlule gesät wur- 
den. 

Die Talentspäher wurden 
indes schon auf Nora Sturm 
aufmerksam. Ein Angebot, 
im Hessenkader zu trainie- 
ren, wird in der Familie noch 
diskutiert. „Ich will weiter 
im Langener Verein blei- 
ben", versichert die Nach- 
wuchsfechterin, ,,aber ein 
bißchen mehr Training als 
hier möglich ist, wäre schon 
gut." 

Langen - Gesundheit als 
,,höchstes öut" des Men- 
schen wird durch vielfältige 
Einflußfaktoren oftmals ge- 
stört. Falsche Ernährung, 
Bewegungsmangel, einseiti- 
ge Belastungen am Arbeits- 
platz und steigende psy- 
chische Anforderungen stel- 
len eine nicht zu unterschät- 
zende Beeinflussung der Ge- 
sundheit dar. Andererseits 
gewinnt die Gesundheit für 
jeden einzelnen einen immer 
höheren Stellenwert. 

Für gesundheitsinteres- 
sierte und -orientierte Per- 
sonen bietet die Barmer-Ge- 
schäftsstelle in Langen für 
das zweite Halbjahr 1995 
ein umfangreiches Pro- 
gramm an. Das Angebot er- 
streckt sich über individuel- 
le Beratungen, Entspan- 
nungskurse, Bewegungsan- 
gebote wie Rückenschule, 
Wirbelsäulengymnastikkur- 
se und spezielle Übungen 
für das Herz-Kreislaufsy- 
stem. Das neue Gesund- 
heitsprogramm ist in der 
Barmer-Geschäftsstelle am 
Lutherplatz erhältlich. 

LESERMEINUNG 

Mehrbelastung gering 

und zeitlich begrenzt 

Zur Anbindung der Nördli- 
chen Ringstraße an die 
Bundesstraße 3; 

Die Interessengemein- 
schaft Nördliche Ringstra- 
ße sollte wenigstens bis zur 
Fertigstellung der Nord- 
umgehung die verhältnis- 
mäßig geringe Mehrbela- 
stung, die ohnehin zeitlich 
begrenzt ist, auf sich neh- 
men. Versetzen Sie von der 
IGNR sich einmal in die 
Lage der Bürger an der 
Südlichen Ringstraße. Die 
haben seit fast drei Jahr- 
zehnten eine Rennstrecke 
zwischen zwei Autobahnen 
vor der Haustür. Täglich 
zirka 25 000 Fahrzeuge - 
mit steigender Tendenz des 
Lkw-Anteils und dessen 
Tonnage. Über die Folgen 
für die 6 000 betroffenen 
Menschen muß ich Sie von 
der IGNR wohl nicht mehr 
detailliert aufklären. An- 
gesichts dieser Fakten fra- 
ge ich Sie: Ist es wirklich 
für Sie nicht zumutbar, mit 
viel' härter betroffenen 
Bürgern in Langen Solida- 
rität zu üben? In vermeint- 
lichen Versäumnissen aus 
der Vergangenheit zu wüh- 
len und daraus unter Ver- 
wendung persönlicher Be- 
leidigungen gegen Bürger- 
meister Pitthan (SPD) und 
den Ersten Stadtrat 
Schneider (CDU) haltlose 
Anschuldigungen zu bas- 
teln. bringt Ihre Sache 
nicht weiter. Oder können 
Sie die Zeit zurückdrehen? 
Wenn oben genannte Her- 
ren den Mut haben, weil 
städtebauliche Gründe 
zum Wohle Langens es er- 

fordern, unpopuläre Maß- 
nahmen anzuordnen, ob- 
wohl Bürgermeister-Wahl- 
en bevorstehen, gereicht 
das beiden zur Ehre. Von 
Stimmenfang kann da 
überhaupt keine Rede sein. 
Eher gehen noch Stimmen 
verloren an die ewige Ver- 
weigerer-Partei. Ob das 
der IGNR weiterhilft, muß 
doch sehr bezweifelt wer- 
den. 

Ich wohne jetzt 35 Jahre 
in der Südlichen Ringstra- 
ße, bin im Vorstand der In- 
teressengemeinschaft Süd- 
liche Ringstraße, mit allen 
Problemen in einer Wohn- 
lage wie dieser sowie im 
Umgang mit zuständigen 
Behörden vertraut und 
weiß, von was ich rede. 
Mein ehrlicher und wohl- 
gemeinter Rat an Sie ist 
folgender: Nutzen Sie die 
Energie, mit der Sie bisher 
Ihre Sache verfochten ha- 
ben, konstruktiv, vorur- 
teilslos und sachlich. Sie 
werden sicher bei der ^ 
Stadtverwaltung und Ihren ' 
Mitbürgern Gehör finden, 
um Ihnen in der neuen Si- 
tuation soweit als möglich 
zu helfen, wenn Sie beson- 
nen handeln. Haben Sie ein 
Auge auf die termingerech- 
te Fertigstellung der Nord- 
umgehung Langen (1998) 
und treten Sie für den Bau 
der Südumgehung in Drei- 
eich ein. 

Willi Euler 
Südliche Ringstraße 263 

Vorstandsmitglied der IG 
Südliche Ringstraße 

Langen - Am 14. August 
fährt der DRK-Kreisver- 
band Offenbach für fünf Ta- 
ge nach Berlin. Wie bei der 
Fahrt vor zwei Jahren wird 
auch diesmal ein interessan- 
tes und abwechslungsreiches 
Programm angeboten. Zum 
Beispiel die Fahrt auf den 
Fernsehturm, der Rundgang 
zum Roten Rathaus und Ni- 
kolaiviertel, ein Kudamm- 
bummel, Ausflüge in den na- 
hen Spreewald und nach 
Potsdam zum Schloß Sans- 
souci. 

Die Unterkunft liegt zen- 
tral, in der historischen Mit- 
te Berlins, auf dem Alexan- 
derplatz. Von dort kann man 
alle Verkehrsmittel bequem 
und schnell erreichen, das 
heißt, die Teilnehmer kön- 
nen sich auch mühelos ihr ei- 
genes Programm gestalten. 
Für diese Fahrt sind noch ei- 
nige Doppelzimmer und 
auch Einzelzimmer (mit Zu- 
schlag) frei. Telefonische 
Anmeldungen sind zu rich- 
ten an den DRK-Kreisver- 
band Offenbach unter der 
Nummer 069/8 50 05 223. 

Fotokamera für 

Langener DRK 
Langen - Eine Fotokamera 

bekam die DRK-Ortsverei- 
nigung vom Langener Un- 
ternehmen ,,Foto-Plus" ge- 
schenkt. ,,In Zukunft kön- 
nen wir besondere Einsätze 
im Bild festhalten und die 
Aufnahmen zur Emsatzaus- 
wertung und Ausbildung 
verwenden", so Werner 
Keim, Zugführer des Lan- 
gener DRK, bei der Überga- 
be. 

Langen - Die ge- 
burtshilfliche Abtei- 
lung der Frauenkli- 
nik des Dreieich- 
Krankenhauses in 
Langen bietet im 
Rahmen der Ge- 
burtsvorbereitung 
wieder eine Reihe 
von Vorträgen und 
Kursen an. Am Don- 

nerstag, 6. Juli, um 
18 Uhr findet der In- 
formationsabeno 
statt. Auf dem Pro- 
gramm stehen unter 
anderem eine Film- 
vorführung sowie 
die Besichtigung von 
Kreißsaal und Neu- 
geborenen-Zimmer. 

Am Dienstag, 11. 

Juli, um 17 Uhr folgt 
ein Säuglingspflege- 
kursus (auch für Vä- 
ter) und am Don- 
nerstag, 13. Juli, von 
17 bis 18 Uhr ein 
Akupunktur-Kursus 
für Schwangere. Au- 
ßerdem gibt es Kurse 
für ■ Schwanger- 
schaftsgymnastik 

(Geburtsvorberei- 
tung) und Rückbil- 
dungsgymnastik. 
Nähere Informatio- 
nen können im Se- 
kretariat der Frau- 
enklinik, Telefon 
912 1361 und 
912 1366, erfragt 
werden. 

Sommerfest soll helfen, 

Hemmungen abzubauen 

Am Freitag wird im Übergangswohnheim gefeiert 
Langen - Wie in jedem 

Jahr veranstaltet das Ju- 
gendgemeinschaftswerk 
des Internationalen 
Bundes für Sozialarbeit 
(IB) ein buntes Sommerfest 
für die Bewohner des Hes- 
sischen Übergangswohn- 
heims in Langen. Das Fest, 
das im Rahmen der inte- 
grativen Betreuungs- und 
Beratungsarbeit organi- 
siert wird, soll einen Bei- 
trag zur gegenseitigen An- 
näherung leisten. Auf dem 
Programm stehen am Frei- 
tag, 7. Juli, ab 14 Uhr Thea- 
terdarbietungen, selbst 
einstudierte Tänze, Info- 
stände, ein Filmprogramm, 
ein Schminkstand für Kin- 
der und vieles mehr. Musi- 
kalische Begleitung der Fe- 
stivitäten, Speisen und Ge- 
tränke runden das Pro- 
gramm ab. 

Auch die anderen im 
Wohnheim ansässigen Ver- 

bände wie Caritas und 
Hessische Sportjugend, be- 
teiligen sich am Fest. 
Gleichzeitig wird der neu- 
gestaltete Kindergarten 
der Arbeiterwohlfahrt im 
Hessischen Übergangs- 
wohnheim eröffnet. An den 
Feierlichkeiten wird die 
hessische Ministerin für 
Jugend, Familie und Ge- 
sundheit, Iris Blaul, teil- 
nehmen. 

Einer der Höhepunkte 
des Sommerfestes ver- 
spricht der Auftritt des 
Mülheimer Figurenthea- 
ters ,,Wodo Puppenspiel" 
zu werden, das um 16 Uhr 
im neuen Gemeinschafts- 
haus des Wohnheims Kost- 
proben seines Könnens 
gibt. Eine in eigener Regie 
einstudierte Tanzdarbie- 
tung der Kinder des Tages- 
internats und des Sprach- 
und Einführungskurses des 

IB-Jugendgemeinschafts- 
werkes wird das Programm 
um 18 Uhr ausklingen las- 

Auf dem Sportfeld des 
Übergangswohnheims 
wird das Sportmobil der 
Hessischen Sportjugend 
Spiele und sportliche Akti- 
vitäten für große und klei- 
ne Kinder anbieten. Eine 
Hüpfburg wird das sportli- 
che Programm ergänzen. 
Im Jugendraum werden ei- 
gene Videoproduktionen 
der Jugendlichen des 
Wohnheims programmbe- 
gleitend zu sehen sein. Die 
Jugend- und Drogenbera- 
tung Wildhof zeigt zwei 
Filmbeiträge zum Thema 
Suchtprävention. Natür- 
lich wird wie in jedem Jahr 
für das leibliche Wohl der 
Gäste durch die Bewohner 
des Übergangswohnheims 
gesorgt sein. 

Zum Schulj8hrGS6nd6 legten die Schülerinnen und Schüler der Sonnenblumenschule noch einmal richtig los. Bei Ihrem 
Fest am vergangenen Freitag animierten der Frankfurter Sänger „Ferrl" und seine Mitstreiter die Kinder zum Singen und Tanzen. 
Knapp eine Stunde lang unterhielten die Musiker die 200 Kinder. Mit einem gemütlichen Beisammensein ließen die Mädchen und 
Jungen gemeinsam mit Lehrern und Eltern dann auf dem Hof der Langener Grundschule das Schuljahr ausklingen. Foto: Arnold 

Nora stum Vorbereitung auf die Geburt 

lUiirt BllI Cl6r 1: iBnCllC Gesundheit und Potsdam Am Donnerstag Infoabend im Dreieich-Krankenhaus 

DIENSTAG, 4. JULI1995 
LANGEN 

LANGENER ZEITUNG, NR. 53, SEITE 3 

Erfrischend 

Wenn die Stadtverord- 
neten tagen, macht sich 
unter den meist wenigen 
Zuhörern nicht selten 
gähnende Langeweile 
breit. Am vergangenen 
Donnerstag stand im 
Rathaus auch eine Parla- 
mentssitzung an, die der 
Neun- und Zehnjähri- 
gen. Erstaunlich war, mit 
welcher Disziplin die 
Kinder die immerhin fast 
dreistündige Debatte ab- 
solvierten. Die etwas an- 
dere Unterrichtseinheit, 
die ihnen, ein Stück De- 
mokratieverständnis ver- 
mitteln sollte, machte 
den Kleinen sichtlich 
Spaß. Zwar gab es bei ei- 
nigen Anträgen etwas 
kuriose Abstimmungen, 
doch in der Sache wurde 
immer sachlich argu- 
mentiert. Und davon 
könnten sich die großen 
Vorbilder in der Stadt- 
verordnetenversamm - 
lung hin und wieder ru- 
hig eine Scheibe ab- 
schneiden. 

Feiern und verreisen 

mit DB-Sozialwerk 

Sommerprogramm beginnt mit Grillfest 

Junge Forscher zu 

Gast bei „Profis" 

Bundessieger im Paul-Ehrlich-Institut 

Das Paul-Ehrlich-Institut betreibt eine zunehmend offensivere Öffentlichkeitsarbelt. Am vergan- 
genen Dienstag waren Schüler der Neu-isenburger Goetheschule im Bundesamt für Sera und 
Impfstoffe zu Besuch. poio: PEl 

68 vegetarische Rezepte für 

Schlemmen im großen Kreis 

Hessisches Mütterbüro bringt zweites Kochbuch heraus 

Langen - Für d€'n Som- 
mer bietet die Ortsstelle 
Neu-Isenburg/Langen des 
Bundesbahn-Sozial Werks 
wieder einige gesellige 
Veranstaltungen an. Zu- 
nächst findet am kommen- 
den Freitag, 7. Juli, das in- 
zwischen zwölfte Grillfest 
in und an der Egelsbacher 
Waldhütte statt. Beginn ist 
um 14.1,'j Uhr. Auch in die- 
sem Jahr fährt wieder der 
kostenlose Transferbus 
zwischen Neu-Isenburg 
und Erzhausen. 

Eine Tagesfahrt führt am 
9. August in das romanti- 
sche Neckartal. Ein Höhe- 
punkt dieses Ausflugs wird 
der Besuch der Greifvogel- 

Langen - Drei Bundessie- 
ger 1995 des Wettbewerbs 
..Jugend forscht" besuch- 
ten am vergangenen Diens- 
tag das Paul-Ehrlich-Insti- 
tut (PEI) in Langen. Die 
Schüler hatten sich mit der 
Frage beschäftigt: ,,Wirkt 
iso-Guanin während der 
Replikationsphase von Vi- 
ren selektiv mutagen?" 
PEI-Präsident Profes.sor 
Dr. Reinhard Kurth hatte 
die drei Gewinner mit 
ihrem Lehrer und der gan- 
zen Chemie-AG aus der 
Goetheschule in Neu-Isen- 
burg eingeladen: .,Es ist 
beeindruckend, wie die 
Schüler sich in dieses The- 
ma eingearbeitet haben. 
Wir wollen ihnen zeigen, 
was aus solchen Forschun- 
gen einmal werden kann." 

Professor Kurth sagte 
weiter, die Einladung sei 
auch Ausdruck der Öffent- 
lichkeitsarbeit des Insti- 
tuts. Man wolle nicht nur 
indirekt - über die Presse - 
sondern auch im direkten 
Dialog mit den Öffentlich- 
keit über das PEl informie- 
ren. Zum Programm gehör- 
te ein einführender Vortrag 
über das Institut und seine 

warte auf Burg Guttenberg 
sein. Ein Abstecher in die 
alte Kaiserstadt Bad 
Wimpfen und der gemütli- 
che Ausklang im Odenwald 
runden das Programm ab. 
Der Genfer See und das 
Berner Oberland sind vom 
20. bis 24. September ein 
weiteres Reiseziel. 

An allen Veranstaltun- 
gen können auch Nichtmit- 
glieder teilnehmen. Es be- 
stehen Zusteigemöglich- 
keiten zwischen Neu-Isen- 
burg und Erzhausen. Wei- 
tere Auskünfte erteilt Kul- 
turwart Werner Simmen 
unter der Telefonnummer 
069/265 53 27. 

Aufgaben sowie über 
Grundlagen gentechni- 
scher Sicherheitsbestim- 
mungen. Anschließend 
teilten sich die Schüler in 
zwei Gruppen. Für die 
,,Spezialisten" und ihren 
Lehrer ging es in die ,,Me- 
dizinische Biotechnologie" 
und in die Aids-Forschung. 
Das Wissen, das die Schü- 
ler sich angeeignet hatten, 
ermöglichte ihnen in die-, 
sen Arbeitsgruppen viele 
fachliche Fragen. Die 
zweite Gruppe hörte einen 
allgemeinen Vortrag über 
Aids-Forschung am Paul- 
Ehrlich-Institut. Nach dem 
Mittagessen sah diese 
Gruppe bei einem Rund- 
gang einige Beispiele aus 
der täglichen Arbeit der 
Mitarbeiter des Instituts. 

Nicole Stroh, Kai Krü- 
ger, Oliver Hantschel und 
ihr Lehrer Dr. Paidhart 
Friedel wollen sich nach 
dem Erfolg beim Wettbe- 
werb ,,Jugend forscht" na- 
türlich nicht auf die faule 
Haut legen. Ihre Experi- 
mente gehen weiter. Pro- 
fessor Kurth sagte den 
Schülern die Unterstüt- 
zung seines Instituts zu. 

Zwei freie Kojen 

für Segelfreizeit 
Langen - Die Jugend von 

St. Albertus Magnus und 
Liebfrauen unternimmt vom 
4. bis 11. August einen Segel- 
töm auf dem Ijsselmeer. Zwei 
Plätze sind noch frei. Wer an 
der Freizeit teilnehmen 
möchte, sollte sich möglichst 
schnell bei Kaplan Hans-Ri- 
chard Engel (Telefon 2 83 60) 
oder im Pfarrbüro von Alber- 
tus Magnus anmelden. 

Naturheilverein 

lädt zu Vortrag 
Langen - Einen Vortrag 

über „Pilze im Körper" hält 
der Heilpraktiker Paul Mohr 
heute, 4. Juli, um 20 Uhr in 
der Stadthalle. Der Eintritt 
zu der Veranstaltung des 
Naturheilvereins Langen 
kostet fünf Mark. 

Langen - Nach dem großen 
Erfolg ,,Mülterzentrum ä la 
carte" bringt das Hessische 
Mütterbüro in Langen jetzt 
als Ergänzung eine vegetari- 
sche Version dieses familien- 
gerechten Großmengen- 
Kochbuchs auf den Markt. 
Motto: ,,Vegetari.sch für den 
großen Hunger". 68 fleisch- 
lose Rezepte auf 60 Seiten, 
gesund und grün, nie lang- 
weilig - aber immer mütter- 
zentrum.serprobt. Das heißt, 
auch ungeübte Köchinnen 
(oder auch Köche) können 
sicher sein, was hier an Re- 
zepten für mindestens 20 
Portionen gesammelt und 
erprobt wurde, gelingt be- 
stimmt. Und alles was Kin- 
dern besonders gut 
.schmeckt, ist mit einem 
fröhlichen ,,Smily" ausge- 
zeichnet. 

Iris Jarschel und Inka Pan- 
zer vom Langener Mütter- 
zentrum haben die Rezepte 
nicht nur aufgeschrieben, 
sondern auch selbst gekocht. 
Alle Gerichte - von Vorspei- 
sen und Salaten über Sup- 
pen und Hauptgerichte bis 

hin zu den leckeren Nach- 
speisen - sind für 20 Portio- 
nen berechnet. Immer wer- 
den mindestens 15 Kinder 
und zehn Erwachsene satt, 
egal ob Grüne Soße mit Kar- 
toffeln, eine südländische 
Reispfanne oder pikante 
Schnittlauchquiche mit To- 
matensalat auf den Tisch 
kommt. Große und kleine 
Leckermäulchen dürfen sich 
an Nachspei.sen wie Schoko- 
mousse, Himbeerquark oder 
Mandelkuchen erfreuen. Für 
das vegetarische Frühstück, 
Picknick oder Abendbrot 
gibt es ein Kapitel mit Brot- 
aufstrichen. Das gewisse Et- 
was für Gemüse, Reis und 
Nudeln sind auch in der ve- 
getarischen Küche die So- 
ßen, Elf verschiedene Vari- 
anten können in großen 
Mengen ausprobiert werden. 

Garniert ist das vegetari- 
sche Kochbuch mit vielen 
praktischen Tips. So findet 
sich gleich auf Seite zwei ei- 
ne Portionentabelle. Nütz- 
lich, wenn man wissen will, 
was zu tun ist, wenn mehr 
Kinder als Erwachsene be- 

kocht werden müssen. Und 
natürlich braucht man zum 
Kochen großer Portionen 
nicht nur entsprechende Re- 
zepte, sondern auch Zeit. 
,,Wer für 20 Leute ein Menü 
mit Salat und Nachspeise 
auf den Tisch bringen will, 
muß zirka vier Stunden Ar- 
beitszeit einplanen", weiß 
Iris Jarschel. 

Wer täglich in größeren 
Mengen kochen will oder 
muß, für den bringt der im 
Langener Mütterzentrum er- 
folgreich erprobte ,,Menü- 
plan für vier Wochen" auf 
Seite vier sicherlich Zeitser- 
sparnis bei der Vorberei- 
tung. Dazu trägt auch die 
übersichtliche Gestaltung 
bei. Wer das Kochbuch zum 
Einkaufen mitnimmt, .spart 
sich den Einkaufszettel, 
denn alle Zutaten je Gericht 
sind entsprechend aufge- 
führt. Das Buch kann man 
für fünf Mark plus drei Mark 
für Porto (Verrechnungs- 
scheck oder Briefmarken in 
kleinen Werten beifügen) 
beim Hessischen Mütterbü- 
ro, Bahnstraße 39, bestellen. 

Ab 14. Juli 

Tanzkreis für 

ältere Leute 
Langen - Für Senio- 

rinnen und Senioren 
soll demnächst wö- 
chentlich, erstmals am 
Freitag, 14. Juli, 19 
Uhr, in der Nordend- 
straße 45 ein Tanzkreis 
stattfinden. Die Idee 
dazu kam einer Tanz- 
begeisterten beim er- 
sten Tanztee in der 
Stadthalle. 

Gemeinsam mit an- 
deren Ta nzi n teressier- 
ten - ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene - kön- 
nen neue und vertraute 
Schritte beim Cha Cha 
Cha, Rumba, Walzer 
oder Tango gelernt und 
aufgefrischt werden. 
Vor allem aber soll das 
gemeinsame Tanzen 
Spaß machen. Interes- 
sierte können sich in 
der Haltestelle am 
Stresemannring oder 
unter der Telefonnum- 
mer 9 11 90 melden. 
Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, daher ist eine 
Anmeldung unbedingt 
erforderlich. Da der 
Tanzkreis in Eigenregie 
organisiert wird, ent- 
stehen keine Teilnah- 
megebühren. 

Ein Infoabend 

für Diabetiker 
Langen - Am kommenden 

Donnerstag, 6. Juli, trifft 
sich die Diabetes-Selbsthil- 
fegruppe Langen zu ihrem 
monatlichen Informations- 
abend. Der Apotheker 
Heinrich C. Steingass wird 
sich diesmal mit dem The- 
ma ,,Naturheilkunde - was 
können wir damit bezwek- 
ken?" beschäftigen. Der Re- 
ferent wird auf die Bach- 
blütentherapie und Homöo- 
pathie eingehen und Mög- 
lichkeiten weiterer Be- 
handlungsmethoden auf- 
zeigen. 

Der Informationsabend 
findet wie immer im Kasino 
der Volksbank Dreieich an 
der Bahnstraße statt und ist 
nicht nur für Mitglieder ge- 
dacht. Beginn der Veran- 
staltung ist um 19 Uhr. 

gemahlen 
500-g-Packung 

phosphatfrei 

Sommer, Sonne, tolle Preise! 

r .Chantre Weinbrand 
36% Vol. 

0,7-Llter-Flasche i 
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Argentinische 
Tafeläpfel 
»Granny Smith«, Hkl. I 
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WElNBl 
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Gebirgsrohschinken 
luftgetrockneter Schinken, in 
reiner Gebirgsluft langzeitgereift 
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B&B Yovol 
Drink 
2-Frucht 
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4-Frucht 
l-Llter- 
Rasche 

Coca-Cola, llght. 
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Orange oder 
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10-Stück-Packung 
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Hanuta 
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Zwei Landungen auf 

Flugplatz mißglückt 

Piloten unverletzt / Hoher Schaden 
Egeisbach (af) 

- Gleich zwei 
Unfälle ereigne- 
ten sich in den 
vergangenen Ta- 
gen auf dem 
Flugplatz in 
Egelsbach. Da- 
bei entstand 
zwar großer 
Sachschaden, 
verletzt wurde 
jedoch niemand. 

So zerstörten 
zwei Piloten am 
Donnerstag 
abend bei einer 
Landeübung ei- 
nen zweisitzigen 
Robinson-Hub- 
schrauber. Wie 

die Polizei mit- 
teilte, setzten 
die beiden Män- 
ner nach einem 
Trainingsflug 
mit dem Heck 
zuerst am Boden 
auf. Während 
die Piloten mit 
dem Schrecken 
davon kamen, 
richteten sie an 
dem Hubschrau- 
ber einen Scha- 
den von etwa 
190 000 Mark 
an. 

Landeproble- 
me hatte auch 
eine Pilotin am 
vergangenen 

Samstag. Wäh- 
rend eines 
Schulfluges 
setzte die Frau 
die einmotorige 
Cessna mehr- 
fach auf, hob 
wieder ab und 
prallte schließ- 
lich auf die Lan- 
debahn. Die Pi- 
lotin blieb zwar 
unverletzt, am 
Propeller und 
am Fahrwerk 
der Maschine al- 
lerdings ent- 
stand ein Scha- 
den von 30 000 
Mark. 

Zeugnis-Angst 

hat Bedeutung 

längst verloren 

Mit Eltern und Kindern sprechen 

Ferienspiele 

in Egelsbach 
Egelsbach (af) - Die Fe- 

rienspiele in Egelsbach lau- 
fen wie immer auch in die- 
sem Jahr. Die finanziellen 
Bedingungen zur Teilnahme 
an diesen Ferienspielen ha- 
ben sich gegenüber dem Vor- 
jahr nicht verändert. 

Es wird vom 11. bis 19. 
August ein Zeltlager an der 
Waldhütte mit 85 Teilneh- 
mern geben, und vom 14. bis 
19. August sind die Tages- 
spiele an der Emst-Reuter- 
Schule mit 120 Kindern vor- 
gesehen. Ein Feriencamp für 
Jugendliche im Alter von 14 
bis 18 Jahren findet in der 
Zeit vom 8. bis 20. Juli in 
Südfrankreich statt. 

2,6 Millionen 

in die Kasse 
Egelsbach (af) - Gute 

Nachrichten hatte Bürger- 
meister Heinz Eyßen in der 
Gemeindevertretersitzung 
am Donnerstag: Die Jahres- 
rechnung 1994 weise einen 
Überschuß von über 2,6 Mil- 
lionen Mark aus. Die Mittel 
würden der allgemeinen 
Rücklage zugeführt. 

Der Betrag setze sich aus 
Gewerbesteuer-Mehrein- 
nahmen in Höhe von 1,3 Mil- 
lionen Mark, Einsparungen 
bei Personal- und Unterhal- 
tungskosten von rund 
500 000 Mark und der Ab- 
schlagszahlung der HFG für 
Abwasserbeiträge von 
540 000 Mark zusammen. 

Egelsbach (af) - Morgen ist 
es wieder einmal soweit: Be- 
vor die Schüler und Schüle- 
rinnen in die heißersehnten 
Sommerferien stürmen, be- 
kommen sie erst einmal ihre 
Zeugnisse. Schwarz auf 
Weiß werden dann ihre Lei- 
stungen des vergangenen 
Halbjahres beurteilt. Viele 
freuen sich auf den Tag, da 
sie gute Erfolge aufweisen 
können. Doch wie ergeht es 
den Kindern, die mit 
schlechten Noten zu rechnen 
haben? Bereitet ihnen die 
,,Stunde der Wahrheit" rich- 
tig Angst, oder gehen sie 
eher lässig an die Sache ran? 

„Nein, lässig sind die 
Schüler sicher nicht", sagt 
Friedrich Bürks, Direktor 
der Emst-Reuter-Schule in 
Egelsbach. „Obwohl viele 
sehr cool tun, legen doch ei- 
gentlich alle Wert auf gute 
Noten." Angst möchte die 
Schule aber gar nicht erst 
aufkommen lassen. „Des- 
halb wird mit den Kindern 
bereits vorher über die No- 
ten geredet", erläutert er. 
„So weiß jeder Bescheid, und 
niemand braucht am Zeug- 
nistag überrascht zu sein." 

Auch den Eltem wird ein 
Gespräch mit den Lehrern 
angeboten, um sie über die 
Leistungen ihres Nach- 
wuchses zu informieren. „Es 
gibt natürlich Eltem, die 
sich dafür nicht interessie- 

ren, doch der größte Teil 
nimmt diese Gelegenheit 
schon wahr", meint Fried- 
rich Bürks. 

So weiß nicht nur der 
Schüler über seine Noten 
Bescheid. Er braucht auch 
keine Angst zu haben, mit 
seinem Zeugnis nach Hause 
zu kommen, da seine Eltem 
ebenfalls informiert sind. 
Das ist sehr wichtig, denn 
für einige Väter und Mütter 
würde eine Welt zusammen- 
brechen, hätte ihr Sprößling 
unerwartet schlechte Noten 
in der Schule. 

Das weiß auch Hans-Peter 
Sehring, Rektor der Wil- 
helm-Leuschner-Grund- 
schule in Egelsbach. ,,Man- 
che Eltem setzen einfach zu 
hohe Erwartungen in ihr 
Kind, die es gar nicht erfül- 
len kann", gibt er zu beden- 
ken Damit die Enttäu- 
schung dann unter Umstän- 
den nicht zu tief sitzt, sind 
auch in der Wilhelm- 
Leuschner-Schule Eltemge- 
spräche an der Tagesord- 
nung. 

Um genauer differenzieren 
zu können, gibt es in den er- 
sten beiden Klassen der 
Grundschule noch keine No- 
ten. ,,Die Beurteilungen er- 
folgen in schriftlicher Form, 
um das Kind individueller 
und treffender zu bewer- 
ten", so Hans-Peter Sehring 
weiter. ,,Falls ein Kind zum 

Mit guten Ideen macht Schule richtig Spaß: Die Konrektorin der Wllhelm-Leuschner-Schule, Chri- 
sta Gertloff, unterrichtet unter freiem Himmel. Wie steht es aber mit der guten Laune der Kleinen, 
wenn die Zeugnisse nahen? Foto: Flender 

Beispiel in Kopfrechnen 
schlecht ist, mit einem Zah- 
lenbild vor Augen aber gut 
zurecht kommt, erhält es 
insgesamt vermutliche die 
Note drei." Dank der Beur- 
teilungen jedoch könne ge- 
nauer auf die guten oder 
auch schlechten Bereiche 
eingegangen werden. 

,,Das motiviert zum einen, 
zum anderen ist gleich er- 
sichtlich, wo die Mängel lie- 
gen", sagt Hans-Peter Seh- 
ring. Allerdings muß genau 
gelesen werden: „Oftmals 
klingen diese schriftlichen 
Zeugnisse positiver als sie 
eigentlich gemeint sind", 
warnt der Rektor. ,,Wenn 
wir etwa schreiben, er arbei- 
tet nicht konstant, meinen 
wir damit, daß das betroffe- 
ne Kind ein schwankender 
Schüler ist." 

Auf keinen Fall möchten 

Egelsbach (af) - ,,Das kann 
ich mir nicht länger mitan- 
hören." Empört sprang die 
SPD-Gemeindevertreterin 
Heide-Marie Wehner von 
ihrem Stuhl auf und verließ 
den Saal im Egelsbacher 
Rathaus. Einige ihrer Kol- 
legen folgten dem Beispiel, 
andere riefen laut ,,Pfui". 
Grund für den Tumult wäh- 
rend der Gemeindevertreter- 
sitzung am vergangenen 
Donnerstag abend waren die 
Ausführungen des CDU- 
Fraktionsvorsitzenden Egon 
Jury zu der Errichtung eines 
Denkmals in der Gemeinde, 
um sich der in der NS-Zeit 
ermordeten Egelsbacher Ju- 
den zu erinnern. 

Hatte doch der ,,Arbeits- 
kreis zur Wahrung des An- 
denkens an die Egelsbacher 
Juden" die Gemeinde darum 
gebeten, für knapp 60 000 
Mark eben jenes Denkmal im 
Bereich des Berliner Platzes, 
vor dem Bürgerhaus, zu er- 
richten. Zum einen sollen 
damit die jüdischen Opfer in 
Egelsbach vor Vergessenheit 

geschützt werden, gerade 
auch in Hinsicht auf die fol- 
genden Generationen. Zum 
anderen möchte der Arbeits- 
kreis angesichts neuer 
rechtsradikaler Tendenzen 
ein Zeichen setzen, daß diese 
hier keine Chancen hätten. 

Mit dieser Idee konnte sich 
nun CDU-Chef Egon Jury 
überhaupt nicht anfreunden. 
Die Medien hätten die Leute 
bereits ausschöpfend infor- 
miert und sicherlich werde 
das auch entsprechend fort- 
geführt, ,,so daß man sagen 
könnte, ein Denkmal sei 
überholt." Falls es jedoch 
trotzdem errichtet werden 
solle, müsse sich der Bürger 
damit voll und ganz identifi- 
zieren und das auch belegen, 
indem er die Kosten dafür 
angemessen mittrage. 

Zudem müsse auch die 
Kirche, die Jury ohnehin 
hinter dem Projekt vermu- 
tet, ihren Beitrag leisten. Sie 
solle sich entsprechend ein- 
setzen, doch sei es natürlich 
viel einfacher, von der Ge- 
meinde einfach 50 000 Mark 

zu fordern als von Haus zu 
Haus zu gehen und die Bür- 
ger zu motivieren. 

Allerdings bezweifelte Ju- 
ry den Erfolg eines solchen 
Unternehmens, da wohl 
kaum ein Deutscher eine In- 
dividualschuld an der Ju- 
denverfolgung auf sich neh- 
me. Das sei auch gerechtfer- 
tigt, so der CDU-Mann, da 
nur denjenigen eme Schuld 
träfe, der in der damaligen 
Zeit das System gewählt ha- 
be. ,,Diese Leute sind heute 
aber mindestens 80 Jahre 
alt", rechnete Jury vor. 
Dementsprechend stünden 
nur diese über 80jährigen 
heute in der Verantwortung. 

Harald Pacariz von den 
Grünen hielt dagegen, daß es 
bei dem Denkmal gar nicht 
um eine Individualschuld 
ginge, sondern vielmehr um 
die Verantwortung, die jeder 
gegenüber rechtsradikalen 
Strömungen trage. Große 
Spenden sollten bei dem 
Projekt allerdings nicht er- 
wartet werden. Mögliche 
Schmierereien, die als 

Grund gegen das Denkmal 
eingeräumt wurden, wertete 
er auch positiv. Dann könnte 
keiner behaupten, rechtsra- 
dikale Tendenzen gebe es in 
Egelsbach nicht. 

Für die SPD betonte ihr 
Fraktionsvorsitzender Wolf- 
gang Becker, daß die Stand- 
ortfrage, die in der vergan- 
genen Zeit oft diskutiert 
wurde, zunächst einmal aus- 
geklammert werden sollte. 
Sie sei nämlich manchesmal 
„billige Ausrede" für die ge- 
wesen, die das Denkmal gar 
nicht wollten. In ihrem An- 
trag befürworten die Sozial- 
demokraten den Bau eines 
Denkmals, der soweit als 
möglich über Spenden und 
die Kirche finanziert werden 
soll. Den Rest der Kosten 
möchte die SPD in Händen 
der Gemeinde wissen, die 
auch federführend bei dem 
Projekt sein soll. 

„Das Denkmal ist die beste 
Möglichkeit, die Erinnerung 
wachzuhalten und der Ju- 
gend zu zeigen, daß wir Stel- 
lung beziehen", begründete 

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen, 
und wolltest doch so gerne noch bei uns sein, 
schwer, diesen Schmerz zu tragen, 
ohne Dich wird vieles anders sein. 

Klara Schelian 
geb. Blum 
• 24. 10. 1926 t 2. 7. 1995 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma. 
In stiller Trauer: 
Gabriele und Erich Krümmel 
Hans-Peter und Heidi Schelian 
Enkel Marcel 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schulstraße 58 ^ 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 5. Juli 1995, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Wir trauern um 

Hilde Jagsch 
geb. Seibert 

♦ 3. 2. 1939 t 29. 6. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Manfred, Gabi und Sebastian Seibel 
Andreas Jagsch und Christine 

Stefan Jagsch 
sowie alle Angehörigen 

64331 Weiterstadt-Gräfenhausen 
Wingertstraße 8 

Die Trauerfeier fand am Montag, dem 3. Juli 1995 
auf dem Friedhof in Gräfenhausen statt. 

die Lehrer den Kindem die 
Motivation nehmen. Deshalb 
wird auch an der Wilhelm- 
Leuschner-Schule mit dem 
Nachwuchs genau über seine 
Schwächen aber auch Stär- 
ken vor den Zeugnissen ge- 
redet. „Es kann also zu kei- 
ner Kurzschlußreaktion 
kommen, da alle Bescheid 
wissen", meint Hans-Peter 
Sehring. 

Kooperation zwischen 
Schule und Eltemhaus ist 
also von großer Bedeutung, 
um Probleme mit dem Zeug- 
nis zu vermeiden. Dies be- 
stätigt auch Ursula Abeln, 
Vorsitzende des Kinder- 
schutzbundes für den West- 
kreis Offenbach. ,,Heute 
wird rechtzeitig mit den El- 
tem gesprochen, wenn es 
Schwierigkeiten gibt", weiß 
sie. ,,Die Lehrer sind hier 
sehr engagiert, und auch die 

Eltem sind aufgeschlossener 
geworden." 

Eine Entwicklung, die sich 
in den vergangenen Jahren 
fest etabliert und bewährt 
hat. ,,Das Kind ist einfach 
bewußter in den Vorder- 
grund gerückt", so Ursula 
Abeln. ,,Seitdem haben wir 
so gut wie keine Schüler, die 
uns wegen Zeugnisangst an- 
mfen." Dramen, wie sie sich 
früher abgespielt hätten, als 
plötzlich ein ,,blauer Brief" 
den ahnungslosen Vätem 
und Müttern auf den Tisch 
geflogen sei, gebe es nicht 
mehr. 

So können vielleicht doch 
alle Kinder morgen den letz- 
ten Schultag genießen und 
sich auf die Ferien freuen. 
Böse Überraschungen jeden- 
falls gibt es sicherlich keine 
mehr. 

Denkmal für Juden: Stein des Anstoßes 

CDU-Chef Jury sorgte für Eklat im Gemeindeparlament / SPD-Antrag aber beschlossen 
Becker. Sein Parteikollege 
Werner Fritzsche fügte hin- 
zu, daß nicht nur das Denk- 
mal aufgestellt werden müs- 
se, sondem daß es Schul- 
klassen etwa auch besichti- 
gen sollten. Ebenso seien 
Fahrten zu Gedenkstätten 
wichtig, um die „Diskussion 
zu entfachen und in die Fa- 
milien hereinzutragen". 

Auch die WGE plädierte 
grundsätzlich für ein Denk- 
mal, allerdings sprach sie 
sich gegen den Standort am 
Berliner Platz aus. Außer- 
dem kritisierte der Abgeord- 
nete Hans-Jürgen Rüster, 
daß gleich der Betrag von 
der Gemeinde für das Denk- 
mal angefordert wurde, ohne 
vorher zu versuchen, Spen- 
der zu finden. 

Schließlich wurde der An- 
trag der SPD mit einer 
Mehrheit von 16 zu 13 Stim- 
men angenommen. Für den 
Bau des Denkmals votierten 
neben den Sozialdemokra- 
ten vier Abgeordnete der 
Grünen. Die Standortfrage 
muß noch geklärt werden. 

Büi^er gegen Busstop 

Wieder neue Probleme in Bayerseich 
Egelsbach (af) - ,,Seit et- 

wa zwei Jahren gibt es Ge- 
rangel um den Standort 
der zweiten Bushaltestelle 
in Bayerseich", betonte 
Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen in der Gemeindever- 
tretersitzung am vergan- 
genen Donnerstag abend. 
„Wo sie auch installiert 
wird, gibt es von privater 
Seite Widerstände." 

An diesem Widerstand 
hätten sich durch Unter- 

schriften auch einige Ge- 
meindevertreter beteiligt, 
geeignete Altemativ- 
Standorte seien aber bis- 
her nicht genannt worden. 

Da nun sogar eine weite- 
re Bürgerinitiative drohe, 
so Bürgermeister Eyßen, 
trage sich der Gemeinde- 
vorstand mit dem Gedan- 
ken, auf die Einrichtung 
einer zweiten Bushalte- 
stelle in Bayerseich end- 
gültig zu verzichten. 

Wir gratulieren 

Gertrud Greulich, Kir- 
chenrottweg 6, zum 82. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 5. Ju- 
li. 

Eva Ruths, Bahnstraße 31, 
zum 85. Geburtstag am Frei- 
tag, T.Juli. 

Heinrich Reinhardt, Kra- 
nichstraße 12, zum 82. Ge- 
burtstag am Freitag, 7. Juli. 

VHS hat Ferien 
Egelsbach - Das Büro der 

VHS Egelsbach ist in der 
Zeit vom 6. Juli bis 11. Au- 
gust nicht besetzt. Das neue 
VHS-Programm wird in den 
ersten zwei Augustwochen 
an alle Haushalte, Geschäfte 
und Banken verteilt. 

Einladung 
Am Donnerstag, 6. Juli 1995,20 Uhr. 
findet Im Rattiaus, Sitzungssaal, die 
20. Sitzung - Sondersitzung - der G6- 
meindevertretung statt, zu der hlerrnlt 
gemäß § 7 At». 4 der Geschäftsord- 
nung einwiaden wird. 
Tagesordnung; 
1. Mittellungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 
2. Gemeinsamer Antrag der Fraktio- 
nen von CDU, WGE und Bündnis 90/ 
Die Grünen vom 22. Juni 1995, t>etr. 
tNleubau der Wiiheim-Leuschner- 
Schulo 
Egelsbach, 29. Juni 1995 

Eleonore Ritter 

Jetzt anmelden: 

Krippen-Fahrt 
Egelsbach - Mit Briefen 

wurden alle Krippen-Wan- 
derer angeschrieben und um 
Nachricht gebeten, wer an 
der Krippen-Fahrt nach 
Bamberg in der Weihnachts- 
zeit interessiert ist. Der Ter- 
min steht nun für den 4. und 
5. Januar 1996 fest. Da für 
diese Fahrt rechtzeitig für 
Übernachtungsmöglichkei- 
ten gesorgt werden muß, 
wird dringend um schriftli- 
che Antwort auf dem vorge- 
druckten Formular bis spä- 
testens 16. Juli gebeten an 
Irene Budner, Mainstraße 9, 
in Egelsbach. Eine Rückant- 
wort ist auch bei Nicht-In- 
teresse nötig. 

DRK-Treffen 
Egelsbach - Der Ortsver- 

ein Egelsbach des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) lädt 
alle Mitglieder zu seiner 
diesjährigen Jahreshaupt- 
versammlung am Freitag, 
14. Juli, um 20 Uhr ins DRK- 
Heim an der Dr. Horst- 
Schmidt-Sporthalle ein. 

Wir gratulieren 

Margarete und Ludwig 
Fink, Frankfurter Straße 13, 
zu ihrer Goldenen Hochzeit 
amFreitag, 7. Juli. 
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Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

fangenerZtitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Gold für KSV-Senioren 

RATQEBER 

BAUHeBRN 

Alle vier Langener Athleten waren bei EM erfolgreich 
Langen - Daß 

man im Gewicht- 
heben als Senior 
noch lange nicht 
zum alten Eisen 
zählt, stellten die 
Athleten des KSV 
Langen bei den 
Europameister- 
schaften der Se- 
nioren im polni- 
schen Koszalin 
eindrucksvoll un- 
ter Beweis. Mit 
zwei Gold-, einer 
Silber- und einer 
Bronzemedaille 
konnten sich alle 
vier KSV-Heber, 
die diese weite 
Reise angetreten 
waren, einen Platz 
auf dem Sieger- 

treppchen sichern. 
In der Alters- 

klasse 0 ging Uwe 
Büttner in seinem 
zweiten interna- 
tionalen Wett- 
kampf an die Han- 
tel. Mit einer Lei- 
stung von 105 Ki- 
logramm im Rei- 
ßen und 135 Kilo- 
gramm im Stoßen 
erzielte er in der 
Gewichtsklasse 
bis 83 Kilogramm 
nach einem 13. 
Platz im Vorjahr 
diesmal einen her- 
vorragenden drit- 
ten Platz. In der 
Altersklasse 1 
schaffte es Richard 
Herrmann, seinen 

Titel vom letzten 
Jahr erfolgreich zu 
verteidigen. Mit 
122,5 Kilogramm 
im Reißen und 155 
Kilogramm im 
Stoßen wurde er 
Sieger in der Ge- 
wichtsklasse bis 99 
Kilogramm. 

Auch Edgar 
Zimpel gelang es, 
in der Altersklasse 
4 die Europamei- 
sterschaft in die- 
sem Jahr erneut 
für sich zu ent- 
scheiden. In der 
Klasse bis 76 Kilo- 
gramm holte er 
sich mit 95 und 
127,5 Kilogramm 
den Titel. In der 

Gewichtsklasse 
bis 83 Kilogramm 
der AK 4 schaffte 
es Rudi Seidel 
nicht, seinen Mei- 
stertitel vom Vor- 
jahr zu verteidi- 
gen. Bei einer 
Zweikampflei- 
stung von 217,5 
Kilogramm (100/ 
117,5) fehlten ihm 
am Ende zehn Ki- 
logramm zum Ti- 
telgewinn, wobei 
er sich aber mit ei- 
nem Vorsprung 
von 15 Kilogramm 
zum Drittplazier- 
ten die Vizeeuro- 
pameisterschaft 
sichern konnte. 

1:1 des FußbaU-Regionalligisten gegen Bad-Soden/Salmünster 
Egelsbach (leo) - Fußball- 

Regionalligist SG Egelsbach 
erreichte im zweiten Test- 
spiel beim Neu-Oberligisten 
SG Bad-Soden/Salmünster 
ein 1:1. Auf beiden Seiten 
fehlten noch zahlreiche Neu- 
zugänge, zudem machten 
sich bei der SGE die harten 
Trainingseinheiten der letz- 
ten Woche bemerkbar. Die 
Egelsbacher suchen weiter 
nach einem Stürmer mit Re- 
gionalligaformat und test- 
eten am Wochenende mit Ye- 
ton Gashi (ehemals Aris Of- 
fenbach, Spvgg. Weiskir- 
chen, Türk. SC Offenbach) 

einen weiteren Kandidaten. 
Gashi machte einen ordent- 
lichen Eindruck, wird je- 
doch voraussichtlich in die 
hessische Oberliga wechseln. 

Zur Pause stand es in Ahl 
noch 0:0. In der 53. Minute 
gingen die Bad Sodener 
Gastgeber dann durch 
Heimkehrer Edgar Nix, der 
einen 20-Meter-Freistoß un- 
haltbar einschoß, mit 1:0 in 
Führung. Den l:l-Endstand 
besorgte Radenko Vukelic in 
der 73. Minute, als er eine 
Kim-Flanke mustergültig 
einköpfte. 

Ihr nächstes Testspiel ab- 

solvieren die Egelsbacher 
am heutigen Dienstag um 19 
Uhr beim Oberligisten SG 
Höchst. Am Samstag (16 
Uhr) gastiert die Schäty-Elf 
beim Darmstädter Ost-Be- 
zirksligisten SV Münster. 
Am Sonntag (11 Uhr) wird 
im Vereinszelt am Berliner 
Platz der Egelsbacher Regio- 
nalliga-Kader 95/96 vorge- 
stellt. 

SG Egelsbach: Croonen; 
Ciuca, Caic (46. Vukelic), 
Zürlein, Bellersheim, Reljic 
(60. Oral), Dacic, Kim, 
Schmidt, Stier (71. Racano), 
Gashi. 

Schützen können den Sekt kaltstellen 

Egelsbacher Sportpistolenteam kurz vor Gewinn der Meisterschaft 
Egelsbach - Nach dem 

neunten und nur noch einem 
ausstehenden Rundenkampf 
sind die Egelsbacher Sportpi- 
stolenschützen vorzeitig Mei- 
ster ihrer Gruppe. Mit dem er- 
stklassigen Punktestand von 
18:0 kann nichts mehr anbren- 

nen. 
Den achten Sieg holte man 

sich auf dem Buchschlager 
Stand gegen den SPK Offen- 
bach. Die Egelsbacher Man- 
fred Burkert (260), Günther 
Böhm (252), Alois Harbauer 
(242) und Peter Gebken (240) 

koimten mit 994:983 Ringen 
die Sache zu ihren Gunsten 
entscheiden. 

Einen klaren Punktgewinn 
gab es dann auch beim 
1050:969-Ringe-Sieg im 
Heimkampf gegen die Schüt- 
zen aus Weiskirchen. Tagesbe- 

ster war wieder einmal Mann- 
schaftsführer Manfred Bur- 
kert mit 273 Ringen. Seine 
Teamkollegen Günther Böhm 
(264), Peter Gebken (257) und 
Klaus Knöß (256) zeigten sich 
obenfall.s in guter Verfassung. 

Vukelic traf für die SGE 

Die erste IHerrenmannschaft des Tennis-Klubs Langen spieit in der kommenden saison wieder in der 
Verbandsliga. Obwohl die Langener stärker waren als Im Vorjahr, gelang Ihnen der Oberllga-Klassenerhalt nicht. Lediglich zwei 
Siege gegen Neu-Isenburg und den SC 80 Frankfurt reichten In der Endabrechnung nicht. Am letzten Spieltag unterlag der TKL mit 
3:6 gegen Büttelborn. Entscheidend für den Abstieg dürfte aber die unglückliche 4:5-Nlederlage gegen Fulda gewesen sein. Unser 
Bild zeigt Alexander Menche, der von SaFo Frankfurt zum TKL gestoßen war. Foto: Oriowski 
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Den vierten Tabellenplatz gefestigt 

Faustball-Damen des TVL verbuchten am vierten Spieltag zwei Siege 

stolz präsentleren die Kunstturner des TV Langen Ihre neuen Anzüge. Unser Bild zeigt; von links, 
hintere Reihe: Thomas Schroth, Salvo dl Marl, Guido Schubäus, Reinhard Knatz, Sascha Karplak, 
Felix Sauer, Michael Steininger, Erich Sehring; vordere Reihe: Andreas Eich, Frank Sauer, Niia 
Henning, Arne Schubäus und Frederik Berck. Foto: p 

Langen - Am vierten 
Spieltag der Fau.stball-Lan- 
fleslißa der Damen in Darm- 
stadt war der erste Gegner 
des TV Langen der Tabellen- 
führer aus Dieburg. Spiel- 
führerin Daniela Luley hatte 
sich im Training verletzt, 
und so mußten die Langen- 
erinnen in ungewohnter 
Formation auflaufen. An- 
nette Horch be.setzte die 
freie Position in der Hinter- 
mannschaft und hatte, ge- 
nau wie Annette Umbach, 
anfangs etwas Probleme in 
der Annahme, Der Rasen 
war noch naß, und die Bälle 
wurden dadurch extrem 
schnell und flach. Es kamen 
kaum Spielzüge zustande, 
da auch Anke Heussel und 
Beate Papendiek durch An- 
gaben punkten konnten. 
Zeitweise konnte Langen 
mithalten, doch am Ende lag 
Dieburg mit 15:9 vorne. 
Auch im zweiten Satz halten 
die Langener Mädels wenig 

Chancen, obwohl gerade die 
Hintermannschaft und die 
Mittelfrau Petra Reiter ein 
gutes Spiel zeigten. Am 
Schlag wurde zu wenig 
Druck gemacht, deshalb 
ging der Satz verdient an 
Dieburg. 

Gegen Fechenheim sah es 
dann ganz anders aus. Lan- 
gen begann recht stark, und 
die Abwehr stellte sich 
schnell auf die langen und 
hohen Angaben der gegneri- 
schen Schlagfrau ein. Beate 
Papendiek am Schlag fand 
zu ihrem Spiel und konnte 
durch gute Vorlagen von Pe- 
tra Reiter direkte Punkte er- 
zielen. Zwischenzeitlich hat- 
te der TVL zwar einen 
Durchhänger und ließ Fe- 
chenheim herankommen. 
Doch der Satzgewinn war zu 
keiner Zeit gefährdet und 
endete 15:11 für Langen. 

Den zweiten Satz begann 
Langen nervös und zerfah- 

ren. Ursula Fleischer kam 
für Anke Heussel auf die 
Zweitschlagposition. Durch 
vollkommen unnötige Unru- 
he in der Mannschaft konnte 
Fechenheim bis zum 10:10 
mithalten. Schließlich fin- 
gen sich die Langener Mä- 
dels doch noch und brachten 
den Satz sicher mit 15:11 
nach Hause. 

Im dritten Spiel stand 
Langen den Gastgeberinnen 
aus Darmstadt gegenüber. 
Konzentriert ging es ins 
Spiel und die Hintermann- 
schaft spielte mit vollem 
Einsatz. Dadurch konnte die 
Schlagfrau Beate Papendiek 
aus dem Spiel heraus punk- 
ten, und Anke Heussel hatte 
mit ihren Abgaben Erfolg. 
Teilweise hielt Darmstadt 
gut mit und das Spiel verlief 
spannend. Dann konnte 
Langen sich entscheidend 
absetzen, tat sich aber mit 
dem letzten Punkt schwer. 
Nach drei Anläufen dann 

endlich der verdiente 15:12- 
Sieg. Im zweiten Satz ließ 
sich Langen das Heft nicht 
aus der Hand nehmen und 
kämpfte um jeden Ball. Bis 
zum 10:10 konnte Darmstadt 
den Durchgang ausgeglichen 
gestalten, aber mit fünf Bäl- 
len in Folge ging der Satz mit 
15:10 verdient an Langen. 

Damit steht Langen mit 
14:10 Punkten auf dem vier- 
ten Tabellenplatz. F"alls die 
Mädels am letzten Spieltag 
noch vier Punkti? holen und 
Pfungstadt einen Satz ab- 
gibt, bestehen sogar noch 
Chancen auf Platz drei. Trai- 
ner Wolfgang Fiebig zeigte 
sich mit der Hintetmann- 
schaft sehr zufrieden und 
der vierte Tabellenplatz sei 
mehr, als er erwartet habe. 

E.-! spielten: Annette Um- 
bach, Annette Horch, Petra 
Reiter, Anke Heussel, Ursula 
Fleischer und Beate Papen- 
diek. 

Freude über neues Outfit Telegramme Junioren und Senioren des 

KSV gaben Galavorstellung 
Kunsttumer des TVL bekamen Trainingsanzüge spendiert 

Langen - Dank der 
freundlichen Unter- 
stützung des Auto- 
hauses Opel Schroth 
in Langen machen 
die Kunstturner des 
TV Langen in Zu- 
kunft nicht nur an 
den Geräten eine gu- 
te Figur, sondern 
auch in ihren neuen 
Tra i ni ngsanzügen. 
Dies war natürlich 
ein Anlaß, der ge- 
bührend gefeiert 

werden mußte. Hier- 
zu war auch die Fa- 
milie Schroth einge- 
laden worden, die 
durch Thomas 
Schroth bei der Feier 
vertreten war. 

Mit der wie immer 
vorbildlichen Hilfe 
der Turneltern wur- 
de der Abend bei 
verschiedenen Spei- 
sen und Getränken 
in einer angenehmen 
Atmosphäre ver- 

biacht. In seiner Re- 
de brachte Abtei- 
lungsleiter P^rich 
Sehring zum Aus- 
druck, daß die neuen 
Anzüge eine zusätz- 
liche Motivation für 
alle sein sollten, .so 
weiter zu arbeiten 
wie bisher. Die 
Kunstturnabteilung 
ist eine junge, dyna- 
mische und aufstre- 
bende Abteilung, die 
jetzt auch äußerlich 

ein Team darstelle, 
das zusammen viel 
Spaß hat. 

Ihren ersten gro- 
ßen Auftritt im neu- 
en Outfit hatten die 
Kunsttumer übri- 
gens beim Sport- 
und Spielfest im 
SSG-Freizeilcenter. 
Dort wußten sie 
durch eine flüssig 
vorgetragene Tram- 
polinnummer zu be- 
geistern. 

FUSSBALL: Bundesligist 
FC Bayern München hat das 
kroatische Talent Darko Pe- 
rle verpflichtet. Der 17 Jahre 
alte .lugend-Nationalspieler 
von Dinamo Zagreb wurde 
für zwei Jahre gegen eine 
Gebühr von 100 000 Mark 
ausgeliehen. 

FUSSBALL: Das Super- 
cup-Finale zwischen Meister 
Borussia Dortmund und Po- 
kalsieger Borussia Mön- 
chengladbach in Düsseldorf 
wird am 5. August live in 
,,Premiere" unverschlüsselt 
übertragen. 

Acht Athleten holten acht Titel bei den „Südhessischen" 
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Langen - Bei den Südhes- 
sischen Meisterschaften der 
Junioren und Senioren in 
Groß-Zimmern zeigten sich 
die Gewichtheber des KSV 
Langen einmal mehr von 
ihrer besten Seite. Jeder der 
acht Athleten, die für den 
KSV am Start waren, konnte 
sich in seiner Alters- und 
Gewichtsklasse durchsetzen 
und die Meisterschaft für 
sich entscheiden. 

Bei den A-Junioren (20 bis 
22 Jahre) der Gewichtsklas- 
se bis 64 Kilogramm war 
Markus Helfenbein für den 
KSV an der Hantel und si- 
cherte sich mit einer Lei- 
stung von 80 kg im Reißen 
und 97,."j kg im Stoßen den 
Meistertitel. In der Klasse 
bis 91 kg siegte Eric Wegel 

Willi Seibel 

belegte beim 

Europa-Cup 

zweiten Platz 
Langen - Die Erfolgsserie 

des Langeners Willi Seibel 
reißt nicht ab. Beim Euro- 
pa-Cup der Behinderten- 
Radsportler im französi- 
schen Soultzbach belegte 
der Langener in der End- 
abrechnung einen hervor- 
ragenden zweiten Platz in 
seiner Schadensklasse. Die 
Ergebnisse aus drei Rennen 
an zwei Tagen wurden für 
die Gesamtwertung heran- 
gezogen. 

Der erste Tag begann mit 
einer Etappe über 28,5 Ki- 
lometer, wobei die letzten 
acht Kilometer eine Ber- 
getappe beinhalteten, die 
im Durchschnitt eine Stei- 
gung von sechs Prozent 
aufwies. Willi Seibel, der 
für die Behinderten-Sport- 
gemeinschaft Sprendlin- 
gen startet, konnte diese 
Prüfung gewinnen. 

Mit einem Einzel-Zeit- 
fahren wurde der Europa- 
Cup am nächsten Tag fort- 
gesetzt. Die Strecke führte 
über 6,45 Kilometer. Seibel 
beendete das Rennen auf 
dem zweiten Platz. Das 
dritte und letzte Rennen 
wurde am Nachmittag ge- 
startet. Die Teilnehmer 
wurden mit einer Einfüh- 
rungsrunde auf eine 7,2 Ki- 
lometer lange Strecke ge- 
schickt. Der Rundkurs be- 
gann mit einer Steigung 
von acht Prozent auf eine 
Länge von 1,4 Kilometern. 
Achtmal mußten die Rad- 
sportler die Schleife absol- 
vieren. 

Willi Seibel ging bei die- 
ser Prüfung als dritt- 
schnellster durchs Ziel. 
Das brachte ihm in der Ge- 
samtwertung seiner Klasse 
den zweiten Platz ein, wo- 
mit er gleichzeitig bester 
deutscher Teilnehmer war. 

mit 127,5 kg im Reißen und 
165 kg im Stoßen und erziel- 
te mit dieser Leistung nicht 
nur das beste Zweikampfer- 
gebnis dieser Veranstaltung 
von 292,5 kg, sondern auch 
die höchste Relativwertung 
von 124,1 Punkten. 

Bei den B-Junioren (18 bis 
19 Jahre) starteten Sven 
Schüttendiebel in der Klasse 
bis 76 kg und sicherte sich 
mit 97,5 kg und 122,5 kg den 
Titel. Bei den Senioren der 
Altersklasse 0 (34 bis 38 Jah- 
re) war der KSV Langen 
durch Uwe Büttner vertre- 
ten, der sich mit 100 und 130 
kg den Meistertitel in der 
Gewichtsklasse bis 83 kg 
holte. Die beste Zweikam- 
pfleistung aller Senioren 
zeigte Jürgen Wegel in der 

Altersklasse I (39 bis 43 Jah- 
re). Mit 235 kg (105/130) 
siegte er mit einem Vor- 
sprung von 40 kg in der 
Klasse bis 91 kg. 

In der Altersklasse 4 (54 
bis 58 Jahre) waren insge- 
samt drei KSV-Athleten am 
Start. Mit einer Leistung von 
90 und 117,5 kg gewann Ed- 
gar Zimpel den Titel in der 
Klasse bis 76 kg ebenso sou- 
verän wie Rudi Seidel, der 
mit 95 und 110 kg Südhes- 
senmeister in der Klasse bis 
83 kg wurde. Das höchste 
Zweikampfergebnis dieser 
Altersklasse brache Erwin 
Emmerich mit 210 kg (95/ 
115) zur Hochstrecke. Mit 
dieser Leistung wurde er 
dann auch klarer Sieger in 
der Klasse bis 91 kg. 

Frauen und Männer 

wechseln sich ab 

Er- und Sie-Tumier der HSG Langen 
zweite Spielhälfte wei- 
tergeben. Der Turniersie- 
ger wird am Sonntag, 9. 
Juli, gegen 15 Uhr ermit- 
telt sein. 

Neben dem sportlich 
attraktiven Programm 
steht der gesellige Aspekt 
wie in jedem Jahr im Mit- 
telpunkt. Höhepunkt 
wird hierbei am Samstag 
ab 20 Uhr das Freiluft- 
konzert mit Joe Whitney 
und seiner Band ^ein. Für 
das leibliche Wohl wird 
wie immer bestens ge- 
sorgt sein. Der Eintritt an 
beiden Tagen und für das 
Konzert ist frei. Die 
Handballer würden sich 
sehr über regen Besuch 
freuen. 

Langen - Traditionsge- 
mäß am ersten Ferienwo- 
chenende ist es wieder so- 
weit: Die HSG Langen 
lädt zum internationalen 
Handballvergleich für 
Sie- und Er-Mannschaf- 
ten. Ausgeloste und ge- 
setzte Mannschaften, ei- 
ne Mannschaft besteht 
aus jeweils einem Frau- 
en- und Männerteam, 
werden am Samstag, 8. 
Juli, ab 13.30 auf dem Ra- 
senplatz an der Georg- 
Sehring-Halle um den 
Turniersieg kämpfen. Pro 
Spiel stehen sich zwei 
Frauenteams in der einen 
Halbzeit gegenüber, die 
dann den Männerteams 
das Ergebnis für die 

Fahrkarten für die 

„Deutsche" gelöst 

REC-Mädchen erreichten ihr Ziel 
Langen - Mehrere Mäd- 

chen des REC Langen starte- 
ten bei den Hessischen Mei- 
sterschaften der Rollkunst- 
läufer in Hanau. Optimi- 
stisch ging Veronika Soukup 
in der Förderstufe 2 nach 
dem zweiten Pflichtplatz 
zum Küreinlauf. Nach einem 
Sturz wollte ihr aber nicht 
mehr viel gelingen. Trotz- 
dem konnte sie im Ender- 
gebnis den fünften Platz be- 
legen. 

Geraldine Rodrigues er- 
zielte in der Klasse Jugend- 
Damen den vierten Platz. 
Nach einer verpatzten Kurz- 
kür erkämpfte sie sich mit 
der ,,langen" Kür ebenfalls 
den füiiften Gesamtplatz. 
Beide Läuferinnen erreich- 

ten damit ihr Ziel: Sie sind 
für die Deutschen Meister- 
schaften Anfang August in 
Saarbrücken qualifiziert. 

Erstmalig konnte bei den 
Hessischen Meis^rschaften 
in Pflicht und Kür getrennt 
gestartet werden. Susanne 
Hupfeld, schon seit Jahren 
dem Rollsport verbunden, 
nahm nach gerade bestanden 
ner beruflidier Prüfung die 
Gelegenheit wahr, in dei; 
Meisterklasse in der Pflicht 
einen Platz auf dem Treppi 
chen zu ergattern. Von An- 
fang an hatte sie den dritten 
Pitz ins Auge gefaßt. Gleich- 
mäßig lief sie ihre vier 
Pflichtfiguren und stand bei 
der Siegerehrung glücklich 
auf dem Treppchen. 
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Mit Sauerstoff pur auf einem „U-Boot-Trip" Menschheitsgeißel Malaria 

wütet vor allem in Afrika Wider 

Piepen 

im Ohr 

,,Meine Damen und Her- 
ren, wir beginnen nun mit 
unserer Tauchfahrt", schallt 
eine Lautsprecherstimme in 
cie sechs Meter lange Röhre 
mit den kleinen Bullaugen, 
die an ein U-Boot erinnert. 
Sauerstoffmasken hängen 
an Schlauchen von der Dek- 
ke, Zeitungen und Kopfhö- 
rer liegen bereit. Doch geht 
es nicht zum Freizeitvergnü- 
gen auf den Meeresgrund, 
sondern zur medizinischen 
Behandlung in eine ärztliche 
Praxis in Düsseldorf. Mit 
Sauerstoff pur und unter 
Lufthochdruck wie in 15 
Meter Wassertiefe soll Tin- 
nitus-Kranken geholfen 
werden. Patienten, die oft 
seit Jahren mit einem ständi- 
gen Rauschen, Piepen oder 
Schrillen im Ohr leben müs- 
sen, hoffen auf die soge- 
nannte hyperbare Oxygena- 
tion (HBO). 

Die Schulmedizin hat bis- 
her kein allgemeingültiges 
Mittel gefunden, um Tinni- 
tus beizukommen. Als 
Krankheitsursache wird Un- 
terversorgung von Sauer- 
stoff im Innenohr vermutet. 
Eine Untersuchung an der 
Technischen Universität 
München habe gezeigt, daß 
durch die HBO eine Erhö- 
hung der Sauerstoffsätti- 
gung im Innenohr um 500 
Prozent erreicht werde, so 
die Düsseldorfer Hals-Na- 
sen-Ohren-Ärztin Cornelia 
Leitner. In den USA und der 

Vor 150 Jahren entdeckte ein Franzose den Erreger 

In «Inar •achs Matar langan Druckkammar atman Patlantan In Düaaaldorf zwal Stundan lang täg- 
lich ralnan Sauaratotf. Dia Tharapla aoll vor allam gagan Ohranaauaan halfan. 
ehemaligen Sowjetunion 
wird die HBO nach ihren 
Angaben schon seit vielen 
Jahren mit ,,überaus guten 
Erfolgen" eingesetzt. Allein 
in Moskau gebe es 40 Druck- 
kammern. 

In Deutschland gab es bis- 
her vor allem stationäre 
Druckkammern an Kran- 
kenhäusern. Sie werden 
auch bei Taucherunfällen 
oder Kohlenmonoxid-Ver- 
giftungen oder akutem Hör- 
sturz eingesetzt. Zunehmend 
gibt es ambulante Praxen, 
die sich auf die aufwendige 
Therapie spezialisieren. Seit 
einigen Wochen hat auch 
Düsseldorf ein Sauerstoff- 
Therapiezentrum, in dem 
zwölf Patienten gleichzeitig 
versorgt werden können. 

Bisher gibt es nach Angaben 
des ärztlichen Leiters Klaus- 
Jürgen Ciper pro Tag eine 
zweistündige „Fahrt". Die 
Patienten werden dabei von 
einem Profi-Taucher beglei- 
tet, der sich bei Problemen 
um sie kümmert. 

Probleme haben unter 
Umständen Neulinge, denen 
beim Abtauchen der Druk- 
kausgleich im Ohr zu schaf- 
fen macht.,,Melden Sie sich, 
sobald die Ohren weh tun", 
mahnt Ciper. Zur Gewöh- 
nung an den Hochdruck, der 
einer Wassertiefe von 15 Me- 
ter entspricht, haben die 
„Taucher" 20 Minuten Zeit, 
das Auftauchen dauert sogar 
etwas länger, um die soge- 
nannte Taucherkrankheit 
auszuschließen. Die eigentli- 

che Therapie besteht aus 
dem Einatmen von reinem 
Sauerstoff durch Masken. 

Nach Angaben des Arztes 
zahlen Krankenkassen bis- 
her nicht für die Therapie. 
Wenn der behandelnde 
HNO-Arzt nachweise, daß 
die klassischen Methoden 
gegen Tinnitus wie durch- 
blutungsfördernde Mittel 
oder Infusionen bisher ver- 
geblich angewandt worden 
seien, liege eine Kostenbe- 
teiligung im Ermessen der 
Kassen. Garantierte Heil- 
erfolge gibt es aber auch bei 
der Sauerstofftherapie 
nicht. Wie seine Kollegen 
warnt auch Ciper: „Verspre- 
chen kann ich gar nichts." 

Eva Krafczyk 

Großer Energiespeicher 

Das Fett erfüllt im Organismus wichtige Aufgaben 
Selbst wenn die 

berühmt-berüchtig- 
ten Fettpölsterchen 
hin und wieder An- 
laß zum Klagen ge- 
ben, grundsätzlich 
erfüllt das Fett im 
menschlichen Orga- 
nismus wichtige 
Aufgaben. Das Un- 
terhautfettgewebe 
dient als Schutz vor 
Kälte und Wärme, 
die Organfette ver- 
hindern zu starke 
mechanische Bela- 
stungen der Organe 
und das Depotfett ist 
der größte Energie- 

speicher im Körper. 
Auch alle Zell- 

membranen sind aus 
Fett oder Fettbe- 
standteilen aufge- 
baut. Die Hauptauf- 
gabe des mit der 
Nahrung aufgenom- 
menen Fettes besteht 
aber darin, die benö- 
tigte Energie für das 
Stoffwechselgesche- 
hen des Körpers zu 
liefern. 

Der natürliche 
Fettgehalt der Milch 
beträgt 3,8 Prozent. 
Konsummilch und 
Milchfrischprodukte 

werden in unter- 
schiedlichen Fettge- 
haltsstufen, bei- 
spielsweise 3,5 Pro- 
zent, 1,5 Prozent und 
0,3 Prozent angebo- 
ten. Dabei ist das 
Milchfett in Form 
kleinster Kügelchen 
in der Milch verteilt 
und kann im Darm 
sehr schnell abge- 
baut werden. 

Im Milchfett sind 
außerdem die fett- 
löslichen Vitamine 
enthalten, vor allem 
das Vitamin A und 
dessen Vorstufe Ca- 

rotin. Der Organis- 
mus profitiert bei ei- 
ner gleichzeitigen 
Aufnahme von 
Milchfett und fett- 
löslichen Vitaminen 
von der optimalen 
Resorption der Vit- 
amine A, D und E. 
Nicht zuletzt ist 
auch der Geschmack 
der Milch entschei- 
dend. Als Träger der 
Aromastoffe sorgt 
das Milchfett für den 
charakteristischen 
Geschmack der 
Milch. (dmt) 

Im Militärlazarett der Ko- 
lonialsiedlung Constantine 
im Osten Algeriens saß der 
35 Jahre alte französische 
Arzt Alphonse Laveran über 
dem Mikroskop und unter- 
suchte Blutausstriche seiner 
schwer fieberkranken Pa- 
tienten. Am 6. November 
1880 elektrisierte eine Beob- 
achtung den Mediziner: In 
hundertfacher Vergrößerung 
sah er bewegliche Körper- 
chen. Laveran war dem Er- 
reger der Malaria, einem Pa- 
rasiten, auf die Spur gekom- 
men. 

Charles Louis Alphonse 
Laveran kam vor 150 Jahren 
in Paris zur Welt. Er beende- 
te sein Studium in Straßburg 
und ging 1878 schließlich als 
Militärarzt in das von 
Frankreich eroberte Algeri- 
en. In Nordafrika hatte La- 
veran wie fast alle Mediziner 
seiner Zeit mit den berüch- 
tigten Fieberkrankheiten zu 
kämpfen, die nicht nur in 
den Tropen wüteten. Auch 
weite Gebiete des südlichen 
Europas waren verseucht, 
vor allem Italien. Man 
sprach auch von der ,,italie- 
nischen Krankheit" und 
nannte sie Malaria - nach 
dem italienischen Begriff 
,,mala aria" für ,,schlechte 
Luft". 

Laverans These von Para- 
siten als Malaria-Erregern 
stieß bei seinen Kollegen zu- 
nächst auf starke Zweifel. 
Die Bestätigung kam sechs 
Jahre später. Der italieni- 
sche Mediziner Camillo Gol- 
gi hatte eine spezielle Färbe- 
methode für mikroskopische 
Präparate entwickelt, mit 
der sich eindeutig Parasiten 
als Verursacher dieser Gei- 

Der Pilz 
lauert in Sport- 
anlagen. Früh- 
erkennung Ist 
oberstes Ge- 
bot. Gerötete 
Stellen zwi- 
schen den Ze- 
hen und begin- 
nende geib- 
braune Verfär- 
bung der Nä- 
gei deuten fast 
immer auf 
Fuß- oder Na- 
gelpiiz. ivlehr 
darüber In 
,,Piize iassen 
grüßen", ko- 
stenlos bei 
Sandoz, 
Deutschherrn- 
straße 15 in 
90429 Nürn- 
berg zu haben. 

ßel der Menschheit nachwei- 
sen ließen. Ärzte konnten die 
Krankheit behandeln, ob- 
wohl sie die Ursache nicht 
kannten. Sie gaben Patien- 
ten den Extrakt aus der Rin- 
de des ursprünglich aus Süd- 
amerika stammenden Cin- 
(5hona-Baumes, das Chinin. 
Das Rezept hatten die Euro- 
päer von den Inkas gelernt. 

Nach seinem Dienst in Al- 
gerien wurde Laveran 1884 
Professor für Militärmedizin 
in Frankreich. Für seine Ar- 
beiten erhielt er .1907 den 
Nobelpreis für Medizin. 
Malaria-Forscher in vielen 
Ländern hatten da längst an 
seine Arbeit angeknüpft. 
Der britische Tropenmedizi- 
ner Patrick Manson stellte 
die These auf, daß Stech- 
mücken den Malaria-Parasi- 

ton übertragen. Den Beweis 
lieferte der britische Militär- 
arzt Ronald Ross 1897 in 
Bombay, als er den Erreger 
im Magen der Anopheles- 
mücke nachwies. 

Nun endlich konnte die ge- 
zielte Bekämpfung der 
Malaria beginnen. In diesem 
Bewußtsein starb Laveran 
am 18. Mai 1922 in Paris 
Seine Hoffnungen auf Aus- 
rottung der Seuche erfüllten 
sich indes nicht. In rund 100 
Ländern der Erde ist die 
Malaria auch heute noch 
heimisch, vor allem in Afri- 
ka. Jetzt hat der kolumbiani- 
sche Wissenschaftler Manuel 
Patarroyo einen ersten Impf- 
stoff entwickelt und der 
WHO geschenkt. 

Horst Heinz Grimm 

Diabetiker sollen 

Alkohol meiden 

Gefahr von Nervenschädigungen 
Bei insulinpflichtigen 

Diabetikern muß beim 
Genuß größerer Alkohol- 
mengen (über 20 bis 30 
Gramm) mit einer lebens- 
bedrohlichen Reduzierung 
des Blutzuckergehaltes 
(Hypoglykämien) gerech- 
net werden. Dabei kann 
auch die gleichzeitige 
Kohlenhydrataufnahme 
nicht immer die Hypogly- 
kämie verhindern, da der 
Alkohol die Magenentlee- 
rung und die Aufnahme 
von Glukose und Disacca- 
riden im Darm hemmt. Die 
Neubildung von Glukose 
in der Leber wird unter- 
brochen, und die entleer- 
ten Glykogenspeicher fül- 
len sich nicht oder nur 
langsam wieder auf. 

Dem Diabetiker, der 
nicht auf Alkohol verzich- 
ten möchte, ist zu empfeh- 
len, den Blutzucker nach 
den Mahlzeiten zu bestim- 
men. Angehörige sollten 
auf den Alkoholgenuß und 
seine Gefahren ebenso 
hingewiesen werden wie 
der Patient, damit sie im 
Notfall, etwa bei einer Be- 
wußtseinstrübung des 
Kranken, richtig handeln 
können. Die übermäßige 
Zufuhr von Alkohol, aber 
auch von Zucker, führt 
beim Diabetiker zu einem 
vermehrten Vitaminbe- 
darf, der nur selten von 

dem Betroffenen ausgegli- 
chen werden kann, was zu 
Nervenschädigungen 
führt. 

Diabetiker über 40 Jah- 
re sollten auf jeden Fall 
diesbezüglich untersucht 
werden. In der Allgemein- 
praxis sind die Schäden 
mit Hilfe des Reflexham- 
mers durch den herabge- 
setzten Achillessehnen- 
Reflex und eines Pinsels 
durch herabgesetzte Emp- 
findlichkeit des Fußrük- 
kens zu erkennen. Unbe- 
handelt, bei ständigem Al- 
koholgenuß, werden sich 
die Schädigungen mehre- 
rer Nerven ausweiten - es 
kommt zum neurogenen 
Muskelschwund. 

Die rechtzeitige Einnah- 
me von Vitaminen, die auf 
das Nervensystem einwir- 
ken, ist in diesen Fällen zu 
empfehlen. Die Verände- 
rungen können bis zu ei- 
nem gewissen Grade be- 
handelt werden. Durch 
Beratung und Schulung 
müssen Diabetiker vor 
dem unkritischen Alko- 
holgenuß und seinen Fol- 
gen gewarnt werden. Auch 
müssen sie lernen, den 
Kohlenhydratanteil von 
Alkoholika zu berücksich- 
tigen. 
Dr. Eberhard Plassmann 
(fern.) 

Trotz Verletzung Insektenstiche bei Allergikern bedrohlich 

schnell wieder fit 
Durch Hyposensibilisierung kann die Abwehr empfindlicher Menschen gestärkt werden 

Sportmediziner nutzen Enzyme 
Mehr als eine Million 

Sportunfälle passieren jähr- 
lich. Jeder Sportbegeisterte 
weiß, daß selbst harmlos 
scheinende Verletzungen oft 
langwierige Genesungspro- 
zesse nach sich ziehen. Um 
so verwunderlicher, daß 
Profisportler schon nach re- 
lativ kurzer Zeit wieder im 
Wettkampf stehen - trotz 
Prellung, Bänderdehnung 
oder Muskelfaserriß. 

Schon seit mehreren Jah- 
ren greifen viele Sportmedi- 
ziner zu Enzymen, weil diese 
Eiweißmoleküle die Selbst- 
heilungskraft des Körpers 
unterstützen. Wunden heilen 
besser, Schwellungen klin- 
gen rascher ab und Gewebs- 
verletzungen werden einge- 
dämmt. Entzündungen, die 
nach Verletzungen immer 
auftreten, laufen beschleu- 
nigt ab. Ein weiterer Vorteil: 
Enzyme werden aus natürli- 
chen Bestandtteilen gewon- 
nen, so daß ihre Einnahme 

_ den Körper nicht zusätzlich 
belastet. 

Über positive Erfahrungen 
fnit der Enzymtherapie be- 
richten nicht nur die Mann- 

schaftsärzte der Fußball- 
bundesligavereine TSV 1860 
München (Dr. Rembeck), 
Eintracht Frankfurt (Dr. 
Lohrer) und 1. FC Köln (Dr. 
Enderer), sondern auch ver- 
schiedene andere Sportme- 
diziner (beispielsweise Dr. 
Wörschhauser, langjähriger 
Arzt der Deutschen Eishok- 
key-Nationalmannschaft). 

Was dem Profisportler 
recht ist, sollte dem Hobby- 
sportler l3illig sein: Auch ihm 
kann die Einnahme von En- 
zymen gleich nach einer 
Sportverletzung nutzen. Der 
Heilungsprozeß wird ver- 
kürzt. Vorbeugend einge- 
nommen wirken die Enzyme 
gegen quälenden Muskelka- 
ter und verhindern dadurch 
bedingte Zerrungen. Enzy- 
me sind in Apotheken er- 
hältlich. 

Interessieren Laien und 
Fachleuten sendet der Ar- 
beitskreis Enzyme kostenlo- 
ses Informationsmaterial. 
Anfragen sind zy richten an 
Pro Enzyme, Kanalstraße 17, 
80538 München, Tel. 089/ 
29 16 01 15, Fax: 089/ 
29 16 08 41. 

Normalerweise ist ein 
Stich von Bienen, Wespen 
oder Hornissen eine relativ 
harmlose Angelegenheit. 
Das Insektengift enthält 
zwar entzündliche Substan- 
zen, die Schmerzen und eine 
Rötung verursachen und an 
der Einstichstelle Quaddeln 
hervorrufen. Doch nach zwei 
bis drei Tagen ist alles vor- 
bei. 

Wenn jedoch das mensch- 
liche Immunsystem durch 
einen Insektenstich sensibi- 
lisiert wurde, kann jeder 
spätere Stich vielleicht sogar 
nach Monaten oder Jahren 
zu einer allergischen Reakti- 
on führen. Ein juckender, 
Ausschlag, Schwindelgefüh- 
le, Schwellungen im Ge- 
sichts- und Halsbereich, 
Atemnot und Kreislaufbe- 
schwerden bis hin zu einem 
lebensgefährlichen Schock 
können dann die Folge sein. 

Nach den neuesten stati- 
stischen Daten sind 1992 in 
Deutschland 40 Menschen 
an den Folgen von Insekten- 
stichen gestorben. In den 
USA sterben jährlich etwa 
80 bis 100 Menschen nach 
Insektenstichen. Aus Nord- 
japan wird sogar berichtet, 
daß dort innerhalb eines 

Jahres etwa 800 Menschen 
gestorben sind, nachdem sie 
von Insekten gestochen wur- 
den. 

,,Diese Zahlen zeigen, daß 
die Insektengift-Allergie ein 
aktuelles Problem ist", sagte 
der Allergologe Professor 
Dr. Günther Forck aus Mün- 
ster beim 2. Dermatologi- 
schen Alpenseminar in 
Berchtesgaden. Glücklicher- 
weise sei die Insektengift- 
Allergie aber ein heilbares 

Problem, fügte er hinzu. Die 
Hyposensibilisierung sei als 
Behandlungsmethode für 
Patienten mit einer Insek- 
tengift-Allergie deshalb ,,ein 
absolutes Muß". 

Bei einem Stich hinterläßt 
die Biene oft den Stachel 
und die Giftblase in der 
Wunde. Beides muß dann 
sorgfältig entfernt werden. 
Hierbei ist ein Zusammen- 
quetschen des Giftsacks zu 
vermeiden, damit nicht noch 

mehr Gift in die Wunde ge- 
drückt wird. Professor Forck 
wies in Berchtesgaden dar- 
auf hin, daß entgegen der 
weit verbreiteten Auffas- 
sung auch beim Stich einer 
Wespe der Stachel in der 
Wunde verbleiben kann. 

Durch eine Hyposensibili- 
sierung kann die Abwehr bei 
Menschen, die allergisch auf 
Insektenstich reagieren, nor- 
malisiert werden. Wie bei ei- 
ner Impfung bekommt der 

Was norma- 
lerweise In 
zwei bis drei 
Tagen erle- 
digt Ist, dar- 
unter leiden 
Allergiker so- 
gar nach Mo- 
naten oder 
Jahren noch: 
Ein harmloser 
Insektenstich 
bewirkt |uk- 
kenden Aus- 
schlag, Atem- 
not und 
Kreislauft>e- 
schwerden. 
Doch die In- 
sektenstich- 
Allergie Ist 
ein hellbares 
Problem. 

Gefährliche Stiche für Allergiker 

Betroffene den Allergieaus- 
löser unter die Haut des 
Oberarms gespritzt. Be- 
währt hat sich das Verfahren 
der Schnell-Hyposensibili- 
sierung. Dabei steigert der 
behandelnde Arzt die Menge 
des anfangs sehr stark ver- 
dünnten Insektengifts inner- 
halb weniger Tage bis zu ei- 
ner sogenannten Erhal- 
tungsdosis. 

Um den bereits zu diesem 
Zeitpunkt erworbenen 
Schutz langfristig aufrecht- 
zuerhalten, wird die Dosis 
anschließend mindestens 
drei Jahre lang einmal mo- 
natlich verabreicht. Durch 
eine solche Hyposensibilisie- 
rung ,,lernt" das Immunsy- 
stem, nicht mehr empfind- 
lich auf das allergieauslö- 
se.nde Gift zu reagieren. 

,,Insgesamt ist die Hypo- 
sensibilisierung eine außer- 
ordentlich erfolgreiche Be- 
handlung", sagte Forck. Bei 
98 Prozent der behandelten 
Patienten habe sie geholfen. 
Selbst acht Jahre nach einer 
abgeschlossenen Behand- 
lung habe man bei den Pa- 
tienten noch einen ausrei- 
chenden Schutz gegen In- 
sektengifte nachweisen kön- 
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(Obwohl wir Uir dir Ruhr gönnen, ist voller Trauer unser Herz, 
Dich leiden .sehen und nicht helfen können, das war für uns der größte Schmerz. 
Dein Lebenskampf ist nun zu Knde, vorbei ist aller Erdenschmerz. 
Nun ruhen Deine fleißigen Hände, und stille steht Dein gutes Herz. 

In Liebe und Dankbarkeit nciimen wir Abschied von meinem lieben 
Mann, un.serem guten Vater, Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater, 
Bruder, Schwager, Onkel und Cousin 

Georg Krumm 

* 22. 9. 1909 t 30. 6. 1995 

In stiller Trauer: 
Nein Krumm geb. Herling 
Günther und Irmgard Krumm 
Günter und Marlis Buschek geb. Krumm 
Jürgen und Marion Krumm 
Karl Krumm 
sowie alle Enkel, Urenkel und Angehörigen 

(j43()7 Mühltal-Traisa, Ludwigstraße 141 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 6. Juli 1995, um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Traisa statt. 

Wir trauern um unser F^hrenmitglied 

Georg Krumm 

der am 30, Juni verstorben ist. 

Georg Krumm war .seit 1921 Mitglied in unserem Verein; den er bis zu- 
letzt durch sein herausragendes Engagement maßgeblich geprägt hat. 
Für seinen gioßen Einsatz um die Belange der Kurzschrift wurden 
ihm von der stenografischen Organisation höchste Ehrungen zuteil. 
Öffentliche Anerkennung erhielt Georg Krumm durch die Verleihung 
des Ehrenbriefes des Landes Hessen sowie der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland. 

Die Erinnerung an seine Persönlichkeit und an sein erfolgreiches 
Wirken wird bei uns lebendig bleiben. 

Stenografenverein 1897 Langen E.V. 
Der Vorstand 

Nach einem erfüllten Leben verstarb unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Schwägerin und Tante 

Anna Freund 

geb. Holler 

im gesegneten Alter von 90 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Walter Freund und Frau Johanna (Südl. Ringstraße 127) 
Otto Dörfel und Frau Hildegard geb. Freund (Wiesgässchen 1) 
Enkel Jürgen Dörfel und Frau Gabriele 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, 29. Juni 1995 (früher Darmstädter Straße 32) 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 6. Juli 1995, um 10.15 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen, 
und wolltest doch so gerne noch hei uns sein, 
schwer, diesen Schmerz zu tragen, 
ohne Dich wird vieles anders .sein. 

Kllara Schelian 
geb. Blum 
• 24. 10. 1926 t 2. 7. 1995 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma. 
In stiller Trauer: 
Gabriele und Erich Krümmel 
Hans-Peter und Heidi Schelian 
Enkel Marcel 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schulstraße 58 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 5. Juli 1995, um 13,45 Uhr auf dem 
t'riedhof in Egelsbach statt. 

j.r: 
Dach- 

Neu- + UmcJeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeihingszusteller/ innen 

als Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 

Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

Langon 

Amtliche Bekanntmacbungen 

TIERSEUCHENANORDNUNG 
zur Bekämpfung der bösartigen Faulbrut der Bienen 

im Kreis Offenbach 
In zwei Bienenbeständen In 63225 Langen, Rheinstr. 18 und Wilhelm- 
Umbach-Str. 22. Ist bösartige Faulbrut amtlich festgestellt worden, 
Aulgrund der §§10 und 11 der Bienenseuchen-Verordnung vom 
19. 11, 1984 (BGBI. I, S, 1409) geänd, am 23. 5, 1991 (BGBI. I, S. 
1151) in Verbindung mit § 79 Tierseuchengesetz vom 29. 1. 1993 
(BGBL. I, S, 55) wird angeordnet: 
1. Das Gebiet im Umkreis von 2 km um den verseuchten Bienenstand 
wird zum Sperrbezirk erklän. 
2. Alle Bienenvölker und Bienenstände im Sperrbezirk sind unverzüg- 
lich auf bösartige Faulbrut amtstierärztlich zu untersuchen; diese Un- 
tersuchung ist frühestens zwei, spätestens neun fy^onate nach der Tö- 
tung oder Behandlung der an der Seuche erkrankten Bienenvölker 
des verseuchten Bienenstandes zu wiederholen. 
3. Bewegliche Bienenstände dürfen von ihrem Standort nicht entfemt 
werden. 
4. Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, Waben, Wabenteiie, Wa- 
benabfälle, Wachs. Honig, Futtervorräte, Bienenwohnungen und be- 
nutzte Gerätschaften, dürlen nicht aus dem Bienenstand entfernt wer- 
den, 
4, Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in den Sperrbezirk verbracht 
werden. 
Dies findet keine Anwendung auf: 
a) Wachs, Waben, Wabenteile und Wabenabfälie, wenn sie an 
wachsverarbeitende Betriebe, die über die erforderliche Einrichtung 
zur Entseuchung des Wachses verfügen, unter der Kennzeichnung 
„Seuchenwachs" abgegeben werden und 
b) Honig, der nicht zur Verfütterung an Bienen bestimmt ist. 
Diese Maßnahmen werden zum Schutz der umliegenden Bienenstän- 
de angeordnet; da es sich um eine für Bienen leicht übertragbare Er- 
krankung handelt. 

Schneider 
(Erster Stadtrat) 

Wissen kommt 

nicht von 
ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Einfadi: 

VerUüffend 

erfolgreidi 
Die Krauen in den Dörfern desSa- 
hel kämpfen ums l'berleben. Ihr 
ein/.iK<?r ^Reichtum" sind Erdnüs- 
se. Doch ohne Ölpressen kom- 
men sie nur unter jjroßen Mühen 
an winzige Menden des jjesun- 
den und eintrajjiichen Saftes, 
l'nd ohne verkaufsfdhige Pro- 
dukte gibt es keine Kredite, keine 
I'ressen. Arbeitslose Handwerker 
aus der Hauptstadt können jetzt 
eine I^ösun^ anbieten: Sie bauen 
einfache Hirsemühlen.Reisschäl- 
maschinen. Handpumpen und... 
Pressen fiir Krdnußöl. Mit Start 
hilfen von ..Brot fiir die Welt". Die 
armen Frauen in den VVüstendör- 
fern können sie kaufen und in 
kleinen Raten durch den Verkauf 
der selbsterzeujften Produkte ab- 
zahlen. Hierfür und für ähnliche 
Selb.sthilfe-Projekte brauchen 
wir Ihre Spenife! 
HFN ARMEN GERECHT1GK[II 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500600 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen • Särge, Wäsche. Umen In 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekorationen • Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf f-tausbesuch 
Unverbindliche Beratung In allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 «Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

VERKAUF 

Elbe Obst Hummelsiep 
Äpfel Kl. 1,10 kg und Birnen 
Elster 60/70  DM 19.50 Glocken, Gloster DM 18.501 
Jonagolil DM 22.50 Argent. Granny Smith ... DM 19.501 
Apfelsinen Kiste DM 29.50 Rote Grapefruit DM 29.501 
Heide-Frühkartoffeln, Gloria, vorw. festk., 12,5 kg, Kl. 1, DM 14.00 
Verkauf vom Lkw am kommenden Donnerstag, 6. Juli 1995 
14.30 Lang»n, StadthatI« 15.30 Egalabach. Badlner Platz 15.00 Langan, Bahnhof 16.00 Langan. Südl. RIngatr., Frladhof 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen IHaushaiten gelesen. 

Hauptgeschäftutelle Langen 
Oarmatädter Straße 26 ' 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 IJhr durchgehend 

Weitere Annahniesteile: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Glückwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch <m Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Ottenthaf. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.-' 
* Preiae InKI. MwrSt. 

40 mm hoch, 28paltig, DM 46.-' 

..y 

t 
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Aussichten fürs kommende 

Schuljahr sind nicht rosig 

Durch mangelnde Lehrerversorgung drohen Kürzungen 
Langen (fm) - Die Perso- 

nalpolitik des hessischen 
Kultusministers Hartmut 
Holzapfel (SPD) bereitet 
vielen Schulleitern große 
Sorgen. Zum einen liegt 
ihnen der Entwurf der neuen 
Pflichtstundenverordnung 
schwer im Magen, zum ande- 
ren macht ihnen der Mangel 
an Lehrkräften zu schaffen. 
Die Schülerzahlen steigen 
vielerorts, aber zusätzliche 
Lehrer sollen nicht einge- 
stellt werden. ,,Die Situation 
bei der Versorgung mit 
Lehrkräften sieht ziemlich 
schlecht aus", klagt bei- 
spielsweise Jürgen Eilers, 
Rektor der Langener Son- 
nenblumenschule. 60 Wo- 
chenstunden für das kom- 
mende Schuljahr seien noch 
nicht abgedeckt. Und das, 
obwohl nach den Ferien 70 
Abc-Schützen neu in die 
Schule kommen. Bislang 
stünden noch nicht einmal 
die Klassenlehrer für die er- 
sten Klassen fest. 

Unfall forderte 

ein Todesopfer 
Langen - Ein 28jähriger 

Mann aus Ober-Ramstadt 
kam am Mittwoch bei einem 
Unfall auf der A 5 nahe der 
Anschlußstelle Langen ums 
Leben. Als ein anderer Pkw- 
Lenker plötzlich von der 
dritten auf die vierte Spur 
wechselte, unternahm der 
28jährige ein Ausweichma- 
növer. Dabei geriet er mit 
seinem Auto ins Schleudern 
und unter einen Lkw. Das 
Fahrzeug fing Feuer. Für den 
jungen Mann kam jede Hilfe 
zu spät. Die Autobahn war 
knapp eineinhalb Stunden 
gesperrt. 

Um die Anforderungen er- 
füllen zu können, sind laut 
Eilers zwei zusätzliche 
Lehrkräfte vonnöten. ,,Wenn 
sich nichts tut, läuft es dar- 
auf hinaus, daß wir einiges 
nicht mehr in der bisherigen 
Form anbieten können", 
sagt der Rektor. Das könnte 
Kürzungen bei den Pflicht- 
fächern bedeuten oder Ab- 
striche bei der Kinderbe- 
treuung, denn die Sonnen- 
blumenschule ist eine Schule 
mit festen Öffnungszeiten. 

Probleme hat auch Detlef 
Voigt, Leiter der Dreieich- 
schule. Beim Sport- und Re- 
ligionsunterricht seien Ein- 
schränkungen in bestimm- 
ten Jahrgangsstufen unum- 
gänglich. Weil das Gymnasi- 
um personell gut besetzt sei, 
werden im kommenden 
Schuljahr sogar neun Lehrer 
,,abgeordnet", das heißt, sie 
müssen auch an anderen 
Schulen unterrichten. ,,Viele 
Zusatzangebote, die früher 
selbstverständlich waren, 

Deponiepläne 

sind vom Tisch 
Langen - Die Pfaffenrod- 

Koppschneise in Langen ist 
ebensowenig als Nachfolge- 
standort für die Mülldeponie 
Monte Scherbelino neu ge- 
eignet wie die Rathwiesen- 
schneise in Rödermark. Zu 
diesem Ergebnis sind jetzt 
Gutachter gekommen. Der 
Umlandverband Frankfurt 
(UVF) will deshalb auf die 
Einleitung eines Raumord- 
nungsverfahrens verzichten. 
Langen war aber ohnehin 
aus dem Schneider. Das Are- 
al um die Koppsohneise wur- 
de zu Jahresbeginn als 
Bannwald ausgewiesen. 

sind heute nicht mehr mög- 
lich", kritisiert Detlef Voigt. 

Horst Henge, Leiteniler 
Schulamt.sdirektor für Stadt 
und Kreis Offenbach, räumt 
ein, daß es ,,an der einen oder 
anderen Schule Probleme 
gibt". ..Generell muß aber 
ge.sagt werden, daß die Un- 
terrichtsversorgung nach 
der Stundentafel absolut si- 
chergestellt ist. Bei den 
Wünschen der Schulen geht 
es um Zusatzbereiche. Und 
hier ist die Versorgung noch 
nicht lOOprozentig gewähr- 
leistet", erklärt Henge, Im 
Haushalt des Landes seien 
eben keine Mittel für zusätz- 
liche Lehrerstellen vorgese- 
hen. 

Zumindest der Sonnen- 
blumenschule konnte Henge 
aber noch Hoffnung machen. 
Die Lehrerzuweisungen für 
das kommende Schuljahr 
seien noch nicht abgeschlos- 
sen. Eine weitere Lehrkraft 
werde die Grundschule in je- 
dem Fall bekommen. 

Wegen Ksnslbausrbeiten ist derzeit die Frankfurter Straße In Höhe der Gabelsbergerstraße halbseitig gesperrt. Die 
Arbeiten, die ursprünglich schon vor rund einem Monat beginnen sollten, werden nach Angaben der Stadtverwaltung bis Ende 
nächster Woche beendet sein. Nur wenige Meter entfernt, in der Fahrgasse, erwartet die Autofahrer ab Montag eine weitere Bau- 
stelle. Zwischen August-Bebel- und Rheinstraße wird eine neue Gasleitung verlegt. Die Arbeiten sollen etwa acht Wochen dauern. 

Foto: NgoIs 

Kultureller Förderpreis wird geteilt 

Entscheidung fiel auf „Jubilate Deo" und Multitalent Christian Maier 
Langen (thone) - Die Ent- 

scheidung ist gefallen. Eine 
Jury hat beschlossen, wer 
den Kulturellen Förderpreis 
der Stadt Langen erhalten 
soll. Der Chor „Jubilate Deo" 
und das Musiktalent Christi- 
an Maier werden sich den 
Preis teilen. Sie erhalten je- 

weils 1 500 Mark. 
Der Chor ,Jubilate Deo" 

hat sich den meditativen Ge- 
sängen der Brüdergemein- 
schaft des Klosters Taize ver- 
schrieben. Etwa 70 junge 
Leute der Langener Drei- 
eichschule und der Edith- 
Stein-Schule in Darmstadt 

haben sich zu.sammengetan 
und schon zahlreiche Gottes- 
dienste im In- und Ausland 
mitgestaltet. 

Der 24jährige Christian 
Maier hingegen verbindet in 
seiner Musik die verschie- 
densten Elemente? von Rock 
bis Techno, Er macht sich 

modernste Computerti^chnik 
zunutze und hat ein Studio 
aufgebaut. Sein Verdienst ist 
es, daß die Gruppe ..Hand to 
Hand" der Pirich Kästner- 
Schule .sich auf cl<?r CD „One 
.scene - different colours" 
verewigen konnte. 

Sommerfest der SPD 

Gefeiert wird bei Kleintierzüchtern 

Interessante Lektüre für Senioren 

Forum für das dritte Lebensalter; Neue Ausgabe von „Zeitlos" erschienen 

Langen - Wie in jedem 
Jahr feiert der Langener 
SPD-Ortsverein ein Som- 
merfest, zu dem alle Langen- 
er Bürger willkommen sind. 
Die Fete steigt am morgigen 
Samstag, 8. Juli, ab 15 Uhr 
auf dem Gelände des Klein- 
tierzuchtvereins an der B 3. 
Für kühle Getränke, Kaffee 

und Kuchen, Gegrilltes und 
Musik ist gesorgt. 

Darüber hinaus haben in- 
teressierte Bürger Gelegen- 
heit, mit Mitgliedern der 
SPD-Stadtverordnetenfrak- 
tion, des Magistrats und Par- 
lamentariern aus der SPD- 
Kreistagsfraktion Gesprä- 
che zu führen. 

Langen - Nach der 
erfolgreichen Premiere 
ist in Langen jetzt die 
zweite Ausgabe von 
„Zeitlos" erschienen. 
Die erste Auflage des 
vom Magistrat unter 
Federführung des So- 
zialamtes herausgege- 
benen Magazins für 
das dritte Lebensalter 
hatte ein breites Echo 
hervorgerufen und 
großen Absatz gefun- 

den. Nun gibt es die 
neue Ausgabe für die 
Monate .luli, August 
und September. 

Nicht nur der Veran- 
staltungskalender mit 
vielen zusätzlichen 
Angeboten wie einem 
Computer-Schnupper- 
kursus, einem Senio- 
ren-Steptanzkursus 
und vielem mehr 
macht die aktuelle 
Ausgabe zu einer inter- 

essanten Lektüre, Zeit- 
los informiert bei- 
spielsweise Übel- die 
Eröffnung der Halte- 
stelle für ältere Men- 
schen am Stresemann- 
ring. Ein türkischer 
Rentner schildert einen 
Tag aus seinem Ruhe- 
stand. Unter dem Mot- 
to ,,Mach.ste am Mon- 
tag Tischtennis" be- 
ginnt die Serie „Älter 
werden mit Sport". 

Aber auch andere Ide- 
en und Projekte stellt 
das Magazin vor. Au- 
ßerdem geht Zeitlos 
auf die Frage ein, wel- 
che Sicherheit der 
Hausnotruf bietet. 
Vorgestellt werden die 
Anbieter des Hausno- 
trufsy.stems. Darüber 
hinaus gibt es Buchtips 
zum Vorruhestand und 
zum Ruhe.stand, 

Für die neue Ausga- 

be haben wicKler vi(4e 
aktive Ruheständler 
Beiträge geschriebem. 
,,Zeitlos hat sich damit 
schon in .seiner zweit(tn 
Ausgabe zu einem Fo- 
rum für das dritte Le- 
ben.salter entwickelt", 
betonte Bürgermeister 
Pitthan. pyrhältllch ist 
das Magazin kostenlos 
unter anderem in Apo- 
theken, im Rathaus 
und in der Halte.stelle. 

Autofahrerin 

schwer verletzt 
Langen - Bei einem Vci- 

kehi'sunfall an der Ausfahrt 
der A (iiil in Langen wurde 
am Mittwochabend eine 
Frau schwer verletzt. Hin 
.■iüjahriger Autofahr<'r ach- 
tete nach Angaben der Poli- 
zei beim Abbiegen nicht auf 
die Vorfahrt einer l'Ojähii- 
gen Pkw-Lenkerin und ver- 
ursachte eine Kollision. Die 
Frau wurde ins Dreii'ich- 
Krankenhaus gebracht. I)i i 
Sachschaden belief sich auf 
rund 40 000 Mark, 

Cüimpflieh verlief ein 
Zwischenfall am Mittwoch 
in der Westendstraße, (le- 
gen Iii Uhr wollte ein 
Hjähriger Junge in Ilöh<' 
des Kindergartens die Stra- 
ße überqueren. Als er einen 
nahenden Mercedes-I'kw 
bemerkte, ließ er sein Fahr- 
rad fallen und sprang zur 
Seite, Die Fahrer in, sie soll 
ein Kopftuch getragen ha- 
ben, beschädigt!? (las Rad 
und entfernte sich. Das Au- 
to, die Farbe war hellbraun, 
hatte (Mn Offi'nbacher 
Kennzeichen, Hinw(Mse 
nimmt die Polizei Langen 
unter Q 2 30 45 entgegen. 

34jähriger 

verprügelt 
Langen - Ein 34 Jah- 

re alter Türke aus Lan- 
gen ist in der Nacht 
zum Dienstag am 
Fahrbahnrand der B 3 
in Höhe der Abzwei- 
gung nach Erzhausen 
verletzt aufgefunden 
worden. Der Mann 
mußte ins Kranken- 
haus gebracht werden. 
Nach seiner Darstel- 
lung hätten ihn Unbe- 
kannte gegen 1 Uhr ge- 
zwungen, in einen 
schwarzen VW-Golf 
einzusteigen. Dort 
hätten die beiden Män- 
ner 5 000 Mark von 
ihm gefordert, ihn an- 
schließend zusammen- 
geschlagen und dann 
in den Straßengraben 
geworfen. Die Hinter- 
gründe der Tat sind 
nicht bekannt. Nähere 
Angaben zu dem Wa- 
gen und den Tätern 
konnte das Opfer nicht 
machen. 

Jusos wollen Jugendarbeit forcieren 

Dabei setzt der SPD-Nachwuchs auch auf Unterstützung durch Firmen 
Langen (thone) - Die Ju- 

gend aus Egelsbach und 
Langen soll näher zusam- 
menrücken. In ihrem ju- 
gendpolitischen Programm 
haben die Jusos aus Langen 
und Egelsbach diese Forde- 
rung in den Vordergrund ge- 
rückt. Nach Vorstellung der 
Jungsozialisten könnte mit 
einer verbesserten Zusam- 
menarbeit ein breiteres An- 
gebot für die Jugendlichen 
beider Kommunen gemacht 
werden. ,,Ein erster Schritt 
wurde mit dem Summer Jam 
in Egelsbach vor einigen 
Wochen erfolgreich getan", 
so Ansgar Dittmar, Vorsit- 
zender der Juso-AG. 

Ganz allgemein setzen sich 
die Jusos in ihrem neuen 
Programm für eine Förde- 
rung der Jugendkulturarbeit 
ein. Tim Ruder, Langener 
Stadtverordneter und Juso- 
MUglied, bei der Vorstellung 
des Programms: ,,Uns ist 
klar, daß die Finanzlage der 
Kommunen äußerst ange- 

spannt ist. Dennoch ist es 
möglich, neue Initiativen zu- 
gunsten der Jugendlichen 
aufzuziehen." Ins Auge ge- 
faßt haben die Jusos insbe- 
sondere die Ausweisung von 
Proberäumen für Bands, 
Plätze und Räume für Ver- 
anstaltungen und Feste. „Ich 
könnte mir vorstellen, daß es 
sogar möglich ist, eine Ver- 
stärkeranlage für die Bands 
anzuschaffen. Schließlich 
gibt es allein in Langen 30 
Gruppen, die Musik machen 
und eine solche Anlage ge- 
brauchen könnten", meinte 
Juso-Chef Ansgar Dittmar. 

Eine wichtige Rolle im 
Konzept der Jusos spielt das 
Langener Jugendzentrum 
KOM,ma. Hier werde wich- 
tige Arbeit geleistet, heißt es. 
Auf zahlreichen Gebieten 
wie der Integration verschie- 
dener Nationalitäten werde 
dort viel geleistet. Daß diese 
Arbeit erhalten und sogar 
erweitert werden kann, ist 
ein weiteres Anliegen der Ju- 

sos. „Offene Jugendarbeit 
darf nicht an geschlossenen 
Türen enden. Aber da die 
Mitarbeiter des Jugendzen- 
trums schon jetzt stark bela- 
stet sind, müssen Mittel und 
Wege gefunden werden, eine 
Erweiterung mit allen Be- 
troffenen einvemehmlich zu 
regeln", erklärte Dittmar. 
Dazu Peter Oppelt, Leiter 
des KOM,ma: „Die Grund- 
steine sind gelegt. Das In- 
ventar, um interessante An- 
gebote zu schaffen, ist wei- 
testgehend vollständig. Jetzt 
muß daran gedacht werden, 
das Angebot zu halten und 
vor allem noch besser zu be- 
treuen." 

Allerdings seien, so heißt 
es in dem Juso-Programm, 
auch im Langener Juz Män- 
gel aufgetreten. Gerade der 
mit Sand und Schotter auf- 
gefüllte Innenhof ist Jusos 
und Betreibern ein Dom im 
Auge. „Das Verletzungsrisi- 
ko ist sehr hoch, das Wasser 
fließt schlecht ab oder aber 

es staubt", bemängelt Op- 
pelt. Ein strapazierfähiger 
Rasen wäre hier vorteilhaf- 
ter. Auch in Sachen Schall- 
schutz müsse noch einiges 
getan werden, ergänzte der 
Leiter. 

Wünsche, die mit einer 
Geldspritze von Sponsoren 
natürlich leichter zu ver- 
wirklichen wären. Aus die- 
sem Grund setzen die Jusos 
auf die Wirtschaft. Durch 
die Unterstützung ortsan- 
sässiger Firmen könnten 
nach Auffassung der Jusos 
einige Probleme gelöst wer- 
den. 

,,Freilich wird nicht alles 
auf einmal realisiert werden 
können, doch wir bleiben am 
Ball", sagte Dittmar. Mit 
ihren Ideen wollen die Jusos 
eine Diskussion über die Ju- 
gendarbeit in Gang bringen. 
Man will sich aber auch mit 
einer Reihe von Prüfungsan- 
trägen an die eigene Partei 
und die Parlamente in Lan- 
gen und Egelsbach wenden. 

(kf Supef' Hit 

SOMMER-KLEIDER 

SOMMER-RÖCKE 

SOMMER-HOSEN 
I Baumwolle und 

Viscose, 
in vielen schönen 

\ Farben u. Dessins 

49.-SC- 29: 
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Limt;cn - Eine Gmppc von 
15 Frauen des Mütter/.en- 
tnims Langen beteiligte sich 
beim grofSen Festumzug an- 
läßlich des Hessentages in 
Schwalmstadt. Der Umzug 
stand unter dem Thema „Aus- 
landische Mitbürger". „Das 
hat uns natürlich sofort ange- 
sprochen, da wir hier auf un- 
sere vielfältigen Angebote für 
ausländische Familien auf- 
merksam machen konnten", 
erklärte Monika Maier-Luch- 
mann vom Mütterzentrum. 25 
Nationen sind im Langener 
Mütter/entium vertreten, seit 
fünf Jahren gibt es Deutsch- 
kurse für Ausländerinnen und 
Analphabetinnen. Der Inter- 
nationale Mittagstisch ist zum 

festen Bestandteil der Ver- 
einsarbeit geworden. Und 
auch die Aufkleberaktion ge- 
gen Ausländerfeindlichkeit 
wurde bundesweit bekannt. 

Das Motiv der Aufkleber 
wurde für den Festzug auf T- 
Shirts und Buttons gedruckt 
und über der Gmppe schweb- 
ten Flaggen der im Mütterzon- 
trum vertretenen Nationen. 
„Merkwürdigerweise hatten 
die an der Strecke postierten 
Kommentatoren zu unserer 
Gruppe nichts Erläuterndes 
mitzuteilen. Aber noch 
schlimmer war es, als die Mo- 
deratorin des Hessischen 
Rundfunks bei der Fernseh- 
übeilragung monierte, es seien 
vom Mütterzentrum und der 

Anzeige 

Hurra, endlich Ferien! 
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führenden Ausflugs- und Erlebnispark an 
der Autobahn A3 Würzburg-Nürnberg 
(Ausfahrt Geiselwind). Ein Supertag für 
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und alt. ein Super-Erlebnis für wenig 

Geld! Täglich geöffnet; Einlaß 9-16 Uhr. 
Freitags preisgünstiger Familientag. 
Info-Tel. 09556-224 

nachfolgenden Gruppe, eben- 
falls aus dem Kreis Offenbach, 
leider keine Unterlagen bei 
ihnen angekommen. Wir 
dachten, uns trifft der 
Schlag." Denn die Unterlagen 
wurden selbstverständlich 
rechtzeitig an die zuständige 
Stelle in Offenbach geschickt. 
Doch von dort, so wurde dem 
Mütterzentium versichert, sei- 
en sie an die Hessische Staats- 
kanzlei weitergeleitet worden. 
„Trotz dieses Wermutstrop- 
fens wollen wir im nächsten 
Jahr wieder am Hessentag 
teilnehmen, zumal wir 1996 
unser zehnjähriges Bestehen 
feiern. Dann bringen wir aber 
die Moderationsunterlagen 
persönlich vorbei!" 

Ski-Gilde tritt 

in die Pedale 
Langen - Am Sonntag, 9. 

Juli, unternimmt die Ski-Gil- 
de Langen eine Radtour zur 
Burg FYankenstein. Treff- 
punkt ist um 10 Uhr am Stein- 
rodsee in Gräfenhausen. Wei- 
tere Auskünfte erteilt Bruno 
Ehrenhöfer unter a 4 31 29. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen des 

Jahrgangs treffen sich am 
Dienstag, 11. Juli, um 15 Uhr 
im Naturfreundehaus am 
Steinberg. 

Jahrgang 1907/08 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 12. Juli, um 
17.no Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 
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Drelelch, bei. auf die hiermit hinge- 
wiesen wird. 

fiincfcncrÄiajrig 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 

Geschäftsstelle und Redaktion; 
Poslanschrlll: Postfach 1426. 63204 
Langen. Hausanschrift: Darmstädter 
Straße 26. 63225 Langen, 
Telefon 06103/2 10 11 ' 
Redaktion; Dr. Mermann-Josef Seg- 
gevviß (Ltg.). Frank Mahn 
Anzeigen; Wilhelm Hüsemann 
Vermag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co. KG. Postanschrift: Postfach 
10 02 63, 63002 Ottenbach. Hausan- 
schrift: Große N/tarktstraße 36-44, 
63065 Offenbach, Telefon 069/ 
8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Ouartalsende 
beim Verlag erfolgen. Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Artjeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34, 
Gültig seit 1.1. 1995. 
Monatsbezugspreis; (inklusive 
Mehnivertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8.- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Mwst) 
Kainer Wochenblatt (freitags): 4.50 
DM: 
Postbezugsp(eis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10.- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
gen-Sellgenstadt; BIZ 506 521 24, 
Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
Dreiekjh, BLZ 505 922 00, Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt, BLZ 
500 100 60, Konto-Nr. 110 675-607 

Die „Waldseesirenen" 

feierten ihre Premiere 

Sommerfest der Wassersportvereine 
Langen - Am vergangenen 

Samstag feierten die am 
Langener Waki.see an.sässi- 
gen Vereine wieder ihr tradi- 
tiimelles Sommerfest. ASV, 
WSV und Dreieich-Segel- 
club Langen konnten sich 
über großen Zuspruch freu- 
en. Das Wetter spielte mit, 
bis in der Nacht der Regen 
einsetzte. Rund 600 Gäste 
hatten sich auf dem Gelände 
eingefunden. 

Der ASV bot wieder Ge- 
grilltes und fetzige Musik, 
der WSV verkaufte fast 300 
Pizzas und eine Zwei-Mann- 
Kapelle unterhielt die Besu- 
cher. Der DSCL servierte 
Spanferkel und konnte au- 
ßerdem mit einer ,,Weltpre- 

Weiterer Schritt aus der Anonymität 

Behindertenwohnanlage wurde nach Albrecht Tuckermann benannt 

Helmleiter Ingoll Reimer würdigte In seiner Rede da« Engagement von Albrecht Tuckarmann. Die 
Namensgebung verfolge auch den Zweck, nach außen hin einzigartig und Identlflzlerbar zu sein. 

Foto: Strathus 

Eine Panne trübte die Freude 

Mütterzentrum beteiligte sich am Umzug beim Hessentag 

Langen (t.st) - Nach 13 
Jahren war es endlich so- 
weit: Die Behindertenwoh- 
nanlage in der Zinkeysen- 
straße hat einen Namen er- 
halten. Die Neubenennung 
in Albrecht-Tuckermann- 
Wohnanlage, benannt nach 
dem engagierten Langener 
Sonderschullehrer, ist auch 
ein weiterer Schritt aus der 
Anonymität heraus. Ein 
Schritt, um ,,im Sinn der Na- 
mensgebung auch einzigar- 
tig und identifizierbar zu 
sein", wie sich Heimleiter 
Ingolif Reimer ausdrückte. 
Auf dem mittlerweile 13. 
Sommerfest der Behinder- 
tenwohnanlage wurde die 
offizielle Namensgebung im 
Rahmen der Feier vollzogen 

Albrecht Tuckermann, der 
im Alter von 51 Jahren 1991 
verstarb, arbeitete bis zu sei- 
nem Tod an der Langener 
Wallschule. Sein ganzes per- 
sönliches Engagement galt 
dem Einsatz für Menschen 
mit geistiger Behinderung. 

Kolpingfamilie 

begibt sich auf 

Spuren da Vincis 
Langen - Leonardo da 

Vinci gilt als einer der her- 
ausragenden Künstler, Wis- 
senschaftler und Erfinder. 
Eine Ausstellung im Histori- 
schen Museum der Pfalz in 
Speyer zeigt einen Teil sei- 
nes umfangreichen Lebens- 
werkes. Die Kolpingfamilie 
Langen läßt sich diese Gele- 
genheit nicht entgehen. Für 
Sonntag, 30. Juli, wurde ein 
Ausflug nach Speyer organi- 
siert. Abfahrt i.st um 11 Uhr 
am Albertus-Magnus-Platz. 
Der Fahrpreis beträgt 20, 
der Eintritt ins Museum 13 
Mark. Interessenten können 
sich bis 16. Juli unter folgen- 
den Telefonnummern an- 
melden: 2 12 66 (Lupp), 
2 49 03 (Block), 7 37 15 
(Minkenberg). 

1988 übernahm Tuckermann 
das Amt des Vorsitzenden 
der Lebenshilfe für geistig 
Behinderte in Stadt und 
Kreis Offenbach. In dieser 
Eigenschaft war er auch 
Vorstandsmitglied des Ver- 
eins Behindertenhilfe in 
Stadt und Kreis Offenbach, 
der gleichzeitig der Träger 
der Behindertenwohnanlage 
ist. Albrecht Tuckermann 
hinterließ Frau und fünf 
Kinder, davon vier aus 
Heimen als Pflegekinder an- 
genommene behinderte Kin- 
der. 

In seiner Rede zur Na- 
mensgebung würdigte 
Heimleiter Ingolf Reimer das 
Engagement des Pädagogen, 
,,Albrecht Tuckermann 
wirkte für die Freiheit von 
Entpersönlichung, die durch 
den Anstaltscharakter er- 
zeugt wird". So setzte er sich 
immer für das ,,Lebens- und 
Wohnrecht geistig behinder- 
ter Menschen" ein. 

Die Albrecht-Tucker- 

mann-Wohnanlage ist seit 
nunmehr 13 Jahren das Zu- 
hause für 36 Menschen mit 
geistiger Behinderung im 
Alter von 22 bis 68 Jahren, 
die bis auf drei Rentner alle 
noch einer geregelten Arbeit, 
überwiegend in der Behin- 
dertenwerkstätte der Arbei- 
terwohlfahrt in Offenbach, 
nachgehen. Die ,,Nähe zur 
Stadt" und die ,,vertraute 
Umgebung" nannte Ingolf 
Reimer als Gründe für die 
gute Integration der Bewoh- 
ner in das städtische Leben, 
sei es beim Kegelausflug mit 
dem Kegelverein oder beim 
Stammtisch im Caf^ 
Treusch. 

Die Namensgebung soll 
auch ein Signal nach drau- 
ßen sein.,, Aufgrund der neu- 
en sozialpolitischen Realitä- 
ten der leeren Kassen müs- 
sen wir neue Wege beschrei- 
ten", so Reimer, ,,dazu ge- 
hört auch ein neues Bild, 
Image oder Marketing des 
Heims." Wer die Sommerfe- 

ste der Behindertenwohnan- 
lage kennt - das Straßenfest 
anläßlich des zehnjährigen 
Jubiläums ist sicherlich vie- 
len noch in bester Erinne- 
rung - konnte sich schon ein 
gutes Bild von der Wohnan- 
lage machen. Bei Kaffee und 
Kuchen. Gegrilltem und mu- 
sikalischen Darbietungen, 
unter anderem von einer 
Trommelgruppe, kam am 
vergangenen Samstagnach- 
mittag schnell Stimmung 
auf. Auch die Tochter des 
Namensgebers Albrecht 
Tuckermann, Antje, sorgte 
mit ihrem Freund Frank 
Giebert für Musik mit einem 
konzertanten Stück für Flö- 
te und Gitarre. Bis zum 
nächsten Sommerfest wer- 
den hoffentlich noch viele 
Bürger, Vereine und Unter- 
nehmen die Gelegenheit nut- 
zen, der Albrecht-Tucker- 
mann-Wohnanlage und sei- 
nen Bewohnern einen Be- 
such abzustatten. 
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Gut besucht war das Sommerfest der Behindertenwohnanlage ZInkeysenstraOe. Die Veranstal- 
tung bot hinreichend Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen. 

Eine Zeit voller Abenteuer 

Am Montag beginnen die Ferienspiele mit 120 Kindern 

miere" aufwarten: dem Auf- 
tritt der ,,Waldseesirenen", 
einem Chor bestehend aus 
Frauen von DSCL und WSV. 
Natürlich gab auch der 
Shanty-Chor des DSCL 
Kostproben seines Könnens. 
Als Schmankerl setzten zwei 
Mitglieder noch eine ,,hand- 
gemachte" Session drauf, 
die nur durch den Regen ge- 
stoppt werden konnte. Vor- 
her noch starteten mehrere 
Opti-Segler zu einer Lampi- 
onfahrt am Seeufer. 

Am Sonntag klang das 
Fest mit einem Frühschop- 
pen aus, bei dem die Verant- 
wortlichen ein positives Fa- 
zit für das Sommerfest zie- 
hen konnten. 

Langen - In Langen be- 
ginnen am Montag die Fe- 
rienspiele. 120 Jungen und 
Mädchen und ein 18köpfi- 
ges Betreuerteam werden 
drei Wochen lang Zusam- 
mensein und auf dem Ge- 
lände ,,An der Rechten Wie- 
se" bestimmt wieder viel er- 
leben. Für sechs- bis zehn- 
jährige Langener Kinder 
sind die Ferienspiele seit 
Jahren ein begehrtes Aben- 
teuer. Zahlreiche Spiele, 
Hüttenbau, aber auch 
Schwimmbadbesuche, Aus- 
flüge mit dem Rad, Lager- 
feuer, Übernachtungen im 
Freien oder in den selbstge- 
zimmerten Hütten, Würst- 
chen grillen, Fußballspie- 
len, singen, basteln, verklei- 
den, toben, rasen und ab 
und zu die Betreuer ärgern - 
Langeweile dürfte auch in 
diesem Jahr bei den Lan- 
gener Ferienspielen ein 
Fremdwort bleiben. 

Beginn ist bereits täglich 
um 8.30 Uhr und damit 
früher als in den vergange- 
nen Jahren. Dafür ist auch 
schon um 15.30 Uhr Schluß, 
was dem Wunsch vor allem 
der alleinerziehenden El- 
tern entspricht, aber auch 
um der Nachmittagshitze 
und den Ozonspitzen aus 
dem Wege zu gehen. 

Das Ferienspielthema 
,,Langen im Jahr 3003" bie- 
tet viele Möglichkeiten, der 
Phantasie freien Lauf zu 
lassen: totale Computer-Ro- 
boter-Welt oder ein Leben 
im Müll? Wohnen im Meer 
oder der Besuch von Außer- 
irdischen - der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. 

Die Nachfrage nach den 
Langener Ferienspielen war 
in diesem Jahr besonders 
groß. 15 Kinder mußten auf 
eine Warteliste gesetzt wer- 
den. Fünf von ihnen konn- 

ten inzwischen nachrücken. 
Mit sieben Kindern sehr 
hoch ist diesmal der Anteil 
behinderter Teilnehmer. 
Nach wie vor gibt es Ge- 
meinden, die sich nicht in 
der Lage sehen. Behinderte 
für ihre Ferienspiele aufzu- 
nehmen. Zu der erfreulichen 
Situation in Langen trägt 
maßgeblich der Förderver- 
ein für behinderte Kinder 
bei, der die Ferienspiele 
personell und finanziell un- 
terstützt und damit den 
Mehraufwand für die Indi- 
vidualbetreuung von Behin- 
derten ermöglicht. 

Die Anwohner bittet das 
Betreuerteam um Verständ- 
nis dafür, daß 120 Kinder 
nicht lautlos spielen. Wer 
sich in seiner Ruhe gestört 
fühlt, kann sich unter der 
Telefonnummer 203 212 bei 
Jugendpfleger Uwe Aldin- 
ger melden. 

Foto; 

Ein Helfer für 

viele Bereiche 
Langen - Einen Zivil 

dienstleistenden, der vor al-ij 
lem Aufgaben in soziale® 
Bereichen übernimmt, beä 
schäftigt die Kirchenge« 
meinde St. Albertus Ma- 
gnus. Die Dienste des jun- 
gen Mannes können gegen 
ein Entgelt von Langener 
Bürgern in Anspruch ge-j 
nommen werden. Der ,,Zivi"l 
ist in der Betreuung von Se« 
nioren. Behinderten un(^ 
Kranken tätig und kann i 
diesem Bereich alle Tätigi 
keiten ausüben, die von de: 
Mobilen Sozialen Hilfsdien 
sten angeboten werden (zu 
Beispiel einkaufen, Besor- 
gungen erledigen, Beglei' 
tung zum Arzt oder Behörd- 
en). Auch ein Fahrdienst is' 
möglich. 

Wer die Dienste des Zivilj 
dienstleistenden in An; 
Spruch nehmen möchti 
kann sich mit dem PfarrbüS 
ro unter a 2 35 42 oder mit 
Helga Deitmer unter 2 98 9^ 
in Verbindung setzen. 

I 
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NUNO UM DIN 
VtorrtflirMfenaiim 

Gaben beim Sommerfest am vergangenen Wochenende ihr Debüt: die 
Wassersportverein und vom Dreleich-Segeiclub. 

,Waidseesirenen" vom 
Foto: p 

Über mangelnden Zuspruch konnten sich die Waldseevereine nicht beklagen. Balm Bier oder Et 
beiwoi klönten die Besucher bis tief in die Nacht Foto: I 

Nadelöhre 
Var vier Wochen sollte 

die frankfmter Straße in 
Höhe Gabehbergerstraße 
wegen Karudarhviten 
halbseitig gesperrt werden. 
Aus welchen Gründen 
auch immer: die Ankündi- 
gung aus dem Rathaus er- 
füllte sich erst diese Wo- 
che. Solche Arbeiten in 
den Sommerferien auszu- 
führen, ist die schlechteste 
Idee nicht. Etwa zehn Ta- 
ge sollen sie dauern. Jetzt 
trifft es sich aber, daß die 
Stadtwerke just in der 
nächsten Woche in der 
Fahrgasse eine neue Erd- 
gasleitung legen. Zwischen 
August-Bebel- und Rhein- 
straße, so heißt es, wird es 
abschnittweise zu Ver- 
kehrsbehinderungen kom- 
men. Tja, was soU man sa- 
gen, gleich zwei Nadelöh- 
re hintereinander zur glei- 
chen Zeit. Da brauchen 
sich Daheimgebliebene in 
der ersten Ferienwoche 
wenigstens nicht grämen. 
Zu hause im Stau stehen ist 
doch viel schöner als auf 

> der Autobahn, meint Ihr 
Tobias 

Bedrohlich, erschreckend und menschenverachtend 

Theater-IG der Dreieichschule präsentierte eindringliche Fassung von Kästners „Schule der Diktatoren" 
Langen - Eine Gruppe von 

Männern stolziert über die 
Bühne. Jeder von ihnen 
probt einen Text, jeder den 
gleichen. Auch sonst ähneln 
sie einander, als seien sie ge- 
klont: Alle tragen sie Hüte, 
Brillen und .schwarze Voll- 
bärte, was noch die hervor- 
stechendsten Merkmale an 
ihnen sind. Individuelle Un- 
terschiede sind nicht vor- 
handen, jeder von ihnen ist 
austauschbar durch einen 
Doppelgänger, der herange- 
züchtet werden kann und 
nur eines leisten muß: funk- 
tionieren wie eme Maschine. 
Die eben geschilderte Situa- 
tion ist eine Szene aus der 
jüngsten Aufführung der 
Theater-IG der Dreieich- 
schule - ,,Die Schule der 
Diktatoren" von Erich Käst- 
ner - und vielleicht die be- 
drohlichste, erschreckendste 
und eindrucksvollste Szene 
des Stückes. Nach der Pre- 
miere am Donnerstag gaben 
die Laienschauspieler zwei 
weitere Vorstellungen an 
beiden Abenden des vergan- 
genen Wochenendes. 

Von dieser kalten Atmo- 
sphäre wird das gesamte 
Stück beherrscht, Idealisten, 
die mit ihrer ganzen Person 
für Veränderungen einste- 
hen, Emotionen und Hoff- 
nungsschimmer sind selten. 
Erich Kästner wollte mit 

dem Stück das Menschen- 
bild im dritten Reich trans- 
parent machen, der ,,als 
Mensch verkleidete Mensch" 
sollte in dem Theaterstück 
gezeigt werden, das ,,keine 
Satire" ist. Eine der Stärken 
der Theater-IG bestand dar- 
in, diese Unmenschlichkeit 
und Ohnmacht schauspiele- 
risch zu zeigen. 

Das Stück beginnt mit ei- 
ner donnernden Rede des 
Präsidenten (Andreas Roth), 
der vom Volk umjubelt wird. 
Plötzlich fällt ein Schuß. Es 
ist keine schlimme Verlet- 
zung. nur ein Streifschuß. 
Doch auch wenn der Schütze 
Erfolg gehabt hätte: Der 
Präsident überlebt stets sei- 
ne Attentäter. Wenig später 
veipaßt die Leibärztin (Tan- 
ja Möbius) dem Präsidenten 
eine Spritze und bestätigt 
ihm zynisch und ungerührt, 
daß er bald sterben wird. 
Denn er hat einen P'ehler be- 
gangen: Die Ankündigung 
einer Amnestie von 1 000 po- 
litisch Gefangenen war nicht 
abgemacht gewesen. Der 
Zuschauer erfährt, daß es 
sich gar nicht um den wah- 
ren Präsidenten gehandelt 
hatte, .sondern bereits um 
den dritten Ersatz für den 
verstorbenen Präsidenten. 
Nummer vier bis zwölf, alles 
namen- und gesichtslose 

Männer, die ursprünglich 
Lehrer oder Architekten wa- 
ren, werden von dem Profes- 
.sor (Magnus Rabel) in der 
,,Schule der Diktatoren" 
herangezüchtet. Sie dienen 
nur als Repräsentanten, sie 
haben ihre Rolle einzustu- 
dieren, um dem Volk einen 
unsterblichen Führer vorzu- 
gaukeln und das Regime zu- 
sammenzuhalten. Tanzt ei- 
ner aus der Reihe, so wählen 
die eigentlichen Machtha- 
ber, der Premierminister 
(Marco Poleganov), der 
Kriegsminister (Timo Grab- 
be), der Inspektor (Nadine 
Ecke) und die Leibärztin, ei- 
ne andere Marionette aus. 

Schließlich planen drei <ler 
,,Vollbärte von Schloß Belle- 
vedere" einen Staatsstreich. 
Für einen Moment .scheint 
dieser realisierbar. Doch wie 
so oft siegt das Bö.se - als der 
,,Sechste" sich verzweifelt 
an das Volk wendet, um zu 
erklären, daß er gar nicht der 
Tribun ist, daß dieser schon 
längst nicht mehr lebt, wird 
einfach die Aufnahme ge- 
löscht. Er .selbst, der als ein- 
ziger wirklichen Idealismus 
zeigte und nicht resignieren 
wollte, hat sein Todesurteil 
längst unterschrieben. 

Die Theater-IG, die das 
Stück untiM" der Regie von 
Thomas Sturmfels einstu- 
dierte, vermochte eine eis- 

iWp in die verschneite Bergwelt von Colorado 

Ski-Gilde bietet zweiten Informationsabend zur Reise in die USA an 
Langen - Anläßlich 

ihres 50jährigen Be- 
stehens unternimmt 
die Ski-Gilde Langen 
1996 auch eine Reise 
in die USA. Für den 
Trip in die verschneite 
äergwelt rund um 
Aspen und Vail vom 9. 
bis 18. Februar müs- 

sen 2 450 Mark hinge- 
blättert werden. Ma- 
ximal 30 Personen 
können daran teilneh- 

Inzwischen haben 
sich bereits 15 Ski- 
sport-Fans angemel- 
det. Für alle, die den 

ersten Termin nicht 
wahrnehmen konnten, 
bietet die Ski-Gilde 
einen weiteren Infor- 
mationsabend an. Er 
findet am Donnerstag, 
20. Juli, um 20 Uhr im 
SSG-Klubhaus statt. 
Dabei geben die Orga- 

nisatoren detaillierte 
Informationen zum 
Reiseverlauf und zu 
den Skigebieten in 
Colorado. Anmeldun- 
gen sind an die.sem 
Abend natürlich auch 
möglich. Mitglieder 
haben noch bis 31. Juli 
Vorrang, dann rücken 

andere Interessenten 
von einer Warteliste 
nach. Anmelde.schluß 
ist der 15. August. 
Weitere Auskünfte er- 
teilt Michael Wilisch 
unter der Telefon- 
nummer 06105/ 
7 57 68. 

Eine eindringliche Inszenierung von Erich Kästners „Die Schule der Diktatoren" gelang der Thea- 
ter-IG der Dreieichschule. Die Schauspieler verstanden es, dem Publikum die Unmenschllchkolt 
eines Terrorregimes überzeugend vor Augen zu führen. Foto Ctimmnicii 

kalte Atmosphäre" auf die 
Bühne zu bringen, das Des- 
interesse und die Abge- 
brühtheit der Figuren zu zei- 
gen - Umstände, an denen 
Veränderungen oder eine 
Demokratisierung abpral- 
len. Mit kontrastreicher Mu - 
sik, die von Oldies über Irish 
Folk bis hin zu dem gut pas- 
senden ,,Wir sind (lie Robo- 

ter" reichte, sorgte das K.n- 
semble für AhwechsUing. 
Allerdings wurde ts'ilw<Mse 
zu leise gesprochen, so <laß 
die Schauspieler bereits in 
den ersten lieihen kaum 
noch zu verstehen waren. 
Das führti' auch dazu, dal.t 
stellenweise Zusammenhän- 
ge nicht ganz klar wurden. 
Die Bedeutung di'r l'riisi- 
dententochter (Julia Walter) 

FWG läßt nicht locker 

Für Seniorentreff in Oberlinden 
Langen - Die FWG- 

Fraktion spricht sich für 
eine Doppelnutzung der 
ehemaligen Volksbank- 
Zweigstelle im Einkaufs- 
zentrum Oberlinden aus. 
Außer für Kinderbetreu- 
ung .sollten die Räume 
auch für Seniorenarbeit 
zur Verfügung gestellt 
werden, meinen die Freien 
Wähler. 

Der Magistrat hatte ei- 
nen entsprechenden An- 
trag der FWG ablehnend 
beschieden, weil die Se- 
niorenarbeit in der Stadt 
durch die Haltestelle der- 
zeit neu strukturiert wer- 
de. Die Verwaltungsspitze 
entsprach aber dem CDU- 
Wunsch, die ehemalige 

Zweigstelle für den Verein 
Kinder im Mittelpunkt 
(KiM) anzumieten. 

,,Datlurch bleiben die 
Senioren außen vor", er- 
klärt Rainer Pages für die 
FWG. Außerdem seien die 
Räume als Kindertn'ff nur 
bedingt nutzbar, weil ein 
Außenspic^lplatz fehli'. 
Hinzu komme, daß dic> 
Räume von KiM nicht 
durchgängig genutzt wür- 
den. Die?^WC;-NKV-Frak- 
tion will (leshalb in dieser 
Angelegenheit nicht lok- 
ker la.ssen, weil sie i'ine 
städtische Senlorenbi'geg- 
nungsstätte im Westen di'r 
Stadl für unverzichtbar 
hält. 

blieb weitgehend im iliiii 
kein. Sehr überzeugend 
wurdi'll (Iii' Hollen der bei - 
den l'i'ostituierten von Da- 
niela Knerr und Verena Uotli 
gespielt - die beiden leichleii 
Mädchen sorgten flh' die 
amüsanten Kiemente. Auch 
Philipp .Sehappert als Major 
verlieh dem Stück Aiithenli- 
zität. Naliiiie Ciiromnicii 

Anzeige 
Volksbank Dreielch 

Wir suchen /um Kaul in den Gflmaln- 
den Draleich * Diefenbach' Egelsbach 
* Lengen * Neu lienburg * Rodgau' Rö- 
dermark und Umgobung 

1- bii4-Zi.-Eloenmmiwohnungen 
1- bli 2*FamtlTenHaui6r 
Mehrlamillan-Hluter für Kapllalanleger 
Baugrundstücke auch mit Aitbausubsidn/ | 

,Til, 061 03/620 24. Fu06103/620 26 
Immobilien OmbH 

Mit Awo Ausflug 

unternehmen 
Langen - Der Awo-Ortsvi'i 

ein bietet für Freitag, 2!l. .lull, 
eine Musfahrt ins Madonnen- 
liindchen an. Abfahrt ist um 
13 Uhr ab Möbel Wei.ss; weite- 
re I laltestelli'n sind Altes Kat- 
haus, neues K.'ithaiis und 
Bahnhol. Di'r Kartenverkaiil 
findet am Donnerstag, i:t..hili, 
von 14 l)js Iii Uhr in der Awo 
(leschaflssti'lle Wilheiin- 
Leu.schner Platz 5 .statt. 

Lange Gesichter beim ACL 

Nur 13 Teilnehmer bei Trimm-Dich-Fahrt am Sonntajt^ 

Lachen konnten sie noch, die Helfer des ACL bei der Trimm-Dich-Fahrt am Sonntag. Die wenigen Teilnehmer allerdings konnten 
sie per Handschlag begrüßen. Foto: Arnold 

Langen (fm) - Lange Ge- 
.sichter machten am vergan- 
genen .Sonntag die V(.'rant- 
wortlichen des Automobil- 
Clubs Langen (ACL), Hei der 
vom Verein organisierti^n 
Trimm-Dich-Fahrt traten ge- 
rade einmal i:j Radler in die 
Pedale. „Wir hatten mehr 
Helfer im Eiasatz als Teilneh- 
mer", meinte ACL-.Schatz- 
meister Gc;rd Brückner ent- 
täuscht. 

Der Fru.st .saß natürlich tief, 
hatten die Mitglieder des Ver- 
eins doch reichlich Zeit in die 
Vorbereitung investiert. ,,Um 

die Strecke au.szu.schildern, 
waren am .Samstag mi'hrere 
Leute fünf Stunden im Wald 
unterwi'gs", so Brückner. Am 
Sonntag aber blieben die 
ACL-Helfer weitgehend un- 
tersteh. KinCJnind: DasWet- 
ti?r .spielte bei der .Startzeit 
nicht mit. ,,Der einsf'tzende 
Hegen hat wohl viele davon 
abgehalten, sich in den Sattel 
zu schwingen", mutmaßte 
Gerd Brückner. Außerdem 
gab's in diesem .Jahr bereits 
mehrere Volksradfahren in 
Langen und der näheren Um- 
gebung. 

Trotz des Klops denken die 
Verantwortlichen Micht dar- 
an, die alljährliche 'rriiimi- 
Dieh-Fahrt einzustellen. ,,Wir 
werdi'n uns übi^rlegen, wie 
wir die Veranstaltung im 
nächst,en .Jahr attraktiver ma- 
chi'n können", erklärte 
Bi-uckner. Als zu.sätzlii-her 
Anreiz seien beispielsweise 
I'reise denkbai'. Aiieh sei <lei 
Termin kurz vor den Feilen 
offenbar nicht besonders gun- 
stig. 1 Jer ACL erwägt deshalb, 
beim nächsten Mal aufs Früh- 
jahr oder den Heibst auszu- 
weichen. 

Sonnenbrille 

in ihrer Stärke* 

DM 59.90 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

- Ein großer Optiker in Deutschland -  

'Sonnenbrille in ihrer Stärke 
komplett fijr DM 59,90. Fassung 
mit mineralischen Einstärkenglä- 
sern inklusive UV-Schutz, wahlv/ei- 
se 50% oder 75% braun getönt. 
Individuell fijr Sie angefertigt bis 
sph -t-/-4.0 dpt. -f-2,0 cyl. 

arco optic bietet auch 
Brillenspaß und Brillenchic 
zum Nulltarif. 

In riesiger Auswahl und Spitzen- 
qualität. 

Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu - einfach so auf 
Rezept, und dazu noch 3 Jahre 
Garantie. 

Arrn-fThtir 

,Wir tieifen sparen 
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Kontrastreiches Programm 

von Klassik bis Rockmusik 

Pest der Musikschule wartete auch mit einem Debüt auf 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntng, 9. Juli 

Johanncskapelle, Carl-Ul- 
rich-Strußc 
10 Uhr Gotte.sciien.st (Pfarre- 
lin Eich-Gan.ske) 
Martin-Luther-Kirchc, Ber- 
liner Allee .31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrer Dr. Kades) 
Stadlkirche 
Sonntag, 9. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 

j Borclt) 

I Katholische 

' Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
, Bahnstraße 60 

Freitag, 7. Juli 
I 16 Uhr Aussetzung des Al- 
j lerheiligsten und Stille An- 
j'^etung 

17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
nit Sakrament. Segen 
Samstag, S.Juli 
18,30 Uhr Meßfeier (Pfr. 
Wiegard) 
Sonntag, 9. Juli 
8 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr MeÖfeier 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 

f Inden Ferien kein Friedens- 
gebet 
Sonntag, 9. Juli 
9.15 Uhr Meßfeier 
In den Ferien keine Messe in 
Italienischer Sprache 

S'i 9 Uhr Meßfeier 
' Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 

'.'Samstag, S.Juli 
sfl7.30 Uhr Beichtgelegenheit 
slll8 Uhr Sonntag-Vorabend- 
nimesse 
'SSonntag, 9. Juli 
nolO Uhr Hochamt 

Dienstag, 11. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 12. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 13. Juli 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 14. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 
Sonntag, 9. Juli 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 11. Juli 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 9. Juli 
18 Uhr Gäste-Gottesdienst; 
Predigt: Pastor Grün, Bens- 
heim 
Montag, 10. Juli 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 11. Juli 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis in Langen 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
20 Uhr Hauskreis in Dreiei- 
chenhain 
Mittwoch, 12. Juli 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 13. Juli 
20 Uhr Mitgliederversamm- 
lung 

'Freitag, 14. Juli 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 9. Juli 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 9. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst 

JETZT CA. 160 KÜCHEN! 

DER KÜCHENGIGANT 

IN HEUSENSTAMM 

WIR PLANEN KÜCHEN 

ZUM WOHLFÜHLEN. 

MIT UMFANGREICHEM 

RUNDUMSERVICE. 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr, .9 30-18 30 Uhr 
Do 9 30-20 30 Uhr 
So 9,00-14 00 Uhr 
la.So 9 00-16.00 Uhr 

Das große 

Die absolute Nr«1 ist bei uns der Kunde! 
Mobel-Keie GmbH'Se/igenst~ädter Cründ 7-13 • 63150 Heusenstamm • Telefon 061 / §5045-47 

Dank an die Helfer im Hintergrund 

DRK-Ortsvereinigung zollt passiven Mitgliedern Anerkennung 
hangen - „Ohne ihre Un- 

terstützung und F'örderung 
könnten wir nicht einen 
Tag vernünftig arbeiten", 
.sagt Dr. Ht'in/.-Günther 
WU'klinski, Vorsitzender 
des Langener Roten Kreu- 
zes, und meint damit die 
vielen passiven Mitglieder 
der Ortsvereinigung. Mehr 
als 400 dieser Mitglieder 
erfahren in den nächsten 

Tagen eine Ehrung der 
Hilfsorganisation: Seit 25 
Jahren hallen sie dem DRK 
die Treue, tragen mit klei- 
nen und grollen Beitrügen 
dazu bei, daß Aufgaben im 
Rettungsdienst, im Kran- 
kentransport oder der So- 
zialarbeit auf einer finan- 
ziell gesicherten Grundlage 
zum Wohle der Allgemein- 

heit wahrgenommen wor- 
den können, Dr. Wleklins- 
ki: ,,Die vermeintlich passi- 
ven Mitglieder sind eben 
nicht passiv, sondern lei- 
sten einen aktiven Beitrag 
zu unserer Arbeit, zeigen 
sich solidarisch und ver- 
antwortungsbewußt, Dafür 
gebührt ihnen herzlicher 
Dank und unsere Anerken- 
nung. Daß so viele Langen- 

erinnen und Langener ihre 
Ortsvereinigung fördern, 
stimmt uns für die Zukunft 
optimistisch, daß wir auch 
große Herausforderungen 
wie zum Beispiel den ge- 
planten Neubau unseres 
Rotkreuz-Zentrums an der 
Zimmerstraße mit ihrer al- 
ler Unterstützung meistern 
können." 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom K. bis 14. Juli 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

■Slifr 

21.4.-2Ü.5. 

Zwillinge 

M 
21.5.-2I.6. 

Kreb$i 

- ^ 

22.6.-22.7. 

l,owe 

ftdi 
23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Es zieht Sie in die Kerne, doch 
Sie werden am Oil viel niitiger 
gebraucht. Stellen Sie Ihre Rei- 
seplüne erst einmal für ein paar 
Tage zurück, bis die Angelegen- 
heit geklärt ist. 

Jetzt bestimmen Sie das Tempo 
und die Richtung, in die mar- 
schiert wird. Gemeinsam mit 
Ihren Kollegen haben Sie einen 
Plan entwickelt, der rasch in die 
Tat umgesetzt werden muß. 

Ein unverhofftes Ereignis stellt 
Ihren Plan plötzlich in Frage. 
Sie müssen schnell eine Aus- 
weichmüglichkeit suchen, sonst 
wird man an Ihrer Zuverlässig- 
keit zweifeln. 

Ihre Geheimniskrämerei ist 
sinnlos, denn es weiß ohnehin 
jeder, was Sie verbergen wollen. 
Sie sollten in die Offensive ge- 
hen und Ihre Forderungen auf 
den Tisch legen. 

Sie sind zur Zeit gedanklich un- 
gewöhnlich aufnahmebereit und 
lernfähig. Jede Beschäftigung fe 
mit wissenschaftlichen 
künstlerischen Themen 
großen Gewinn. 

oder 
bringt 

Jetzt geht es bei emem Unter- 
.nehmen, das lange Zeit nicht 
den gewünschten Erfolg ge- 
bracht hat, mit Riesenschritten 
voran, Ihre perfekte Planung 
zahlt sich nun aus! 

In der Beziehung zu Ihrem Part- 
ner gibt es einige Probleme. 
Widmen Sie sich am Wochenen- 
de dem Menschen, den Sie lieben 
und versuchen Sie. alle anste- 
henden Fragen zu klären. 

Sie haben sich zuviel zugemutet. 
Ihre augenblickliche gesund- 
heitliche Krise ist eindeutig auf 
zu grüße Arbeitsbelastung 
zurückzuführen. Gönnen Sie 
sich also Ruhe! 

Ihnen fällt es nicht leicht, auf 
Ihre Mitmenschen zuzugehen 
und sie um einen Gefallen zu 
bitten. Überwinden Sie diese 
Scheu, denn es steht etwas 
Wichtiges auf dem Spiel! 

Sie haben sich eine Position ge- Wassermann 
schaffen, die durch nichts mehr 
zu verbessern ist. Ihre Kollegen 
schauen respektvoll zu Ihnen 
auf. Sie dürfen Ihren Erfolg ru- 
hig genießen! 

Waage 

vt 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Zur Zeit ist Ihre Position we- 
sentlich stärker als die Ihrer 
Konkurrenten. Sie werden als 
Sieger durchs Ziel gehen, wenn 
Sie sich weiterhin auf das We- 

24.8.-23.9. sentliche konzentrieren. 

Man hält Sie für mensehen- 
scheu und eigenbrötlerisch. Sie 
können jetzt einiges tun, um 
diesen Eindruck aus der Welt 
zu schaffen. Nutzen Sie die 
Chance! 

2I.1.-I9.2. 

FiKhe 

20.2.-20.3. 

ErhUMich in der Qeschüftstteile der 

£angener2b'tung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Aus den Kirchen 

Familien-Protesttag 

Aufruf zu Teilnahme an Kundgebung 
5» Lungen - Das Hessische 
Mütterbüro in Langen wie- 
derholt seine Forderung 
nach einem gerechten Fa- 
milienleistungsausgleich 
und Lohn für Erziehungs- 
leistung. ,,Weil es so nicht 
weitergehen kann", ruft das 
Mütterbüro Familien auf, 
sich am morgigen Samstag, 
8. Juli, an einer Protest- 
kundgebung in Bonn zu be- 

teiligen. Das Müttqrzen- 
trum Darmstadt bietet eine 
Mitfahrgelegenheit an. 
Start ist um 8.30 Uhr am 
Mathildenplatz in Darm- 
stadt. Erwachsene zahlen 
15, für Kinder sind zehn 
Mark zu berappen. Anmel- 
dungen sind möglich unter 
O 06151/5 16 50 oder 
06151/295 000. 

Mit Preisen ausgezeichnet wurden am Dlenateg zehn Kinder der Geschwleter-Scholl-Schule, deren Bilder beim 42. 
Schulwettbewerb der Europa-Union prtmlert worden waren. Die kleinen Künstler (von linke): Katharina Benlech, Sabrina Kranz, 
Hanna Köllgee, Benjamin Scharf, Johanna Qlomb (alle Anerfcennungeprelse), Sabrina Exner, Simone Garn, Stefanie Molter (all« 
Landesprelae), Esther von Poller (Bunde*- und Landeaprela) und Cecllla Frahs (Landesprela). Einen Anerkennungepreis gewann 
außerdem Ezgl Alpay. Gemalt hatten die Kinder Bilder zu den Themen Zirkus und Ihrem Berufswunsch. Betreut wurden sie dab«< 
von den Lehrerinnen Ursula Abeln und Sylvia Marka (hinten links). Hans Jochen Becker und Ernst Unold von der Europa-Union 
nahmen die Prelsverlelhung vor. Auch Bürgermeister Dieter Pitthan gratulierte den Kindern zu Ihrem Erfolg. Foto: ArrM 

Langen (nc) - Auch in 
diesem Jahr feierte die Mu- 
sikschule Langen wieder 
j'in großes Fest zum Schul- 
jahresende. Schüler, Leh- 
| er und Freunde der Schule 
inusizierten am vergange- 
nen Samstag bei hochsom- 
merlichen Temperaturen 
im Garten des Kulturhau- 
ses Altes Amtsgericht und 
sorgten sowohl mit unter- 
schiedlichen Instrumenten 
als auch mit einer breiten 
Palette verschiedener Mu- 
"'krichtungen für ein kon- 

Programm. 
, Keyboard, E- 

, Schlagzeug, Violi- 
, Cello, Blechblasinstru- 

und Querflöte - alles 
vertreten. Die Stilrich- 

reichten von Klas- 
über Folklore bis hin zu 

Rockmusik. Auf diese Wei- 
se hatte die Musikschule 
flie Gelegenheit, ihre Ar- 
beit im Rahmen des Festes 
vorzustellen und interes- 
sierte Gäste über das Erler- 
nen eines Musikinstrumen- 
tes zu informieren - nicht 
zuletzt aber bot das Fest ei- 
nen willkommenen Anlaß 
zum geselligen Beisam- 
mensein der Musikliebha- 
ber. 

Bei dem Fest hatte 
gleichzeitig der neue Kin- 

is 

derchor der Musikschule, 
der seit einem halben Jahr 
besteht und von Annette 
Bingel geleitet wird, seinen 
ersten Auftritt. Daneben 
sorgte unter anderem ein 
eigens für das Fest zusam- 
mengestelltes Flötenorche- 
ster, ein Cellotrio unter der 
Leitung von Martina 
Rühmkorff sowie die von 
der Flötenlehrerin Gabi 
Däumer geleitete Gesangs- 
formation ,,Jazz Vocal" für 
abwechslungsreiche Un- 
terhaltung, 

An der Gestaltung des 
Festes waren in diesem 
Jahr auch drei Langener 
Vereine beteiligt: Die Bie- 
nenzüchter verkauften Ho- 
nig aus eigener Produkti- 
on, die ,,Originalabfüllung 
Altes Amtsgericht", und 
der Modelleisenbahnverein 
hatte im Garten eine Eisen- 
bahn aufgebaut, die nicht 
nur die Aufmerksamkeit 
der Kinder fand - beide 
Vereine haben ihren Sitz 
im Kulturhaus Altes Amts- 
gericht. Außerdem hielt 
(ler Kinderschutzbund an 
einem Stand Informatio- 
nen über seine Arbeit be- 
reit und sorgte mit Geträn- 
ken und selbstgemachten 
Waffeln auch für das leibli- 
che Wohl der Besucher. Die 

Auch Reiten gehört zum Unterricht 

Die Erich Kästner-Schule feierte ein Fest und stellte Aktivitäten vor 

„Podium" für Kammermusik 

Neuer Verein will Musikangebot in der Stacit ergänzen 
Langen - Anfang Mai hat 

sich in Langen der Kammer- 
musikverein podium ge- 
gründet. Der junge Verein 
hat sich zur Zielsetzung ge- 
macht, das Musikangebot in 
der Stadt zu ergänzen und zu 
erweitern. Podium möchte, 
beginnend im Herbst 1995, 
pro Saison vier Kammer- 
musikabende veranstalten. 
Jedes Programm soll einen 
Querschnitt durch die reiche 
und vielgesichtige Welt der 
Kammermusik bieten, Be- 
rücksichtigt werden sollen 
dabei alle Gattungen dieser 
intimen Kunst des Musizie- 
rens vom Klavier-/Lieder- 
abend über das Streichquar- 
tett bis hin zum kleinen Vo- 
kalensemble. 

Verpflichtet werden sollen 
Interpreten von Orchestern 
der großstädtischen Umge- 
bung, aber auch aufstreben- 
de Solistinnen und Solisten 
der Region. Die aktiven Mu- 
sikerinnen und Musiker des 
Vorstands (Cornelia Lukas, 
Geigerin, Vorsitzende; Chri- 

stine Bechtel, Sopranistin, 
stellvertretende Vorsitzende; 
Uwe Sandvoß, Langener 
Musikschulleiter, stellver- 
tretender Vorsitzender) wol- 
len dafür ihre vielfältigen 
Kontakte für die Stadt und 
ihr Publikum gerne nutzbar 
machen. Finanzieren soll 
sich diese neue Konzertreihe 
weitgehend durch den Ver- 
kauf von Abonnements und 
Einzelkarten. 

Als Veranstaltungsort er- 
scheint das Gemeindehaus 
der evangelischen Petrusge- 
meinde an der Bahnstraße 
besonders günstig. Andere 
Langener Räumlichkeiten 
weisen nach Ansicht des 
Vereinsvorstandes nicht die 
großen Vorzüge des Saals 
der Petrusgemeinde auf, ver- 
fügt dieser doch über eine 
für Kammermusikabende 
gut geeignete Größe, eine 
hervorragende Akustik so- 
wie eine Bühne in der rich- 
tigen Größe. Auch unter- 
stützt die angenehme Atmo- 

sphäre, die der Saal vermit- 
telt, ein gutes Gelingen der 
Konzerte. 

Geplant sind in der Saison 
1995/96 ein Oboenabend mit 
dem Solooboisten des Radio- 
Sinfonieorchesters Frank- 
furt, Liviu Varcol (22. Okto- 
ber), ein Abend mit dem 
Mainzer Gitarrenquartett 
(26. November), ein PaB- 
sions-Kammermusikabend| 
mit Pergolesis ,,Stabat ma- 
ter ' (17. März 1996) und ein 
Überraschungskonzert am 2. 
Juni 1996. Abonnements für 
die vier Konzerte kosten 60 
Mark (Erwachsene), 40 Mark 
(ermäßigt), 120 Mark (Fami- 
lienkarte) oder 80 Mark (Ei- 
neltern-Familienkarte). An- 
meldeunterlagen liegen in 
der Langener Musikschule 
im Kulturhaus, im Rathaus 
und in der Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt, Zimmer- 
straße, aus. Sie können auch 
bei Cornelia Lukas, Zinkey- 
senstraße 11, angefordert 
werden. 

IN MEINER KÜCHE VON KEIE 

Förster freute sich über die 
große Besucherzahl bei ei- 
nem gleichzeitig überschau- 
baren Rahmen. 

Einige der Programm- 
punkte des Festes stehen 
auch normalerweise auf dem 
Stundenplan: Der Verein der 
Freunde und Förderer der 
Schule sorgt für die Finan- 
zierung zweier Reitpferde, 
so daß einige Kinder statt 
Mathematik die Möglichkeit 
zum Reiten haben - momen- 
tan nehmen elf Kinder an 
dem Reitprogramm teil. 
Auch Schwimmen im Thera- 
pie- oder Hallenbad stellt 
bei den körperbehinderten 
Kindern eine beliebte Er- 
gänzung zu den üblichen 
Unterrichtsfächern dar. 

Die Sketche hatten die 
Schüler während der voran- 
gegangenen Projektwoche 
einstudiert. Eine Gruppe 
von fünf Schülern nahm an 
einem Projekt Bogenschie- 
ßen unter Anleitung der 
Pädagogin Dorothe Müller 
teil. Das Bogenschießen sei 
•sehr gut vom Rollstuhl aus 
möglich, so Müller. Außer- 
dem sei es eine der wenigen 
Sportarten, bei denen eine 
gleiche Wertung von Behin- 
derten und Nichbehinderten 
möglich sei, Tatkräftige Un- 
terstützung erhält die Erich 
Kästner-Schule dabei von 
der Schützengesellschaft 
Langen. 

Die Schule, die momentan 
von etwa 100 Schülern be- 

sucht wird, besteht seil IH 
Jahren. In ganz Hessen gibt 
es vier Schulen für Körper- 
behinderte, von denen die 
Erich Kästner-Schule eine 
der beiden Halbtagsschulen 
ist. Da sie von Kindern aus 
ganz Südhessen besucht 
wird, sind für viele der 
Schüler lange Fahrten die 
Regel. ,,Eine andere Rege- 
lung gibt es aber nicht, eine 
Schule für nur 20 oder ,30 
Schüler zu bauen, wäre zu 
teuer", so Schulleiter Diet- 
rich Förster, der seit Beste- 
hen der Erich Kästner- 
Schule dort tätig ist. Die 
Schüler besuchen in der Re- 
gel elf Jahre lang die Schule, 
das heißt, das Altersspek- 
trum reicht von etwa sechs 
bis 20 Jahre. Da es sich aus- 
schließlich um Körperbehin- 
derungen handelt, werden 
Regelstoffinhalte vermittelt, 
gleichzeitig aber hat die 
Schule den Status einer Son- 
derschule, was einen länge- 
ren Schulaufenthalt in der 
integrierten Grund-, Haupt- 
und Realschule ermöglicht. 
,,Aber selbst die Realschüler 
gehen im Hegelfall anschlie- 
ßend auf eine weiterführen- 
de Schule, weil sie nichts an- 
deres finden", bedauert För- 
ster. Berufe in Werkstätten 
hätten oft bei den Eltern ein 
sehr schlechtes Ansehen, 
meist ende die Berufssuche 
dann aber doch in einer 
Werkstatt. 

Durch die Unterstützung des Vereins der Freunde und Förderer der Erich Küstner-Schule haben 
die Schüler die Möglichkeit zum Reiten. Belm Schulfest am vergangenen Samstag wurde das An- 
gebot vorgestellt. Foto: Chromnlca 

Musikschule selbst infor- 
mierte über den Freundes- 
kreis der Musikschule, des- 
sen Gründung bevorsteht. 

Derzeit werden an der 
Langener Musikschule et- 
wa 780 Kinder, Jugendli- 
che und Erwachsene in 420 
Wochenstunden von 56 
Lehrkräften unterrichtet. 
Die Schule ist damit eine 
der größten des Kreises Of- 
fenbach, Unterricht wird 
auf nahezu allen Instru- 
menten erteilt, neben zahl- 
reichen Ensembles gibt es 
auch einen Kinderchor, ein 
Kindertheater, eine Big 
Band, Orchester und Kurse 
in musikalischer Früher- 
ziehung für Vorschulkin- 
der, 

Eigens für das Sommerfest hatte die Musikschule ein Flötenorchester zusammengestellt. Daneben sorgten zahlreiche andere 
Gruppen für die Unterhaltung der Besucher. foiq. chrommca 

Langen (nc) - Die Erich 
Kästner-Schule für Körper- 
behinderte feierte am ver- 
gangenen Samstag ein gro- 
ßes Schulfest, für das ein 
buntes Programm zusam- 
mengestellt worden war. Ne- 
ben einer großen Tombola 
gab es zahlreiche Spiele, 
.Sketchi', Möglichkeiten zum 
Bogenschießen und zum Hei- 
len. Die schuleigene Perkus- 
sion.sgruppe ,,Hand lo 
llancl", die am gleichen Tag 
auch einen Auftritt beim 

Sommerfest der Behinder- 
tenwohnanlage in der Zin- 
key.senstraße halte, begei- 
sterte zu Beginn des Festes 
mit beeindruckenden Trom- 
melklängen. Später sorgten 
die Langener ,.Tuners" mit 
irischer Folkmusik für Un- 
leihallung. Das Schulfesl, 
das alle zwei Jahre veran- 
staltet wird, sollte vor allem 
Cielegenlu-it zu einem außer- 
schulischen Wiedersehen 
bieten, Schulleiter Dietrich 

Eine Gruppe von fünf Schülern hatte während der Projektwoche 
erste Erfahrungen Im Bogenschießen gesammelt. Die Sportart 
länt sich gut aus dem Rollstuhl ausüben. Foto: Chromnica 



SEITE 6. LANGENER ZEITUNG, NR. 54 LANGEN FREITAG, 7. JULI 

Stadtbücherei 

samstags zu 
Liingen - Die Stadt- 

büchcrei Langen ist - 
mit Ausnahrae der 
Samstage - in den Som- 
merferien zu den ge- 
wohnten Zeiten geöh- 
net. Das heilJt: diens- 
tags, mittwochs und 
freitags von 14 bis 18 
Uhr sowie donnerstags 
von 10 bis 18 Uhr kön- 
nen sich Leseratten mit 
Literatur eindecken. 
Der erste geöffnete 
Samstag nach den Fe- 
rien ist der 26. August, 
Die Vorle.sestunde in 
<ien großen Ferien fallt 
aus. 

Museen nur 

sonntags offen 
Langen - Die Museen 

der Stadt Langen im Al- 
ten Rathaus sind wäh- 
rend der Sommerferien 
vom 9. Juli bis ein- 
schließlich 20. August 
nur sonntags von 10 bis 
12 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr geöffnet. Nach den 
Sommerferien ist die 
Sonderausstellung ,,Fa- 
zit '95", die Glaskunst 
international bedeuten- 
der Künstler zeigt, wie- 
der dienstags und mitt- 
wochs von 17 bis 20 Uhr 
sowie sonntags zu den 
oben genannten Zeiten 
zu besichtigen. 

Pionier des Stenografenvereins 

♦Ehrenmitglied Georg Krumm starb im Alter von 85 Jahren 

Eine schöne Zeit 
hattan dl* 43 Tallnahmar, dia 
mit dar VdK-Ortagruppa Lan- 
gan nach Fraltaching In dan 
Bayarlachan Wald garalat 
waran. Dia Qruppa untar- 
nahm zahlralcha Tagaaaua- 
flüga In dIa nihara und wal- 
tara Umgabung, untar anda- 
ram nach Marianbad und 
Karlabad In Tachachlan und 
nach Paaaau. Auch dIa 
Abanda Im Hotal waran mit 
dan varachladanatan Aktlvl- 
titan auagafOllt. Daran hatta 
auch dIa Laltung daa Hotala 
„Sattalboganar Hof" baaon- 
daran Antall. So aorgta dar 
Wirt nicht nur für aina har- 
vorraganda Untarbringung 
und Varpflagung, aondarn ar 
hatta auch für alla Anllagan, 
Inabaaondara dar bahlndar- 
tan Ralaatallnahmar, atata 
ain offanaa Ohr. Dafür be- 
dankten alch dIa Langenar 
mit alnam Prüaent. Foto; p 

Langen - Georg Krumm, 
langjähriges Ehrenmit- 
glied des Stenografenver- 
eins Langen, starb am ver- 
gangenen Freitag im Alter 
von 85 Jahren. Seit 1921 
war Georg Krumm, der zu- 
letzt in Traisa lebte, Mit- 
glied des Stenografen Ver- 
eins Langen, wo er bereits 
mit neun Jahren die Kurz- 
schrift erlernte. Schon bald 
zählte er mit 300 Silben zu 
den Meisterschreibem des 
Vereins und wurde mehr- 
maliger Bezirksmeister, 
Bei der Wiedergründung 
des Stenografenvereins 
nach dem Zweiten Welt- 
krieg gehörte er zu den 
Männern und Frauen der 
ersten Stunde und wurde 

Vorstandsmitglied und 
Unterrichtsleiter. 

Neben seiner unterrich- 
tenden Tätigkeit im Verein 
und bei der Volkhochschu- 
le Langen engagierte sich 
Georg Krumm über 25 Jah- 
re bei der Industrie- und 
Handelskammer Dann- 
stadt in der Prüfungskom- 
mission für das kaufmän- 
nische Prüfungswesen. 
Auch die übergeordneten 
Organisationen wußten 
seine Mitarbeit zu schät- 
zen. So war Georg Krumm 
Mitglied im Stenografie- 
lehrerverband und der For- 
schungs- und Ausbil- 
dung.sstätte Bayreuth so- 
wie der Landesgruppe 
Deutschland der Intersteno 

(Internationale Föderation 
für Kurzschrift und Ma- 
schinenschreiben). 

Im Bezirk Südhessen und 
im Hessischen Stenogra- 
fenverband wirkte er je- 
weils im Wettschreibaus- 
schuß mit. Beide Organisa- 
tionen verliehen ihm meh- 
rere Auszeichnungen. Der 
Deutsche Stenografenbund 
würdigte seine Verdienste 
unter anderen mit dem Eh- 
renbrief. Öffentliche Aner- 
kennung außerhalb der 
stenografischen Organisa- 
tion wurde Georg Kru.-nm 
durch die Verleihung des 
Ehrenbriefs des Landes 
Hessen sowie der Bundes- 
verdienstmedaille zuteil. 

DRK: Ausrangierte Kleidung wird 

sinnvoller Verwertung zugeführt 

Sammelstelle in der Zimmerstraße wird gut angenommen 

Phantasie ist gefragt 

Ein Klreativwettbewerb für Tüftler 

Langen - Auf den 
Altkleidereinwurf, 
neben dem DRK- 
Heim in der Zim- 
merstraße 8-12 hat 
nun noch einmal die 
Langener Ortsver- 
einigung des Roten 
Kreuzes hingewie- 
sen. Alle dort abge- 
gebenen Altkleider 
würden einer sinn- 
vollen Verwertung 
zugeführt, betont 
Zugführer Werner 
Keim, alle Erlöse 
kämen ausschließ- 

lich der gemeinnüt- 
zigen Arbeit der 
Hilfsorganisation, 
der Durchführung 
von sozialen Aufga- 
ben, dem Ausbau 
des Katastrophen- 
schutzes und des 
Rettungsdienstes 
sowie der Anschaf- 
fung von notwendi- 
gen Geräten und 
Materialien für die 
Arbeit des DRK zu- 
gute. 

Erfreulicherwei- 

se wird die Sam- 
melstelle sehr gut 
angenommen, wo- 
für Werner Keim im 
Namen des DRK al- 
len Spendern aus- 
drücklich dankte. 
Allerdings spi;ach 
er die Bitte aus, die 
Altkleider ordent- 
lich zu verpacken 
und nicht lose ein- 
zuwerfen. Dies er- 
schwere nämlich 
den regelmäßigen 
Abtransport und 

die Kleidungsstük- 
ke können außer- 
dem feucht werden. 
Außerdem sollte 
beim Verpacken 
unbedingt auf Na- 
deln, andere spitze 
Gegenstände, 
Schuhe und ähnli- 
che Gegenstände 
wegen der .Verlet- 
zungsgefahr für die 
Rotkreuzler ver- 
zichtet werden. 

Langen - Unter dem Mot- 
to ,,Alles was einen Stecker 
hat" startet Radio Oechs- 
ner einen Kreativwettbe- 
werb. Mitmachen kann je- 
der, der eine Idee hat, was 
man aus einem ausgedien- 
ten oder kaputten Elektro- 
gerät machen kann, statt es 
wegzuwerfen. Ob die ,,In- 
nereien" des ausgemuster- 
ten Fernsehers zur Kunst- 
Collage ,,recycelt" werden 
oder aus dem ramponierten 
Elektrokochtopf ein glän- 
zender Blumenkübel wird - 
der Phantasie*sind keine 
Grenzen gesetzt. Das einzi- 
ge was gebraucht wird, ist 
irgendein altes Gerät, das 

einen Stecker hat. 

Die besten Ideen werden 
prämiert. Hauptgewinn ist 
eine Reise in 25 Tagen um 
die Welt für zwei Personen 
Außerdem gibt es weitere 
wertvolle Preise zu ge- 
winnen. Angeregt wurde 
die Initiative von der Wert- 
garantie AG, der Garantie 
des Fachhandels für Unter- 
haltungselektronik und 
Hausgeräte. Jeder kann 
sich am Kreativ-Wettbe- 
werb bis zum 25. August 
beteiligen. Teilnahmekar- 
ten gibt es bei Radio Oechs- 
ner in Langen, Südliche 
Ringstraße 69. 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Teil 3G 
Als Qwilleran hinkam, war der riesige Raum 

dunkel, abgesehen von ein paar Spots, die auf 
den Wänden Lichtspiele veranstalteten. Diese 
schmalen und breiten Lichtbahnen enthüllten 
eine Nordwand aus undurchsichtigem Glas und 
eine hohe Decke mit freiliegenden Balken. Au- 
ßerdem war unter der Decke ein provisorisches 
Gerüst aufgebaut. 

Unten, auf dem Betonboden, standen Men- 
schen aller Altersklassen entweder in Gruppen 
zusammen, oder sie spazierten zwischen den 
aufgetürmten großen leeren Kartons herum, die 
den Raum in ein Labyrinth verwandelten. Diese 
Türme aus Pappkarton waren grellbunt bemalt 
und gefährlich hoch gestapelt, sie drohten bei 
der leisesten Berührung einzustürzen. 

Vom Gerüst baumelten andere bedrohliche 
Dinge. Ein Schwert hing an einem unsichtbaren 
Faden. Außerdem Bündel grüner Ballons, rote 
Äpfel, die an den Stengeln angebunden waren, 
und gelbe Plastikeimer, die mit wer weiß was 
gefüllt waren. Ein Gartenschlauch tröpfelte 
planlos vor sich hin. In einer Seilschlinge hing 
eine nackte Frau mit langen grünen Haaren, die 
aus einer Unkrautspritze billiges Parfüm ver- 
sprühte. Und in der Mitte des Gerüstes hockte, 

wie eine böse Gottheit, die über allem wachte, 
das „Ding Nr. 36" mit den rotierenden Augen. 
Irgend etwas war noch dazugekommen, merkte 
Qwilleran: Das Ding trug jetzt eine Krone aus 
Türknöpfen, Neun-Nulls Symbol für den Itad. 

Bald erfüllte das Wimmern und Piepsen elek- 
tronischer Musik den Raum, die Spots begannen 
sich im Rhythmus der Musik zu bewegen und ra- 
sten schwindelerregend über die Decke oder ver- 
harrten auf nach oben gerichteten Gesichtern. 

Als das Licht einmal über sie hinwegglitt, er- 
kannte Qwilleran Mr. und Mrs. Franz Buchwal- 
ter, deren normale Kleidung jenen Bauemko- 
stümen nicht unähnlich war, die sie beim 
Valentinsball getragen hatten. Die Buchwalters 
erkannten seinen Schnurrbart sofort. 

„Wann beginnt das Happening?" fragte er sie. 
„Es hat schon begonnen", sagte Mrs. Buch- 

walter. 
„Sie meinen, das ist es? Mehr geschieht 

nicht?" 
„Es werden im Laufe des Abends noch andere 

Dinge geschehen", sagte sie. 
„Was tut man denn hier?" 
„Sie können herumstehen und die Dinge ge- 

schehen lassen", sagte sie, „oder Sie können 
selbst veranlassen, daß Dinge geschehen, je 
nach Ihrer Lebenseinstellung. Icli werde ver- 
mutlich ein paar dieser Kartons herumschieben; 
Franz wird einfach nur warten, bis sie ihm auf 
den Kopf fallen." 

„Ich warte einfach, bis sie mir auf den Kopf 
fallen", sagte Franz. 

Mehr Leute kamen, und die Menge war jetzt 
gezwungen, weiterzugehen. Ein Teil der Besu- 
cher legte einen geradezu leidenschaftlichen 
Ernst an den Tag; andere wirkten amüsiert; und 
wieder andere überspielten ihre Verwirrung mit 
großem Getue. 

„Was halten Sie von all dem?" fragte Qwille- 
ran die Buchwalters»während sie zu dritt durch 
das Labyrinth wanderten. 

„Wir finden, es ist eine interessante Demon- 
stration der Kreativität und der Entwicklung 
eines Themas", sagte Mrs. Buchwalter. .^Da^ Er- 
eignis muß eine Form haben und Bewegung, ei- 
nen dominanten Mittelpunkt, Vielfalt, Einheit - 

alle Elemente des guten Designs. Wenn man 
nach diesen Eigenschaften Ausschau hält, stei- 
gert es das Vergnügen." 

Franz nickte beifällig: „Steigert das Vergnü- 
gen." 

„Das Team erklimmt das Gerüst", sagte seine 
Frau, „also wird sich das Tempo des Hap- 
penings jetzt beschleunigen." 

In den vorbeiflitzenden Lichtflecken, die die 
Spots im Halbdunkel erzeugten, sah Qwilleran 
drei Figuren die Leiter hinaufklettern. Die gro- 
ße war Butchy Bolton im Overall, gefolgt von 
Tom LaBlanc; nach ihm kam Neun-Null, genau- 
so ungepflegt wie zuvor 

„Der junge Mann mit Bart", sagte Mrs. Buch- 
walter, „ist ein ziemlich erfoWeicher Absolvent 
der Schule, der andere ist Student hier Miss Bol- 
ton keimen Sie vermutlich. Sie unterrichtet hier 
Es war ihre Idee, das glotzäugige Ding über das 
Happening präsidieren zu lassen. Ehrlich gesagt 
waren wir überrascht, da wir wissen, wie sie über 
Schrottkftnstwerke denkt. Vielleicht wollte sie 
damit auch gerade ihre Meinung ausdrücken. 
Heutzutage verehren die Menschen Schrott." 

Qwilleran wandte sich an Franz. „Sie unter- 
richten hier an der Schule, nicht wahr?" 

„Ja", sagte Mrs. Buchwalter „Er unterrichtet 
Aquarellmalerei." 

Qwilleran sagte: „Sie haben eine Ausstellung 
in der Westside Gallery, Mr Buchwalter. Ist sie 
erfolgreich?" 

„Er hat fast alles verkauft", sagte die Frau des 
Künstlers, „trotz der bemerkenswerten Rezensi- 
on von George Bonifleld Mountclemens. Ihr Kri- 
tiker war nicht in der Lage, den Symbolismus in 
Franz' Arbeit zu interpretieren. Wenn mein 
Mann Segelboote malt, porträtiert er damit ei- 
gentlich die Sehnsucht, der Seele zu entgehen, 
auf weißen Schwingen in einen Morgen aus 
reinstem Blau zu entfliehen. Mountclemens hat 
einen sehr geschickten Kniff angewandt, um zu 
kaschieren, daß er es einfach nicht versteht. Wir 
fanden das überaus amüsant." 

„Überaus amüsant", sagte der Künstler. 
„Dann fühlen Sie sich von dieser Art Rezen- 

sion nicht verletzt?" 
„Nein. Der Mann hat seine, Grenzen, so wie 

wir alle. Und wir verstehen sein Problem. Er hat 
unser ganzes Mitgefühl," 

„Was für ein Problem meinen Sie?" 
„Mountclemens ist ein verhinderter Künstler 

Sie wissen natürlich, daß die eine Hand eine 
Prothese ist - eine bemerkenswert realistische 
Prothese -, sie wurde auch von einem Bildhauer 
in Michigan gemacht. Seine Eitelkeit kann sie 
befriedigen, aber er kann nicht mehr malen." 

„Ich wußte nicht, daß er Künstler war", 
sagte Qwilleran. „Wie hat er seine Hand verlo- 
ren?" 

„Das scheint niemand zu wissen. Es ist passiert, 
bevor er hierherkam. Offenbar hat dieser Verlust 
auch seine Persönlichkeit beeinträchtigt. Aber wir 
müssen lernen, mit seinem exzentrischen Wesen 
zu leben. Wir werden ihn wohl nich't mehr loswer- 
den. Soviel wir wissen, kann ihn nichts von sei- 
nem Viktorianischen Haus trennen..." 

Lautes Gekreisch unterbrach Mrs. Buchwal- 
ter Der Gartenschlauch, der über den Köpfen 
hing, hatte plötzlich eine Reihe von Zusenem 
mit Wasser begossen. 

Qwilleran sagte: „Der Mord an Lambreth war 
schrecklich. Haben Sie irgendeine Theorie?" 

„Wir gestatten uns nicht, uns mit solchen 
Dingen nähr zu befassen", antwortete Mrs. 
Bucnwalter 

„Wir befassen uns nicht näher damit", sagte 
ihr Mann. 

Gelächter erfüllte das Studio, als das Team ei- 
nen Ballen Hühnerfedern ausstreute und ein 
elektrischer Ventilator sie wie Schnee herum- 
wirbelte. 

„Das ist wirklich lustig", sagte Qwilleran. 
Er änderte seine Meinung einen Augenblick 

später, als die Veranstalter eine giftige Schwe- 
felwasserstoffwolke auf sie losließen. 

„Es ist alles symbolisch", sagte Mrs. Buch- 
walter. „Sie brauchen ihre fatalistische Ansicht 
nicht zu teilen, aber Sie müssen zugeben, daß sie 
denken und sich ausdrücken." 

Schüsse ertönten. Schreie erklangen, gefolgt 
von einem kleinen Tumult unter den Zusehem. 
Das Team auf dem Gerüst hatte die grünen Bal- 
lons aufgestochen, die jetzt auf die Menge unten 
niedergingen. (Fortsetzung folgt) 
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Computer verändern 

Leben von Behinderten 

Wenn die Maus mit dem Kopf gesteuert werden kann 
Washington (dpa) - Nur 

wenige Menschen würden 
bestreiten, daß Computer 
große Veränderungen im Le- 
ben vieler Menschen bewirkt 
haben. Aber in keiner Bevöl- 
kerungsgruppe ist der Ein- 
fluß der Computer sichtbarer 
als unter den geistig und kör- 
perlich Behinderten. ..Com- 
puter haben vielen Behinder- 
ten,, die sonst nicht am Ar- 
beitsleben teilnehmen könn- 
ten, den Einstieg in die Er- 
werbstätigkeit ermöglicht", 
sagt Karen Whittaker vom 
iZentmm für Behinderte an 
Her Universität des amerika- 
nischen Bundesstaates Kali- 
fornien. ,,Diese Technologie 
hat das Leben vieler Behin- 
derter so sehr verändert, daß 
man ohne zu übertreiben von 
einer Revolution sprechen 
kann". 

Whittaker spricht aus Er- 
fahrung. In ihrem Büro, das 
in jedem März eine interna- 
tionale Konferenz über Com- 
putertechnik für Behinderte 
veranstaltet, sind mehrere 
körperlith Behinderte be- 
schäftigt. Die Technik, die im 
Büro verwendet wird, er- 
leichtert Kommunikation 
und Zusammenarbeit. ,,In 
die.sem Jahr haben wir zwei 
Praktikanten beschäftigt. Ei- 
ner ist blind, der andere taub. 
Da ein Teil ihrer Aufgaben 
darin besteht, miteinander zu 

kommunizieren, haben wir 
den Computer des blinden 
Praktikanten mit einer 
Sprach-Karte ausgestattet, 
die getippten Text in Sprache 
umsetzt. Der taube Mitarbei- 
ter tippt Notizen und schickt 
sie zum Computer des Blin- 
den. Dort liest sie eine Stim- 
me aus dem PC-Lautspre- 
cher. Die Notizen des blinden 
Mitarbeiters werden auf dem 
Bildschirm des tauben Prak- 
tikanten gezeigt. Auf die.se 
Weise reden sie den ganzen 
Tag miteinander." 

Spracherkennung 
weiter verbessert 

In diesem Fall besieht die 
Software aus einem Text-zu- 
Sprache-Programm, das sich 
unter Sehbehinderten wach- 
sender Beliebtheit erfreut. 
Dies ist aber nur ein Beispiel 
aus der großen Palette von 
Produkten, die in den ver- 
gangenen Monaten herausge- 
bracht wurden, um Men- 
schen mit verschiedenen Be- 
hinderungen zu helfen. Unter 
den Neuerungen sind verbes- 
serte Spracherkennungspro- 
gramme, die es dem Benutzer 
ermöglichen, gesprochenen 
Text durch den Computer in 
geschriebenen Text umzu- 
wandeln, Programme für 
Lernbehinderte, die Bilder 

auf dem Monitor in Sätze 
umwandeln, und sogenannte 
Kopf-Mäuse, die es Benut- 
zem, die mit der Hand keine 
Computermaus steuern kön- 
nen, ermöglichen, den Maus- 
zeiger durch Kopfbewegun- 
gen zu kontrollieren. 

Genaue Zahlen über die 
Größe des Marktes für Com- 
puterkomponenten zur Un- 
terstützung Behinderter gibt 
es noch nicht. Das Interesse 
an diesen Produkten sei aber, 
sagt Whittaker, groß und 
wachse noch. Mehr als 2000 
Verkäufer, Therapeuten, 
Lehrer und Vertreter von 
Firmen hätten an der jüng- 
sten Konferenz des Zentrums 
teilgenommen. 

Ein noch größerer Andrang 
wird schon im August zu ei- 
ner in San Franzisco stattfin- 
denden Konferenz über vir- 
tuelle Welten für Behinderte 
erwartet. Ein Glanzlicht 
wird ein virtuelles System 
sein, das in erster Linie für 
Architekten und Designer 
entwickelt wurde, die Häuser 
für behinderte und nichtbe- 
hinderte Benutzer planen. 
Das System simuliert ein 
Haus, das der Benutzer des 
Rechners dann aus der Sicht 
eines Rollstuhlfahrers erlebt. 
Aber eS kann auch Gesunden 
verdeutlichen, wie Rollstuhl- 
fahrer die Welt erfahren. 

Eine Space Mouse läßt 3D-Bilder tanzen 
Die „Space Mouse", ein neues Werkzeug zur Steuerung von 3D-Grafik-Objekten, ermöglicht eine Bewe- 
gungssteuerung In gleichzeitig bis zu sechs Freiheitsgraden: Zoomen, Schieben und Drehen - alles wird 
mit einem Handgriff möglich. Mit ihrer ,,Super-Maus" hat die PSF (Pillokal-Systeme und Peripherie 
GmbH) aus Hahnstätten jetzt ein Produkt auf den Markt gebracht, das seine Bewährungsprobe bereits 
im Weltall bestanden hat. Das gute Stück ist allerdings nicht ganz billig: Rund 1370 Mark sind dafür vom 
Kunden auf den Ladentisch zu blättern. Text: SJM/Foio PSP 

Zwei neue „Viren" 

treiben ihr Unwesen 
München (cid) - Zwei neue PC-Vir(>n - „Neu- 

roquila" und „OneHalf" - treiben ihr Unwesen. 
Die Datenkiller sind tricki-eich: „OncHalf" ver- 
schlüsselt die Festplatte von hinten her. Davon 
bemerkt man .so lange nichts, wie der Viius ak- 
tiv ist. Wird er aber ohne besondere Vorkeh- 
rung entfernt, Sind die verschlüsselten Bereiche 
nicht mehr zugänglich. Auch ein zu hastig ent- 
fernter „Neuroquila" macht die Festplatte un- 
zugänglich. Wichtiger Rat deshalb: Nur mit 
aktuellen Desinfektion.sprogrammen arbeiten. 

90-MHz-Pentium für 

schnellere Notebooks 
Feldkirchen (cid) - Die Intel Corporation 

hat jetzt ihren schnellsten Pentium-Prozes- 
■sor für tragbare Rechner vorgestellt. Auf- 
grund der „Voltage Reduction Technology" 
kann der neue OO-MHz-Pentium-Proze.ssor 
bei 3,.3 Volt mit normalen Industriestan- 
dardkomponenten kommunizieren, wäh- 
rend der innere Kern des Prozessors mit 2,9 
Volt arbeitet. Dadurch soll der Prozessor 
weniger Strom verbrauchen, was wiederum 
die Arbeitszeit fernab der Steckdo.se erhöht. 

Der Vater aller Rechner tüftelt immer noch 

Konrad Zuse, Erfinder des ersten funktionierenden Computers, feierte den 85. Geburtstag 
Hünfeld (dpa) - Das Tüf- 

teln ist bis heute seine Lei- 
denschaft. Prof. Konrad Zu- 
se, der Erfinder des ersten 
funktionierenden Computers 
der Welt, hat sich auch in sei- 
nem hohen Alter noch njcht 
zur Ruhe gesetzt. Der im 
osthessischen H&nfeld (Kreis 
Fulda) lebende Wissen- 
schaftler wurde am 22. Juni 
85 Jahre alt. Zur Zeit arbeitet 
der Ingenieur an einem ein- 
und ausfahrbaren Turm, den 
er als Patent angemeldet hat. 
,,Über die Verwendung des 
Turms ist noch nicht endgül- 
tig entschieden. Möglicher- 
weise kann er in Windener- 
gieparks eingesetzt werden", 
sagt Z\ise über seine jüngste 
Entwicklung. 

Höhepunkt des Erfinderle- 
bens von Zuse war 1941 die 
Konstruktion des ,,Z 3" ge- 
nannten Rechners. Dieser 
sollte ursprünglich nur ein 
Hilfsmittel für die Berech- 
nungen von Ingenieuren wer- 
den. Daß Computer später 
weit verbreitete Hilfsmittel 
für verschiedenste Nutzungs- 

möglichkeiten werden wür- 
den, ,,konnte man sich da- 
mals nur mit viel Phantasie 
vorstellen", so der weißhaa- 
rige Wissenschaftler. Die 
Probleme des Datenschutzes, 
des Geheimhaltens von Pro- 

Konrad Zuse feierte seinen 85. 
Geburtstag. Foto: dpa 

grammen oder Computerkri- 
minalität seien in den 40er 
Jahren natürlich noch kein 
Thema gewesen. 

Der in Berlin geborene Zu- 
se begann 1927 ein Bauinge- 
nieur-Studium. Seine erste 
Arbeit als Statiker bei den 
Henschel-Flugzeugwerken 
hatte Folgen: Um sich die zei- 
tintensiven Berechnungen zu 
erleichtem, wollte der 25jäh- 
rige Student eine Rechenma- 
schine bauen und begann in 
der Wohnung der Eltern zu 
experimentieren. Aus alten 
Blechen, Sperrmüll und an- 
deren Materialien konstru- 
ierte er 1936 mit der Hilfe 
von Familienmitgliedern und 
Freunden einen Rechenauto- 
maten. Die Maschine besaß 
mechanische Gleitglieder 
und arbeitete „im Dualsy- 
stem mit halblogarithmi- 
scher Gleitkommatechnik". 
Der„Z 1" war geboren. 

Zuse gab sich mit diesem 
Erfolg nicht zufrieden und 
entwickelte den „Z 1" weiter. 
An die Stelle der mechani- 
schen Schaltglieder baute er 

1940 elektromechanische Re- 
lais in die „Z 2" genannte 
Maschine ein. Auch während 
des Zweiten Weltkrieges 
konnte Konrad Zuse arbei- 
ten. Mit Hilfe der Deutschen 
Versuchsanstalt für Luft- 
fahrt wurde der^,Z3" kon- 
struiert. Am 12. Mai 1941 
war der Rechner funktions- 
fähig. Er be.saß eine elektro- 
magnetische Relaistechnik, 
hatte eine Speicherkapazität 
von 64 Wörtern, wurde mit 
einem Lochstreifen gesteuert 
und konnte in drei Sekunden 
Multiplizieren, Dividieren 
oder Quadratwurzeln ziehen. 
Im Krieg' wurde der Compu- 
ter zerstört, ein Nachbau 
steht im Deutschen Museum 
in München. 

Mit der Entwicklung des 
,,Z 4" begann der Wissen- 
schaftler in seinen „Zuse In- 
genieurbüros und Apparate- 
bau, Berlin". Wegen der 
Bombenangriffe auf die 
Hauptstadt brachten Zuse 
und seine Mitarbeiter den 
fast fertigen Rechner zu- 
nächst nach Göttingen und 

dann nach Hindelang im All- 
gäu in Sicherheit. Auf die 
Anerkennung als Erfinder 
mußte Zuse allerdings lange 
warten. Der US-Amerikaner 
Howard Aiken galt bis 1962 
als Erfinder des ersten Com- 
puters. Er.st in jenem Jahr 
räumte Aiken in einem Brief 
an Zu.se dessen Pioniertat 
ein. Aiken hatte 1944 einen 
Relaisrechner - den ,,Mar 1" 
- entwickelt. 

Aus dem Allgäu verlegte 
Konrad Zuse seine Firma, die 
Zuse KG, nach Bad Hersfeld. 
Wegen finanzieller Schwie- 
rigl<eiten verkaufte er den 
Betrieb zu Beginn der 60er 
Jahre. In seinem Haus in 
Hünfeld arbeitete Zuse .seit- 
dem an theoretischen Schrif- 
ten und nahm Ehrungen, Ti- 
tel und Medaillen aus aller 
Welt entgegen. Vor sechs 
Jahren rekonstruierte er sei- 
nen ,,Z 1", von dem nur noch 
einige wenige Patentschrif- 
ten übrig waren. Diese Ma- 
schine steht heute im Mu.se- 
um für Technik und Verkehr 
in Berlin. 

Geht IBM mit 

Oß/2-Warp 

doch baden? 
New York (cid) - Es .steht 

nicht gut um die Zwei-Milli- 
arden-Dollar-Investition von 
IBM. Soviel hat die Entwick- 
lung des Betriebssystems 
,,OS/2-Warp" gekostet. Da- 
mit war „Big Blue" angetre- 
ten, das PC-Steueiprogramm 
Nummer eins - „Windows" 
vom Erzrivalen Microsoft - zu 
entmachten. Ab(>r danach 
sieht es nicht aus: Denn ge- 
genüber den gut 6,'5 Millionen 
PC-Besitzem, die weltweit 
mit Windows arbeiten, konn- 
ten bisher nur zwischen fünf 
und sechs Millionen OS/2-Sy- 
steme verkauft weitlen. US- 
Marktbeobachter rechnen so- 
gar damit, daß von „Windows 
9,'j" allein im ersten Jahr nach 
der Einführung in die.sem 
Sommer 20 bis 30 Millionen 
Kopien verkauft werden. 
,,VVar|)", so heißt es in Silicon 
Valley, dürfte dagegen letzt- 
lich auf kaum mehr als etwa 
sechs Millionen Kopien kom- 
men. Experten glauben, daß 
OS/2 .sofort dann zum Laden- 
hüter wird, .sobald ,,Windows 
9.')" zur Verfügung st<'ht. 

BUCH-TIPS 

Fahrschule 

für Novells 

NetWare 
Offonbnch (K.I) - Hci 

der Durchsicht der Lite- 
ratur für Netzwerke fiel 
ein Buch sofort ins Auge: 
„Netzwerkfühn-i-scheui 
für Novell-NetWare" aus 
dem SYBEX-Verlag. Hci 
diesem Titel wiixl eine 
ausführliche Einführang 
erwartet, damit man 
dann wirklich „losfah- 
ren" kann. 

DfK'h das Buch wird 
tliesen Erwartungen 
nicht gei-echt. Das gut 
400 Seiten starke Werk 
stellt vielmehr dar, wie 
die Novell-Schulung auf- 
gebaut ist, welche Kennt- 
nis.se dort vermittelt wer- 
den und welche tyiiischen 
FVagen bei den Ti-sts zu 
beantworten sind. Für 
den Anwentler vor Ort, 
der nur gelegentlich Auf- 
gaben im Netz erUnligen 
muß und dem die meist in 
englischer Sprache vor- 
liegenden Novell-Anwei- 
sungen zu unübei-sicht- 
lich sind, findet in die.sem 
Buch nicht die erforderli- 
che Hilfe. 

Wer sich aber in einem 
der von Novell autoiisier- 
ten Seminaiv.entix-n aus- 
bilden läßt, wird die.ses 
Buch als ausführlichen 
lA'hiplan ansehen und 
schätzen lernen. 

Der Nctzwcrkführer- 
schein für Novell NetWa- 
re; SYUEX-VcrIng: ca. 
400 Seiten, Diskette; Kli- 
ma, Breithiith, Springer, 
Uhl; 79 Mark. 

Leitfaden zu 

Home Office 
Offenbach (pm/S.IM) - 

Durch die Datenübertra- 
gung ist es heute möglicii, 
über weite Distanzen 
hinweg digital zu kom- 
munizieren. Die Ausi-ü- 
•stung dazu, in der Regel 
um einen PC henim 
gruppiert, .schuf ganz be- 
.sondere Heimwerkei', die 
Teleworker. Im vorlie- 
genden Buch geht es aber 
nicht nur um diese I5e- 
rufsgruppe und ihr 
Equipment, .sondern um 
jene Heimarbeiter, die 
nicht unbedingt nind um 
die Uhr mit einem Zen- 
tralrechn<?r verbunden 
sein müssen. Auf den gut 
100 Seiten gehl es zudem 
um eine genaue, dem je- 
W(nligen Zweck ange- 
|)aßt<! Bürotechnik. Be- 
schrieben werrlen l'io- 
dukte, die aus den I lau.se 
„Canon" stammen. 

Krfolgrcich arbeiten im 
Ilüme Office; Stamm 
Verlag, Oliver IManstein 

Preisliste 

für das neue 

Windows 95 
Basel (cid) - Die Preise 

für seine Betriebssystem- 
Neuauflage „Windows 
95" hat jetzt Softwaregi- 
gant Microsoft in den 
USA bekarmtgegeb'en: 
Demnach soll die Auf- 
rüst-Version (Upgrade) 
100 Dollar kosten, die 
Vollversion kommt auf 
rund 210 Dollar. Das 
sind umgerechnet 140 
Mark beziehungsweise 
295 Mark. Von der deut- 
schen Dependance ist 
bislang nur ein Upgrade- 
Pr^is „von weniger als 
200 Mark" bestätigt wor- 
den. Für das Upgrade zu- 
gelassen sind aber nicht 
nur alle Windows-Be- 
nutzer, sondern auch An- 
w^der des IBM-Kon- 
kurrenzprodukts „OS/ 
2". Zusätzlich soll ab 
August auch das Tuiüng- 
paket „MS-Plus" für et- 
wa 50 Dollar angeboten 
werden. In Deutschland 
soll es voraussichtlich 
100 Mark kosten. 

„Virtual Reality" künftig ohne Helm und Handschuh 

Dresdner Informatiker warten mit Weltneuheit auf / Erster Flachbildschirm für Stereo-Sehen am Computer 
Dresden (AP) - Die Anhän 

ger von ,,Virtual Reality" 
können den Datenhelm dem- 
nächst absetzen: Informati- 
ker der Technischen Univer- 
sität Dresden haben einen 
Bildschirm für das räumli- 
che Sehen in Stereoqualität 
am Personalcomputer ent- 
wickelt. Die Computerbilder 
vermitteln einen täuschend 
echten Eindruck von der 
Wirklichkeit. Abgebildete 
Gegenstände scheinen 
gleichsam vor dem Bild- 
schirm zu schweben, wie Ar- 
min Schwerdtner, der Leiter 
des achtköpfigen Erfinder- 
teams, den Stereo-Effekt 
seines „3D-Video-Displays" 
beschreibt. 

Experten sehen in der Er- 
findung einen Milliarden- 
Markt. Sie könnte tief in die 
Computertechnik eingreifen. 
Auf der Messe ,,Laser 95" in 
München wurde in dieser 
Woche das Display dem 
Fachpublikum vorgestellt. 
Es tritt damit gegen Konkur- 
renz aus Japan an: Die Firma 
Sharp etwa baut in einem 
Labor im englischen Oxford 

an Computerbildschirmen 
für räumliche Bilder in Ste- 
reo-Qualität, wie die Ham- 
burger Europazentrale des 
Elektronikriesen bestätigt. 
Die anderen folgten aber an- 
deren Prinzipien als er, 
meint Schwerdtner. Ihre 
Technologie verlange große 
Gerätevolumina. Sein 3D- 
Display warte mit einer 
Bildschirmdiagonale von 
10,4 Zoll und einer Tiefe von 
weniger als zehn Zentime- 
tern auf. Es ist damit ein 
Flach-Display, aufgebaut 
aus sogenannten TFT-Flüs- 
sigkeitskristall-Bausteinen. 

Die Dresdner verwenden 
nach eigenen Angaben aus- 
schließlich handelsübliche 
Bauteile. Neben dem Vorzug 
der flachen Gestalt eröffnet 
dies die Chance der billigen 
Massenproduktion und des 
Einsatzes in normalen Per- 
sonalcomputern. Schwerdt- 
ner schätzt, daß sein SD-Dis- 
play nur etwa 50 Prozent 
teurer als normale Flüssig- 
keitskristall-Displays (LCD) 
sein werde. Zudem erlaube 
das Bauprinzip beliebig gro- 

ße Bild.schirmdiagonalen. 
Einsatzgebiete sieht 
Schwerdtner mindestens da, 
wo auch die „Virtual-Reali- 
ty"-Technik nützlich ist. 
Hier wie dort unterwirft sich 
die Technik den Gesetzen 
des Sehens mit menschli- 
chen Augen. 

Und das geht so: Richtet 
der Mensch seinen Blick auf 
einen Gegenstand im Raum, 
empfängt das linke Auge im- 
mer ein etwas anderes Bild 
als das rechte. Den ganzheit- 
lichen Eindruck des Kör- 
pers, den wir sehen, erzeugt 
erst das Gehirn, indem es 
beide ,,Halbbilder" zusam- 
menfügt. Hin und wieder er- 
fahren wir, daß wir in Wirk- 
lichkeit rechts anders als 
links sehen: Wer nämlich 
seinen Sehnerv überan- 
strengt, sieht plötzlich dop- 
pelt. 

In der ,,Virtual-Reali- 
ty"-Technik erzeugt eine so- 
genannte Datenbrille die 
menschliche Optik und da- 
mit eine ,,künstliche Wirk- 
lichkeit". Die Brille wird aiif 
die Nase gesetzt. Dann blickt 

man in zwei kleine Bild- 
schirme auf der Innenseite 
jedes „Brillenglases". Das 
linke Display zeigt ein Halb- 
bild von beliebigen Gegen- 
ständen fürs linke, das rech- 
te Display ein anderes fürs 
rechte Auge. Unser Gehirn 
fügt beide Bilder zur Stere- 
oansicht zusammen. Mit 
Hilfsmitteln wie ,,Daten- 
handschuhen" kann der 
,,Cybernaut" nun fiktiv den 
Raum abschreiten, den er 
unter seiner Brille sieht, und 
dabei beobachten, wie sich 
die Ansicht der abgebildeten 
Körper im Raum ändert. Das 
Prinzip ist einfach: Alle Be- 
wegungen der Hand im Da- 
tenhandschuh werden in ei- 
ne scheinbare Bewegung des 
ganzen Körpers im Raum 
umgerechnet. Sensoren am 
Handschuh messen die 
Handbewegungen, Kabel 
übertragen die Bewegungs- 

. daten an einen Computer, 
und der berechnet, welche 
neuen Stereobilder jeweils 
in die Datenbrille projiziert 
werden müssen. So werden 
aus statischen Ansichten Vi- 

deosequenzen. In der ,,Virtu- 
al-Reality"-Technik kann 
allerdings nur ein Betrachter 
dasselbe Bild ansehen. 

Denn die Brille hat immer 
nur einer auf. Wohl größtes 
Einsatzgebiet der Technik 
ist die Welt der elektroni- 
schen Spiele. 

Doch auch in der Archi- 
tektur läßt sich z. B. der 
räumliche Eindruck von 
Bauwerken wirklichkeits- 
echt vorwegnehmen, noch 
bevor das Haus fertig aufs 
Reißbrett kommt. 

Beim Dresdner SD-Dis- 
play erübrigt sich die Brille. 
Auf den Kopf des Bildbe- 
trachters wird eine Spezial- 
kamera („Head-Finder") ge- 
richtet, die exakt dessen Po- 
sition vor dem Computer lo- 
kalisiert. Bewegt sich der 
Betrachter, erscheint auf 
dem Display die neue Stere- 
oansicht des abgebildeten 
Körpers im Raum. Sie beste- 
he wie bei der „Virtual-Rea- 
lity"-Technik aus zwei 
Halbbildern, die „mit einer 
speziellen Optik auf die Au- 
gen projiziert werden". 

Mehr will Schwerdtner vor- 
erst nicht verraten. Nur noch 
so viel: Auch mehrere Be- 
trachter kiJnnten sich ein 
und dasselbe Bild aus unter- 
schiedlicher Position und 
Ansicht anschauen. Und die 
Dresdner Technik mache so- 
gar den Blick hinter den ab- 
gebildeten Gegenstand mög- 
lich. Damit hält Schwerdt- 
ner unter anderem einen 
Einsatz seines Displays in 
der Medizin für möglich. 

Komplizierte Operationen 
- zum Beispiel mit mikrochi- 
rurgischen Instrumenten an 
Darm und Galle durch win- 
zi.ge Bauchöffnungen 
keimten am Computer 
durchgespielt und über- 
wacht werden. Auch Videos 
in Stereo-Bildqualität seien 
abspielbar. Sobald Video- 
aufnahmen in Echtzeit über- 
tragbar seien, körmte der 
Bildschirm aus Dresden 
sinnvoll auch ftlr Videokon- 
ferenzen in Stereoqualität 
eingesetzt werden. In etwa 
zwei Jahren werde es so weit 
Min, meint Schwerdtner. 
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: Überraschung j 

• • 

• „Gestreifte Tiipctcn miichen • 
; das Zimmer höh<;r Aber ; 
S trotzdem paßt unser Schrank S 
• nirht hinein!" • • • 

• „Sie haben wohl einen Vogel, * 
j Mann..." ; 

Der Seehund 

„Der Mann von Frau Bartels sieht 
tatsächlich wie ein Seehund aus." 

„Das stimmt! Und aus diesem 
Grund werden sie nicht mehr an die 
See fahren. Denn immer, wenn Herr 
Bartels irgendwo am Strand lag, 
kam jemand vom Tierschutzverein 
und wollte ihn betreuen." 

Liebesgeflüster 

„Du willst schon gehen, Liebster?" 
„Ich muß leider! Ich würde ein 

Jahr meines Lebens geben, wenn ich 
noch bei dir verweilen dürfte. Doch 
heute habe ich meinen Kegelabend, 
und da kostet das Zuspätkommen 
eine Mark." 

Moderne Krankheit 

„Tja", meint der Arzt, „diese 
Schmerzen im Kreuz sind nichts an- 
deres als Rheuma, Frau Bommel!" 

„Rheuma sagen Sie? Das ist doch 
nicht mehr modern. Wenn schon, 
dann muß es Bandscheibe sein." 

Betriebsleiter 

„stimmt es denn, was Müller er- 
zählt, er habe in seinem Betrieb so- 
gar die Betriebsleiter unter sich?" 

„Ja, das stimmt! Er ist nämlich 
Malermeister" 

Einladung 

Sie: „Wollen wir nicht einmal Hu- 
bers zu uns einladen?" 

Er: „Nein, nein, ich kenne die Leu- 
te ja gar nicht!" 

Sie; „Dann vielleicht Meier.s?" 
Er: „Auch nicht, die kenne ich!" 

Mißverständnis 

Mutter: „Aber Peter, du sollst doch 
nicht immer mit der Hand über den 
Tisch auf die Kuchenplatte langen! 
Hast du denn keinen Mund?" 

„Doch, Mutti, aber mit der Zunge 
komme ich doch nicht rüber." 

Nette Späße 

Der Lehrer sagt zur Mutter: 
„Ihr Sohn ist das artigste Kind in 
der ganzen Klasse." - „Das hat er 
von seinem Vater. Der wird auch 
jedesmal wegen guter Führung 
entlas.sen!" 

* 
„Sie sind immer so nervös, 

wenn ich Ihnen das Gehalt aus- 
zahle", sagt der Chef zu seinem 
Angestellten. „Ja, wissen Sie, 
Kleinigkeiten regen mich immer 
so auf." 

* 
Der Huber-Bauer hat einen 

neuen Knecht eingestellt, der das 
Vieh zu versorgen hat. Bei der 
Versorgung der Schweine fällt 
dem Bauern auf, daß der Neue sie 
an einem Tag übermäßig füttert 
und am nächsten hungern läßt. 
„So geht das aber nicht", rügt er 
den Neuen, „so werden die 
Schweine ja nie fett." - „Bauer, 
warte ab! Du wirst staunen, was 
das für einen guten Speck gibt, 
abwechselnd mager und fett..." 

Der Geschäftsmann läßt sich 
porträtieren. „Ich würde Ihnen 
das Bild in Öl zu tausend Mark 
berechnen", sagt der Maler 
„Hm", meint der Geschäftsmann, 
„und was würden Sie berechnen, 
wenn ich Ihnen das Öl dazu lie- 
fern würde?" 

Hubert bestellt sich in einer 
Kneipe fünf Schnäpse. Dann vier, 
dann drei, zwei... Langsam be- 
ginnt er zu schwanken. „Ko- 
misch", meint er, „je weniger ich 
trinke, desto betrunkener werde 
ich." 

Edgar war von seiner Frau ge- 
schieden worden. Kurz darauf 
traf er auf der Straße einen 
Freund, „Wirklich schade", sagte 
dieser, „daß es mit euch beiden so 
kommen mußte! Alle fanden doch 
deine Frau so liebenswert," - 
„Eben darum habe ich mich auch 
von ihr scheiden lassen," 

* 
Konrad, der Sonntagsjäger, 

prahlt vor seinen Jagdfreunden: 

„Der Dachshund, den ich mir an- 
geschafft habe, ist unglaublich in- 
telligent!" - „Wissen wir", nickt 
einer aus der Runde, „immer, 
wenn Sie das Gewehr in Anschlag 
bringen, verschwindet er hinter 
einem Baum!" 

H: 

„Ich habe ein bewährtes Mittel, 
wie man ein Damenkränzchen 
zum Schweigen bringt", sagt Herr 
Müller stolz, „So. wie denn?" - 
„Ich sage ganz einfach: So, nun 
redet mal alle schön der Reihe 
nach, die Älteste fängt an!" 

* 

„Nanu, Flor am Arm?" - 
„Schwiegermutter gestorben!" - 
„So? Ich dachte schon, du hättest 
Trauer!" 

H: 

Die blonde Anita nach der ent- 
täuschenden Autotour: „Ich dach- 
te, daß ,Anfänger'-Schild an der 
Heckscheibe bezieht sich nur auf 
deine Fahrkünste!" 

„Kochen ist mein Stecken- 
pferd", prahlt der Ehemann, 
„Stimmt, das Schnitzel ist so hart 
wie ein Sattel!" 

* 

Otto seufzt tief auf. „Und was 
macht deine Frau?" fragt Friedo. 
„Sie ist mir zu ordentlich!" - „Zu 
ordentlich?" - „Sie räumt jeden 
Abend meine Sachen in den 
Schrank, spannt' meine Schuhe 
ein, hängt meinen Hut an den Na- 
gel." - „Wenn du heimkommst?" - 
„Nein. Wenn ich au.sgehen will." 

„Sie sind der berühmte For- 
schungsreisende?" sagt die junge 
Dame zu ihrem Tischnachbarn. 
„Ich hatte Sie mir ganz anders 
vorgestellt." Der Herr lächelt ge- 
schmeichelt. „Wie denn, meine 
Gnädigste? Klein, dick und häß- 
lich?" - „Im Gegenteil! Groß, 
schlank und gutaussehend." 

Geschäftstüchtig 
Ein recht schäbig gekleideter 

Mann kommt wöchentlich in die 
Geschäftsstelle des Fußballtotos und 
läßt sich die Liste der Gewinner vor- 
legen. Eines Tages tritt der Ge- 
schäftsführer heran und sagt: „Na. 
wieder nichts gewonnen'' Nun. viel- 
leicht klappt es das nächste Mal!" 

„Was heißt hier gewinnen?" ant- 
wortet der Mann. „Ich .spiele ja gar 
nicht." 

„Dann können Sie allerdings auch 
nicht gewinnen!" 

„Oh doch, ich habe eine viel si- 
cherere Tour: Ich bin Bettler und 
gehe zu den Gewinnern. Da bekom- 
me ich immer etwas." 

Lebensversicherung 
Die Familie Müller liegt am 

Strand. „PaUlchen". sagt die Mutter 
zärtlich zum Sohn, „schwimme nicht 
so weit hinaus! Nicht weiter als bis 
an den Sprungturm." 

„Vater ist aber noch viel weiter 
hinausgeschwommen!" erwidert der 
Sprößling. 

„Das ist etwas ganz anderes", sagt 
Frau Müller versonnen, „Vater ist in 
einer Lebensversicherung," 

Begreiflich 
„Warum mögen Sie denn Hunde 

nicht, Herr Musmann?" 
„Weil ich Besitzer eines zentral ge- 

legenen Eckhauses bin," 

Philosophie . 
„Vater, ich möchte Philosoph wer- 

den," 
„Dazu brauchst du nicht erst auf 

die Universität, Heirate, und du wirst 
es zwangsläufig werden imd Scho- 
penhauer besser verstehen als nach 
zehnjährigem Studium," 

Kindermund 
„Mutti, gibt es eine Krankheit, ge- 

gen die man Torte einnehmen muß?" 
„Nicht, daß ich wüßte, mein 

Kind!" 
„Schade, Mutti! Ich hätte diese 

Krankheit doch so gerne!" 

Erziehung 
Die kleine Michaela ist schon am 

Morgen von ihrem Vater gescholten 
worden, weil sie unartig war Als der 
Vater am Abend nach Hause kommt, 
öffnet Michaela die Tür Als sie ihren 
Vater sieht, ruft sie in die Küche: 
„Mutti, dein Mann ist eben gekom- 
men!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Schüttelrätsei 

Schachaufgabe,Nr. 28 
Aljechin führte die weißen 
Steine und gewann in wenigen 
Zügen, 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kgl, Ud6, Tb3, Lc4, Se7, 
m, Ba3, f2, g2, h2(lü) 

Schwarz: Kh8, Dd8, Ta8, 18, 
La6, Sb8, Ba7, b6, c5, d7, f7, 
b7, hTUS). 

Sabcdefgh 

Aus den Silben: am - be - ber - eher - 
dech - der - ei - ein - er - gau - ge - ge - 
gli - mer - ne - o - re - sehe - sching - 
schwa - se - te - tritt - tu - werb - sind 9 
Wörter nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Trinkgefäß, 2 Kriechtier, 3 Handfeu- 
erwaffe, 4 Ausbesserung von Fotos, 5 
Luftkurort in Oberbayern, 6 Flotten- 
verband, 7 Beginn der Mitarbeit, 8 Mor- 
gengewand, 9 Verdienst, Lohn, 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen eine 
Redensart nach Lessing. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen, Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Musikinstrument, 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, damit die 
'bestohlenen' Begriffe, der Reihe nach 
gelesen, einen Talisman (Glücksbrin- 
ger) ergeben. 

Man - Ski - Otto - 
Chef - in. 

NAMA 
MAUL 

MARI 
DIKE 
ALEN 
KEIM 
TIER 

MEIN 

INKA 

ADEN 

HABE 
TERZ 

DAME 

+ DON = 
+ GEN = 

+ TUN = 
+ TAL = 
+ KUH = 
+ ARA = 
+ ERN = 

+ LAR = 

+ ORA = 

+ JAN = 

+ RIN = 
+ KON = 

+ AUS = 

Mutter Gottes 
Steuern, Bei- 
träge 
ehem. Element 
Mundart 
Schuft, Gauner 
Erdteil 
Ruhegeld- 
empfänger 
Bestandteil 
der Erdrinde 
tönernes 
Blasinstrument 
griech. Quell- 
nymphen 
Eigentümer 
Musikauf- 
führung 
männlicher 
Vorname 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: akt - bett - bruch - 

ehe - ehe - eben - ei - ein - ein - er - fer 
- ge - gen - he - he - holz - iso - käl - la - 
lau - 1er - lun - ne - ra - re - roi - ru - 
.schwamm - sied - ster - Strand - te - ton 
- tor - sincf 11 Wörter nachstehender 
doppelsinniger Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 Verbrechen im Winter, 2 Einfahrt 
zu einer italienischen Insel, 3 Klang, 
der von einem englischen Käse her- 
vorgerufen wird, 4 Rauschgift (Mehr- 
zahl), .5 einzelner Kolonist, 6 Teil des 
Dramas, in welchem die Vergeltung 
erfolgt. 7 gehobelter Werkstoff, 8 leb- 
hafte innere Organe, 9 Kastenmöbel 
für Andachten, 10 schmaler Teppich 
am Meer, 11 siehe da, erging nicht un- 
ter! 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine al- 
berne Hülsenfrucht, 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine musikali- 
sche Komödie von R. Strauss, 

Oma - Din - Stein. G riff - 
Kalle - Astor - Hamm - 

Ster - eher - Bann, 

Angeh. e. 
Ind. Rell- 
glonsge- 
melnsch. 

Stern- 
deuterin 

persön- 
liches 
Fünwort 

Reh- 
junges 

Herstel- 
lungs- 
twelse 

knopp, 
schmal 

Gottes- 
dienst- 
Ordnung 

leitlg- 
gekocht 

Hond- 
arbelts- 
materlal 

Tennis- 
splel 
zu zweit 

kleiner 
Fenster- 
vot- 
liang 

▼ T ▼ f 

r 
mlBllch. 
schlecht 

öl- 
schin 

Impl- 
IIQssIg- 
kelt 

gemau- 
ertes 
Ufer 

Höhen- 
zug Im 
Weser- 
bergland 

Woh- 
nungs- 
wechsel 

▼ Hahnen- 
tuB- 
gewöchs 

er- 
blicken 

T 

r 

Vetvlel- 
töltl- 
gung 

Greif- 
vögel 

▼ 
► franzö- 

sisch: 
Liebe 

Indien. 
Stam- 
mes- 
zeldien 

FuB- 
glled 

Rlesen- 
tlnten- 
tlsch 

T 
► Angel- 

stock 
germa- 
nische 
Gottheit 

▼ 

Raub- 
katze ► 

T eng- 
llscn« 
Bier- 
softe 

ugs.: 
lAtnen- 
der 
Betrieb 

▼ 

r 

Auto- 
kennz. 
Ddne- 
matk 

Sammel- 
buch 

▼ 
► Abk.: 

Kanton 
Verhält- 
nlswoil 

Stadiel- 
Her Mundort 

T Antl- 
k)pen- 
Ott 

▼ 

1 

▼ 

-|® 
Geloppe. 
Slk;he- 
lel 1 

öuBefsl, 
Ober- 
hieben 

► 
• 

[ P 

28 

Haut - Halm - eins - leiten - 
Dur - Ester - Ziele 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Bemffe anderer Bedeutung 
entstehen, Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann die gewaltsame Ände- 
rung eines Regierungssystems. 

Wortfragmente 
mor - genh - lle - icht - bern - 
reg - gen - sver - sauf - edi - 

ista - eit - chü - gan 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie eine Spruch- 
weisheit aus Indien ergeben. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 27 

Schach: 1, Ld5 - c6 (droht 2, Sg6 matt), Lb3 
• c2; 2, Dg4 - e6 matt, 1 Lb3 - f7. 2, Dg4 - 
g7 matt, 1 Da7 - h7,2, Lb4 x c3 matt, 1, „., 
Ta6 X c6,2, Sd8 x c6 matt, 1 Tfl x f4; 2, Dg4 
X f4 matt, 1 Sg3 - fS; 2, Dg4 x matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Achtzylinder. 2 
Mottenpulver, 3 Teerjacke, 4 Seladon, 5 
gehaltsarm, 6 Ehestand, 7 Rundreisekarte, 8 
Isolator, 9 Charakterrolle, 10 Theaterring, - 
,Amtsgericht", 

Im Handumdrehen: Allee - Atem - anti - 
Nabel - Terne - Erz - Arno - Nadel • Erna = 
Emile Zola, 

Silbenrätsel: 1 Düsseldorf, 2 lllimani, 3 
Ellenbogen, 4 Massachusetts, 5 Astronaut, 6 
Chinese, 7 Tastatur. 8 Dimension, 9 Elemi, 
10 Uadius, - Die Macht der'Finstemis, 

Schüttelrätsel: Toto - Alba - Nora - gegen - 
Osten = Tango, 

Mixrätsel: Nitrate, indigen, England, Tre- 
sore, Zeitung, Salazar, Chignon, ergeben = 
Nitzsche, 

Rätselglelchung: a) Rom, b) Eosin, c) sin, 
d) Hund, e) H, 0 Juli, g) a, x = Romeo und 
Julia, 

Besuchskarte: Parkettkosmetikerin, 
Schwedenrätsel 
■ VBGMGPMM I ■■■ ■ERASMUSBESSLUST 
■RELBOMlavABENTE 
BBIERBMBSAMBBSOU 
BISABKITTBTWOBTF 
BESSENBBEZBEBETE 
BGUSTAVBPBH I MMEL 
LUPEBCBAHNENBIRB 
BNPBSKILAUFBKLEE 
BGENOSS INBE L TERN 

Ein Wegweiser zu Fachleuten. Ein Sen^ce der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor i 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 «Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzt>etrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Stemmetzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr 184. Friedhofstr. 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN AUEN FORMEN FARBEN 
UNP GESTEINSARtEN 

"l^ainer SdxüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sieinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier könnte Ihre Anzeige 

piaäert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSl., 
an jedem Freitag. 

 r  
Neu- + Umdecliung 
Spenglerarbellen 
Fordern Sie uns 
Reterenzen m Ihrer 

■ Nachbarschaft 
Nordslraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbille Kontamautnahme unter Tel Wixhause'- 06150 8 19 "0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen, Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u, Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel, 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

iKORNCA BODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

(jL Elektro-Anlagen STECH 
^ vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Melzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeMäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 ? 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH ■ UCKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

, fC; . TuixJ FuHJnxiofihpliiqo 
Tisch und BoItw.iscT.^r Fp<foibNto|V • 

KICU □ 
.UKiiM) KHirq.i :-.r I rK.- VV.i-.N, ui.fo,.- \v\ 

AusfiihiuniI voti pi'K«uml |^<Hli'nt)f^)iM|ii>i^4'iUMi 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheiiun? 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fhesenschaden ' 

J'Bähtl^ 
Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Beratung, Vbrkauf + Verlegung  

^TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 12. Juli 1995 
Dr. Streck, Bahnstr. 69, 
Tel. 2 2616, Wohnung: 
Brahmsstr. 22, Tel. 2 26 16 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

Mittwoch, 12. Juli 1995 
Dr. Rücker, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  2061 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen 911925 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 12. Juli 1995 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nacfitdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 7.7. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

Sa. 8.7. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

So. 9.7. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31,TeL2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 2 12 45 

IWo. 10.7. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Werlkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Di. 11.7. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurier Str. 8, Tel. 6 73 46 

Mi. 12.7. Garten-Apotheke, Langen, 
Garlenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Do. 13.7. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Zatinärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbacii 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

8J 9.112.7.1995: 
Dr. Gerhard Jung, 
Langen, Bahnstr. 30, 
Tel. 2 66 88 
Privat: Tel. 2 17 74 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik tnh G Zrnn 
Rolladen aus Kunslslotf. Holz, Aluminjum 
Rolllore, Rollgitter, Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemenle zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Roiladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldsir 
63225 Lar>gen • Telefon 2 38 79 

ErM<ht0rung für Ihr»« RütkM 
' In Deutschland leiden über 20 Millionen Mensctien unter 
Rückenschmerzen. Muskelverspannungen und Ver- 
schleiß sind die häutigsten Ursachen. Schwere und 
gleichförmige Arbeiten beugen den Rücken und vorbrau- 
chen seine Reserven. Besonders im Alter kommt es zu 
Beschwerden. Der beste Schut» davor sind eine stabile 
Wirbelsäule, durchtrainierte Muskeln und tunktionieren- 
de Bänder Darüber hinaus gibt es viele praktische Hills- 
mittel, die Ihren Rücken entlasten und Linderung brin- 
gen 
Wir fuhren die Produkte, die Ihnen helfen! 
Holen Sie sich Ihren kostenlosen Ratgeber: 

„IrMthUruHg für Ihrtn Riitk»/!" 
Fachhandel für Krankanhaut-, 

Arzt- und Laborbedarf 
Alle« für dia hHuallcha 

MEDIZIN-TECHNIK Krankenpflege 
GMBH 

Krüger 

* Blutzuckermeßgeräte * Blutdruckmeßgeräle 
* Roll- u Toilettenstühle # Gehhilfen aller Art 
* Hillen lür Bad und WC * Rehabililationsmitlel 
* Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
* Lieferant der Krankenkassen 
Ohmstraße 20 A ■ 63225 Langen • Tel. 06103 / 7 90 17 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

lläckiTcl und Kiindllciri'l RCiifi Nur samtags „Slerzbächer" ein 
■ rUIJ auflergewöhnl, Vollkornbrolchen 

I^ARTY-BACK-SERVICE 
Wjilict-RictiiJ-SiralW: 2K 

i Langen 
■ Teleh)n(K)l OV.S II II 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen, 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
MühlslraBe 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fa* 06103/518 07 

Joachim Eggert 
Molsrinaistar 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen Q 06103 / 4 52 20 

^ Applikalionsfechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

a 2 10 11 

- Klima 
Unnwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG • Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 • Telefax 06103/7 95 78 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherslr. 17. Tel. 06103/821 61 
Darmstadler Sir. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Wenn Ihr mich sucht, 
dann sucht in Eurem Herzen. 
Wenn Ihr mich findet, 
dann lebe ich in Euch weiter. 

Dank für die Anteilnahme und das Mitgefühl beim Abschied von 

Ingeborg M. Vorsheim 

geb. Glock 
» 10. Oktober 1924 t 15.Juni 1995 

All ihre Liebe und Treue, ihre Wärme, ihr Mut und ihre Hilfsbereitschaft, die ihr der Herr 
gegeben, kommen in der Anteilnahme und dem Mitgefühl wieder zum Ausdruck. Ihre 
Fröhlichkeit und ihre Lebenslust werden uns stets begleiten. Sie war eine außergewöhn- 
liche Frau. Die Würde ihres Lebens war ihr auch im Tode geblieben. Wir danken, daß wir 
mit ihr leben durften. Wir danken allen, die mit uns trauern. 

Wolfgang K. Vorsheim 
Sibylle Martin geb. Vorsheim 
Brigitte König geb. Glock 
Dieter Glock 
und alle Angehörigen 

Dreieich-Dreieichenhain, .Juli 1995 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 6. Juli 1995 
unser lieber Vater, Schwiegervater und Opa 

Ernst Huppert 

im Alter von 78 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Peter Ruppert und Familie 
Wolfgang Ruppert und Familie 

63225 Langen, Wolfsgartenstraße 74 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 13. Juli 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

DANKSAGUNG 

,,Fürchte dich nicht. 
denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein!" 

Jes. 43,1 b 

Sie war gläubig, bescheiden, willensstark und hatte ein Herz für die 
Armen. In aller Stille wollte unsere 

Margarete Stork 

* 8.3.1927 t 22. 6. 1995 

beerdigt werden. Wir haben ihren Wunsch respektiert. 

Allen, die sie während ihrer schweren Krankheit getröstet und sie auf 
ihrem Heimgang begleitet haben, danken wir ganz herzlich. 

Auch für die Blumen und Geldspenden an die Liebenzeller-Mission. 

Ganz besonderen Dank den Ärzten und Schwestern vom Dreieich- 
Krankenhaus, Station 3 B, für die vorbildliche und liebevolle Pflege. 

Ebenso Schwester Asta und Herrn Seitz von der Liebenzeller-Mission 
für die Krankenbetreuung und die schöne Trauerrede sowie Frau 
Pfarrerin Eich-Ganzke für den ehrenden Nachruf. 

In stiller Trauer: 
Jee Stork-Toh 
Christof Herzog und Familie 
und alle Angehörigen 

So njnim denn meine Hände . . . 

Allen Nachbarn und allen Freunden, die unserer lieben Mutti 

AUGUSTA MARIA KAPPNER 

gedachten, als sie nach schwerer Krankheit den langen Weg in 
die Ewigkeit hinauf antrat, sagen wir herzlichen Dank. 

Wir bedanken uns auch sehr für die zahlreichen Blumen- und 
Kranzspenden. 

Besonderen Dank sagen wir Herrn Prädikanten Kollbacher für die warmen 
und tröstlichen Worte, die ihrem ganzen Lebensinhalt voll entsprachen. 

Danke auch an den Haus- und Grundbesitzerverein Langen für die Würdi- 
gung ihres jahrelangen Wirkens im hiesigen Vorstand; hier mitzuarbeiten war 
ihr stets eine Herzensangelegenheit. 

Richard G. Kappner und Angehörige 

Langen, Gartenstraße 73, den 7. Juli 1995 

Wii hiclpii Ihivcii 
Riumilichkoitoh 

.()hiin,P,i{kprob(Riiip, für 
Ihic TRAUERFEIER ■ 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei FIm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Projekt Nr 07526 El Salvador 

Schwerter 

zu Pflug- 

scharen 
Es war eine schwere Auieabe, 
den /.ehnjiihri^en Bürgerkriej» 
mit einem Friedensabkommen 
zu beenden. Das kleine mittel- 
amerikanische Land Kl Salvador 
tut seitdem viel fiir die Wieder- 
eintliederunK der 13 500 ehe- 
maligen (lUerilla-Kämpferinnen 
und Kämpfer; Die meisten nah- 
men die angebotenen Kurse und 
AusbiidunKsmöi;lichkeiten an. ar- 
beiten als Facnarbeiter(-innen) 
oder siedeln aul /.urVertüj^mK 
stellten l^irzellen... 
Viel schwerer erscheint jetzt die 
Aufj^abe, die Folgen von Kriey 
und Terror, von erlittener und 
zugelÜKterCicwalt in den Köpfen 
und Merzen zu besiegen: das 
Aufarbeiten von traumatischen 
Krlebnissen. psychologische Be- 
treuung in .Selbsthillegruppen. 
Stärkung von (lemeinschaftsge IK v( ^ .. flihl und higeninitiative. Ihera- 
pier 
Unsere Projektpartner brauchen 

higei 
tien bei Schwerstgeschüdigten. 

hiertiir dringend wirksame Un- 
terstützung. 
üfN ARMf IV lifRfCHmKFIJ 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500600600 
Postfach W1142. 70010 Stuttgart 

Bei einem 

Trauerfall 

DANKSAGUNG 

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden uns ihre Anteil- 
nahme mit unserem lieben Entschlafenen 

Willi Zimmermann 

bekundeten. 

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin A. Röder, Frau Dr. A. 
Mentzel, Herrn H. Müller-Lucanus sowie dem Pflegepersonal der 
AWO und den Pflegerinnen Frau Renate Kempa und Frau Bernadette 
Deffner. 

In stiller Trauer: 
Else Zimmermann 
Walter und Karin Zimmermann 
mit Michael und Thomas 

63225 Langen, Weißdomweg 47, im Juli 1995 

Danksagung 

Vielen Dank möchten wir allen sagen, die uns ihre An- 
teilnahme von unserer lieben Entschlafenen 

/ Ingeborg Moll 

durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden 
erwiesen haben. 

Besonderer Dank gilt Herrn Diakon Klees für seine trö- 
stenden Worte, Herrn Professor Dr. Jork, Herrn Dr. 
Wack und dem Personal der Station 7 B des Dreieich- 
Krankenhauses sowie der Mobilen Hauskrankenpflege 
Dreieich, insbesondere Schwester Jutta und Schwester 
Kathrin für ihre liebevolle Pflege und Fürsorge. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Artur Moll 
Petra, Sabine, Andrea und Alexandra 

Langen, im Juli 1995 

Herzlichen Dank 

allen, die mit uns Abschied nahmen von unserem lieben Ver- 
storbenen 

Hans Herth 

und durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden ihre Anteil- 
nahme zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Liselotte Herth 

Langen, im Juli 1995 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche RIngstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

ri 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

li^örfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

ErlMiiBung aller FomtaittMmi - Jederzeit erreichbar 

Wir nehmen Abschied von 

Patüa PoUak 

» 28.1.1914 t 2. 7.1995 

In stiller Trauer: 

Lutz Pollak mit Familie 

82211 Herrsching am Ammersee, Enzianstraße 14 

Die Beerdigimg findet am Freitag, dem 7. Juli 
1995, um 11 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fingt die Arbeit ertt in. Ernft^ng. CesuAdheit und Bildung stehen dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheirniKhen Selbslhilfegruppen fördert lerre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden. Bitte 
untentaiien Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne küstenlos zu. 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr. 11a Spendenkonto 700 BR Deutschland e.V. Postfach 4126 OsnabrUcker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Nol 49031 Osnabrück BLZ 26S9002S 
O terre des hommes 

FRErrAQ, 7. JULM995 
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Die wilden Jahre sind vort>ei.< 
Unser Bruder wird solide! 
Hochzeit am 14. Juli 1995 

CCaudia 

Lindenberß 

Stefan 

ZimmerCinß 
Polterat)end am 13. Juli 1995 in Langen-Oberlinden, 

Im Ginsterbusch 6 
Wir werden Dich vermissen. 

9Äicfuie[ + 'Voßt 

Wir haben geheiratet! 

©r. ^eiie 

"Berntes 

Zlzoe 

9\{ü[[er 

7. Juli 1995 
Langen, Gartensfraße 58 

tangm 

ÖUentllche AMSschrelbuna 

Bauh«rr: 

Ausschraltwnde 
Stelle: 

Kommunale Betriebe Langen - Eigenbetrieb 
Liebigslraße 29.63225 Langen 

BaumaBnahme: 

Entwiaaerung: 
Lüftung: 

Sanltlrobjakte: 

Magistrat der Stadt Langen 
■ Vergabestelle - Südlidie Ringstraße 80 
63225 Langen 
Im Rahmen der Sanierung der städtischen Wohnhäuser. 
Südliche Ringstraße 162-166, sollen Installationsarteiten 
vergeben werden. 

Lalitungaumtang: 
SewiiMrung - ca. 600 m Kupierrohr 

incl. Dämmung, Ventilen und Nebenarbeiten 
■ ca. 96 Wohnungswasserzähler 
- ca. 400 m Abflußleitungen einschl. Fonnstücken 
■ ca. 18 Ventilatoren 
- ca. 90 m Abluttkanäle 
- Einrichtung für 15 Wannen- und 9 Duschbäder 

Es ist vorgesehen, die Maßnahme getrennt nach Hauseingängen in 3 Bauab- 
schnitten durchzuführen, wobei jeder Bauabschnitt mit jeweils ca. 9 Monaten 
Bauzeit kalkulieil ist. 
Baubeginn der Installationsarbeiten: 
1. Bauabschnitt = 33. KW 1995 
2. Bauabschnitt = 20. KW 1996 
3. Bauabschnitt = 7. KW 1997 
Die Ausführungszeit pro Bauabschnitt: 
ca. 3-4 Wochen für die Rohbauinstallation 
ca. 2-3 Wochen für die Fertiginstallation 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Dienstag, den 
11.7.1995, im Rathaus Langen, Vergabestelle, Zimmer 312, gegen vorherige 
Einzahlung von 30.- DM bei der Stadtkasse abholen oder schrittlich unter Beifü- 

U| gung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle, Südiche Ring- 
f i-StiaßeSO, 63225 Langen, anfordern. 
' T)!?W!fählung def Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zurückerstattet 

wird, ist auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt, 
BLZ 506 521 24 oder eines der anderen Konten der Stadtkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen unter Hinweis auf oben aufgeführte Baumaßnahmen - 
„Installationsarteiten - Wohnhäuser SüdlKhe Ringstraße 162-166* vorzuneh- 
men. 
Eröffnungstermin ist Dienstag, der 25. Juli 1995,10 00 Uhr, in Zimmer 312 des 
Rathauses. 
Die Angebote, die In deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind bis zum Er- 
öffnungstennin im verschlossenen Umschlag mit der deutichen AutschrlN der 
Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadl Langen einzureihen 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 25.8.1995. 
Zum Eröffnungstennin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen. 
Als Schertieiten werden gefordert: 
Durchführungsbürgschaft = 5 % der Auftragssumme 
Gewährieistungsbürgschaft = 3 % der Abrechnungssumme 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewertiem unser mit der Planung 
beauftragtes Architektur-Büro Thomas Räuber, Tel.-Nr. 06103 / 911 40 zur Ver- 
fügung. 
Die Vergabestelle, Herr Schreiber, Ist unter 06103 / 203-249 zu errek^ien. 
Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Heglenjngspräsidi- 
um, Dez. IV, 33b. Wilhelmlnenstraße 1-3,64278 Darmstadt. 
Langen, den 7.7.1995 

DER MAGISTRAT DER STADT UNGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

Bauherr: Kommunale Betriebe Langen - Eigenbetrieb -, 
Lleblgstraße 29,63225 Langen 

Aulschreibende 
Stelle: Magistrat der Stadt Langen 

- Vergabestelle - SüdlKhe Ringstraße 80 
63225 Langen 

BaumaBnahme: Im Zuge der Saniemng des Langener Freibades sind folgen- 
de Arbeiten auszuführen: 
Geländer-, Tor-, Schließ- und Sitzbankanlagen; Zäune. 

Lelstungsumfang: 
- 4 Brückengeländer, ■ Geländer Treppenabgang, - 2 Schiebetore, - Stahlrohr- 
mast für Beschallung, - kleine Dachkonstnjktkxt aus Profilstahl, - 

Haupteingangstoranlage, - Schließanlage (ca. 30 Stück), • Einbauzylinder, - 
Sitzbankkonsolen, - 340 m Einfriedigung Stahlgitterzaun 

Baubeginn und Autfuhrungtzalt: August-September 1995 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterfagen ab Montag, den 
10.7.1995, im Rathaus Langen, Vergabestelle, Zimmer 312, gegen vortierige 
Einzahlung von 30.- DM bei der Stadtkasse abholen oder schnftich unter Beifü- 
gung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle, Südlk^e Ring- 
straße 80, 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zurückerstattet 
wird, ist auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparitasse Langen-Seligenstadt, 
BLZ 506 521 24 oder eines der anderen Konten der Stadtkasse Langen bei allen 
Banken und Sparicassen unter Hinweis auf oben aufgeführte Baumaßnahme - 
,,Schk)sserarbeiten ■ Freibad Langen" - vorzunehmen. 
Eröffnungstemiin ist Donnerstag, der 20 Juli 1995,10.00 Uhr.in Zimmer 312des 
Rathauses. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind bis zum Er- 
öffnungstennin im verschtossenen Umschlag mit der deutlk^ien Aufschrift der 
BaumaBnahme bei der Vergabestelle der Stadt Langen einzureihen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 18.8.1995. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen. 
Als Scherheiten wenjen gefonfert: 
Durchfühningsbürgscfiaft s 5 % der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschatt = 3 % der Abrechnungssumme 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern unser auaachreibendes 
Büro, Planungsgmppe HIkJesheim, Immengarlen 49,31134 HikJesheim unter der 
Tel.-Nr. 05121/ 3 9044 oder Fa*-Nr. 05121 / 3 58 51, zur Verfügung. 
Die Vergabestelle, Herr Schreiber, ist unter 06103 / 203-249 zu errekiien. 

-Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regierungspräskli- 
um. Dez. IV, 33b, Wilhelminenstraße 1-3,64278 Darmstadt. 
Langen, den 7.7.1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneid«, Erster Stadtrat 

PRAXIS WOLFGANG STRECK 
Arzt für Allgemeinmedizin 

URLAUB vom 15. 7. bis 7. 8.1995 
VERTRETUNG: 
Dr. Hancke 
Prof. Dr. Jork 
Dr. Staszewski 

Dr. Kades bla 27. 7. 95 
Dres. Köhl/Slevert bla 21. 7. 95 
Dr. Grelfanateln ab 24. 7. 95 
Drea. Schreiber ab 31. 7. 95 

Sprechatundenbeginn; Oianatag, 8. 8.1995 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswnhl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Hiissolslioiiii BontKM Stij.if^o •)(): Toi .'l V-l 1,1 
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Klinikum der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main 

Für unsere Kinderkrippe des Klinikums der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt am Main suchen wir ab sofort 
eine/einen 

Vorpraktikantin 
für den Beruf der Erzieherin 

Vorpraktikanten 
für den Beruf des Erziehers. 

Die Kinderkrippe betreut ca. 30 Kinder im Alter von 2 Mona-' 
ten bis 3 Jahren. 
Wir bieten Vergütung nach dem BAT sowie die sonstigen im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher persönlicher und 
fachlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Le- 
benslauf, Zeugniskopien) senden Sie bitte bis apäteatena 
29. 7.1995 an das Klinikum der Johann Wolfgang Goe- 
tfie-Untvaraltät Frankfurt am Main, Peraonaldezernat, 
Theodor-Stern-Kal 7, 60590 Frankfurt am Main. 

L»ne«R, ci 000 Einweftnr. 
»Odi von Fnnktun m- 

krttniQOftttio tm Rhtln-Mtfn- 
Eint tmorwoflxx 

iftfnstrukU, M«tM Schul- 
tnoibol vWi Spotl- ufK) 
frMnrnnftgtcttMttan und 
MMfmantn KuRufmoibot 
lM)«n fin. 
WMMmbm Ii LMifMl 

Kommunale 
 Betriebe 

Der Etg»nb«theb "Kommunal« e*trt«b« Langen" wurde zum 
1. Japuar 1995 gegründet. Er wird als wirtschaftliches 
Unterr>ehmen der Stadt Langen geführt und erbfingt 
Dienstleistungen In den Bereichen Hochbau und Tiefbau 
(Planung, Bau und Unterhaltung), QrOnpflege. Entsorgung. 
Straßenreinigung und Winterdienst. Friedhof, 
Fuhrpart( und Straßenbeleuchtung 
Wir suchen zum nflchstmOgllchen Zeltpunkt: 

eine Bautechnikerln/einen Bautechniker 

oder eine IVIeistepin/einen IVIeister 
- FachPlchong Hochbau- 

Dm AufgalMng»M*t umliOt Im wcMntllchan folgend* Titigkcitvn: 
• Planung kleinerer städtischer Hocht)aumaßnatimen 
• Au8tütirur>g von städtischen Hocht>auniaßnahmen 
• Aulstellung von Kostenvor- und Kostenanschlägen 
• Aulstellung urxj Prüfung von AusschreltMjngsunterlagen 
• Mitwirkung bei Haushaltsangelegenhelten 
• Führung der Hocht)aukok>nnen des Elgenbetrlet^es 

(Maurer, Schreiner, Schtosser, Maler, Elektriker, Sanitär) 
Dazu gehören Ailjellsvottwrellung, Elnsatiplanung, Vor- und Nachkalkulatlon, 
MaterlaltTesctiaffung und AuftrBgsat)wk;klung 

Eine Elngrupplerung kann bis Vergütungsgruppe IV a BAT mit der MOgltohkelt des Be- 
wahningsaulstlegs In die Vergütungsgruppe III BAT ertolgen 
Gesucht wird eine elnsatztreudlge und verantworlungsbewußle PersOnltohkelt mit einer lür 
die Tätigkeit geeigneten Vor- und Ausbildung, die bereit Ist, Im Team ein vielfältiges und 
umlangretehes Aulgabengebiel zu bearbeiten. Eine mehr)ahr1ge Benjfserfahnjng Im Mau- 
rertwndwerk oder Meislerprülung ist erwünscht. 
Fühnjngsertahnjngen wenden vorausgesetzt. Wünschenswert sind weiterhin Kenntnisse 
und Erfahrungen Im Einsatz von EDV-Vertahren zur Unterstützung der vorgenannten Aul- 
gaben. 
Die Stadt Langen mochte durch eine Ertiöhung des Frauenantells In allen Bereichen und 
Posiltonen, In denen Frauen z.Z, noch unlerreprasenllert sind, einen Beitrag zur bemlli- 
chen und gesellschaftlichen Gletehsleilung der Frauen leisten Beweibungen von Frauen 
sind deshalb t>esonders envünscht. 
Anerkannte SchwertMhInderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berückslchtigi. 
Sollle die ausgeschriebene Stelle ihr Interesse finden, senden Sie bitte Ihre aussagefahige 
Beweibung mit den übltehen Unterlagen bis spätestens 28. Juli 1995 an die 

Kommunale Betriebe Ljingen 
LIcMgetraOe 29 
B322S Ijingen 
Tal. 06103/592-421 oder-431 

Reinigungskräfte 
für Langen 

Montag bis Freitag 
von 17-19 Uhr gesucht. 
RGS SEIPP GmbH 
Tel. 06074 / 8 52 70 

Elektriker 
Schlosser 
Fachhelfer 
MtlallffMtro 

Wenn Sie eine qualifizierte Ausbildung zur 

RechtsanwaltS'/Notariatsgehilfln 
in einem modernen Büro - gg(. auch erst zum Sommer 1996 
- anstreben, Schreibmaschine schreiben können und vor 
Computern keine Angst haben, sollten Sie sich bei uns 
vorstellen. 

Dr. Kurtz & Kollegen 
Rechtsanwälte -t- Notar sowie 

Fachanwälte für Arbeite- und Steuerrecht 
63329 Egelsbach, Im Geisbaum 13, Tel. 06103 / 4 20 75 

Produktions-ZMontagehelfer 
gesucht 

OFFIS 069 / 2 42 91 90 

Helzungs-ZSanltärinstallateur 
gesucht 

OFFIS 069 /2 42 91 90 

Rufen Sie gleich an. 
Waldstraße 45 
Offanbach T«l. 069-82 51 81 
-ii- rritulstad /mI drbeit 

Die GOLDBECKBAU-Systeme für kreatives 

und funktionsgerechtes Bauen. 

GOBAPLUS 
GOBAPLAN 
GOBACAR 
GOBACOURT 

Funktionshallen 
Büro- und Geschäftshäuser 
Parkhäuser 
Sporthallen 

GOBAPLAN 

In Deutschland gehören wir mit über 700 Mitarbeitern und 400 Mio. DM Umsatz zu den 
führenden Herstellern schlüsselfertiger Produktionshallen, mehrgeschossiger Verwal- 
tungsgebäude, Parkhäuser und Sporthallen. Wir verfügen über moderne Stahlbau- und 
Metallbau-Produktionsstätten in Bielefeld/NRW und im Vogtland/Sachsen. 
Wesentlichen Anteil an unserem Erfolg haben unsere 14 Niederlassungen für schlüssel- 
fertiges Bauen, die von der Akquisition bis zur Abnahme der Bauwerke Ihre Kunden vor 
Ort selbständig und eigenverantwortlich betreuen. 
Wir wollen unsere Marktchancen auch weiterhin konsequent nutzen und suchen für 
unsere Niederlassung Frankfurt einen qualifizierten Diplom-Bauingenieur bzw. 
Architekten als 

CAD-Planer (m/w) 

Ihre Aufgabe wird es sein, Realisierungskonzepte für schlüsselfertige Gewerbegebäude 
in architektonisch anspruchsvolle, wirtschaftliche Entwürfe und Ausführungspläne um- 
zusetzen. Hierzu stehen Ihnen die flexiblen GOLDBECKBAU-Systeme sowie moderne 
CAD-Programme zur Verfügung, 
Kreativität, konzeptionelles Denken und Engagement sind neben den fachlichen Kennt- 
nissen die wichtigsten Fähigkeiten, die Sie für diese Aufgabe benötigen. Hierfür erhalten 
Sie die notwendigen Freiräume. 
Bei Goldbeckbau zu sein macht Spaß. Denn neben einem leistungsgerechten Einkom- 
men bieten wir Ihnen ein angenehmes Betriebsklima, gute fachliche und persönliche Per- 
spektiven und die Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. 
Alle weiteren Details zu Aufgabe, Anforderungen und vertraglichen Rahmenbedingungen 
möchten wir In einem Gespräch mit Ihnen erörtern. Unsere Niederlassung Frankfurt, die 
im August 1995 Räumlichkeiten in einem eigenen, neu errichteten Venwaltungsgebäude 
in Rodgau-Jügeshelm beziehen wird, freut sich auf Ihre Bewerbung. 

QOLDBECKBAU QmbH, Otto-Hahn-Str. 35, 63303 Dreielch-SprendlIngen, Tel.: 06103-35224 

GEBÄUDE AUS STAHL+ALUMINIUM 

Wir suchen für sofort oder später 

kaufm. Angestellte 

als Halbtagskraft. 
Voraussetzung: Englisch perfekt in Wort und Schrift, 
EDV-Kenntnisse. 

Fa. LINDENHOF-IMPORT, Voltastraße 14 
63225 Langen, Telefon 06103 / 7 80 64-6 

Schlosser/Lüftungsmonteur 
gesucht 

OFFIS 069/2 42 91 90 

Wir Mchsrt für »ofon od«r tpatcr 
Produktlont* 

1-*^ und Lag«rwttrk«r 
it fuhrsruhsin 

Büro- 
aifltlaniinnan 
Telafonittlnnan 
mit Englisch 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
"i" mncistad A>it drbcrt 

Elektriker 
gesucht 

OFFIS 069/2 42 91 90 

„WIR" 
Moderner Dienstleister 
mit positivem Image 
15 Jahre Erfahrung 

„Bauen Brücken 
von Mensch zu 

Mensch" 
„Suchen Sie" 
zu Topkonditionen 

für unser Regio-Büro 
als 

Geschäftsführer/in 

Freie Mitarbeiter/in 

Rufen Sie uns an!!! 

QMBH ^ 
Ihre Partnervermlttlung I 

12 X in Deutschland 
und In Osterreich 

Zentrale: 
Bogenslr. 14 - 63477 Maintal 

Telefon (06181) 4 7021 

Wenn Sie ihre Beruftpraxi'j crwiMtcrn 
und dabei gut verdienen wollen, reden 
Sie mit uns Ein Anruf lohnt 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

-ir r<indstnd ^eit arbeit 

EIN HEIC FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vögel haben unsere heimi- 
schen Sträucher ^um fressen 
gern. Im Gegensat/ /u exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

Ibiltf an untffistfhfndr Adrr^sr irndrn) 
}». ich mochtf dif Brosrhurr "Hfimiyhf 
Slraucher'habfn 3,-ÜM in Brief- 
marken liegen bei 
Name. Vorname . 
Straße  
PLZ. Ort 
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PORTAS 

Türen Küchen Treppen 

Sa. 8.7., 11-17 Uhr + So. 9.7.'95, io-i7Uhr 
63128 Dietzenbach «Steinberg^ 
Dieselstraße 1-3 

Übergabe des Hauptgewinns aus unserer 
Kunden werben Kunden-Aktion: 1 Ford Fiesta Fun 

ppi Präsent-Coupon ^ 
I I P JQ| Ich möchte ein Oberraschungs-Präsent 
I Nome/Vornamei 
I Straße I 
I PlZ/Otlj  
I Bitte den Coupon mitbringen oder an obenttehende Adresse senden ^ 

Der Renovierer und Modernisierer Nr. 1 
Über SOG Fachbetriebe in Europa 

MM 
INTACT - Deutsctilands Nr t im Wannenaustausch mactit's 

möglich: In einem tialben Tag ersetzen unsere Installateure 
Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitils-Slahl- 
Efniil-Waant (/ 6 KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verlahren ist einmalig und durch Bandeipaltn! 
geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhatten Leistung. 8t«ta HtltrtRZin 

Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

"■".nlVelr'' |NTAPTi5(äj^ «'^'^htersbacherS.r.ag 
stadivn I r A \mmmmm 60386 Frankfurt 
der BRD BAD-SERVICE GMBH 'S 069 / 4 20 82 30 

• Rolladen 

• Maildsen 

• inseMenschiitz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiülzenSie 

SdKfks. Sdiett- 

und Ktedilkartefl 

gegM NebslaM. 

Bewahren Sie Schecks, 

Scheck- und Kreditkarten 

getrennt, möglichst in 

verschließbaren Innen- 

taschen Ihrer Kleidung auf. 

Lassen Sie sie nie im 

Auto liegen. 

WliwolieD. 

daB Sie sidier leben. 

Ihr« S<hiiittst«ll« 
zum tichersn H«im: 

Sfchef+>ethiyi»eme 
^ InjVjllotioo uf>d 

' ServKe 

^ iCHERHEITS 
CHECK 

für eine kostenlose 
Sicherheitsberotur>g rund urr^ 
Ihr Haus. Bitte ausschneiden 

und einlösen bei 

1 SICUTEC I 
_ Sicherheitstechnik 

■ OWnungs/eifen ® 
I Mo-Fr 9 30 13 00 ♦ U 30 18 30 ■ 

Do 14 30 20 30 Sa 9 30 14 00 I 

I Römer Ktoeppel ■ 
AschoHertburgerirrof^ 20 I 

64546 Moffelden-Wolldorf ® 
11^^^ Telefon 06105/75757 

emßoi 
Wensauer Fartiggaragen 
out Massivbeton. Fugen- 
frei, diclit und beständig. 
Scliöne Optiic, vielseitige 
Nutzung: J)6027-200320 

' Herr Loreni .'t 
J 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehrl 

J. Betiki ynlf 
Mühlhelin-Läni. S 06108 / 6 77 53 
PFAFFHimB 

Großauswahl * ANGEBOTE 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

JctitMierSdnHI - ■ • vcoKmimi 
Naxi Eiyta—woto«g, Tiini Wohl- 
fttikn B rotnfO' adiAoa Wcfaolage 
3 läaam, KOdie. 2 (Uda lad cäe 
gro620gig6T«*eewartai aitf'Sie am 
" " vanmgPM JfS.OOO,- 

Tieh' mal wieder ins Kino 

EitiaussiMiNtenelzung 
EbeprablciM 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar Tel. 06108/7 25 46. 
M. Kreis 

pgugni.Mktxirifiri'j KIIXIO JNJiÜWk=> " 

HOLLYWOOD W I^ANTASIA MiW 
•/-. Tigllch 20.30 Uhr 

SaySo auch 17 45 Sa 23 15 Uhr SV m Dolby Digital 
u 2 BRUCE WILLIS - JEREMY IRONS 
? „Probleme...? Ich liebe solche Tage!" 

STIRB LANGSAM - 
u 1 JETZT ERST RECHT 

Täglich 20.30 Uhr 
Sa + So 17 45 + Sa. 23.15 Uhr SV 

100 Jahre Kino ... und jetzt das: 

YANKEE ZULU 
ZUM LACHEN IN DEN BUSCH! 

TOTAL SUPER + SAUKOMISCH! 1—) m S<./So.ni tS30Uhr(o A |W.OIinty>DtrKönlgiltrLiinn 

1 Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) | 

lOnfadi Ujmk: Hoisen jUmin 
NagdneaeEisaafaUDSwnliDUDg. feiii- 

e AuasUttPQ^ klooe Wdmdnbdt. 
Bezog Dez. 95. 3 /immer, Küche, 2 
BAdcr, AbateOnamund p'ofian Bal- 
ken Är trar nge und schreibe DM 
M9.000,— kdne Maklerprovision! 
Oleich florufm, damit wir Dmcn zei- 

kOODA was Sie erwaitelt 

Bauplatz Jügathelm • J 26 • 413 voll 
erschlossen. 2geschossig bebaubar, Bau- 
fenster ca. 15x12 m • auch Doppelhaus 
rrtöglich NUR 350 000.- 

i3UnhGr Tel, 06106 84000 V IMMOBILIEr^ Die fREUOe MACHEN 

Dietzenbach 
mehrere 3- und 4-ZI.-ETWs in 4stök- 
kigem Hs.. Bj. 82. z. B.: 
3 2i.. 84 mz Wfl., 180 000.« 
4Zi.. 97 mz Wfl , 235 000.- 
jew. mit TG-Stpl. u. Keller 

MSI-Immobilien VDM 
Tel.: 069 / 3 30 00 00 

.Cinhern - üpelheke 

Sehr geehrte Patienten und Kunden! 
im Juni habe ich die Leitung der Einhorn-Apotheice übernommen und möchte 
Ihnen zusammen mit dem bewährten Apotheken-Team in allen Fragen rund um 
das Arzneimittel ein kompetenter Ansprechpartner sein. 
Unser Service; internationale Arzneimittel 

Kosmetikdepots der Marken Phas, Vichy, Ciaire Fisher, Rausch u. a. 
Verleih von Milchpumpen und Babywaagen 
Botendienst 
telefonische Bestellannahme 

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12.30, 14.30-18.30, Sa. 8.30-12.30 Uhr 

EINHORN-APOTHEKE, DR. GABRIELE HUHLE-KREUTZER 
Bahnstraße 69 - 63225 Langen - Tel. 06103 / 2 26 37 

Kiyi^EP 
FERTIG-6ARAGEN 

Uber 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

S' m Ii dit# 

I» Thein &. Partner • 

FFM-OBERRAD Das glauben Sie nicht? 
Klasse, luhiyWohttlafle, beste Nhkrtiiwarftiidmg, beste DauauBfthrmgipdvanftif' 
ligie Kwifprose, wobei Sie dirdkl von RiQPT<f>miT aworbm, daß die 
uuawkknaiWchnaDUgp. NfcndergnoOÜidim 1 ZimmowdmigsdioDftk-DM 
173.000r1teciMq)tjmalkcii2ipiate2 ZaSMnerwrfanngzum lYosvoi DM289.900,- 
-bsluDmgrofizflgilgniBdxndXalÜk^biiai "SchAio* WchoA" 3 uad4 Zinznar* 
wrfiniigmiiBttdlmBanfcnflibirtmwirK^almlcgfmuMiFigrnniiTnnGdegm- 
hol sich ihrm Traum vna Wdbnea ind Steuo^ann TuafÜUoL Kcmmm Siemr 

Besichtigung 

Sonntag von I6.00 bis I8.00 Uhr 
Sie erwerben direkt vom Eigentümer! 

Fahren Sie von der C^c&bftcher LondtiCraBe kommend Richtung Wimerstraße 
und folgm ab hier unseren BcsidxtiguagSDfeüm bis zum Grazer Weg. 

Tel, 06102-329091 
Thein & Partner Immobillerigesellschaft 

MIETGESUCHE 

wir sind ein axpandlarandes Handelsuntemehmen auf dem 
Non-Food-SeMor und geMran als 100%ige Tochter zur 
SPAR Handela-AO. Für den Ausbau unseres niMnetzes' 
suchen wir In Stttdten ab 30.000 Einwohnern 
• «iMMnlfl» üNhiMarf* iwiMiMa 900 mmI 3S0 

IWtwwili—iiliailii piw Mafcnia—— 
• hla-M 
Bw« Angebot*, dt« iwir mK tuBantM- Dtakratlon bahancMn, Mndwi Sl« 
bmaan; Kodi-DtokontlManQmbH, Zum Eisenhammer S2, 

40040 ObertuMieen, TeMax: (02 06) 8 SO 07 -11 
Tetaton; (02 OB) 8 SO 07-31 Herr Krois od. (02 08) 860 07-1S Frau de Haan 

» THUM AftuTwen • 
Daraufhaben Sie gewartet: 

Heusenstamm 
NeueHigentumswchnung n encr kld- 
nm Wcfaneanbeil. Bezi^ Dez. 95. Su- 
per geschnittene 2 Zimmer. Küche, 
BaJ, AbeteOraum und großa Balkon 
mil eiaer WohnfUchc voq ca. 56 m^ 
zum Preis vcn DM 300.000,- 
Sfo kMifM ohaa MaldarprovUoci! 

VERMIETUMQIN 

Dietzenbach 
mehrere 3-, 4- und 5-ZI.-Wfigen in 
4stöckigem Hs.. Bj. 82. z. B.: 
3Zi., 85m2Wfl., DM 1150.- 
4Zi., 99 m2 Wfl., DM 1250.- 
5Zi., 117m2Wfl., DM 1300.- 
jew. zzgl. Nk./Kt./Prov. 

MSI-lmmoblllen VDM 
Tel.: 069/3 30 00 00 

jllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllli! 
I Wissen icommt I 
I niclit von 

ungefähr, 

1 Zeitungsleser [ 
wissen melir! 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

^ Hallo, Vermieter IRT 
Wir suchen dringend für solvente 
Kunden Im Umlcreis von Ffm70F: 
2*, 3- und 4-Zlmmer-Wohnungen 
l'Fam.-Häuser (auch ätt. Baujahre) 
Rufen Sie uns an, wenn Sie pro- 
blemlos vermieten wollen! 

Rödgju-Jugesheim Ludwig&tr 1Q5 

Neu ... Neu...Neubau 
Baubeginn oder kurz vor der Fertigstel- 
lung - bestimmen Sie den Zeltpunkt! z.B.; 
IV2'ZW. Garten DM154 700.- 
2V2 -ZW, Mais. DM 229 800.- 
aVs -ZW, Mals. DM 285 200.- 
3-ZW,1.0G DM339 800.- 
3-ZW, Garten DM 368 300.- 
Sie erwerben direkt vom Bauträger • keine 
Maklercourtage! 

■MB- ,a. ■ i^UnllEr TeL06106'8400ü |flf.||H0|'g3ltCI1 IMr.lOBILIEN Die FREUDE MACHEN 
kmift man b«i 
LUX BaiMtoniMitc 
Hinler der Altdörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: . 06073 - 6 32 89 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

uNTmm 

Autogenes Training 
OffentMch 

Dionstag 18.7.95-18 Uhr 
12Temiineie 1,5Std. DM 130,-, 
Tel. 069 / 65 63 79 od. 81 86 74 

PnUloiilllr. U . CMU BnichktlMl 

Ihre Polizei. Segel * Motor-Binnen-See-BR-Funk-SMftol Ab<nd»Wochot»ond-T»Qt>«lndlvldu»l-Au»b, 

Nidderau, rest.Fachwerkhs.. 170 
Wfl.. schöner Wintergarten, 5-ZKB, 
Ot-ZH, Zentrumslage, DM 365 000.- 
CONVESTA Immobilien 06027 / 60 35 

3unl^cro 
v;Ä Telefon.06106 84000 
IMMOBILIEN DIE FREgDE MACHEN 
^ Miteinander ^ 

vertiaufen sidi Immobilien einfacher. 
Wir suchen die Zusammenarbeit mit 
Eigentümern von Hlusem und Woh- 
nungen verstärkt im Raum Rodjgeu- 
Rödermirk. Sorgfältige Vorbereitung 
und Intensive Betreuung sind uratre 
urxl damit Ihre Stäntel PtollUeien Sie 
von 25 Jehren Erfahrung. Unsere Ar- 
beit ist für Sie kostenlos! 

Nguekogh. Senegal 

Einfach: 

Verldülfend 

erfolgreidi 
Die Frauen In den Dörfern des Sa- 
liel kämpfen ums Überleben. Ihr 
einziger »Reichtum"sind Erdnüs- 
se. Doch ohne Ölpressen kom- 
men sie nur unter großen Mühen 
an winzige Mengen des gesun- 
den una einträglichen Saftes. 
Und ohne verkaufsfähige Pro- 
dukte gibt es keine Kredite, keine 
Fressen. Arbeitslose Handwerker 
aus der Hauptstadt können jetzt 
eine Lösung anbieten: Sie bauen 
einfache Hirsemühlen,Reisschäl- 
maschinen. Handpumpen und... 
Pressen für Erdnußöl. Mit Start- 
hilfen von ..Brot für die Welt". Die 
armen Frauen in den Wüstendör- 
fern können sie kaufen und in 
kleinen Raten durch den Verkauf 
der selbsterzeugten Produkte ab- 
zahlen. Hierfür und flir ähnliche 
Selbsthilfe-Prcyekte brauchen 
wir Ihre Spende! 

Brot 

QESCHAFTUCHES 

.Zeiterfassung und Zugangsi<ontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC. jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächsterrnin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 061037 83 01 22 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gevKerbl.   

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Miizetfi, Offentliol, 06074 / 5 00 64 

Lebenshille durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Änderte, 06104 / 
4 39 91 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. a06106 / 6 19 59 gew. 

Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

KOlVIlVI MIT! 

SPENDE 

BLUT 

BEIM ROTEN KREUZ Mi 

BURGGARTEN 
DREIEICHENHAIN 

1.7. 17 UHR HOT JAZZ 2.7 a30 UHR GOSPPIGOTTESD 

HAINER WOCHENBLATT 

Stadtbücherei 

bleibt offen 
Dreieich - Zwar ist die 

Stadtteilbüciierei in Dreiei- 
chenhain vom 10. bis zum 30. 
Juli geschlossen, die Hainer 
Bücherwürmer itönnen sich 
aber dennoch mit Lesestoff 
versorgen. Die Bücherei in 
Sprendlingen hat weiterhin 
geöffnet. 

Der Künstler Marc Simon 
aus Offenbach stellt außer- 
dem in der Stadtbücherei 
Sprendlingen seine Öl- und 
Aquarellbilder aus. Die Aus- 
stellung ist während der Öff- 
nungszeiten der Stadtbüche- 
rei montags, dienstags und 
donnerstags von 14 bis 18 
Uhr sowie mittwochs von 10 
bis 18 Uhr und freitags von 
14 bis 20 Uhr zu besichtigen. 

AG weist Kritik zurück 

Hayner Weiber: „Der Lesegarten war uns zu teuer" 
Dreieich (thone) Die 

Hayner Weihier melden sich 
zu Wort. Nachdem Bürger- 
meister Bernd Abeln im 
Pressedienst der Stadt Kri- 
tiic bezüglich der zurückge- 
nommenen Spendenzusage 
der Arbeitsgemeinschaft 
für den Bau des Lesegar- 
tens i.T der Stadtteilbiiilio- 
thek in Dreieichenhain ge- 
äußert hatte, wendeten sich 
nunmehr die Hayner Wei- 
ber in einem offenen Brief 
an den Rathauschef. 

In ihrem Schreiben legen 
die Mitglieder der AG of- 
fen, aus welchen Gründen 

sie von einer Unterstüt- 
zung des Projekts Lesegar- 
ten Abstand nehmen. So 
seien alle Versuche der In- 
itiative, ihre Vorstellungen 
der Ge.staltung des Lese- 
gartens umzusetzen, ge- 
.scheitert. Man habe immer 
wieder versucht, den nach 
Meinung der Initiative 
überfrachteten und zu teu- 
ren Architektenentwurf 
auf eine dem Grundstück 
angemessene Anlage zu re- 
duzieren. Weiter heißt es, 
man sei .sogar bereit gewe- 
sen, drei .Jahre lang die 
Pflege des Gartens zu über- 

nehmen. Als dann ein Ko- 
stenvoranschiag üijer 
98 000 Mark vorgelegt 
worden .sei, hätten die Mit- 
glieder be.schiossen, sich 
nicht an dem Projekt zu be- 
teiligen. 

Daß die Stadt nun plötz- 
lich davon spreche, der L(^- 
.segarten würde nur knapp 
die Hälfte des zuvor veran- 
■schlagten Preises kosten, 
können die Hayner Weiber 
nicht verstehen. Sie bedau- 
ern vielmehr, daß ihr Enga- 
gement niedergerungen 
wurde. 

Insgesamt zählten die Veranstalter bei den Jubiläumsveranstaltungen Im Burggarten, zahlrei- 
chen Gaststätten, beim Gospelkonzert und dem „Blues Morning" am Sonntag rund 6 000 Zu- 
schauer. Allein am Samstagabend hatten mehr als 1 700 Jazzfans Im Schatten der Burgruine ein 
gemütliches Plätzchen gefunden. 

Turnier im 

Miniaturgolf 
Dreicichenhain - Die 

Miniaturgolfanlage im 
.StadttcMl Drcieichenhain 
bleibt am Samstag, 1.'),, und 
.Sonntag, Ifi. .Juli, von 9 l)is 
If) Uhr wegen eines Pokal- 
Turniers ge.schlo.ssen. 

Für großes politisches und soziales Engagement 

Hans Meudt und Erich Scheid wurden mit Bürgermedaillen in Gold und Silber geehrt 
Dreieich (thone)'— Beide 

haben sich in einer Vielzahl 
von Ämtern und ehrenamtli- 
chen Funktionen große Ver- 
dienste um die Stadt Drei- 
eich erworben. Beide hatten 
ehemals das Amt des Bür- 
germeisters inne. Nun er- 
hielten beide die Bürgerme- 
daille der Stadt Dreieioh. 
Erich Scheid und Hans 
Meudt wurde am Dienstag 
im Rahmen der Stadtverord- 
netensitzung diese hohe 
Auszeichnung überreicht. 

Erich Scheid, der die Bür- 
germedaille in Silber erhielt, 
war von 1965 bis 1977 Bür- 
germeister von Sprendlingen 
und dann Erster Staatsbe- 
auftragter Bürgermeister 
der Stadt Dreieich. Der nun- 
mehr 79jährige hat sich zu- 
dem Im kulturellen und so- 
zialen Bereich stark ge- 
macht. Sein besonderes En- 
gagement galt dabei den so- 
zialen Randgruppen. So ist 
er zum Beispiel Ehrenvorsit- 
zender der Bürgerhilfe Drei- 
eich, hat den ersten Sprend- 

linger Seniorenklub aus der 
Taufe gehoben und ermög- 
lichte es, daß das Haus Diet- 
richsroth errichtet werden 
konnte. 

Hans Meudt, der die Bür- 
germedaille in Gold erhielt, 
war von 1977 bis 1987 Bür- 
germeister von Dreieich. Er 
war es, der durch sein Wir- 
ken maßgeblich am Zusam- 
menwachsen der fünf Ge- 
meinden nach der Gebietsre- 
form zu einer Stadt beteiligt 
war. Seine Fähigkeit, Men- 
schen anzusprechen und 
Hilfestellung zu leisten, 
machten ihn schnell zur 
Identifikationsfigur für die 
Stadt Dreieich. Zuvor war 
der nun 75jährige Bürger- 
meister in Buchschlag gewe- 
sen. Auch Hans Meudt zeigte 
sich über seine Tätigkeit als 
Bürgermeister hinaus in vie- 
len Verbänden und Vereinen 
aktiv. Auch heute ist er noch 
Beigeordneter des Umland- 
verbandes und Abgeordne- 
ter des Kreistages des Krei- 
ses Offenbach. 

Diebe nahmen 

Tresor mit 
Drcieichenhain (thone) 

Ein schwcnrs Stück haben 
sich bisher unbekannte Tä- 
ter bei einem Einbruch in <'1- 
nem Büro in der Ilanaustra- 
ße in Dreieichenhain aufge- 
bürdet. Wii' die Polizei rnit- 
ti'ilt, ließen sie kurzerhand 
eincfn vier Zentner schweren 
Tresor mitgehen. In dem 
Tresor befanden sieh etwa 
I .'iOO Mark Bargeld. 

Außerdem stahlen die Die- 
be einen W(!rtvoll(!n (jabbeh- 
Teppich und diverse Ver- 
rechnungsschecks sowie 
Versicherungsunterlagen. 
Die Einbrecher hatten in der 
Nacht zum Dienstag eine 
Tür des Büros aufgr^hebelt 
und waren in die Räume ein- 
gedrungen. 

Ermäßigungen 

für Familien 
Dreivic'li - Familien riiil 

drei oder inetii' Kindi'i n kon 
nen ermäßigte .lahreskarten 
für das Paikscliwinmibiiil 
und das Hallenbad in Dici- 
i'icli rM Wer ben. 1 )as teilte der 
Magistrat in der jungstc^n 
Pressekonfi'ri-nz mit .(r> Kl 
lernteil kostet die Karle 70 
Mark, für das erste Kind 41), 
für das zweite Kind '.M Mark 
Alle weiteren Karten sind 
kostenlos. 

Dii- .Jahri'skarlen sind in 
der Info-Zi-ntraie des 
.Spirmrllinger Kathau.ses bei 
Monika Skupin i'rhälllich 
Mitgebiaeht weiden müssen 
das Stammbuch und Uildi-r 
von den Familii'ninilglie- 
dern, die die Karle vi'rwen- 
den wollen. 

Alles auf einen Blick 

Broschüre über Dreieich wird neu aufgelegt 
und bequem infor- 

F(jr große Verdienste um die Stadt Dreieich erhielten am DIenatag Erich Scheidt (zweiter von 
links) die Bürgermedaille in Slltjar und Hans Meudt (dritter von link«) dio Bürgermedalll« In Gold. 
Bürgermeister Bernd Abeln (links) und Stadtverordnetenvorsteher tJdo Dietrich gratulierten den 
Geehrten. Foto: Arnold 

Dreicich - Wichtige Infor- 
mationen über I)reieich, 
wissenswerte Adressen von 
sozialen Einrichtungffn so- 
wie Hinweise auf das Kul- 
tur- und Freizeitangebot in 
der Stadt - alles das steht in 
der Neubürgerbroschüre. 
Diese Informationsschrift 
wird zur Zeit in Zu.sammen- 
arbeit mit dem WP^KA-Ver- 
lag in Kissingen neu aufge- 
legt. Neubürger, Gäste und 
alle interessierten Bürgerin- 
nen und Bürger aus Dreieich 
erhalten die Broschüre ko- 
stenlos und können sich so 

•schnell 
mieren. 

Mit der Bearbeitung hat 
der Magistrat der .Stadt 
Dn leich au.s.schließlich den 
WEKA-Verlag i-inen spe- 
zialisierten Werix'faeh Verlag 

beauftragt D<a' verant- 
wortliche Mitarbeiter wirrl 
ab dem .'i. Juli die (je.sehafts- 
betrieije Dreieichs uljer ihre 
Werbemöglichkeiten bera- 
ten. kann sich durch ein 
Ankündigung.sschreiben der 
iJreieiclier Stadtverwaltung 
auswei.sen. 

Jazzmusiker gaben sich 

ein Geburtstagsständchen 

20 Jahre „Jazz in der Burg" gebührend gefeiert 
Trotz der vielen Jazzveran- 

staltungen im Rahmen des 
Jubiläums in verschiedenen 
Kneipen, Hotels unci Gassen 
tags zuvor kam unter den 
Fans am Samstag keine Ka- 
terstimmung auf. Das ab- 
wechslungsreiche und be- 
stens besetzte Programm 
brachte den Burggarten zum 
Kochen. Auch für die Mode- 
ration des Abends hatte man 
sich etwas besonderes einfal- 
len lassen. Der Jazz-Kenner 
Karlheinz Dri>chsel aus Dres- 
den führte durch das Pro- 
gramm. Als Mitbegründer 
des europaweit bekannten 
Dre.sdner ,,Diexieland-Festi- 
vals" hat sich Drechsler be- 
reits einen Namen in der Sze- 
ne machen können. 

Zum Auftakt brachten die 
lokalen Stars die Zuschauer 
in Jazzlaune. Reimer von Es- 
sen lieferte mit seiner Barrel- 
house Jazzband mitreißen- 
den New-Orleans-Jazz. Die 
Musiker um den ,,Jazzpäda- 
gogen" sind mittlerweile 
.Stammgäste des Festivals. 
Die Red Hot Hottentots, von 
Barrelhou.se-Mitgründer 
Horst Dubuque einst ins Le- 
ben gerufen, zeigten sich 
ebenso in Spiellaune und er- 
weckten den Oldtime-.Sound 
wieder zum Leljen. 

Danach ging es Schlag auf 
Schlag. Hochkarätige inter- 
nationale Bands mit glänzen- 
den Solisten widerlegten alle 
Zweifler: Auch New-Ürie- 
ans-Jazz und Swing haben 
heute noch ihre Berechti- 
gung. Dennoch: Der Jazz ist 
nicht in dieser Zeit stehen ge- 
blieben, auch das könnte ein- 
mal beim ,,Jazz in der Burg" 
dokumentiert werden - das 

Dreieichenhain (tst) - Ei- 
nen ganz besonderen Ge- 
burtstag feierten die Jazz- 
Fans aus der Region am ver- 
gangenen Samstagabend im 
Burggarten Dreieichenhain: 
20 Jahre ,,Jazz in der Burg". 
Die Liste der Gratulanten 
und Festgäste war da natür- 
lich lang. Nach schweren Ge- 
burtswehen, einer nicht im- 
mer rosigen Kindheit aber ei- 
ner verheißungsvollen Pu- 
bertät steht das in der Region 
wohl beliebteste Jazz-Open- 
Air mittlerweile auf eigenen 
Füßen. Nicht zuletzt ein Ver- 
dienst von Ziehvater und 
Bürgerhauschef Gustav Hal- 
berstadt, Konzertveranstal- 
ter Dieter Nentwig und der 
Buchschlager Bürgerinitiati- 
ve WIRIC. 

Insgesamt kamen zu den 
Jubiläumsveranstaltungen 
fast 6 000 Musikfans. Allein 

1 800 Jazzfreunde aus ganz 
Hessen pilgerten bei hoch- 
sommerlichen Tempe.raturen 
am Samstag in die Burgruine 
in Dreieichenhain, um fetzi- 
gen Hot-Jazz unter freiem 
Himmel zu erleben. Die auf- 
gestellten Stühle und Bänke 
reichten da bei weitem nicht 
aus. Doch viele Kenner hat- 
ten vorgesorgt: eigens mitge- 
brachte Klappstühle, Deciten 
und Kis.sen ließen Festivai- 
und Picknickstimmung auf- 
kommen. Überall sah man 
aus Kühlboxen saftige Hähn- 
chenschenkel, kalte Geträn- 
ke und Obst hervorschauen. 
Die einen oder anderen tafel- 
ten sogar groß auf - eigens 
mitgebrachte Tische. Glä.ser 
und ein gutes Stöffchen ga- 
rantierten eine Stimmung 
wie bei einer Party im eige- 
nen Garten. 

Bis In die Atiendstunden boten die Musiker Jazz vom Feinsten. 
Und die Anwohner zeigten sich tolerant. Zum Jubiläum ging t>ei 
den Veranstaltern keine Beschwerde ein. 

Geburtstagsfete mit Hot Jazz: Zum 20jährlgen Bestehen des Open-Air-Festivals ,,Jazz In der Burg" gal>en sich zahlreiche bekannte 
Musiker aus dem In- und Ausland In Dreieichenhain ein Stelldichein. Foiob (3) Sirnthuf, 

Festivalkonzept jedenfalls 
würde nicht darunter leiden. 

Bevor di-r weltijekannte 
Po.saunist Chris Barlier zum 
Schluß den Höhepunkt .setz- 
te, üijerzeugten vor allem <lie 
international ijesetzte ,,Pa- 
ris-Barcelona Swing Coiiec- 
tion" sowie Sängerin Liiiian 
Boutt^' das Pulilikum mit so- 
listischem Können. Schadi- 
nur, daß sich die Band mit 
dem erstklassigen Bläsersatz 
der ,,Paris-Barcelona Swing 
Collection" fast nur auf die 
Musik von Count Basie, Bim- 
ny Goodman und Lionel 
Hampton be.schränkt. 
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AUS DEN KIRCHEN ' 
I 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 8.7.: 15 Uhr Trauung 
in der Burgkirche, 18 Uhr 
Wochenschlußandacht in 
der Schloßkirche Philipp- 
seich (Prädikantin Anger- 
meier) 
So., 9.7.: 9.30 Uhr Gottes- 
dienst (Prädikant Dr. Barth) 
Di., 11.7.: 19 Uhr Ex-Konfir- 
manden-Treff im Gemeinde- 
haus Fahrgasse 
Mi., 12.7.: 20 Uhr Redakti- 
onsausschuß für Gemeinde- 
brief 
Fr., 14.7.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 
Pfarramt 1: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Telefon 8 15 05 
Pfarramt 2: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tele- 

fon 8 58 74 ' 
Sprechzeiten im Pfarramts- 
büro Fahrgasse 57 und} 
3.-Welt-Verkauf montagsj 
bis freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

So., 9.7. Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 
Mo., 10.7.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 
Di., 11.7.: Gö. 18 Uhr Rosen- 
feranzgebet, 18.30 Uhr Hl. 
Messe 
Mi., 12.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 
Do., 13.7.: Gö. 17 - 17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers 
Fr., 14.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 
In den Ferien fallen alle an- 
deren Gruppenstunden aus. j 

Ziel: Verkehrsprobleme 

umweltverträglich lösen 

AG Umwelt- und Naturschutz legt Jahresbericht vor 

Hohe Auszeichnung 

für Helmut Schinzel 

67jähriger erhielt Sportabzeichen in Gold 
Dreicich - Für 30 erfolg- 

ri'iche Prüfungen erhielt der 
()7jährige Helmut Schinzel 
jetzt von der Leichtathletik- 
gemeinschaft Dreieichen- 
hain das vergoldetet Groß- 
Sportabzeichen. Bei einer 
Feierstunde im Sportzen- 
trum Heusenstamm-Martin- 
see wurden er und zahlreiche 
Familien aus dem Kreis Of- 
fenbach, bei denen mehrere 
Familienmitglieder im Jahr 
1994 erfolgreich die Prüfun- 
gen für das Sportabzeichen 
abgelegt hatten, ausgezeich- 
net. Auch der Präsident des 
Deutschen Sportbundes, 
Manfred von Richthofen, 
würdigte die hervorragende 
Leistung des Sportlers. 
Glückwünsche überbrachte 
auch der Erste Kreisbeige- 
ordnete des Kreises Offen- 

bach, Peter Walter. Er 
sprach zudem die Hoffnung 
aus, daß Helmut Schinzel 
noch viele Jahre fit und im 
Sport aktiv bleiben möge. 
Das allerdings steht außer 
Frage. Diese 30. Prüfung sol- 
le, so Helmut Schinzcls 
Wunsch, auch lange noch 
nicht die letzte gewesen sein 
und er wolle auch weiterhin 
als lizensierter Prüfer in der 
LG Dreieichenhain mitwir- 
ken. 

Die Prüfungs- und Aus- 
zeichnungsbedingungen 
sind seit 1913 gleich geblie- 
ben: In der Gruppe eins muß 
eine Schwimmübung erfüllt 
werden; Sprungdisziplinen 
(Gruppe 2), Schnelligkeitsü- 
ijung (Gruppe 3), Kraftlei- 
stungen (Gruppe 4) und Aus- 
dauerprüfungen (Gruppe 5). 

Drcieich - Die Arbeitsge- 
meinschaft Umwelt- und 
Naturschutz der Stadt Drei- 
eich hat ihren Jahresbericht 
vorgelegt. Tumu.sgemäß 
wählte die Arbeitsgemein- 
schaft kürzlich Erich Tross 
zum Vorsitzenden. Er über- 
nimmt das Amt von der 
langjährigen Vorsitzenden 
Christa Mehl-Rou.schal. 

In der Arbeitsgemein- 
schaft arbeiten alle aner- 
kannten Naturschutzver- 
t)ändr mit. Lobende Worte 
erntet in dem Bericht die 
Stadt. Nach fünf Jahren ha- 
be sich die gute Zusammen- 
arbeit mit der Stadt Dreieich 
eingespielt und es konnten 
zahlreiche Problemfelder 
angegangen werden. 

Wichtigstes Ziel der AG 
sei es weiterhin, Impulse für 
die P>arbeitung einer Natur- 
schutzkonzeption für Drei- 
eich zu geben. Nachdem sie 
sich im Frühjahr nachhaltig 
für die Fortführung der Bio- 
topkartierung eingesetzt 
hatte, konnte die AG 1995 
erste Früchte ihrer Arbeit 
ernten. Die Biotopkartie- 
rung für die freie Feldge- 
markung liegt vollstänclig 
vor. Und sie hat wichtige Er- 
gebni.sse hervorgebracht. So 
konnte bei der Kartierung 
die erstaunliche Zahl von 
42!) Pflanzen, davon 2() Rote- 
Liste-Arten. erfaßt werden. 

Mit der Biotopkartierung 
verfügt die Stadt Dreieich 
über eine wichtige Pla- 
nung.sgrundlage. Alle Vor- 
haben im kartierten Bereich 
können nun schon in der 
Entwurfsphase besser beur- 
teilt und abgestimmt wer- 
den. Auch kann der Schutz 
intakter Gebiete und die 
Korrektur von Defiziten und 
Fehlentwicklungen ange- 
gangen werden. 

So befaßte sich die Ar- 
beitsgemeinschaft in den 
letzten beiden Sitzungen mit 
ersten Vorschlägen zur Bio- 
topvernetzung. Die Auswer- 
tung der Biotopkartierung 
soll auch ein Schwerpunkt 
der Arbeit im nächsten Jahr 
sein. 

Mit einer Vielzahl von Pro- 
blemen setzte sich die Ar- 
beitsgemeinschaft auseinan- 
der. So legte sie ausführlich 
ihr Verkehrskonzept dar. Sie 
hofft dabei, daß ihre Vor- 
schläge aufgegriffen werden 
und eine umweltverträgliche 
Lösung der Verkehrsproble- 
me in Dreieich gefunden 
werden kann. 

Wiederholt diskutierte die 
Arbeitsgemeinschaft die 
Probleme, die sich aus dem 
Vollzug der Baumschutz.sat- 
zung der Stadt Dreieich er- 
geben. Vor allem mahnte sie 
eine schärfere Überwachung 
der Auflagen an. 

Die Kutschfahrten fanden besonders bei den kleinen 
Gästen beim Sommerfest der Hainer Kleingärtner großen Zu- 
spruch. Zudem hatten die Kleingärtner noch zahlreiche andere 
Attraktionen für die Kinder vorbereitet, es gab Ballspiele, eine 
Verlosung und eine Negerkußschieuder. Am Samstag abend 
und am Sonntag kamen dann auch die erwachsenen Gäste zum 
Zuge. Sie konnten das Tanztiein schwingen und sich In der 
Weinlaube erlesene Tropfen schmecken lassen. Foto; Arnold 

Aufgrund von Anfragen 
der Mitglieder wurde die Ar- 
beitsgemeinschaft über eine 
große Anzahl von Umwelt- 
problemen informiert. Ihre 
Anregungen wurden aufge- 
griffen und entsprechende 
Schritte eingeleitet. Erfreu- 
lich sei es, daß die Arbeitsge- 
meinschaft mit der Diskussi- 
on im vorletzten Jahr über 
die Gewässerqualität im 
Hengstbach eine Überprü- 
fung der Einleitungen in den 
Hengstbach erreichen konn- 
te. 

In der Arbeitsgemein- 
schaft arbeiten die Orts- 
gruppen folgender Verbände 
mit: Bund für Umwelt- und 
Naturschutz Deutschland, 
Deutscher Naturschutz- 
bund, Hessische Gesell- 
schaft für Ornithologie und 
Naturschutz, Deutscher Ge- 
birgs- und Wanderverein, 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald, Verband der 
hessischen Sportfischer, Bo- 
tanische Vereinigung für 
Naturschutz Hessen, Lan- 
desjagdverband. 

Die Verbände wollen auch 
weiterhin die Stadt Dreieich 
mit ihrem Wissen und ihren 
Ortskenntnissen unterstüt- 
zen und konstruktive Vor- 
schläge zur Verbesserung 
des Natur- und Umwelt-. 
Schutzes einbringen. 

Chorkonzert 

im Biirggarten 
Dreieichenhain — Zu ei- 

nem Chorkonzert lädt die 
,,Choral Society of Greens- 
boro" am Sonntag, 9. Juli, 
um 19 Uhr in den Burggar- 
ten Dreieichenhain ein. Der 
Chor aus North Carolina 
(USA) wird den Zuhörern 
ein buntes Spektrum an 
amerikanischer Musik, Spi- 
rituals sowie klassischer und 
populärer Lieder, bieten. 
Leiter ist William P. Carroll. 
Nach einer erfolgreichen 
Tournee 1993 sind die Musi- 
ker in diesem Jahr erneut auf 
Europatournee und statten 
im Zuge der Rundreise auch 
Dreieich einen Besuch ab. 
Der Eintritt ist frei. Bei 
schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Bürger- 
haus Sprendlingen statt. 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Mittwoch, 12. Ju- 
li, um 16 Uhr zum gemeinsa- 
men Spaziergang auf dem 
Dreieichplatz. Gegen 17 Uhr 
Einkehr in der HSV-Gast- 
stätte, Langener Straße 69, 
in Götzenhain. 

Jahrgang 1916/17 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Freitag, 14. Juli, 
um 16 Uhr am alten Friedhof 
und kehren nach einem Spa- 
ziergang im Waldhaus 
(Hotz), Koberstädter Straße, 
ein. 

„Go down Moses" war nur eines dar Stücke, die beim Gospelkonzert In dar evangeli- 
schen Burgkirche Drelelchenhalr< kürzlich zu hör«n waren. Unter der Leitung von Claudia von Sa- 
vigny bewIeMn der Chor der hiesigen Gemeinde und der evangellachen Kirche Gravenbruch, mit 
wie viel Gefühl und Engaganient auch hierzulande die amerikanischen Gospels vorgetragen wer- 
den können. Foto: Arnold 

Tricks und Kniffe wie man mit dem Fahrrad auch das größte Hindernis sicher überwindet, zeigten die Zweiradkünstler 
dreas Kroemer und Oliver Scheffler in der vergangenen Woche auf dem Gelände der Weibelfeldschule in Dreieich. Die tielden ■ nai- 
fahrer sprangen oder fuhren gekonnt über Autos, Bönke und andere Hindernisse. Grund für diese außergewöhnliche Vorführung | 
war eine Aktion, der sich einige Schüler während der Projektwoche gewidmet hatten. Ziel war es, daß Fahrrad als sicheres Ver-t, 
kehrsmittel sowie als umweltfreundliches Sportgerät zu nutzen. Mit großem Interesse verfolgten zahlreiche Junge Mountainblker^ 
das Geschehen auf dem Schuihof, um sich neue Techniken anzueignen. Foto: Arnold 

Sonntagscafe [ 

ist geöffnet 
Dreieichenhain — Das 

Sonntagscaf^ der Winkels-^ 
mühle hat wieder geöffnet. 
Am kommenden Sonntag, 9j 
Juli, sind interessierte Se- 
niorinnen und Senioren so- 
wie Spaziergänger eingela-^ 
den, einen Zwischenstopp arfi 
der Begegnungsstätte einzu-^ 
legen. Geöffnet ist von 15 bis- 
17 Uhr. 

OdenwaldMub: 
»Wanderfreund^; 

Dreieich« 

Dreieichenhain — Die^ 
Ortsgruppe Dreieichenhain 
des Odenwaldklubs lädt füif'j 
Sonntag, 9. Juli, zu einer 
Wanderung in Oberhessen 
ein. Abfahrt ist um 7.15 Uhr 
vom Dreieichplatz und um 
7.20 Uhr ab Siedlung. Di^i 
erste Gruppe wandert vieT^ 
reinhalb Stunden, die zweite, 
zweieinhalb Stunden. Die, 
zweite Gruppe trifft sich in, 
Holzhausen mit der Bus-' 
gruppe zur Mittagsrast.J 
Nachmittags finden nocK, 
zwei weitere Wanderungen 
nach Weidenhausen statt., 
Die Schlußrast ist für alle im 
Brennerpaß. Die Rückfahrt 
ist gegen 18 Uhr vorgesehen. 

Kanal: Straße ! 

wird geschlossen; 
Dreieich — Wegen Kanalar-1 

beiten ist die Albert-Schweit-! 
zer-Straße von Sonntag, 9., bisj 
Dienstag, 11. Juli, gespeiTt.! 
Anlieger können ab dem Haus 
Nummer 23 in Richtung Bleis-i 
wijker Straße und ab der Al-I 
penstraße in Richtung Neu- 
rothweg die Straße befahren, i 

„Viel Wohnraum erhalten" 

Gesetze gegen die Zweckentfremdung greifen 
Dreieich (thone) — In Drei- 

eich wurden bisher nur weni- 
ge Wohnungen zweckent- 
fremdet. Erst in dieser Woche 
zogen die Verantwortlichen 
der Stadt Resümee. In den 
Jahren 1991 bis 1995 erhielt 
das Liegenschaftsamt zwar 
64 Hinweise, daß eine Woh- 
nung zweckentfremdet wird, 
allerdings mußte in nur 13 
Fällen eingegriffen werden. 
Und auch da konnten die 
Hausbesitzer überzeugt wer- 
den, den Wohnraum wieder 
zur Verfügung zu stellen. 
Zwei Anträge lehnte die Lie- 
genschaftsbehörde ab. 30 An- 

träge wurden genehmigt. Sie- 
ben Fälle werden noch bear- 
beitet. 

,,Ziel der Gesetze ist es, 
möglichst viel Wohnraum zu 
erhalten und bereitzustel- 
len", so Bürgermeister Bernd 
Abeln. 

Städte, in denen Wohn- 
raum knapp ist, unterliegen 
seit 1972 der Verordnung 
über das Verbot der Zwek- 
kentfremdung von Wohn- 
raum. Dreieich ist seit 1991 
verpflichtet, alle Hinweise 
auf zweckentfremdeten 
Wohnraum zu überprüfen. 
Eigentümer, die ihre Woh- 

nungen anderweitig nutzen 
wollen oder leerstehen lassen 
möchten, müssen dies geneh- 
migen lassen. Ansonsten ma- 
chen sie sich strafbar. 

Seit November 1994 ist mit 
Paragraph fünf des Hessi- 
schen Gesetzes zur Bekämp- 
fung der Zweckentfremdung 
ein weiteres wirksames In- 
strument geschaffen worden. 
Nun müssen die Eigentümer 
über die Nutzung ilu'er Woh- 
nung Auskunft geben. Wer 
die Auskunft verweigert, muß 
mit einem Bußgeld bis 
100 000 Mark rechnen. 

Naturspielplatz wird 

erst 1996 eingerichtet 

Jetzt doch Baugenehmigung notwendig 
Dreieich - In diesem Jahr 

wird die Umgestaltung des 
Spielplatzes hinter dem Hort 
in der Eisenbahnstraße in 
Sprendlingen nicht mehr be- 
gonnen. In einem Zwischen- 
bericht teilte der Magistrat 
der Stadt Dreieich der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung jetzt den neuesten 
Sachstand zu dem geplanten 
Naturspielplatz mit. 

Obwohl es sich um einen 
Spielplatz handeln soll, der 
praktisch keine neuen Flä- 
chen beansprucht, da das 
Konzept auf natürlichen Ge- 
gebenheiten, wie zum Bei- 
spiel Baumstämme, Erdhü- 
gel, Büsche und Bäume, auf- 
baut, hat die Untere Natur- 

schutzbehörde nun doch ei- 
ne Baugenehmigung einge- 
fordert. Der Bauantrag wird 
durch das Ingenieurbüro 
Schneider derzeit bearbei- 
tet. 

,,Daß wir mit der Ausfüh- 
rung noch in diesem Jahr an- 
fangen können, ist unwahr- 
scheinlich", so Bürgermei- 
ster Bernd Abeln. Wahr- 
scheinlicher sei es, daß diese 
Aktion, die zusammen mit 
der Koordinationsstalle 
Kindgerechte Stadt sowie 
Kindern, Eltern und eventu- 
ell Schulen geplant wurde, 
im Frühjahr nächsten Jahres 
in Angriff genommen wer- 
den kann. 

Stilleben und 

Porträts in Öl 
Dreieichenhain — Am 

Freitag, 14, Juli, wird in der 
Begegnungsstätte Winkels- 
mühle in Dreieichenhain um 
17 Uhr eine Ausstellung er- 
öffnet. Die Künstlerin Chri- 
stina Ziembinski zeigt Stil- 
leben und Porträts in Öl. Die 
Besucher der Ausstellungs- 
eröffnung sind zu einem 
Umtrunk eingeladen. 

Wir trauern um unseren 
Schulkameraden 

Philipp Conte 
und werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren. 
Jahrgang 1918/19 
Dreieichenhain 

Dreieich, im Juli 1995 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 
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Kein überragender Tower 

HFG willigt in Auflagen der Gemeinde ein: 22 Meter hoch 

In den Sand stecken sie Ihre Köpfe nicht, diese beiden Pferde In der Nähe 
des Egelsbacher Flugplatzes. Bei den Wetterausslchten besteht auch kein 
Grund dazu. Da lat>en sie sich Heber an dem frischen Feld. Foto: Arnold 

Egelsbnch (af) - Seit 
einigen Jahren schon 
zieht sich der Streit um 
die Höhe des neuen To- 
wers mitsamt der ge- 
planten Gewerbeflächen 
auf dem Egelsbacher 
Flugplatz hin, jetzt 
scheint eine Einigung in 
Sicht. Wie Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen freudig 
mitteilte, will die He.ssi- 
.sche Flugplatz Ge.sell- 
.schuft (HFG) inzwischen 
den Auflagen des Ge- 
meindevorstandes ent- 
sprechen und den Tower 
drei Meter niedriger 
bauen als geplant. 

Zufrieden ist Karl We- 
ber, HFG-Geschaftsfüh- 
rer. mit der Lösung aber 
nicht. ,,Wir haben 
schweren Her/ens zuge- 
stimmt", meint er. ,,Falls 
wir nämlich vor Gericht 
gegangen wären, hätten 
wn- sicher gewonnen." 

Trotzdem verzichtete die 
Flugplatz-Betreiberin 
auf diesen eher kämpfe- 
rischen Weg. ,.Das hätte 
unser Bauvorhaben auf 
fünf Jahre oder mehr in 
die Länge gezogen", .so 
Weber. Das sollte aber in 
jedem Fall vermieden 
werden. 

So wählte die HFCJ das 
kleinere der beiden 
Übel. ,.Trotzdem ist das 
ein schwerer .Schlag", 
urteilt der Geschäfts- 
führer. ,,Durch die.se 
Auflagen der Gemeinde 
vermindern sich die 
Baukosten nur lun IH 
Prozent, wir verlieren 
aber ein Drittel unserer 
vermietbaren Flache, die 
ohnehin dringend ge- 
braucht wird." Das hät- 
te zur Folge, daß die 
Mietpreise für die übri- 
gen Gewerbefläehen um 
2.'i Prozent steigen. ,,I)as 

ist eine ganze Menge'. .so 
Karl Weber sehr ent- 
täuscht. 

Eigentlich wollte du- 
HFG ja unter der 1 1 Me- 
ter hohen Tower-Kanzel 
ein 14 Meter hohes Ge- 
bäude mit vier (ieschos- 
.sen errichten, in dem ne- 
ben Flugsicherung, Fevi- 
erwehr. Aufenthalts- 
und Sanilärräumen 
auch Gewerbefläiiien 
untergebracht werden 
sollten. Damit hatte der 
neue Tower uisgesaml 
2!) Metel-gemessen. 

Das war dem (iemein- 
devorstancl jedoch <'nt- 
.schieden zu hoch, di'r 
sich ohnehin gegen den 
Hau eines neuen Towers 
wendete, da er damit ei- 
nen Ausbau des Flug- 
platzes einhergeheti sah. 
Mehr und größere Flug- 
zeuge, die auch Lärm 
unci Abgase verstärkten. 

konnten die Folge sein, 
so der (Jeineiiidexdr- 
stand AiilJerdein passe 
das Vorhaben der IlFd 
in (lie.ier Hohe nicht zu 
den umgebenden Ce- 
biiuden. die allesamt nur 
dreigeschossig seien 

F.ntsprechend sahen 
auch die Auflagen der 
(ienieinde aus: Unter der 
Tower-Kanzel sollte ein 
nur elf Meterhohes Haus 
mit drei Klagen erriehtet 
werden, so daß der Neu- 
bau insgesamt 22 Metel 
niilit 

Mit der Ziistimniung 
di'r HFC zu (Uesen For- 
derungen hat nun auch 
der Streit zwischen ihr 
und der (Jemeinde ein 
Ende. Über eins ist sich 
Karl Weber aber klar; 
Kill bißchen unglücklii li 
wird er über diesi' Lii 
sung Immer sein 

Egelsbacher 

ist Dezernent 

in Offenbach 
Kgelshach (thone) 

Matthias Mann ist der 
neue Sozialdezerneiit 
der Stallt Offenhaeh 
Der Kgelsbaelier C'DII- 
Vorsitzeiule wurde in 
geheimer Wahl von :i4 
(1er insgesamt (iii Parla- 
mentarier und l'arla- 
nientanerinnen in Of- 
fenbach gewählt 1!7 
.Stadtverordnete stimm- 
ten gegen den Kgelsba- 
cher. fünf enthielten 
sich (lerStiinnie. 

1 )ainit ist der 4 1 jahn- 
ge.lurist offiziell Nach- 
folger des bisherigen 
Amtsinhabers Stefan 
(hiittner. der in den 
1 le.ssischeti Landtag 
eingezogen ist 

Seine neue Stelle hat 
Matthias Mann. der 
ehemalige Leiter des 
Frankfurter .lugendani- 
tes. bereits angetreten. 

Egelsbacher Politiker: Gemeinsame 

Suche nach Wegen zum Geldsparen 

Einigkeit im Gemeindeparlament / Umstrukturierungen notwendig? 
Egelsbach (af) - In den 

Kassen der Städte und Ge- 
meinden allerorts sieht es 
schon lange nicht mehr rosig 
aus. Deshalb, wird immer 
wieder nach Mitteln und 
Wegen gesucht. Geld zu .spa- 
ren. In der jüngsten Gemein- 
devertretersitzung nun stell- 
te die WGE-Fraktion den 
Antrag, überprüfen zu las- 
sen, ob es nicht wirtschaftli- 
cher und sinnvoller sei, be- 
stimmte Aufgabenbereiche 
der Gemeinde in einen kom- 
munalen Eigenbetrieb zu 
überführen. Dazu sollten 
Angebote von mehreren Be- 
ratungsgesellschaften einge- 
holt werden, mit dem Ziel, 
die Günstigste mit der Un- 
tersuchung zu beauftragen. 
Bereiche wie der Bauhof, der 
Friedhof, das Schwimmbad 
und die Sportanlagen könn- 
ten, so die WGE, Beachtung 
bei dem Vorhaben finden. 

Manfred Müller, von der 
Wahlgemeinschaft, bekräf- 
tigte den Antrag seiner Par- 
tei mit den Hinweis darauf. 

daß sich bereits in anderen 
Kommunen gezeigt habe, 
wie mit Hilfe von Eigenbe- 
trieben Geld gespart werden 
könnte. Entsprechend sei ei- 
ne solche Organisationsform 
auch für Egelsbach denkbar, 
zumindest sollte sie über- 
prüft werden. 

Der SPD sei der Antrag 
der WGE zu eingeschränkt, 
betonte ihr Vorsitzender 
Wolfgang Becker. Grund- 
sätzlich sprächen sich zwar 
auch die Sozialdemokraten 
für Einsparungen aus, gera- 
de im Bereich des Bauhofes 
gebe es in dieser Hinsicht 
Potential, doch sei ein kom- 
munaler Eigenbetrieb nicht 
die einzige Möglichkeit, ra- 
tioneller zu arbeiten, so B(>k- 
ker. Zweifellos würden die 
meisten Wirtschaftsunter- 
nehmen eine .solche Struktur 
als günstiger einstufen, doch 
straffere Organisationsfor- 
men schränkten grundsätz- 
lich auch die Flexibilität et- 
wa des Bauhofes ein, was 

sich auf die Dienstleistung 
am Bürger auswirke. 

In jedem Fall sollte ein 
kommunaler Eigenbetrieb 
nicht als einzige Alternative 
zur Überprüfung anstehen. 
Vielmehr möchte Becker ei- 
ne Beratung.sge.sell.schaft da- 
mit beauftragen, grund.sätz- 
lich zu untersuchen, in wel- 
cher F'orm umzustrukturie- 
ren sei, um Geld einsparen 
zu können. 

Die.ser allgemeinen Über- 
prüfung konnte sich auch 
Harald Pacariz von den Grü- 
nen anschließen, während er 
aber einen kommunalen Ei- 
genbetrieb für .seine Partei 
nicht befürworten wollte. 
Grundsätzlich .sei eine Opti- 
mierung V(m Arbeit.sabläu- 
fen zwar sehr gut, doch 
könnte er sich nicht mit der 
Einführung eines marktge- 
rechten Preis-Leistungs- 
verhältni.sses im Dienstlei- 
stungsgewerbe anfreunden, 
und auch etwaige Entlas- 
sungen von Personal lehnte 

er ab. ,,Wir haben eine sozia- 
le Verantwortung für tlie 
Bürger zu tragen", gab er zu 
denken. 

Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen forderte die WGE auf, 
ihren Antrag entsprechenci 
zu ändern und nicht an der 
Zielsetzung des kommuna- 
len Eigenbetriebs festzuhal- 
ten. Er sprach sich ebenfalls 
für ein grundsätzliches Gut- 
achten über möglicherweise 
effizientere Arbeitsweisen 
aus. 

Nach kurzer Absprache 
kam die WGE den Wün.schen 
nach, so daß .schließlich vom 
Gemeindeparlament ein- 
stimmig ihr Antrag ange- 
nommen wurde. Nun soll ei- 
ne be.sonders günstige kom- 
munale Beratungsgesell- 
.schaft damit beauftragt wer- 
den, ein Gutachten zu erstel- 
len, in welchen Aufgabenbe- 
reichen, die Gemeinde um- 
organisieren und -struktu- 
rieren sollte, um Kosten ein- 
zu.sparen. 

Zu der Verabschiedung 
von Philipp Knöß (zweiter 
von rechts) waren auch 
Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen (links), der Ortsge- 
dchtsvorsteher Wilhelm 
Thomin (zweiter von 
links) und Rolf Engel- 
hard, der Direktor des 
Langener Amtsgerichts 
(rechts), gekommen. 

Foto: Neels 

Philipp Knöß: Gutes 

Auge für wahre Werte 

Nach 30 Jahren verläßt er Ortsgericht 

Tänzer erobern Radio 

TSC 71 gestaltet morgen eigene Sendung auf hr 4 
Egelsbach (af) - Ohne 

Musik könnten sie nicht 
ihrer großen Leidenschaft 
frönen. Und jetzt dürfen sie 
sich sogar eine Stunde lang 
im Radio ihre eigene Sen- 
dung mit Liedern zusam- 
menstellen: Die Mitglieder 
des Tanzsport-Clubs (TSC) 
71 Egelsbach gestalten 
morgen, 8. Juli, eine Folge 
der hr 4-Reihe ,,Zu Gast 
bei Wünsch Dir was". Der 
Vorsitzende Rudi Moritz 
und die Jugendwartin 
Christa Schöw werden 
stellvertretend für den Ver- 
ein von 12.05 bis 13 Uhr als 
Studiogäste live vor Ort 
sein und die Gelegenheit 
nutzen, sich und die Akti- 
vitäten des Tanzsport- 
Clubs vorzustellen. Zwi- 
scheri den kurzen Gesprä- 
chen werden die Wunschti- 
tel des Vereins erklingen. 

Keine alltägliche Sache, 
sich im Radio zu präsentie- 
ren. Rudi Moritz betrachtet 
es als ,,Bonbon" des Hessi- 
schen Rundfunks, denn der 
Auftritt hat eine Vorge- 
schichte: ,,Wir wollten ei- 
gentlich, daß bei unseren 
Bundesliga-Tanz-Termin- 
en das Femsehen oder Ra- 
dio anwesend ist", sagt er. 
„Doch das war nicht mög- 

lich". Als Ausgleich habe 
hr 4 ihnen dafür angebo- 
ten, daß sich der Verein in 
der Wunschsendung vor- 
stellen dürfe. 

Der Club mußte erst ein- 
mal 50 Musiktitel auswäh- 
len, die sie bereits dem 
Hessi-schen Rundfunk zu- 
gesandt haben. „Da wer- 
den jetzt vielleicht zehn 
oder zwölf Lieder ausge- 
sucht, die sie dann am 
Samstag spielen", schätzt 
Rudi Moritz. Tanzmusik, 
Oldies und deutsche Schla- 
ger sind dabei. ,,Wir haben 
uns dem Programm ange- 
paßt, daß sonst auf hr 4 
läuft", meint er. ,,Aber die 
Auswahl ist abwechslungs- 
reich geworden." 

Eine Abordnung von 15 
Mitgliedern des Tanzsport- 
Clubs besucht heute schon 
für eine Führung mit Mit- 
tagessen den Hessischen 
Rundfunk. Danach ist noch 
ein Treffen der Gruppe mit 
einem Musikredakteur von 
hr 4 angesetzt, damit die 
Wunschmusik endgültig 
festgelegt werden kann. 

Aufgeregt ist Rudi Mo- 
ritz vor seinem Auftritt im 
Radio nicht. ,,Ich bin ja 
schon seit zehn Jahren Vor- 
sitzender des Clubs, da 

werde ich schon die mei- 
sten Fragen zu unserem 
Club beantworten kön- 
nen", schmunzelt er. ,,An- 
sonsten ist ja noch Christa 
Schöw dabei. Einer von 
uns beiden wird es be- 
stimmt wissen." 

So aktiv und erfolgreich 
der TSC 71 auch ist, es gibt 
ihn ja noch gar nicht so 
lange. Trotzdem ist schon 
eine Menge losgewesen. 
,,Im nächsten Jahr feiern 
wir unser 25jähriges Jubi- 
läum", so Rudi Moritz. 
,,Allein über die kommen- 
den Aktivitäten könnten 
wir Stunden im Radio er- 
zählen." So plant der Ver- 
ein für 1996 eine Menge 
Veranstaltungen, und eins 
steht schon ganz sicher 
fest: Das nächste Klam- 
merschnitzer-Brunnenfest 
richtet der TSC aus. 

Wer mehr über den Ver- 
ein und seine Pläne hören 
möchte, sollte die Sendung 
morgen nicht verpassen. 
Unterhaltung ist garan- 
tiert. Denn neben Infos 
über den TSC 71 gibt es si- 
cher schöne Lieder zu hö- 
ren. Schließlich wurden sie 
von einem Club ausge- 
wählt, dessen Tänzer den 
Rhythmus im Blut haben. 

Bus wird umgeleitet 
Egelsbach — Der Stadtbus der Linie 202 fährt wegen 

Straßenbauarbeiten vom Montag, 10., bis Mittwoch, 12. Juli, 
nicht die Haltestellen in der O.stendstraße und in der Weed- 
straße an. Die Umleitung erfolgt über die August-Bebel- 
Straße und die Offenthaler Straße. Die Ersatzhaltestelle ist 
in der Offenthaler Straße 8. Die Linie 201! in Richtung Zim- 
merstraße, Langen, fährt über die Goethestraße und Kirch- 
straße zur Ersatzhaltestelle in der Schulstraße 50. 

Egelsbach (tho- 
ne) Während ei- 
ner Feiei-stunde im 
Rathaus wurde in 
die.ser Woche Phi- 
lipp Knöß aus dem 
Ort.sgericht Kgels- 
bach veiabschi(H 
det. Knöß, der be- 
reits .seit Novem- 
ber 1S)()4 dem Cire- 
mium angehörte, 
schied auf eigenen 
Wun.sch aus. 

In .seiner mehr 
als HOjährigen Mit- 

arbeit im Oilsge- 
richl hat er bei 
über 400 Wertgu- 
tachten mitge- 
wirkt. (Je.schützt 
wurden vor allem 
Wohnhäuser, Ei- 
gentumswohnun- 
gen, Aikergrund- 
.stücke und Gar- 
tenland Kr war 
.somit im Laufe 
.seiner Amtszeit 
durchschnittlich 
einmal im Monat 
für das Gericht tä- 

li« 
Das (irtsgeniht 

('■•stellte in dieser 
Zeit auch (Jutach- 
ten für das Amts- 
gericht in Langen, 
Knöß. der gelern- 
U'r Maurer ist und 
die.sen Beruf auch 
bis li)8() ausülitc, 
erhielt für .sein eh- 
renamtliches Kn- 
gagement schon 
im .lahre 1!)77 den 
Khrenbrief des 
Landes lle.s.sen. 

WSSSCr mBrSCh hleO es am vergangenen Wochenende am Ernst-Ludwig-Teich bei Egels- 
bach. Kein Wunder, handelte es sich doch um eine Übung der Jugendfeuerwehr In Egelsbach im 
Revierforst Koberstadt des Hessischen Revierforstamtes Langen in Zusammenart>eit mit Forst- 
oberinspektor Norbert Schuster. ProfImäßIg löschten sie lediglich angenommene Feuerausbrü- 
che in dem Wald, um für den Ernstfall vorbereitet zu sein. Foto: Amoid 

Kanalarbeiten 

in Egelsbach: 

320 000 Mark 
Kgelsbaeh (af) - Kosten 

von mehr als ;i20 000 Mark 
kommen auf die Egelsbacher 
Ciemeinde für Kanalarbeiten 
zu, so Bürgermeister Heinz 
Eyßen. Die mehr als ÜO Jahre 
alten Leitungen im Unter- 
grund der Schlesierstraße 
.seien an vielen Stellen ge- 
brochen, teilwei.se .sogar ein- 
gestürzt. In einem ersten Ab- 
schnitt zwischen Wolfsgar- 
ten- und Karlsbader .Straße 
•soll noch in die.sem Jahr eine 
Sanierung erfolgen. 

Ein Spezial-Unternehmen, 
das in turnusgemäßen Ab- 
ständen Fernsehuntersu- 
chungen des Egelsbacher 
Kanainetzes vornimmt, 
stellte die Brüchigkeit fest. 
Dabei fährt ein Kamerawa- 
gen die Abwas.serleitungen 
ab und liefert genaue Bilder 
aus dem Egelsbacher ,,Un- 
tergrund", die allzu oft, so 
Eyßen, ,,massive Schäden 
der Kanäle zeigen". 
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Mit scharfem Adlerblick das Ziel anvisieren 

„Rund um Egelsbach" lockte wieder Piloten aus ganz Deutschland an / Keine leichten Flugaufgaben 

Neues Haus 

für Angler? 
Egelsbach (af) - Der 

Angel-Sport-Verein 
(ASV) Egelsbach hofft, 
daß ihm die Gemeinde 
ein eigenes Grundstück 
zur Verfügung stellt, um 
in der Nähe des Bruch- 
sees ein Vereinsheim er- 
richten zu können. Wie 
Bürgermeister Heinz 
Eyßen jetzt verlauten 
ließ, käme nach Rück- 
sprache mit der Bauauf- 
sicht für eine Bebauung 
lediglich das Grund- 
stück in Frage, auf dem 
ehemals der Kompo- 
stierplatz war. 

„Dem Verein ist dieser 
Sachverhalt mitgeteilt 
worden", so Eyßen. 
„Wenn er an seinen Ab- 
sichten festhalten will, 
muß er ein Raumpro- 
gramm entwickeln und 
skizzenhaft seine 
Bauabsichten darlegen." 

Zum gegebenen Zeit- 
punkt müßte dann im 
Bau- und Umweltaus- 
schuß über das Vorha- 
ben gesprochen werden, 
denn der ASV gehe da- 
von aus, daß die Ge- 
meinde das Grundstück 
in Erbpacht zur Verfü- 
gung stellen soll. 

Dieter Poch, Josef Cromm und Rüdiger Wandke (von links nach rechts) leiteten nicht nur den 
Wettbewerb, sie hatten auch die Strecke und die Aufgaben ausgetüftelt. Foto: Fiender 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 9. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (Herr 
Sehring) 
Während der Sommerferien 
findet kein Kindergottes- 
dienst statt. 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 9. Juli 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 13. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 14.Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Edmund Franz, Langener 
Straße 30, zum 02. Geburts- 
tag am Samstag, 8. Juli. 

Anna Pareis, Weedstraße 
32. zum 83. Geburtstag am 
Samstag, 8. Juli. 

Marie Branke, Niddastra- 
ße 23. zum 85. Geburtstag 
am Sonntag,.9. Juli. 

Marie Hickler. Niddastra- 
ße 48, zum 81. Geburtstag 
am Sonntag, 9. Juli. 

Jakob Mann. Wolfsgarten- 
straßo 11, zum 82. Geburts- 
tag am Dienstag, 11. Juli. 

Egelsbach (af) - Nach und 
nach erhoben sie sich in die 
Lüfte, wurden dann immer 
kleiner, bis die 32 Punkte 
schließlich am Firmament 
verschwanden: Am vergan- 
genen Samstag ging es wie- 
der rund auf dem Egelsba- 
cher Flugplatz. Dort veran- 
staltete nämlich der Frank- 
furter Verein für Luftfahrt 
zum nunmehr 38. Mal .seine 
beliebte Veranstaltung 
,,Rund um Egelsbach", zu 
der wieder Piloten und Pilo- 
tinnen aus ganz Deutschland 
in die Gemeinde anreisten. 
Eine Fahrt, die sich lohnte, 
denn auf die Teilnehmer der 
Rallye wartete eine perfekt 
ausgearbeitete und interes- 
.sante Strecke. 32 Flugzeuge 
gingen insge.samt an den 
Start. 

,,Bei uns zählt nicht die 
Geschwindigkeit, für ein gu- 
tes Endergebnis müssen die 
Piloten pünktlich, genau 
und sehr sicher fliegen", sagt 
Dieter Poch vom Frankfur- 
ter Verein für Luftfahrt, der 
gemeinsam mit den Mitglie- 
dern Rüdiger Wandke und 
Josef Cromm nicht nur die 
Leitung des Wettbewerbs in- 
nehatte, .sondern die drei ar- 
beiteten auch die Rallye- 
Strecke aus. 

Die führte in ihrem ersten 
Teil von Egelsbach über 
Messel, Breuberg, Lohr, 
Wertheim und Walldürn 
schließlich nach Mosbach- 
Lohrbach. Einige Aufgaben 
mußten die Piloten während 
des Flugs erfüllen. So erhiel- 
ten sie einen Bilderbogen mit 

Kinder erleben 

alle fünf Sinne 
Egelsbach - ,,Eine Woche 

mit Sinn" - unter diesem 
Motto stehen in diesem Jahr 
die Kindertage der evangeli- 
schen Kirche in Egelsbach. 
Von Montag, 10. Juli, bis 
Freitag, 14. Juli, sollen die 
Kinder lernen, ihre fünf Sin- 
ne bewußt wahrzunehmen 
und einzusetzen. 

Dazu sind allerlei Spiele 
und Basteleien vorgesehen. 
Der Geschmackssinn kommt 
dabei ganz bestimmt nicht 
zu kurz: Jeden Tag gibt es 
nämlich ein leckeres Früh- 
stück. 

Alle Kinder ab dem ersten 
bis zum sechsten Schuljahr 
sind täglich von 9 bis 12 Uhr 
ins evangelische Gemeinde- 
haus eingeladen. 

acht Fotos von Schlössern, 
Burgen, Parks oder ähnli- 
chem, die auf dem vorgeleg- 
ten Flugweg, meist in soge- 
nannten Fleischerhaken 
(entsprechend geschwunge- 
nen Teilstrecken) lagen. 
Sechs der abgebildeten mar- 
kanten Gebäude oder Anla- 
gen mußten die Rallye-Teil- 
nehmer erkennen und in eine 
Karte einzeichnen. Sicher- 
lich keine leichte Aufgabe 
aus der luftigen Höhe. 

Eine Falle war zudem noch 
eingebaut; Zwei der acht zu 
erkennenden Punkte befan- 
den sich eigentlich ganz wo- 
anders, weisen in Natura al- 
lerdings nur leichte Unter- 
schiede zu tatsächlich auf 
der Strecke liegenden Ge- 
bäuden oder Anlagen auf. 
Da war ein gutes Auge schon 
gefragt. ,,Damit die Piloten 
nicht einfach raten, gibt es 
für jede falsche Eintragung 
Punktabzug", erläutert Die- 
ter Poch. ,,Die von uns aus- 
gewählten Motive auf den 
Bildern liegen im Umfeld 
von 500 Metern auf der 
Strecke. Genaues Fliegen ist 
also in jedem Fall erforder- 
lich." 

Doch das war bei weitem 
noch nicht alles. So mußten 
die Piloten auch zu einer 
festgelegten Zeit eine Stelle 
in Walldürn, mit einem Ziel- 
band ausgelegt, überfliegen. 
Wer nur eine Minute zu früh 
oder zu spät war, bekam 
Punktabzug. „Die Zeiten ha- 
ben wir für jede Maschine 
entsprechend ausgerechnet, 

Awo-Frauen: 

Neues Treffen 
Egelsbach - Die Ferien ha- 

ben begonnen, doch der 
Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt (Awo) in Egels- 
bach schließt seine Pforten 
nicht: Am kommenden 
Dienstag, 11. Juli, ist ab 14 
Uhr im Gemeinschaftsraum 
des Altenwohnheims an der 
Dresdner Straße ein Frauen- 
treff vorgesehen. 

Dazu sind nicht nur die 
Mitglieder, sondern auch al- 
le Freunde eingeladen. 

Anztiga 

SCHLANK durch den SOM- 
MER TRENNKOSTGRUPPE 

in Erzhausen - Info Mo.-Fr. 
06150/8 18 14 

damit niemand sich hetzen 
muß", so Dieter Poch. 
Schließlich sollte ja keiner 
einen Nachteil haben, nur 
weil er ein kleineres Flug- 
zeug hat. 

Außerdem war in die 
Strecke noch eine Ziellan- 
dung eingebaut. Nach dem 
Motto ,,Touch and go" mußte 
der Pilot kurz auf einem be- 
stimmten Feld aufsetzen und 
dann wieder weiter fliegen. 
Dabei war die Landebahn in 
Felder aufgeteilt, die je nach 
Aufsetzen verschieden hohe 
Punktzahlen versprachen. 

Gedenkfeier 

der Stenografen 
Egelsbach - Mitglieder 

und Freunde lädt der Steno- 
grafenverein Egelsbach zum 
4. Stenografentreffen an der 
Gabelsberger Eiche heute, 7. 
Juli, um 19 Uhr auf dem 
Felsberg im Odenwald ein. 
Oberhalb des Felsenmeeres 
richtet der Hessische Steno- 
grafenverband eine landes- 
weite Gedenkfeier aus. 

Die Teilnehmer fahren mit 
eigenem Auto zum Parkplatz 
Kuralpe. Dort treffen sich 
die Stenografen um 18.30 
Uhr auf dem Parkplatz zwi- 
schen Balkhausen und Wur- 
zelbach und laufen noch ein 
Stück zum Felsberg. Ältere 
Mitglieder und Behinderte 
können den Parkplatz dort 
direkt anfahren. 

,,Exakte Landungen sind in 
der Fliegerei besonders 
wichtig, deshalb legen wir 
da auch viel Wert drauf", 
meint Dieter Poch. 

Ein großes Programm also, 
das die Piloten in dem Wett- 
bewerb erfüllen mußten. Zur 
Belohnung gab's dann in 
Mosbach-Lohrbach erst ein- 
mal ein Mittagessen, bevor 
der Weg zurück angetreten 
wurde. Der führte dann zu- 
nächst nach Heidelberg, Bad 
Dürkheim, Alzey, Pfung- 
stadt bis die Flugzeuge wie- 

Anzcig* 

Jahrgang 1916/17 
Egelsbach - Das nächste 

Treffen ist für Donnerstag, 
13. Juli, um 15 Uhr an der 
Pferdetränke Zühl geplant. 

Jahrgang 1919/20 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Dienstag, 11. Juli, 
um 15.30 Uhr im Clubhaus 
des Vogelschutzvereins. 

Jahigang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 12. Juli, 17 
Uhr, im Gasthaus ,,Alt 
Egelsbach". 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Wir fahren am 

Mittwoch, 12. Juli, um 14.30 
Uhr vom Berliner Platz „Zur 
Wartburg" in Kranichstein. 

Jahrgang 1929/30 
Egelsbach - Der Jahrgang 

trifft sich am Donnerstag, 
13. Juli, um 14.30 Uhr zum 
Wandern (Fahrradtour). Ab 
16 Uhr geht's in den „Bal- 
kangrill" (Dreieichenhain). 

Jahrgang 1940 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 12. Juli, 20 
Uhr, im Eigenheim-Saalbau. 

der in Egelsbach ankamen. 
Auch auf dieser zweiten 
Strecke galt es, Gebäude und 
Anlagen zu erkennen sowie 
einen pünktlichen Zeitüber- 
flug, diesmal in Bad Dürk- 
heim, zu bewältigen. 

Auf Hin- und Rückweg 
gab es zusätzlich Punktab- 
zug, falls der Ab- oder An- 
flug am jeweiligen Flugha- 
fen nicht korrekt verlief. Da- 
bei mußten die Piloten auf- 
passen, daß sie nicht direkt 
über den anliegenden Ort 
flogen. Schließlich sollte die 
An\vohnerschaft nicht ge- 

1. Satzung zur Änderung ainer Sat- 
zung Ober dia Erhabung aIner 
Stauar auf Spialapparata und auf 
daa Spielen um Geld oder Sach- 
werte. 
Autgrund der §§ 5 und 51 der Hessi- 
schen Gemeindeordnung (HGO) in 
der Fassung vom 1. Apn*l 1981 
(GVBI. 18.66), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 26. Juni 1990 (GVBI. I S. 
197) und der §§ 1,2, 3 und 7 des Ge- 
setzes über l(ommunale Abgat>en 
vom 17. März 1970(GVBI. IS.225)in 
der jeweils gültigen Fassung hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde 
Egelsbach in ihrer Sitzung am 29. Ju- 
ni 1995 folgende 
1. S§itzung 
zur Änderung einer Satzung über die 
Erhebung einer Steuer auf Spielap- 
parate und auf das Spielen um Geld 
oder Sachwerte 
beschlossen. 
Der § 4 Abs. 1 Buchstabe a) der Sat- 
zung über die Erhebung einer Steuer 
auf Spielapparate und auf das Spie- 
len um Geld oder Sachwerte vom 
27. Februar 1992'erhält folgende 
Fassung: 
Artikel I. § 4, Steuersätze 
(1) Die Steuer beträgt 
a) zu § 2 a): 
01. für Apparate mit Gewinnmögllch- 
keit (Geldsplelapparate, Geldsplelau- 
tomaten) 
a) in Gaststätten DM 100.- 
b) in Spielhallen DM 200.- 
le Kalendermonat und Gerät; 

stört werden. 
,,Neben dem Spaß stehen 

bei unserer Rallye vor allem 
das genaue Kurs- und Zeit- 
fliegen sowie die Landungen 
im Vordergrund", sagt Die- 
ter Poch. ,,Dementsprechend 
sind die Aufgaben ausge- 
sucht." Wer möchte, kann 
sich das Ergebnis für die 
Hessenliga anrechnen las- 
sen, denn ,,Rund um Egels- 
bach" gehört zu den vier 
Wertungsflügen dieser 
Rangliste. Aber auch alle Pi- 
loten, die einfach nur Spaß 
am Fliegen haben und ihr 
Können messen wollten, wa- 
ren gerne gesehen. Das liie- 
ßen sich viele nicht zweimal 
sagen, denn Egelsbach ist ein 
beliebter Flugort, so Dietbr 
Poch. 

Sieger wurde schließlich 
das Zweier-Team Peter 
Denzler aus Wehrheim und 
Günter Nieschier aus Nau- 
heim, die jeweils eine Flie- 
ger-Armbanduhr im Wert 
von 800 Mark gewannen. Als 
beste Mannschaft des Veran- 
stalters bewährten sich Ste- 
fanie Hauff und Andreas 
Mathes aus Seeheim, die auf 
dem fünften Platz landeten. 

Daß die Flugbegeisterten 
sich nicht nur in den Lüften 
zu unterhalten wissen, be- 
wiesen sie dann am Samstag 
abend. Mit einem großen 
Sommemachtsfest und Sie- 
gerehrung beschlossen sie 
den 38. Freundschaftsflug 
und amüsierten sich dabei 
prächtig - mit festem Boden 
unter den Füßen. 

Anzalga 

02. für Apparate ohne Gewinnmög- 
iichkeit 
a) in Gaststätten DM 25.- 
b) in Spielhalien DM 50.- 
je Kalendermonat und Gerät 
Artikel II 
Artikel I tritt njckwirkend zum 1. Janu- 
ar 1992 in Kraft. 
Egelsbach. 3. Juli 1995 

Gemeinde Egeisbach 
Der Gemeindevorstand 
EyDen, Bürgermeister 

öffentliche Bekanntmachung 
In der Zelt vom 1. April bli 30. Juni 
1995 wurden (olmnde Fundaa- 
chan beim Fundbüro Egalabach 
abgegeben, daran Eigentümer alch 
noch nicht gemeldet haben: 
- 1 Stoppuhr 
- div. Schlüssel, mit und ohne Mäpp- 
chen 
-1 Goldkettchen 
- 2 Herren-Fahrräder 
-1 Mädchen-Fahrrad 
- 3 Damen-Fahrräder 
Fundsachen aus dem Schwimmbad 
- 2 Haarspangen 
-1 Brillenetui 
-1 Geldbörse 
- versch. Modeschmuck (3 Ringe, 2 
Ohrstecker) 
- 2 Schlüssel 
Eigentumsansprüche sind beim 
Fundbüro Egelsbach, Rathaus, gel- 
tend zu machen. 

EyBan, Büreermeist» 

Hurra, Hurra, 

Uroma Gretel und 
Uropa Ludwig 

sind seit 

50Jahren 

ein Paar. 

Zur goldenen Hochzeit gratulieren 
ganz herzlich 

Urenkel Marius sowie Frank und Petra 

■f-lep'zlicken Dank 

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten 
und Nachbarn, die uns zu unserer 

diamaiatekAekA 

in so reichem Maße nfiit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken erfreut haben. 

Besonders danken wir der Gemeinde Egelsbach, den 
Kreisausschüssen Offenbach, der hessischen Lan- 
desregierung, dem VdK, Ortsgruppe Egelsbach, der 
Freireligiösen Gemeinde Egelsbach sowie Herrn Dr. 
Hans Krämer. 

uKvd CAaussmay\y\ 
geb. Sopp 

Egelsbach, Birkenseeweg 11 

Gemeinsam für 

bedrohte Vögel 

Tierschützer: Tkge der offenen Tür 
Egelsbach - Schöne Vögel 

gibt es am Wochenende zu 
sehen, denn der Vogel- 
schutz- und Zuchtverein 
Egelsbach 1970 feiert nicht 
nur ein Grillfest, sondern hat 
auch zwei „Tage der offenen 
Tür" vorgesehen: Morgen, 8. 
Juli, von 15 bis 24 Uhr und 
am Sonntag, 9. Juli, von 10 
bis 18 Uhr kann sich auf dem 
Vereinsgelände ,,Auf der 
Trift 4" amüsiert und infor- 
miert werden. 

Im Jubiläumsjahr 1995 
(gefeiert wird das 25jährige 
Bestehen des Vereins) möch- 
te der Vogelschutz- und 
Zuchtverein außer seinen 
Mitgliedern und Freunden 
alle Einwohner der Region 
einladen, das Vereinsgelän- 
de mit seinen Volieren, sei- 
ner Vogelpflegestation und 
mit dem Vereinshaus ken- 
nenzulernen. Aus kleinen 
Anfängen heraus hat sich 
der Verein zu seiner heutigen 
Größe mit weit über 200 Mit- 
gliedern entwickelt. 

Das Jahresprpgramm zeigt 
sich vielfältig und immer 
sind die Vogelfreunde auf 
der Suche nach aktiven Mit- 
gliedern und Förderern, die 
dem Verein brachliegende 
Gnmdsiücke verpachten 
können. Aus solchem Pacht- 
land werden Streuobsiwie- 
sen und andere Biotope für 

bedrohte Tierarten entwik- 
kelt; der Verein betreut 
schon einige davon. 

Wer mehr über die Arbeit 
des Vereins erfahren oder 
auch nur die Vögel ansehen 
will, die demnächst nach er- 
folgreicher Pflege wieder 
ausgewildert werden, sollte 
den Verein am Wochenende 
besuchen. Ein Ansprech- 
partner stehe immer bereit. 

Wie aktiv der Vogel- 
schutz- und Zuchtverein 
Egelsbach ist, zeigte sich 
auch am vergangenen Sonn- 
tag, 2. Juli, als er sich mit ei- 
nem Motivwagen auf der 
Abschlußveranstaltung des 
Hessentages beteiligte. Wie 
schon im vergangenen Jahr 
in Groß-Gerau wurde der 
Vogel des Jahres mit einem 
kleinen fahrbaren Biotop 
und einer Fußgruppe in 
Schwalmstadt vorgestellt: 
die Nachtigall, ebenfalls ein 
Vogel, dessen Lebensräume 
stark bedroht sind. 

Der Vogelschutzverein 
überreichte dem hessischen 
Ministerpräsidenten Hans 
Eichel zwei Nistkästen, auch 
damit dokiamentierend, wie 
wichtig es ist, aktiv für die 
bedrohte Natur zu arbeiten 
und so auch dem Menschen 
den Lebensraum zu erhal- 
ten. 

50 JAHRE SPORTGEMEINSCHAFT EGELSBACH 

Das 5. KLAMMERNSCHNITZER-BRUNNENFEST ge 
hört der Vergangenheit an. Der Veranstalter - die SPORTGEMEINSCHAFT 
EGELSBACH - sagt allen, die uns bei der Vorbereitung, Durchführung und Gestal- 
tung des Festes unterstützten, 

„ein ganz herzliches DANKESCHÖN". 

WIR sagen Dank der GEMEINDEVERWALTUNG mit dem BAUHOF, dem Kreis der 
EGELSBACHER VEREINE und KÖRPERSCHAFTEN. In den Dank eingebunden 
sind natürlich alle FESTBESUCHER und alle HELFER, welche uns an den drei 
Festtagen tatkräftig unterstützten. 

Im Besonderen möchten wir uns bei den Anwohnern des KIRCHPLATZES bedan- 
ken sowie bei allen Freunden und GÖNNERN aus dem privaten und gewerblichen 
Bereich, die In vielfältiger Welse zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Unserem SCHIRMHERRN - BÜRGERMEISTER Heinz Eyßen, sprechen wir unse- 
ren besonderen Dank aus. 

SPORTGEMEINSCHAFT EGELSBACH 1874 e.V. 

HAUPTVORSTAND 

Wir gratulieren 

Amtliche Bekanntmachuiifieii 

der 

Gemeinde Egelsbacli 
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SGE im An^ff noch zu harmlos 

Mageres 1:1 beim Oberligisten SG Höchst / Ralf Zürlein operiert 
.Egelsbach (leo) - Fuß- 

ball-Regionalligist SG 
Egelsbach kam im Testspiel 
bei der klas.sentiefercn SG 
Höchst nicht über ein 1:1 
hinaus. Den Höchster Füh- 
rungstreffer durch Daga 
(10.) egalisierte Olaf Kirn 
in der 23. Minute, als er ei- 
nen 18-Mcter-Freistoß ins 
Netz der Gastgeber .setzte. 
Die SGE, deren Neuzugän- 
ge weiterhin noch nicht 
spielberechtigt sind, be- 
stimmte weitgehend das 
Ge.schehen, agierte im An- 
griff aber zu harmlos. 
,,Fußballerisch haben wir 
heute besser gespielt als in 
Bad Soden", resümierte 

Trainer Herbert Schäty 
nach dem Abpfiff. 

Die SGE mußte in Höchst 
auf Ralf Zürlein verzichten. 
Der Manndecker verletzte 
sich im Vorbereitungsspiel 
in Bad Soden und wurde 
bereits zu Wochenbeginn 
am Meniskus operiert. Ei- 
nen Ersatzmann haben die 
Egelsbacher aber schon an 
der Angel: Ronny Weimer 
(zuletzt VfR Limburg, da- 
vor SV Wiesbaden) gilt als 
eisenharter Abwehrspieler, 
fühlt sich zudem im Mittel- 
feld wohl. Mit Zlatko Zve- 
kic vom Barmsbüttler SV 
(Oberliga Nord) testeten 
die Egelsbacher zudem ei- 

nen weiteren Kandidaten 
für den Sturm. Zvekic hin- 
terließ einen guten Ein- 
druck und wurde unter der 
Woche nochmals im Trai- 
ning unter die Lupe genom- 
men. ,,Wenn er körperlich 
fit ist, könnte er für uns 
wertvoll sein", so Herbert 
Schäty. Stefan Glaser, in 
der abgelaufenen Regio- 
nalliga-Runde oftmals be- 
ster Egelsbacher Akteur, 
hat nach überstandener 
Verletzungspause das Trai- 
ning wieder aufgenommen. 

Am morgigen Samstag 
beginnen die Egel.sbacher 
mit einem einwöchigen 
Trainingslager auf dem 

heimischen Berliner Platz. 
Bereits am Nachmittag (Ui 
Uhr) gastiert die Schäty- 
Elf beim Dannstädter Ost- 
Bezirksligisten SV Mün- 
ster. Am Sonntag (11 Uhr) 
wird der Kader der ersten 
und zweiten Mannschaft im 
Zelt auf dem Egelsbacher 
Sportgelände vorgestellt. 
Am Montag (18.30 Uhr) 
tritt die SGE bei Oberligist 
FV Bad Vilbel zu einem 
weiteren Testspiel an. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Ciuca, Bellersheim, 
Caic, Reljic, Dacic, Kirn, 
Schmidt (86. Uletilovic), 
Stier, Zvekic (60. Oral), Vu- 
kelic. 

Jugendfußhall 

'FC Langen 
E II: Saisnnausklang in 

Erlensee 
Mit der Teilnahme am 

Turnier in Erlensee hat die 
E II die Saison beendet und 
geht in die wohlverdiente 

^ Sommerpause, um danach 
mit neuem Engagement und 
hoffentlich auch wieder er- 
folgreicher als zuletzt, die 

,ineue Saison zu beginnen. In 
Erlensee machte die auch 
personell arg gerupfte Lan- 
gener Truppe einen ausge- 
laugten und überspielten 
Eindruck. So war das Aus- 

^pcheiden in den Gruppen- 
spielen eigentlich auch fol- 
gerichtig. 

I Einem be.scheidenen 0:0- 
Auftaktspiel gegen Limes- 
hain folgte immerhin ein 3:0- 

I Sieg gegen den SV Stein- 
heim. Ohne Auswech.selspie- 
1er kam aber gegen Erlensee 

; I (O:."}) und Lssigheim (1:6) der 
j erwartete Einbruch. So war 
i das letzte Spiel gegen Neu- 

berg (1:1) ohnj^ Bedeutung, 
denn auch ein Sieg hätte 
nicht mehr zur Qualifikation 

für die Zwischenrunde ge- 
reicht. In einer nicht unbe- 
dingt sehr disziplinierten 
Langener Mannschaft fiel 
eigentlich nur Tobias Apel 
als ,,Aushilfskraft" aus der 
F I auf, alle anderen Spieler 
blieben dagegen weit hinter 
ihren Möglichkeiten. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Tobias Apel, 
Kai Müller(l), Jonas Sellner, 
Dominik Deffner (2), Daniel 
Matheisl (2). 

Trainingsbeginn der E II, 
in der neuen Saison dann 
E I, ist der Dienstag, 8. Au- 
gust. Ab diesem Zeitpunkt 
findet das Training wieder 
dienstags und donnerstags 
jeweils von 17 bis 18.30 Uhr 
auf dem FC-Gelände statt. 
Sehr viel Zeit zur Vorberei- 
tung bleibt dann allerdings 
nicht, denn Saisonauftakt ist 
bereits am 2. September, im 
Pokal eventuell schon am 26. 
August. Trotzdem bietet sich 
gerade jetzt für Buben und 
Mädchen, die zwischen dem 
1. August 198.') und dem 31. 
Juli 1986 geboren sind, die 
Möglichkeit, neu einzustei- 
gen. Weitere Auskünfte gibt 
es unter Q 2 33 82. 

„Club" beginnt diesen 

Sonntag mit Training 

Fünf Neuzugänge beim FC Langen 
Langen (app) - Für die 

Bezirksliga-Fußballer des 
FC Langen geht die Ur- 
laubszeit dem Ende entge- 
gen. FCL-Trainer Klaus 
Fiederer bittet seine Kik- 
ker am Sonntagvormittag 
zum ersten Training ins 
Waldstadion Oberlinden. 
Mit dabei sind auch Uwe 
Krahn (SV Dreieichen- 
hain), Tobias Breidert 
(Susgo Offenthal), Werner 
Ackermann (FSV Sprach- 
brücken), Frank Schweit- 
zer und Pantelis Xantho- 
poulos (beide FC Dietzen- 
bach), die Neuzugänge des 
FCL. 

Den ,,Club" verlassen 
haben Oliver Bartel (SG 
Götzenhain), Ronny Leh- 
mann (Dreieich Panthers), 
Guiseppe Basile (TSG Neu- 
Isenburg), Noureddine 
Gray (SSG Langen), Ste- 
phan Jentsch (SV Dreiei- 
chenhain) und Marcus 
Kuhn (Ziel unbekannt). 
Klaus Müller hat sich al- 
tersbedingt vom Spielbe- 
trieb der ersten Mann- 
schaft zurückgezogen. 

Für Samstag, l,"). Juli, hat 
Klaus FMederer das erste 
Testspiel terminiert. Sein 
Ex-Verein, die SG Ueber- 
au, gastiert mit der Reserve 
um 13.15 Uhr, mit der er- 
sten Mannschaft um 1S Uhr 
im Waldstadion. Germania 
Dörnigheim kommt am 22. 
Juli um 17 Uhr (Reserve 1 ,•) 
Uhr) nach Langen, ehe der 
.,Club" ins Trainingslager 
nach Eschau (Unterfran- 
ken) fährt. Am 1. August 
geht's dann gegen die Lan- 
desliga-Truppe der Spvgg. 
03 Neu-Isenburg (19 Uhr), 
am 3. August zur selben 
Zeit nach Erzhausen. Das 
letzte Testspiel vor dem 
Punktrundenstart am 13. 
August: am 5. August gegen 
den TSV Trebur. Die 
,,Zweite", in der letzten 
Saison Vize-Meister der 
Reserve-Runde, beginnt 
um 13.45 Uhr, die ,,Erste" 
um 15.30 Uhr. Einen Tag 
später steht im renovierten 
Vereinsheim ein Tag der 
offenen Tür auf dem Pro- 
gramm. 

Durch einen 77:51-Sieg gegen Kronberg zogen die Basketball-A-Mädchen des SV Dreieichenhain 
Ig die Endrunde um den Lufthansa-CIty-Cup ein. Anja Stefanski (rechts), hier In einem Punkt- 
spiel, gehörte wieder zu den Besten Im SVD-TrIkot. Foto: Orlowski 

A-Mädchen des SVD spielen 

um dem Lufthansa-City-Cup 

Mit 77;51-Sieg über Kronberg für Endtumier qualifizieil 
Dreiciclienhain - Die 

weibliche A-Jugend der Bas- 
ketballabteilung im SV 
Dreieichenhain gewann ihr 
letztes Spiel in dieser Saison 
mit 77:51 Punkten klar ge- 
gen die Gäste vom MTV 
Kronberg. Dabei ging es um 
den Einzug ins Endturnier 
des Luftiian.sa-Cily-Cups, 
der zuerst auf he.ssischer 
Ebene und dann bundesweit 
ausgetragen wird. Dem Sie- 
ger auf Bundesebene winkt 
eine Reise nach Amerika mit 
dem Besuch eines NBA- 
Spiels. Das Endturnier für 
Hessen findet am 26./27. Au- 
gust in Dreieichenhain mit 

den Teams aus Grünijerg, 
Hofheim, Offenbach unci 
Dreieichenhain statt. 

Die Hainer Mädchen zeig- 
ten bei ihrem klaien Sieg ge- 
gen Kronberg eine gute 
Mann.schaftsleistung. Au- 
ßerdem übeizeuglen alle 
Spielerinnen mit feinen Ein- 
zelleistungen. Aus einer sehr 
aggressiv agierenden Ab- 
wehr heraus wui cle so man- 
cher schöner Angriff mit gu- 
ten Würfen oder sicheren 
Korblegern abge.schiossen. 
Viele ,,steels" konnten San- 
dra Montag und Anke .Schä- 
fer verbuchen, Jutta Klemm 
überzeugte mit guten Weit- 

würfen, Tanja Bauer zeigti' 
sich nach ihrer langen 
Zwangspause stark verbes- 
sert, gewohnt sicher lenkte 
Anja Stefanski das Spiei 
ihres Teams. Auch Eva Trös- 
ken und Viei Doerteniiaeli 
fügten sich gut in das gelun- 
gene Paßspiel ihn'i- Matui- 
sehaft ein und konnten eini- 
ge schöne Körbe erzielen 
.Schon zur Pause fühl ten die 
Dreieichenhainerinnen si- 
cher mit 3(5:21. Auch in der 
zweiten Halbzeit konnten 
die (Jäste den hohen 77:51- 
Sieg der Hainer Mädchen nie 
gefährden. 

Neues Gefühl für TV-Damen 

Faustballerinnen beendeten Saison mit positivem Konto 
Langen - Erstmals haben 

es die Langener Faustball- 
damen geschafft, die Runde 
mit einem positiven Punkte- 
stand abzuschließen. Am 
letzten Spieltag in Darm- 
stadt standen die Mädels des 
TVL als erstes Pfungstadt 
gegenüber. Da Daniela Lu- 
ley noch verletzt war, spielte 
diesmal Petra Reiter auf 
ihrer Position und Annette 

" Horch in der Mitte. Trainer 
Wolfgang P'iebig versuchte, 
seine Mannschaft nochmal 
,so richtig zu motivierten. 
Teilweise gelang es ihm wohl 
auch, aber die Langenerin- 
nen begannen trotzdem ner- 
vös. So hatte Langen immer 
ein paar Bälle Rückstand. 
Die Hintermannschaft mit 
Annette Umbach und Petra 
Reiter spielte gut und sicher, 
und auch Annette Horch auf 

der Mittelposition erbrachte 
eine konstante Leistung. Die 
Schlagfrauen Beate Papen- 
diek und Anke Heussel 
punkteten zwar, machten 
aber auch leichte Fehler an 
der Leine oder bei den Anga- 
ben. In.sgesamt lief der Mo- 
tor nicht und die Mannschaft 
fand nicht zu ihrem Spiel. 
Beide Sätze gingen knapp, 
aber verdient an Pfungstadt. 

Gegen Walldorf II, deren 
Schlagfrau während der 
Runde immer stärker gewor- 
den war, und die für die Hes- 
senauswahl nominiert wur- 
de, spielte Langen locker 
und ruhig. Im Gegensatz 
zum letzten Spiel klappte al- 
les viel besser. Die Mann- 
schaft harmonierte, und es 
wurden schöne Spielzüge 
gezeigt. Der glatte Langener 
Sieg war nie in Gefahr. So 

konnten die Mädels des TVL 
zum Rundenschluß noch 
zwei Punkte nach Hause 
bringen. 

Somit ist Langen mit 16:12 
Tabellenvierter von acht 
Mannschaften. Die TVL-Da- 
men haben auch nur gegen 
die ersten drei der Tabelle 
verloren: Ein echter Erfolg. 
Zum erstenmal schließen die 
Langenerinnen eine Runde 
mit positivem Punkteergeb- 
nis ab und stehen im Mittel- 
feld der Tabelle. Bleibt zu 
hoffen, daß sich die Perso- 
naldecke wieder etwas ver- 
längert, sonst gibt es viel- 
leicht in ein oder zwei Jah- 
ren keinen Damenfaustball- 
sport mehr in Langen. 

Es spielten: Beate Papen- 
diek, Anke Heussel, Annette 
Horch, Petra Reiter und An- 
nette Umbach. 

Bittere Pille für neuen Trainer 

Pokalpleite für überhebliche HSG-Herren beim SKV Mörfelden 
Langen (ort) - Eine böse 

Überraschung erlebten die 
Handballherren der HSG 
Langen in der dritten Pokal- 
runde des Bezirks Darm- 
stadt. Zum Debüt des neuen 
Trainers Joachim Honerath 
gab es für die Langener beim 
SKV Mörfelden eine 23:25- 
Niederlage nach Verlänge- 
rung, nachdem der erwartete 
Erfolg bei einer klaren 10:5- 
F'ührung zur Pause schon 
perfekt schien. „Das Fehlen 
einiger Stammspieler kann 
nicht als Entschuldigung für 
die Pleite herhalten. Viel- 
mehr ist wohl ein gewisses 
Maß an Überheblichkeit 
Schuld. So wird meine 
Hauptaufgabe wohl .sein, ein 
solches Verhalten abzu.stel- 
len", erkannte Honerath das 
Grundübel und den Ansatz- 
punkt zur Kritik. 

Die HSG Langen mußte 
beim klassentieferen .SKV 
Mörfelden auf Rath, Krech 
und Jost veiv.ichten, doch 
schien dies nicht von Bedeu- 
tung. Die Mann.schaft wurde 
ihrer leichten Favoritenrolle 
zunächst vollauf gerecht, be- 
herrschti? Spiel und Gegner 
beinahe nach Belieben und 
erspielte sich im Spaziergang 
eine 10:5-Führung zum Sei- 
tenwech.sel. Auch nach Wie- 
derbeginn blieb die HSG 
weiter die tonangebende 
Mannschaft und hielt ihien 
klaren Voi-spmng bis zum 
19:15 rund zehn Minuten vor 
dem Ende. Danach lief aber 
nicht mehr viel zusammen. 

Nun wurde das Einzelspiel 
übertrieben, zudem wurden 
die Angriffe zu schnell und 
unvorbereitet abgeschlossen. 

So kam Mörfelden immer 
wieder zu leichten Hallge- 
winnen, iiekam dadurch 
Oliei-wa.sser und glich eine 
Minute vor dem Ende der re- 
gulären Spielzeit zum 19:1!)- 
aus. Es deutete .sich noch ein- 
mal ein glückliches Ende für 
Langen an, als Roliert Duric 
in der Schlußminute einen 
Strafwurf zum 20:1!! ver- 
wandelte. In (k'n verl)leiben- 
(U'n 15 Sekunden konnte die 
Honerath-Tiuppi' di.-n Vor- 
spiTjng abei- nicht über die 
Zeit i'etten und mußte nach 
dem neuerlichi!n Ausgleich 
piaktisch mit dem .Schluß- 
pfiff in die Verlängemng. Da 
fehlte der HSG Langen dann 
nicht nur die Kraft, sondi'in 
auch die Moral, und so gab es 
am Ende eine 23:25-Nieder- 
lage, die als Dämpfer zur 
rechten Zeit ges(.'hen werden 

.sollte. 
„Bei einigen .Spielern ist 

ein übertriebener Optimis- 
mus vorhanden. Da wird von 
einem Spitzenplatz, ja .sogar 
vom direkten Wiederaufstieg 
gesijrochen. Für mich ist si- 
cher, daß das mit lA'istuiigen 
wie in Mörfelden siclu'r nielü 
zu encichen sein wird. Wi'nn 
dann gleich vier Spielei- in 
den ei-sten 14 Tagi'n der Vor- 
bereitung fehlen, wird es um- 
so schwerer", tritt ,)oacliini 
Honerath nach siMnem miß- 
lungenen Debüt heftig die 
Euphoriebnimse. 

HS(i I.,angen: Burkhard 
Schmiedel, Daehtler; Lede, 
Corday (2/1), Ites (3/lX Hart- 
mut Schmietlel (1), Carbona- 
ri (3), Hortmann (1), Duric 
(10/4), Blisse (1), Wichmann 
(1), Statetzny (1). 

Durch Derbyniederlage am Erfolge für den Nachwuchs des TVD 

Aufstieg VOrb0ig0SChrBlIllllt Gautumfesten auf der Rosenhöhe viermal Siegerpodest erklommen 

.Enttäuschung bei Tennisherren AK 45 der SG Egelsbach 
Egelsbach (leo) - 

^iJm letzten Punkt- 
spiel . der Meden- 
runde '95 verpaßten 
die Egelsbacher 
Tenniscracks AK 45 
der Kreisliga B den 
Aufstieg. Die SGE 
unterlag dem Nach- 
barn TC Erzhausen 
II mit 4:5 und mußte 
der SG Weiterstadt 
in der Tabelle den 
Vortritt lassen. 
,,Die Nerven lagen 
etwas blank, dazu 
die Gluthitze", 
zählte Teamkapitän 
Wolfgang Haug die 

Gründe für das 
knappe Scheitern 
auf. Gegen die lok- 
ker agierenden Gä- 
ste gaben Gerhard 
Alber, Hanno Kop- 
pe und Norbert Ei- 
sel ihre Einzehnat- 
ches ab. Roland 
Ronge, Wolfgang 
Haug und Ewald 
Avemaria hielten 
die Partie mit ihren 
Siegen jedoch of- 
fen, Nachdem Ron- 
ge/Koppe das erste 
Doppel in drei Sät- 
zen zu Gunsten der 
SGE entschieden 

hatten, mußten sich 
Eisel/Avemaria an- 
schließend ihren 
Gegnern beugen. Im 
entscheidenden 
dritten Doppel 
setzte die SGE mit 
Wolfgang Adam 
und Bernhard Lub- 
kowitz zwei frische 
Leute ein, doch bei- 
de waren letztlich 
chancenlos. 

Für die Herren 
AK 45 der Bezirks- 
liga B ging es dage- 
gen im Gastspiel 
beim TC Babenhau- 
sen um nichts mehr. 

Nach Niederlagen 
von Rudi Lorenz, 
Lothar Jost, Man- 
fred Ihlo, Jochen 
Baier und Dieter 
Wölk lag die SGE 
bereits nach den 
Einzeln hoffnungs- 
los mit 1:5 zurück. 
Den einzigen 
Punktgewinn für 
die Egelsbacher 
verbuchte Ersatz- 
mann Peter Hanke. 
Nach Doppelsiegen 
von Lorenz/Jost 
und Baier/Wolk 
verlor die SGE 
schließlich mit 3:6. 

Dreieichenhain - Beim 
Gautumfest und beim Gau- 
kindertumfest im Sportzen- 
trum auf der Offenbacher 
Rosenhöhe wai-en auch 
Turnerinnen und Turner des 
TV Dreieichenhain am Start. 
Maya Pfannemüller und 
Karl Heinz Winkel vom TVD 
waren zudem maßgeblich an 
der Organisation beteiligt. 
Winkel hatte die Gesamtlei- 
tung des Gautumfestes und 
war am Sonntag Sprecher 
beim Kinderturnfest. 

Zur großen Überraschung 
erzielte Yvonne Schäfer 
beim Gautumfest im Gerä- 
tewettkampf der Leistungs- 
stufe L3/L4, Jahrgang 1979 

bis 1982, unter 18 Teilneh- 
merinnen den dritten Platz 
mit 11,50 Punkten und stand 
erstmals auf dem Treppchen. 
Im gleichen Wettkampf wur- 
de Melke Prostmeyer mit 
9,40 Punkten 13. 

Beim Gaukinderturnfest 
am Sonntag beteiligten sich 
elf Mädchen und Jungen des 
TVD. Die Kinder bestritten 
einen Wettkampf, absolvier- 
ten den Muckitest (ein Fit- 
neßtest für Kinder), tummel- 
ten sich auf der Spielwiese 
und beteiligten sich am Fest- 
nachmittag bei den Staffel- 
läufen und der Gymnastik 
mit Tennisbällen und Bän- 

dern. Bei den Wettkämpfen 
waren die TVD-Turnkinder 
sehr erfolgreich und beleg- 
ten unter den 1 500 Kindern 
mehrere vordere Plätze. Ins- 
gesamt waren drei Kinder 
auf dem Treppchen und 
Adrian Aron wurde sogar 
Sieger, dritte Plätze belegten 
erfreulicherweise Steffen 
Weinlich und Björn Bopp. 

Hier die Ergebnisse im 
einzelnen: Gemischter Fünf- 
kampf Geräteturnen/ 
Leichtathletik Mädchen 
Jahrgang 87/88: 16. Verena 
Seitz mit 16,05 Punkten; Ge- 
mischter Fünfkampf Mäd- 
chen Jahrgang 85/86: 20. Ca- 

rola Müller mit 15,20 Punk- 
ten; Gemischter Fünfkampf 
Mädchen Jahrgang 83/84: 6. 
Sadia Syed mit 34,85 Punk- 
ten, 13. Nadia Syed mit 24,95 
Punkten; Gemischter Fünf- 
kampf Jungen Jahrgang 87/ 
88: 6. Leo Hansen mit 15,70 
Punkten. 9. Martin Butzert 
mit 14,95 Punkten, 16. Andi 
Schlegel mit 9,25 Punkten; 
Gemischter Fünfkampf Jun- 
gen Jahrgang 85/86: 3. Stef- 
fen Weinlich mit 28,60 
Punkten, 5. Jens Behrend 
mit 25,75 Punkten; Ge- 
mischter Fünfkampf Jungen 
Jahrgang 83/84: 1. Adrian 
Aron, 3. Björn Bopp. 
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Jugenfußball 

FC Langen 
C: Tumicrsicßcr in Erz- 

hausen 
Ein mit sechs Mannschaf- 

ten besetztes Turnier beim 
SV Erzhausen beendete die 
Vertretung des FC Langen 
zum Saisonabschluß mit 
dem Turniersieg. Die im Ver- 
lauf der vergangenen Saison 
nicht gerade erfolgsver- 
wöhnte FC-Mannschaft 
zeigte sich noch einmal her- 
vorragend disponiert und er- 
arbeitete sich in ihren fünf 
Turnierspielen ein Konto 
von 6:2 Punkten, ebenso wie 
der VfR Groß-Gerau. Das 
bessere Torverhältnis zu- 
gunsten des FC Langen be- 
deutete dann den Turnier- 
sieg der Langener Mann- 
schaft. Torschützen für den 
Club waren Markus Reh- 
wald (mit vier Treffern auch 
als Torschützenkönig ausge- 
zeichnet), Christian Ebert 
(3), Sebastian Wenz und 
Kaan Koc. 
D II: Turnierdrittcr bei Eiche 
Offenbach 

Die D II des FC Langen 
konnte mit einer glänzenden 
Leistung bei dem für 16 
Mannschaften ausgeschrie- 
bentn Wolfgang-Dohm-Ge- 
dächtnisturnier von Eiche 
Offenbach aufwarten. Nach 
dem wichtigen Auftaktsieg 
gegen die starke Mannschaft 
von JSG Bad Soden-Sal- 
münster, als man einen 0:1- 
Pausenrückstand innerhalb 
der letzten fünf Minuten 
durch Tore von Elvis Sonn- 
tag und Julian Bürklein noch 
in einen nicht mehr erwarte- 
ten 2:1-Sieg umwandeln 
konnte, steigerten sich die 
FC-Spieler im zweiten Spiel 
gegen den früheren Angst- 
gegner SG Rosenhöhe noch- 
mals. Die taktisch geschick- 
te Umstellung, Mann- 
schaftskapitän Moritz Wei- 
gand ins offensive Mittelfeld 
vorzuziehen, dankte die.ser 
mit drei .'♦ehenswerten 
Toren. Die beiden anderen 
Tore zum 5:0-Endstand 
steuerte Elvis Sonntag bei. 

Im dritten Spiel gegen den 
spateren Turniersieger SG 
Wiesbaden-Kohlheck mußte 
die Langener Mannschaft ei- 
ne 0:H-Niederlage hinneh- 
men. Im Spiel um Platz drei 
gegen den SV Jügesheim war 
es erneut Mannschaftskapi- 
tän Moritz Weigand vorbe- 

halten, mit zwei Toren den 
2:0-Endstand herzustellen. 

Für Langen spielten: Mo- 
ritz Weigand, Julian Bür- 
klein, Patrick Röhl, Elvis 
Sonntag, Adrian Rochofski, 
Mario Moritz, Sebastian Ce- 
bulla, Ruhzdi Avdija, Chri- 
stian Knörzer, Marius Lötz, 
Stefan Heym, Patrick Schüt- 
ze. 
F I: Turnier bei der SG Nie- 
der-Roden 

Gegenüber dem Turnier in 
Walldorf boten die Langener 
Buben an diesem Tag eine 
sehr gute Leistung, doch im 
Abschluß hatte man kein 
Glück. Im ersten Gruppen- 
spiel gegen die TGS Jüges- 
heim brachte ein Konter 
kurz vor Schluß eine un- 
glückliche 0:1-Niederlage. 
Gegen die Spvgg. Weiskir- 
chen gab es einen verdienten 
1:0-Sieg durch ein Tor von 
Mansur Sultan. Im dritten 
Spiel gegen den späteren 
Turniersieger SG Nieder- 
Roden gab es eine 0:3-Nie- 
derlage. Trotz mehrere Tor- 
chancen erreichten die Lan- 
gener Buben gegen die stark 
spielenden Jungs von RW 
Offenbach, die sogar Nieder- 
Roden mit 2:0 bezwangen, 
nur oin 0:0. Damit verhalfen 
die FC-Buben der SG Nie- 
der-Roden zum Gruppensieg 
und dem Einzug ins Finale. 
Im letzten Gruppenspiel ge- 
gen den VfB Großauheim 
gab es ein 1:1 durch ein Tor 
von Tobias Apel. Bei diesem 
Turnier stimmte die kämpfe- 
rische Mannschaftsleistung 
der Langener, doch im Ab- 
schluß fehlte das Glück und 
so wurde man mit 4:6 Punk- 
ten Gruppenvierter. Somit 
konnten die FC-Buben nur 
um Platz sieben spielen. Im 
Plazierungsspiel mußte man 
gegen Germ. Ober-Roden 
ran. Die Jungs boten ein gu- 
tes Spiel und man ging durch 
ein Tor von Mansur Sultan 
mit 1:0 als Sieger vom Platz. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Dennis Ehlert, Alexander 
Althoff, Benjamin Elger, 
Mansur Sultan, Michael und 
Mathias Locher, Thomas 
Schmitz, Volker Dieckmann, 
Tobias Apel. 
F I: Turnier in Dreieichen- 
hain 

Zuerst feierten die Lan- 
gener Buben ihr Saisonab- 
schlußfest mit viel Spiel und 
Spaß. Am Samstag und 
Sonntag ging es zum Ab- 
schied aus der F-Jugend zum 
Turnier nach Dreieichen- 

hain. Das Spiel gegen Union 
Niederad gewann man 11:0. 
In diesem Spiel durfte selbst 
der Langener Schlußmann 
kurzzeitig mitstürmen. Die 
Tore in diesem Spiel schös- 
sen Robert Heliosch (2), Tho- 
mas Schmitz (2), Natnael 
Menghistu (3) und Tobias 
Apel (4). 

Das hohe Ergebnis tat dem 
angekratzten Selbstbewußt- 
sein der Langener Buben 
sehr gut und so hatte man 
auch im zweiten Gruppen- 
spiel gegen die JSG Angel- 
burg keine Probleme. Nach 
Toren von Mansur Sultan, 
Thomas Schmitz, Robert He- 
liosch (3) und Tobias Apel (3) 
siegte man mit 8:0. Vollkom- 
men überheblich gingen die 
FC-Buben nun ins letzte 
Gruppenspiel gegen die JSG 
Offenthal. Der Lohn war ein 
schneller 0:1-Rückstand. 
Jetzt besann sich der FC- 
Nachwuchs wieder, doch 
viel lief nicht mehr. Die Lan- 
gener fingen noch zwei Kon- 
ter zum 0:3-Endstand ein. 
Durch diese unnötige Nie- 
derlage wurde man nur 
Gruppenzweiter. Dies langte 
jedoch, um in die Hauptrun- 
de der ersten acht einzuzie- 
hen. Noch nicht erholt von 
der letzten Niederlage mußte 
man an diesem Tag noch ein 
Spiel in der Hauptrunde be- 
streiten, und das ausgerech- 
net gegen den späteren Tur- 
niersieger Spvgg. Neu-Isen- 
burg. Gegen diesen Gegner 
hatten die Langener keine 
Chance und gingen mit 0:6 
unter. 

Trotz einer kurzen Nacht 
im Zelt begann der zweite 
Tumiertag für die Langener 
Buben sehr früh. Doch diese 
lieferten an diesem Tag eine 
Super-Vorstellung. Man er- 
reichte im zweiten Spiel der 
Hauptrunde gegen die SG 
Götzenhain leider nur ein 
0:0, obwohl man einige Tor- 
chancen zum Sieg hatte. Im 
letzten Spiel der Hauptrun- 
de mußte man nun gegen den 
zweiten Finalteilnehmer 
Düsseldorf 04 ran. In einem 
sehenswerten Spiel beider 
Mannschaften erkämpfte 
sich der FCL ein 0:0. In die- 
sem Spiel wuchs jeder Lan- 
gener Spieler über sich hin- 
aus. Damit war auch die 
Hauptrunde beendet und 
man erreichte dort den drit- 
ten Platz und somit das Spiel 
um Platz fünf. Der Gegner 
hieß noch einmal JSG Offen- 
thal, gegen den man am Vor- 

tag noch 0:3 verloren hatte. 
Es entwickelte sich ein offe- 
ner Schlagabtausch. Kurz 
nach der Pause fiel dann 
doch das 0:1. Die FC-Buben 
kämpften und gaben alles. 
Dieser Ehrgeiz wurde durch 
ein Tor von Tobias Apel in 
der Schlußminute zum 1:1- 
Ausgleich belohnt. Nun 
mußte ein Acht-Meter- 
Schießen die Entscheidung 
bringen. Offenthal hatte 
mehr Glück und konnte das 
Spiel mit 6:5 Toren für sich 
entscheiden. Für den FC 
Langen verwandelten Nat- 
nael Menghistu, Benjamin 
Elger und Tobias Apel (2). 
Immerhin hatten die Lan- 
gener unter 16 Mannschaf- 
ten den nicht erwarteten 
sechsten Platz belegt. Zum 
Abschluß des Turniers war 
die Traurigkeit wieder ver- 
gessen, denn die Siegereh- 
rung wurde vom Frankfurter 
Nationalspieler Ralf Weber 
vorgenommen. Jeder Spieler 
bekam von ihm persönlich 
eine Medaille umgehängt 
und die Mannschaft erhielt 
zusätzlich einen Pokal. 

Für den FC spielten: Den- 
nis Dar, Mansur Sultan, 
Natnael Menghistu, Thomas 
Schmitz, Benjamin Elger, 
Tobias Apel, Ceyhun Mert, 
Robert Heliosch. 
F II; Turnier beim SO Stein- 
berg 

Beim letzten Auftritt vor 
der Sommerpause konnte 
das Langener Team nur ei- 
nes seiner drei Gruppenspie- 
le siegreich gestalten, wäh- 
rend die beiden anderen ver- 
lorengingen. Dem 1:0 zum 
Auftakt gegen die SKG 
Sprendlingen durch ein Tbr 
von Alexander Müller folg- 
ten ein 0:2 gegen den SC 
Steinberg und ein 0:1 gegen 
die TGS Jügesheim. Im an- 
schließenden Spiel um Platz 
fünf unterlag der FC dann 
diesmal der SSG Langen 
knapp mit 0:1 und belegte 
damit Platz sechs. 

Es spielten: Martin Balde, 
Felix Schramm, Sunny Puri, 
Rene Loew, Björn Steinberg, 
Alex Müller, Bernd Kurs- 
chewski, Florian Fischer, 
Werner Wagner, Patrick La- 
forsch. 
Bambini I: Turniersieg in 
Erzhausen 

Beim Turnier in Erzhau- 
sen errangen die Bambini I 
ihren vierten Turniersieg in 
Folge. An diesem Turnier 
nahmen fünf Mannschaften 
teil. Im ersten Spiel traf man 

auf die .SKG Ober-Ram- 
stadt, welches nach anfäng- 
lichen Schwierigkeiten noch 
klar mit 3:0 gewonnen wur- 
de. Im zweiten Spiel hatte 
man RW Walldorf als Geg- 
ner, auch dieser wurde nach 
einem sehenswerten Spiel 
mit 4:0 besiegt. Danach war 
der spätere Tumierzweite 
SV Erzhausen Gegner des 
FCL. Auch dieser wurde, wie 
schon in den zwei Turnieren 
zuvor, klar beherrscht und 
das Spiel mit 3:1 gewonnen. 
Im letzten Spiel traf man auf 
den TSV Wolfskehlen, gegen 
den schon ein Remis für den 
Tumiersieg gereicht hätte, 
doch auch hier zeigten die 
Bambinis Angriffsfußball 
vom Feinsten und gewannen 
klar und deutlich mit 6:0. 
Somit wurden die Bambinis 
mit 8:0 Punkten und 16:1 
Toren verdienter Tumiersie- 
ger. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Kai Barth (1), Ke- 
mel Cetiner (1), Timo Hoff- 
mann (1), Robert Hoppe, 
Björn Kunze (1), Florian Pol- 
lok (4), Marc Ray, Andreas 
Rinke (1), Denis Schäfer (3), 
Paul Schulz, Tobias Spen- 
gler (4). 
Bambini I; Turniersieg in 
Groß-Gerau 

Zu einem nicht erwarteten 
Erfolg kamen die Bambini I 
beim F-II-Jugendtumier in 
Groß-Gerau. Das erste Spiel 
gegen Concordia Gemsheim 
gewann der FCL mit 2:0. Im 
zweiten Spiel gegen den SC 
Geinsheim gingen die Lan- 
gener schnell mit 1:0 in Füh- 
rung. Doch im Gegenzug fiel 
durch Unachtsamkeit das 
1:1 und trotz weiterer Feld- 
überlegenheit wollte kein 
Tor mehr gelingen. Das letz- 
te Gruppenspiel gegen Vikt. 
Griesheim mußte dann die 
Entscheidung bringen, ob 
man um Platz drei spielte 
oder das Finale erreichte. 
Doch auch die Griesheimer 
hatten den Langener Bambi- 
nis nichts entgegenzusetzen 
und wurden mit 2:0 besiegt. 

So stand man im Finale 
und traf hier auf den SV Erz- 
hausen. Erzhausen wurde 
von Anfang an eingeschnürt 
und die Zuschauer bekamen 
ein sehr schönes Spiel zu se- 
hen. Doch trotz drückender 
Überlegenheit wollte kein 
Tor gelingen. Nach Ende der 
Spielzeit stand es dann 0:0 
und man sollte in die Verlän- 
gerung gehen. Da man die 
Spieler allerdings nicht 

mehr der enormen Hitzebe- 
lastung aussetzen wollte, ei- 
nigte man sich darauf, den 
Tumiersieg zu teilen. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Kai Barth (1), Ro- 
bert Hoppe, Bjöm Kunze. 
Florian Pollok, Marc Ray, 
Denis Schäfer (2), Paul 
Schulz, Tobias Spengler (2). 
Bambini II: SV Erzhausen — 
FCL 0:14, FCL — SV Weiter- 
stadt 5:5 

Gegen die im Schnitt ein 
Jahr jüngeren Erzhäuser 
hatten die Fünf- und Sechs- 
jährigen vom FCL wenig 
Mühe. Torschützen waren 
Samuel Menghistu (9), Si- 
mon Baumgartl (3), Sebasti- 
an Katzer und Nils Lohwas- 
ser. 

Im Spiel gegen Weiter- 
stadt setzten die FC-Minis 
der spielerischen Überlegen- 
heit der Gäste ihre Kampf- 
kraft entgegen. Das Spiel 
ließ an Spannung nichts zu 
wünschen übrig. Nach einem 
anfänglichen 0:4-Rückstand 
standen die Langener nach 
einer tollen Aufholjagd zum 
5:4 sogar vor einem Sieg. Das 
Unentschieden entspricht 
aber insgesamt dem Spiel- 
verlauf; alle fünf Tore für 
den Club erzielte der bisher 
erfolgreichste Schütze Sa- 
muel Menghistu. Es spielten 
außerdem: Kai Malecha, Si- 
mon Baumgartl, Jürgen 
Lötz, Daniel Foth, Bastian- 
Peter Herth, Paul Gülden- 
stein, Christian Girschik, 
Nils Lohwasser, Oliver Knö- 
chel. 
Bambini II: TuS Griesheim 
— FCL 1:2 

Das Saison-Abschlußspiel 
beendeten die FC-Minis 
siegreich gegen die neufor- 
mierte F-Jugend der Gastge- 
ber. Auch die Langener wer- 
den in der neuen Saison im 
Kreis Offenbach als F-Ju- 
gend am Spielbetrieb teil- 
nehmen. Sein Debüt als Tor- 
wart gab Paul Güldenstein 
mit einer guten Leistung. Si- 
mon Baumgartl als Libero, 
Samuel Menghistu (1) und 
Jürgen Lötz (1) als Sturm- 
spitzen waren die Träger des 
Langener Spiels. 

Die Mini-Kicker machen 
nun Sommerpause und tref- 
fen sich zum ersten Training 
am 25. August im Waldsta- 
dion Oberlinden. Genauere 
Auskünfte zum Trainingsbe- 
trieb erteilt Hans-Georg 
Wöhlermann unter der Tele- 
fonnummer 977 313. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: IISG Reichelsheim/ 

Beerfelden —SGE 13:17 
Zum letzten Qualifikations- 

spiel nach Reichelsheim fuhr 
die SGE krankheitsbedingt 
mit einer Rumpftruppe. Mit 
nur acht Feldspielern plus 
Torwart mußte man die Partie 
bestreiten. Den besseren Start 
hatten die Reichelsheimer. sie 
lagen bis Mitte der ersten 
Halbzeit immer mit zwei 
Toren in Front. Zum Ende der 
ersten Halbzeit konnten die 
Egelsbacher Buben durch 
Fehler des Gegners den 6:6- 
Ausgleich erzielen. Im Verlauf 
der zweiten Halbzeit setzte 
sich die SGE duith die bessere 
Spielkultur langsam vom 
Gegner ab. Je mehr der Geg- 
ner in der zweiten Halbzeit 
abbaute, um so besser spielten 
die Egelsbacher. Der Sieg mit 
17:13 Toren war verdient. Mit 
diesem Ertolg schließt man als 
Gruppenerster die Bezirks- 
qualifikation in der Gruppe 1 
mit 12:0 Punkten ab. Nun 
spielt man in der Altersgruppe 
der männlichen C-Jugend in 
der höchsten Klasse, dem 1. 
Bezirk. 

Es spielten: Andreas Macht, 
Enno Vasconi (1), Marc Stein- 
mann, Dan Bhatia, Muham- 
med Erdogan (2), Peter Wat- 
zinger (1), Patrick Pachert (5), 
Thoams Döhler (7), Sebastian 
Kaspar(l). 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: TV Bürstadt — HSG 

11:7 
Die guten Leistimgen vom 

vorletzten Wochenende waren 
in der Partie am Samstag 
schnell verflogen. Wie üblich 
legte man mal wieder eine mi- 
serable erste Halbzeit hin, die 
man mal eben mit 2:5 recht 
kampflos, dafür aber sehr 
krampfhaft, abgab. Der Rück- 
raum agierte eigensinnig und 
die Außen vergaben die klar- 
sten Chancen kläglich. In der 
Halbzeit wachgerüttelt, ge- 
lang beim Stande von 7;7 der 
Ausgleich und das, obwohl 
man sich gegenüber der ersten 
Halbzeit kaum zu steigern 
wußte. Doch statt jetzt den 
Sack zuzumachen, wurden die 
klarsten Chancen, unter ande- 
rem vier Strafwürfe und zwei 
Tempogegenstöße, leichtfertig 
vergeben. Die Quittung hier- 
für folgte prompt und man 
verließ trotz tecMscher und 
körperlicher Überlegenheit 
vrieder mal als Verlierer den 
Platz. 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 
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Univaga Mountain BIka weg 
Schwangerschalt zuverk.. 2 x be- 
nutzt, NP 1700,-. VB DM 900.-. 
Toi 06106 / 64 69 33 
Gr. Watchbackan m. Unterschrank 
u. Garnitur. Eßtisch, ausziehbar. Tee- 
automat. Baslelartikel, Fahrräder. 
2 Kisten Flohmarklartikel, 1 Karton 
Mädchenkleidung, Gr. 98-104. 
Tel 06108/64 84  
Dako-äplagal m. Goldrand, aul alt 
gelrimnnl, j^och sehr ansprechend. 
z.B. I. Diele. Schlalzi., etc.. Maße je 
Spiegel ca. 150-160 x 110 * 130 cm. 
Preis pro Siegel DM 500.- VB, 
Tel. 06103/6 64 55  
Schmladaalaarna Sitzgarnitur, 
handgearbeitet. 2er Sola, 2 Stühle 
(ohne Bezug), 1 Tisch, absolut neu, 
DM 650.-, Tel. 06108/8 14 00 
Orlg. opal Vectra Grundtrigar, 
Wohnwagenspiegelsel I. PKW, gr. 
HO-Eisenbahn. Schlagbohrmasch., 
750 W, Truckm. Aullieger u. Fernst., 
1 n lang. Hohner Keyboard I. Anlan- 
ge- PSK 25. alles zum halben Preis, 
Te.. 06106/1 61 95 
Qlatabatt, neu DM 50,-. ei. Massa- 
gegeräl (mit Gurt) DM 80,-, Tel. 
06106 /1 36 86  
Alt. Da.- u. Ha.-Fahrrad, {edoch gut 
erh.. ca 100 Einmachgläser. Preise 
VB, Tel. 06106/1 51 98  
Jugandl. Brautklald, Gr. 38, lang mit 
Schleppe u. Perlenverzierung, mit 
Zubehör für DM 950.- zu verkaufen, 
Tel. 06103/4 26 17  
Fahrrad 5-Gang 160.- DM, Sprudel- 
bad 175.- DM, Rollsauna 100.- DM, 
Filmapp. 500,- DM. Telef. Tonband 
60.- DM, Couchtisch hell 40.- DM. 
Tel. 06071 / 3 59 75 
Couch, 2 Sessel, 1 Hocker, Velours- 
Cord beige, Federkern und Daunen- 
kissen, NP DM 5000.-, für DM 600,-zu 
verkaufen. Tel. 069 /89 71 94 o. 
89 15 28 

Gut erhaltene Hotelzim- 
mermöbel, Spiegel, Bilder, 
Wand- und Tischleuchten 
zum günstigen Abholprels 
zu verkaufenl*B. 7. von IS- 
IT Uhr, 9.7. von 10-14 Uhr. 

Dorint Hotel Drelalch 
Elsenbthnstr. 200, S3303 Drtitich 

Riesen Trödelmarkt 

Sonntag, 9.7.1995 

- Aufbau ab 6.00 Ubr - 
Frankfurt Festplalz 

Eissporthalle 
am Ratsweg 

INFOS 06123/7 4611 

ALLES röRS KIND 
waMn 

gut erhalten, inkl. allem Zubehör, DM 
300-.Tel.06074/4 61 93 
FlactMr Tritat Ki.-Wa., (NP 998.-) 
350,-, Chiocco Buggy m. Dach, 

I 5 X ben., 130,-. Chicco Rückentrage, 
neu, 60,-, Bobby-Car, 10,-, Slorchen- 
mühle Autositz, 0-9 Mon., 60,-, Him- 
melm Stange + Nesichen (weiß m. 
Stickerei) 80.-, Flaschenwärmer, 10.- 
, Tel. 06106 / 2 43 52   
Herlag Klndarwagan, Alu-Gestell, 

. lindrünm. Pastellstreifen. Regenver- 
I deck-f Bettwäsche. DM ISO - Baby- 
I Wippe v. Geuther, DM 30.-, gepfl. 
I Zust., Tel. 06108/6 94 57 
i Hauck Apollo 85,10 Monate alt, gro- 
: ße Räder, )eansfart}en/bunteCk>wns, 

Verdeck + Regenschutz. NP 310,-, 
VB 180.-. Hauck Speed, Buggy. grün, 
VB 30,-. Dampfreiniger Vorwerk. He- 

Baby-Juniorbatt m. Malr.. 76 x 144 
cm. Herlag Hochsiuhi (Mehrzweck- 
stuhl), Hanau r\iiiuutway«[i, rnenrere 
Funktionen, mit Zubehör, div. Ki.-Sa- 
chen, zus. DM 700,-, Tel. 06104 / 
6 26 39 Od 06074 / 4 38 73  
Pag Parago Kombi-Kl.-Wagan, NP 
750 -f. DM 170.-, Chicco-Aulo-Sifz, 
V. 0-10 Mon., NP 170.-, VP DM 70.-, 
Tel. 069/85 15 45  
Kinder Sportwagen, mod., gut erh., 
..Hartan", m. So.- u. Regendach. Wi.- 
Sack. DM 160,-VB. Tel. 06071 / 
7 16 69  
Ki.-SportwajMn, Hauck Clippar 26, 
Mod. 94, m. Sommer-/WI.-Fußsack, 
Sonnenschirm kompl. Regenab- 
deck.. verstellb. Handgriff, wie neu 
DM 280.-, Tel. 06106/2 14 58 
Div. Kindartachan z. B. Autositz. 
Kinderbett, Hochsiuhi usw. Preise 
VB, Tel. 06071 / 3 53 66  
Triaat-Kindarwagan, leichtes Alu- 
Gestell, Fb. blaugeslreift, kpl. m. Bett- 
wäsche u. Fußsack (Sommer u. Win- 
ter). DM 200.-. 2 Auto-Dachkoffer, 
120 X 55 X 38, abschließbar für je DM 
100.-. Tel. 06103/4 47 14 
Zwiiiinijfawagan Teutonia Quattro, 
nebeneinander, umbaubar. So.- u. 
Wi.-Fußsäcke, Ausfahrgamilur. Re- 
genabd., Netz, stabile Ausf.. VB, DM 
450.-, Tel. 06106/ 1 67 50 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 
Omia Nußbaumvartico um die Jahr- 
hundertwende wohnferlig DM 750.--. 
Gründerzeitkommode. 3 Schubladen, 
nußb.Wurzelholz seillich mit Säulen 
verziert in gepflegtem Zustand, VB 
1050.-, Tel. 06182/6 77 79 

BEKLEIDUNG 
Jugandl. Uriaubikiaidung, Gr. 36, 
Hosen, Tops, Kleider, eleg. Som.- 
Pumps, Gr. 38/39, neuw., preis- 
günsl.,Tel.069/88 72 67 
Brautkleid, Gr. 36, Corsage, schlicht', 
aber traumhaft, m. Reifrock, 500 - + 
Schuhe. Gr. 37,06182 / 2 09 51 
Traumh., iangaa Brautklald, Gr. 38. 
Wildseide m. pass. Kopfschmuck u. 
Reifrock. NP DM 2300.-, VB DM 
1300,-IB 06103/7 21 05 ab 17 h 

Eckcouch 3,2,1, ausziehbar, Feder- 
kern. braun/beige, sehr gut erhallen. 
DM 390 VB, Tel. 06074 M 49 74 

COMPUTER-BÖRSE 
Computer PC, IBM Compatible mit 
Festplatte Laufwerk, Tastatur, Moni- 
tor, Drucker. VB DM 350 -, Einarbei- 
tung möglich. Tel. 06074 / 7 05 78 
VGA auf PAL-Karta, PC-Bild u. 
Sound auf TV/Stereo-Anlage, DM 
100.-, Tel. 06108/6 79 06 
IBM PS/2,33 MHz, 16 MB RAM, 
SCSi, 300 MB HD. 8514/A, S-VGA, 
Maus, SW, DM 1080,- 06108/7 57 59 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nachtaichtgarit mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheil, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57von 8-19 Uhr 

Haushaitaaufiöaung: Flurgardero- 
be, Eiche maron, VB DM 450 -, NP 
DM 1300.-. insel-Bücherei. VB, altes 
Reservisfenbild 1897. Rahmen aus 
Zigarrenkisten. VB, nettes altes Dak- 
kelbild,,Minne und Manne" im alten 
Rahmen, VB. Schallplatten für 
Sammler ab 1950 (Schlager. Rock. 
Pop. Klassik), Barbie-Puppen, alte 
Bilder (Drucke), neuwertige Bou- 
tiquekleidung, Gr. 46/48/38, altes 
Porzellan. Deko-i^mpe etc., McDo- 
naid-Sammlung, kompl. zu verk., 
Tel. 06104/4 28 55   
Philips Sunmobii (klappbar) NP 
1800.- für DM 490 -, Tandem, neuw. 
VB DM 530 -, Farb-TV, 60 cm, mit 
Fembed., VB DM 190,-, Tel. 06182 / 
6 51 88 
Wassertank, ca. 55001 Inhalt, in Ku- 
gelform, aus Beton und Kunststoff, für 
die unterirdische Lagerung von Re- 
genwasser, zu verkaufen, Tel. 
6182/2 48 77 

2zelilge KQche, weiß, 1 </t Jahr alt, 
DM 4000.-, Tel. 06074 / 9 31 37 
Orientteppich Scherkat (Herkunfts- 
land Persien) 3,71 x 2,71 zu verkau- 
fen VB 2.000.-DM, Tel. 06182 / 
2 51 12 
Jugendzimmer Esche heil, Schrank 
2 m hoch, 2 Teile ä 1 m, 1 Teil ä 50 
cm, kompi. DM 100.-, Waschma- 
schiene DM 50.-, Tel. 069 / 88 92 42 

HAUSHALTSGERÄTE 
Waschmaschine Bauknacht, gut 
erhallen, 500 Umdrehunges/Min.. 
DM 400.-. Tel. 069 / 64 98 68 06 
Siemens Waschmaschina, aller- 
neuestes Modell (siehe Fernsehwer- 
bung), unbenutzt, Händlerpreis DM 
1400.-für DM 1150.-, Tel. 06071 / 
4 21 85 

HIFI/n/VIOEO/ELEKTRONIK 
QUAD ESL 63, Elektrostatische Laut- 
sprecher der Spitzenklasse in Nuß- 
baum-Braun, in sehr gutem Zustand 
für nur 3300,- DM/Paar, Tel. 069 / 
88 05 51 

1 FS „GrundIg" Supercolor, 67er 
Bild. 16 Progr.. m. SL u. autom. Spei- 
cherung, m. FB f. DM 150,-, Tel. 
06071 /4 18 33 '  
ONWA Farbfernseher 13er Bild mit 
Radio und Uhr, sehr guter Zustand für 
DM 250.-. Tel. 06182 / 2 73 49 
Sony, schw.-weiss Video, Ubenva- 
chungskamera, l^ormal u. Teleopjek- 
tiv u. Monifor 300,-.Tel.069 / 86 12 87 
IBL-Boxen Control 1G, schwarz, 1 
Paar DM 400.- (NP DM 598.-). Tel. 
06154 / 89 26 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
2 Mountain-Bikea, 21 Gänge, Shi- 
mano-Schaitung, Fb. rot, senr wenig 
gefahren, weg. Umzug statt DM 
1200.- NP nur DM 700,- VB pro Bike, 
Tel. 06103 / 8 64 55 
Neuwertiger Dreaaur-Sattai, 
schwarz, Kiefer Wien DL, gepfl., 
DM 1000.-, Tel. 06102 / 73 02 23 
Garten oder FrelzaitgrundalQck im 
Raum Dreieich/Langen zu pachten 
ges.M 06103/8 54 95 ab 18 h 
Sportboot, geib 4-Sitzer, 5m, 50 PS, 
AB Mercury, Bootstrailer. Div.Zube- 
hör. DM 5.500.-. Tel. 06188 / 25 74 

MÖBELyElNRICHTUNGEN 

' xe. NP 500.-, VB 20Ö, Tel. 06071 / 
4 46 16 

Couchtlach mit Marmorpiatta, 
1,58 X 0,76 preiswert zu verkaufen. 
Tel. 06108 / 6 64 81 ♦  
Schralbtiachachrank, pehmut, 2 
BeMen, 1 Bettkastenschrank, 300,-. 1 
Couch, 2 Sessel, rustikal, Massiv- 
holz, 600,-. 1 Couchtisch 100,-. Gut 

rZu3tand.06106 / 7 47 57 

Jugandz., hell, Couchgam.. 2/3/1. 
Hocker, SZ-Schrank, 2,50 m. hell. 
Keyboard, Schlafcouch, Weinrogal. 
günstig, Preise VB, Tel. 06074 / 
4 25 23 
Einbauküche, weiß, 3 Jahre alt, ge- 
pflegt. Siemensgerät, NP 12 000.-. 
Preis VB.» 06106 / 6 1598  
W7HHA Sltzgrupp«3,2,1, Leder, 
DM 450-, Wohnzi.-Tisch, DM 100.-, 
Schaukelstuhl, DM 90.-, kl. Teppiche, 
{e DM 30 -, PC-Monitor, DM 50 -, Tei. 
06108/13 35 od. 7 48 03 
3-Sitzar-Couch. 2 Sessei u. Couch- 
tisch, Eiche rustikal, DM 400.-. Tel. 
069/84 19 24, ab 16 Uhr. 

ijgruppa, 
zu^ 1 Tisch, elegant u. aufwendli 
gearbeilel. absolut neu. DM 

>endlg 
12 00,-. 

Eßgruppa, weiß. 6 Stühle (ohneBe- 
1 Tisc  

gearl 
Tel. 06108 / 8 14 00 
Wohnungaauliöaung: Verkauf von 
Wohnzimmer- und Kleiderschrank 
sowie Tische. Tel. 06108 / 6 94 00 
Hochwertige EBK Marke Alaa, Aus- 
führ. Erle m. Messinggriffen. U-Form, 
ca. 4 X 5 m, kompl. m. vielen Sonder- 
schränken u. allen E-Geräten, ver- 
gleichb. Neuzusland NP 16 000.^ 
umsländeh. f. DM 4000.-. Tei. 069 / 
890 36 75 od. 06108/7 85 16 
Vardackaportwagan von Hauck 
Apolio 60, Fb: Metallicgrau. mit So.-u. 
Wi.-Fußsack, Schirm, Regenverdeck, 
schwenk./schiebb. Baby-Badewan- 
nensitz, zus. 120,- Kettier Bauchtrai- 
ner DM 30,-. Tei. 06104 / 7 37 86 
Jugandzimmar, eichenartig. 90/^00 
cm, m. Rahmen + Matratze + Kissen- 
satz, nicht gebraucht, DM 450,-, Tel. 
06103/6 21 11 
Runder Tisch, 1 m 0, ausziehbar, m. 
6 Stühlen (afr. Birnbaum), Schlaf- 
couch, 2 m, Ohrensessel, rostrotes 
Polster, Bettm. 3-tig. Matr., Weiß- 
lack, 1 X 2 m, Kinderbett Paidi m. 
Matr. 0,7 X 1.4 m, einl. mod. Küchen- 
möbel (weiß). Schrank 200/45 cm. U- 
Schr. 63/95 cm, Doppelspüle m. U- 
Schr. 85/200 cm, Tel. 06103 /7 14 30 
Wegen Umzug zu verk.: Stehlampe, 
gr. Schirm, Ständer Messing, 2 Bir- 
nen. VB DM 100.-; Korbsessel, weiß, 
gr. ausladende Form m. schön. Kis- 
sen, VB DM 200.- (NP 700.-); Couch- 
tisch m. Glasplatte oval 130/80, Mes- 
singfuß, elegante Form. VB 450.- (NP 
1200.-), Tel. 06074 / 2 96 02  
Rustikale Gartenmöbai massiv, 1 
Tisch, 2 Bänke, 2 Hocker, VB DM 
325,-. Tel. 06104/7 14 49  
Gut erh. ruatikaie Couchgarnitur, 
1 Couch, 2 Sessel, DM 300,- VB, Tel. 
06104 / 7 29 83 ab 21 Uhr od. AB 
Neuwertiger Eßtisch, Eiche dunkel, 
ausziehbar + 6 neu bezogene Stühle. 
Preis VB. Tel. 06074/3 15 07 
Neuw. Kiefer-Vitrine, massiv. Unter- 
teil mit 4 Schubladen u. 2 Türen, 
Oberteil mit 2 Glasfenster, wegen 
Umzug, VB DM 250.-11106108/71970 
1 Rolf Benz Couchgarnitur uni- 
schwarz. Stoff, bestehend aus 3-Sit- 
zer2,20,1 4-Silzer2.60 + 1 Hocker. 
Tel. 06182/34 76 
Schlafzimmer Hochschrank, 2,50 
m lang. Spiegelschrank, 1 m lang, 
Ahorn, zus. 100.- VB, 06074 / 9 88 72 
Bett, 1 X 2 m, mit Bettkasten u. Ma- 
tratze, DM 120.-, Tel. 06104 / 6 33 16 
Eßzimmer, bestehend aus 4 Stühlen 
Mahagoni, rundem Tisch. 0 120 cm, 
2 Sideboards, Mahagonilunierl; 
B146xH82xT40cm und 
B100xH82xT40cm. Preis VB 800,-. 
Tel. 069 / 88 18 50. ab 18.00 Uhr. 
Polsterecke-Einzeielemente, 84 h, 
2-Eckleile, 84 br. je 50.-, 4 Zwischen- 
teile.62br.je40.-lB06104/4 1722 
Große Poggenpohl KQche, lind- 
grün, Aiu-gerahmt, Vorderfront: lind- tf.f - 

. ängt schränke, Topf schränke etc., NP 
grün, mit 6-Herd, Spüle, Spüimasch., 
Kühlschrank m. Frostfach, Hänge- 
DM 12 000.-, VB, Tel. 06104 /6 36 99 
(bitte auf AB sprechen) 
Gut erhaltene Steilige Couchecke 
plus Eiche-Tisch, rustikal für 
DM 350.- zu verk.« 06073 / 58 85 
Haushaitsautlösung; Wohnzi- 
Schrankwand mit Vitrinen und Bar- 
fach. 4,15 m. mahagoni/hell, 450,-. 
Couchtisch, Marmor, 1 mx 1 m, 100,- 
Mehrere Sesseieiemente, braun, 
200,-. Liege, 2 m x 1 m, 50,-. Doppel- 
bett-Anlage, 2 X 2 m, 350,-. Schiebe- 
fürensohrank, Mahagoni, mit Spiegel 
u. Stoff, 3 m, 300,-. Div. Elnzelsfüclte 
ab 50,-. Tei. 06106/1 71 53 
Rundcouch, 2,60 x 2,00 m, pasteil 
(hellbl./rosa/schwarz), Microf., 9 Mon. 
ait.Federkem. 9 Mon. alt wg. Umzug 
zu verk., NP DM 2200,-. VB DM 
1500.-, Tel. 069 / 88 39 74. abends. 
Eßtisch, 0 ca. 1.30 m. weiß, mit 
4 pass. Stühlen (mit Armlehne u. fe- 
ster Auflage) s. dt. erh.. DM 1 SO,-, 
Tel. 06108/7 68 34 
Schlafzimmer, Schwebetüren- 
schrank. 3 m. Eiche hell, mit Spiegel- 
türen, VB Tel. 06071 / 3 53 66 
Wegen Umzug günstig abzugeben: 
Kü.-Zaiia, Eiche rustikal, inkl. Ge- 
schirrspüler. E-Herd, Dunstabzug, 
Edelstahlspüle, L: 330 cm, H.:200 
cm + ArtMitspiatte 110 cm + AEG 
Kühlschrank -f Wandteiierregal,. VB 
DM 1300.-, Schlafzimmer mit ijber- 
bau. Eiche-Furnier heii, 2 Jahre alt. 
Schränk 5türig, B.: 250 cm, H.: 220 
cm, Überbau B.: ca. 310 cm, H.: 220 
cm, Bett: 200 x 200 cm, ohne Latten- 
rost und Matratzen, DM 1300.-. Tel. 
06104 / 7 27 60  
Küchenzella, weiß. 2 m breit, 60 cm 
tief, Spülmasch., Spüie, Kühischr., 
NP DM 6000,-, umständen, für DM 
2000,- abzugeb., Tel. 06154 / 3091 
tags, 06071 / 4 35 50 abends 

Hoiz-Winkalachralbtiach, m. 2 Roll- 
Containern, rüsterfarbig. Topzustand, 
für ihr Büro od. Arbeitszimmer, VB 
DM 1ß0,- Wegen der Größe seilten 
Sie anrufen 06108/671 S4ab17h 

Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Wohnzi.-Schrank, 50er Jahre, 
1.60 X 2,60 m. Hochglanz mit Glasvi- 
trinen. Tei. 06074 / 2 96 27 
Sehr schöner Couchtlach, quadra- 
tisch. Chromgesteil mit Glasplatte, 
Höhe 47 cm. Breite 68 cm. wie neu, 
DM 150.- VB, Tel. 069 /85 15 41 

Altdeutsches Klavier, Nußbaum. 
1,20 m Höhe. VB DM 2700.-. 
Tel. 06073 / 8 84 52 
Klaviere ab DM 100,- monatlich. ' 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Mualkbox, Rock-Ola. 70er Jahre, mit 
Platten zu verkaufen, VB DM 500 - 
Tel. 06104/7 49 42 ab 18 Uhr 

Garten In Rödermark evti mit Was- 
seranschluß zu kaufen od zu pach- 
ten gesucht, Chiffre 8 875  
DM 280.-BeiohnunglM Für den Fin- 
der meines Mountainbikes ..Kona', 
rot-met STX. Rahmen-Nr 3101024. 
Tei, 06104 / 37 60  
Kaule Oberraschungsaiarflguren, 
Tei. 06108/6 82 70 
Wer nimmt meine 2 Katzen in Pfle- 
ge v. 18. 8. bis 8. 9.7 Übernehme 
auch Ihre Katze, wenn Sie verreisen, 
Tel. 069/84 35 43 od. 069/ 
75 38 28 66 

BEKANNTSCHAFTEN 
Rhainilndarin, 55 J./165 cm., sehr 
weiblich, gefühi- und temperament- 
voll, sucht Freund, der zärtlich und vi- 
tai ist und Geborgenheit geben kann. 
Chiffre C 992 

TIERMARKT 
Yorkshira-Terrler-Walpen, sehr 
lieb, günstig in gute Hände abzuge- 
ben, Tel. ofe/65 40 22 

Jungtiere In Leitungswasser, 1 Zucht- fehler, schlimm? Chiffre C 984 
Oiakuafischa, rot-türkis, liächia 

ungswasser, 1 Zi 
paar. Tel. 06102/5 24 34  
Cairn-Tarrierwetpan mit Papieren zu 
verkaufen. Tel. 06182 / 2 86 50 
16 Junge Hamatar abzugeben (nicht 
komplett nicht als Reptilienfutterll) 
Tel. 06108/7 68 34  
Neue Hundehütte zu verkaufen, Tel. 
06095 / 24 72 
Junge Chamtieon Calyptratus mit 
Cites für DM 100,- abzugeben. Tel. 
06104/49 09 32  
Car. Bianenachwirme, in 11er 
D.N.M. Hoizzargezu DM 100,-ver- 
kauftTel.06073/94 08  
Zwei junge, schöne Mlschiinga- 
RUdan, geb. 11. 11. 94. Beide Lang- 
haar, wegen Krankheit abzugeben. 
1 X schwarz m. weißer Vorderpfote, 
Stockmaß 56 cm. 1 x schwarz m. 
braun,Stockmaß 53 cm. Tel. 06181 / 
7 52 41 od. 06181 /7 36 61 

LiebavoilarEH,47J., 172 cm, Ver- 
sandangest, mag Wandern, Reisen, 
Lesen, Kochen Ich wünsche sehr 
eine Partnerin m. Herz u. Charakter, 
die Wert aul Vertrauen u. Treue legt 
Nur Mut, Sympathie u. Zuneigung 
entscheiden. P.S. Habe ki. Spracn- 

PFLANZEH/GARTENBEOARF 
Hartkunatatofftanks, 550 und 850 i, 
m. Schraubdeckel u. Abiaufhahn, DM 
175 - bzw. 200 -, IB 06078 / 7 30 75 

KAUFGESUCHE 
Suche g^ul arhaltanas Damenfahr- 
rad, 26 Zoll. Tel. 069 / 85 86 13 
Suche Modellbauartlkai jegi. Art, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyaufiösungen, primär 
Schiffsmodellbau. D 069 / 89 59 39 
Sammler sucht alles von und über 
Tefifon (Schallbandgerät der 50er) 
insbes. Bänder und Geräte, auch de- 
fekt, Tei. 06023 / 3 04 09 
Sammler sucht alles von und über 
Tefifon (Schaiibandgerät der 50er) 
insbes. Bänder tß)d Geräte, auch de- 
lekt. Tel. 06023 / 3 04 09  
Sammler kautt Schaiipiattan aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompi. Samm- 
lung, IB 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Suche Mülltonne, 50 Ltr., aus Kunst- 
stoff zu kaufen. Tel. 06106 / 44 24 
Gut erh. Tiefkühltruhe gesucht 
Tei. 069/86 32 14 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbei, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche Mirkiln SpurO. Eisenbahn, 
Loks, Wagen usw., bin Sammler und 
zahle gut. Tel. 069 / 56 35 71  
Suche antike u. nostaig. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privator Sammler kauft ihre Schali- 
plattensammiung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 
Altaa Spielzeug, alier Art kautt 
Sammierehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schilfe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

VERMISCHTES 
Daa besondere Geachankl 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Neuankömiing in OF, w./29, sucht 
Doppelkoplspieler in Oflenbach und 
Umgebung, »069/85 83 21  
Sammler auch! alte Puppen und 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14 
Suche Kind ab 9 J. v. Dietzenbach, 
die 4x pro Woche mittags 1 Std. 
Baagia-MIdchan auaführt. Tei. 
06074 / 3 11 69oder4 21 86 
Achtungl in walchen Satzkiatan 
stehen Uberraschungseierflguren? 
Hobbysammier kautt Figuren zu 
Höchstpreisen. Tei. 06108 /6 94 10 
Supar Nintendo + 2 Joyat. + 2 Spie- 
la ISO,-. Tal 06182 / 20 87  
2 X OB Funk Mobllat., kompl. 1x15 
FM + AM 150,-, 1 x'40 FM t AM 300,-. 
Tel. 06182 / 20 87  
800 m' naturbaiaaaanaa Gartan- 
grundatOck in OF zu verkaufen, KP 
DM 45 000.-, Zuschr. unter S 960 

Sl«, 36. sucht keinen Supermann, 
sondern die ..starke" Schulter zum 
Anlehnen und Kuschelen. Bist Du 
auch noch zuverlässig, aulrichtig und 
an einer harmonischen Beziehung in- 
teressier, um so bessert Chiffre S 950 
Single Stammtisch, NR. sucht 
Qleichgesinnte ab 40, zum wöchentli- 
chen Mittwoch-Treff u. gemeinsamen 
Unternehmungen. • 06104 / 6 56 35 
oder 069 / 83 63 26. ab 16 Uhr 

Witwe, 74 J.. schlank, wünscht sich 
einen ehrlichen, zuverlässigen, treu- 
en Partner im selben Alter, um die 
schöne Zeit des Lebens zu zweit zu 
erleben Zuschr unter W 456 

ENTFLOGEN 
Wellentlttlch gelb m. grüner Brust 
am 1. 7. 95 In Urberach entflogen. 
Tel. 06074 / 6 63 48 

Frau, Mitte 50, sportlich, nicht unat- 
traktiv. sucht Urlaubspartnor bei ge- 
trennter Kasse. Chiffre 5201. 
Qlaub« an da«, wat noch nicht iit, 
damit es werde. Er. 51/175. schlank, 
natun/erbunden u. unternehmungslu- 
stio, sucht auf diesem Wege, liebe- 
volle. gleichgesinnte Partnerin mit Ni- 
veau u. Herz. Chiffre C 995 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Für Dietzenbach Engilsch-Nachhii 
febisKi. 10, von Privat, baidmög- 
iichstgesuchl Tel 06074 / 2 84 71 
War hilft mir bal meinen Latein- 
Übaraatzungen? (Oberstule) 
Tel 069 / 86 44 38 

VERMIETUNGEN 

Nette Leute zwischen 40 und 50 J 
(m/W) gesucht, die Lust haben, einen 
Vegetarier-Stammtisch zu gründen 
Zuschriften unter Chiffre S 955 
Meine Wohnung und Herz sind ein- 
sam und lehr. "ER", farbiger Deut- 
scher, 36/174/66, NR, sucht "SIE", lür 
dauerh. Beziehung. Tel. 069 / 
87 12 44 ab 17-22 Uhr. 
Nette Dame, 53/165, vleis. interes- 
siert, weder dumm noch häßlich, 
möchte einem sehr lieben, niveauv. 
Herrn z. Aulbau e. iiebev. Parlner- 
schalt begegnen. Freundl. Zuschrit- 
ten unter Chiffre S 951 
Keine Modepuppe sondern eine 
ehrliche, treue und liebenswerte Frau 
sucht ER, 45/175. Ich spiele Tennis, 
tanze und reise gerne. Über Deine 
Zuschritt freue ich mich, Chiffre M 443 
Ich bin 37 J., männi., 1,70 m und su- 
che eine Frau. Bei ernstgemeintem 
Interesse bitte melden unter Chilfre 
S956 
Ich, 35 J.. männl.. 180/80, mitTages- 
Ireizeit. sucht SIE lür gelegentliche 
Trelfs. Alter unwichtig, keine linan- 
zieiien Interessen. Zuschriften mit 
Tel. und Bild unter M 421 
Netter aymp. Er, 44/178, Meister, 
sucht nach Enttäuschung nette 
schlanke Sie bis 40 J. für gemeinsa- 
me Zukunft. Zuschr. mit Tel.-Ang. un- 
ter C 994 
Er, 42/175, gut aussehend, reise- 
lustig, sportlTch und treu, sucht Sie 
bis 38 Jahre, gerne auch mit Kind. 
Chiffre L 582. 
Wassermann, möchte Alleinseln be- 
enden. Er 75/175 sucht Ib. kleine 
Frau, mögi. nur mit 1 Koffer u. Füh- 
rersch. Alles andere vorhanden, 
Raum Ffm. OF. Wir werden viel auf 
Reisen sein. Zuschr., Tel. Ang. ge- 
nügt, unter Chiffre C 993 
ER, 31/169, gutaussehend, ehrlich, 
treu, sucht, nach Enttäuschung, net- 
te, schlanke SIE. Bitte habe Mut und 
meide Dich unter Chiffre E 495 
Nette Sie, 34 J., mollig, sucht aul die- 
sem Wege netten, sympatischen Ihn 
zum Kennenlernen. Chillre S 953 
Hallo, Kurt - charmanter Unterneh- 
mer! Ihre Anzeige v. 29. 6. 95 hat 
mich angesprochen. Ich möchte Sie 
gern kennenlernen (ohne Vermitt- 
lung). Schreiben Sie mir bitte unter 
M 446 
Sie, 32/165, sucht nach schwerer 
Enttäuschung ehrlichen, treuen 
Freund im Raum Offenbach. Zu- 
schriften möglichst mit Bild und Tele- 
fon-Nummer unter Chiffre 5196. 
Beziehung zu Ende, Leben vorbei? 
Wer lühit ebenso? ICH. 42/180, 
männi., sporti., eleganter Typ, gepll. 
äußeres, würde gerne wieder plau- 
dern. essen, tanzen gehen. 
Tratten wir uns mal? Chillre M 444 
Zwei iuatige Mädels, Anlang 40, et- 
was mollig, suchen Euch lür alles was 
zu zweit Spaß macht. Chillre S 952 
ER, dunkelbr. Haare, 1,76 m, sucht 
eine nette Frau, spanisch oder italie- 
nisch sprechend, bis 40 Jahre, für fe- 
ste Parlnerschatt, Raum OF/Frank- 
furt. Chiffre L 589 
RUTH, Anfang 60. Bin eine natürli- 
che, häusliche Frau. Ich sehne mich 
nach einem charakterfesten, liebevol- 
len Partner, mit dem ich noch schöne 
Stunden verbringen werde. Vermö- 
gen und Alter unwichtig. Der gemein- 
same Weg DGW, Tel. 06104 /6 39 48 
HANS, 64 J., Rentner, vorzeigbar, 
seriös, ein sehr symp. Mann, viel Her- 
zenswärme. Meine Ansprüche sind 
gar nicht hoch, suche eine einlache, 
ordentliche, nette u. symp. Frau pas- 
senden Alters. Bin zuverl., ehrlich und 
treu. Haben Sie Mut. Dergemeinsa- 
me Weg DGW, Tel. 06104 / 6 39 48 
Fraundaakraia Mühihaim/MainI 
Nichtraucher. Nicht kommerziell. 
Für Alleinstehende ab ca. 30 J. Mit 
netten Freunden lebt sich's besser! 
InloTei. 06108/7 77 21 (18-20 Uhr) 
Junger Mann, ledig, 43/175, NR, 
deutsch, Wohnung vorh., sucht liebe- 
volle Partnerin. Chilfre L 520 

2-ZW.. OF, Spieß-Straße, DM 700,- + 
Uml./Kt Tel 069/85 12 48 
Sie, 23 J. sucht Mitbewohner/in. Bie- 
te 1 Zi. in Reinheim, Kü, Bad, Terr., 
Gartenmitbenutzung. NR bevorzugt. 
550,-warm. Chiffre C 991. 
OF-Mltte, große, ausgebaute 1-Zi.- 
Dachgaacn.-Whg.. neu renoviert. 
tei!möbl.,mit Kü. u. Du/WC, absotort 
frei, DM830,- + Uml. + Kaut., 
Tei. 069/86 19 84 
1 V4-Zi.-DG-Whg. In Dietzenbach. 60 
m'. Ku., Bad. DM 600 - kait. ab 1 9 
an deutsche Dame (mitt! Alters) zu 
vermiet , Tel.06074/2 42 18 
2-Zi.-Studio-Whg. in Obertshausen 
2, ca. 100 m^ + Dachb., von Privat zu 
vermieten, MM DM 1100,- + DM 250,- 
Uml. + Kt,, Tel. 06104 / 7 34 07 
Privat: Dach-Tarr.-Whg., OF-Süd. 3 
Zi., 85 m'. gehob. Aussl., DM 1625.-+ 
Nk./Kt. ab 1. 8./1.9., 069 / 85 50 22 
OF-Rumpenhaim, 2-ZW.. 60 m', 
EBK, Bad, Baikon, mit PKW-Stell- 
platz. DM 960,- kait + 3-MM-KI., ab 
sofort, Tel. 06108/6 84 67 
Mühiheim, v. Priv., schöne 3-Zi.- 
Whg., 4 J. alt, 81 m2.2 Baik . EBK, 8- 
Bahn-Ansch!., ab 1. 8. 95 zu vermie- 
ten, Miete DM 1300.- + Uml. t Kt., 
Tel. 06108/13 35 od. 7 48 03 
Nachmieter gesucht lür Z-Zi. -Sout - 
Whg. in Seligenstadt-Froschhausen. 
ab sol. frei, DM 650,- kalt, Tel. 
06106/93 60 (von 18-20 Uhr) 
Obertshausen 3-ZKB, Balkon und 
Garage zum 01.09 95. Miete z. ZI 
DM 1100,- + Nk. + Garage. Abstand f. 
EBK. VB DM 4500,- 06104/4 54 36 • 
OF-Stadtn«he, 3-Zi.-Whg , NB-Erst- 
bezug, an Fam. mit Kinder auch I. So- 
zialempfänger bis 5 Pers . Bad, Du- 
sche, sep. WC, 1 kl Bik., ab 1. B , 
DM 1400 - + U. + 2 MM Kt., Tei. 069 / 
88 41 86 

Wagen Wohnungsaufiösung gün- 
stig zu verkaulen: 3- u. 2-Sitzer 
Couchgarnitur (1 J. alt)m 1 Sessei. 
braun, div. weiße Küchenschränke. 1 
E-Herd, weiß, 1 ki. Kühlschrank 
1 Eckbank zu verschenken, Tel 
06106/73 37 65 
2-ZW, Kü , Duschbad, 35 m'. Hinter 
haus Nähe Stadtkranl<enhaus, ab 
1 8 95, DM 850 - + 100 - Um! 2 MM 
Kaut. Tei 069 / 83 99 23 
1 -ZW, OF, 34 m^, von Privat, 
DM 565.-+DM 130 • Nk. + Kt. Tel 
wochentags: 069 / 80 03 186, Sa 9- 

^el. I 11 Uhr: Tel. 069/81 72 62 
Nachmieter gesucht, helle 2-ZKBB 
in Eppertshausen! DM 780 - < NK/ 
Kt, ab 1. 9. 95 frei, 06071 / 3 40 45 
Von Priv.: OF-Blaber I-Zl.-Apü " 
möb!., Balkon, Keiier, PKW-Ab- 
stelip!, DM 500,- + Kt. + Nebenkos- 
ten, zu vermieten. Tel. 069 / 83 57 55 
Obertahauaan, 3-Zi., Kü., Bad, ca 
80 m', Bj. 92, Absteiir., sep. Keiier. 
Nachmieler zum 1.7,, Miete DM 
1140 - kait + Kt., IB 06104 / 7 53 95 
Diaburg, 4-ZKB-OG, 86 m^, im 
2-Fam -Haus, ab 1. 8. für DM 890,-1 
Nk. Tel. 06071 / 2 55 38 
Dietzanbach-Stainbg., iux. 3-ZW irrT 
1. OG,, NB, kl. WE, ca. 90 m^, jedes 
Zi m. BIk., TG-Piatz, von Priv , DM 
1450.- + TG/Nk/KI.,06074 / 3 21 65 
Möbi. 2-ZI-Sout.Whg .ca, 50 mi*, sep 
Eingang, Kochn,, Bad, Dusche, WC, 
Waschm., 2 Schläfst., TV-Sat Tei - 
Anseht., ab 1. 8. zu verm Tel. 06182 / 
6 77 27 von 18—20 Uhr 
Nachmieter gesucht für 3-ZW In 
Dreielch-Sprandiingan, 79 w'. 
Miete z. Zt. DM 960,- + 29Ü,- NK + 3 
MM Kt., Abstand I. kompl. Ku., Teppi- 
che. Gardinen, Lampen, div Moboi 
DM 4000,-, Tel 06103 / 6 23 43 
Seligenstadt, NB-2-Zi.-Komt.-Whg 
64 rni*, Batk,, TG, moderne Ausstat- 
tung, DM1000,- + NK-fTG + KI .Tel 
06151 /66 21 68 0.0172/4 59 20 57 

Füttern Sie keine Kredithaie! 

Keiner hat 

was zu 

verschenken... 

Wer nur die Vermittlungsprovision 
abkassieren will, kann seriöse 

Kreditinstitute locker unterbieten. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Dusche, sep, \^C, 2 kl. Bik .'ab t~ 8,, 
je WhQ. DM 1600 - -f U. -f 2 MM Kt,, 

OF-Stadtnähe, 3 * 4-Zi -Whg , NB- 
Erstbezug, an Fam. mit Kinder auch I. 
Sozialempfänger, bis 7-Pers., Bad, 
Dusche, sep, WC - ■ - 
je Whg 
Tel. 069/88 41 86 
OF, schöne 2-ZKBB, 60 m'. Altb., in 
guter Lage, 2 Min. zur S-Bahn, Nach- 
mieter ab 1. 7. gesucht, DM 880.- -i- 
U/Kt. Tel 069/88 81 60 
Münster bei Dieburg, kleine Dach- 
geschoß-Wohnung, 2 Zimmer, Bad 
ca. 50 m', schräg, DM 650,- -f Nk, -i- 
Kaut,,Tel.06103/B 15 78 
Suche Nachmiater für 2-ZW, 45 m^^, 
in Ollenbach Bieoer, 650,- warm, ab 
15. 7., »069/89 11 71 o. 89 65 84 
An Hauamaiater; Jügaahaim, 2-ZI.-' 
Whg., ca. 70 m', in 2-FH, EG, gr. 
Terr., gr. innenhol, Miete DM 600,- * 
Nk./Kt, Tel. 06106 / 50 04 
3-Zi.-Whg., NB, Rodgau-Nledar-Ro- 
dan, ca. 98 m', EBK, Baikon, Kfz-Ab- 
stellpi. (im Garten) Miete DM 1450,- + 
250,- Uml., 3 MM kt., von privat, ab 

Er, 32/175, schlank, häuslich, Msei- 1 10., Tel. 06106 / 7 21 72nachl7h 
iig. treu, zuverlässig u. linanzielT un- 
abh abhängig, sucht liebevolle Sie, gerne 
auch mit Kind, lür eine gemeinsame 
Zukunft Chiffre S 942 
Wann (Du) natt, humon/oii, interes- 
siert, treu, offen u. ehrtk;h bist, das Al- 
leinsein satt hast u. eine intensive, 
dauerhafte Bezieh, wünscht, möchte 
Ich (w, 38,166, Iraul. Figur) Dk:h ger- 
ne l(enneni. Bitte schreibe mi unter 
Chiffre L 587 

2-ZKBB, 50 m'. Gr.-Zimmern, Steil- 
platz, ab 1 8. zu vermieten, Tel. 
06071/g 24 62   
Nachmiatar gaaucht, achöna 3- ' 
ZKBB, Münster, NB, direkter ABA, 25 
kmn. Ffm , frei sof., DM 1163 - ♦ Nk. 
tKt .Tei. 06071 /3 27 89 
Sailganatadt; Suche Nactimieter für 
Wohnuno 100 m», 3 Zimmer, DM 
1100.-* DM 250 - Nk., 06182 /203 49 

2-ZW m. Kü. u. Duschbad, 1 OG in 
1 -FH, neu modernisiert, Etagenhou . 
ca. 50 m^, m, gr, Dachboden, aus- 
baut, u Garten zur eig Gestaltung, 
DM 800.-, inkl. Uml., 2 MM Kaut , v 
Privat in OF, EupenerStr., ianglriütig 
zu vermieten, Chilfre W 457 
Rodgau, gr. t-ZI.-Sout.-Whg.,ku . " 
WC, sep. Duschraum und Flur, ca 
60 für DM 780,- kait zu vermieten 
Tel. 06106/7 20 03 
Suche Nachmiater ab sofort für 
helle 1 -ZW, Mainhausen (Seligen- 
stadt), 45m', EBK, Bad, Baik., TG, 
DM 750.-/warm, Tel. 069 / 63 54 08 
Obertahauaan 3-ZI.-Whg., BalkonT* 
70 m', ab 1. 10. Irei, Abstand I Küche 
und Teppichboden DM 1000,-, Miete 
DM 880,- + Umlagen und Kt. * Gara- 
ge, Tel 06104 / 4 32 08 

Sah' schöne 3-Zi.-Whg zu vermie- 
ten, Studio-Fenster, 3 2fi, /Vbsteli- 
kaminer, sep Toii, Grundll 100 m', 
Wohnll. 80 m', da Dachwhg , DM 
1200.-, Südring 4, Muhlheim, Tel 
06108 / 9 78 10 
Münatar, NB, 2 Zi., Kü., Bad. gr 
Baik., ca. 63 m>, DM 950 - inki 
Steiipl. + KellerNK Kt., sol Irei, 
Tel. 06071 / 7 27 22 
Obartahauaan-Hauaan ab sofort, exki. 3-Zi.-NB-Whg., 78.55 m», Top- 
Lage, ki. WE, 1 OQ, Fußbod.-Hzg , 
Kabel, Miete 1365,-1 Umi/Kt., TG 
mögi , ohne Makler, 06104 / 7 2 t 80 
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1 Zimmer, Bad, in Sprendlingen zu 
vermieten. Miete inkl. Umlagen DM 
665.-. Renovierung muß übernom- 
men werden. Keine Kaution. Tel. 
06074 / 2 93 83 nach 19 Uhr 
Von Privat 4-2W, 115 m^. Erstbezug, 
in ruhiger zentr. Laae in Bad König- 
Zell. 2 Min. 2. Bahnhof, off. Küche, in- 
tegriert in Wohn-/EOzimmer. Bad 
(Wanne u. Dusche separat), Balk., 
Kellerraum. Waschmaschinen-/ Trok- 
kenraum. PKW-Stellplatz, DM 1200.-. 
kalt, sofort beziehbar, (die 4 Zi. bein- 
halten ein Studio). Tel. 06062 / 57 85 
Suche 1-2 Zimmerwohnung in 
Obertshausen oder Umgebung. Tel. 
07132/ 1 SO 68 (u/Rückruf  
Offenbach-Bürgel. 3-Zi.-DG-Ate- 
Iler-Whg., neu saniert u. moderni- 
siert, Fliesen, luxuriös ausgestatt.. 
DM 1100.- kalt. Tel. 069 / 86 25 31 
3-Zi.-Whg., Einbauküche. Bad Log- 
gia. Eßdiele. 81 m?. gepflegten HH, in 
Dietzenbach, ab 1. 8. von Privat, DM 

Heutentlamm, 2-ZKB. 56 m^, 
ÜM 800,- + Uml./Kaut., ab 1. 8. 95, 
Tel. 06104 / 6 29 32 ab 19 Uhr 
NB-Eretbezug: 2-ZI.'Whg. gehobe- 
ne Ausstattung. Küche, Bad, Balkon, 
72 m?. in Jügesheim von Privat ab so- 
fort, DM 990.- 4 Uml./Kt. + TG-Platz, 
Tel. 06104/4 94 40 

1200.- + Abstellpl. + Uml. + Kaution- 
Tel. 06074 / 4 49 74 
Nleder-Roden, 2-ZKB, sep. WC, 
Südbalk., ca. 60 m^, 2 Kfz.-Stellplät- 
ze. Miete DM 875.- * Stellplätze -f Nk. 
+ Kt..Tel. 06106/73 35 89 
2-Zlmmer (SchlafzI. u. Wohnkü., gr 
Flur u. gr Bad. sep. Eing., ab 1. Juli 
zu verm.. keine Kaut., DM 750,- alles 
inkl., voll möbliert, daher DM 3000.- 
für die Möbel (alles neu) kein Hoch- 
haus! Makleranrufe nicht er- 
wünscht Tel. 06074 / 4 38 14 
1-ZW, OF, Fußgängerzone, EBK, 
Bad, Zentralheiz., 47 m?. gute Ver- 
kehrsanbindungen, neu renoviert, ab 
sofort od. später, DM 600.- + Uml. + 3 
MM Kaut., Tel. 069/85 15 21 
Belohnung DM 1000.- für Nachmie- 
terl Sellgenstadt/OT.z. 1. 8., geräu- 
mige 3-ZKB. G-WC, PKW-Abstellpl.. 
Erstbez. 8/93, gehobene Ausst., 
1260.-kalt. Tel. 06182/2 1777 
Nachmieter für 3-ZKB, 89 m^ Bj. 92, 
in 2-FH, Urberach/Bulau gesucht, 
DM 1300.-+ NK von Privat, 
Tel, 06074; 6 23 85 
Sehr schöne, möbl. 2-ZI.-DG-Whg.. 
Sat-TV, Tel., Geschirr. Bettwäsche, 
Sauna, von Privat. Ideal f. Geschäfts- 
leute od. Wochenendheimfahrer. 
Miete DM 950.- + Uml./Kt., Tel. 
06106 / 69 82 62 (Geschäft) od. 
06106/2 44 77 (Privat) 
Rodgau-Jügeshelm sehr schöne 
Sout.-Whg. mit sep. Eingang 1-Zi- 
Apt., DM 650,- warm, Tel. 06106 / 
31 03   
ErsttMzug Jügesheim: 2V^-ZI.-Ma- 
l8.-Whg., S/W-Seite, 54 m^, 
DM 860.- + Nk.lnkl. TG, Tel. 06106 / 
7 99 10. ab 18.30 Uhr  
2-ZI.-Whg. in OF, vollständig renov., 
neu gefliest, teilmöbl., EBK mit Eß- 
platz, Gas-Etagenhzg., Teppbd., ab 
sof., Miete DM 900.- + Uml. + 3 MM 
Kt. Bitte melden bei Fr. Kunderl, Tel. 
06074 / 2 90 93  
Hübsche 1-ZW-ELW, Babenhausen 
OT zu verm . a 06073 / 6 47 35 
Schöne 4^/^-ZI.-Whg., 104 m?. gr. 
Wohnzi. -f Schlafzi. mit Balk., EBK, G- 
WC, überd. Autoabstellplatz. in top- 
gepfl. Wohnanlage in Dietzenbach- 
Steinberg. für DM 1390.- + NK + Kt., 
von Privat zu verm. fli 06074 /2 68 82 
Nd.-Roden, Nachmieter gesucht: 3- 
ZI.-DG-Whg., Bad. G-WC. Balkon, 
EBK, ca. 110 m2 Wfl., Garage, ruh. 
zentr. Lage in 3-Fam.-Haus. sofort 
frei. Miete DM 1300.- zzgl. NK.. Ab- 
stand,VB.Tel.06106/7 26 68 
Mühlheim-Dietesheim, neu aus- 
geb. DG-Whg., 3-ZKB. Diele. 65 m^, 
ruhige Lage, 5-Min. zur S-Bahn, ab 
1. 9. an Nichtraucherin über 40 zu 
vermieten, DM 900.- + NK, 
Tel. 06108 /7 22 21, ab 18 Uhr 
oder 7 14 96 
Rodgau-Halnhausen. 3 Zi., Bad, 
Wohnküche, kl. Balk.. in 3-FH. z. 1. 9. 
zu vermieten, Kaltmiete DM 1000 -, 
Tel. 06106/45 62  
OF, von Privat, 2-ZW m. Küche. Bad 
u. Balk.. Miete DM 990.- + Uml./Kt., 
Tel. 069 / 85 34 09 ab 17 Uhr  
4-ZI.-Whg., Dietzenbach. 88 m^, 
Wannen- u. Duchbad, sep. Gäste- 
WC, off. Kamin, Terr. m. Gartenanteil, 
Tiefg.-Platz, DM 1300.-, kalt, + Nk. + 
Kaut.. Tel 06190/18 31 
OF, 2-Zi.-Whg., 68 mz, neu renoviert, 
EBK, Blk., KFZ-Platz, sofort frei, 
DM 900.- + Uml. DM 250.- -»• Kt. 
von Privat, Tel. 069 / 62 63 67 
Suche Nachmieter f. 3-ZKBB, NB, 
EG, in Groß-Zimmem, PKW-Stellpl., 
offene Kü. mit Eßecke, gerne DM 
1050.- + NK/Kt., 06151 /14 73 70 
OF. 11^-ZW., ab sofort frei. DM 750,- 
kalt. Info unter; Tel. 069 / 39 04 82 05 
Groß-Zlmmern. Sout-Whg., 2 Zi- 
mer. Kochnische, Bad, ca. 50 m^, 
sep. Eingang, teilmöbl., ab sofort zu 
verm., DM 700.- + DM 250.- (alle NK.) 
f 2 MM Kaut.. Tel. 06071 / 4 46 26 
Seligenstadt. 2 ZKB (Sout.) 55 qm in 
sehr ruhiger Lage am Main, 700.-kalt, 
an ruhige Mieter. Tel. 06182 / 2 59 17 
bis 23 Uhr. OFFENBACH-POS 
T Anzeigenquittung inkl. 15%MwSt. 
Sellgenstadf: Kl.-Einfamilienhaus, 2 
1/2 zl.,Küche, Bad mit Garten DM 
1.300.- mtl./zuzgl. Umlagen ab sofort 
zu vermieten. Tel. 06182 / 2 73 49 
Von Privat: OF. 3-ZKBB, 63 m2.15 
Min. zur S-Bahn, f. 3 J. zu vermieten. 
Miete DM 1000.-+ Nk. + Kt., 
Tel. 069/87 41 65 
Nachmieter zum 1.8. für 3-Zi.-Whg., 
Kü., Bad, Bk., 75 m2, ca. DM 1000,- + 
Nk. in N.-l.-Gravenbruch gesucht. 
Tel. 06102/5 31 66 oder 5 26 18 
Nachmieter gesucht: RH In Die- 
burg, Garage. Garten. 4-ZKB. 115 
m2. Miete 1749.- + Nk.. 2 MM Kaut., 
frei zum 1. 9. 95, Tel. 06071 / 2 11 34 
OF, zentrale Lage, 2-ZW. (72,5 m^), 
EBK, Bad, Balk.. Abstellraum, Keller, 
ab 01.09.95. DM 800,- + Uml./Kt. Tel. 
069 / 88 47 03, von 08. bis 11.00 und 
19.30 bis 20.30 Uhr. 
Vor Privat, Obertshausen, 3 Zi.-Stu- 
dio-Whg., 80 m^, hell, unverb. Blick, з. St./Aufzug. mtl. DM 1050,- + TG u. 
Uml., idealel^ge, frei ab sofort, 2. 
Bezug/renoviert, Extras, Tel. 06104 / 
S3 00 14abieUhr06108 / 6 68 08 и. Samstags 

OF-Bürgel. schöne 3-ZL-DQ-Whg.. 
ca. 70 m-^. in 4-FH. Altbau, zu verm., 
DM890 -^-NK/Kt..Tel. 069 /89 21 36 
Achtung Rentner und Pensionirel 
Nördl. Bayerischer Wald zwischen 
Weiden u Chamf Schönseer Land, 
Luftkurort u. schönstes Dorf in der 
Oberpfalz, Gaisthal (Schönsee). 
4-ZW, I .OG.ca. 110 m?. ZH.Kü.. 
Bad. WC. Speisek.. durchgehender 
Ost-u. Sudblk, 890.-+ 60 -Garage. 
4-ZW, EG. ca. 110 m?. ZH. Kü.. Bad. 
WC. Speisek.. Terr., 890 + 60 - Ga- 
rage. 2-Zi.-Sout.-Whg.,ca. 55 m? 
sep. Eing.. Abstellr.. Dusche m. WC. 
Eßöcke ü. Kochecke, 450.- + 50- 
Garage. Nähe Oberviechtach zu 
vermieten, ohne Eigenbedarfsklausel 
Tel. 09674 / 04 93  
3-Zl.-Komf.-Whg., mit Südbalk., FB- 
Hzq., Kellerraum. Garage. 94 m^, 
evtl. Hoblyraum zusätzl., in Neub.. 
ab t. 9. 95. von Privat in Rodgau-Jü- 
geshelm zu vermieten, DM 1300,- + 
Nk./Kaut, Tel, 06071 / 3 15 15 
OF, 2-ZW, ca, 54 m2. Isolierglas. 
Balk., ZH, ruh. Wohnlage. Nahe 
Stadtmitte, U-Bahnanschluß, DM 
750 -, 1 Mfi4Kaut.,v. Privat zu ver- 
mieten, Tel. 06104/79062 
Obertshausen 1, zwei 2-Zi.-NB- 
Wohnungen. ZH, Isofenster, beste 
Ausstattung, gepfl. Anlage, MM 990.- 
+ NK + 1 MM Kt. Von Privat zu verm., 
Tel. 06104/7 90 62 
Von Privat: 316-ZW, 87 m^", ruhige 
Lage von Dietzenbach. EBK. Blk,, 
TG-Pl. Teppichb., DM 1200.- + NK/ 
Kt. sof. frei, O 069 / 45 49 53 
Suche Nachmieter zum 1. 8. 95 für 
1 -ZKB in Dietzenbach, ruhige Lage, 
EG., ca. 44 m^, z. Z. DM 710.-. warm 
+ Kt.,Tel, 06074/4 50 98 
Nachmieter für 3-ZKB, Hausen 76 
m? ab 1. 8. kompl. renoviert, MM 
1190 -kalt. Tel. 06104/79 74 72 
3-ZI.-Whg. In Hainburg-Hainstadt, 
ca. 90 m?, ab sofort, von Privat zu ver- 
mieten. NB-Erstbez-, mit Gäste-WC. 
Balkon. Stellplatz. DM 1250,- + Nk. + 
Kaut., Tel. 06182 / 6 88 65. ab 18 h 
Groß-Auhelm.2-ZW.Kü.,Bad.60 m2. NB, Terr., Garten, Keller, Wasch- 
Trockenraum, Fahrradkeller. TG- 
Platz. DM 950.-+ Uml., Tel. 06181 / 
49 72 96 oder 49 55 00 
OF-Bürgel. 1-Zi.-Apt., 40 m^. voll 
möbliert, m. herrl. Bad, in 2-FH, z. 
1. 9. od. früher zu vermieten. DM 
850.-, Tel. 069/86 21 41 
2-ZI.-EG-Whg., OF-Bieber, in 5-FH, 
58 m?, mit Balk., Miete DM 1030.- 
warm. Abstand DM 4500.- für EBK. 
SAT-f^eceiver, Teppich, S-Bahn 3 
Min,, ab 15.8. frei, 0069 /89 86 13 
Nieder-Roden, 3-Zi.-Whg., ca. 75 
m2. von Privat, kl. Anlage, renov., 
EBK, TG-Bad, Parkpl., ab 15.7.95 
frei, DM 1125,- + NK/Kt. Tel. 069 / 
65 16 61 (Anrufbeantworter) 
Obertshausen, 2-Zi.-Whg., 58 m?, 
EBK. Bad. Balk.. ZH. ab 1. 8. frei. 
Miete DM 668,- + Nk. + Kaut.. Tel. 
06104 /79 79 36 o. 0171 / 3 50 74 05 
Heusenstamm. Neubaugebiet, 
gepfl., kl. Objekt, sehr gute Wohnlage 
u. Ausst.. von Privat: 2-ZW, Bad. Du.. 
WC.Süd-Balk..80mz. DM 1220.- 
+ NK + Kt.. Pkw-Platz, Tel. 0161 / 
2 61 64 12. Fax: 06771 /22 37 
Von Privat an Dame mittl. Alters: 
2-ZW, Kü.. Du-Bad. Keller, Gas-Hzg., 
ca. 40 m2 renov. AB, Hinterhaus, 
2. Stock, S-Bahn-/Bus-Nähe, inkl. 
Uml. DM 585.-, Kl. DM 1000.-, ab so- 
fort zu verm., Chiffre S 958 
Rodgau-Jüaeshelm, 2-Fam.-Haus, 
mit 2 abgescnl. Wohng. ä 68 m2, je 2 
Zi., Wohnkü. u. Bad, Stellplätze + gr. 
Garten, ruh Lage, (auch f. WG), DM 
2300.- f U/Kt., Tel. 06106 / 1 41 14 
Dtzb.-Stelnberg: NB/EB, direkt v. 
Bauherrn; Maisonette-Whg., 125 m^ 
ruhig geleqen, gehob. Ausst., Parkett, 
FB-Hzg., Terr, Keller. DM 1980.- + 
120,- Garage mtl. + Nk + Kt., Tel. 
069 / 6 31 32 99, Fax 069 / 63 86 28 
Dietzenbach/Stelnt>erg, schöne 
2-Zi.-Whg., 62 m^, NB, Wintergarten, 
980.- + Urnl./Kt.. ab 1.9. zu vermieten, 
Tel. 06074/4 67 18 ab 17 Uhr. 
Mühlheim, gut geschnitt. 3 Zi.-DAch- 
Whg., m. Kü., Bad, keller, neu renov., 
teilw. gefliest, ruh. Wohneinheit, ab 
1.8., DM 910,- + Uml. + Hzg. + Kaut., 
Chiffre M 445 • 
Von Privat: 2-ZW. 77 m^. in sehr ge- 
pflegter Wohnanlage, Rödermark-Ur- 
berach. gr. WZ mit Balkon, Bad u. WC 
getrennt. Abstellplatz, Keller, sofort 
beziehbar! DM 850.- kalt. NK 250.-, 
O 06074 / 6 00 86 o. 06150 /1 48 42 

MIETGESUCHE 

BerufstAtiger Jg. Mann, 22, ruhig, 
sucht dringend ab sof sp. 31. 7.95 
1—2-Zl.-Whg inOF-Nordo. Ffm.- 
Fech. (dauemaft auch möbl.) bis DM 
700,- warm. Tel. 069 / 85 44 82 Sa u. 
So. Od Mo.-Fr 8-10Uhrmorg   
Kfm.-Angestellter sucht 2-3-Zi DG- 
Whg. in ruhiger Wohnlage bis 
DM 900.- kalt, im Raum OF/Dieburg/ 
Aschaffenburg, Tel. 06841 /I 29 71 
SozialpSdagogln, (41) mit Tochter 
(5), liebe Hündin und Katze sucht 
passende Whg./WG, mit Garten in 
OF und näherer Umgebung, 
Tel 06108/7 31 59 
Suche (weibl.), 2-3-Zi.-Whg., ca 60 
m?, inOF. Bereich: nördl. Manen/ 
Feldstr bis Odenwald-Spessarlring. 
ca. DM 800,-. Tel. 06104 / 7 55 07 
und 7 55 06 ab 16 Uhr. 
3 bis 4 ZW. In OF-City gesucht, bis 
DM 1200.-kalt, unrenoviert bevor- 
zugt. 06182 / 2 85 30, ab 19.00 Uhr 
Wir. ein amerik. Ehepaar mit 2 sü- 
ßen Cockerspaniel. suchen 1-FH 
oder Part. 2-il.-Whg.. Kü.. Bad mit 
Garten, ca. 30 Min. vom Ffm.-Flugha- 
fen entfernt, für DM 1300.- kalt od. 
DM 1600.- warm, 06103 / 8 75 05 
od. 069 / 6 99 65 02 v. 7.30-16.30h 
Dipl.-Chem.-Famiiie mit Kind. NR, 
sucht ab 1. 9. ruh. 4-ZKBB. kein HH, 
zu mieten, Tel. 06181 / 70 92 40 od. 
02164/36 35 

Häuser-Angebote 
Walldürn-Rlppt>erg. im Odenwald, 
DHH in ruhiger Lage, am Wald, Süd- 
hanglage. Grundstück412 m?. 
Wohnfl. ca. 110 m^, Garage unterkel- 
lert. Bj. 1973, DM250 000,-, 
Tel. 06074 / 9 41 67 
Gr.-ZImmer. kl. 2-Fam.-Haus, 
Grundst. 230 m2. VB DM 375 000,-. 
Näheres unter Tel. 06071 / 7 16 45 
Von Privat ohne Makler. DHH In 
OF-Tempelsee. 115 m?, 
699 m? Grund, mit zusätzl. Bauplatz, 
san. 88,650 000.-, 069/85 48 84 
Heusenstamm, von Privat, Reihen- 
haus, 140 m? Wfl., gute Lage, 
DM 540 000,-, Tel. 05692 / 66 13 
Mühlheim, von Privat an Privat, 
freist. Wohnhaus, ca. 150 m2 Wfl., ge- 
eignet auch für 2 Familien, Grund- 
stück 335 m2, Nähe S-Bahn. Bj. 1910. 
Preis DM 435 000.-, Chiffre C 950 
Hexenhftuschen, Dieburg-Altstadt, 
120 m2 Wohnfläche, (5 Zi.) komplett 
renoviert, Hof. VB DM 318 000.-, 
Tel. 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Häuser-Gesuche 
Wir brauchen mehr Platzl 5köpfige 
Familie sucht Haus mit Garten, mög- 
lichst in Seligenstadt zu kaufen, 
Chiffre C 990   
Suche 1 - oder Mehfamlllenhaus, 
max. 60 Einheiten, auch sanierungs- 
bedürltig, alles anbieten, Tel. 06104 / 
6 20 31 
Haus/Aitbau/Scheune/Sanlerungs- 
ob)ekt im Ostkreis zu kaufen gesucht 
Tel.06182/26788.FAX2003 19 
Junge Familie, (37/33/21/2) mit ges. 
Einkommen, sucht kl. Haus zu mie- 
ten. Wir übern, gerne Reparaturarb. 
u. Garlenpll., mögl. in Mühlh., MM bis 
1400.- wann., Tel. 06108 / 6 72 27 

ETW - Angebote 

4t^Zimnf>er-ETW, 95 m^, Dietzen- 
bach-Steinberg. leer und renoviert, 
DM 240 000,- VB oder Gebot. Tel 
06103 / 92 96 44 
3-Zi.-ETW, Rodgau-Jügesheimn. 
Tageslichtbad. 2 Balk.. ca. 82 m^, ruh 
Wohnl., kl. WE, gehob. Ausst. DM 
340 000,- inkl Garage. Tel. 06106 / 
6 34 33 
OF-Bürgel. von Priv.. 2-Zi.-ETW. ca 
60 mz. DM 195 000.-. Tel. 069 / 
86 54 73 od. 64 98 65 64  
Münster/Dieburg, Wohntraum für 
Anspruchsvolle, 2V^-Zi.-Mais.-ETW. 
71 m2, toller Schnitt. Bj. 87. kurzfristig 
frei, für nur DM 259 000. - inkl. Car- 
port. Tel. 06071 /37912v. Privat 
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWS: 3 ZI.. 70.2 m?. 
DM199 000-, 2-ZI., 53,5 m2, 
DM 149 000 -, frei beide Whg. In kl, 
WE. in OF-Stadt, ruhig, aber doch 
zentral gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
OF-Bleber von Privat, schöne, helle 
2-Zi.-ETW, 1. OG, 76 m2, gr., Blk., 
in gepfl. kl. WE, DM 285 000 - inkl. 
2 PKW-Stellpl., keine Makler, Tel. 
069/89 71 61 
4i/Si-Zi.-DQ-Mals.TETW. In Mühl- 
heim,Bj. 12/91, DIN-Wfl. 132 m2, 
Wohn-/tßber. 52 m2.2 Bäder, sep. 
Gäste-WC, sehr gute Ausst., sofort 
t}eziehb.,S-Bahnin5Gehmin er- 
reichb (bis Ffm. 20 Min.) DM 
395 000 - zzgl. 2 PKW-Abst.-Plätze, 
DM 15 000,-, von Privat Tel 069 / 
86 89 71 
Groß-Umstadt, 3-ZKB. 71 m?. 12 
m2Südloggla, 16 m2 Kellerraum, 1. 
OG. modernisiert, sof frei. DM 920,-+ 
Nk. + Kt., Zuschr. unter E 496 
OF-Süd, 2-Zi.-ETW, 68 m2, Wohnzi. 
30 m2, KFZ-Platz, Tageslichtbad, 
Balk., EBK, Abstellraum, Keller, Tep- 
pichboden neu. neu renov., sof. frei, 
von Priv. zu verk., DM 230 000 -, Tel. 
069 / 62 63 67  
OF-Süd, von Privat, 3 Zi.-ETW, ca. 
79 m2, Küche, Tageslichtbad u. sep. 
Gäste-WC, Loggia. Keller, gepflegtes 
MFH. DM 298 000,-. evtl. Garage. 
Tel. 06106/ 1 71 53 
2'-^(-ZI.-ETW In OF, Bleber-West, mit 
Parkplatz, für DM 190 000 - zu ver- 
kaufende^   
Rodgau-Nleder-Roden. 3-Zi.-ETW, 
82 m-^ Mais., Balk., TG., sofort frei, 
nur DM 242 000.-. 06104 / 79 73 52 
OF-Kaiserlel, 3-Zi.-ETW, 91 mz, 
Fernblick, Parkett, Balk., T-Garage. 
S-Bahn, DM 280 000,-. Tel. 0621 / 
41 67 43  
Sachsenhsen v. Privat: 1-Zi.-ETW, 
27m2 15. OG., DM 119 000,-. Frei. 
Tel. 06102/3 48 19 
1-ZI.-ETW. KBB, Wilhelmshaven, 
48 m2, möbliert, am Kurpark gelegen. 
DM 130 000,-. Toi. 06073/6 42 12 
3 ZI.-ETW, Mürister, 68 mz, Parterre, 
Garage, Blk., in 8 Fam.-Haus, neu 
renoviert, VB DM 280 000 - 
Tel.06071 /63 01 68ab18Uhi 

ETW - Gesuche 
vat gei 

Rodgau, in kl. Wohneinheit (kein 
Hochhaus), evtl. mit Garage, für Ei- 
genbezug, bis DM 200 000.-, Chiffre 
S 949 

Grundstiicice-Angebote 

OF. 3-Zi,-ETW, Neubau, sofort be- 
ziehbar. Erstbezug, von Privat in kl. 
WE, gehobene Ausstattung, gr. Süd- 
balkon. 369 000,- DM. Tel. 069 / 
86 81 03 
OF, 3-ZI.-ETW, Neubau, sofort be- 
ziehbar, Erstbezug, von Privat in kl. 
WE, gehobene Ausstattung, gr. Süd- 
balkon. 399 000,- DM. Tel. 069 / 
86 81 03 
OF-Bleber u. Bürgel, 3-ZI.-ETWS, 
NB-Erstbezug, sofort beziehbar, von 
Privat, ab DM 359 000.- zu verkau- 
fen. Tel. 069 /86 81 03 
Von Privat: 2-ZKBB, 52 mz. TG- ' 
Stellpl., EBK. kl. WE. neuw.. gehob. 
Ausst.. in Dietzenb.-Steinberg. zu 
verk.. KP DM 245 000.-. Tel. 06074 / 
4 21 65 
21^-ZI.-ETW, In Brombachtal, 
ca. 80 mz, Küche, Bad, Terr. ca. 
50 mZ, Gartenantl., Stellpl., Preis VB, 
4-ZI.-ETW. 120 mz. Blk. 20 mZ, 
Gartenanteil, Stellplatz, Preis VB, 
Tel. 06063/5 81 45  
Von Privat: 4 Zi.-ETW, ca. 120 mZ, in 
Rodgau, 2 Bäder, EBK, 2 Süd-Balk., 
gepfl. Wohnanlage, inkl. Tiefgarage. 
DM348 000.-. Chiffre L 588.  
3-Zi.-Wohnung. 72 mZ, Dietzenbach- 
Starkenburgring, leer DM 85 000,- 
oder Gebot. Tel. 06103 / 92 96 44 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

GARAGEN 
Garage Nähe OF, Konr.-Adenauer- 
Str. 34 gesucht, Tel. tagsüber 069 / 
9 59 10 30  
Tiefgaragenplatz, Nähe,,Tommy" 
bzw. Messe, ab 1. 7. 95 zu verm., 
DM 65.-, a 06007 / 77 33  
Tiefgarage in OF-City, Goethestr., 
Nähe Theater. Monatlich DM 75.-. 
Tel. 069 / 88 33 61 

OPEL 

AUDI 
Audi Cabrio 2,3 E. rot/schwarz. Bj 
4/92. Vollausst.. Leder. ALU, Breit, 
Autotelefon, Musikanlage (4000.-). 
Scheckheft, wie neu, für VB DM 
33 900,-. Tel. 06182 / 6 51 57 oder 
06185 / 79 34. 
Audi 100,115 PS. Bj 90. 88 Tkm. G- 
Kat. 5Zyl.. 5-Gang. SSD. Radio 
Gamma, ZV. Servolenk . Komf.-Aus- 
statt.. Skisack. silt>er-grau-met.. 7\J 3/ 
97. Tiup-Zust.. VB DM 17 000.-. Tel 
069 / 47 72 90  
Audi 100, Bj. 88. sehr guter Zustand, 
zu verkaufen, Tel 06103 / 2 54 80 
Audi 100, B). 85,115 PS, 5-Zyl.. ' 
200 000 km TÜ10/96. DM999 - 
Tel 06074/961 37 

BMW 
BMW 320, Bj. 78, TU 3/96. DM 750.-, 
Tel. 069/87 12 88 
BMW 3161, schwarz-metallic, B|. 2/ 
93, ZV. 43 000 km, SD. Airbag, Nie- 
derquerschnittsr. 215, Aluf., Heckflü- 
gel, 4trg., Skisack. GaWa, scheck- 
heftgepfl., DM 27 000,- VB, Tel. 
06182 /6 89 11 
BMW 3181.105 PS. Mod, 86, bronzit- 
t}eige-met., Color, Alu. TU 4/97, sehr 
guter Zustand. VB DM 5600 -, Tel. 
06106/44 95 
Jahreswagen von WA: 3161,4-tü- 
rig, t)ostongrün. EZ 7/94,13 500 km, 
ABS. Servo, ZV u. Wegf.-sperre, el. 
FH. eSSD. Airbag. Sportsitze. RC. 
Durchladesystem. Breitreifen. NL. 
Stoßst. lackiert. NR. etc.. Neupreis 
44 900,-für DM 34 900,-Tel. 06108/ 
7 57 76 

BMW 318 I. Touring, d'grün, EZ 6/ 
90,71)6/97,104 Tkm. 112 PS, SD. 
Sitzheiz., Servo, Nebel, ZV, uvm., VB 
DM 16 000.-, Tel. 06103/92 94 27 
BMW 5201, nauticgrün, Bj. Sept. 90, 
TlJOkt. 95,1. Hd. scheckheftgepfl.. 
Bereifung 205. CD-Player (neu). 
Preis dM 20 500,- VB. Tel. ab 19 Uhr 
06106 / 91 93 
BMW 318 IS Coupi, mauritius-blau, 
M-Ausstattung, Scheckheft, viele Ex- 
tras. Bestzustand. DM 29 500.-, Tel. 
06071 /2 12 74 ab 19 Uhr 

CITROEN 
Citroen BX 1.9,1.Hd..d'-blau. 109 
PS, EZ 10/91.44 Tkm, Kat., ZV, vieie 
Extras, Scheckheftgepr., Top-Zust., 
DM 12 500.-, Tel. 06108 / 7 52 10 

FIAT 

Heusenstamm. Bauplatz, 398 mZmit 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen. Preis VB. Tel. 06104 / 55 67 
Höchst/Odw., 990 mz, Grundstück 
als Bauplatz geeianet. mit altem EF- 
Wohnhaus. 4 ZI., Kü., Bad u. Neben- 
geb.. renovierun^sbedürftig zu ver- 
kaufen, 5 Geh-Min. zum Zentrum, 
Preis VB. Tel. 06164 / 49 52 u. 
06073 / 8 85 72 FORD 

Geschwister mittl. Alters suchen 
2-Zi.-Whg. in Dietzenbach, Miete bis 
800/900.- warm, Tel. 06074 / 3 33 06 
od. 069 / 86 81 42 
Jg. Paar (27/29), bd. berufslAtlg, 
sucht 2-ZKB, nur m. Balk.. ab ca. 65 
m' u. gr. Wo.-Zi.. WM 1200.-, keine 
Dachg.,ab 1. 9. od. später in N-Isbg., 
Heusenst., Dietzenb., Sprendl.. 
Obertshs.. Tel. ab 19 Uhr 06102 / 
32 04 73 0. AB 
Solventer Mieter sucht zum 1. 9. im 
Raum Drelelch (+10 km) günstige 1 - 
2 Zi.-Whg. ais langfristiges Mietob- 
jekt. Übernahme leichter Hausmei- 
stertätigkeit möglich. Keine Maklerl 
Tel. 06825 / 63 10 oder 61 15 
Verh. Paar sucht DRINGEND 3-ZW 
im Raum Sprendlingen f. ca. 1000,- 
kalt/Mon.. Tel. ab 18.30 Uhr 06103 / 
6 57 91 (kein Makler)  
2 Personen suchen v. Privat 3- bis 4- 
ZW In Dreieich, ki. u ruh. WE. mit 
Südbalkon, bis DM 1600,- wanm. Tel. 
06104 / 60 52 26(8-17Uhr),abends 
06074 / 3 35 35 
DM 1500.- Belohnung tür erfolgr. 
Vermittlung von 3 bis 4-ZKBB 
(bevorz. AB),bisDM 1500.-, inFFm/ ' 
Of od. Kreis, an berufstät. Paar. Arzt 
U.Architektin, 069/81 71 22 (AB) 

Olm 
INTERNATIONALER 
TIERSCHUTZFONDS 

26 nbtionsm^ 

Bitte stiiicken Sie mir kostenloses 
Informotionsmaterial über den Kampf von IFAW 
zum Schutz tier Robben unii oniierer Tiere: 

Vomiint 
Robben erleiden einen schrecklichen Tod, damit in Asien   
Potenzmittel verkauft werden können. Der Handel mit die- j 
sen Tierprodukten hat bereits Tiger und Noshörner fast 
ausgerottet. Mit Ihrer Unterstützung kann IFAW weiter 
gegen das Grauen kömpfen und die Robbenjagd stoppen. 
IFAW ist die weltweit effektivste Organisation, die Tiefe 
vor Leiden schützt. Fordern Sie unsere Informotionen an. 

nZ/Wohnt 

IiWn 

Ford Sierra l..a*er, Bj 85. TVI/ASU 
neu. 84 000 km» SSO, AHK. sehr 
gepfl.. VB DM 1850.-. Tel. 06182 / 
651 88  
Ford Sierra CL Kombi, weiß. Bj. 88. 
142 000 km. AU 1/96. TU 97.75 PS. 
6000.-. Tel. 06071 /4 43 13 
Ford Flettal.l.EZ 4/94.37 kW. Air- 
bag. get. Bank. 5-Gang. RC. DM 
11 900,-. Tel 06172/30 46 02 

Kadett E1.3.60 PS/44 kW. Bj 87. 
rot. 78 000 km. Ul 11/96. CR. DM 
7000.-. Tel 069 / 84 64 54 
Opel CorsA B. Bj. 93.45 PS/33 kW, 
TU 6/96. Radio, Schiebedach. 21 000 
km. DM 12 500.-. Tel. 06104 / 38 40 
3p€l 
CD-Ausfuhnjng, EZ7/91.120 TKM, 
TU 7/96. Generalübemolt! Automatik. 
ABS. Klimaanl. Servo. ZV. SD. Ra- 
dio. Dachreling, Color. Top-Zust.. und 
vieles mehr 06058 / 26 77. ab 17 Uhr 
Opel Corsa. Bj. 86. rot. 60 PS/44 kW. 
Motor neu. 30 000 km. Tel 06162 / 
8 19 57  
Kadett Caravan Club 1,6i, Kat.. 75 
PS/55 kW. rot. 5-turlg. B) 87. ZV. Ra- 
dio. TU bis 96. DM 6950.-. Tel. 
06074 f7 05 50 
Vectra V 6, EZ 4/93.68 000 km. 
schwarz-met., Autom.. viele Extras. 
VB DM 29 000 -, Tel. 06074 / 9 56 86 
Kadett E1.41. EZ 6/90. TU 3/97.66 
Tkm. G-Kat-, VB 8500.-. Tel. 069 / 
86 82 20   
Ppntiac Trans Sport SE, EZ 4/90. 
TU neu, 74 000 km, unfallfrei. 6-Sit- 
zer. Top-Zust. Autom.. Klima. Tem- 
pomat. RC. ZV, eFH etc.. VB DM 
17 500.-. Tel 06104 / 7 22 22, 
So. ab 19 Uhr 
6 X Opei Corsa 8 Swing Halbjahres- 
waa in verschied. Fart>en. wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182/2 18 89 0.2 83 50 
Opel Kadett E-Life, 3trg., 1.41/44 kW 
(60 PS), weiß. EZ 12/90.64 Tkm. ger. 
Kat.. Color-Verglasung. Fahrersitz 
Höhenverstelluno, Rd./Stereo/Cass.. 
1. Hd.. unfallfrei. Ga.-Wagen, scheck- 
heftgepfl.. 9 900.-, T. 06182 / 2 15 57 

HONDA 
Honda Prelude, Bj. 88. anthrazit- 
met,. TU neu. 80 000 km. 85 kW. 
elSD. elAnt.. Servo, Reifen neu, BR . 
tiefergelegt. LM Felgen. 2 Asp Hsp . 
NR. sehr gepfl , DM 9800.-. VB. Tt»!. 
06108/ 13 35 od. 7 48 03 

MAZDA 
Mazda 626 GLX, 2.21. Coup6. 59 000 
km., 115 PS. Scheckheft, alle Extras. 
DM 11 700.-. Tel. 06108 / 7 57 59 
Mazda 626 LX, EZ 11/88.96 000 km. 
90 PS. 5-Gang. Kat., Servo. RC. NR. 
Reifen, Auspuff u. Batterie neu. guter 
Zustand. VB DM 8700.-. Tel. 06103 / 
7 49 23 

MERCEDES 
DB 230 E 124, Bi. 88. 97 kW. 74 000 
km. signalrot. 1. Hd.. Gar.-Wag., 
schecKhettgepll.. 1aZust..TÜ + AU 
6/97,4 Winterreil. m. Felgen, el. 
Schiebed., ZV. Getriebe autom., Ra- 
dio m. Gass., autom. Antenne, Nicht- 
raucher-Auto. Preis VB, Tel. 06103 / 
6 88 96 
Mercedes 280 E, W123, Autom., EZ 
79, TÜ/AU 7/96,286 000 km, nicht 
mehr jung, aber bestens gepllegt, 
weg. der vielen Neuteile u. der Total- 
lack. 1993/sonnengBib. DM 5000.- 
mehr am Telefon: 06103 / 7 93 77 
DB 230 E. Bj. 4/81.136 PS/100 KW, 
140 000 km, Champ.-met., Scheck- 
heft gepflegt, sehr guter Zust. .Gara- 
gen Wagen. TÜ/ASU neu, 8-fach be- 
reift, Rd.. tür VB DM 5700,- zu verk., 
Tel. 069 / 86 87 65 
DB 250D,Bj. 89.148 000 km. met.- 
silber, sehr guter Zust.. Scheckheft- 
gepfl.. neue Bereifung u. Kuppi.. 
ei.SD u. Auljenspiegel. Radio, von 
privat ab ca. 20.7. tür VBDM 18 500.- 
zuverk..Tei.06074/2 98 44 

Opel Kadett E Diesel, 3/91,88 000 
km., blau-met.. 57 PS. zu verl<. VB 
9800 -DM. Tel. 06182 / 2 38 13 
Achtung Firmenfahrzeuge Opel 
Astra Caravan, Club, v»eiß, RC, 1,61, 
55 kW, 59 000 km, EZ 10/92 DM 
14 800, Opel Astra Caravan Club, 
schwarz RC. 1,61,52 kW, 19 000 km, 
EZ 12/94 Werksgarantie bis 12/95 
DM 22 000, Tel. 06106 / 64 60 12 

WAS KANN ICH DAFÜR... 

Fiat Panda 750, Bj. 86. TU 4/97. 
52 000 km, 3200.-. 06073 / 6 16 49 
Uno 1.0 I.e., EZ 3/92. TU 4/97,45 PS/ 
33 kW. 55 000 km, dunkelblau, DM 
6800.-. Tel. 06104 / 7 28 57 
Fiat 126. Bj. 9/89.40 000 km, TU/AU 
bis 6/97, DM 2000-, Tel. 069 / 
87 17 19  
Fiat Clnq^uecento 900 I.e., schwarz. 
300 km, EZ 6/95, Garantie, untaiifrei, 
1. Hd., Color, 5-Gang, 29 kW, RV, 2. 
Spiegel, gef. Bank, VB DM 10 890,- 
Tel. 06181 / 6 52 80 
Fiat Cinquecento, bl.-met., 5-Gang. 
40 PS/29 KW. R/C. 2 Spiegel, geteilte 
Rückbank, Color, ca. 1800 km. EZ 
5/94. DM 9800.-. Tel. 06106/1 71 53 
Fiat Punto 55 S, EZ 6/94.33 000 km. 
Airbag. met., RC, DM 11 900,-, Tel. 
06172/30 46 02 

Ford Granada 2,3 L, blaumet.. Glas- 
dach, ZV, 84 kW, Bj. 82,187 000 km, 
techn. u. opt. einwandfrei. TÜ 8/96, 
AU neu, 2500,-, Tel. 06182 / 6 79 55 
Escort, Kombi 1,4 L, 71PS/53KW, 
EZ 9/93,.15 tkm, GSD, RC, ZV, Ser- 
vo, graumet., Laderaumab. VB DM 
17 300,-, Tel. 069 / 89 39 67 
Ford Sierra Diesel, 49 kW. EZ 10/85, 
1. Hand, Garagenwagen, 126 000 km 
SD, RC, TÜ 11/96, VB DM 3500.-. 
Tel. 06104 / 4 21 39 
Escort Cabrio XR 31,1.81.96 kW. 
3/94,22 000 km, Code CR, el. Ant., 
el. Spiegel, Extras, DM 26 000.-. 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den, 06103 / 32 26 68 od. 31 1882 
Ford Mondeo 1.81. Ghla, EZ 10/93, 
12 000 km, Vollausstatt., NP DM 
47 000 -, VB 31 000.-. Tel. 06108/ 
7 44 22 
Fiesta 1,1, blau, Bj. 11/92,37 kW, 
16 600 km, DM 12 500.-, Tel. 069 / 
64 89 93 25 od. 06109 / 6 10 61 

...DASS TESFA WEDER SEINE FAMILIE 
NOCH SICH SELBST ERNÄHREN KANN ? 

DIE CARITAS HILFT. 
HELFEN SIE MIT. 

Mercedes 208 D 6j.1989.58 KW. 
PKW-Kastenwagen, 120 000 km. mit 
Kühlanlage. VB 10.000.-DM. Tel. 
06182 / 2 13 92 
DB 200 (123), Bj. 11/77,137 000 km, 
Ttl 6/97, AHK, SSD, Radio, getönte 
Scheiben, sefir gepfl. Fahrzeug, VB 
DM 2600,-, Tel. 06108 / 6 82 70 
DB 2090 E124, EZ 6/90, ca. 89 000 
km, anthrazit, Kat., Sen/o, SHD, GS, 
TÜ/AU 6/97,9fach bereift, scheck- 
heftgepfl., ZV, Kopfstützen, Becker- 
Radio + Cass.. Topzust., VB DM 
25 000,-, Tel. 06103/6 14 63 
DB 190 D, Bj. 88, 72 PS, 167 000 km, 
TU/AU neu, scheckheftgepfl., Gara- 
genwagen, SSD, RC, weiß, VB DM 
14 500.-, Tel. 069/86 26 43 

PEUGEOT 
Peugeot 205 XRD, Diesel, Bj. 85. rot 
Stürig. TÜ 8/96, ASU 8/95, RC, 60 
PS, 5-Gang, 152 000 km, guter Zu- 
stand, Glas-SD, scheckhertgepfl., 
schadstoffarm, VB DM 3500.-, Anrufe 
bis 17.30 Tel. 069 / 83 09 297, ab 19 
Uhr09372/7 34 18 

RENAULT 
Renault R 5, Bj. 86,66 Tkm. Unfall- 
schaden vorne links, sonst guter 
Zust, fahrbereit. VB DM 1200.-, Tel. 
06074 / 3 12 80 

SEAT 

MITSUDISHI 
Mitsubishi Colt GL, EZ 6/89, rol, 
98 000 km, 55 PS/44 kW, kat., Ttl 96, 
Reifen neu, Klappdach. VB DM 
7500,-. Tel. Büro 069 / 92 04 72 14. 
Anrulb. 06104/10 16 77 
Mitsubishi Colt Diesel, 60 PS, 
Bj. 88. TÜ 5/96, ca. 140 000 km, 
Reifen vome neu, DM 5800-, 
Tel. 06071 / 4 21 00 

Seat Marbella GU(, weiß, Bj. 1987, 
60 000 km, 29 kW, TÜ 1/96, RC, viele 
Extras, 4 WR, DM 3600,- VB, 
Tel. 06071 / 3 63 09 

TOYOTA 

NISSAN 

lulIcirSie t'inlmli den Coupon dus und senden Sie ihn 
onJfMV W'l Ii, Poslf'ddi 55 0-1 67 ??SW Hnnibutg 

Nissan Sunny SLX Die<el, Bj. 88, 
5trg., silber-met., AU + TÜ neu, 54 
Tkm, 5 neue Reifen, VB DM 7800.-, 
Tel. 06181 / 65 97 60   
Nissan Maxima 3,0 V6, Bj. 7/94, 
Kompl. Ausst. ohne Leder und 
Schaltautom., Autotelefon, 4 x Win- 
terr. auf Feigan, VB DM 32 000,-, Tel. 
06103 / 5 45 05 0.2 62 17 
NIsun Maxima, 3,0 V6, Bj. 7/94, 
Kombi. Ausst. otine Leder und 
Schaltautom., Autotelefon, 4 x Win- 
terr. auf Feigen. VB D; DM 32 000,-, 
Tel. 06103 / 5 45 05 0.26217 

Toyota Starlet, 54 PS/40 kW. Bj. 7/ 
88,88 000 km, TVj/AÜ neu, Glaakipp- 
dach, Radio, 8-lachb t)er., Top-Zust., 
DM 5500,-, Tel. tagsüber 069 / 
97 1021 77 od. abends 06106/ 
2 23 70  
Hauptpreis vom Halnburger-Markt, 
Toyota RAV 4, Fun-Cruiser, blau- 
met.. EZ 16. 5. 95, DM6000.- 
unter NP, verbindi. DM 28 000.-. 
Tel. 06182 / 2 81 50 

VW 
VW Polo Coupi Sondermodell (Je- 
ton), Bj. 89/90, sehr gepfl., 79 000 
km. TU neu, schwatz, 45 PS, Kat.. 
2. Asp., NR, get. Scheiben, DM 
8000.-. VB, Tel. 06108 /13 35 od. 
7 48 03  
Golf III GT Spezial, EZ 4/93, grün- 
met., V. Extras, 1. Hd,, GaWa, Top- 
Zustand, ca. 24 TKM. VB 23 900,-. 
Tel. 06103/2 39 51 

+ + + MEGA-MARKT + + + + MEGA-MARKT + + + + MEGA-MARKT + + + 

OoK III QL Europa, Turt» Diesel. 
75 PS/55 kW. EZ 9/93.18 500 Km, in- 
diarot. met -Effekt, abnehmbare 
AHK. (last nicht gebraucht) mit allem 
Zutiehör. was die Serie Europe tKiin- 
haKet! Erstklassiger Zustand, wie 
neu, VHB DM 23 500.-. Tel./Fax; 
06151 /461 61 
Polo Fox Coup«, 33 kW. 4-Qang, EZ 
3/91, G-Kat., Cass.-Radio-Beta. rot. 
26 000 km. St.-froi, 27 11. 95, DM 
t1 500.-. Tel 06102/2 25 35 
VW Qolf, B|. 79, TU 3/96, ASU neu. 
180 OOO km, unfallfrei, VB DM 350.-. 
• 06104 / 6 13 98 (ablSUhr) 
Polo CL Stellheck. EZ 10/82. d.-rot. 
44 KW/60 PS. Kat., TÜ 6/97 VB DM 
2000,-. Tel. 06102/3 44 85 
VW Qolf MI Cabrio, EZ 28.11 94. 
Sondermod. Pink Floyd. dkl.-grün- 
met. 9000 km. VB 34 500.-. Tel. 
06182 / 6 69 17 
Golf III Cabrio, noch nicht zugelas- 
sen. volle VW-Garantie. Servo, hö- 
henverstellb. Lenkrad u. Fahrersitz. 
5-Gang, Colorglas, Sportsitze, 
DM 31 200,-, Tel. 06108 / 7 81 60 
VWK»fer1300,Bj. 1968,TÜ11/95, DM 1500 -, Tel. 06106 / 7 58 58 
VW Qolf QL, EZ 10/87,85 000 km, 
Aiufelgen. 4 x Grill, DM 7950,-, 
Tel. 069 / 82 51 69 
VW Ktfer, Bj. 81. TU 1/96.34 PS/25 
KW, Silber, VB DM 2000.-. Tel. 
06104/4 38 58 
Scirocco QTX, 88. weiß, 88 000 km, 
Autom.. Schiebe-Hebedach, Sportsit- 
ze, RC, 8fach bereift, VB DM 7400 -. 
Tel. 06074 / 92 21 54 
Kifer, Kabrio, Bj. 71. blau-met.. ATM 
17 000 km, sehr viele Extras, neues 
Verdeck. VB DM 12 900.-. Tel. 
06181 / 6 08 33 
Golf II Typ 19 E. 55 KW, km 103 000, 
TU/ASU neu, Auspuff/Kai neu, Ja- 
mex-Fahmv., 60mm, GTI-Ausst.. rot. 
sehr gepll.. NR, Unfallfrei, VB DM 
7000,-, Tel. C . 069 / 83 62 50 
VW Jetta Flair, Bj. 7/91.47 000 km. 
Automatic, ZV, Kat., SD, 2 Außensp., 
Caprigrün-met., Top Zusl., VB DM 
14 000.-. 069 / 84 53 76. ab 10 Uhr 

NUTZFAHRZEUGE 
LT28, Bj.'90,2,5 L, 90 PS/66 KW. 
TD. VB DM 5000,-. Tel. 069 / 
81 64 27 

MOTORRÄDER 
Honda NTV 650 Revera, nur 6500 
km, Sommarfahrzaug, 50 PS, sehr 
gepflegt, alle Inspektionen, VB 
7600,-,%l. 06181 /6 29 59 
KawasakI ZXR 750 R, Bj. 4/91. 
12 600 km, offene Leistung 130 PS/ 
95 kW, TU 5/97, DM 10 500.-, 
Tel. 06106/1 86 35 
Honda NSR 400 R, Rothmans 
Rannrepllca, TÜ neu, Rallen neu, In- 
spektion neu, ca. 88 PS. Bj. 86, 
28 000 km. VB 4900.-. Tel. 06182 / 
6 69 17 

Lleberhabar Virago XV 535, EZ 9/92, 
TÜ 9/96,27 PS/20 kW, vorgelegte 
Fußrasten, Sonderiacklerung, alles 
verchromt, Chopperscheibe, Sislbaf, 
Alarm, ca. 6000 km, VB Tel. 069 / 
86 29 60 

BOOTE 
Smrtboot Rocca, 120 PSD, MER 
JB DHl Beleuchtung ca. 5,20 x 2,00, 
Motor/Antrieb überholt, urlaubsklar 
mit Trailer (TÜ). mit Zubehör, DM 
11 300,- VB, Tel. 06073 / 21 83 (nach 
14 Uhr)  

Boote Krause 
Bootsmotoren, Schlauchboote 

Festl>oote, Trailer + ZulMhör 
Verkauf + Service 

Tel. 06106 / 95 57 Fax 6 17 29 

Wilsen kommt niclit von ungefähr, 
Zeitungiieser Wilsen mehr! 

Schlauchboot Marke ADAM „Skip 
per 300". 312 X 159 cm, für 3V4 Pers. 
(280 kg). nicht für Motor geeign., 1 x 
benutzt, DM 120.-, Tel. 06154 / 89 26 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobllhelme: FREWO 

Vermielung-Verkaul-Service 
a 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew. 

Wohnzimmerschrank, Eiche rust., 
202 h x 551X 365 br., mit beleucht. 
Vitrine u. Barfach, VB 800,-, Wohn- 
wagenvorzelt, 8.20 m Umlaullänge. 
3 X benutzt, VB DM 400,-, mech. 
Nähmaschine in Einbauhängeschr.. 
mit Zubehör, voll lunktionsfähig, VB 
200,-Tel.06103/4 32 84  
Ford Transit, Relmo-FloVIda, 
EZ 7/89,2,5 D, 52 kW, ATM, 8000 
km, mit Garantie, Schlaf-Hubdach, für 
4-Pers.. weiß, 1. Hd., AHK, div. neu + 
Zubeh., VB 19 000.-, 06182 / 2 75 04 

ZUBEHÖR 
4 orlg. Mercedes 7 Zoll Alufelgen mit 
Reifen. 205 x 55 R15.190er. Bj. 90, 
DM 700.-. Tel. 06073 / 8 04 40 

STELLENANGEBOTE 
Suche Haushaltshilfe für ca. 4 x 3- 
Std. pro Woche in OF-Bieber, 
Tel. 0697 89 57 55  
Haushallshilfe In Rumpenhelm, 
2mal wöchentl. 4 Std. gesucht, junge 
Frau mit Kind angenehm, Tel. 069 / 
9 86 47 544 
Nette, zuvarliss. Reinigungsfrau 
tür 2x wöchentl. in Dietzenbach drin- 
gend gesucht. Bitte Olfen Sie an: 
Tel. 06074 / 2 42 42  
Putzhilfe, 1 mal wöchentlich in OF, 
Frankfurter Str. dringend gesucht, 
Tel. 069 / 81 20 43  
Flotte, deutschsprechende Haus- 
haltshllf* 1 -2 X wöchentlich, vormit- 
tags, nach OF-Bürgel, von Privat ge- 

sucht. Tel. 069 / 86 43 63 
Such« dautschaprachlg«, zuvarl. 
Putzhilfa In DIetz.-Steinberg für Pri- 
vafhaushalt, ca. 3-4 Std./Woche, Tel. 
06074 / 4 43 66 

STELLENGESUCHE 
Such« Putzstell« in Dietzenbach. 
Tel. 06074 / 3 33 06 
lnn«nausbau-Profl. fit in: Tepp - 
Veri . Fliesen. Parkett, lapez., Rigips. 
Holz (auch Hoizhausbai^, Dämmung 
Sanitär, Elektro. Kabel-TV. etc., sucht 
neues Aufgabeng. Tel 069 / 88 08 45 
S«kr«tärln. PC-Erfahruna sucht Auf- 
gabengebiet auf DM 580-Basis 
Tel. 06106/1 88 97  
B«trl«bswlr1, staatl. geprüft. Schwer- 
punkt: Controlling Rechnungswesen. 
22 J.. abgeschlossene Kaufm. Ausbil- 
dung. sucht nach Studium neue Her- 
ausmrdenjng Im Controlllng-B«- 
relch ab Sept. 1995 Chiffre E 498 
Wer banStIgt Hilf« im Garten? Oder 
Hausmeistenätigkeil? Chiffre W 460 
Allroundkraftm. iangjähr Berulserf 
^.a. bei Stb./WP) im Sekretariat. 
Empfang/Telefon. Rechnungs-/Zah- 
lungswesen an Organisation, selb- 
ständige Arbeiten gewöhnt, sucht 
verantwortungsvolle Tätigkeit, ca. 
20 Stunden/Woche. Chiffre 5202. 
Frau mittl. Alters sucht Anstellung 
im Verkauf. Haushalt od. Prokuklion, 
Vollzeit Tel. 06104 / 79 78 31 

NEBENBESCHÄFTIGUNG 
tigk 

Tapezieren, Innenausbau, Lamlnat- 
Fertigparkett. Keramikfliesen usw. 
Tel. 06073 / 55 32 

geschAfriches 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegelelchtlll 
Wir sind einer der grölTten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ 29.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an dar B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 

2 Fenstersicherungen (ABUS) orig. 
verp. je 49,- (NP 65,-), Einmachgläser 
je -,50,2 Badschränkchen beige je 
20,-. Tel. 06162/39 66 
Kohlebelsteilherd 45,-, Pilolenkoffer 
neu 40,-, Rollschuhe Gr. 40 20,-, div. 
Häneregale 10,-. Tel. 06162 / 39 66 
Bücher zw. 1,- u. 10,-, div. Lampen 
5.-b. 50,-, 1 Bügelbrett 10,-, 1 Dampf- 
bügeltisch 45,-, 3-Bein-Liege 5,-. Tel. 
06162/39 66 
Rotes BMX-Fahrrad zu 50,-, zu 
veri(.,Tel.069/85 51 39 
Messing-Leuchter, 5-armig lür DM 
50.-, zu verit., Messing-Leuchte mit 
Glas lür DM 10,- zu verk., Tel. 069 / 
85 51 39 
Holzbüroschrelbtlschstuhl mit 4 
Füßen bzw. Rollen zu 5,- zu verk, Tel. 
069 / 85 51 39  
Alles zu verschenken I Sa. 8.7. v. 
14-16 Uhr, Dornbuschstraße 3, Bach, 
QF, Hausrat, Möbel, Tepp.  
Mldchenfahrrad, 24 Zoll, 3-Gang, 
rosa. Knabenfahrrad, 24 Zoll, 3- 
Gang, Silber, jeweils 50,-. Tel. 06074 / 
4 21 74  
Kinderzimmer-Vorhang, 3tlg.. blau 
mit weißen Täubchen, fertig genäht 
(2 Schals je 110 cm b./175 cm h, + ein 
Volant, 30.-, 06103 / 6 35 68 
Unix Computarbuch „Syatam" 
Performance Tuning, neu, DM 30.- 
(NP 59.-) Tel. 06103/6 35 68 
Plntlkfiasar tür Regenwasser, 
2x120 Ltr. Stück 10,-, 1x180 Ltr. 30,-. 
Alle mit Auslauf oben. Tel. 06106 / 
92 77 o. abends 50 22 

Kaltentsafter Braun, Klo 
ster. Bügelpresse, 5 Li u T Bauler 
und Stehlampe. VB DM 50.-/je Teil. 
Tel. 069 / 84 30 65 
4 EBzImmar-StOhle abzugetien. a 
DM 50.- Tel 069 / 88 46 86 
B0g«lels«n20.-: Uhrenradio 15.-: 
Tischgrill 20.-: Tel. 06074 / 75 88 

Dachzl««l, (Bieberschwänze) Ko- 
stenlos abzugeben. Köhler. Blu- 
menstr. Tel 069 / 84 48 45 
KInderlMH, 70 X 140 abnehmbare 
Gitterstäbe. rollbar, Preis DM 10.-. 
Tel. 06103 / 97 77 78 
2400 Baud MODEM, PC Terminal- 
Programm, Zut)ehör abzugeben, 
Preis DM 25,-, Tel 06103 / 97 77 78 

Bowle-Services 35.- Kompaklanla- 
ge50,- Kaffeemasch , 12TS, Uhr 
50,- HO-Elsenb. Zut)eh. 40.-. Tel. 

Obszöne Geräusche, vulgäre 
Beleidigungeii: Telefonterror 

Man hat genug 

um die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- oder 
Druckluftpfeifen! 

Damit Wüstlingen am Telefon die 
Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

S PANEELE und * 
• PROFILBRETfER S 
• für modernes u. natüriiches 0 
• Wohnen. Wir sind einer der 0 
• größten Anbieter In Hessen mit 0 
9 ütMr 1200 Sorten Auswahl • 
• ab DM/ m' 7,95 I * 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten. # 
2 HOLZLAND BECKER • • Obertshausen, an der B 448, • 
• Telefon 06104 / 9 50 40 • 

Kaufe bar: Alte QemSJda, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgaranlie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, Kühischränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lieferung frei Haus 
« 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgerite billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Med. Fußpflege, Dietzenb.: 06074/ 
4 49 74, Dreieich: 06103 /6 46 66 
Fliesenleger haben noch Termine 
freila06103/4 55 84 

mega-elektro 
Elektrb-Hausgerätö'ailffrTühränaen 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster, 
Frankfurter Str. 11.06071 / 3 29 95 
Pflasterarbelten - Steingarlenbau - 
Fertigrasen - Teichbau - Planung u. 
Beratung S auch Sa. u. So. 06074 / 
4 44 90 od. 0171 / 5 21 12 97, gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
hallsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

BMW + Golf Hutablage f. Mod. 3, 
PKW Kälte + Wärmeisoiiertxix. 4 
BMW Radblenden „13", ält. Flurlam- 
pe. je Teil 45,- Tel. 069 / 85 24 85 
Römische BronzemQnzen: Sechs 
verschiedene, zusammen nur DM 
50,-, Tel. 069 / 88 02 55 
1 gr. Grill (elektr.) DM 25,-, 1 Frlttsu- 
se DM 15,-, Einkochgläser |e DM - 
,20,1 Badezimmerschrank zu ver- 
schenken. Tel. 06071 / 3 59 75 
Verkaufe Schildkrötpuppe 50.-, kl. 
Plüschliere. auch von Steift 10,- bis 
50,-. Büroleuchte Braun 30,-, Tel. 
069 / 83 22 99 
Verkaufe meine Modellautos, Maß- 
stab 1:43, sowie versch. Arten Blech- 
spielzeug. Bild V. Mühlheim Offset- 
Druck. Tel. 06108/6 71 05 
1 Paar Wanderschuhe V. Dachstein, 
Gr. 37,1 X gelragen, DM 50,-, Tel 
06104/6 13 35  
2 Paar Rollschuh« mit festem Schuh 
u. 4 Rollen, Gr. 38 u. 40, für je 
DM 20.-, Tel. 06104/6 13 35 
Gerätabarran (kein Spannbarren), 
aus Vereinsbesländen lür DM 50.-ab- 
zugeben, Tel. 06103 / 8 88 66 
6 Fahrräder, teilw. defekt, für je DM 
50.- abzugeben (geeignet für Bastler) 
Tel. 06103/8 88 66 
QSI-Spoller für Opal GSI. DM 10 -, 2 
Kinderstühle und Babybadewanne zu 
verschenken, Tel. 06108 / 7 19 70 
Klefar-Bett, massiv, 90 x 200 cm, mit 
Malratze u. Polster, Sprungrahmen u. 
Bettkasten, für DM 50.-, Tel 06108 / 
7 19 70 
Chicco Buggy, gelb, kompl. m. Fuß- 
sack, Regen- und Sonnenverdeck. 
Einkaulsnetz, für DM 40 -, Tel. 
06108 / 7 19 70  
3 Mädchen-Badeanzüge Gr. 176,3 
Bikinis Gr. 38,3 Jeans Gr. 164, je 10,- 
. Jungenkleidg. Gr. 62—74, v. 1 .-bis 
7,-. Tel. 06103/8 59 23 
5 Damenblusen Gr. 40 f. 25,-, Lie- 
besromane St. 0,30 DM, 10 Knäuel 
Wolle 1.10,-. Tel. 06103 / 8 59 23 
Mask-Tankstelle, Boulder Hill. 30-, 
div. ALF-Cassetten, 2.-, 1 großer Bti. 
Holzbausleine 15.-, 1 ferngesteuer- 
tes Auto 20.-, Tel. 06074 / 4 18 18 

Weck-Gläser, Essen u. Trinken. Ge- 
fiederte Well je DM 2,-, Aullaulform 
10,-, Waler-PiK-Munddusche 110V, 
Blazer, 50,-, Tel. 06102 / 5 24 09 
ABUS-Rolladenslcherung, 25,-. 
GE-Waffel-Toasleisen, 40,-, 3 Stühle, 
Polster neu je 50,-, TreKking-SC Hu- 
he Gr 8,50,-, 06102 / 5 24 09 
Sessalauflagen, gelb/weiss. Käse- 
londue. Karteikasten, Ablageordner 
je 15.-. Parker-Karrierespiel 30,-. 
Spiegel 50,-, 06102/5 27 92 
Div. Katangeschlrrje8.-. Isolierkas- 
serolle von Scholl 35,-, Keramiktee- 
kanne mit 6 Bechern 15,-, Seiten- 
schalgardinen rosenholz, 245 cm 
hoch, 45,-, Decoder Tastatur lür BTX 
(RAFI) 50,-. Tel. 06102 / 66 48 
Wegen Haushaltsauflösung: 
kostenlos gebr. Eckcouch u. kompl. 
Schlafzimmer abzugeben. Tel. 
06103/4 56 35ab14Uhr  
Olympia Reiseschreibmaschine 
Triump, Gabriele Schreibmasch., Ad- 
ler Record Schreibmschine, 40 -DM/ 
Stck. Tel. 06182/2 17 06 
Grill mit Drehspieß, Casetlendeck 
Dual, Plattenspieler Telefunken hifi 
5050,40.-DM/Stck. Tel. 06182 / 
2 17 06  
Koffarplattensplslar REFA Zeilaul- 
nahmegerät. elektr.Rechenm.Olym- 
pia, eleklr.Schreibmasch.Oly 
40.-/Stck. Tel. 06182 / 2 17 06 ' 
Druckerkabel; DM 8-, 2000 Blatt 
DIN A 4 endlos: DM 20.-. Tel. 06074 / 
9 31 77 
LAP-LINK-Kabel,3 m: DM 12.-. 
Mother Board 386 SX 20, Neat: DM 
40 -, Drucker NEC Pntwriler P3, A3, 
seriell: DM 50.-. Tel. 06074 / 9 31 77 
Bücher von DM 1,- bis DM 5,- ca. 150 
Stück gute Flohmarklware. Tel. 
06071 /4 22 58 ab 19 Uhr  
DM 5,-Kursmünzen 1951-1974 von 
DM 8.- bis DM 30,- DM 2,- Max- 
Planck von DM 4,- bis DM 8,-. Tel. 
06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr  
Kakteen aus eigener Anzucht von 
DM 2,- bis DM 20,- Klein-Zimmern bei 
Dieburg T. 06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr 
Für Flohmarkt: 2 Kisten ä 30,-DM. 
Damen- u. Herrenkleidung gut erh. 
Tel. 06104/7 34 81 

069 / 4 04 71 75, Mo.-Fr.. bis 13 Uhr 
2 Kartons Sportblld, DM 50,- Eisen- 
bahnilluslrierle V. 1/89-10/92, DM50.- 
. 19JugendbücherDM25.- 069/ 
4 04 71 75, Mo.-Fr.. bis 13 Uhr 

400 Slngl«-Schallplatt«n. deutsch 
u. engl. 70-84. je 2,50. LP's je 4,50, 
300 besp, MC 50.- Tel 069 / 
4 04 71 75. Mo.-Fr., bis 13 Uhr. 

Strickgarn lür Sommerpulli, kosten- 
los abzugeben Tel. 069 / 85 17 32 
Qart«natuhlauflag«n,(neuwenig), 
(Kurzlehner), 3Stck. je 10.-.. Tel 
06104/12 13 
0«f. Farbfarnsahsr m. FB. 5 J. alt, 
Monitorlook, 55 cm lür 50,- Tel. 069 / 
84 58 06 
R«lth«lm« Gr. 54,55, je 20 - 30 DM, 
Tel 069 / 84 58 06 
Slanca FIctIon Taschenbücher u. 
Krimis, 1-2 Perry Rhoden. 0.50, 
EM-GE Signaiplstole 25 DM. Pioneer 
Autoboxen 40,-, Tel. 069 / 84 58 06 
Omicron Hantal neu,. DM 40,-, Wok 
gehämmert mit Zubehör, 0 35 cm, 

M 30,-, Gußeisen-Grill, 80 cm breil, 
DM 30.-,Tel.06103/356 16 
Wok mit D«ck«l 0 35 cm, 30,-, Guß- 
eisengrill mit 4 Füßen 80 cm breil, 
40,-. Tel. 06103/3 56 16 
6PI.ÖIt«nk«ä1100l,ä50.DMzu 
verkaufen, Tel. 06106 / 52 43 
2 Auto-KindersItzkisten.jeDM tS.- 
, 1 Klnder-Fahrradsitz mit Halterung, 
kostenlos abzugeben, Tel. 06103 / 
8 64 54 0.069/71 15 23 94 
EdutchO'Joghurt-Berelter, VB 30.-, 

Truma Gatleuchte für Camping 30 - 
und Camptng-GAZ-Flasche C 

Druckregle 
nping 30,- 

. j 0.42 kg, 
mit Druckregler 30,-. Tel, 06103 / 
0 2105    

2 Holzliegestühlo, neuwerlig je 15.- 
Tel 06103/8 21 05 
100 verschieden« Einmachgllter, 
neu. DM 50.-, Tel 06078 / 58 99 
Qeo-Hefte, Jahrg 1979-1901 kpl lur 
50,-DMzuverk (36 Hefte) Tel. 069/ 
84 26 32  
Biete blühenden Ollander DM 40 - 
oder Tausch gegen Femseher oder 
Polslermöbel für Ehepaar aus Tsche- 
chien Tel 06106/72540 
Röhrentonband 30.-. kl Fernseher 
schw/wein 30.-. Hoover-Teppichreini- 
ger 25.-. Tel 069 / 84 25 52  
Mehrere Rippenheizkörper 50.- 
Klappgrill 20,-. EIco Olbrenner 2,£ 
KW . Elektro Tischgrill u Backofe 
Molinex, 50.-, Tel 

5-4 
Backofen. 

i69 / 84 25 52 

2 Skateboards zu je DM 10.-. Spot- 
light, 64, Silber. VB 50.-. 
Tel 06108/6 71 80 
Spotlight Par 64 in Silber, 
VBDfX50.-,Tel.06108/6 71 80 
Eduscho-Joghurt-Berelter, VB 30-, 
2 Skateboards zu je DM 10.-. 
Tel. 06108/6 71 80  
Telefonkarte aus der Serie "The Qal- 
lery" mit Black Sabbath auf der Rück- 
seite 0 273 A 09.93 5100 DPR, Min- 
destgebot 30.-. Tel. 069 / 84 39 86 
4Leltz.0rdner 1073(DlNA3quGr- ' 
Format), noch nie benutzt. DM 49,- 
oder einzeln DM 14.-. Tel. 069 / 
64 39 86 
Herren-Fahrrad, Marke Orkan, 26 
Zoll, Silber, 3 Gang-Schaltung, 50,-. 
Tel. 069 / 84 39 86  
Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
oder 12 cm. 220 V. Stück 30.- bis 40.- 
a 06106 / 50 22. bitte öfter probieren 
Eikes 120 000 uF 15 V. 69 000 uF 
50 V. Stück 25,-, Blei-Akkus 12 V. 
6,5 Ah. 6,5 X 9. 5 X 15 cm, 35.-, Tel, 
06106 / 50 22 bitte öfter probieren 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel; 5/16, Nüsse m. V4 An- 
trieb: 9/16, 3/16, 1/2, 7/32 Stk. 3,-Tel. 
06106/50 22 abends  
Neuer Einbau Ventilator, orig. Verp., 
Vent-Axia, 50.-. Video Cassetlenrec. 
NEC. leicht def., 50.-, schöne Dek- 
kenlampe, 5-fl.. 40.-. 06102 / 2 25 54 
Auto>Außenspiegel, f. Anhänger 
DM 20,-, Fahrrad-Sattel, neu DM 5,-, 
Tel. 06103/6 35 65  
Tisch-Ventilator, 0 40 cm, 3-stufig. 
neu, DM 35,22 Bierhumpen aus 
Glas, St. DM 2,-, Tel. 06103 / 6 35 65 
Kolbenluftpumpe v. Metzeler, DM 
20.-, Schlauchboot-Paddel, Alumini- 
um, DM 15,-. Tel. 06103/6 35 65 
Für Braun od. Revue Diaprojektor 
32 Paximat-Magazine u. 2 Rundma- 
gazine für nur DM 40,- zu verk. Tel. 
ab 16Uhr06103/32 22 72 
Dachgepäckträger (groß) f. Regen- 
rinne zu verschenken, Tel. 06106 / 
31 62  
Gar. Bienenableger, DM 50,- zu 
verk., Tel. 06073 /94 08 

Projekt Nr. 11229 
Nguekogh. Senegal 

Einfadi: 

Verblüffend 

erfdlgreidi 

Die Frauen in den Dörfern des Sähe! 
kämpfen ums Überleben. Ihr einziger 
„Reichtum" sind Erdnüsse. Doch ohne 
Ölpressen kommen sie nur unter gro- 
ßen Mühen an winzige Mengen des ge- 
sunden und einträglichen Saftes. Und 
ohne verkaufsfähige Produkte gibt es 
keine Kredite, keine Pressen. Arbeitslo- 
se Handwerker aus der Hauptstadt kön- 
nen jetzt eine Lösung anbieten: Sie bau- 
en einfache Hirsemühlen, Reisschälma- 
schinen, Handpumpen und... Pressen 
für Erdnußöl. Mit Starthilfen von „Brot 

für die Welt". Die armen Frauen in den 
Wüstendörfern können sie kaufen und 
in kleinen Raten durch den Verkauf der 
selbsterzeugten Produkte abzahlen. 
Hierfür und fiir ähnliche Selbsthilfe- 
Projekte brauchen wir Ihre Spendel 

Postfach 101142 
70010 Stuttgart 
Konto 
500500500 
Postbank Köln 

Verkaufe Eigenbau-Stereoanlage. 
70-er Jahre. 2 X 60 W.f DM 50,-an 
Selbstabholer Tel. 069 / 87 24 63 
1 Kiste, ca. 40 Teile Damen-Pullover 
u. T-Shirts Gr. 38/40, kompl. 50.-. 
1 Kiste Flohmarktarlikel Töpfe, Ge- 
schirr, usw. 50,• Tel. 0610b / 2 43 76 
evtl. AB 
Schott OlMrkörperbräuner mit Sta- 
tiv 40,- DM. 10 Bände (neu) Kinderbi- 
bel ..Menschen in Gottes Hand" nur 
kompl. |e Band 15,-. Mobil Funk- 
sprechgerät ..Kaiser 12 Kanal" 50,- 
Tel.06106/2 43 76 evtl. AB  
Wasserpflanzen für Neuanlage von 
Garlenteichen vom Hobbygärtner mit 
guter Bewurzelung, St. 1,50 DM. Tel. 
06108/64 42 
Opernglas, Elfenbeinfarbig mit Gold, 
im Lederetui 30,-. Tel. 069/81 93 83 
2 Dampfentsafter, wie n., 1x18 kg, 
1 X für 5 kg, mit Gebrauchsanleitung, 
auch zum Vitaminschonenden Ge- 
müsegaren, je 25.-. 069 / 81 93 83 
Lampe, Leder u. Nußb. mit Zugkordel 
10.- Tel. 06162/20 87 
Silikon Fenster- u. Baudichtsloff, 
weiß. Stck. 2,- Tel. 06162 / 20 87 
BMW BremstMläge 700er Reihe v. 
Bj, 78—82 50,-. Tel. 06162 / 20 87 
Tesa-Moil-Dichtung orig 3,-. Hand- 
ball-Knieschützer neu 25,- Tastatur- 
ausziehplatte neu 50.-. Tel. 06104 / 
4 42 58 
Fahrzeugrampe bis 2000 kg. u. Rei- 
lenbreite Dis 220 mm Paar 30,-. Gira 
Steckdosen + Taster Stck. 3,- Tel. 
06104/4 42 58 
Neue Deco«Stehiampe (Schirm- 
form), Studlokiappenspotschein- 
werfer, 94er Micheikat. Ost/West |e 
Teil 45,- DM Tel. 069 / 85 24 85 
Computer: E-IDE Controller f VLB, 
DM 50,-, Token-Ring-Karten f. MCA. 
DM50.-.Tel. 06106/7 57 59  
Kinderiaufstall, neu, f 45.-. elektr. 
hJähmaschine, 50. •. zu verkaufen. 
Tel. 069/5 97 15 55  
Gardine, weiß. 350 cm breit x 180 
cm lang, inkl. Röllchon, DM 50,-. 
2 Schals, 145 x 230, betge/braun. 
DM 20,-, Tel. 06103/2 65 37 
Einmachgläser, 1 I, Stck DM0.50, 
Mini-Schnapsfläschchen, kompl DM 
50,-. Tel. 06103/2 65 37  
McNeill-Schuitüte, 15,-, Turnboutel, 
8,- (Dino Design) Rollschuhe Gr, 24- 
33, DM 10,-, Tel. 06103 / 2 65 37 
Glaskanne f. Kaffeemaschine neu, 
8,-. Babybettwasche 10,-, Torten + 
Kuchenpl neu. Teakolz-Salatschus- 
seln je 30,-, Tel. 06102 / 5 27 92 
Kübel-Geranien, Gefüllte Bluten 50.• 
, Scharp-Rechner + Uhr, Minox-Mi- 
noita, versch. Fotoapp., Wandlampen 
je 50,-, Tel. 06102/5 27 92 
Perry-Tennlsdress, Fürstenbrg 
Nachthemd, Cocktailkleid, Gr. 38, 
neu, Goldsandaletlen je 50,-. Da • 
Filzhute neu 40,-. 06102 / 5 24 09 

2 Fahrrad-Computer, je DM 25.-, 
Wickeltasche DM 25,-. Tel 06074 / 
73 10   
Damenleder- und Hauttchuhe, Gr 
36, neu, noch nicht getragen 20.- u 
12.-, Tel 06108/7 63 21  
Da.-Obergar^smantel, hellgrau, Gr 
36. DM 25.-, Tel 06103 / 6 36 35 
Oa.'Abendanzug, pink,2-tlg.,Gr 38, 
DM 30,-, 3-ttg. Abendanzug in dun- 
kelgrün, DM 40,-, Samtblazer, sw, Gr 
38, DM 10.- • 06103 / 6 36 35 
Bett mit Umbau (Bettkasten u Re- 
gal), Nußbaum 120 x 225, Liegefla- 
che 90 X 190, mit Metallfederrahmen. 
DM 30.-. Tel 06103/6 36 35 
Sonnenhut, DM 10,*, Badeanzüge, 
Pullis u. Pullover Gr 36 DM 5,-b 50.- 
T. 06182 / 6 64 32 öfter probieren 
Sommerstoffe, Dekostoffe von 0,5 b 
4,5 m. DM 5,- bis DM 35,- untersch 
Qualität u. Breite. Tel. 06182 / 
6 64 32 öfter probleren 
RegcnwatMrMmmiar m. Grob- u. 
Feinstfiltertunkt. f. RMenwasserton- 
ne, Tanks, Zisterne, Teiche usw., 
leichte Mängel, 50 -, 06074 / 4 54 88 
Supergünstigl Verschied. Pluschtie- 
re, limit. Auflagen, Hase, Bären, Hun- 
de, alle neu. Preise von DM 5,- bis 
DM 50.-. Tel. 06071 / 3 86 72 
Versch. Campingartlkei, Servierv/a- 
gen, 20,-,Tisch Ib.-, Stühle, 10,-, 
Sonnenschirm 20.-, Luftmatratzen 
10.-, Tel. 06071 / 3 86 72 
ADAC Maxi Atlas, 20,-, versch. 
ADAC Bücher 50,-, MAG Lite Ta- 
schenlampen-Set 20.-. Stereo-Kopf- 
hörer 5,-, Tel 06071 / 3 86 72 
50er Jahre Wohnzimmertisch, L 
1,20 m X Br. 0,60 m x H 0,50 m. zu 
verschenken, Tel. 06108 / 7 29 52 
10 LegginaGr. 40. ins gt. Zust., 
(3 X uni, 3 X Blumen, 2 x Obst, 
1 X Sterne) je DM 6,-. mögl. zus., 
Tel. 06104 /79 77 35 
KÖnlgsmühie-So.-Kleld, 35,-, Le- 
mur Badeanzug, 15,-, Ricosta- u. Bio- 
form-Sandalen, beide Gr, 32,10,- u. 
15,-, Tel. 06104 /79 77 35 
Gr. 116/128: neuw. Oilily-Bermuda 
40,- m. pass. Weste. 50,- u. T-shirt 
15,-, Sigikid Rolli, 15.-, Tel. 06104 / 
79 77 35 
Ki.-Tür-Treppengitter, gut erhalten, 
helles Holz, für DM 10.- zu verkaufen, 
Tel. 06074 / 4 67 08  
2Matratzen 100x200 gut erh, dazu 
Lichtleiste mit 2 Neonröhren 2,60 L. 
DM 49,-. Tel. 06106/36 67 
Dorachpilker in versch. Farben, 
ca. 200 g, günstig abzugeben, pro 
Stck. DM 8.-. Tel. 06104/7 18 94 
Baby-Boutique-Bekieidung, Gr 80- 
86. z. B. Jeans-Jacke, Kloidcnon, 
Pullis. Overalls etc.. von DM 1.- bis 
15.-zu verk..Tel.06103/658 13 
Neu; Wiidiederjacke, dunkelbraun. 
Gr, 40.17,-. Wiidiederjacke, rotbraun. 
Gr. 50, 17,-. Kollerschreibm, mit Kol. 
ler/Tab + Kolter 35,-069 / 81 04 66 
3 stabile Küchenstühle, Kortige- 
llechl,a18,-.Tel.069/85 31 75 
Paldl Kinderbett, 60 x 120, mit Aus- 
stieg, 50,- Matratze und Dockbetl- 
chen, 20,-. Tel 069 / 85 31 75 
Sanyo-Relseraslerer mit Balterion 
oder Akkubelrieb. nocti verpackt 50.- 
Diaprojektor ca, 30 Jahre all 50.- An 
lasser Golt 150.-. Tonbandmatenal. 
4mmbrein0.- Tel, 06108 / 6 81 43 
Ca. 1000 Stck. div. Widerstände 
DM10.-, Tel. 06108/6 81 65 
Anlasser, Golf I, DM 50.-, Tonband- 
material, 4 mm breit, DM 10,-, Tel, 
06108/6 81 43  
Sanyo-Relseraslerer, mit Batterien 
oder Akkubetrieb, noch verpackt, Dia- 
piojeklor, ca 30 J, alt, je DM 50,-, Toi 
06108/6 81 43 
8 neue Bosch-Zündkerzen, WR 7 
BC lür z,B, Opel Rekord, Ascona, 
Corsa, Kadett, Stk. 2,- Tel. 06106/ 
92 77 o. abends 50 22 
Alter Dlaprojektor, Agia Diamator 
m. Handbetrieb, DM20,-, Tel, 06106 / 
92 77 0 abends 50 22 
Coucht., Travertin-Marmor, 80x80 
45,-, Calö-Espresso-Capp,-Maschine 
20,-, Sessel, schwarz, Holzgesl 30,- 
Tel 06108/6 80 92 
DoppellMtt, poliert, Alu-Sprungrah- 
men 50,-, 2 Federbetten 180x 160 le 
40,-, 2 Kissen je 10,-, 06106 / 90 78 
2 Pizzateller 30 cm 0 je 6,-, Einkoch 
20,-. 100 Einkochgläser je 0,50, 
Waschtisch m. seitl, Waschelach u, 
Spiegel 40,- Tel. 06106 / 90 78 
T-ShIrts je 5,-, Rollschuhe m. Schu- 
he 30.-; ohne Schuhe 10.-, Lackschu- 
he, Gr. 35, DM 25,-. Tel, 069 / 
85 71 01 
Midchen Sommermantel, rosa, Gr, 
128, DM25,-, Kleid 10,-, Blouson 15,- 
Jacke 10,-. Lederblouson 20,-. Tel. 
069/85 71 01 
1 Elmar Holzbauttelna (ca. 120 
Stck.), DM 25,-, Holzente 8,-, 1 Beutel 
KleinspielzeLra DM 6,-, Casiomal MT- 
21, DM 50.-. Tel. 069/85 71 01 
1 weiße« Waschbecken 50x44 m. 
Armaturen 50.-, 20-1-Dieselkanister u, 
5-1-Plastikkanister 15,- u 4.-. Tel, 
06103/6 62 79 
300 Miniatur Schnap«- u. Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2 -, «06103/6 62 79 
2 Glasfacettan-Deckenlampen, 1- 
tlammlg, 25 cm 0,50,-. 2 Kronleuch- 
ter-Wandlampen, 2-llammig, 50,- 
Tel.06106/1 47 22 
Fartj-TV, 36 cm, 8 Progr., leicht de- 
fekt, 50,-, def. VHS Video Recorder, 
ält Modell, 10 od. 12J.alt,. DM30,-, 
Tel 06074/12 79 ab 18 Uhr 
SporthOtza, Six>iler/Motorhaul}e, 
Kunstst.. I. VW Scirocco I, o. Jeden 
and. Sportw. getan, nur 40,-/NP 200- 
. gt. erh. 06181/530 19. ab 19 h 
Qroßar Karton m. verschiedenen, 
guten Flohmarktarlikel, Tel. 06181/ 
5 30 19. ab 19 Uhr  
Ffomspollar lür VW SCIrocco I oder 
Golf I, sehr gut erfüllten, DM 50.- (NP 
400.-)«06181 /530 19,ab19Uhr 
Grund-DachoapAcktrlger f. Kfz m. 
Regenrinne, OM 40,-, Kosmetikkol- 
ler, DM 20,-, Tel, 06074 / 79 89 
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'Phantasialand 

T n'fiSRnhRrl 1 

Der sensaMonelle Flug durchs All 
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< • • . 
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! Partyz«lt«n 
für priv. u, geschäftl. Anlässe Q 

Y ' einen testl. würdigen Y 
I Rahmen Ihrer Feier. . 
I Party-Zelt-Verleih [ 
I I. Benzin. 63150 Heusenstamm | 
Ijel. 06104 / 6 19 88. Fa* 10 12 26J 

Türen 
Vordächer 

Biffar 
.und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Ur\oobsieM W 
tinbruthüSll- 

BtHor-Stvdto 
Biffar GmbH & Co Frankfurl KG 
60311 Fronkfurt/M. 
kthmnuKtrat« S0-S4 
(gegenüber Fronkfurter tlof) 
Tel. 069/28 55 77 «Fo* 29 31 41 
Zwelgsttll«: 63450 Hanau 
longstrot« 42-44 
Tel. 06181 /2 66 53 

Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax: 069 / 86 90 02 

iMiix iiri r.vsiiM 

- NEU: Magic Shoili ..Fcllri Moiiiiiiiii . lisiüViM! .IMiiiiiliisii iiii li:i> 

Ptiantasialand • Brühl bei Höln • Berggeiststrajle ■ Vom 1. flpril bis 31. Ohtober Fäglicli von 9-18 Uhr 
Leicht zu erreichen über ORB SS3-RSS • Bireht an der B S1 gelegen - Info-Telefon B 22 / 3 6S ü[ 

Öffnungs2eiten; 
Montag 13.00-16 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 630-1630 Uhr i 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
Rhemstraße 24 
63225 Lartgen 
tnh. Monika Schaeler 

Wf V0rtnib0n EXKLUStVProdukt» von: 
(iJCBiniiofii" 

Vitola-biferral-RN 
Tieftemperaiur-Öl/Gas-Heiz- 
kessel mit Dreizugsystem, 
15 bis 27 kW 
Hohe Betriebssic^ierheit und 
lange Nutzungsdauer durch 
zweischalige Verbundheizftäche 
aus Guß und Stahl. 
Extrem schadstoffarme 
Verbrennung durch RotriX>ÖI- 
brenner; unterschreitet die welt- 
weit schärfsten Grenzwerte. 
Sparsam durch gleitend abge- 
senkte Kesselwassertemperatur; 
schaltet ganz ab, wenn keine 
Wärme benötigt wird. 
Hygienische Speicher-Wasser- 
erwärmer aus Edelstahl Rostfrei. 

vie|mann 

Wir beraten Sie gern; 

WÄRMETECHNIK LÖWE GmbH 

QuaHtät ab Werk! 

'Ik. Der Pergasofe Wintergarten 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergssole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
i Schmitt Ibjufchoik I 

PtNtn* • TueeiM 

Gebührenfreies 
In'®-,"!'!'»'» Uo oc SOLARBAU-SYSTEM 01 30 / BS 02 25 
.. denn bei Glas blicken wir durch! 

Ferdinand-Porache-Strafle 5 
60386 Frankfurt-Fechenheim 
Planung • Projektierung • Ausführung 
Heizung • SanitJir 
Tankschutz • Öl- und Gasfeuerung 

Telefon 069 / 41 00 67 
Telefax 069 f 41 35 24 

Kundendienst 
Tag und Nacht 

Wir wtmchen 
Ihre Teppiche... 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Wasctianlage 
in Hessen. 
• Drient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppithboden-Relnigung 
• MIetmatten-Seivice 
■ Fral Haus (wir holtn und bringen) 

s Darmsiadt (0 61 51) 9 85 55 
L -t- Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

JETZT HANDELN LOHNT SICH 

WIR ZAHLEN IHNEN MINDESTENS' 

DM 3.000,-* FÜR IHR ALTES AUTO. 

DAMIT SIE SAUBER UND 

SICHER IN DIE ZUKUNFT FAHREN: 

MIT EINEM NEUEN OPEL. 

*FUr Ihren alten Gebrauchten ohne geregelten Kat, der länger 
als 6 Monate auf .Sie zugelassen ist. 

soloi-i liolVi*h2ir: 

CORSA TIGRA 

ASTRA 

ASTRA-CABRIO 

VECTRA OMEGA 

FRONTERA 

MONTEREY 

Auch 200 Top-Gebrauchte 
 im Angebot  

AUTOHAUS SCHNABEL 
FRANKFURTER STRASSE 98 - SEUGENSTAl^T - TEL. 06182 / 80 80 

Öffhuncszcitciu Mo.-Fr. 7J0 - ISJ« Uhr, SiL 8.M - I4.M Uhr 
Bcskfadgung auch Sonntai nm l(.M - llkM Uhr, keine Beiatnns, kein Verkauf 

e 
OffaEL. 

SonderangÄbot 
Fabrikneue Ele. .rogerdte, zum 
Teil mit Kleinen Lackschöden. zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
2uget)en. Herde, Wasch- und 
Trockenautomalen. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsaumr, Bugelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
R^rmark-Waldacker 

GoethestraBe 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags V 14,30-18 00 Uhr 

samstags V 10.00-13 00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogerite kostengünstig an. 

Containerdienst 
«Min/ 

68027 rsi 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Einfahrt 

liefert und verleg! ojnschl. nller 
Nebennrbeiten /um Festpreis. 
Mauer wer ksisoIntion/Knnnlbnu 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

JACUAl 

Autohaus Avalon 
Jaguar QmbH 

Wemer-Hoj»«nberg-Str. 10 63293 N«uHMnburg Tel 06102 / 3 60 01-3. Fa» 32 77 78 

diskrete Privat-Kontakte 
zu Damen. Herren oder Paaren (ohne 
Finanzinteressen) warten! Diskret! 
Heute! Anruf genügt! 0203 / 88 88 

Fahrrad-Heclrtfäper für 
über 200 Fahrzeugtypon, 
auch für Itir Auto! 

Westtalia-Elchmann, Orber Str. 13 
60386 Ffm.. Tel. 069/42 52 52 

Miele 

Hausgeräte 
Wliele-VertriebSzentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Workskundondionst Darmstndl 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzlristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaluren 
BRK-Bedacliung. 06181 / 7 81 10 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
0 069/81 26 17 und 81 56 17 

CB-Funk-Shop 
W. Schflfer. Weilbomstraße 3 

Dreielch-Sprendlingen 
Telefon 0 61 03 / 37 32 33 

* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiet>e-. Haustüren 
PROFI GmbH 0521 /17 58 80 

Haushaltsauflösungen 
Entiiimpelungen 

schnell preisw/ert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 /57 05 auch Sa./So.. 

Tarot-Karlenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

MBsaaii^aaM M 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 

OOnt*r KApplng 
Emst-L*»z7tr.5 63456 Hanou 
(KMn Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

Wir empfehlen una durch zufriedene Kunden 

Steinmetz+raiM KO 
wühalfiMtraB« 84. 83071 offanbach 

ffenstor • haustttran • wintergihrtMi 
rolladen • marldsen • vordicher 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefern aussctiiießlich Man<enqualit8t von HÖRMANN. SCHÜCO, 
INTERNORM. Montage durch eigene FachnrK)nteure. keine Subunterr>eh- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachget>iet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst a doppelte Sfchertieit; Am 

Ort durch uns und zusÄtzlk^ Werkskundendienst der Hersteller. 
ihr Fachbetriebspartner seit 19 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Ambulante HauskfiMkHuillege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
komnnen wir zur Beratung jederzeit unvertilndllch zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns In Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Ottenbach 

Tel. 06182-68027 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandbom 4 • 63500 Sellgenstadt-FFOschhausen 

Miiaia«r K>4>l1INO RUND^ 
' I ' B SdwmtttlrMUsIdcIduna m) SdutnoHMtihttn • Ed«lstihlrDhr«n ■ mit 
I i I B Wärmedämmung ■ LtIcnIMon mi Glasur • gegen leuchte, versottende 
I , I B Schornsteine vorsorglich anzuraten tiei Niedertemperatufhelzungen 
I I B EnMUtm von SchomstifnköpfMi mit Ktnksm • klare Preise im voraus 
I ' ■ KAMINO RUND GinbH • Schomsteintechnik ACIDI / C Ofl IC 
I ; I J 63456 Hanau7(Steinheim)• Maytuchstr. 17 UDiOl/D&U 10 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klinkern • isolieren b. Versottung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-, • Gias: und • Schamotte-Rohren t Festpreis-Garantie 
Becker Kamln-instandsetzungs GmbH. 61137 schoneck 
a 06187 / 46 37. bis 20.00" e Sofort-Ängebot • kein Vertreterbesiich 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die Arbeit erst an. F.rnihrung. Gesundheit und Bildung stehen dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen 
SelbsthiUegruppen fördert terre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kos^nlos zu. 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr 11a Spendenkonto 700 BR Deutschland e.V. Postfach 4126 Ctanabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ 26590025 
O terre des hommes tltOSiec 

iiiiyk>Bii.iiN 

Herrliches 
5-Familienhaus 

Bj. 1971 • am Frankfurter 
Stadtrand, sehr gepflegt, hohe 
Rendite. 400 m' Wohnfläche. 
Garagen, schönes Grundstück 
- für nur DM 1,0 Mio. - rufen 
Sie an. 

G 
Grundbesiti GmbH 

Vermittlung 

06102 • 55 44 

Hausbesitzer 
Ich QberprQf« 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unvertatnclllchi 

JlctTfcJveräilo'BacJvurid^ |Spenol^c3rt>etten durch PossadenvertetekilunQ, 
sowie Dach .Neu- urtd 

Nutzen Sie Ihre Chance... 
In Mühlheim-Lämmerspiel, nur wenige Meter von Feld- 
und Waldrand entfernt, entstehen in sonniger Siidlage pfiffig 
geschnittene 2-, 3- und 4-Zi.-ETW. Familienfreimdliche Lö- 
sungen mit großer Terrasse und Gartenanteil, großzügige 
DC-Wohnungen mit Galerie, Tageslichtbäder.TG-Slellpläl- 
ze, durchdachte Grundrisse - für jeden Geschmack etwas und 
ohne Zji'ischenfimnzierung, Sie zahlen erst bei Einzug) 
Hochwertige Bauqualität und komfortable Ausstattung stehen 
für ein attraktives Preis-Leistungs- Verhältnis - ab 278 000.- 
DM können Sie, direkt vom Bauträger, stolzer Immobilienbe- 
sitzer werden und - um einen Mieter kümmern wir uns! 
Rufeti Sie uns an! 
Wochenendservice von 9.00 -13.00 Uhr unter 
0 6181 / 66 75 15 
Werktags 9.00 -18.00 Uhr unter 06181/66 75 15 und 
069/82 97 490 _ 
Grundstücks- und Modellbesichtigung: 
Montags von 1730 -19.00 Uhr in 
Länunerspiel, BrentanostraSe 22 

KJUSERLEISTRASSESS 
63067 OFFENBACH 
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ELEKTRISCHE ANTRIEBSTECHNIK 

DANFOSS ist ein namhaftes und modern organisiertes Unternehmen, in welchem die Mit- 
arbeiter Im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen selbständig handeln. Für den Ge- 
schäftsbereich ,,Elektrische Antriebe" suchen wir zur Ergänzung des bestehenden Teams 
jeweils einen 
Verkaufskorrespondenten/-ln 
- mit einer abgeschlossenen kaufmännischen Ausbildung für die Hauptaufgaben: 
- Erstellung von Marktanalysen und Statistiken, Organisation von Messen, Durchführung 

und Verfolgung von Mailingaktionen, administrative Auftragsbearbeitung; 
Techniker für den Innendienst 
- mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Elektro-Techniker, ergänzt durch praktische 

Erfahrung In der Antriebs- und/oder Automatisierungstechnik, Kenntnisse von SPS 
(Siemens S5) und über Servoantriebe sind von Vorteil, 

- für die selbständige Applikationsberatung und für technische Problemlösungen 
im Bereich der elektrischen Antriebstechnik, zur Betreuung unserer Partnerfirmen und 
Kunden telefonisch und teilweise persönlich vor Ort. 

Mit der Aufgabe verbunden sind neben dem Kundenkontakt auch die Zusammenarbeit mit 
unseren Mitarbeitern und unserem Stammhaus in Dänemark. PC-, Engllschkenntnisse und 
die Bereitschaft zur Teamarbelt setzen wir voraus, Vertriebserfahrung erleichtert den Ein- 
stieg in die vielseitigen Aufgaben, 
Wir bieten neben den interessanten Tätigkeiten lelstungsgerechte Vergütung und gute So- 
zialleistungen. Eine gründliche Einarbeitung ist für uns selbstverständlich. Sicher wollen 
Sie mehr über Ihren künftigen Arbeltsplatz erfahren! Bitte schicken Sie uns Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. evtl. können wir 
schon bald ein erstes Gespräch führen. 

Danfoss Antriebs- und Regeltechnik GmbH, Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach, Telefon 069 / 89 02-2 15 

Als Distributor elektronischer Bauele- 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen Markt. Wir beschäftigen ca. 850 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauptsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

KRLI 

EIfCmDNIC 

Distributor Nr. 

Zur Verstärkung unseres Bereichs Perionalwesen suche wir 
eine/einen 

Sachbearbeiter/In 
Sie sind verantwortlich für die Bearbeitung von Reisekosten 
nach steuerlichen Richtlinien und sind als Ansprechpartner für 
unsere Mitarbeiter kommunikationsfreudig und sehen Ihre 
Aufgabe als Dienstleistung am Kunden. Darüber hinaus be- 
steht für Sie die Möglichkeit, die Betreuung unseres Zeitwirt- 
schaftsprogrammes für einen ausgewählten Kundenkreis von 
Mitarbeitern vorzunehmen. 

Sie verfügen über eine kaufm. Ausbildung und Erfahnjng im 
Umgang mit PC. Sie sind kontaktfreudig, aufgeschlossen und 
möcliten gerne in einem jungen Team, unter angenehmen 
Arbeitsbedingungen in modernen Büroräumen arbeiten? 

Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen mit Lebenslauf und Lichtbild an unsere Perso- 
nalabteilung. Für eine telefonische Vorabinformation steht 
Ihnen unsere Frau Schall unter 06103 / 304-244 gerne zur 
Verfügung. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralvenvaltung-Personalabtellung- 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

trui 

i&wnarxT linsniTTi 

.rni»: 

ZD 
lndusl»eg«biol am Sandborn 4 

63500 SeligensladlFroschhausen^ 
06162 6 60 27 

IVESTF/ILM -EICHMANN ■ ■ < I • I uberSOJahre Erfahrung 
Sehen - Staunen - Veroloichen 
Anhänger u. annange- 

t VORRICHTUNGEN e vom Spexialhau« 
Uber 10 000 Teile am Lage« / 8 

P.Milrhfo 
^ liir I ot'lff Ski OM 'M iOO 

AMh.uKjn .iti DM/«»<) 00 
h (i.isIhtschfMti-iiisrh fi k(| OM M 
^ Anh.iiM|(>fkpl Ahhnipr .it> DM l'^^OO 

mit I iDh.n« VW (miII .lii DM a/'l 00 
Anh<-iiiqi<rv«?imii>tiiiu| .il) OM ?R ^0 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie unit 

Ort)Or Straße 13 • 60386 Franklurt 
Tel 069/41 90 40* Fai 069'41 02 41 

%{CeoTronics 
Elolctronlschs Hl&r- und SnmnhKvaf Amn 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

proisw. Forn- und Ausl -UmziiOB 
Bosser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/27324 

wir sind seit mehr als 110 Jahren als mittelständlsches Un- 
ternehmen auf dem Gebiet der Meß- und Regeltechnik für 
flüssiges Niveau tätig und suchen zum baldmöglichsten Ein- 
tritt einen 

Schweißer 
Voraussetzung: - Schweißerprüfung nach EN 287, 

WIG141,W01 und W 11. 
(Bei entsprechenden Kenntnissen 
können diesbezügliche Prüfungen in 
unserem Hause abgelegt werden.) 

- Einsatzbereitschaft 
- Verantwortungsbewußtsein 
- Flexibilität 

Wenn Sie Interessiert sind, senden Sie uns Ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen zu, 

F. VAIHINGER GMBH & CO. KG 
^rabenetraße ll.s Qi3t|(XBQ(tg9U;>WgQ9lielm ^ 

^ Telefon 06106 / 68 03-0  

Versierte Bürokauffrau 
für unser neues Büro In Egelsbacti gesucht. Sictiere 
Deutsctikenntnisse und Erfahrung im Umgang mit 
neuester Kommunikationstechnik setzen wir voraus. 
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Licht- 
bild, Zeugnissen, Gehaltsvorstellung und frühestem 
Eintrittstermin unter Chiffre C 989 an die Offenbach- 
Post. 

I Als Distributor elektronischer Bauelemente sind wir führend 
I auf dem deutschen Markt. Wir beschäftigen ca. 850 Mitar- 

beiter in mehreren Niederlassungen Im Inland und in Toch- 
terfirmen Im europäischen Ausland. Unser Hauptsitz liegt 

I ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

I Wir suchen für unseren Bereich Distribution Loglstlc Centerl 
I die/den qualifizierten 

^^/YXenicon 
KONIAKTLINSIN 

Wenn Sie in einem jungen Team arbeiten wollen, zwischen 25 und 35 Jahre 
alt sind. evtl. über kaufmännische Grundkenntnisse verfügen und eine nette 
und sympathische Telefonstimme mit entsprechenden Umgangsformen ha- 
ben. dann ist das genau das Richtige für Sie: 
Wir suchen zum frühesten Eintrittstermin eine 

Mitarbeiterin 
für unsere Auftragsannahme 

Wir, ein Tochterunternehmen des führenden japanischen Konlaktlinsenher- 
stellers, seit 1900 mit Sitz in Deutschland, bieten Ihnen neben einem ange- 
messenem Gehalt und den Sozialteistungen eines modernen Unterneh- 
mens eine gründliche, individuelle Einarbeitung durch erfahrene Kollegen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekrättlge Bewerbung mit den üblichen Unterla- 
gen an: 

Mentoen GmbH KontakttlnMn 
Personalabteilung. PosKach 10 12 14 

63012 Offenbach 

-f. 

Witten kommt nictit von ungtfilir, 
Zeitungtiettr Witten metirl 

Wir reden kein Blecti! 
Wir halwn qualilizierle Arbeitsplätze für 
SCHLOSSER m. Schweiflkenntnissen 
INDUSTRIEMECHANIKEFV 
ZERSPANER 
Facharbeiterbnef, Erfahrung im Drehen 
und Fräsen von Vorteil, 
manui Zeitarbeit GmbH, Fahrgasse 
111,60311 Franklurt/M., 069 / 28 41 34 

Lange Leitung .. .7 
.... haben Sie nichtl Dann sind | 
Sie bei uns richtigl 
FERNMELOEMONTEURE/ 
ELEKTROINSTALLATEURE 
können sich auf eine abwechs- 
lungsreiche Tätigkeit freuen, 
manu« Zeitarbeil GmbH, Fahrgasse | 
III. 60311 Franklurt/M., 069 / 28 41 34 

Elektronische Hör- und Sprechsysteme 
Ceotronics GmbH 
Adam-Opal-Stralla 6 

: 63322 Rödarmark-Urberach 
Wir sind ein Spezial-Unternehnien in dei 
Kommunikationseleklronik für Hören und 
Sprechen unter schwierigen UmgGbuncjs- 
bedingungen und haben in Europa einrs 
führende Marktstellung. 
Wir suchen zum baldinöglichsten Eintritt 
eine 

Sekretärin 
für die Geschäftsleitung mit perfektem 
Deutsch, gutem Englisch, PC-Kenntnissen 
sowie Organisationsgeschick, Engagement 
und Flexibilität 
Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeits- 
platz in einem dynami.schen Unternehmen 
ein leistungsbezogenes Gehalt sowie 
attraktive Nebenleistungen. 
Nichtraucherinnen werden bevorzugt I 

Wenn Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen 
Tätigkeit in einem expandierendem Unternehmen 
haben, senden Sie uns bitte Ihre kompletten Bowei- 
bungsunterlagen mit Lichtbild z.Hd. Herrn Günther 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Aujslellungsroum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig I ? • Ö364Ö Laufoch 
bei Ascnalfenburg 
Tel. 06093/9/1 lO 

ISCHWEINEREI? 
Nur 50 % einer Neuverglasung 
'kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermarl< 
Tel.: 06074/93376 

Dielen + Parkett SAlbat ffinovieren ■ /um '/» Preis wio neu, Proli-Mlnl Masch » Inlo MA&r;h • Vermiuliinu SiiD«, R Selig.-Froachh. (061B2) Q 75 25 « Henau z 25 34 ♦ Lengen (06103) 2 15 09. 

GESCHÄFTLICHES 

Personalreferenten/in (-betreuer) 

Sie sind verantwortlich für die Personalsuche, Auswahl und Betreuung unserer gewerbli- 
chen Mitarbeiter. 

Der Umgang mit moderner Bürokommunikation und die Beherrschung von PC-Pro- 
grammen gehören zu Ihrem Handwerkszeug. Sie berichten direkt an den Leiter unseres 
Logistikzentrums. 

Idealenveise sind Sie zwischen 30 und 35 Jahre alt und haben einige Jahre in einer ver- 
gleichbaren Funktion im Personalberelch geart>eitet. Durch Ihre mitarbeiterorientierte 
Einstellung sind Sie ein willkommener Gesprächspartner für den Ihnen zustehenden Mit- 
art)elterkrels. 

Fühlen Sie sich angesprochen? - Dann sollten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsun- 
terlagen mit Lebenslauf und Lichtbild an unsere Personalabteilung senden. 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme und Vorabinformationen steht Ihnen Frau 
Schall unter der Telefon-Nr, 06103 / 3 04-2 44 gerne zur Verfügung. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwaltung - Personaletbteilung - 
Max-Planck-Str. 1-3 
63303 Dreieich |}ei Frankfurt 

Malerbetrleb mit eigenem • 
Gerüstbau fuhrt sämtliche 

Malerarbeiten 

Erst schauen, dann bauen! 

Gartenholzdruckimprägniert 

Pfähle , 200 cm, 4/5 cm DM 2.90 

Palisaden, grün, 100 cm, 9 cm DIVI 3.50 

Palisaden mit Spitze, 
30 cm. 8 cm DIVI 0.99 

Balkon-Zierbretter, 
5er Pack DIVI 24.80 

Sandkasten, 150 x 150 cm dm 49.00 

§P Holz- und 

Platteniiiarlct 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 

Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

Schornstelnsanierung^ 
mit V4A-StahlfOhr-KGramikrohr 
Kaminkopfrep m Klinkur 
WEBER 
KAMINDAU 
63743 Aschallonbufg, SchlOrslr 3a 
Tel 06021 /9 54 77 
Tel-Ann RoogaüO61O6'733O80Ff Waiiner I 

Altdachurhdeckungen 
Sonderaktion, z. B.: 100 m mit Frankfurter Planne, 
inkl. Lattung u. Abraumung des alten Dachmalerials. 

DM 7780 ■ ■ zzgi Dachzubehbr 
Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 

Im Alfo 146 finden Si« f*ri«nmö6lg, was Si* von «irMim 
med«rn*n Auto •rwortan. UUfungtföhig« Motoren von 66 KW (90 PS) 
bis 95 KW (139 PS), Fohror'Airi»ey, SoifonoulprollKhuhi, •loktronitch« 
W*0fahrsp«rro und vioUi mohr. Alfot^Uchor FohripoB Ut Ihnon «khor. 
Kommen SU vorbei lu einer Probefahrt. Sie werden begeistert sein. 

AlFA 146. 

MIT lEIB UND SEELE 

ALFA ROMEO. 

DM 24700.- ALFA146ab 

AU r OHAUS 

63165 Mühlheim, Lämmerepieler Straße 6 
Telefon 06108 / 7 10 65 

Weitere Rübrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

X 
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NeueModellei KAMINE • KACHELÖFEN N«ueM0«l«nei 

LIafatiiPUHrMniiiii* Kactielkamlne • Kachelöfen • Sandsteinkamine 
• Offene Kamine ■ MarmorKamlne • Stilfassaaen • Kaminöfen • Helielnsatz» 
• Ofenkacheln • Kamimubenor • 2entrain«lzungtbausvsteme • Alternative Heizsysttme 

GmbH ♦ Co KQ 

UAßk fe'/ 
Im Kamin- und 
Kaclt«lo*«nbau 

64301 Darmtta4tt lArtMllgMi) 
Frankfurter Landstr. 162 (B 3) 
Telefon (061 51)351509 
oder (061 51)3711 40 
Fax(061 51)370111 M 1DUQ 1« DU unr ig »«msiag iguu isoDunr 

Die lewelligen Crunamoaelle sina lis BiiusäiiVörgefertigi ohJie BJnke. mit schwarzenliaer weißen luftungtglttern, lleivortüren und Cut Helielnsitt. mit Montagean/eltung und Ultn ' 
rum Aufbau ertoreterjichen Miterltllen, luner Scnurienmtierltl und Putimörtel Bei Ktmlnöfen »us sttni oder mit Keramik verstehen sich die Preise ohne Jutietipr und ohneßopenplttf Öffnungszeiten Mo • Fr 9 00 1B 50Uhr, Sa 9 00 -14 00 Uhr, lg Sa 9 00 leoouhi 

6111« lad viilMl (Mlltbars) 
Am Seckbacher Busch, 
FartlghauMUtttalluna, Hau« 6 
Telefon (06101 >8 70 21 Offnungtisiten Mont*o Freitag 10 00 1100 Uhr Sa 1000 14 00 ur>r ig s«msuglOOO leoounr 

# Waschmaschinen # Geschirrspülnrtaschinen 0 Trockner # 
# Kühlschränke # Gefrierschränke # Standherde Gas -f Eil, # 

• linboug«rAttt • 
** Nur MorkangaHit« ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
_ I I Küchen + Gertitemarkt 

I Ludwigstraße 187/Ecke Andr^straße 
HM 63067 Offenbach. Tel 069 / 82 47 29 re-( 

I  WlHcn kommt nicht »on ungtlihr, Ziltunqsletir wluan mihr! 

, DACH 
L Neu- und Umdeekung 
% Alle Flachdacharbeiten 

RSCkB ^DaehtpenglerarbeHen 
^4 Partner GinllH\ Fat«ad#nverkl#idung 

63512 Hainburg \ R*paraturdl#i«t 
Oachc^eckermelslerbetrieb ^ Telefon 06182/70 

denn bol uns aibt es besonders gunsllgo Vornusset/ungen zur Heilung einer Vielzahl von Erkrankungen, dn holikrAMiQO Scnwelel- wAsser aus heilender Erde kommen, 
denn das sal/haltigo Thormalwossor übt ei- ne starke Reizwirkung 
auf alle Zellen aus, was zu einer Reizwir- kung auf alle Organe des Körpers fuhrt Der Salzgehalt, mit dem der Weltmeere ver- 8leichbar. förderl die eweglichkeit aller Körperteile und er- möglicht eine optimale Bewegungstherapio auch Im Alter und bei Behinderung, 
denn wAhrend Sie in den großon Außen bocken boi Irischer, sauberer Lull im salz- haltigon Wasser schwimmen oder sich tmwegen. steigen un- aulhörhch salzhallige Dämplo auf, die senr positiv auf Ihre At- mungsorgane Wirken Posiliv beeinflußt werden auch Her/ und Kreislauf, 
denn .',Vel maxime mi- ra nalura sulforls esl - welch großes Natur- wunder Isl der Schwo- fol!" - So dor römische Schriftsteller PItnius Schon KOnig Merodes hat sich in den Schwo- felqueilon dos Jordan- tales gesundgebadet, 
denn beim Schwefel- bad gelangt dor Schwefel über die Po- ren dor Haul in den 

Wir holen Sie von zu Hause ab! 
HOTEL-PENSION HÜFNER 

Frint-Ptt«r-8lgil-Str. 36, 76640 BmI Schönbom-Lanetnbrücktn 
(gegsnübtr vom Sol^-Thertnalbed/Schwtftlbad), Ttltfon/Fix 07253142 69 

81# findsn uns iwlschtn Htldtlbtrg und Karisruht 
Unser Haus empfiehlt steh zur ganzjährigen Erholung und Badekur. 
Besonders tn den Sommermonaten ist das wohllempenerte Thermal- 
Solobad und Schwefelbad nicht nur wohltuend für Körper und Qelsl, 
sondern auch fUr Rheuma, Qlchl, Ischias, Haulkrankheiten, Allersbe- 
schworden, Arthrosen. Wirbelsflulen-ZGelenkerkrankungen und ist 
herz- und kreisieuffördernd 
Wir sind ein Familienbetrieb und möchten uns In einer ausgesproche- 
nen gastfreundlichen Atmosphäre ganz persönlich um Ihr Wohl bemü- 
hen. Damit der Tag gleich angenehm beginnt, erwartet Sie ein reich- 
haltiges Frühstücksbuflet. an dem Sie sich nach Herzenslust bedie- 
nen dürfen. Mittags verwöhnen wir Sie mit einem täglich frischen 3> 
Qänge-Menu. Abends sen/ieren wir auf Wunsch ein kleines Qericht 
oder Vesper. Außerdem finden Sie in unserer Qelränkekarte auch 
hauseigene Weine und Schnäpse. 
Unur Antaboi for ti«! Juli, Augutt, Septenbar, Oktolier 
10 Tage Im Einzel*/ Im Doppelzimmer mit Halbp. ab DM 760,- 
10 Tage Im Doppel- bzw. Zweibettzimmer mit Halbp. ab DM S0O.- 
oder eine offene Badekur, bei der Sie Ihre Krankenkasse an Ihren Ur- 
laubskosten beteiligen könnenl Fordern Sie unsere ..Gesunde Alter- 
native" ant Zuschlag für Vollpension DM 9,- pro Person/Tag. Alle Zim- 
mer mit Dusche. WC. Farb-TV. Balkon bzw. Sud-Terrasse. Gemütlich 
eingerichteter Aufenlhalts-ZSpeiseraum. Kaffeelerrasse. Litt, Friseur. 
Kosmetiksalon, Boutique, kostenloser Fahrradverleih Im Hause. 
Auf Wunseh von su Haue« abgaheltl 
Für einen angenehmen Aufenthalt sorgt 

Ifir 'Kfaus ^äfncr und 'Jiimiüe 

Körper und mobilisiert 
entzündungshemmen- de Kräfte vor allem bei 
rheumatischen Er krankungen. Die Ounllvorkommen tn Bad Schönborn gehö- ren zu den bedeutend- sten in Deutschland, der Schwefelgehalt hegt wert über dor Norm. 

denn beim internatio- nalen Schwefel-Sym- posium im Mai 1090 wird dem Schwefel ..btuldruckregulieren- de Wirkung" zugespro chen. Das wurde be- deuten: Niederer Blut- druck steigt, hoher Blutdruck sinkl, denn dadurch schafft die Gad Schönbomer 

Kur neue Lebensjahre, indem sie den Reil an 
Gesundheit erhält und Schmerzen erlräglteh machl - in gut verträgli- chem Umfeld, denn in Bad Schön- born ist die Welt noch in Ordnung Die Men- schen sind freundlich und dem Fremden ge- genüber aufgeschlos- 

sen Man begegnet Ihnen als Hauswirt, als Therapeut. Musiker. Sänger, und urigen 
helmischen Humorist t^eim vielseitigen Frei- zeit- und Clnterhal- lungsangebot; Bad Schönbom. wie es euch gefällt - mit dem Kurdireklor, als Spaß- macher vom Dienst, denn ..wohnen wie zu Hause" heißt das Mot- to in Bad Schönbom. Keine Groß-Holellerie. keine gigantischen Kur-Appanments mit hohen Preisen und wenig Platzl - Kleine Landgasthöfe und Ho- tels. gemütliche Gä- stehäuser und indivi- duolie Forienwohnun- gen, 
denn bei uns ist der Gast Freund und Part- ner des Gastgebersi Mehr als die Hälfte al- ler Kururlauber sind Stammgäste in Bad Schönborn, dem Kur- ort im ländlichen Raum. denn ländlicher Raum Ist bei uns noch so an- zusehen. wie es Immer typisch war für den Kraichgau dem ..Land de> tausend Hu- gel" • mit seinen Wein- ergen. Streuobstwie- 
sen, Wäldern und Fel- dern und mit Hecken bewachsenen Rainen. Allem oder in kleinen Gruppen kann man stundenlang durch nicht t>ereinigle Land- schaft gehen und sich wieder ..einpendeln", sich wieder ats Teil der Natur erleben. 

Küchen • Bäder • Fliesen 

auf ca. 6000 qiti präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteliung, zu Superpreisen I 

IcÜi+BAD 

iriiwT' I imiP 

habaiyen 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auhelm). Telefon (06181) 66 52-0 

Ii iRRRcnmarkt 

1 «K 

Offrx/igDeAen: 
Pvb bh M i/d R 9 JO M 10 30 liv COTMelatf 9.30 CM 20.30 (iv 

SgrrM]g9O0bli UOOilr iongv SorrMig 900 bblöOO Itv 

Dekorpaneele 
Efcha-Walo, Holznachbildung, 

mit Nut und Feder, 10 mm stark, 
260x20 cm 

DM/m ~ 
7T 

Wir führen für Sie die Vielfalt 
kreativer Wohnideen, 
die Laune macht. 

Feuchtraumpaneele 
Etche-WelB/ Holznachbildung 

mit loser Feder, Span-Trägerplatle, 
12 mm stark, 260x20 cm 

Lamellenzaun Palisaden 
grün, druckimprägnierl, 
Rahmenslärke 25x55 mm, 
Lamellen 5,5x60 mm, 
180x150 cm 
DM/Stück 

kesseldruckimprögniert, 
angespitzt, 6 cm 0 
30 cm lang 

DM/Stück 

TERHÜRNE 
Schiffsboden 
Eiche, der strapazierfähige 
Fertigboden, Nutzschichl 0,6 mm 
10 mm Stork, _ ^ 
117x24cm Jt ytvO 
DM/m' 'w'm f 

. . . die starken Ideen 
In Holz 
Mo.-Fr. 0.00-18.00 Utir 

Sa. 9,00-12.30 Utir 
la. Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Albmcht-Dürer-SlraOe 25 - (direkt an der B 448) 
63179 ObertshauBen • Telefon 06104/95040 

Sonntags von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

Becker 

Fertigparkett 
Buche-Schiffsboden 
ca. 4 mm Nutzschicht, 
13 mm Stork 
150x14,5 cm 
DM/m' 

69^0 

REISE 
LInlandüga weltweit, zu < 
Preisen, tvreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 1320 v 6-12 
Utir u, atj 20 Utir. Aucti am Wochen- 
ende 
Ä'Jvtti ttfin'iK' cpmull Limmer 

Ap().iftcfnonls 

Nordaaaküate, FeWo z. verm., beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45 - DU, Haus- 

) ant. Landhaus Gonnsen, 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kfi 

Jürgen Carnatz 
Pterde-, Pritsche-, 
Alukotter. Kipper 
Aulotransp l>Jul2- 
u. Freizeitanhänger 

mSATITIILI 
lOraltoraMkirt«. 

Alko-Tellelager. 

•Anhängevorrichtung 
• Verkauf CTÜV 
• Werkslatl 
• Vermietung 
e Gasabnahme 

Dorfstraße 34, 25924 Emmelsbüll, 
Tel. 04665 / 2 23 

ifl FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BKtigilH 40, «1M7 HIMt, ■ 0M4] / 30 41 

Q«müt1, Zlmmtf 
KiaUt Scj6 Ii, ApptfUmnti 

94256 Drachseisried b Bodenmais Tel 09945 / 6 42 / Fax 18 42 

SofortmontBBe von AHK,' 
Camping- m. Fralzeltartlkel. 

intauschS+ll Itg. 
Rufen Sie un« an. 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- "'fTIVTeam Mo.-Fr. 8.0O-18.00 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

— Ungarn Thailand • Siebenbürgen » BRD — 
über 5000 wlrU. sehr ATTRAKTIVE Damen ab 19J., endlos zärtllck^reu, 

deulsckspr., von Natur am bUäschin, suchen faire, liebevolle Partner- 
schaft votier Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft u. Ehrlichkeit! 

Unsere Erfolgsquote 94/95; 100%} Mit Fotokarteleinsichtl 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse Vermittlung bis zum ERFOLG I 

-DCL-PVeT.069.S6S}6S, U-20Vhr auch SA.eKarl Stieler Str. 5, Ffm.- 

QQnatl« UnlannOga ab Frankfurt 
hin und zurück ab DM Pans 259 -, 
London 359,-, Rom 439 -, Mallorca 
449 -, Madrid 469 -, Wien 499 -, New 
York 509 -, Malaga 599.- usw. sowie 
Mietwagen. Burg Ralaan, Tal. 
06081IS70M  
'bladls Woohanand«..? 

Fr -So 2 Tiqi VP nd B«gfuAungfc«Uiil. Post- 
krilerldi gd Wihlwindtfung GrMenpa/ly 

cmie-iign-Dtnw. Tjnutwvl u 
PoUkigdn 290 - t»s 3SS - OW Tirmm Alk WotiimnI«! 
Du24 II I995JI996 Videou PinpeUinl HMIDKOk» 
S9969HHKntwg'Sautmnl Td 02914/1012 ru223I 

nERMAmCT 
Jung« Pudat in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundetreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon, Tel. 06108 / 7 27 54 

KAUF8E8UCHE 

Kaüfa altaa Porzallan, Poatkartan, 
Oamilda, Büchar. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 96 

Dratit-Gewetie-Gitter 
- QualtUH aalt 1S71- 

DRAHT-HECK, 65936 Frankfurt, 
Westeibachctr. 179, Tel. 069 / 34 69 05 
 Fa» 069 / 34 1033  

Baumfillan ladar Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Foratbetrteb, ' 
Gartan-Neuanlagen, Gartenart»Ken, 
RaKzenstain QnibH, Nau-I«enburg. 
Tal. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

schnell 

bequem 

preiswert 

Hanl! Smriil 
BaiVIIM«Ur«Nll< 
ElliHHimaill« Mtlimunn 
Irtttta OmntaullHtriak 
Büarate (NndtulNr OranN. Cltr» 
WzzI ZltraiM, Orania. aaluMfe «. a. 

GETRANKE 

K 
12/0.7-l-K 7,78 ♦(6.60)' UJ5 
t2/0,7-l-K, 1.75 »(6 60)' 15J5 
12/b,7-l-K. 7.75 ♦(6.60)' UJ5 
t2/0.7-l-K U.K t(6.60)' 21.55 

61-K 1S.IS t(4 80)- 20.75 
12/0.7-l-K. 9.9S «(6 60)- Iiis 

HatlMMflll S«M 
0.21.M,0.7S(.SO »n 6er Kanoo US 
PatckklalM 
t7.SVal% bUr 17JN) 

ürliw Sakt 
0.2 2.7S, 0,7510.00 mSarKmon MS 
Baraetua tamr «ftol 
20Vol.% Uer UJlO 

WaOaranar 6aM /liMwala, AiMult 
MatMac IMziaMir, Uiieiaitir iTMMMai 
ScMOailwtaf IMawalzMi MI + Mul 
SctwiMMi nis. EXIMl 
Mtoiar Prtai. Ptbear, UfU, Drtn 
EikaciNrPraaiMnitaNr 

12-l-K 1C.IS «(6.60)- 23J5 
16/0.5-l-K, 11.15 ♦(7.80)' 27.75 
20'0.5-l-K. 22.15 4(6 00)'n.H 
2(V0.5-I-K 13.H »(6 00)- 1IJS 
20/0,S-l-K 2XK »(6.00)'2IJ5 
20/0,5-l-K. 2M5 t(6.00|'21l5 

HlMlaiarlMiafPmaMf.tHart OSS-l-Emweg aer ill 24er 1MI 
Dr«i*foh*nhaln 
OkHCStraße i 
Halnh»us«n AHred-Delp-StraOe 54 
Burgerm.'Mahr-Str 22 SeltgenstAdler Sir 66 

UngHt/aO«3 Pitfltrttran« 45 MahlMm Borngslraß« 2 Oiet«litraßt 1 
1^ 

MaltMarstraße 3 
Orolteufo*iff*i BenZ'/Ecfce Edieonetr 
Kkrtfw-Aeshelm SebgenatAdler Stra/Be 00 

ScMauMoarftraß« IM» »J« — am a. 

Aitfi«n«f)t>uraer Str 90 SumhaiTR^ St/aTi« 43 
Efttobahntt/aß« 141 
KAdtfw-StrafJtaa 
Or»g •Mltnmmrn Röntgenet/aßa 2a 

Proftzentrale. Auakunfie Telefon 060 / 96 40 70 
Ev^MMMraß« Olwc-*edefi 

profrTinli SenetHdiietr. 178" 
B«i>HrSf2S6 Dl*s«l Banvln 

HängimcrÄftung 

AiyiTSVERKUNDlGLINCSBLATT FÜR I.A1N(;EIN IINI> IXiKI.SBAC II 

Mr cc Toi.: 2 10 12 Rodaktion; Fax 2 10 Ki -t . i.-.««,- (i:i22:. I ,;iti^..-n, narmsladl.M-Stial.V 2(i 
Id.: 2 10 11 Anzoij{en/V(M'triol) Dienstag, 11. Juli 1995 1) lllül! DM 0.110 

Weil sie nicht diskutieren durften 

Aus Protest gegen die Tagesordnung verließen die Grünen den Saal 

Lunken (fm) - Die Sit/.unj^ 
hatte kaum begonnen, da war 
.sie auL'h .Sflion vorbei: Cicradc 
mal Minuten hrauehten die 
I-annenef Stadtverordneten 
am IlonnerstaK, um ihr Pen- 
sum zu bewältigen. Die Kom- 
trunalpolitiker liiskutierten 
lediHlleh übi-r einen I'unkt tler 
Ta^e-sordnunH, über alle ande- 

ren AntrilKe wurde ohne Aus- 
spiaehe en bloe abKe.stimmt. 
(lerade de.shalb aber ^inf,' die 
.Sitzung nicht reibunn,slo.s über 
die Bühne. Au.s Protest Hetzen 
die.se Voi'Hehen.sweise, an der 
rechtlich nicht zu deuti'ln ist, 
hatten die Cirilnen den Saal 
verlassen. 

I )eren Stadtverordni'ter 

Für eine möglichst schnelle Realisierung der Planstraßen A und 
B sprach sich die Stadtverordnetenversammlung aus. Der Ma- 
gistrat soll dafür die rechtlichen Voraussetzungen schaffen. 

•iens Duffnei' halte zu He(,'inn 
eine „pei'sonliehe KrkliiruiiK" 
verle.sen wollen. W<'il die (ie- 
schiift.sordnunf^ dies nicht zu- 
liilSt, entzoK ihm die stellver- 
tretende Ktadtverordnetcii- 
vorsteherin Hösel Müller 
(KWC!), die die Sitzung für 
Karl Weher li'itete, das Wort. 
Woran sich die (irünen still- 
ten, war die 'l'aKesordnunH. 
Weil über das (Iros der Anträ- 
ge nicht mehr diskiitieil wur- 
de, sie waren von den Aus- 
.schüssen zur Annahme <'mp- 
fohlen worden, bezeichnete 
Duffners l'arteikr)llef<e Man- 
fred Sapper die ,Sitzunn als 
,,Farce". Nachdi'm er als er- 
ster den Saal verla.s.sen hatte, 
schlos.sen sich seine Krakti- 
onskolle(^<'n an. 

Kine Au.ssprache fjab es le- 
dif^lich zu eini'm Antrag der 
KWG. Dabei es um zwei 
l'lan.strallen südlich der Nord- 
umf<ehun>!. Manfred Stein 
machte für .seine Fraktion 
noch einmal deutlich, daH die- 
se Haustraßen möfjlichst bis 
zur Inbetrii'bnahme der Un- 
terführung U'erweH realisiert 
werden müliten, um beispiel.s- 
wei.se die Nördliche Hinj^stra- 
IJe vom Verkehr zu entla.sten. 

I'eter Sonuiier (C'DU) nal) zu 
bedenken, ilali die beiden be- 
trelTenden liebauunHsplaiie 
noch im Aufstellunnsverfah- 
ren seien. „Der Maxist rat hat 
keinen Kinl'luü darauf, dieses 
Verfahren zu be.sclileunifien", 
.saf{le Sommer. l''.rst dann aber 
könnten die Stralien Hebaul 
werden. Auch di<' ('l)t) wün 
sehe sich die.se Straßen. ,,Wir 
sind aber l'raKinaliker n<'nun, 
um zu wi.s.sen, daß es vorher 
niehi Hcht", .so .Sommer Den 
Hefui-worlern warf er vor, bei 
di'ti Anwohnern unbereclitifite 
1 loffnunHcn zu wecken 

Waller Mayer (SPD) be 
zeichni'le den Anlra^j als 
.Schrill in die rii'hti^e Uich- 
tun^. ,,Wir wollen eine l'liill;!- 
stunf{ in West-Ost-l{iclilunn", 
erkliirte Mayer Und es sei 
durchaus möglich, vor Ab- 
•schlußdes HebauunH.splanvi'i - 
falirens eini' PlanunHsri'ile für 
die beidi'tl Haustraßen zu er- 
zielen. Nilinlich dann, wenn 
man sich mit den (irund- 
slückseinentümern unil den 
'I'rij>{ern öffentlicher Belaufte 
einige. Veraij.sehiedr't wurde 
der Antrag schließlicii mit di'n 
Stinimi'n von l''Wf;, SPD und 
FDP, 

ANGEMERKT 

Der Frust sitzt tief 
Dio Tagosoiflnunr) sol dor 

traiirifjn Hotinpiinkl oinni Ent 
wicklunt), din dio ötlnntlichn 
Dtjballo zu oinom Holikt Lan- 
(jnnot Kommunalpolitik ina- 
clio. Sownil tJio ,,persönliche 
ErklaruiK)" dos Griinnn-Stadl- 
vorordriDton .Ions Dulinnr, l)is 
ilirn dm stollvotlrolondri Stadt 
vnrordnnlonvorslolinrin llosni 
Müller das Woit atifictinilt Da- 
mit tiallon dio Grunon rjoroch 
not, donn ihr AlKjang aus dorn 
Parlamont war lioino sponta 
no Hoaktion aiil dio Untoit)ro- 
chim(), sondorn von vornhor 
nin inszoniort Noch wahrond 
Diillnor am Pult stand, voiloil 
lo soin Fraktionskollnijo Man- 
fred Saiipnr dio ontsprochon 
dn Prossoorklaruno. 

Was moniorto din Okopar 
toi? Woil nahezu alle Antrarjo 
Hu( doi Tagosorrlniinrj II stan- 
den, Uber sio wird in dor Stadl 
vorordnotenvorsaminlunfj 
nicht mehr boralon, da liio von 
den Ausschüssen zur Annah- 
me ornplohlon wurrJon, moi 
non dio Gninon, daO die Öt- 
tontlichkoit ausgoschlosson 
wird. Ahor: Wo war am Don- 

norstaf) dio Offontliohknit? Aul 
der Tnliuno vorlor sich onrado 
mal oino Handvoll intorossioi- 
tnr Hiirsiur 

Diskiitlort hfitton dio Grunon 
hoispielsweiHO rjerno ul)oi dio 
neuo Gohühronsatzuiii) liir 
die Kindortagnsstatton Ahoi 
diese Dobatto wurde im So 
zialaussnhuH hroit und laiK) 
goführt Und genau dioso 
f^unktion liahon die Ausschus 
SB, die im ül)rit)en auch ottonl 
licti latjon Warum soll im Par 
lamnnt nocti einmal alles wio- 
dortiolt worfien, was vorlior 
schon slundonlanfj ..durcluio- 
kaiit" wurde? Kaum ein Paria 
montanor lalit sich dadurcli 
zum Umdonkon bowogon 

Und so liogt das Protiloin 
aijfiti woanrJors Die Grunon 
sind schlicht und einlacli Ini- 
stiort, daß viele ihrer Antrago 
..atigohugolt" worden Für dio 
Okopartei oino unholnodigon 
do Situation, die aber tiocli 
stens moralisch zu beanstan- 
den ist Daran wird aucli dor 
unruhtnlicho Atigang am Don 
norstag nichts andern 

Frank Mahn 

Gericht weist Klage der IG ab 

Nördliche Ringstraße bleibt geöffnet / Keine „unzumutbaren Nachteile" 
hiinKrn (fni) - Die 

Interessengemein- 
schaft Nördliche 
KinKstraße hat vor 
dem Verwaltun)^sf{e- 
richt Darmstadt eine 
Niederlaf^e hinneh- 
men müssen. Das (ie- 
richt lehnte einen Ki- 
lantraH dei' I(i ab, wo- 
nach (lie Stadt I.an- 
gen per einstweili^jer 
Anordnung verpflich- 
tet werden sollte, das 
vor kurzem eröffnete 
Teilstück der Nördli- 
chen KinHstraße wie- 
der für den Verkehr 
zu schließen iiezie- 
hunKSweise weitere 
Verkehrsbesch riin- 
kenile Maßnahtni'n 
vorzunehmen. 

Der Antrag der KJ 
liiuft nach Auffassun>^ 
des (ierichts auf eine 
Vorwegnähme der 
Kntscheidunfj im 
Hauptsacheverfahren 

hinaus. Die Anwoh- 
ner haben bekannt- 
lich beim Hessischen 
Ver\vallunKS(jerichts- 
hof in Kassel ein Nor- 
men kontroll verfah- 
ren eingeleitet. Auf 
diesem Wen fechten 
SU' die Wirksamkeit 
des Bebauungsplans 
an, in dessen Ilereich 
besautes Slrallen- 
stück lieKt. 

Naih Auffassutifi 
der Darnistädter 
Kiehter wiire eine 
VorweKnahmi' di-r 
KntscheidunH im 
Kähmen des Eilver- 
faiu'cns nur dann 
möglich, wenn dies 
,,zur CJewilhrunK '"i- 
nes effektiven Hechts- 
schutzes" ununiKiinK- 
lich notwendig würe. 
Dafüi jedoch, so die 
Hichter, wiire Voraus- 
-setzunH, «laß .,mit ei- 

nem hohen Grad an 
Wahrscheinlichkeit ' 
ein Frfol^ in Kassel 
ai)sehi)ar wiire und 
außerdem ohne den 
Vorgriff auf die 
Haupt sacheentschei- 
dunn den Antra(,'stel- 
lern ,,schlechterdin>5s 
unzumutl)are Nach- 
teile" drohen würden. 
,,Beides ist hier nicht 
der Kall", heißt es in 
dem Be.schluß. 

Bürgermeister Die- 
ter Pitthan hat die 
FntscheiduiiH natür- 
licli begrüßt. Als be- 
sonders bemerkens- 
wert l)ezeichnet der 
Kathauschef, daß die 
Beurteilunn der Hich- 
ter auch die Interes- 
sen der Anwohner an- 
derer Straßen be- 
inhalte. Die "Hichter 
sill\en zu Hecht, daß 
die Stadt diese Inter- 

essen in ihrer Knt- 
.scheidunH zur Off- 
nunt" der Straße ein- 
iieziehen dürfe. 

Aus der Benrün- 
dunH des Beschlusses 
könnte sich nach Pit- 
thans KinschiUzunH 
die Situation erjjei)en, 
daß l)ei einer spliteri'n 
KntscheiduiiH im Nor- 
mi'nkontrollverfali- 
ren zwar Miinf'<'l im 
Bi'bauunj^splan Wor- 
mser Wen erkannt 
würden und damit 
dessen ri-cht liehe 
Wirksamkeit in Fra^e 
gestellt wiire, der Ver- 
kehr aber weiter über 
das Straßenstück rol- 
len könnte. Für Pit- 
than ein Zustand, bei 
dem künftige Bauhei- 
ren an der Straße und 
im ül)rinen C.ebiet des 
Bebauungsplans ins- 
gesamt Nachteile er- 

leiden köntden, ohne 
dal.i di(- KKlger ihre 
Ziele erreicht hatliMi. 
Deshaii), so der Bür- 
germeister, sollte (he 
I(! ilu' weiteres Vorge- 
hen noch einmal 
überdenktMi 

Die Interessenge- 
meinschaft incles 
sciuMid entschlossen, 
den bislier einge- 
scldagi'nen Weg wei- 
terzuverfolgen. In ei- 
ner ersten Stellung- 
nahnu' i'ikliirte .Spre- 
cher Alfred Fröhlich, 
das Verwaltungsge- 
richt habe die .Sache 
,,sehr komplex gese- 
hen und die Kntsehei- 
dung an den Verwal- 
tungsgerichtshof 
Kassel verwiesen". 
Man werde auf jeden 
Fall Beschwerdi' ge- 
gen den Darmstiidter 
Beschluß eitu i'ichen. 

SPD: Ein Sieg 

der Vernunft 
Kanten - Positiv liewertet 

die Langener SPD den Be- 
schluß des Vei-waltungsge- 
lichts Darmstadt in .Sachen 
Nördliche Ringstraße. ,,Dies 
l.st ein Sieg tU-r Vernunft und 
des Gemeinwohls", .so Voi'sil- 
z.ender Plberhard Heun. ,,Das 
Ciericht hat die lnteres.sen der 
/Vnlieger ins lichtige Verhält- 
nis zum Cie.samtinteresse der 
Langener Bürger ge.setzt", er- 
gänzt tVaktion.schef Jochen 
Uhl. 

Durch den Anschluß der 
Nördlichen Hingstraße an die 
Bwerde nun endlich eine 
Entlastung der seit vielen Jah- 
ren vom Verkehr geplagten 
Anwohner von (iabelsberger-, 
Feld-, Wall- und Ciartenstraße 
eireicht. Das aus Sicht ik'r 
SPf) ,,unve|-stän(lliche 'Paktie- 
ren" der Kläger, die ihre Kin- 
wendung ei-st unmittelbar vor 
Vollendung der Baumaßnah- 
men eingebracht haben, sei 
damit zuri^cht gescheitert. 
Schon jjeim Kauf iler Häuser 
sei bekannt gewe.sen, daß es 
zur Anbindung kommen wür- 
de. Gleichzeitig dmckten 
Heun und Uhl ihre Hoffnung 
aus, daß auch das Verfahren 
gegen den Beliauungsplan 
iKMm Vei-waltungsg(frichtshof 
in Kassel .scheitern wi'rde. 

Gauner bei der 

„Arbeit" gestört 
Langen - Auf frisi'her 'l'at 

ertappte ein Arbeiter am 
.Samstag um 20.2,') Uiu' im 
Werkstattl)ereich der ,Stadt 
werke einen F.inbrecher Di'i 
Täter Ijedrohte den Bedii-n- 
steti-n mit einem Schrauben- 
zieher und flüchtete iiut ei 
ner schwarzen Tasche Dei 
Mann hatte inetireii> Auto- 
mati'ti geknackt unil das 
Münzgeld geklaut Der Hau 
bi'r soll um die 411 Jahn- alt. 

Mi'ter groß, kräftig und 
unrasii'it gewe.sen sein Kr 
trug eine dunkle Mützi' Hin- 
weise nimmt die Polizei Lan- 
gen Cl'eli'fon 2 lid 4r)) <'ntge 
«ef. 

Bis 10. August 

keine Betreuung 
l.,uii|{<'n - Die Kinileriie 

treuung durch l.angener .Se 
nionnnen macht vimi 1.) Juli 
biH August Sommerpauw 
Vom 10. August an sind die 
Kinder wieder jeden Don- 
m-rstag von l(t bis 20 Uhr im 
Seniorentreffpunkt Nonl- 
encistraße 4.") willkornmi'n 

Einen uQOldenen Schlüssel als Glücksbringer überreichte die hessische Minister- 
in für Familie, Jugend und Umwelt, jrls Blaul (links), die am Freitag zur offiziellen Eröffnung des 
Awo-Klndergartens Im Hessischen Übergangswohnhelm In Langen gekommen war. In Empfang 
nahmen das Symbol die KIndergarten-Lellerln Isabella Nimpsch (Mitte) und die Vorsitzende dos 
Awo-Ortsvereins Gisela Müller-Relbling. Ein ausführlicher Bericht über die Neueröffnung steht 
auf Seite zwei. n,,,,,,,,, 

Finanzen sind seit jeher sein Metier 

Jürgen Seitz (37) ist seit 1, Juli Leiter der Langener Stadtkämmerei 
Langen - Die I.angeni'r 

Stadtkämmerei hat einen 
neuen Amtsleiter. Am I. Juli 
hat der 37jährige Jürgen 
Seitz diese Aufgabe üljer- 
nommen. Sie lag zuvor über 
viele Jahre in den Händen 
von Manfred Klein, der An- 
fang des Jahres Leiter des 
Haupt- und Per.sonalamtes 
wurde. Bis ein Nachfolger 
gefunden werden konnte, 
war Klein weiterhin mit der 
Leitung der Kämmerei be- 
traut. 

Wie Bürgermeister Dieter 
Pitthan .sagte, habe sich der 
Magistrat verstärkt darum 
bemüht, diese Führungsposi- 
tion mit einer Frau zu beset- 
zen. Gemein.sam mit Manfred 
Klein habe er ,,sogar Abwer- 
bungsversuche bis hcjch zum 
Landesrechnung-shof" unter- 
nommen. Unter den s<'chs 
Bewerbern, die schließlich in 
die engere Wahl kamen, wa- 
ren auch drei FYauen. Davon 
sei eine für die Stelle geeignet 
gewesen, diK-h »i<f nahm ein 
jinderes Angebot an und sag- 

te der Stadt ab. ,,Es gibt nur 
wenige Frauen, die für einen 
Amtsleiterposten die not- 
wendige Qualifikation vor- 
weisen können", so Pitthan. 
Und man könne keine Frau 
mit der Amtsleitung betrau- 
en, die der Aufgaije nicht ge- 
wach.sen sei. Das Problem, 
Frauen für Führungspositio- 
nen vorzubereiten, läßt sich 
nach Pitthans Auffassung 
nur durch interne Förderung 
lösen. 

Der neue Leiter der Käm- 
merei verfügt über einschlä- 
gige Kenntnisse in Sachen 
Finanzen. Bis 198ff war der 
Diplom-Verwaltungswirt als 
Sachgebietslciter der allge- 
meinen Verwaltung stjwie 
stellvertretender Rechnungs- 
führer im Amt für Aus- und 
Fortbildung der Stadt 
Frankfurt tätig. Anschlie- 
ßend arix'itete Seitz in die- 
.s<.'m Amt bis zu sjfinem Wwh- 
sel ins Langener Kathaus als 
Ausbilder. S<;in Fachgebiet: 
ffaushalts-, Ka.ssi-n- und 

R(?chnungswe.sen. 
Der in Kahl am Main gebo- 

rene Seitz tritt ,sein neues 
Amt in einer Zeit des Um- 
bruchs an. Stichwort Ver- 
waltungsreform. Gerade das 
reizt ihn an der Aufgabe. 
,,Mich hat fasziniert, daß eine 
Kommune in der Größenord- 
nung von Langen so große 
Fortschritte macht, was zum 
Beispiel dezentrale Ressour- 
cenverwaltung und die Bud- 
getierung von Ämtern be- 
trifft", sagte .Seitz bei .seiner 
Vorstellung. Weitere Schritte 
zu einer (effizienteren und 
noch deutlicher am Service 
für die Bürger orientierten 
Verwaltung müssen aber 
noch verwirklicht werden. 
Der Kämmerei kommt dabei 
eine besemdere Stellung zu. 
Denn sie muß im Langener 
Haushalt die finanziellen 
KahmenlM.'dingungen schaf- 
fen, damit die Reformen er- 
folgreich verwirklicht wer- 
den können. 

Nach dem bisher recht 
.starr<?n Haushaltsri'cht war 

jede Haushaltsstelle inmtr- 
halb der Verwaltung mit (.-i- 
nem beHtimmt((n Betrag aus- 
gestaltet. Die Mittel waren 
zweckbeslimml und durften 
nicht üljerscliritten werden. 
Waren sie am En<le difs I laus- 
haltsjahres nicht verbraucht, 
konnte der Sachbearbeiter 
den verblitfijeneri Rest nicht 
für andere Zwecke verwen- 
den. Durch die gejjlante und 
in Langen bereits bei der 
Feuemehr und im Umwelt- 
.schutz eingeführte Budgetie- 
rung werdi'n die einzelnen 
Ämter und Abteilungen 
künftig mit ihren Geldiem 
flexibler und rlamit bedarf- 
sorientierter umgehen kön- 
nen, da sie nicht mehr nur 
üb(T einzelne Hau.shaltsstel- 
len abrechnen müss<'n, sr)n- 
dern üIkt ein G(!samtbudget 
verfügen. ,,Die finanzielle Ei- 
genverantwortung d<;r Amter 
fördern und slärki*n", ist für 
Jürgen Seitz denn auch eines 
der vordririglichsten Ziele 
seiner neuen Tätigkeit. 

Der 37|ilhrlg« Jürgen Seitz Ist seit 1. Juli Leiter der l^mgener 
Stadtkämmerei. Er hat die Nachfolge von Manfred Klein ange- 
treten, der am Jahresanfang zum Leiter des Haupt- und Perso- 
nalamtes ernannt wurde, aber bis dato auch noch für die Kim- 
merei verantwortlich war. Fnio t^atm 
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Referat über 

Eigenbetrieb 
LanRen - Der CDU-Stadt- 

vi'rbaricl Langen ladt zu sei- 
ner nächsten Babbelrund' 
ein. Stadtverordneter Klaus 
Gerlach wird am heutigen 
Dienstag, 11, Juli, ab 20 Uhr 
im Restaurant ,,Stadt Lan- 
gen" zum Thema ,,Dle Kom- 
munalen Betriebe Langen - 
Gegenwart und Zukunft" 
referieren. Wie Immer sind 
alle interessierten Bürger 
willkommen. 

Btlligtnhinwtit 
Dar hauligan Auigabe, außtr Poil- 
ilücken, Hagt ein Proapakt dar Pi. 
Priktlkar, Offanbioh, bei. auf den 
wir hiermll hinwalten,  

Belliaanhinwele 
Der hauligan Autgiba, aul3ar Poil- 
stucken. Kegl ein Projekt dar Pi. 
Möbel Roller, Kurt-Sohumioher- 
Ring 2, S3329 Kgelebtoh, bei. aul 
den wir hiermit hinwelien. 

£bn0enerleftung 

Langener Zeltung 
Egelsbacher Nachricnten 

Hainer Wochenblatt 
aeechinealalle und Redikllon: 
Poatanichrlll: Poitfach 1426, 63204 
Langen. Hauaanichrltt: Darmstldtar 
Straße 26. 63228 Langen, 
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Belzbom-Ost: 

Plan liegt im 

Rathaus aus 
Longen - Im Rathaus ist 

zur Zeit der Bebauungspla- 
nentwurf für das ttstllche 
Beizborngebiet In Langen 
offengelegt. Er kann noch 
bis 28. Juli im Zimmer 33ü 
eingesehen werden. Die Bür- 
ger haben jetzt noch einmal 
die Möglichkeit, Anregun- 
gen oder Bedenken vorzu- 
bringen. Zur gleichen Zelt 
werden die Träger öffentli- 
cher Belange dazu aufgefor- 
dert, Ihre Stellungnahme zu 
dem Bebauungsplanentwurf 
abzugeben. 

Das Gebiet Belzborn-Ost 
umfaßt das Areal zwischen 
der Bundesstraße 3 und der 
Egelsbacher Straße. Im Sü- 
den reicht es bis zur vorhan- 
denen Bebauung an der 
Egelsbacher Straße. Etwa 
400 Wohneinheiten für zirka 
920 Einwohner sollen In dem 
Neubaugebiet entstehen. 
Zur B 3 hin Ist ein drei- bis 
fünfgeschossiger Baukörper 
mit Läden, Büros und Woh- 
nungen vorgesehen. 
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Beim gemeinsamen Feiern 

Selbstbewußtsein stärken 

Sommerfest des IB sorgte für beste Unterhaltung 
Langen (af) - ,,Love Is all 

around" - das war nicht nur 
der schwungvolle Titel des 
Liedes, mit dem eine Tanz- 
gruppe beim diesjährigen 
Sommerfest des IB (Interna- 
tionaler Bund für Sozialar- 
beit) am Freitagnachmittag 
auf dem Gelände des Hessi- 
schen Übergangswohnhelms 
in Langen begeisterte. Es 
war auch das Motto des Ta- 
ges, an dem es um Freund- 
schaft, Verständnis und To- 
leranz ging. Während Irls 
Blaul, hessische Ministerin 
hlr Familie, Jugend und Um- 
welt, den Awo-Klndergarten 
In der Wohnanlage offiziell 
eröffnete, feierten viele auf 
dem Außengelände bis in die 
Abendstunden ein fröhliches 
Fest, 

Auch der Titel des zweiten 
Liedes, zu dem die Tanz- 
gruppe eine kleine Show 
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in don RuhOStSnd verabschiedet wurde Marge Kru- 
kowsky, Mitarbeiterin der Langener Stadtbücherei, von Bürger- 
meleter Dieter FItthan. Sie war nicht nur Im Kollegenkrele eine 
gern gesehene MltartMlterln, sondern auch bei den Leeerinnen 
und Leeern sehr t>ellebt. In Ihrer Freizeit betreut die lumgenerln 
zusammen mit Ihrem Ehemann die Aktivitäten des Jehrgangs 
1934/38. Ein weiteres Hobby Ist die Philatelie. Foto: p 

vorbereitet hatte, plädierte 
für Gemeinsamkeit: ,,Hand 
In Hand", Allerdings blieb 
nur wenig Zelt, üoer die 
Texte dieser beiden Lieder 
Im Techno-Dlsco-Rhythmus 
nachzudenken. Die vier 
Mädchen und zwei Jungen, 
zehn- bis 13jährlge Kinder 
aus dem Übergangswohn- 
helm, hatten sich zwei so tol- 
le Tänze ausgedacht, daß die 
Zuschauer ganz gespannt Ih- 
re flotten Bewegungen ver- 
folgten, Kaum zu glauben, 
daß die jungen Leute für das 
Einstudieren Ihrer Darbie- 
tungen nur einen Monat ge- 
braucht hatten, so kreativ 
und perfekt präsentierten sie 
sich. 

Doch die Tanzgruppe war 
nicht die einzige Attraktion 
beim IB-Sommerfest, Waf- 
feln, Kuchen, Gegrilltes und 
natürlich eisgekühlte Ge- 

Seit 20 Jahren 

Sekretärin in 

Albertus Magnus 
Langen - Ein besonderes 

Jubiläum feierte am 1. Juli 
Herta Sklorz, Seit 20 Jahren 
Ist sie Sekretärin der katholi- 
schen Kirchengemeinde St. 
Albertus Magnus. In dieser 
Zelt war Herta Sklorz teil- 
weise auch als Sekretörln 
und Küsterin der Gemeinde 
Liebfrauen tätig. 

Gerade das PfaiTbüro Ist 
ein wichtiger Dreh- und An- 
gelpunkt für eine Kirchen- 
gemeinde. Und damit, so 
heißt es im Gemeindebrief, 
Ist eine Sekretärin nicht ein- 
fach eine Angestellte in ei- 
nem x-beliebigen Büro. 
„Dort werden Probleme an 
sie zuerst herangetragen, 
manche Antworten muß sie 
schon Im Vorfeld geben", 
würdigen Gemeindeleitung 
und Pfarrgemeinde die Ar- 
beit von Herta Sklorz. 

tränke sorgten für das leibli- 
che Wohl. Die Kinder hatten 
besonders Ihren Spaß an den 
abwechslungsreichen Ange- 
boten: Sie konnten sich 
schminken lassen, tolle Bil- 
der malen, mit einer riesigen 
Weltkugel spielen oder auf 
einer Hüpfijurg akrobati- 
sche Übungen vollbringen. 
Spaß war In jedem Fall ga- 
rantiert. 

Ziel des IB und der ande- 
ren Im Wohnhelm ansässi- 
gen Organisationen wie Ca- 
ritas und Hessische Sportju- 
gend, die das Fest maßgeb- 
lich mitorganisiert haben, Ist 
es, Hemmungen bei den Be- 
wohnern abzubauen, Ihr 
Selbstbewußtsein zu stärken 
und Integrierend zu wirken. 
Eins haben sie am Freitag 
ganz sicher geschafft; Alle 
Beteiligten hatten einen Rie- 
senspaß. 

Polizei schnappte 

zwei Autoknacker 

Anwohner alarmierte die Beamten 
Langen - Zwei mutmaß- 

liche Autoknacker Im Alter 
von 25 und 27 Jahren nahm 
die Langener Polizei am 
frühen Montag In der Lui- 
senstraße fest. Ein Anwoh- 
ner hatte die beiden Män- 
ner gegen 2 Uhr In einem 
Simca beobachtet und die 
Polizei verständigt. Wenig 
später wurden sie von Be- 
amten der Streife dingfest 
gemacht. Einer der beiden 
hatte eine Plastiktüte bei 
sich, in der sich Diebesgut 
befand. Es stammt nach er- 
sten EiTnlttlungen aus ei- 
nem Lastwagen, der in der 
Luisenstraße geparkt und 
aufgebrochen worden war. 

Den Simca hatten die 
beiden aus Rußland stam- 
menden Männer zwar auf- 
gebrochen, jedoch nichts 
entwendet. Die beiden Tä- 

ter, die der Polizei wegen 
Eigentumsdelikten te- 
kannt sind, wurden gestern 
dem Haftrichter vorge- 
führt. 

In einem anderen Fall 
hofft die Langener Polizei 
auf die Hilfe von Zeugen, 
Ein Opel Kadett war zwi- 
schen Samstag, 23 Uhr, und 
Sonntag, 12 Uhr, In der 
Südlichen Ringstraße in 
Höhe Hausnummer 47 ge- 
parkt, In dieser Zeit wurde 
der Wagen durch einen un- 
bekannten Unfall verursa- 
cher beschädigt. Der Scha- 
den beläuft sich auf etwa 
3 .'iOO Mark, Bei dem Verur- 
sacherfahrzeug dürfte es 
sich um einen blauen Lkw 
gehandelt haben, Hinwelse 
nimmt die Polizei Langen 
unter IB 2 30 45 entgegen. 

KSUm war dsr Sommor da, kam auch schon die Hiobsbotschaft. Am Donnerstag- 
abend wurde zum Inzwiechen (ünftenmal In Hessen Ozonalarm ausgelöst. Er wurde zwar am Wo- 
chenende echon wieder aufgehot)en, kann aber angesichta der momentanen Temperaturen Je- 
derzeit wieder ausgerufen werden. Deshalb gilt nach wie vor: körperliche Anstrengungen Im Frei- 
en nach Möglichkeit vermelden. Und ein schattiges PIAtzchen sollte man der prallen Sonne ohne- 
hin vorziehen. Foto: Arnold 

Betreuung auch über Mittag möglich 

Ministerin Blaul eröffnete offiziell Neubau des Awo-Kindergartens 
Langen (af) - Ein schöne- 

res Empfangskomitee hätte 
sich auch die hessische Mini- 
sterin für Jugend, Familie 
und Umwelt, Irls Blaul (Die 
Grünen), nicht wünschen 
können: Mit bunten Kränzen 
auf dem Kopf, artig In Reih 
und Glied stehend, sangen 
etwa 30 Kinder fröhliche 
Lieder, Die prominente Be- 
sucherln aus Wiesbaden war 
am Freitagnachmittag In 
den Kindergarten der Arbel- 
torwohlfahrt (Awo) im Hes- 
sischen Übergangswohn- 
helm an der Ellsabethen- 
straße gekommen, um Ihn of- 
fiziell zu eröffnen. 

Einen großen ,,goldenen 
Schlüssel" hatte Irls Blaul 
mit im Gepäck, den sie sym- 
bolisch der Kindergartenlei- 
terin Isabella Nimpsch und 
der Langener Awo-Vorslt- 
zenden Gisela Müller-Relb- 

llng überreichte. Doch vor 
der feierlichen Übergabe 
sorgten die Kinder des Üoer- 
gangswohnhelms mit Lie- 
dern und Tänzen für die un- 
terhaltende Note des Nach- 
mittags, während die ,,Gro- 
ßen" Reden über den neuen 
Bau schwangen. 

Der erstrahlte dank Archi- 
tektin Monika Schneider Im 
neuen Glanz, Wurde er doch 
innerhalb noch nicht mal ei- 
nes Jahres komplett saniert 
und erweitert. Fanden bis- 
her dort nur 50 Kinder Platz, 
so können nun 75 spielen, 
basteln und toben. 

Das war der hessischen 
Landesregierung auch wich- 
tig: ,,Wlr wollten mit dem 
Projekt auch weitere Kin- 
dergartenplätze schaffen", 
betonte Irls Blaul In Ihrer 
Begrüßungsrede, Falls nicht 
alle freien Stellen durch 

Kinder des Übergangswohn- 
heims besetzt würden, sollte 
Langener Nachwuchs dort 
ebenfalls Unterkunft finden. 
Dies sei auch im Sinne der 
Integration der Aussledler- 
Klnder sehr wichtig, 

,,Zwei sozialpolltsche 
Schritte haben wir hier un- 
ternommen", so die Mini- 
sterin. Neben der Schaffung 
neuer Kindergartenplätze 
wollte die Landesregierung 
auch bessere Lebensverhält- 
nisse im Wohnhelm schaf- 
fen, Schließlich gebe es nun 
neben einer Halbtags- auch 
zwei Ganztagsgruppen, die 
über Mittag von den Erzie- 
herinnen betreut werden, 
Eltern, vor allem Mütter, 
könnten nun beruhigt in Ihre 
Sprachkurse gehen, ohne 
daß sie sich Sorgen um Ihre 
Kinder machen müßten. 

Aus Gründen der Integra- 

Für die Feier zur Neueröffnung Ihres KIndergartena hatten die Mldchen und Jungen einige Lieder 
elnatudlert. Die Einrichtung der Awo Im Übergangswohnhslm bietet jetzt 78 Kindern einen Platz. 

Foto: Flander 

tlon habe sieh die Landesre- 
gierung dazu entschlossen, 
den Umbau mit zwei Millio- 
nen Mark voll zu finanzleren 
und zusätzlich 300 000 Mark 
für die Inneneinrichtung 
beizusteuern, erläuterte Irls 
Blaul, Normalerwelse könn- 
te sich das Land nur mit 30 
bis 40 Prozent an den Kosten 
für Kindergarten-Bauten 
beteiligen, Sie freute sich, 
daß es gelungen sei, auch 
noch eine Hausmeister- 
Wohnung und einen Ver- 
sammlungsraum Im Gebäu- 
de unterzubringen, 

Klaus Weber, Vorsitzender 
der Awo Hessen Süd, ging 
auf die vergangene Bauzelt 
des Kindergartens ein und 
dankte den Erzieherinnen, 
Sie hätten in den nicht einfa- 
chen Monaten mit den Kin- 
dern in zwei Wohnungen des 
Übergangswohnhelms um- 
ziehen müssen, um dort den 
Nachwuchs zu betreuen, 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than betonte die Wichtigkeit 
des Neubaus im Übergangs- 
wohnhelm. Die Stadt sei nun 
um 25 Kindergartenplätze 
reicher, die unter konfessio- 
neller oder freier Träger- 
schaft stünden. Damit stelle 
Langen in diesem Bereich 
Insgesamt 316 und von städ- 
tischer Seite her 490 Plätze 
für den Nachwuchs bereit, 
100 weitere sollen In diesem 
Jahr noch dazukommen. 

Den wiederum Interessierte 
das alles weniger. Begeiste- 
rung war dann aber angesagt, 
als sieben kleine Mädchen aus 
dem Awo-Klndergarten des 
Übergangswohnhelms In 
Hochnelm als Überraschiuig 
mit einem Tanz auftraten. 
Hätte Irls Blaul im Namen der 
Awo nicht noch Geschenke 
verteilt, so wäre für den Lan- 
gener Nachwuchs sicher der 
Besuch aus Hochhelm wichti- 
ger als der aus Wiesbaden ge- 
wesen. 

Die Einweihung des Kindergartens am Freitag nahm der Internationale Bund für Sozialarbelt zum 
Anlan, sein Sommerfsst zu fslsrn. DIs Kinder konnten dabei unter anderem mit einer riesigen 
Weltkugel spielen. Foto: Fiender 

Zuwachs an offenen Stellen 

Arbeitslosenquote blieb aber unverändert bei 6,6 Prozent 
Langen - Im Laufe des Mo- 

nats Juni Ist auf dem hiesi- 
gen Arbeltsmarkt eine ge- 
ringfügige Entlastung einge- 
treten. Die Zahl der Arbeits- 
losen verringerte sich binnen 
Monatsfrist um 21 auf nun- 
mehr 2 422. Am Monatsende 
waren 1 405 Männer und 
1017 Frauen bei der Ar- 
beltsamtsdlenststelle Lan- 
gen arbeitslos gemeldet. Die 
Arbeitslosenquote blieb ge- 
genüber dem Vormonat un- 
verändert bei 6,6 Prozent. 
Vor einem Jahr betrug sie 
noch 6,8 Prozent. Damals 
wurden bei der Arbeitsamts- 
dienststelle Langen 103 Ar- 
beltslose mehr gezöhlt. 

Im Juni meldeten sich 331 
Personen neu arbeitslos. Ins- 
gesamt konnte festgestellt 
werden, daß die Betriebe In 

Erwartung einer verbesser- 
ten Auftragslage versuchen, 
Ihren Personalbestand zu 
halten. Betriebsbedingte 
Kündigungen waren eher die 
Ausnahme. Auf den Ange- 
stelltensektor entfielen im 
Berichtsmonat 1 061 Ar- 
beltslose, acht weniger als 
Im Vormonat. 266 arbeitslo- 
se Frauen sind auf Teilzeit- 
arbelt angewiesen. Das ver- 
gleichbare Stellenangebot 
Ist mit 64 Positionen äußerst 
unzureichend. 

Die Zahl der arbeitslosen 
Ausländer verringerte sich 
um 13 auf nunmehr 598. Um 
vier auf Insgesamt 130 ist die 
Zahl der arbeitslosen 
Schwerbehinderten ange- 
stiegen. Bei den Jugendli- 
chen unter 20 Jahren konnte 
eine Abnahme der Arbeitslo- 

sigkeit um sechs auf 58 fest- 
gestellt werden. 

Tendenziell Ist der Bedarf 
an Arbeitskräften anstei- 
gend. Auch im Juni hat sich 
der Bestand an offenen Stel- 
len um 40 auf Insgesamt 442 
erhöht. Im Vergleich zum 
Vorjahresmonat sind das 
derzeit 99 Beschäftigungs- 
angebote mehr. Zusätzliche 
Bedarfsmeldungen kamen 
aus dem handwerklichen 
Bereich. Hier wurden jedoch 
vorwiegend Fachkräfte mit 
einschlägiger Berufserfah- 
rung gesucht. Auch der 
Groß- und Einzelhandel und 
das Dienstleistungsgewerbe 
meldeten Personalbedarf an. 
Noch eher zurückhaltend 
sind die Personaldisposltlo- 
nen In den Wirtschaftszwei- 
gen Metall und Elektro. 

DIENSTAG, 11. JUL11995 LANGEN LANQENER ZEITUNQ, NR. 55, SEITE 3 

Erhältlich In der Geschiftsstelle der 

£bn0ener2einjng 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 90 12,90 12,90 

füruttsere 
Uaer 

Zeit gelassen 
Die Anwohner von 

(iithrlsherf'fr-, h'fld-, 
Willi- und (iiirtenslriißf 
dürfen anfiitmen. Ihn 
Veruuillnngsf^ericht 
iianmtadt hat dem h'.i- 
huitritg der Inleresienge- 
meimchaft Nördliche 
Kingstniße nicht stiittf-e- 
^ehen, wonach daa Teil- 
stiick /wischen Wormser 
Wef! lind l'rankfiirter 
Straße wieder für den 
Verkehr geschlossen wer- 
den sollte. Gerade dieser 
Durchstich bringt den 
Anliegern der vier oben 
genannten Straßen eine 
seit langem ersehnte Ver- 
kehrsentlastnng - sie wer- 
den's den Juristen dank- 
en. 

Die Dannstädter Ent- 
scheidung überrascht 
nicht unbedingt, ließen 
sich die Richter für einen 
EHantrag doch relativ 
lange Zeit. Das Clericht 
stufte die Gesamtinteres- 
sen der Langener Bürger 
höher ein als die der Kla- 
ger, die von der Straßen- 
Öffnung betroffen sind, 
lind diese Einschiit7ung 
sollte der IG mi denken 
geben. 

„Lokalrunde" 

und Wanderung 
Illingen - Zu ciniT ..Lokiil- 

rundt'" liidt die KolpinKfii- 
milii' Lun^i'n für den hi'uti- 
t^cn Dicnstaf». 11. .lull, 20 
Uhr, ins SSCi-Klubhiius ein. 
An diesem Abend wird Ober 
lokale Themen diskutiert, 
die Kunde ist für jeden offen. 

Am Sonntii^i 16. .Ulli, steht 
eine Wnnderunji rund um Id- 
stein auf dem Prof^ramin der 
KolpinHfiimllie, Die zu he- 
wältiHende Strecke ist etwa 
zwölf Kilometer lan^, /,um 
Abschluß wird eine KührunH 
durch die Altstadt von Id- 
stein angeboten. Treffpunkt 
zur Abfahrt ist um Kl Uhr 
am Jahnpliitz. Anmeldungen 
sind rnöfjlich luiter der Tele- 
fonnummer 2 f!4 .'iO (Khren- 
beiK). 

Im Mütterzentrum die Füße 

hochlegen und entspannen 

Das Sommercafe ist montags und donnerstags geöffnet 
Langen - Keuie 

l.ant^eweile soll in 
der sonst so ereig- 
nislosen Ferienzeit 
aufkommen, ver- 
spriehl das Mutter- 
zentnim in Lanni'n. 
WähriMul die mei- 
sten Kinrii'litunHen 
wahrend der Ferien 
Kanz nesehlossen 
haben, öffnet das 
Mütterzentrum in 
Landen zweimal in 
di-r Woche sein 
Sommercafe am al- 
ten SSCi-Sportplatz 
an diM' Zimmerstra- 
Ue, Wilhrend die 
Kiiuler aus^iebiK 
auf dem grünen Ha- 
ben toben können 
odi'r sich auf liein 
,S|)ielplatz vor di'm 

Haus vetuniiHen, 
heißt es auf der Ter- 
rasse des TribUnen- 
Hebaudes auch ein- 
mal für die Mütter: 
,.Ful,le hoehle(4t>n 
iitul enlspannen". 
Mit Kaffee und 
selbstm-baekenem 
Kuehen wird nicht 
nur für das ,,weibli- 
che" Wohl nesoi^t, 
auch daheimneblie- 
beiu' Väti'i' sind 
willkommi'ii. Has 
■Sommereafe ist je- 
weils montaf^s unil 
donnerstags von 
IT).MO bis 17,:tO Uhr 
Heöffnet. 

Trotz aller Ke- 
rienst immune ha- 
l)en die Frauen in 

ilen niU'hsten Wo- 
chen einiges vor, 
denn das neue I'ro- 
Hramm für Septem- 
ber und Oktober 
muß vorbereit(>t 
werden, ein Som- 
merfest wird init(n'- 
Hanisiert und auch 
ein CIrollputztaK ist 
geplant. Wahrend 
iler Mütterzen- 
trums-Ferienspiele 
vom :n. Juli bis III. 
August erobern 
dann wieder 24 
Langener Crund- 
schulkinder das 
(ielilnde, spielen, 
sinnen, tanzen und 
basteln zusammen. 
Und der EnKlisch- 
kursus für Kinder 

liiiift ebenso weiter 
wie die Kinderbe- 
treuun^ in den bei- 
den Minikindergiir- 
ten. 

Das Hüro des 
Mütterzentrums 
und die TaHesmüt- 
ter- und Habysit- 
tervermitIlling ha- 
ben wlihrend der 
.Sonnnerferien kei- 
ne festen Öffnun^s- 
zeilen. Aber auch 
hier hilft die Tech- 
nik, denn der An- 
rufbeantworter 
(f) 33 44) wird re- 
gelrniißi),! abnehört 
und die Mitari)eit(>- 
rinnen rufen so 
schnell wie möglich 
zurück. 

Erstmals feierte Team der 

Scholl-Schule Tumiersieg 

Nach drei verlorenen Endspielen hat's endlich geklappt 
Langen - Das die.sjahrim" 

FulJball-Cirundsehulturnier 
di'S 1. FC^ Langen für dritte 
und vierte Klassen nalnn ei- 
nen überraschenden Verlauf, 
KrstmaliH in der nunmehr 
neunjährigen Ceschichte 
dieser Veianstaltung koinite 
sich eine Mannschaft der 
(leschwister-.Seholl-Schule 
in die Siegerliste eintragen, 
nachdi'tn Ti'ams dieser 
.Schule in der Vergangenheit 
bereits dreimal un Kndspiel 
standen unil den jeweiligen 
Gegnern kiuipp mit 0:1 un- 
ti'rlagen. 

Diesmal hatten die Spieler 
der Geschwister-Schol- 
Schule die Nase vorn, nach- 
dem Sie in der Vorrunde 
nach zwi'i Unentschieden im 
letzten Ciruppenspiel der 
Wall.schule II eine 0:7-Nie- 
derlage beigebracht und so- 
mit zimiichst das Halbfinale 
erri'icht hatten. Zweiter 
Halbfinal-Teilnehmer dieser 
CJruppe wurde, elienfalls un- 
geschlagen, die Albert- 
Schweitzer-Schule I. Auch 
aus der zweiten Gruppe zo- 
gen erwartungsgemäß die 

die 
die 
die 

jahrgang.sälteren Mann- 
■schaften, die Ludwig-ICrk- 
Schule 1 und die Wallschule 
1, ins Semifinaleein. 

Hier trafen die Albert- 
.Schweitzer-.Schule und die 
Ludwig-F.rk-Sehule sowie 
die Wallsehule und die Ge- 
sell wister-Scholl-Schule 
aufeinander. Während die 
Krk-Schule hier durch einen 
l:0-Erfolg als Sieger vom 
Platz ging, behielt 
.Scholl-Schule gegi'n 
Wallschüler mit 3:0 
()l)erhand. 

Mit diesen Krgebnissen 
((ualifizierten sich die 
.Seholl- und die Krk-Sciiüler 
für das Finale, die Wall- und 
die Schweitzer-.Schule muß- 
ten mit dem undankbaren 
Spiel um Platz drei vorliet) 
nehmen. Iiier setzten sich 
die Wall-Schüler recht deut- 
lich mit 4:1 gegen die Kicker 
aus < )berlinden durch. 

Das Kndspiel wurde zu ei- 
ner ganz klaren Angeli^gen- 
hi'it für die Cieschwister- 
Scholl-.Schule, die mit einem 
deutlichen 4:(I-Sieg keinen 
Zweifel an ihrem ersten Tur- 

Waren In Schwalmstadt erfolgreich (von links): Elfrlede Fels, Elvira Pascher-Knelßl, Anita Schu- 
bert, Reglne Hoppe, Adelheld Bouillon, Frank Hoppe und Petra Ertel. Auf dem Bild fehlt Alexan- 
der Schröder. Foto: Arnold 

niersieg überhaupt aufkom- 
mi'n ließ. Der Vorjahressie- 
ger, die Schüler der Lutlwig- 
Frk-Schule, mußten sich mit 
dem zweiten Platz begnü- 
gen. Die weiteren Plätze be- 
legten: 1). Ludwig-Erk- 
.Schule II, f). Geschwister- 
.Scholl-Schule 11, 7. Albert- 
Schweitzer-Schule II und K. 
Wallschule 11. 

Bei der Siegerehrung 
danktt? der Veranstalter, die 
Jugendleitung des 1. FC 
Langen, allen Kindern und 
(leren Betreuern sowie den 
.Schiedsrichtern Werner He- 
rold, .Siggi Jost und Ricardo 
Munoz für ihre durchweg 
guten Leistungen und die 
fairen .Spiele. Die erfolg- 
reichsten Torschützen des 
Turniers waren Martin Weg- 
rzyn (Scholl-.Schule) mit sie- 
ben Toren, gefolgt von Eser 
Özkan (Wallschule, sechs 
Tore). Vier Tore erzielten 
Daniel Meinrizi und Adnan 
Cetiner (beicle Albert- 
Schweitzer-Schule) und Go- 
ran Corlija (Ludwig-Erk- 
Schule). 

Doppelkopf 

für Anfänger 
Langen - Skat ist das 

beliebteste Kartenspiel 
Deiitsehlanils. Es gibt 
al>er auch i'Uie ganze 
Heihe anderer interes- 
santer Kartenspiele. F,i- 
nes davon ist Doppel- 
kopf. Wer sich dafür in- 
teressii'rt, dem bietet 
der Stadt-Jugendring 
Langen jetzt die Mög- 
lichkeit eitunal hineiii- 
zusclintippern. Am 
Mittwoch, 21). .Ulli, und 
am Mittwoch, !l. August, 
finden zwei Kennen- 
lern- urul Kinfiihrungs- 
abende statt. Interes- 
.senten können sich bei 
Dieler Mahn unter der 
Telefonnummer (i 77 (iri 
melden. 

Langener Stenografen 

wieder mal wieselflink 

Vizotitel bei Hcsscnmeistcrschafton 
nach I lause. Die erfolgrei 
ehen I .angenerinnen ei 
zielten folgende Kinzelli'i 
stungen: Hegine lloppi' 
schrieb im aufsteigenilcTi 
Diktat .'12.') Silben in ilei 
Miiuite, l'llfriede Fels 2IUI 
Silben und Elvira l'asehei 
KneilJI und Ainta .Schubei 1 
brachten es auf jeweils ;!(IU 
Silben. 

AiK'h im MasehiMi'n 
sclir<'iben schnitt der I.an 
geni'r Stenografen verein 
erfolgri'ich ab. (leineinsaju 
erschrieben sieh Hegine 
Hoppe, Adelheld Houilloi), 
Kraidi Hoppe, Alexainln 
SchrödcT und l'elra l'lricl 
di'n lu'unti'n l'lalz 

Langen - Heiin llesseiUag 
werden Iradilionell die 
hi'ssi sehen Mannsehafts- 
meistersehaflen der 
...Schnell seh reibet" ausge- 
tragen, Und regelmäßig 
nehmen Mitglieder des 
1 .angener Slenografenvei- 
eins an den Wellbi'werbeii 
teil. Diesni.'d wurden die 
Mannschartsiiu'ister in 
Kurzsehrifl, Maschinen- 
schreiben inul Texlverar- 
beiliing am PC in 
Scliwalmsladl ei'inillelt. 
Für die I.angeni'r Gruppe 
lohnte sieh der Abstei'lier 
nach Nordhessen. 

.So brachte eine Maini- 
schafl einen Vizetilel mit 

Glaswerkstatt: 

Kurse für Kids 
Langen - Kur.se fiir Kinder 

(ab aclit .lahre) in der (ilasmo- 
saiktechnik laid Kurse für 
Teens in der Tiffanyteclmik 
bietet die (ilaswerkstatt von 
Audrey Otlerbein während 
der Sonimerferien an. Nähere 
Informationen gibt es unter 
(lerTelefonnunmii'r 7 III) 

Grillfest beim Liederkranz 

Eretmels In der neunjährigen Qeechlchte dee Qrundechulturnlere für die dritten und vierteh Klee- 
Mn sicherte eich eine Mannscheft der Qeschwleter-Scholl-Schule den ereten Pietz. Klar, deO der 
Jubel kaum Grenzen kannte. Die Turniersleger hielten ee mit dem aktuellen deutschen FuObell- 
meleter Boruesla Dortmund: „Wir waren einfach mal dran." Foto: p 

OGV fährt zur 

Weinprobe nach 

Groß-Umstadt 
Langen - Für Freunde ei- 

nes guten Tropfens bietet der 
Obst- und Gartenbauverein 
Langen die Gelegenheit zu 
einer letzten Weinprobe im 
Lehr- und Versuchsgut 
Ciroß-Umstadt. Denn das 
Land Hessen hat. die Wein- 
bauflüchen des Versuch.sgu- 
tes inzwischen verkauft. Für 
Samstag, l."). Juli, konnte der 
Langener OGV noch einen 
Termin ergattern. Ab 14 Uhr 
können die Teilnehmer einen 
Hundgang durch die verblie- 
benen Obstanlagen unter- 
nehmen und die Weine des 
Guts verkosten. 

Der Bus fährt um lU Uhr 
am Bu.sdep.ut Becker ab und 
steuert verschiedene Halte- 
stellen an. Der Fahrpreis 
einschließlich Weinprobe 
betrögt zehn Mark. Anmel- 
dungen nimmt OGV-Vor- 
standsmitglied Wilhelm 
Hartmann, Forstrln« 4.T, Te- 
lefon 7H4I)I, am heutigen 
Dienstag zwischen 17 und 19 
Uhr entgegen. 

Die Wanderschuhe geschnürt hatten vor kurzem Mitglieder des Odenwaldklubs 
Langen. Von Bingerbrück aue ging ee zum Großen Rheinberg. Dort angekommen, genossen die 
Wanderer die herrliche Aussicht nach Rüdeehelm, zur Ruine Ehrenfels und zum BInger Loch mit 
dem Mäueeturm. Die Strecke führte dann welter zum Schwelzerhaus und über den Phllosophen- 
weg zum MIttageesen In die Waldgaslstütte „Forsthaus-Jigerhaue". Gestürkt machte sich die 
23köpflge Gruppe anschließend auf den Weg üt)er den Gerhardshof nach Trechtingshausen zur 
Schlußraet auf der Burgterrasse Reichenstein. Eine zweite Gruppe mit 24 Personen hatte am 
Morgen die Rochuskepelle bei Bingen besichtigt und am Nachmittag eine Fahrt über Rheinböllen 
und Bacharach nach Trechtingshausen unternommen. Foto p 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Kleine Goldgräber 

auf Schleichpfaden 

Sommerfest im Kindergarten „Im Brühl" 
EgeUbach (af) - Junge 

Goldgrttber suchten ent- 
schlossen nach den gelb- 
glttzernden Steinen, wäh- 
rend einige Cowboys wild 
zwischen großen Kakteen 
gnloupierten und in Leder 
beschürzte Indianer sich Im 
Btichsenwerfen versuchten - 
Nein, dies ist nicht die Szene 
eines neuen Westerns, son- 
dern so vergnüglich ging es 
kürzlich im Kindergarten 
.,Im Brühl" zu, der sein gro- 
ßes Sommerfest feierte. Da- 
zu hatten sich Leiterin Pia 
Hunkel-Kowatsch und Ihre 

Qoldig; Balm WtatarnfMt Im 
Klga Brühl gab aa vlal lu arla- 
ban. 

Erzleherinnen etwas ganz 
Besonderes ausgedacht: Der 
,,Wilde Westen" war Motto 
des fröhlichen Spektakels. 

Einfallsreich zeigte sich 
dabei das Kindergarten- 
Team und hatte sich witzige 
Spiele einfallen lassen, So 
konnten zwei große Stoffkü- 
he, natürlich mit Cowboy- 
Hüten ausgestattet, dank ei- 
nes mit Wasser gefüllten, ro- 
sa-farbenen Gummihand- 
schuhes gemolken werden, 
und aus Pappe gebastelte 
Kakteen mußten die Kinder 
mit Ringen treffen, damit 
der Weg für den Schleichp- 
fad durch zwei Zeltröhre 
freigegeben war. In einem 
Sandkasten wiederum hat- 
ten die Erzieherinnen gold- 
bemalte Steine vergraben, 
die von den Kleinen mit Sie- 
ben gesucht wurden. 

So präsentierte sich das 
freie Gelände des Kinder- 
gartens als kompletter 
Spiele-Parcours Im ,,West- 
ern-Look". Gelegenheit zum 
Schminken gab es auch, 
denn schließlich waren viele 
der Kleinen in originalge- 
treuen Kostümen erschienen 
und brauchten letzt noch die 
passende Bemaiung. 

Das machte alles natürlich 
riesigen Spaß. Für die Erzle- 
herinnen bedeutete es aber 

Untar dam 
Motto „Wlldar 
Waatan" 
atand dar gro- 
na 8plala-Par> 
coura, dan 
Batrauarln- 
nan und El- 
tarn für daa 
Faat daa Kln- 
dargartana 
Brühl auf dia 
Balna gaatallt 
hattan. 

Fotos: Flander 

auch eine Menge Arbeit. 
Schließlich mußte viel geba- 
stelt, organisiert und für das 
Fest die Dienste an den 
Spiel-Stationen eingeteilt 
werden. ,,Ohne die Hilfe der 
Eltern hätten wir eine Ver- 
anstaltung In dem Ausmaß 
gar nicht auf die Beine stel- 
len können", sagt Pia Hun- 
kel-Kowatsch dankbar. 

Die Mutter eines Klnder- 
garten-Klndes war es denn 
auch, die den Anstoß für das 
Western-Fest lieferte. Moni- 
ka Berz spielt und singt 
nämlich gemeinsam mit 
Fritz Siegel und Alexander 
Wygoda In der Country- 
Band ,,Dakota" und hatte 
Pia Hunkel-Kowatsch ange- 

boten, daß sie mit ihren Kol- 
legen einmal Im Kindergar- 
ten auftreten könnte. Daraus 
sei dann der Gedanke ent- 
standen, ein ganzes Fest un- 
ter dem Motto ,,Wilder We- 
sten" zu veranstalten. 

Eine wirklich gute Idee, 
die mit originellen Spielen, 
witziger Dekoration und der 
Musik von „Dakota" den 
Nachwuchs restlos begei- 
sterte und ganz offensicht- 
lich auch bei den großen Be- 
suchern sehr gut ankam. Die 
waren nicht nur zum Zu- 
schauen verdammt: Gleich 
nach dem Kaffeetrinken, be- 
vor der Spiele-Parcours er- 
öffnet wurde, hatten die 
Kinder nämlich eine kleine 
Aufführung vorbereitet. 

Nach zwei Liedern präsen- 
tierten sie flotte Tänze und 
forderten Eltern, Omas, 
Opas und alle anderen Besu- 
cher auf, ebenfalls mitzuma- 
chen. Die ließen sich auch 
nicht lange bitten. 

Während die Kinder am 
Ende der Spiel-Stationen 
mit einem süßen ,,Schoko- 
Amerikaner" belohnt wur- 
den, öffneten gegen Abend 
auch die Türen der Western- 
Küche, die eher Deftiges Im 
Angebot hatte. Natürlich 
gab es Hot Dogs, Hamburger 
und Maiskolben. ,,Das essen 
die Im Wilden Westen", 
meinte dann auch eine kleine 
Fünfjährige und biß herz- 
haft zu. 

SPD fordert Jury 

zum Rücktritt auf 

Empörung über Rede zum Denkmal 
rung. Daß Jur\' auf diese 
Art,,ausraste", habe aller- 
dings niemand Innerhalb 
der SPD erwartet. Grund 
genug für die Sozialdemo- 
kraten, nun den Rücktritt 
des Politikers zu fordern. 
Wolfgang Becker, FrakU- 
onschef der SPD: ,,Ein Po- 
litiker, der der Jugend und 
der Bevölkerung ein so 
trauriges und empörendes 
Bild bietet, hat in einem 
Parlament der Bundesre- 
publik nichts mehr verlo- 
ren," 

Enttäuscht zeigte sich 
Becker auch über die aus- 
gebliebene Reaktion der 
Parteikollegen Jurys. Nur 
wenige hätten ihrer Em- 
pörung und Ihrer Scham 
über den Ausfall Jurys 
Ausdruck verliehen. Alle 
anderen seien, so Becker, 
,,mal wieder" als der 
schweigende Rest zur Ta- 
gesordnung übergegan- 
gen. 

EgeUbach (thone) — Die 
SPD fordert den Rücktritt 
des CDU-Fraktlonsvorslt- 
zenden Egon Jury. In einer 
Pressemitteilung heißt es: 
Man sei entsetzt über den 
Auftritt des CDU-Politi- 
kers bei der Diskussion 
um die Frage der Errich- 
tung eines Denkmals für 
die vertriebenen imd er- 
mordeten Juden. 

In der Gemeindevertre- 
tersitzung am 29, Juni hat- 
te Jury mit seinem Rede- 
beitrag zu der Frage, ob 
ein Denkmal errichtet 
werden soll oder nicht, für 
Furore Im Gemeindepar- 
lament gesorgt. Empört 
hatten einige der Gemein- 
devertreter den Saal ver- 
lassen (wir berichteten). 

Sei es in den Diskussio- 
nen zuvor vielmehr um die 
Standortfrage gegangen, 
habe Jury nun die Katze 
aus dem Sack gelassen, 
heißt es in der SPD-Erklä- 

Kein Zuschuß 
Egelsbach - Die Christliche 

Flüchtlingshilfe benötigt den 
von der Gemeinde vorgesehe- 
nen Zuschuß von 26 000 Mark 
füi- die Wohnanlage Im Gels- 
baum nicht, Grund: Es wurde 
eine andere Finanzierungs- 
möglichkeit gefunden. 

99 
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Rechtlich nur sehr 

schwer angreifbar 

Beschluß gegen Grundstückskauf geprüft 
Egelsbach (thone) — Die 

Entscheidung des Gemein- 
deparlaments, kein 
Grundstück für den ge- 
planten Schulneubau Im 
Brühl zu kaufen, w^i'd 
rechtlich nicht beanstan- 
det werden. Bürgermeister 
Heinz Eyßen (SPD) hatte 
den mit der Mehrheit des 
Bündnisses aus CDU, 
WGE und Grünen durch- 
gesetzten Beschluß vom 11, 
Mai von der Kommunal- 
uufslcht und dem Hessi- 
schen Städte- und Ge- 
meindebund prüfen lassen, 
Ergebnis: Die Gemeinde- 
vertretung ist zwar an das 
Ziel des Bürgerentscheids 
gebunden, aber Ihr stehen 
verschiedene Wege offen, 
dieses Ziel zu erreichen. 

Hintergrund: Die Ge- 
meinde hatte Grundstücke 
ankaufen wollen, um da- 
mit möglichst schnell dem 

Ki-els eine Fläche zum Bau 
der neuen Grundschule 
anbieten zu können. Das 
Bündnis hatte jedoch mit 
der Begründung, daß die 
Gemeinde auch über das 
Bodenordnungsverfahren 
In den Besitz der Grund- 
stücke kommen wird, die 
Vorlage abgelehnt. Eyßen 
dazu: ,,Polltisch gesehen 
ist der Beschluß eine Kata- 
strophe, Rechtlich ist der 
Beschluß aber nur schwer 
angreifbar." 

Eyßen warnte das Bünd- 
nis aber ausdrücklich. 
,,Das Bündnis bewegt sich 
mit seinen Beschlüssen am 
äußersten Rande der Lega- 
lität. Es begreift offen- 
sichtlich nicht, daß der 
Bürgerentscheid Rechts- 
verbindlichkeit hat. Wenn 
Ich einen Rechtsbruch er- 
kenne, werde ich ein- 
schreiten." 

Sozialdemokraten verließen den Saal 

Bündnis: Kreis soll Entscheidung über Grundschulstandort treffen 
Egelsbach (thone) — Der 

Kreis Offenbach soll prüfen, 
wo die neue Grundschule 
der Gemeinde Egelsbach ge- 
baut werden kann. Das for- 
dert ein Beschluß der Ge- 
meindevertretung aus der 
Sondersitzung am vergan- 
genen Donnerstag. Aller- 
dings wurde die Abstim- 
mung ohne die SPD ge- 
macht. Die Sozialdemokra- 
ten hatten den Saal verlas- 
sen. Grund für den Auszug: 
Die SPD geht davon aus, 
daß mit dem Antrag des 
Bündnisses nun endgültig 
der Bürgerentscheld zum 
Schulstandort Brühl hinter- 
gangen und ein Neubau auf 
dem Gelände der Ernst- 
Reuter-Schule vorange- 
bracht werden soll. SPD- 
Fraktionsvorsitzender 
Wolfgang Becker: ,,Der An- 
trag Ist unserer Meinung 
nach rechtlich unzulässig." 

Verabschiedet wurde der 
Antrag mit den Stimmen 
von CDU, WGE und Grünen 
bei einer Enthaltung von 

Egelsbach plant 

kostengünstiges 

Projekt 

Bauen" 

Grünen-Antrag zugestimmt / Keine autofreien Zonen 
Egelsbach (af) - Amüsiert 

zeigten sich einige Sozialde- 
mokraten In der vergange- 
nen Gemeindevertretersit- 
zung über zwei Anträge der 
Grünen. Darin forderten' 
diese zum einen ein Projekt 
,,kostengünstiges Bauen", 
zum anderen autofreie Zo- 
nen, beides für das Bauge- 
biet ,,lm Brühl". 

,,Wlr wollen ia auch preis- 
günstiges Wohnen", sagte 
Wolfgang Becker von der 
SPD, ,,und werden diesem 
Antrag auch zustimmen." 
Doch wundere es ihn, daß 
ausgerechnet von den Grü- 
nen Vorschläge zum 
„Brühl" kämen, wo sie sich 
doch Immer gegen das Bau- 
gebiet ausgesprochen hät- 
ten. 

Gabriele Bioeck, Frakti- 
onsvorsitzende der Grünen, 
hielt dagegen: ,,Wir sind Im- 

mer noch gegen das Bauge- 
biet." Da es aber nun einmal 
beschlossen worden sei, ver- 
suche man das Beste daraus 
zu machen. 

Alle Partelen stimmten 
schließlich auch dem Antrag 
der Grünen zu, ein Konzept 
für ein Projekt kostengün- 
stiges Bauen ,,Im Brühl" zu 
entwickeln. 

Abgelehnt dagegen wurde 
Ihr Antrag für autofreie Zo- 
nen. Gabriele Bioeck appel- 
lierte an die Verantwortung, 
mit Grund und Boden vor- 
sichtig umzugehen und er- 
innerte an ein Modell In 
Bremen, wo es tatsächlich 
autofreie Wohnviertel gibt. 

Dem konnte Wolfgang 
!cne Becker nicht entsprecnen, 

da sich bei solchen Aussich- 
ten „zu wenig Interessenten 
für das Baugebiet finden 
werden". Zudem wollte er 

den Bereich ,,Im Brühl", oh- 
nehin gebeutelt durch die 
Diskussion um den dortigen 
Schulbau (siehe Artikel die- 
se Seite), nicht schon wieder 
„Knüppel In den Weg le- 
gen". 

Hans-Jürgen Rüster von 
der WGE sprach zudem die 
Befürchtung aus, daß Im 
Falle von autofreien Zonen 
Im ,,Brühl" der alte Orts- 
kern als Parkplatz miß- 
braucht werde und lehnte 
für seine Partei den Antrag 
ab. 

Harald Pacarlz von den 
Grünen räumte ein, daß mit 
der Einführung der auto- 
freien Zone vielleicht das 
Interesse am Baugebiet zu- 
rückgehe, doch „es Ist einen 
Versuch wert". Der Antrag 
seiner Partei sei als Beispiel 
für das ,.Wohnen der Zu- 
kunft" gedacht. 

Gabriele Bioeck (Grüne). 
Bloeck: ,,Ich bin der Mei- 
nung, man hätte den Antrag 
verschieben sollen, um zu 
versuchen auf der Ebene 
von Gesprächen zu einer 
Lösung zu kommen." War- 
um Ihr Vorschlag selbst In 
den eigenen Reihen nicht 
auf Zustimmung stieß, 
glaubt Gabriele Bloeck zu 
wissen: ,,Nach der Sommer- 
pause ist Antragsschluß 
beim Kreis. Und wenn wir 
da nicht dabei sind, kom- 
men zwei andere Schulen 
vor Egelsbach und wir müs- 
sen ein Jahr warten, um 
überhaupt wieder Mittel zur 
Verfügung gestellt zu be- 
kommen." Ihrer Meinung 
nach könne eine verträgli- 
che und schnelle Lösung gar 
ein Bau an der Ernst-Reu- 
ter-Schule und dann ein 
weiterer Neubau auf dem 
Gelände Im Brühl sein. 

Zuvor hatten sich die 
Sprecher der Partelen ein- 
mal mehr den Schwarzen 
Peter zugeschoben. So Karl- 

Taschendiebe 

festgenommen 
Egelsbach (thone) — Be- 

reits am Freitag wurden In 
Egelsbach zwei Handta- 
schenräuber gefaßt. Die bei- 
den Jugendlichen Im Alter 
von 17 und 18 Jahren hatten 
am Freitagvormittag einer 
84jährlgen Rentnerin In 
Neu-Isenburg 4ie Handta- 
sche geraubt. Sie erbeuteten 
80 Mark. Nur eine Stunde 
später schlugen sie ein zwei- 
tes Mal zu. Diesmal raubten 
sie einer Rentnerin In 
Sprendlingen die Tasche mit 
1 000 Mark Inhalt. 

Wie die Polizei mitteilt, 
waren die Täter bei Ihrer 
Flucht beobachtet worden. 
Einer aufmerksamen Pas- 
santin waren die Täter beim 
Durchwühlen Ihrer Beute 
aufgefallen und sie notierte 
das Kennzeichen des Flucht- 
wagens. Bereits am Nach- 
mittag konnten die Egelsba- 
cher von einer Polizeistreife 
?;estellt werden. Der Haftbe- 
ehl gegen die jugendlichen 

Täter wurde unter Auflagen 
außer Vollzug gesetzt. 

Heinz Gertloff (CDU) In der 
Begründung des Antrags: 
,,Wlr hätten schon lange 
Baubeginn, wenn nicht von 
allen versucht worden wäre, 
das zu verzögern." Schließ- 
lich sei klar gewesen, daß 
der Kreis erst baue, wenn 
alle Baurechts- und Eigen- 
tumsfragen geklärt seien. 
Wer jetzt behaupte, mit dem 
Grundstückskauf sei alles 
getan gewesen. Hege falsch. 
Uberhaupt denke derzeit 
niemand mehr an den Aus- 
gangspunkt der Diskussion: 
Das Raumproblem an der 
Wllhelm-Leuschner-Schu- 
le. ,,Wlr fordern jetzt eine 
Entscheidung ein". 

Eine Forderung, die für 
die SPD ganz klar zum Ziel 
hat, die neue Grundschule 
nicht Im Brühl, sondern auf 
dem Gelände der Ernst- 
Reuter-Schule zu bauen. 
,,Ich halte den Antrag vom 
Sachverhalt her für eine 
Unverschämtheit. Die 
Schule hat nach dem Bürge- 
rentscheid nur einen Stand- 

ort, und der liegt Im Brühl", 
so Wolfgang Becker. Er hal- 
te den Antrag wenn nicht 
rechtlich dann doch zumin- 
dest polltisch und moralisch 
für fraglich. 

Grüne und WGE dagegen 
forderten die Gemeindever- 
treter zu mehr Dlskusslons- 
und Redebereltschaft auf. 
Bloeck: ,,Ich denke, wir 
können In Gesprächen mit 
der Bürgerinitiative eine 
Lösung finden." Hans-Jür- 
gen Rüster (WGE): ,,Wir 
sprechen am Kernpunkt 
vorbei. Eine neue Schule 
muß her. Wir sollten doch 
nicht wegen der Stand- 
ortfrage auf eine Schule 
verzichten. Der Antrag jetzt 
will erreichen, daß der Kreis 
sich entscheidet." 

Jetzt wartet man in Egels- 
bach mit Spannung auf die 
Antwort des Kreises Offen- 
bach, der als Schulträger 
letztlich die Gelder für ei- 
nen Schulneubau bereitstel- 
len muß. 

Nächtliche 

Bauarbeiten 
Egelsbach - Bedingt 

durch den Bau der Schall- 
schutzwand längs der 
Bahnstrecke Frankfurt- 
Darmstadt kommt es im Be- 
reich der Gemeinde Egels- 
bach in folgenden Nächten 
zu Lärmbelästigungen: 16. 
auf 17. Juli, 5. auf 6. August, 
6. auf 7. August und 20. auf 
21. August. Die ausführen- 
de Firma will die unver- 
meidlichen Belästigungen 
auf das Nötigste beschrän- 
ken. Durch das Entgegen- 
kommen eines großen Indu- 
striebetriebes im Bahnhof- 
bereich Egelsbach, dessen 
Grundstück von der Baufir- 
ma genutzt werden darf, 
konnten die nächtlichen Ar- 
beitseinsätze bereits redu- 
ziert werden. 

Stammtisch 
Egelsbach - Der nächste 

Stammtisch der SGE-Abtei- 
lung Ski-Wandern-Freizeit 
(SWF) findet am Mittwoch, 
26. Juli, ab 20 Uhr in der 
,,Pferdetränke" (Zühl) statt. 

Wir gratulieren 

Katharina von der Au, Dres- 
dener Straße 17, zum 85. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 12. 
Juli 
Emma Neumann, Wolfsgar- 
tenstraße 26, zum 83. Ge- 
burtstag am Donnerstag, 13. 
Juli 

Zu einem Grillfest hatta kürzlich dar Tanzaport-Club (TSC) Egclabach an dIa Waldhütta 
aingaladan. Zahlralcha MItglladar und Fraunda daa Varalna waran gakomman, um alch mit kullna- 
rlachan Köatllchkaltan varwöhnan zu laaaan, zu plaudarn odar alch bal Splalan aportlleh zu bati- 
tlgan. Arnold 
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Gleich drei 

Hessentitel 

für Bareuther 
Kgrlsbnch - Hoi (Ion lu'.ssi- 

schcn S('nioii'nmt'istorsi.'hiif- 
tcn dor Loiehlathlettm in Mar- 
burg iT/.ii'ltpii die Athluton lU-r 
SG Kgclsbuch hervorraKi'tidi' 
ErKt>bni.s.sc. Besonders iiigte 
Stefan Bareuther heraus, der 
sich in ck>r Kla.sse M 35 drei 
Titel h()lt(?; über lüO Meter in 
der Suisonbestzeit von ll.lH 
Sekunden, über 200 Meter mit 
22,20 Sekunden und über 400 
Meter mit n 1,87 Sekunden. 

Vizemeister wunlen in der 
Klasse M 30 Volker Knöli über 
200 Meter mit 23,25 Sekunden 
und übenaschend auch der 
fast 47jiihrige Peter Boll, der 
ausschix'ibungsbedingt bei 
den Jungsenioren starten 
muIJte, im StabhochsiJinng 
mit neuei' Seniorenbestlei- 
stung von 3,50 Meter. Nach 
taktisch klugem Lauf eni'ich- 
te MittelstitK-'kler IJerthold 
Kauer in der M 45 über 1 500 
Meter mit für die heiße Witte- 
rung guten 4:24,43 Minuten 
den dritten Platz. 

Erfreulich auch das erstma- 
lige Auftreten einer weibli- 
chen Senioriimen-Staffel über 
viemial 100 Meter, die in iler 
Be.setzung Kuth Munkel, Ho.si'l 
Lemke, Renate Erb und Inge- 
borg Flei.ssner in der Klasse 
W 40 startete und mit (>1,79 
Sekunden als dritte eine er- 
freuliche Leistung eiv.ielte. 

Weitere Ergebnisse in Kurz- 
foi-m: Volker Knö(5, M 30, 100 
Meter, 7. in 11,58 Si'kunden 
(Saisonbestleistung); Peter 
Boll, M 45, Hochsprung, (i. mit 
1,50 Meter (Senioretibestlei- 
stung); Ro.sel I^enike W 50, 100 
Meter, 4. mit 15,56 Sekunden, 
und Weitsprung 4. mit 3,97 
Meter. 

Langener „Untouchables 

haben blütenweiße Weste 

Footballer ungeschlagen / Nachwuchsteam geplant 
Langen - Die Langener 

Freizeit-Footballer ,,Un- 
touchables" können auf ein 
erfolgreiches Halbjahr zu- 
rückblicken. Es scheint 
noch gar nicht so lange her 
zu sein, da glaubte man, die 
Grüneburgpark ,,01d Bo- 
ys" seien unbesiegbar. 
Doch in diesem Jahr konn- 
ten die TVL-Footballer 
ihren Angstgegner aus 
Franfurt gleich dreimal be- 
zwingen. Zwei Begegnun- 
gen wurden in der Main- 
Metropole ausgetragen, ein 
Spiel fand in Langen statt. 
Und zur Überraschung al- 
ler wurden die Ergebnisse 
zugunsten der Untoucha- 
bles mit jeder Begegnung 
deutlicher. Überraschung, 
oder vielleicht doch ein Re- 
sultat des regelmäßigen 
Trainings? Schließlich 
konnten auch zwei weitere 
Teams, die Wattenscheid 
,,Scouts" und eine Tackle- 
Football-Mannschaft aus 
dem südhessischen Raum, 
förmlich deklassiert wer- 
den. 

Eine weitere erfreuliche 
Nachricht ist, daß es einige 
Neuanschaffungen gege- 
ben hat: Ein fast komplett- 
er Satz Spielfeldmarkie- 
rungen konnte kostengün- 
stig erworben werden und 
auch der klassische ,,Gato- 
rade"-Cooler wird, dank 
des Sponsors Pro Set, in 
Zukunft bei den Heimspie- 
len nicht mehr fehlen. 

Bei aller Euphorie gibt es 
natürlich auch Anlaß zur 
Nachdenklichkeit. Zwar 
konnte der Mannschafts- 
stamm langsam aber stetig 
aufgestockt werden, aber 
um zwei komplette Mann- 
schaftsteile stellen zu kön- 
nen, fehlt es immer noch 
am nötigen Spielermateri- 
al. Leider erlaubt auch die 
ungleichmäßige Trainings- 
beteiligung so gut wie nie, 
daß die komplette Offense 
gegen eine ebenso vollzäh- 
lige Defense spielen kann. 
14 Spieler brüuchte man 
dafür. Vielleicht liegt das 
ganz einfach daran, daß die 
TVL-Footballer nicht ge- 
nügend Gegner finden 
können. Organisierte Frei- 
zeit-Teams gibt es zur Zeit 
noch zu wenige und die im 
hessischen Footballver- 
band organisierten Vereine 
sind sich zu fein, um eine 
Abordnung zu einem 
zwanglosen Freund- 
schaftsspiel zu entsenden. 
Dabei geht es bei der Vari- 
ante Flag-Football um 
nichts anders als - Ameri- 
can Football eben. In der 
Anlage sind beide Sportar- 
ten deckung.sgleich. Leich- 
te Unterschiede gibt es le- 
diglich im Regelwerk, wel- 
che die Verletzungsgefahr 
erheblich reduzieren. Si- 
cherlich fallt beim Flag- 
Football mit der fehlenden 
Ausrüstung auch das ,,Ma- 
cho-Gehabe" weg, dafür 

aber auch der hohe finan- 
zielle Aufwand. Tatsache 
ist auch, daß in den Län- 
dern, in denen dieses Spiel 
als Volks- und Breitensport 
betrieben wird, viel mehr 
Flag-Football als Tackle- 
Football gespielt wird, und 
zwar in allen Alter.sstufen. 

Deshalb und aufgrund 
vieler Anfragen hat man 
sich nun dazu entschlo.s.sen, 
dieses interessante Spiel 
nicht nur im Erwach.senen- 
Bereich anzubieten, son- 
dern auch eine Schüler- 
mannschaft zu gründen. 
Jungen und Müdchen im 
Grundschulalter aber auch 
ültere Schüler können sich 
im Anschluß an die Som- 
merpause (ab 6. August 
geht's weiter) zu den Trai- 
ningszeiten der Untoucha- 
bles (sonntags ab 14.30 Uhr 
auf dem Hauptfeld in Lan- 
gen-Oberlinden und mitt- 
wochs ab 18 Uhr im Kraf- 
traum der Georg-Sehring- 
Halle) auf dem TVL-Ge- 
lünde in Langen-Oberlin- 
den einfinden. Dort werden 
ihnen dann von erfahrenen 
Spielern die Grundbegriffe 
des American Football ver- 
mittelt: Werfen, Fangen 
und Laufen. Mit der Zeit 
wird man sich dann auch 
an das Blocken heranta- 
sten. Wer sich vorab schon 
informieren möchte, kann 
das ab 18 Uhr unter den 
Telefonnummern 7 30 18 
oder 2 86 00 tun. 

SGE nicht kleinlaut: Platz 

im Mittelfeld ist das Ziel 

Sonntag Kader vo 
Egelsbach (leo) - Im Rah- 

men ihres einwöchigen Trai- 
ningsprogramms standen die 
Regionalliga-Fußballer der 
SG Egelsbach gleich zu Be- 
ginn gehörig unter Streß. 
Testspiel am Samstag, Vor- 
stellung am Sonntag, Test- 
spiel am Montag. 

Im Vorbereitungspiel beim 
Darmstädter Ost-Bezirksli- 
gisten SV Münster setzte 
Trainer Herbert Schäty erst- 
mals seine Neuzugönge ein. 
Den stärksten Eindruck hin- 
terließ Ronny Weimer als 
Rechtsverbinder. Der Ex- 
Limburger stand hinten si- 
eher, bereitete zudem mit ge- 
fühlvollen Flanken zwei 
Treffer vor. Nach dem früh- 
en 0:1-Rückstand (10.) dreh- 
ten die Egelsbacher den 
Spieß nach Toren von Ange- 
lo Rastiello und Jürgen Bel- 
lersheim (je 2) bis zur Pause 
um. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen ließen es bei- 
de Teams im zweiten Ab- 
schnitt etwas gemäßigter an- 
gehen. Durch Treffer von 
Rastiello (2) und Zvekic sieg- 
te die SGE schließlich deut- 
lich mit 7:1. 

SG Egelsbach: Croonen; 
Weimer (46. Kresin), Reljic, 
Caic, Bellersheim, Fekete, 
Dacic (46. Oral), Zvekic, Ra- 
stiello. Kirn (46. Schmidt), 
Stier (46. Vukelic). 

Am Sonntagvormittag 
präsentierte die SGE ihren 
Kader für die erste und 
zweite Mannschaft dem 
Egelsbacher Publikum. Im 

gestellt / Was wird 
Bereich der Regionalliga- 
Mannschaft gab es keine 
Überraschungen mehr. Seit 
Samstag sind sich die Egels- 
bacher auch mit ZIatko Zve- 
kic (Barmsbüttler SV) einig. 
Zvekic ist damit nach Ronny 
Weimer (VfR Limburg), 
Chris Schwarz (Eintracht 
Frankfurt A-Jugend), Ange- 
lo Rastiello (Spvgg. Weise- 
nau), Zoltan Fekete (SV 
Wörth), Sven Kresin (TG 
Ober-Roden) und Torhüter 
Michael Kadoglou (Rot- 
Weiß Walldorf) der siebte 
Egelsbacher Neuzugang. 
Daniel Ciuca ist nach zwei 
unterzeichneten Verträgen 
in Oberhausen und Egels- 
bach gesperrt, erklärte aber: 
„Ich bleibe in Egelsbach." 

Überraschend sicher wa- 
ren sich die Egelsbacher, 
was das Saisonziel anbe- 
langt. ,,Ein sicherer Mittel- 
feldplatz", war da öfters zu 
hören. Genauso ist die SGE 
auch in die erste Regionalli- 
ga-Runde gestartet und fiel 
damit beinahe auf die Nase. 
Das Egelsbacher Endspur- 
thoch sollte nicht überbe- 
wertet werden, schließlich 
ließen manche Teams wie 
Ulm oder Augsburg fehlen- 
des Engagement erkennen. 
Und die zwölf Pluspunkte, 
die man gegen die vier Ab- 
steiger holte, müssen jetzt 
gegen andere Vereine her- 
ausgespielt werden. 

Bereits am gestrigen Mon- 
tagabend gastierten die 
Egelsbacher beim hessischen 

aus Daniel Ciuca? 
Oberligisten FV Ba^ Vilbel. 
Am Mittwoch stellt sich die 
Schätv-Elf bei Landesligist 
FSV Steinbach (18.30 Uhr) 
vor. Ein weiterer Härtetest 
steht am Samstag (17 Uhr) in 
Somborn bei Oberliga-Neu- 
ling SV Bernbach t n. 

Die zweite Mannschaft der 
SGE wird in der kommenden 
Spielzeit von Jürgen Best 
trainiert, der zudem als 
Darmstädter Kreisjugend- 
wart tätig ist. Neu im Be- 
zirksliga-Kader sind Davide 
Racano, Yann Doehner, Ben- 
jamin Sieber, Stefan Butsch 
(alle eigene A-Jugend), Musa 
Ahmadi (SV Bommersheim/ 
Oberursel), Volker Best 
(FTG Pfungstadt), Ralf Flö- 
ter, Ove Manteufel (beide TV 
Hausen), Turgut Uygun (TV 
Haßloch) und Betal Gün 
(SKG Ober-Ramstadt). 
Demgegenüber stehen die 
Abgänge Mekonnen Bokre- 
zion, Coskun Durgun (beide 
FV 06 Sprendlingen), Kai 
Christoph (SV Dreieichen- 
hain), Bülent Yildrim (Ger- 
mania Pfungstadt), lyad 
Zreig (FSV Schneppenhau- 
sen) und Markus Kern (un- 
bekannt). SGE-Talent Ralf 
Hölzke nimmt nach einem 
Jahr Verletzungspause das 
Training wieder auf. Con- 
stantin Neagu und Miodrag 
Vucenovic wurden im Regio- 
nalliga-Kader ausgemustert, 
sitzen iiiren noch gültigen 
Vertrag in der ,,Zweiten" 
aus. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL; Bundesliga- 
Aufsteiger FC St. Pauli 
Hamburg erlebt trotz erhöh- 
ter Eintrittspreise einen Run 
auf seine Dauerkarten. Ma- 
nager Jürgen Wähling rech- 
net mit bis zu 17 000 ver- 
kauften Dauerkarten. Das 
Wilhelm-Koch-Stadion faßt 
20 551 Zuschauer. 

EISHOCKEY; Der 22 Jah- 
re Eric Lindros (Philadel- 
phia Flyers) ist zum ,,wert- 
vollsten Spieler" in der 
nordamerikanischen Eis- 
hockey-Profiliga (NHL) ge- 
wählt worden. 

WASSERBALL; Der Ho- 
henlimburger SV als dies- 
jähriger Meisterschafts- 
Dritter hat seine Mannschaft 
wegen personellen Schwie- 
rigkeiten überraschend aus 
der Bundesliga abgemeldet. 
Der SSV Esslingen steht be- 
reits als Nachrücker fest. 

TENNIS: Die ATP-Tour 
hat die Tennis-Profis aufge- 
fordert, auf Fragebögen über 
zurückliegende Krankhei- 
ten, Behandlungen und ein- 
genommene Medikamente 
Auskunft zu geben. Aus den 
Informationen soll eine 
Computer-Datei entwickelt 
werden. 

In der Aufstiegsrunde 

von Fortuna verlassen 

Tennis-Junioren der SGE gescheitert 
Egelsbach (leo) - Die 

Tennis-Junioren I der SG 
Egelsbach landeten nach Nie- 
derlagen gegen den TC Grä- 
fenhausen I (4:5) und die TuS 
Griesheim I (3:6) in der Auf- 
stiegsrunde nur auf dem vier- 
ten Platz. Gegen Gräfenhau- 
sen brachte Jakob Chromy 
die SGE in Führung, an- 
schließend gaben Stefan Wie- 
derwach, Thorsten Siegmund 
und Benjamin Seng ihre Mat- 
ches ab. Dominik Störkle und 
Christopher Schmidt glichen 
in den beiden abschließenden 
Einzeln zum 3:3 aus. Nach- 
dem die SGE das erste Dop- 
pel für sich entschieden hatte, 
vergaben Siegmund/Störkle 
im zweiten Doppel sogar ei- 
nen Matchball, unterlagen 
darm knapp. Auch im ent- 
scheidenden letzten Match 
zogen die Egelsbacher den 
kürzeren. 

Im Spiel gegen Griesheim 
traten die Egelsbacher mit 
drei Ersatzleuten an und la- 
gen bereits nach den Einzeln 
mit 1:5 zurück. Jakob Chromy 
gelang der einzige Punktge- 

winn für die SGE. Dominik 
Störkle lieferte seinem Ge- 
genüber einen heißen Fight, 
ehe er mit 5:7/7:5/6:7 un- 
glücklich unterlag. In den be- 
deutunglosen Doppeln verlie- 
ßen die Egelsbacher noch 
zweimal als Sieger den Platz. 

Die Knaben hatten beim 
TSV Pfungstadt wenig Mühe, 
setzten sich locker mit 5:1 
durch. Bereits in den Einzeln 
sorgten Christian Brauk- 
mann, Christopher Schmidt, 
Adrian Lubkowitz und An- 
dash Daga für die Entschei- 
dung zu Gunsten der SGE. 

Nach dem 6:3 beim TSV 
Pfungstadt und dem 7:2 bei 
Blau-Weiß Erzhausen setzten 
sich die Juniorinnen auch im 
Heimspiel gegen den SV 
Eberstadt sicher mit 7:2 
durch. Nadine Waletzko, Tina 
Koppelin, Daniela Grunwald 
und Nadine Lenz entschieden 
ihre Einzel für sich. Angela 
Mix und Nina Adam verloren 
dagegen in zwei Sätzen. Die 
drei Doppel gingen anschlie- 
ßend an die SG Egelsbach. 
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Nach der Wiege ein Laptop: Lem-PC für Steppkes 

ABC-Schützen buchstabieren Worte per Rechner / Marktanteil der Computer für Kinder boomt 
Nürnberg; (dpa) - Klein- 

kinder müssen nicht einmal 
laufen kiinnen, um mit ihrem 
ersten Computer zu spielen. 
Auf Tastendruck erklingen 
Lieder oder Tiergeräusche. 
Für Steppkes ab vier oder 
fünf Jahren gibt es den er- 
sten Laptop, aufklappbar 
natürlich sowie mit vielen 
Tasten und Funktionen - wie 
bei den Eltern. 

„Versuche es noch 
einmal" 

ABC-Schützen lernen 
Worte zu buchstabieren oder 
lösen einfache Rechenaufga- 
ben. Die nieisten Geräte sind 
mit einem - wenn auch klei- 
nen - LCID-Bildschirm aus- 
gestattet. Eine Stimme weist 
die jungen Datenverarbeiter 
durchs Programm und er- 
muntert zum Weitermachen; 
..Versuche es noch einmal", 
tönt es aus dem Gerät. 

Ein solch früher Einstieg 
in die Computerwelt ist bei 
Eltern und Lehrern nicht 
unumstritten. ..Unser Kind 
wird computersüchtig und 
spricht nicht mehr mit Al- 
tersgenossen oder Erwach- 
senen", lautet eine der häufi- 
gen Befürchtungen. Große 
Hersteller wie V-Tech bemü- 

hen sich deshalb um pädago- 
gische Beratung und arbei- 
ten Praxiserfahrungen aus 
Schulen in ihre Lernsoft- 
ware ein. 

Die Bremer Grundschul- 
lehrerin Swantje Brünger, 
die von der Firma V-Tech 
gestellte Lerncomputer im 
Unterricht einsetzt, lobt al- 
lerdings die Vorzüge der 
elektronischen Spielkame- 
raden. ,,Ich hatte zunächst 
eine kriti.sche Einstellung", 
.sagt sie. ,,Doch es hat sich 
gezeigt, daß Kinder ihrem 
persönlichen Tempo gemäß 
lernen können - das ist in ei- 
nem herkömmlichen Unter- 
richt nicht möglich." 

Das Vorurteil, daß Kinder 
am flimmernden Bildschirm 
kleben und woanders weni- 
ger aktiv sind, halt die Leh- 
rerin für falsch. ..Wir setzen 
den Computer in einer Art 
,/irkeltraining' wie im 
Sportunterricht ein. An an- 
deren Stationen le.sen die 
Kinder Bücher oder lösen 
Rätsel." 

Experten meinen, daß 
Kinder immer anders reagie- 
ren, als Erwachsene das vor- 
hersagen. So sei das auch bei 
Computern. Ein Einstieg, 
findet der Dortmunder Wis- 
.sen.schaftler Wolfgang Stuk- 

Lerncomputer für Steppkes erobern auch in Deutschland Immer mehr Kinderzimmer. Foto: Archiv 
kenhoff, sei durchaus im Al- 
ter von fünf oder sechs Jah- 
ren sinnvoll. Besonders in 
die.sem Alter lernten Kinder 
noch spielerisch. Letzte Ant- 
worten sind in diesem Be- 

reich jedoch noch nicht ge- 
funden. zumal die Geräte- 
hersteller bei Praxistests 
häufig auch als Hardware- 
Sponsoren auftreten. 

Anregungen von Lehrern 
werden in der Industrie ger- 
ne aufgenommen. So gibt es 
mittlerweile Kopfhörer für 
..sprechende" Laptops, da- 
mit mehrere Kinder in einem 

Raum zusammen ..arbeiten" 
können. Auch Buchstabier- 
programme wurden geliftet, 
so flog bei einem Produzen- 
ten das Fremdwort ,.Toast" 
heraus. Der Hersteller Yeno 
ist z. B. stolz darauf, das je- 
des seiner Geräte auch zwi- 
schen Groß- und Klein- 
schreibung unterscheidet. 

Rund 65 Millionen 
Mark als Umsatz 

Spiel- und Lerncomputer 
sind Boomartikel der ver- 
gangenen Jahre. Hersteller 
schätzen, daß dafür jährlich 
rund 60 bis (55 Millionen 
Mark auf die Ladentheke ge- 
legt werden, Tendenz stark 
steigend. In Frankreich und 
Großbritannien seien die 
Märkte in dieser Sparte be- 
reits doppelt so groß; in den 
USA gehörten Kindercom- 
puter schon längst zum All- 
tag, berichtet V-Tech-Ge- 
schäftsführer Carl Heinz Ja- 
genberg. 

Produziert werden die 
bunten Geräte, die bis etwa 
HOO Mark kosten, durchgän- 
gig in chinesischen Sonder- 
wirtschaft.szonen. Die Lern- 
software wird allerdings in 
Deutschland entwickelt. 

  • • 

Programmierter Ai^er durch 

Rechner im Baukastensystem 

Per Helikopter zu den Stars: 

Reiseführer auf CD-ROM 

Verbraucherschützer warnen vor dem Selbsteinbau Mit dem PC Direktflug nach Hollywood / Infotainment 
Frankfurt (AP) - Mit dem 

Schlagwort Multimedia ver- 
führt die Computerbranche 
immer mehr Verbraucher, 
ihre Geräte mit dem F^inbau 
zusätzlicher Bauteile selbst 
aufzurüsten oder eine kom- 
plette Anlage im Baukasten- 
system zu kaufen. Den Kun- 
den wird eingeredet, alles sei 
nur noch ein Kinderspiel, 
einfach zu installieren, fast 
ohne Schrauben und Werk- 
zeug. Die Verbraucher-Zen- 
tralen wiwnen jedoch, daß 
Kunden der Selbsteinbau 
von Computerbausteinen 
teuer zu stehen kommen 
kann. 

Beim Kauf haben sie keine 
Chance, die Funktionsfähig- 
keit der hochempfindlichen 
und rasch defekten Baustei- 
ne zu überprüfen. Ferner hat 
der Verbraucher schlechte 
Karten, wenn die gekauften 
Teile zu Hause nicht funk- 
tionieren und er die Ware 
beim Händler umtauschen 
möchte. Denn dann muß er 
bewei-sen, daß er ein bereits 
defektes Teil erhalten hat. 

Die Verbraucher-Zentra- 
len raten daher, den Zusam- 
menbau, das Auf- oder 
Nachrüsten eines Computer- 
.systems den Experten zu 
überlassen. Zwar werden 
dann Kosten fällig, aber der 
Kunde kann Gewährlei- 
stungsansprüche stellen, 
und die Verantwortung für 
die Funktionstüchtigkeit der 
gekauften Teile liegt beim 
Händler. Außerilem .sollte 
sich der Käufer eine schrift- 
liche Bestätigung geben las- 
■sen, daß alle Bauteile auch 
wirklich zusammenpassen, 
denn die Angebotspalette ist 
groß, und ein Produktver- 
gleich gestaltet sich oft sehr 
schwierig. 

Ökologi.sche CJesichts- 
punkte sollten beim Kauf ei- 
nes Computers auch berück- 
sichtigt werden, da die tech- 
ni.sche Entwicklung auf die- 
sem Sektor atemberaubend 
ist. Die Verbraucher sollten 
sich erkuniligen, ob der 
Händler Altgeräte zurück- 
nimmt oder verwertet: Al- 
lein beim Gehäuse sind oft 

über 40 verschiedene Kunst- 
stoffe und unzählige Zusatz- 
stoffe, bei der Chipprodukti- 
on über 3.'500 verschiedene 
Stoffe für die Herstellung 
notwendig. „Gerade in der 
Computerwelt gilt: Der letz- 
te Schrei wird schnell zum 
letzten Schrott", warnen die 
Verbraucherschützer. 

Hamburg (dpa) - Eine Rei- 
se nach Hollywood ist der 
Traum vieler Kinofans. Ei- 
nen Hubschrauber-Rund- 
flug über die Illusionsfabrik, 
ein Besuch in den großen 
Studios, ein Blick hinter die 
Kulissen waghalsiger Stunt- 
Trainer - all das läßt sich 
nun auch am Personal Com- 

Umtauschen 

geht nicht 
Köln (cid) - Der Käufer 

einer Software wollte nach 
tlem Öffnen des Paketes 
den Kaufvertrag rückgän- 
gig machen. Grund; Die 
Lieferung sei mangelhaft, 
da nur ein englischsprachi- 
ges Handbuch mitge- 
schickt wurde. Er scheiter- 
te mit seiner Klage. Das 
OLG Köln fällte die.ses Ur- 
teil, obwohl jüngst der 
Bundesgerichtshof bestä- 
tigt hatte: Zum Lieferum- 
fang einer Software gehört 
auch ein deutsches Hand- 

buch. Die Kölner Richter 
hielten dem Käufer vor, er 
hätte den Lieferfehler be- 
reits auf der Rechnung be- 
merken können. Das 
Handbuch sei dort als 
,,Technical Manual" aufge- 
führt worden. Dennoch 
hatte der Kunde den Emp- 
fang c|uittiert. Hinterher 
könne er daher nicht mehr 
beanstanden, daß die Sen- 
dung nicht ordnungsgemäß 
.sei. Mit der Quittierung des 
,,Technical Manual" habe 
der Käufer deutlich ge- 
macht, daß ihm das eng- 
lische Handbuch ausrei- 
che. (Az.: 19 U 115/93). 

puter simulieren. Erstmals 
in Europa bietet die Techno- 
logie von CD-ROM und der- 
en Weiterentwicklung als 
CD-i einen interaktiven Rei- 
seführer der Filmstadt Los 
Angeles, in dem der Benut- 
zer nicht nur blättern, son- 
dern mit dem er auch abhe- 
ben kann zum Direktflug mit 
Landung auf dem Sun.set 
Boulevard. 

,,Around Hollywood - auf 
den Spuren der Stars" heißt 
die CD-ROM (Virgin) und 
CD-i (Philips), die unter dem 
Stichwort Infotainment Un- 
terhaltung und Informatio- 
nen bietet. ,,Der Bedarf nach 
interaktiven Lösungen wird 
immer größer", sagt Thomas 
Timm, Geschäftsführer der 
Hamburger Firma T+M Me- 
dia Consulting, die das Pro- 
dukt entwickelt und jüngst 
der Öffentlichkeit vorge- 
stellt hat. Mit intere.ssanten 
Film-Clips und soliden Rei- 
setips will Timm der 
,,Neuordnung im Konsum- 
verhalten" begegnen. 

Ausgangsstation für die 

Reise nach Hollywood ist das 
Helikopter-Cockpit, in des- 
sen Fenster sich der ..Pa.ssa- 
gier" Zuhause vor dem Com- 
puter die ge\v:^nschten Ziele 
abrufen kann. Die Informa- 
tionen sind auf drei Ebenen 
gegliedert; Über 30 Kurzfil- 
me führen zu attraktiven Or- 
ten Hollywoods. Hier kann 
man dem deutschen ,,Os- 
car"-Preisträger Hans Zim- 
mer beim Komponieren über 
die Schulter gucken, den 
Stunt-Trainer von Michelle 
Pfeiffer besuchen oder einen 
Blick in jene Firma werfen, 
bei der die Stars ihre Lu- 
xuslimousinen kaufen. 

Auf der zweiten Ebene 
sind Landkarten von Los 
Angeles zugänglich, die ganz 
nach Wunsch ,,100 Hot- 
spots" - Hotels, Nachtclubs 
oder Restaurants - mit Foto 
und Erläuterungen auswei- 
sen. Die dritte Ebene umfaßt 
den üblichen Reiseführer- 
Anhang mit Serviceadressen 
vom Konsulat über Premie- 
.enkinos bis hin zum Hunde- 
Sitter. 

Neuer Drucker Evar"-Rechner versteht mehr als nur Bahnhof 

von Epson ist 

ein Allrounder 
An der Erlanger Uni kann man sich schon mit dem Prototypen unterhalten / 16 Jahre Arbeit 

Düsseldorf (cid) - Als aus- 
baufähiger Allrounder prä- 
sentiert sich der neue Laser- 
lirucker EPL-5200+ von Ep- 
.son. Der japanische Anbieter 
zielt mit diesem Gerät auf 
den Büroarbeitsplatz mit 
mittlerem Druckvolumen. 
Sparsamer Umgang mit To- 
ner und Energie sowie seine 
Anpassungsfähigkeit an 
Computernetzwerke sollen 
ilen Printer auszeichnen. 
Sechs Seiten bringt das PC- 
Ausgabegerät in der Minute 
zu Papier. Die Auflösung be- 
trägt 300 Punkte pro Zoll 
(dpi). Seine Besonderheit: 
Mit Hilfe des Toner-Spanno- 
dus sollen sich bei Probe- 
drucken die Seitenkosten 
deutlich senken lassen. Der 
Arbeitsspeicher mit Daten- 
komprimierung umfaßt stan- 
dardmäßig 1 MegaByte (MB) 
und gestattet großzügiges 
Arbeiten mit Schriften und 
Grafiken. Der Arbeitsspei- 
cher kann mit einem weite- 
ren Chip ausgebaut werden 
und bietet somit Ressourcen 
für vielfältige Druckgestal- 
tungen. Das 1880 Mark teure 
PC-Zubehör bietet serienmä- 
ßig 22 größenveränderbare 
Schriften. 

Erlangen (dpa) - Er ver- 
steht keine Späße und Flirts. 
Er fragt kalt und hartnäckig 
nach. Mit monotoner Stim- 
me beantwortet der Compu- 
ter „Evar" telefonisch Fra- 
gen nach deutschen Interci- 
ty-Verbindungen. Am Lehr- 
stuhl für Mustererkennung 
der Erlanger Universität 
können sich Intere.ssierte be- 
reits mit dem Prototypen un- 
terhalten. An einem Bahnhof 
ist die Auskunftsmaschine 
jedoch noch nicht zu spre- 
chen. 

„Evar" (Erkennen-Verste- 
hen-Antworten-Rückfra- 
gen) ist nach Angaben seiner 
Erbauer weltweit eines der 
ersten eigenständigen elek- 
tronischen Dialogsysteme. 
16 Jahre lang haben die In- 
formatiker daran gearbeitet, 
wie die Mitarbeiter Elmar 
Nöth und Günter Schukat 
berichten. Sprechen gelernt 
hat Evar mit einem soge- 
nannten stochastischen 
Sprachmodell, das auf der 
Wahrscheinlichkeit des Ge- 
brauchs bestimmter For- 
mulierungen beruht. Dazu 
flößten die Informatiker dem 
Computer 30 Stunden digi- 
talisierte Sprechproben ein, 
die von 100 Test-Anrufern 

bei der Zugauskunft stamm- 
ten. Gleichzeitig erhielt der 
Rechner die Sprechproben 
schriftlich. Dann verarbeite- 
te er die Informationen eini- 
ge Tage lang. Inzwischen 
umfaßt der Wortschatz des 
Computers gut 1100 Wörter. 
Darunter sind 200 Intercity- 
Bahnhöfe - von Aachen bis 
Westerland/Sylt. 

Mit diesem Vokabular 
kann der Computer mündli- 
che Anfragen entschlüsseln 
und entsprechende Antwor- 
ten geben. ,,Das ist keine' 
künstliche Intelligenz", be- 
tont Nöth. Sätze stellt Evar 
aus vorgefertigten Stücken 
zusammen. Fehlen Informa- 
tionen, fragt er unerbittlich 
nach; ,,Sie möchten von 
Hamburg nach München 
fahren. An welchem 
Datum?" Wenn Evar nicht 
mehr weiter weiß, empfiehlt 
er; „Bitte wenden Sie sich an 
einen menschlichen Aus- 
kunftsbeamten." 

Industrie-U ntemehmen 
wollen solche Dialogsysteme 
serienreif machen. Ein briti- 
scher Anbieter hat, wie Nöth 
sagt, die ersten Computer 
bereits abgesetzt. Die La- 
bors der Daimler Benz AG in 
Ulm rechnen in zwei Jahren 

mit einem marktreifen Aus- 
kunftssystem. „Die Ent- 
scheidung fällt im Herbst. Es 
fehlen uns noch Erhebungen 
zur Akzeptanz bei den Ver- 
brauchern", so Marketing- 
Leiter Anton Stölzle. Auch 
der Elektrokonzern Philips 
gibt sich zuversichtlich, bis 
1997 auf dem Markt zu sein. 
Jede Anwendung brauche 
jedoch ein eigenes System, 
geben die Philips-Forscher 
zu bedenken. Tele-Banking 
ist nicht gleich Verkehrssün- 
der-Erfassung oder Zugaus- 
kunft. 

Die Erlanger Forscher ha- 
ben aber schon neue Ziele. 
Die nächste Generation von 
Evar soll mehrere Sprachen 
bewältigen. Tschechische, 
slowakische und sloweni- 
sche Anrufei bekämen dann 
Auskünfte in ihrer Landes- 
sprache. Außerdem sollen 
Evars Enkel nicht nur Aus- 
kunft über Verkehrsverbin- 
dungen geben, sondern Ho- 
tels und Rundreisen gleich 
mitbuchen. 

Bisher bereiten den Infor- 
matikern sogenannte Zöge- 
rungsphänomene beim Spre- 
chen einiges Kopfzerbre- 
chen. Woher soll ein Compu- 

ter auch wissen, ob ein ,,Ah" 
nur Verlegenheit des Anru- 
fers ist oder einen Verspre- 
cher korrigiert: ,,Ich -äh- 
möchte von München nach 
Hamburg -äh- nach Flens- 
burg fahren." Nöth: „Leider 
gibt es keine Grammatik des 

gesprochenen Deutschen." 
Die wünschen sich die For- 
scher, denn die Unterschiede 
zur Schriftsprache seien 
enorm. Komplexe Dialogsy- 
steme müssen eben mehr 
verstehen als nur Bahnhof. 

SOFTWARETIP 

Telix für die 

DFÜ nun in 

Neuauflage 
Aachen (cid) - ..3..5" 

heißt ab Mitte Juli 199,'j 
die aktuelle Version des 
Datenfemübertragungs- 
Klassikers (DFÜ) „Telix" 
für DOS-Rechner. 
Hauptmerkmal der neu- 
en Software-Version aus 
dem Hau.se Elsa soll ein 
verbesserter Betlisnkom- 
fort sein. Auswahl-Me- 
nüs und Maus-Unter- 
stützuiig sollen auch 
DFÜ-Ein.steigem das 
Ix'ben leichter machen. 
Für die Programmober- 
fläche kann der Benutzer 
nun zwischen verschie- 
denen Sprachen wählen 
- zur Zeit deutsch, eng- 
lisch. französisch, spa- 
nisch. niederländisch 
und tschechisch. 

„Telix" kann nun in 
Verbindung mit speziel- 
ler Software (z. B. WIN- 
port) auch in Netzwer- 
ken oder mit ISDN- 
Adaptem betrieben wer- 
den. Eine 45 Tage gültige 
englische Shareware- 
Version von ..Telix 3.5" 
steht ab Mitte Juli in der 
Support-Mailbox des 
Aachener Anbieters un- 
ter der Rufnummer 0241/ 
91 77 981 oder über 
CompuServe (GO ELSA) 
kostenlos zum Laden auf 
den eigenen Rechner zur 
Verfügung. Einzige Ein- 
schränkung gegenüber 
der Vollversion ist die 
fehlende Mehrsprachig- 
keit des Programms. 

Der Preis für ..Telix 
3.5" in der Vollversion 
beträgt 126,50 Mark. Das 
Upgrade der DOS-Versi- 
on kostet 92 Mark. Für 
DFÜ-Anwender, die bis- 
her die Vollversion einer 
anderen Kommunika- 
tionssoftware eingesetzt 
haben, gilt auch der er- 
mäßigte Preis. 

LESE-HP 

Weltwelt eines der ersten eigenständigen Computer-Dlalogsyste- 
me Ist unter Federführung des Infofmatlkers Elmar Nöth entwllc- 
kelt worden. Der Rechner EVAR gibt Auskünfte übor deutsche In- 
tercIty-Vertilndungen. Interessiert? Der Prototyp Ist unter der Ruf- 
nummer 09131-16 28 7 erreichbar. Foto: dpa 

Faszination 

von Kosmos 

und Leben 
Offenbach (SJM) - ..Leben 

und Kosmos" heißt eine der 
Spezial-Ausgaben (Nr. 3) der 
Zeitschrift „Spektrum der 
Wissenschaft", die auf gut 
100 Seiten einen Blick über 
den PC-Rand hinaus sen'iert. 
Durch die Erkenntnisse führ- 
ender Experten - auf den je- 
weiligen Forschungsgebieten 
- wird der Leser in den zehn 
Beiträgen in die wissen- 
schaftliche Schöpfungsge- 
schichte unseres Planeten 
entführt. Zuräck in fernste 
Vergangenheiten führen z. B. 
die Aufsätze ..Die Entwick- 
lung des Univei-sums" oder 
„Die Evolution des Lebens". 
Behandelt werden auch so 
faszinierende Fragen wie: 
„Gibt es außerirdisches Le- 
ben?" oder „Werden Roboter 
die Erde beherrschen?". Au- 
ßergewöhnliche Fotos und 
gute Grafiken lassen die Lek- 
türe zum echten Lesespaß 
werden. 

Mit dem Heft hat „Spek- 
trum der Wissenschaft" auch 
den Schritt hin zu einem neu- 
en Medium vollzogen. Dem 
„Spezial" liegt eine CD-ROM 
bei, die einen Ausflug in die 
Multimedia-Welt möglich 
macht. Digitalisierter Sound 
und kurae Videos machen Ap- 
petit auf mehr. Die CD-ROM 
läuft auf Windows- und Ma- 
cintosh-Rechnern. Manka 
Eine kurze Hilfestellung für 
Multimedia-Neulinge fehlt. 
Schmankerl: Auf dem Silber- 
ling findet sich auch ein inter- 
essantes Paket an Shareware- 
Programmen aus den Berei- 
chen Astronomie, Biologie, 
Chemie, Geographie, Medizin 
und Physik. 

Das „Spezial 3, Leben und 
Kosmos" (18,80 DM) katui be- 
stellt werden bei; Spektrum 
der Wissenschaft; Vange- 
rowstr. 20; 69 115 Heidelberg. 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen; Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon; 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse; Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon; 06071/22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon; 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genseibold, Telefon: 

6184 / 38 30. 
Tauschtage in der Er- 

lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr, 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon; 061B1 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Ei^en-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7^1 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubrfiume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
end jeden ersten und 
ritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22, 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühmeim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon; 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,jAlten 
Feuerwehrnaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Köm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag Im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.; 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.; 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel.; 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 
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Sportphilatelisten in Budapest erfolgreich 

Dieter Germann bekam für die beste Sammlung der Ausstellung eine Goldmedaille 

LEVELEZÖJj^ 

Kniefall auf Telefonkarte 

läßlich des 800. Todestages 
Heinrich des Löwen am 6. 
August 1995 erschienen und 
Bestandteil der Serie „Die 
Zeit der deutschen Kaiser 
und Könige". Die Mitte 1993 
begonnene Kollektion liefert 
zu jeder Ausgabe die exak- 
ten geschichtlichen Informa- 
tionen auf einem Album- 
blatt. Dieses berichtet nicht 
nur von der historischen Be- 
deutung des Herrschenden, 
sondern schildert auch des- 
sen Vorlieben und Charak- 
tereigenschaften. Bildmotiv 
und Albumtext, die sorgfäl- 
tig aufeinander abgestimmt 
sind, präsentieren die Re- 
genten nicht als ferne histo- 
rische Autorität, sondern als 
Menschen im Umfeld ihres 
Zeitalters. So wird die Kol- 
lektion zum attraktiven, 
spannenden Nachschlage- 
werk, dessen Bedeutung 
über Generationen erhalten 
bleibt. 

In der über lOOOjährigen 
Geschichte der deutschen 
Kaiser und Könige stellt die 
Telefonkarte „Heinrich der 
Löwe" ein wertvolles Doku- 
ment dar und ist zum Vor- 
zugspreis von 19,80 Mark 
anstatt 34,50 Mark bei der 
Firma Richard Borek in 
Braunschweig sowie allen 
anderen offiziellen Ver- 
kaufsstellen erhältlich. 

Die Telefonkarte ,,Heinrich der Löwe" ist anläßlich seines 800. To- 
destages erschienen und zeigt den legendären Kniefall Kaiser Bar- 
oarossa vor dem Herzog. Sie ist außerden Bestandteil der Telefon- 
kartenkollektion ,,Dle Zelt der deutschen Kaiser und Könige". Foto p 

Zum Rahmenprogramm 
der 104. Vollversammlung 
des Internationalen Olympi- 
schen Komitees in Budapest 
zählte eine internationale 
Sport-Briefmarken-Ausstel- 
lung. Das nahm die Interna- 
tionale Motivgruppe Olym- 
piaden und Sport (IMOS) 
zum Anlaß eine Reise nach 
Ungarn zu unternehmen. 
100 Jahre nach der Grün- 
dung des ungarischen NOK 
tagte das IOC seit 1911 erst- 
mals wieder in Budapest, 
was durch die Wahl des 
Austragungsortes für die 
Olympischen Winterspiele 
von 2002 (Salt Lake City) be- 
sondere Bedeutung hatte. 

40 Philatelisten erlebten 
eine eindrucksvolle Busrei- 
se, an der auch die Vorsit- 
zenden der Briefmarkenver- 
eine von Langen und Mühl- 
heim Reiner Wyszomirski, 
Horst Lötz sowie Geschäfts- 
führer Berthold Liegl (alles 
IMOS-Mitglieder) teilnah- 
men. 

Für die guten, fachlichen, 
landschaftlichen und ge- 
schichtlichen Erläuterungen 
sorgte Reisechef Gerhard 
Heid, für die philatelisti- 
schen und sporthistorischen 
Anekdoten war Organisati- 
onsleiter Dieter Germann 
zuständig. Die Fahrt ging 
über Passau, Wien direkt 
nach Budapest. 

Ein umfangreiches Fünf- 

tageprogramm wartete auf 
die IMOS-Freunde. Unter 
fachkundiger Führung fand 
eine ganztägige Stadtrund- 
fahrt in Budapest statt. 

Besucht wurden die Mat- 
thias-Kirche, die Fischerba- 
stei, der Heldenplatz, 
Opernhaus, Parlamentsge- 
bäude und Markthallen. Be- 
sonders hatte es den Sport- 
sammlern die Kettenbrücke 
angetan. Hier ging der Fak- 
kellauf 1936 von Olympia 
(Griechenland) nach Berlin 
vorbei. Eine abendliche 
Lichterfahrt zum Gellerberg 
mit unvergeßlichen Blick auf 
die angestrahlte Stadt mit 
ihren Brücken über die Do- 
nau gehörte natürlich auch 
dazu. 

Ein Höhepunkt für die 
Sammler war der Besuch der 
Internationalen Olympia- 
und Sportbriefmarken-Aus- 
stellung „OLYMPIAFILA 
95" unter der Schirmherr- 

schaft des lOPC-Präsidenten 
Samaranch. Die ungarische 
Post widmete der IOC-Sessi- 
on und Ausstellung zwei 
Blöcke, ein Markenheftchen, 
drei Sondermarken und eine 
Ganzsache. Zu beiden An- 
lässen gab es zwanzig Son- 
derstempel und drei ver- 
schiedene Einschreibzettel. 

Übersichtlich im großen 
historischen Saal des Rat- 
hauses stellten mehr als 100 
Aussteller aus der ganzen 

Der Erste Vorsitzende der IMOS, Dieter Germann, bedankt sich mit 
einem Ehrenpreis bei dem Präsidenten des Organisations-Komi- 
tees, Sandor Kurdics, für die hervorragende Ausstellung. 

Die IMOS-Relsetellnehmer aus der Region vor dem lOC-Tagungshotel In Budapest; Berthold Liegl, Re- 
gina Germann, Gert und Renale Berthold, Dieter Germann, Reiner Wyszomirski, Magret und Horst Lötz 
(von links) Fotos (?) p 

Geste von Barbarossa für einen Kriegszug nach Italien 

Welt in 750 Rahmen ihre 
Sammlungen einer achtköp- 
figen internationalen Jury 
zur Bewertung. 

Das Olympische Museum 
in Lausanne beteiligte sich 
mit einer Sonderausstellung 
an dieser Veranstaltung. 

Die deutschen Aussteller 
erzielten die besten Prämie- 
rungen der Wettbewerbs- 
ausstellung. 

Dieter Germann erhielt als 
beste Sammlung der Schau 
eine Goldmedaille und den 
Ehrenpreis des IOC-Präsi- 
denten Juan Antonio Sama- 
ranch, Herbert Huber (Groß- 
vermeil-Medaille), Fritz 
Karpinski (Vermeil), Karl 
Lindenberger (Vermeil), 
Thomas Lippert (Silber) und 
Hans Gerog Lehmann (Sil- 
ber und Ehrenpreis des IOC). 

Die „OLYMPIAFILA 95" 
zeigte einmal wieder, daß 
Sport und Philatelie un- 
trennbar miteinander ver- 
knüpft sind. 

Selbstverständlich be- 
suchten die Sportphilateli- 
sten auch das Nepstadion 
(V(jlksstadion), gebaut für 
120 000 Zuschauer. Hier 
wurden Erinnerungen an 
große ungarische Fußballta- 
ge mit Hidegkuti, Czibor, 
Lorant, Zakarias, Kocsis 
und Puskas wach. 

Ein weiterer Höhepunkt 
der Reise war ein Ausflug in 
die Puszta. Nach einem Halt 

in Kecskemet mit Stadtbe- 
sichtigung ging es direkt in 
die Pußta. Dazu gehörte die 
traditionelle Kutschenfahrt 
und anschließende Show der 
Pferdehirten. Das Essen 
wurde in einer romantischen 
Csarda im Herzen der Pußta 
bei hinreißender Zigeuner- 
musik eingenommen. Be- 
sucht wurde auch der histo- 
rische Bahnhof, bekannt aus 
dem Film ,,Ich denke oft an 

Piroschka". 
Zum Abschluß der Heise 

stand in Budape.st im 
schmucken Operetten-Theu- 
ter eine begeisterte Auffüh- 
rung der ,.Csardasfürstin ' 
auf dem Programm. 

Im nächsten Jahr unter 
nehmen die IMOS-Freunde 
eine Olympia-Städte-Tour 
Paris, Antwerpen, Amster- 
dam und London. 

Sonderganzsache mit Sonderstempel zur 104. Vollversammlung 
des Internationalen Olympischen Komitees in Budapest. 

Der legendäre, historische 
Kniefall von Kaiser Fried- 
rich Barbarossa vor seinem 
Vetter Heinrich dem Löwen 
zeigt nun auch eine Telefon- 
karte. Eine Geste, mit wel- 
cher der Kaiser im Jahre 
1176 um Unterstützung für 
einen Kriegszug nach Italien 
flehte. Herzog Heinrich, der 
in Braunschweig residierte, 
forderte im Gegenzug die 
Reichsstadt Goslar, die ihm 
der Kaiser aber nicht zu- 
sprechen wollte. So sah sich 
Heinrich der Löwe nicht ver- 
anlaßt, Friedrich 1. bei sei- 
nen militärischen Vorhaben 

in Oberitalien zu unterstüt- 
zen. Diese Weigerung führte 
einige Jahre später zu Hein- 
richs Sturz. 1182 ging er 
nach England ins Exil, nach- 
dem er die Herzogtümer 
Bayern und Sachsen verlo- 
ren hatte. Seinen Hausbesitz 
Braunschweig-Lüneburg 
durfte er behalten. 

Der auf der Telefonkarte 
dargestellte Kniefall Kaiser 
Barbarossas vor Herzog 
Heinrich ist auch auf dem 
Historiengemälde von Phi- 
lipp Foltz in der Münchner 
Pinakothek zu sehen. Die Ju- 
biläumstelefonkarte ist an- 

Neue US-Briefmarken ehren die amerikanischen Kriegs- 
gefangenen und Vermißten. Die Marke zeigt die symbolische Dar- 
stellung einer Identifikationsplakette. 

X 
•w 
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In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Zuneigung 
und Aneri<ennung unserem lieben Entschlafenen 

Erich Herth 

entgegengebracht wurden. 

Die überaus zahlreiche Anteilnahme hat uns sehr bewegt. Wir danken 
von Herzen für die vielen Bewei.se des Mitgefühls in Wort, Schrift und 
Geldspenden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Anneliese Schneider 

Langen, im Juni 1995 

Aber wie Orpheus 
U'ciß ich auf der Sritc des Todes 
das lA'bvn. 
und mir blaut 
dein für immer ßvachlossonvs Aufi 

Inf^ehorfi Bachmnnn 
Ein lapforos, an Liebr reiches Leben ging zu Ende. 

Grete Hahn 
geb. Kraus 
* 24. März 1919 t 6. Juli 1995 
In tiefer Trauer: 
Gisela llinncr geb. Hahn 
Gerd Ilinner 
Dr. med. Sibylle Schreiber geb. Hahn 
Dr. med. Friedrich Schreiber 
Annika und Fabian 
im Namen aller Verwandten und Freunde 

Kondolenzadressc: Familie Dr. F Schreiber. 
Annastraße 2, 03225 Langen 

'j. R: 
Dach- 

Neu- + UfTxJeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschatt mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen m Ihrer Nachbarschaft 
Ertxtte Konktak1aufnahrT>e unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 0 19 70 
Pltlilwliilnimrit: 

^Schützen Sie 
skh vor Betrügern an 
der Haustür. 
Vergewissern Sie sich vor dem 
Offnen der Tur. wer zu Ihnen will 
Lassen Sie keine Fremden 
in die Wohnung 

dUSictidiMlebH. MraPoKiei. 

Was kommt 

nach CNN ? 

Frieden hier enden die meisten 
Berichte Für viele fingt die Arbeit 
erst an ('.rnährund. Gesundheit und 
Bildung stehen dabei im Vorder- 
grund Gemeinsam mit einheimi 
sehen Selbsthilfegruppen fordert 
terre des hommes die Aufbauarbeit 
nach dem Frieden Bitte unlerstut/cn 
Sie unsere .Arbeit. Informaiionen 
senden uir Ihnen gerne kostenlos zu. 

terre des hommes 
BR Deutschland e 
Hilfe für Kinder in Not 

Ruppcnkampitraße Ha 
Postfach 41 26 
49031 Osnabriitk 

O 
terre des 
hommes 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushallen gelesen. 

n£an0ener2atun$ 
KOMkamMAauamn AMTt«iaieii»iauHaa«L*rT rea lamiii Urb ■•üiiacb 
• ■••la ■•iiiilllliaillliw 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Oarmstädter Straße 26 
Telefon 2 1011-12 

Öffnungszeiten; 
Mo.-Do. 8.30-12,00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15,00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH; 
SchreibwarenWIlke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preisweile IVlögtichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 

Frau Karin geb. Stier 
Offenthal, Taunusslraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.-' 
' Preise inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Ellern. herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, HauplstraOe 20 9®'' 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 2B.75 ' 

40 mm hoch, 28paitig, DM 46.- * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in SU überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

aktuell 
• Ratgeber für Verbraucher 

Serie: So sammelt Europa 

ARA - duale Entsorgung 
•• 

in Osterreich 

bhs. Seil in Deutschland der 
Uriiiie Punkt eingeführt wurde, 
sind unsere europäischen Nach- 
barn nicht unlütig geblieben. In 
immer mehr Ländern schärft sich 
das Bewußtsein für den knapper 
werdenden Deponieraum und ei- 
nen schonenden Umgang mit 
Rohstoffen, In unserer Serie „So 
sammelt Europa" werfen wir ei- 
nen Blick über die Alpen nach 
Österreich. Wie in manchen ande- 
ren Ländern stand auch in Öster- 
reich das deutsche Duale System 
Pale. 

Die ARA, die „Altstoff Re- 
cycling Austria AG". hat die Auf- 
gabe, in Österreich ein flächen- 
deckendes System zur Sammlung 
und Verwertung von Verpak- 
kungsabfällen zu organisieren: 
Anders als das Duale System ist 
das österreichische Gegenstück 
sowohl für Verkaufsverpackungen 
als auch für Um- und Transport- 
verpackungen zuständig. 

Die ARA wurde Anfang 199.'< 
gegründet - sozusagen als Vorgriff 
auf die im Oktober 199.1 in Kraft 
gesetzte Verpackungsverordnung 
und Verpackungszielverordnung. 
Sie legen fest, daß Hersteller und 
Vertreiber Verpackungen unent- 
geltlich zurücknehmen und die 
Verwertung nachwei.sen müssen. 
Im Gegensatz zu Deutschland ist 
nicht vorgeschrieben, wieviele 
Verpackungen gesammelt werden 
müssen, sondern um welche Men- 
gen Abfall die Deponien entlastet 
werden sollen. Von allen gesam- 
melten Verpackungen müssen 80 
Prozent stofflich verwertet wer- 
den. Transportverpackungen aus 
Holz und Verkaufsverpackungen 
dürfen in Österreich auch .ver- 
brannt werden, wenn damit eine 
Energierückgewinnung verbun- 
den i.st. 

Neben den Hersteilem haben 
auch die Verbraucher eine recht- 
liche Pflicht zu erfüllen: Haushal- 
te und Betriebe müssen die Ver- 
packungen ab einer bestimmten 
Größe nach Gebrauch in die Sam- 

melcontainer geben. Auch mit 
Hersteilem, die sich nicht an der 
ARA beteiligen, weil sie ein ei- 
genes Sammel- und Verwer- 
tungssystem betreiben, gehen 
die Österreicher streng um: 

Wer bei einer Prüfung nicht ein- 
wandfrei ein funktionierendes 
System nachweisen kann, wird 
verpflichtet, sich an der ARA zu 
beteiligen. 

Serie: Prominenten-Interview 

Marie-Luise Marjan 

bbs. Bei den Dreharbeiten zu 
„Kein Rezept für die Liebe" frag- 
ten wir Marie-Luise Marjan nach 
ihrem Rezept für Verpackungsab- 
falle: 

Frau Marjan, was denken 
Sie über Verpackungen? 

Marie-Luise Marjan: Eine 
Verpackung ist für mich ein Ge- 
brauchsgegenstand - darum sollte 
sie vor allem zweckmäßig sein. 
Gegen ansprechende Verpackun- 
gen habe ich nichts, aber zu auf- 
wendig - das muß nicht sein. 

Sammeln und sortieren Sie 
gebrauchte Verpackungen? 

Marie-Luise Marjan: Aber 
sicher! Übrigens werfe ich nicht 
alles weg - hübsche Geschenk- 

verpackungen hebe ich zum Bei- 
spiel auf. Ansonsten trenne ich 
meine Abfälle: Papier in den 
Papiercontainer, Kunststoffe in 
die Gelbe Tonne und so weiter. 

Wi> tragen Sie zur Abfall- 
vermeidung bei? 

Marie-Luise Marjan: Ich 
habe immer meinen guten alten 
Einkaufskorb dabei. Da kommt 
dann auch loses Obst und Gemü- 
se rein. Außerdem sage ich an der 
Wursttheke, daß ich gerne mög- 
lichst wenig Papier und Tütchen 
hätte. Praktisch sind auch Verpak- 
kungen, die man mehrmals ver- 
wenden kann. Und Milch hole ich 
auch schon mal in der Milchkan- 

bbs. Wenn sich abends die Bäder leeren, bleiben oft viele Abfäl- 
le auf der Wiese liegen. Dabei lassen sich Abfälle am See oder im 
Freibad ganz einfach vermeiden. Foto: Duales System 

Lieschen Schlau 

Ausflug mit 

Ungetrübter Badespaß Hindernissen 

bbs. Wenn es im Sommer so 
richtig heiß hergeht, ist ein Tag im 
Freibad oder am See genau das 
Richtige: Ob Spaß beim Schwim- 
men. Bewegung beim Ballspiel 
oder Entspannung pur bei einem 
guten Buch - im oder am Wasser 
ist Naherholung für die ganze Fa- 
milie garantiert. Damit jeder auf 
seine Kosten kommt, gehört ein 
richtiger Proviantkorb mit Le- 
bensmitteln und Getränken eben- 
so dazu wie Spielsachen für die 
Kinder und Sonnencreme. Leider 
bleiben abends, wenn sich die 
Bäder leeren, oft viele Abfälle auf 
der Wiese liegen. 

Dabei lassen sich Abfälle am 
See oder im Freibad ganz einfach 
vermeiden: Überlegen Sie am be- 
sten schon vor der Abfahrt, ob Sie 
die eine oder andere Verpackung 
nicht zu Hause lassen können: Die 
Plastiktüte vom Family-Tennis 
muß sicher nicht mit, und der 

Fruchtsaft in der Getränkepak- 
kung läßt sich zum Beispiel in die 
Therrrioskanne füllen - da bleibt er 
übrigens auch lange kühl. 

Restmüll wie Papiertaschen- 
tücher, Essensreste und Zigaretten 
lassen sich in den bereitstehenden 
Abfallkörben entsorgen. Und Ab- 
fälle wie Getränkedosen, leere 
Sonnenmilchflaschen, Verpak- 
kungsfolien, Papierverpackungen 
oder Zeitungen kann man ganz 
einfach in einer mitgebrachten 
Plastiktüte sammeln und zu Hau- 
se in die richtigen Container, Ton- 
nen oder Säcke sortieren. Viel- 
leicht gibt es ja sogar auf dem 
Weg nach Hause Wertstoff- 
container - das spart einen Weg. 

Übrigens: Kaputte Liegestüh- 
le oder Spielzeug haben natürlich 
auf der Liegewiese ebenfalls 
nichts zu suchen. Sie gehören auf 
den Sperrmüll beziehungsweise in 
die Restmülltonne. 

bbs. Marie-Luise Marjan verrät Ihr Rezept für Verpackungsabfälle. 
Foto: Ulrich Gehner 

Jugend forscht für Umweltschutz 

bbs. Entdeckungen und Er- 
findungen rund um den Um- 
weltschutz standen beim 
Talentwettbewerb , Jugend 
forscht 1995" hoch im Kurs: 
Sven Siegle entwickelte ein 

umweltfreundliches Verfahren, 
bei dem Papier aus Stroh herge- 
stellt werden kann. Jan Hendrik 
Peters erfand einen Kleister, der 
sich aus Plastikabfall gewinnen 
läßt. 

bbs. Großen Urlaub machen 
wir ja keinen, aber ab und zu mal 
eine Busreise, das ist auch was 
Schönes. Kürzlich waren wir für 
ein paar Tage im Allgäu. Ich sage 
Ihnen - eine Luft ist da! Und die 
wunderbare Landschaft! Herr- 
lich... Selbst mein Hein hat sich da 
oben keine einzige Zigarette an- 
gesteckt. 

Aber kaum hab' ich meinen 
Hein gelobt, da stand ich schon 
wieder fassungslos da. Unglaub- 
lich, was die Leute alles zu einem 
Ausflug mitbringen: Butterbrot- 
papiere, Sonnencreme, Zeitungen, 
Süßigkeiten, Taschentücher, Ge- 
tränkedosen, ich weiß nicht was 
noch alles. Aber das Schlimme ist, 
was die mit dem Zeug machen, 
wenn sie es nicht mehr brauchen! 
Das werfen sie einfach in die 
Landschaft, Stellen Sie sich mal 
vor, das würden alle machen! Da- 
bei haben die Leute doch genug 
Platz in ihren Taschen, und genü- 
gend Abfalleimer gibt's doch 
auch! Da konnte ich meinen 
Mund einfach nicht mehr halten 
und hab den Leuten höflich er- 
klärt, daß man seinen Abfall nicht 
einfach auf den Boden wirft. Das 
sieht nicht nur häßlich aus, das tut 
auch der Umwelt nicht gut. Zu 
Hause macht man das schließlich 
auch nicht, oder? 

Sammelrekord 

bbs. Im vergangenen Jahr ha- Haushalten und Kleingewerbe, 
ben die Bundesbürger 4,7 Millio- 1993 lag die.se Quote noch bei 
nen Tonnen Verpackungen ge- rund 57 Prozent. Umgerechnet hat 
sammelt. Dies entspricht einer Er- im letzten Jahr jeder Bürger inklu- 
fassungsquote von 67,7 Prozent sive der Fehlwürfe 60,6 Kilo- 
der Verkaufsverpackungen aus gramm gesammelt. 
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Ministerin zollt 

DRK großes Lob 

Iris Blaul besuchte Seniorenheim 

Langen (fm) - Am P'reitag ver- 
gangener Woche weihte sie einen 
Kindergarten im Übergangs- 
wohnheim ein, am Dienstag un- 
ternahm sie erneut eine Stippvi- 
site nach Langen. Diesmal be- 
suchte die hessische Jugend- 
und Familienministerin Iris 
Blaul das Jakob-Heil-Heim. In 
dem vom DRK-Krei.sverband 
betriebenen Seniorenzentium 
ist vor kurzem der Umbau in 
zwei Geschossen des Hauptge- 
bäudes abgeschlossen worden. 
Anstelle der bisherigen Drei- 
Bett-Zimmer hat das DRK dort 
zwölf Einzel- und zwei Zwei- 
Bett-Zimmer eingerichtet, um 
den Senioren ein individuelles 
Wohnumfeld und mehr persönli- 
chen Freiraum bieten zu können. 
An den Kosten von rund zwei 
Millionen Mark beteiligte sich 
das Land mit .'iO Prozent. Die 
Ministerin war nun gekommen, 
um sich ein Bild von den Moder- 
nisierungsmaßnahmen zu ma- 
chen. 

Das Konzept des DRK lobte 
Iris Blaul ausdrücklich. ,,Mit der 
Modernisierung des Heims wird 
ein weiterer Mosaikstein bei der 
Umsetzung neuer Strukturen 
der Hilfen für alte Menschen 
hier in Langen gelegt", sagte die 
Ministerin, Die Rahmenbedin- 
gungen und das Lebensumfeld 
für ältere Menschen so zu gestal- 
ten, daß sie 
Ihr Leben so eigenverantwort- 

lich wie möglich führen 
können, gehört nach den 
Worten von Iris Blaul zu 
den vorrangigen senio- 
renpoliti.schen Aufga- 
ben. ..Selbstbestimmung 
darf keinesfalls dort auf- 
hören. wo Hilfsbedürf- 
tigkeit beginnt." 

Mit dem neugestalte- 
ten Jakob-Heil-Heim 
könne künftig die Ver- 
•sorgung alter Menschen 
noch besser sicherge- 
stellt werden, die auf- 
grund schwerster Pflege- 
bedürftigkeit nicht mehr 
in den eigenen vier Wän- 
den betreut werden kön- 
nen. Sei es, weil es die 
räumlichen Gegebenhei- 
ten ihrer Wohnung unmöglich 
machen oder weil die Angehöri- 
gen die Aufgaben nicht mehr be- 
wältigen können. Es sei ein Vor- 
teil für Langener Senioren, die 
ins Jakob-Heil-Heim ziehen, 
daß sie in ihrer Stadt bleiben 
und die Kontakte mit Freunden 
und Bekannten aufrechterhalten 
könnten, ,,Kleine Heime für 
kleine Gemeinden, damit pflege- 
bedürftige alte Menschen im 
Heimatort bleiben können", 
nannte Iris Blaul eine Maxime 
hessischer Seniorenpolitik. 

Politik mit und für ältere Men- 
schen bedeute für sie auch vor- 
dringlich die Integration von So- 

IG: Beschluß ist kein 

Grund zu resignieren 

Anwohner kämpfen weiterhin für Entlastung 

Ministerin Iris Blaul (zweite von rechts) konnte sich bei Ihrem Besuch Im Jakob- 
Heil-Helm davon überzeugen, daß die Zuschüsse des Landes sinnvoll angelegt 
sind. Auch Landrat Josef Lach (links) Heß sich von Heimleiterin Christiane Fenn 
und dem stellvertretenden DRK-KrelsverbandsvorsItzenden Dr. Friedrich Keller 
über die Modernisierungsmaßnahmen Informieren. Foto: Arnold 

nicu'en in die Gemein.schaft und 
das Zusammensein der Genera- 
tionen. ,,Alte Menschen gehören 
nicht aufs Abstellgleis", betonte 
die Ministerin. Sie hoffe, daß das 
DRK-Seniorenzentrum eine 
Scharnierfunktion zwischen den 
Bewohnern und dem sozialen 
Umfeld in der Stadt ausübe. 
,,Ich wünsche mir, daß sich diese 
Einrichtung zu einem lebendi- 
gen Ort entwickelt, sie zu einem 
Ort der Begegnung und einem 
Treffpunkt für jung und alt 
wird", so Iris Blaul, 

Im DRK-Heim herrscht seit 
Jahren eine rege Bautätigkeit. 
Bereits 199.'! waren durch den 

Umbau des ehemaligen Schwe- 
sternhauses 35 Einzeipflegezim- 
mer entstanden. Das Land steu- 
erte zu den Ge.sanilkosten von 
3,6 Millionen Mark knapp 1,2 
Millionen bei. Und der DRK- 
Kreisverband um seinen Vorsit- 
zenden Günther Steigerwald hat 
auch für die Zukunft noch ehr- 
geizige Pläne. So sollen im 
Hauptgebäude in einem zweiten 
Bauabschnitt 30 Pflegeplätze 
entstehen. Das Projekt ist mit 
zehn Millionen Mark veran- 
schlagt. Derzeit werden auf dem 
Gelände des Heims für rund 
zwölf Millionen Mark 45 alteng- 
erechte Wohnungen gebaut. 

Verbesserungen im Bereich Kinderbetreuung 

Zahlreiche Beschlüsse wurden in der Stadtverordnetenversammlung einstimmig gefaßt 

Langen (fm) - Die Ent.scheitiung 
des Verwaltung.sgerichts Darmstadt. 
ihren Eilantrag abzulehnen, wertet 
die Intere.ssengemeinschaft Nördli- 
che Ringstraße zwar als ,,bedauer- 
lich". DalJ der Straßenabschnitt zwi- 
schen Wormser Weg und Frankfurter 
Straße „vorläufig" nicht gesperrt 
werde, sei aber kein Grund zur Resi- 
gnation, da sich dadurch lediglich ei- 
ne zeitliche Verzögerung ergebe. Die 
Ablehnung des F.ilantrags habe kei- 
nerlei Einfluß auf die noch au.sste- 
hende Entscheidung im Hauptver- 
fahren, das beim Verwaltung.sge- 
richtshof in Kassel anhängig i.'^t. Man 
.sei deshalb weiterhin zuversichtlich 
und werde den eingeschlagi'nen Weg 
beibehalten, teilt die IG mit. 

Schlecht zu sprechen ist die IG auf 
die I'arteispitze der Langener SPD, 
die den Anwohnern der Nördlichen 
Ringstial5e ,,schlafmützigen Egois- 
mus" vorgeworfen hatte. ,.Solche 
verbalen Entgleisungen zeigen nur, 
daß es den betreffenden Politikei n an 
sachlichen Argumenten fehlt. Es 
wird auf die.se Weise versucht, die 
Bürger benachbarter Str aßen gegen- 
einander au.szuspielen, um von eige- 
nen Versäumnissen und Fehlern bei 
der Verkehrsplanung abzulenken. 
Die IG ist nicht gewillt, eine Diskus- 
sion auf ilerart niedr igem Niveau z.u 
führen." 

Äußerungen von Verantwortlichen 
aus dem Rathaus hätten in der Öf- 
fentlichkeit den Eindruck erweckt, 
das Ziel der IG besiehe tiarin, das 
neue Slraßenstück dauerhaft für den 
Verkehr sperren zu lassen. Die An- 

wohner forderten aber li'diglich, daß 
der durch den Durchstich veruisach- 
ten Verkehrszunahme durch geeigne- 
te Lärhischutzmaßnahnien begcHiu t 
wirI. Einige Maßnahmen seien von 
der Stadt verordnelenvei'.sammlimg 
bereits vor Jahren be.schlo.s.sen aber 
bis heute nichl vei-wirklicht wordeti 
Bis ein ausn'ichender Lännschutz 
der iH'tl'offenen Bürger gewährleistet 
.sei, setze man sich deshalb für eine 
Sperrung des Teilstücks ein. 

Als „unsinnig" bezeichnet die K; in 
ihrer Pressemitteilung die lichiiup- 
tung, wonach die Öffnung der Nörd- 
lichen Ringstraße im Intere.ssi' der 
ganzen Stadt liege. Die einzigen 
Straßen, die durch den Durchbau der 
Nördlichen Ringstraße merklich ent- 
lastet würden, .seien Feld-, Gabcls- 
berger- und Lutherstraße. ,,Die dor- 
tigen Anwohner haljen sicherlii'h ei- 
nen gerechtfertigten Anspruch auf 
Verkehrsentlastung. Diese Entla- 
stung darf jedoch nii'ht, so wii' die., 
derzeit der Fall ist, einseitig auf Ko- 
sten der Nördlichen Ringstraßi^ erfol- 
gen, zumal hiereinegrölJereZahl von 
Menschen durch Lärm und Abgase 
bela.stet werden", meint die IG. 

Der IG .sei keine andere Wahl ge- 
blieben als vor Ciericht zu gehen, da 
ihr Anliegen bei der Stadt ,,keinerlei 
Ciehör" gefun<len habe. Man sei den- 
noch weiterhin bereit, mit der .Stadt 
zu verhandeln, wenn diese ein ,,Mini- 
mum an Komproinißljereit.schaft" i'i - 
kennen lasse. Ansonsten ist die Ki 
zuversichtlich, daß die ausstehenden 
Gericht.sentscheidungen zu ihren 
Gunsten ausfallen weiden. 

Langen (fm) - In der jüng- 
sten Stadtverordnetenver- 
sammlung wurde eine ganze 
Reihe von Anträgen en bloc 
verabschiedet, weil die Parla- 
mentarier in den vorbereiten- 
den Ausschußsitzungen Ei- 
nigkeit erzielt hatten. Die 
Grünen nahmen aus Protest 
gegen die Tagesordnung 
nicht an der Abstimmung teil. 
Hier die wichtig.sten Be- 
schlüsse: 
• In der Kurt-Schuma- 

cher-Straße wird ein natur- 
naher Spielplatz nach dem 
Entwurf des Landschaftsar- 
chitekten Dirk Schelborn ge- 
baut. 
• Die Fußgängerbrücke am 

Rathaus wird saniert, um die 
erforderliche Verkehrssicher- 

heit zu gewährleisten. Die In- 
standsetzung wird technisch 
und kostenmäßig auf das Al- 
lemotwendigste beschränkt. 
Die Vorstudie von 1992 zur 
Gestaltung des Rathausvor- 
platzes und der Brücke soll 
weiterverfolgt werden. 
• Der Magistrat erhielt den 

Auftrag, einen neuen Ent- 
wurf der Abwasserbeitrags- 
und Gebührensatzung vorzu- 
legen. Darin sollen unter an- 
derem Gebührensparanreize 
beim Niederschlagswasser, 
für Bodenentsiegelungsmaß- 
nahmen und Brauchwasse- 
ranlagen geschaffen werden. 
• Der Magistrat soll mit 

der Stadt Dreieich und der 
Deutschen Bahn AG Ver- 

handlungen mit dem Ziel 
führen, daß we.stlich der neu- 
en S-Bahn-Trasse eine dau- 
erhafte Fuß- und Radwege- 
v<!rbindung zwischen Langen 
und Buchschlag realisiert 
wird. 
• Im neuen Schwimmbad 

an der Teichstraße werden 
.spezielle Toiletten für Kinder 
eingerichtet. , 
• Der Magistrat wird sich 

bei der Kreisverkehrsge.sell- 
schaft dafür einsetzen, daß 
eine Busverbindung von und 
nach Mörfelden eingerichtet 
wild, 
• Am östlichen Ortsein- 

gang von Langen soll die Be- 
schilderung auf der B 48(i da- 
hingehend geändert werden. 

daß der aus östlicher Rich- 
tung kommende Verkehr 
nach Egelsbach nicht über 
die Südliche Ringstraße, .s(m- 
dem über die A(>61 geleitet 
wird. Dazu .soll der Magistrat 
mit den zuständigen Behöi-d- 
en Kontakt aufnehmen, 
• Die monatlichen Gebüh- 

ren für die städtischen Kin- 
dertagesstätten werden vom 
1. September an für die Dau- 
er eines Jahres um fünf Pro- 
zent erhöht. 
• Im Bebauungsplan Wor- 

mser Weg wird in der künfti- 
gen Elsa-Brandström-Sti-aße 
eine Kinderbetreuungsstätte 
vorgesehen. 
• Die Räume in der leerste- 

henden ehemaligen VoLks- 
bank-Zweigstelle im Ein- 

kaufszentrum Oberlinden 
werden von der Stadl ange- 
mietet und dem Verein Kin- 
der im Mittelpunkt zur Ver- 
fügung gestellt. 
• Der Magistrat wird sich 

in Verhandlungen mit ort.san- 
.sä.ssigen Firmen dafür ein.set- 
zen, daß mehr Ausbildungs- 
plätze für Jugendliche ge- 
.schaffen werden. Auch in der 
Stadtvei-waltung und tlem 
Eigenbelrieb sollen Plätze ge- 
schaffen werden. 
• Der Magistrat wird prü- 

fen, ob in Langen zur Entla- 
.stung im Kinderbetreuungs- 
bereich ein Tagespflegepro- 
jekt nach dem Vorbild der 
Stadt Mainlal eingerichtet 
werden kann. 

Diebe waren auf 

Zigaretten aus 
Langen - Etwa 100 Stan- 

gen Zigaretten im Wert von 
zirka 000 Mark erbeute- 
ten unbekannte Täter bei 
einem Einbruch am Sonn- 
lag in eine Tankstelle an 
der Frankfurter Straße. 
Ein Zeuge konnte noch be- 
obachten, wie zwei Männer 
die Zigaretten aus einem 
Toi leiten fensler reichten 
und in einem Müllsack ver- 
slauten. Anschließend 
machten sich die Ijeiden 
mit einem Auto aus ilem 
Staub. 

Die Fahndung nach den 
beiden Tätern verlief bis- 
lang ergebnislos. Minweise 
nimmt die Kriminalpolizei 
Offenbach unter der Tele- 
fonnummer 0()9/ 
80 98 2.'! Hl entgegen. 

Veräi^erung über das 

Verhalten der Grünen 

Kritik an Auszug aus dem Parlament 

Langen (fm) - Die Langen- 
er Grünen stehen in der Kri- 
tik. In einer vom Magistrat 
verteilten Erklärung wertet 
die stellvertretende Stadt- 
verordnetenvorsteherin Ro- 
sel Müller (FWG-NEV) den 
Auszug der Grünen aus dem 
Parlament als offensichtlich 
beabsichtigten Eklat. Dafür 
spricht nach ihrer Auffas- 
sung, daß die Ökopartei eine 
vorgefertigte Pressemittei- 
lung ausgab. Die Ginnen 
hatten den Saal verlassen, 
weil sie mit der Tagesord- 
nung nicht einverstanden 
waren. Sie hätten einige 
Themen gerne noch einmal 
aufgerollt, über die in der 
Sitzung aber ohne Debatte 
abgestimmt wurde. 

Es sei unwahr, wenn die 
Griinen behaupteten, die Öf- 
fentlichkeit sei nicht in aus- 
reichendem Maße hergestellt 
gewesen. Bei der Behand- 
lung in den Ausschüssen sei- 

Mit Auto gegen 

eine Betonmauer 
Langen - Offenbar zu tief 

ins C:ias geschaut halle ein 
.'iOjähriger Nissan-Fahrei. 
der in der zum Millwoch 
einen Unfall baute. Der 
Mann wollte von der A (idl 
kommend nach rechts auf 
die Bundesslraße .'i in Hu-h- 
tung Langen abbiegen Da- 
bei veilor er die Konlrollc 
über sein Auto, kam nach 
links von der Fahrbahn ab 
und prallte gegen eine He- 
lonmauer. 

Der HOjährige erlitt 
leichte Verletzungen, der 
Sachschaden wird auf 
() 000 Mark geschätzt. Die 
Polizei ordnete eine lilut- 
enlnahme an. Der Mann 
hatte weder Führerschein 
noch Fahrzeugpapiere bei 
sich. 

Anzeige 

en teilweise mehr als 70 Zu- 
hörer zugegen gewesen, 
stellt Rosel Müller fest. Die 
Geschäftsordnung für die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung regele eindeutig, daß 
Anträge ohne Aussprache 
bt!handelt werden, wenn sie 
von den Ausschüssen mit ei- 
ner Zwei-Drittel-Mehrheit 
beschlossen und von dieser 
Mehrheit auf Tagesordnung 
II gesetzt wurden. Es wäre 
den Grünen unbenommen 
gewesen, eine Änderung der 
Tagesordnung zu beantra- 
gen, so Rosel Müller. 

Abschließend heißt es: 
,,Wir verwahren uns gegen 
das von den Grünen prakti- 
zierte Verfahren, daß weder 
der Geschäftsordnung noch 
demokratischen Spielregeln 
entspricht." Ihre Erklärung, 
so Rosel Müller, sei mit den 
Fraktionen von SPD, FWG- 
NEV, CDU und FDP abge- 
stimmt. 

Hose ins Gesicht geworfen 

20jähriger Autoaufbrecher wurde auf frischer Tat ertappt 
Langen - Nicht schlecht 

staunte am frühen Dienstag 
ein Langener, als er gegen 4 
Uhr zu seinem auf der Lor- 
scher Straße geparkten Re- 
nault kam und einen frem- 
den Mann mit seiner Hose in 
der Hand entdeckte. Als der 
Autobesitzer den Mann an- 
sprach, drohte dieser und 
warf ihm die Hose ins Ge- 
sicht. Die Pohzei konnte den 

mutmaßlichen Autoaufbre- 
cher, einen 20 Jahre alten 
aus Rußland stammenden 
Mann, im Egelsbacher Weg 
festnehmen. Er □estritt den 
Diebstahl, allerdings fanden 
die Beamten einen in der Nä- 
he abgestellten BMW, der 
dem 20jährigen gehört. In 
dem Auto war weiteres Die- 
besgut aus dem Renault - 

unter anderem ein Radioge- 
rät - deponiert. Wenige 
Stunden später machte die 
Polizei den Komplizen des 
Festgenommenen, einen 19 
Jahre alten Landsmann, in 
Langen dingfest. Bei Durch- 
suchungen fanden die Beam- 
ten bei dem Älteren ein wei- 
teres Autoradio mit ausge- 
kratzter Gerätenummer. 

SPD-Frauen in der Haltestelle 

Bei Jahreshauptversammlung geht's um Stadtentwicklung 
Langen - Die Arbeitsge- 

meinschaft sozialdemokrati- 
scher Frauen (AsF) Langen 
trifft sich am Samstag, 15. Ju- 
li, um 15 Uhr zur Jahres- 
hauptversammlung in der 
Haltestelle, dem neuen Senio- 
renzentrum im Stresemann- 
ring. Die SPD-Frauen wollen 
sich ein genaues Bild von der 

Eiruichtung machen und 
gleichzeitig die Gelegenheit 
nutzen, mit der Stadtplanerin 
Christel Frank eine Brücke 
zur zukünftigen Stadtent- 
wicklung zu schlagen. 

Unter der Überschrift „Das 
Glück liegt vor der Tür - Frau- 
en(-)leben in der Stadt" soll 
der Bezug hergestellt werden 

zu der von Frauen immer wie- 
der geforderten Verbesserung 
der Inftaslmklur „vor der 
Haustür", die Forderung nach 
kurzen Wegen imd Angeboten 
im Nahbereich. Grundlage für 
die Diskussion sind die Stu- 
dien zur Stadtentwicklung, 
die vom Stadtparlament in 
Auftrag gegeben wurden. 

Samsonite 

Stoff- oder Hartschalen- 
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Rund um die Uhr 

einfach anrufen: 

Große Fortschritte macht die Erweiterung der Kläranlage auf dem Gelände südlich der B 486 zwi- 
schen Langen und Egelsbach. 63 Millionen Mark wird das Projekt verschlingen. Ursprünglich wa- 
ren 83 Millionen veranschlagt. Foto: Mahn 

Besuch im Wasserwerk West 

CDU-Senioren sind auch in den Sommerferien aktiv 
Langen - Die 

CDU-Senioren sind 
auch während der 
Sommerferien ak- 
tiv. Für das nächste 
Treffen am Don- 
nerstag, 20. Juli, ist 
mit den Stadtwer- 
ken eine Besichti- 
gung des Wasser- 
werks West verein- 
bart worden. Deren 

Geschäftsführer 
Klaus Peter Wiede 
wird die Besichti- 
gung leiten. Treff- 
punkt ist um 15 Uhr 
am Wasserwerk 
West, am Ende der 
Paul-Ehrlich-Stra- 
ße. Freunde und Be- 
kannte der Senio- 
ren sowie andere 

Interessierte sind 
willkommen. 

Weitere Termine 
der CDU-Senioren: 
Am 17. August fin- 
det der Donners- 
tagstreff mit 
zwangloser Diskus- 
sion statt. Am 21. 
September um 15 
Uhr machen die 
CDU-Senioren ei- 

nen Informations- 
besuch in der 
Stadtbücherei. Am 
19. Oktober ist 
dann wieder ein 
Treffen in der Gast- 
stätte „Wiener- 
wald". Zu Gast sein 
wird Peter Sommer, 
Mitglied der CDU- 
Fraktion. 

Lehrgang für Hobbygärtner 

Angebot des OGV / Noch Plätze für Schwarzwald-Fahrt 
Langen - Der Langener 

Obst- und Gartenbauverein 
bietet Mitgliedern und 
Freunden die Gelegenheit, 
an einem Sommerschnitt- 
Lehrgang teilzunehmen. 
Treffpunkt ist am Donners- 
tag, 27. Juli, um 18 Uhr auf 
dem Gelände des Vereins der 
Vogelliebhaber Im Erlen. 

Unter der Leitung von 

Gartenbau-Ingenieur Gün- 
ther Steinbauer geht es au- 
ßerdem um Pflanzenschutz 
und allgemeine Pflegemaß- 
nahmen an Gehölzen. 

Außerdem weist der OGV 
auf seine Schwarzwald- 
Fahrt vom 24. bis 30. Sep- 
tember hin. Zwei Interessen- 
ten können noch mitreisen. 

Anmeldungen nimmt Karl- 
Heinz Herth unter a 2 75 14 
entgegen. 

Und schließlich macht der 
Obst- und Gartenbauverein 
noch auf seine Jahreshaupt- 
versammlung aufmerksam, 
die am Freitag, 25. August, 
um 20 Uhr im SSG-Klub- 
haus stattfindet. 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Das nächst^ 

Treffen ist am Mittwoch, 19. 
Juli, um 16 Uhr im ,,Deut^ 
sehen Haus". 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Das für heute ge- 

plante Treffen wird verlegt, 
weil die Gaststätte wegen 
Urlaub geschlossen ist. Die 
nächste Zusammenkunft ist 
am Freitag, 28. Juli. 

TVL-Senioren 
Langen - Die Altenkame- 

radschaft des TV Langen 
trifft sich am Mittwoch, 19. 
Juli, um 16.30 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Dienstag, 18. Juli, ab Iti 
Uhr im Klubhaus. 

I&ngcncr2cftuag 
Langener Zeltung 
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Radweg an der B 486 

auf der Wunschliste 

Gibt's bald eine ADFC-Ortsgruppe? 
Langen - Emen Kreisver- 

band Offenbach des Allge- 
meinen Deutschen Fahr- 
rad-Clubs (ADFC) gibt es 
.schon seit längerem. Radler 
aus Langen und Egelsbach 
trafen sich inzwischen zum 
drittenmal zu einem 
Stammtisch. Sie wollen 
nach den Sommerferien 
eventuell eine Ortsgruppe 
Langen/Egelsbach ins L^- 
ben nifen. 

Beim jüngsten Stamm- 
tisch kamen vor allem Pro- 
bleme im Radwegenetz im 
Raum Langen und Egels- 
bach zur Sprache. Auf der 
Wun.schliste der Radler 
steht unter anderem eine 
durchgängige Querverbin- 
dung durch die Feldgemai - 
kung zwischen der Langen- 
er Stadtmitte und dem 
Egelsbacher Ortskem. 
Dringend erforderlich sei 

außerdem ein Radweg an 
der B 486 zwischen Langen 
und Mörfelden. 

Für Sonntag, 30. Juli, ist 
eine Radtour nach Großau- 
heim zu den ..Dampftagen" 
vorgesehen. Die Strecke 
führt über Dietzenbach. 
Heusenstamm und Oberts- 
hausen. Abfahrt ist um 9 
Uhr am Lutherpiatz. Vom 
18. bis 20. .'\ugu.st wollen 
einige begeisterte Pi>dalrit- 
ter an der HR-Radtour 
durch Nordhfssen teilneh- 
men. 

Der nächste Radler- 
Stammtisch des ADFC 
Langen/Egelsbach finde; 
am 7. August um 19..30 Uhr 
in der ..Westendhalle 
•Statt. Weitere Informatio- 
nen gibt es unter a 928 259 
(tagsüber) und 2 5ti .34 
(abends). 

- Anzeige 7 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Statt zum Spazier- 

gang treffen wir uns am Mitt- 
woch, 19. Juh, ab 15 Uhr im 
Garten von Ludwig Köhler an 
der B 3 zum Kaffeetrinken 
und Grillen. Am 28. Juli findet 
unsere abendliche Zusam- 
menkunft im „Waldhaus" 
(Hotz) statt. Spaziergänger 
treffen sich um 18.30 Uhr am 
V ieiTöhrenbrunnen. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 19. Juli, um 17 
Uhr in der Gaststätte ,.Züm 
Rebenstock". 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 20. Juli, um 
15 Uhr im ,,Deutschen 
Haus". 

I..angen - Das Gelände des 
Abwasserverbandes Lan- 
gen/Egelsbach/Erzhausen 
im Wald südlich der B 486 
ist seit Monaten eine riesige 
Baustelle, Grund sind der 
Ausbau und die Modernisie- 
rung der Kläranlage gemäß 
den Erfordernissen der neu- 
en Bestimmungen bei der 
Abwasserreinigung. Für die 
neuen Reinigungsbecken 
und anderen Anlagenteile 
mü.ssen gewaltige Erdmas- 
.sen bewegt und große Men- 
gen an Beton und Stahl ver- 
baut werden. In .seiner jüng- 
sten Sitzung hat sich jetzt 
die Verbandsver.sammlung 
an Ort und Stelle über den 
Stand des Projektes infor- 
miert/ Die Verbandsver- 
sammlung ist das ,,Parla- 
ment" des Abwasserverban- 
des und .setzt sich aus den 
von den Mitgliedskommu- 
nen entsandten Vertretern 
zusammen. Sie wurden ge- 
wählt von den Gemeindever- 
tretungen in Egelsbach und 
in Er/.hausen sowie der 
.Stadtverordnetenversamm- 
lung in Langen. Das Gremi- 
um entscheidet über alle we- 
.sentlichen Vorhaben des 
Verbandes und hat .somit 
auch die Weichen gestellt für 
ilie zukunftsorientierte Neu- 
gestaltung der Abwasserrei- 
nigung. 

Bei diesem - insbesondere 
im Sinne des Umweltschut- 
zes - wichtigen Projekt geht 
es vor allem darum, daß bei 
der Abwasserreinigung ne- 
ben den anderen Abfall- und 
Inhaltsstoffen auch die 
Stickstoff- und Phosphor- 
verbindungen zurückgehal- 
ten werden. Wenn diese Ver- 
bindungen in die Gewäs.ser 
gelangen, führt das zu einem 
übermäßigen Algenwachs- 
tum. Andererseits kann es 
aber auch zu Problemen bei 
der Trinkwasseraufberei- 

Slcher Ist sicher: Gut behelmt ließen sich die Mitgiieder der Verbandsversammiung des Abwasserverbandes von den für das Pro- 
jekt zuständigen Fachleuten üt>er den Stand der Baumaßnahnien zur Erweiterung und Modernisierung der Kläranlage informieren, 
im Hintergrund ist ein Teii des riesigen Hügeis aus Erdaushub zu sehen. Foto; p 

tung kommen, falls die 
Stoffe durch Versiekerung 
ins Grundvva.s.ser eindringen. 

Durch den Ausbau und die 
Modernisierung der Anlage 
ist der Abwa.sserverband in 
der Lage, die Stickstoff- und 
Phosphorverbindungen aus 
dem Abwasser zu entfernen. 
Bis Milte des Jahres 1997 
sollen die neuen Reinigungs- 
stufen in Betrieb gehen. Wie 
der Verbandsvorsteher und 
Langener Bürgermeister 
Dieter Pitthan mitteilte, sei 
die Einhaltung dieses Ter- 
mins ebenso gewährleistet 
wie beispielsweise die ge- 
plante Fertigstellung des 
neuen Regenbeckens zur Re- 
genwasserrückhaltung und 
Reinigung bis Mitte kom- 
menden Jahres. 

Die Mitglieder der Ver- 

bandsversammlung konnten 
sich bei einem Rundgang 
über die Anlage von dem ak- 
tuellen Baufortschritt ein 
realistisches Bild machen. 
Neben den Baugruben .sowie 
den frisch betonierten und 
verschalten Bodenplatten 
und Wänden deuten drei rie- 
sige Kräne auf die rege Bau- 
tätigkeit beim Abwa.sserver- 
band hin. Am augenschein- 
lichsten ist jedoch der ge- 
waltige Erdhügel am Rande 
der Baustelle. Er umfaßt den 
ge.samten Bodenaushub von 
48 000 Kubikmetern Erde. 
Das entspricht etwa 5 000 
Lkw-Ladungen. Der größte 
Teil des Aushubs soll aber 
wieder auf der Anlage einge- 
bracht werden. Innerhalb 
der sechsmonatigen Bauzeit 

wurden bisher etwa 4 500 
Kubikmeter Beton und 500 
Tonnen Stahl verarbeitet. 

Pitthan betonte, daß der 
im vorigen Jahr neu formu- 
lierte Kostenrahmen für das 
Projekt mit einem Volumen 
von 63 Millionen Mark aller 
Voraussicht nach eingehal- 
ten werde. Nach der Vergabe 
von bereits mehr als zwei 
Dritteln der Aufträge könne 
diese Prognose relativ sicher 
gestellt weiden. Damit wer- 
de der früher errechnete Ko- 
stenumfang von etwa 83 Mil- 
lionen Mark erheblich un- 
terschritten. Von den Ge- 
samtkosten übernimmt das 
Land Hessen einen Anteil 
von rund 40 Prozent. 

Neben dem Bauprojekt be- 
riet und beschloß die Ver- 
bandsversammlung den er- 

sten Nachtrag zum Haushalt 
für das Jahr 1995. Dabei 
wurde der Stellenplan um 
einen Ausbildung.splatz für 
den Beruf des Ver- und Ent- 
sorgers erweitert. Ein weite- 
rer Punkt auf der Tagesord- 
nung war die Erneuerung 
der Zufahrt zur Vorbehand- 
lungsanlage Egelsbach (süd- 
lich von Schloß Wolfsgar- 
ten). Die Zufahrt verläuft 
von der K 168 entlang des 
Sterzbachs und ist Bestand- 
teil eines Fernradwanderwe- 
ges. Durch die Bauarbeiten 
am neuen Regenbecken der 
Vorbehandlungsanlage wur- 
de der Weg stark in Mitlei- 
denschaft gezogen. Er soU 
nun wieder mit einem stabi- 
len Untergrund versehen 
werden. 
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Vergessend 
War es nun eine inter- 

ne Veranstaltung für die 
Stadtverordneten oder 
war sie auch für die Öf- 
fentlichkeit gedachtf 
Nach Angaben aus dem 
Rathaus sollte der Infoa- 
bend zur Stadtentwick- 
lung in der letzten Woche 
den Parlamentariern 
vorbehalten sein. Das sa- 
hen viele Fraktionsmit- 
glieder anders. Sie wun- 
derten sich darüber, daß 
kaum Bürger gekommen 
waren. Auch von der 
Presse waren keine Ver- 
treter zugegen. Wie 
auch? Die wenigen Besu- 
cher hatten von dem Ter- 
min offenbar nur zufällig 
erfahren. Vielleicht hat 
im Rathaus ja auch ein- 
fach jemand vergessen, 
die Einladung herauszu- 
schicken, mutmaßt Ihr 
Tobias 

Anielge 
Volksbank Dreieich 

[ Wir suctien zum Kauf in den Gemein- 
den Drelelch' Dletzenbech' Egelibach 
' Langen' Neu-Uenbutg' flodgau * RO- 
dernivti und Umgebung 

1' bli 4-ZI.-Elgenlumi«ohmingen 
t-bli2'FamllTen-Hiuiei 
Mehrfamlllen-Hiuier lOr Kapltalinieger 
Baugninditücte auch mit Alttuusutislanz | 

Jel. 061(Q/t2ll24, fo 06103/12026 
Immobilien GmbH 

Verletzte und 

hoher Schaden 
Langen - Drei Leichtver- 

letzte und Schaden von etwa 
15 000 Mark forderte ein 
Auffahrnnfall am Dienstag- 
morgen im Bereich Südliche 
Ringstraße/Goethestraße. 
Ein Mercedes- und ein Opel- 
Fahrer waren auf der Südli- 
chen Ringstraße unterwegs. 
Als der Mercedes-Lenker an 
der Ampel halten mußte, er- 
kannte dies der Opel-Fahrer 
zu spät und fuhr auf. Beide 
Fahrzeugführer und eine 
Beifahrerin wurden leicht 
verletzt. 

Wegen der großen Hitze Heß sich das Sommerfest des SPO-Ortsverelns am vergan- 
genen Samstag sehr gemächlich an. Am Nachmittag fanden nur wenige IVIItgiieder und Freunde 
den Weg zum Gelände des Kleintierzuchtvereins. Erst gegen Abend füllten sich die Bänke dann 
zusehends. Trotz der parlamentarischen Sommerpause mangelte es nicht an Gesprächsstoff - 
den hatte unter anderem das Verwaltungsgericht Darmstadt mit seiner Entscheidung zur Nördli- 
chen Ringstraße geliefert. foio: Arnold 

In Zukunftswerkstatt 

Wünsche formuliert 

Bei Seminar für Aussiedlerfamilien 
Langen - Zu einem Wo- 

chenendseminar nach Ram- 
berg hatten der Caritas-Ver- 
band und das Bildungswerk 
der Diözese Mainz mehrere 
Aussiedlerfamilien aus dem 
Übergangswohnheim in 
Langen eingeladen. Zum 
Thema ,,Wandel der Fami- 
lienstrukturen im europäi- 
schen Vergleich" standen 
den 30 Teilnehmern Liliane 
Grandpierre und Reinhold 
Schäfer (Katholisches Bild- 
ungswerk Südhessen) als 
Refernten zur Verfügung. 
Begleitet wurden die Fami- 
lien von Roman Kotyga (Ka- 
tholischer Lagerdienst Lan- 
gen). 

Sowohl in Ge.sprächskrei- 
sen als auch beim kreativen 
Gestalten wurde die frühere 
Lebenssituation der Fami- 
lien in Kasachstan beleuch- 
tet und mit ihrer jetzigen Si- 
tuation in Langen vergli- 
chen. Dabei wurden tradi- 

tionelle und kulturelle Un- 
terschiede der verschiedenen 
Gesel Ischa f tssysteme her- 
ausgearbeitet. Am Sonntag 
trugen die Teilnehmer im 
Rahmen einer Zukunfts- 
werkstatt ihre Träume und 
Pläne für ihr Leben in 
Deutschland zusammen und 
diskutierten deren Reali.sati- 
on. 

Um die Kinder kümmerten 
sich während der Seminar- 
arbeit zwei Betreuer. Neben 
der Inhaltlichen Arbeit b<)t 
das Albertusheim den Teil- 
nehmern viele Möglichkei- 
ten (Spiele, Sport, Wandern) 
zur Erholung vom beengten 
Lageralltag. Die beiden 
Abende wurden genutzt, um 
in großer Runde zu feiern, zu 
singen und zu tanzen, wobei 
die Referenten und Betreuer 
eine Vielzahl an Gebräuch- 
ni.ssen und Geschichten aus 
Kasachstan kennenlernen 
konnten. 

Kühlwagen zum 

Grillfest fertig, 
Langen - Pünktlich zum 

Grillfest am morgigen Sams- 
tag (l,").) haben die S.änger 
des Männerchors Lieder- 
kranz ihren neuen Kühlwa- 
gen fertiggestellt. Gebaut 
haben ihn die Mitglieder aus 
einem alten Bauwagen. Mor- 
gen wird er der Öffentlich- 
keit vorgestellt. Gefeiert 
wird am Siedlerheim in der 
Joseph-von-Eichendorff- 
Straße, und zwar von 14 bis 
22 Uhr. 

Verzicht auf 

Sommerfest 
Langen - Dei' Verein 

der Vogelliebhaber 
Langen trauert um sei- 
nen verstorbeneij Mit- 
gründer und langjähri- 
gen Vorsitzenden 
Erich Herth. Aus die- 
sem Grund fällt das für 
den 29. Juli geplante 
Sommerfest (les Ver- 
eins aus. 

Situation hat sich erheblich verbessert 
Langen - Dem Tierhof 

Ribnitz galt ein Informati- 
onsbesuch von Sieglinde 
Remy, Vorstandsmitglied 
des Tierschutzvereins Lan- 
gen/Egelsbach, Die hiesi- 
gen Tierfreunde hatten sei- 
nerzeit auf die bundeswei- 
ten Berichte über das Elend 
von hunderten von Katzen 
und Hunden auf dem ehe- 
maligen russischen Flieger- 
horst Pütnitz bei Ribnitz in 
Mecklenburg-Vorpommern 
mit spontaner Unterstüt- 
zung reagiert. Sie befanden 
sich damit in guter Gesell- 
schaft zahlreicher hilfsbe- 
reiter deutscher Tierschüt- 
zer. 

Sieglinde Remy fand 
überaus freundliche und 
dankbare Aufnahme in 
Ribnitz. Der Vorsitzende 
des Tierhofs erläuterte der 
Langenerin bei einem 
Rundgang stolz die mittler- 
weile erzielten Erfolge: vie- 
le Katzen und Hunde konn- 
ten an neue Besitzer in eine 
würdige Unterkunft ver- 
mittelt werden. Für die 

noch nicht vermittelten 
Tiere wurden neue Unter- 
künfte, sogenannte Katzen- 
dörfer, auf dem Gelände ge- 
baut. Viele kleine Holz- 
blockhäuser, in die sich die 
Katzen zurückziehen kön- 
nen und in denen Futter be- 
reitgehalten wird, sind ent- 
standen. 

Aus der ursprünglich vom 
Fliegerhorst Püt.nitz ausge- 
gangenen Initiative zur 
,,Rettung in Not geratener 
Haustiere" wurde mittler- 
weile eine ,,Aktion Ostsee". 
Allein 800 bis 1 000 Katzen, 
so schätzt man, tummeln 
sich freilebend und teilwei- 
se unkontrolliert am Kü- 
stenstreifen von Mecklen- 
burg-Vorpommern. ,,Zahl- 
reiche Langener und Egels- 
bacher haben auch auf un- 
seren entsprechenden 
Spendenaufruf reagiert. 
Ihnen gilt unser Dank, denn 
sie haben Anteil an dem Er- 
folg in Pütnitz", stellt die 
Vorsitzende des Tierschutz- 
vereins Langen/Egelsbach, 
Marlis Bahr, fest. 
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BiroiiEB'*iisr 

Erhflitlich in der Geschäftsstelle der 

fängenerlertung 

i Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Guten Appetit! Die Schwanenfütterung im Mühltal beob- 
achtete unser Fotograf Andreas Arnold. 

Kinderbetreuung für CDU 

wichtigstes soziales Thema 

Union will parteiinternen Ai'beitskreis ins Leben rufen 
Langen (nc) - Als das zen- 

trale Thema im Sozialbereii-h 
sieht die Langener CDU- 
Fraktion nach wie vor die 
Klnderbetreiiiing an. ..Lan- 
gen kann der ge.setzlich vor- 
gesi'hriebi'nen Voll Versor- 
gung bis zum 1 .lanuar litiKi 
nicht gerecht werden, ob- 
woM Kindelgartenplätze 
hinzukommen weiden un<l 
seitens der Stadt mit Unter- 
.stützung aller Fraktionen 
schon viele Anstrengungen 
unternommen worden sind, 
die.ses Ziel möglichst bald zu 
erreichen", sagte Stadtver- 
ordnete Marianne Bohm-I)o- 
zekal in einer Pressekonfe- 
renz der CDU-Fraktion. Um 
die Zahl der noch fehlenden 
Plätze für die nächsten .lahre 
zu ermitteln, hat die Fraktion 
vom Magistrat eine exakte 
Bedarfsermittlung gefordert. 
,,Wir möchten gerne .schwaiv 
auf weiß .sehen, wie viele 
Kindergartenplätze ge- 
braucht werden. Es mü.ssen 
auf jeden Fall neue Plätze ge- 
schaffen werden, aber die 
Zahlen könnten mittlei-weile 
auch wieder rückläufigsein", 
.S4I Bohm-Dozekal. 

Die CDU-Fraktion befür- 

wortet die Planung und den 
Hau weiterer Kindergarten, 
.sofern entsprechender Me- 
<larf erkennbar wird. Ange- 
sichts der eng<'n Finanzlage 
der Stallt solle aber ,,mehr 
auf eine nuiltifunktionale 
und auf eine weniger kom- 
fortable Bauweise" ge.setzt 
werden, das heißt, eine even- 
tuelle spätere Nutzung für 
andere Zwecke .solle nicht 
au.sgeschlo.ssen werden. ,,I)ie 
Eltern sind bezüglich der Fi- 
nanzierung an ihre Grenzen 
gestoßen, denn sie haben im 
Rahmen einer Kostenbi'ti'ili- 
gung an den steigenden Aus- 
gaben di'r Stadt teil. Insbe- 
sondere Eltern mit mehreren 
Kindern und Alleinerziehen- 
de sind stark belastet", so 
Bohm-Dozekal. In die.sem 
Zusammenhang freut sich 
die CDU darüber, daß sie 
kürzlich einen Antrag durch- 
gebracht hat, der eine mode- 
rate Anhebung der Kinder- 
gartengebühren um fiinf Pro- 
zent ab 1. September auf ein 
.lahr festlegt. Die Intention 
des Magistrats lag bei sieben 
Prozent Bis auf die Grünen 
hatten sich alle Fraktionen 

dem Änderungsantrag der 
CDU ange.schlossen. 

Bedauernswert findet die 
CDU, daß bei der Finanzie- 
rung von Kinderbetreuung 
alles an den K<mimunen han- 
gen bleibe. Bund und Land 
gäben zwar Vorgaben, lieti'i- 
ligten sich aber nicht an den 
auf diese Weise ent.stehenden 
Ko.sten. Um die finanzielle 
Last zu minimieren und um 
das gesetzliche Ziel d<'r Voll- 
versorgung bald zu errei- 
chen, habe die CDU-Frakti- 
on Vorschläge zur finanziel- 
len Unterstützung v<m F.lter- 
ninitiativen und .sonstigen 
freien Trägern unterbreitet 
und dem Magi.strat zugleich 
einen Richtlinienvorschlag 
für die Gewährung von Zu- 
.schüssen mitgeliefert. Ent- 
scheidender Unterschied zu 
den städtischen Kindertages- 
stätten sei, daß bei diesen 
freien Initiativen der einzel- 
ne, tatsächlich genutzte Platz 
finanziell unterstützt werde 
Angesichts der Wichtigkeit 
die.ses Themas hat die CDU 
vor, demnäch.st einen par- 
teiinternen ,,Arbeitskreis .So- 
ziales" ins Leben zu rufen 

Langenerin besuchte 

den Tierhof in Ribnitz 

(Jenulc ist der cinmillionste Fiat Punto vom Hand ßclaufcn. Deshalb inachcu wir 
Hillen ein ftaiiz besonileres .\n(iel>ot: .\1> .sofort erlialteii .Sie Ix-'i uns Jeden Ihiiito mit einem 
„Goldenen Punkt" zum besonderen Preis, z.li. 

AKTION 

GOLDENER 

# PUNKT 
  ffl M im BUBk B 

DIR FIAT PUNTO. 

■II, um 
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Unser Wissen 

^ Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Kffz.-Servic« QmbH 
Darmstadter Straße 92 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 

^ Telefon 0 61 03 / 6 20 31 • Fax 0 61 03 / 6 93 41 

Karossehe + Lack ^ 

pivnnig 

Karosserie-Unfallinstandsetzung • Lackierungen 
Daimlerslraf3e 5' 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Aufo-Elmktrik und-eMitmnik SicIwrtMHtxxu^hor 
Brmni*»ndi«nmt nach § 29 StVo InmfieMontn 

Autpiitt-Schn«lldi»nst Stoßdämptmr-Tm»i 
v> Blaupunkt-Autondka (Montag» und S^rvic») 

Fahrxaugabnahm» in untarem Haute 
2*Stundan-AuHrag%annahm» 

... und vialaa mahr... 
BREMSENOIENST LAMOEM 

Robert-Bosch-StraBe 6 
63225 Langen  Rehwald 

TeL: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

Aus dem Geschäftsleben 

Marina Steitz aus Langen kann auf eine zehnjährige 
Tätigkeit Im Hause Krumm Telekom zurückblicken. Sie ist In 
dem mittelständlBchen Unternehmen der Telekommunikation 
für die Vertragsverwaltung und die Koordination der Service- 
techniker zuständig. Ihre gewissenhafte und zuverlässige Mit- 
arbeit sowie die stets freundliche und hilfsbereite Art machen 
sie in diesem Team unentbehrlich. Firmenchef Günther Krumm 
dankte Marina Steitz für die geleistete Art>eit. Von der IHK Offen- 
bach gab's außerdem eine Urkunde. Foto: p 

Leichtathletik-Senioren vertauschten 

die Sportschuhe mit Wanderstiefeln 

Mitglieder der SSG waren auf dem berühmten Rennsteig unterwegs 
langen - „Jetzt ist pr 

wiitiiT durchgehend 
wanderbar, der älteste 
und sicher auch einer 
der berühmtesten 
deutschen Höhen- 
Wanderwege." S<) steht 
es in einer der ersten 
nach der Wende er- 
schienenen Veröffent- 
lichung über den Renn- 
steig, dem westlich von 
Ei.senach bei dem Dorf 
Hörschel beginnenden 
Wandei-weg, der sich 
nach offiziellen Anga- 
ben auf l(i8 Kilometer 
Län^' über den Schei- 
tel des Thüringer Wal- 
des und des nördlichen 
Frankenwaldes bis 
zum oberen Saaletal 
nach Blankenstein er- 
streckt. 

Rennsteig - in der 

Sprache des Mittelal- 
ters waren die.se 
„Rennwege" Kurierj)- 
fade eiliger Boten, die 
kürzesten Wege zwi- 
schen strategischen 
Stützpunkten wie Kö- 
nigshöfen, Burgen oder 
Schlös.sem, Verbin- 
ilungen über die Ge- 
birgspä.s.se zu den alten 
Heer- und Handels- 
straß«?n. Der Sport mit 
seinen Funktionären 
richtet vor clie.sem ge- 
schichtlichen Hinter- 
grund jahrlich den 
Guts-Muths-Lauf aus, 
einen Marathon-Volks- 
lauf auf dem Thüringer 
Rennsteig mit allen ei- 
ner Massenveranstal- 
tung die.ser Art inne- 
wohnenden negativen 
Begleiterscheinungen 

für Natur und Umwelt. 

Be.schaulicher zuge- 
hen sollte es allerdings 
bei einer Wanderung, 
die sich eine Gioippe 
naturbegeisterter Se- 
nioren der SSG- 
Loichtathletikabtei- 
lung um Gerti und 
Horst Kroh vorgenom- 
men hatte, um auch auf 
diese Weise einmal die 
Geselligkeit zu pflegen. 
Soweit noch nicht vor- 
handen, wurden Ruck- 
säcke und Wander- 
schuhe angeschafft, 
und im Mai 1993 war es 
dann endlich soweit: l.") 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer machten 
sich im wahrsten Sinnt' 
des Wortes auf den 
Weg, um - in Hörschel 

beginnend - zunächst 
drei Etappen zu bewäl- 
tigen; im Jahre 1994 
wurden weitere drei 
Teilstrecken gemeistert 
und vor wenigen Wo- 
chen schließlich er- 
reichte ein harter Kern 
nach noch dreimal 
durchschnittlicher täg- 
licher 25-Kilometer- 
Leistung das Endziel 
Blankenstein. 

Wandernd. nicht 
rennend, wurde der 
hervorragend gekenn- 
zeichnete und mit viel 
Idealismus der Mitglie- 
der des Rennsteig\'er- 
eins wieder durchge- 
hend wanderbar ge- 
machte Rennsteig er- 
lebt. Namen wie Hohe 
Sonne, Drachen- 
schlucht, Großer In- 

selsberg, Rondell, 
Oberhof, Masseiberg 
(Hier Dreihenx'nstein 
hmterließen bei den 
Langenem bleibende 
Ennnenmgen. .Auch 
daß der Waiidenveg 
nach einer Angabe auf 
dem RennsleigtU'nk- 
mal in Blankenstein 
jetzt 171 Kilometer 
lang sein .soll, weckte 
nur noch ein Schmun- 
zeln, hatte man dcK'h 
ein ehrgeiziges Vorha- 
ben in die Tat umge- 
setzt und eine hen liche 
deutsche Landschaft 
kennengelernt. Schnell 
vergessen waren auch 
die kleinen Wehweh- 
chen am Rande wie 
schmeiv.ende Fülk' und 
Muskelkater. 

Seniorenfahrt 

zu Festspielen 

nach Hersfeld 
I.iingen - Eine Fahrt zu 

den Bad Hersfelder Fest- 
spielen steht am Dienstag, 
lö. August, auf dem Senio- 
renprogramm der Stadt 
Langen. Abfahrt ist um 13 
Uhr Zunächst geht s zur 
Stadtbesichtigung nach Ro- 
tenburg an der Fulda Die 
Auffuhrung m der Stifts- 
ruine von Bad Hersfeld be- 
ginnt um 20.30 Uhr. Rück- 
kehr vn Langen wird erst 
nach Mitternacht sein. An- 
meldungen für die Theater- 
fahrt werden entgegenge- 
nommen in der Haltestelle, 
Stresemannrmg 3, Telefon 
9 11 90, und zwar am kom- 
menden Montag, 17. Juli. 
Wenn Platze frei bleiben, 
auch noch danach Die 
Fahrt kostet 20 Mark, für 
die Eintrittskarte müssen 
48 Mark bezahlt werden 
Einige Theaterkarten sind 
für den individuellen Be- 
such der Festspiele vorrätig. 

nutohous Kirchberger bh 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
A 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Dauerhifte Autofreude tOOm " Tslßfon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
«06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS Darmstädter Str. 54 • Langen 
S (O 61 03) 2 10 61 

ideal für Warbung 

ahna Strauvarlust! 

Ihr Anieigonbaratar, Harr Schmitt, 

iat Ihnan garna bahilflich. 

Talefan 2 1011-12 

Per meistetAa/h Setvke für Jedes Kfz: 

Aktionen der Zuscher beinahe eine der riesigen 
Requisiten der Show zu Fall kam. 

Augenzeugen berichteten. Hibber habe ver- 
hindern wollen, daß das Objekt auf die Zuseher 
fiel Dabei verlor er offenbar den Hall und stürz- 
te acht Meter tief auf den Belonfußboden. 

Mrs. Sadie Buchwalter, die Frau von Franz 
Buchwalter, einem Mitglied des Lehrkörpers, 
wurde beim Absturz des Objekts von einem Tür- 
knopf verletzt, der durch die Luft flog. Ihr Zu- 
stand wurde als zufriedenstellend bezeichnet. 

Etwa dreihundert Studenten, Lehrer und Gä- 
ste, die an der Benefizvcranstaltung teilnahmen, 
waren Zeugen des Unfalls." 

Qwilleran warf die Zeitung auf die Theke des 
Presseclubs, ils Arch Riker kam, mit dem er um 
halb sechs auf ein Glas verabredet war 

„Zu Tode gestürzt", sagte Qwilleran, „oder 
gestoßen." 

„Du siehst überall Verbrechen", .sagte Arch. 
„Bist du mit einem Mord in deinem Ressort 
nicht zufrieden?" 

„Du weißt nicht, was ich weiß." 
„Dann erzähl mal. Was war das für ein T^'p?" 
„Ein BüVgerschreck, der sich zufällig mit Zoe 

Lambreth gut verstand. Und sie hatte ihn auch 
recht gern, obwohl das schwer zu begreifen war, 
wenn man den Jungen sah - ein naturbelassener 
TN'p direkt von der städtischen Müllhalde." 

„Bei Krauen weiß man nie", sagte Arch. 
„Und doch muß ich zugeben, daß der Junge 

gewisse Fähigkeiten hatte." 
„Also, wer hat ihn gestoßen?" 
„Nun, da ist mal diese Bildhaueriff, Butchy 

Bolton, die ihn anscheinend nicht leiden konnte. 
Ich glaube, Butchy war eifersüchtig auf seine 
Freundschaft mit Zoe und auch in Beruflicher 
Hinsicht. Er hatte weit mehr Erfolg bei den Kri- 
tikern als sie. Und Butchy war in Zoe vernarrt." 

„Ach, eine von denen!" 
„Zoe hat versucht, sie loszuwerden - diskret -, 

aber Butchy ist so diskret wie eine Bulldogge. 
Und jetzt kommt ein interessanter Punkt: So- 
wohl Butchy als auch Neun-Null, der Tote, wa- 
ren ernsthaft sauer auf Zoes Mann. Angenom- 
men, einer von ihnen hat Earl Lambreth 
umgebracht: hat Butchy Neun-Null als Konkur- 
renten im Hinblick auf Zoes Aufmerksamkeit 
gesehen und ihn gestern nacht vom Gerüst ge- 
stoßen? Alle Mitglieder des Veranstaltungs- 
teams sind auf diese dünnen Bretter gelaufen, 
um das Ding vor dem Absturz zu bewahren. 
Butchy hätte eine wunderbare Gelegenheit ge- 
habt." 

„Du scheinst mehr zu wissen als die Polizei." 
„Ich weiß keine Antworten. Nur Fragen. Und 

hier ist noch eine: Wer hat das Gemälde der Bal- 
lettänzerin aus Earl Lambreths Büro gestohlen? 
Letztes Wochenende erinnerte ich mich plötz- 
lich, daß es in der Mordnacht verschwunden 
war Ich habe es Zoe gesagt, und sie hat es der 
Polizei gemeldet." 

„Du warst ein sehr fleißiger Junge. Kein Wun- 
der, daß du den Beitrag über Halapay noch nicht 
fertig hast." 

„Und noch eine Frage: Wer hat den Dolch im 
Museum gestohlen? Und warum sind sie diesbe- 
züglich gar so diskret?" 

„Hast du noch ein paar Geschichten auf La- 
ger?" fragte Arch. „Oder kann ich heimgehen zu 
Frau und Kindern?" 

„Geh heim. Du bist ein mieses Publikum. Hier 
kommen ein paar Leute, die das interessieren 
wird." 

Odd Bunsen und Lodge Kendali kamen im 
Gänsemarsch in die Bar 

„He, Jim", sagte Odd, „haben Sie den Artikel 
über den versenwundenen Dolch im Museum 
geschrieben?" 

„Ja." 
„Sie haben ihn gefunden. Ich bin dort gewe- 

sen und habe ein paar Fotos davon gemacht. Die 
Fotoredaktion dachte, die Leute würden gerne 
wissen, wie er aussieht - nach dem ganzen Wir- 
bel, den Sie gemacht haben." 

„Wo haben sie ihn gefunden?" 
„Im Safe des Pädagogikinstituts. Einer der 

Lehrer schrieb einen Beitrag über florentinische 
Kunst für eine Zeitschrift, und er hat den Dolch 
aus der Vitrine genommen, um ihn studieren zu 
können. Dann ist er zu irgendeiner Konferenz 
gefahren und hat ihn in den Safe gelegt." 

„Oh", sagte Qwilleran. Sein Schnurrbart hing 
traurig herab. (Fortsetzung folgt) 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. 

DiV Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

MrrsuBiSHi 

Autohaus Schäfer 
Mitsublshi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUSO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 35.- 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen Sie 

sidivorBeHügen 

an der Haustür 

Cupyrjtjht by Bastn-Vcrla« (iuslav Lubb«. Ber^isch filatlbach. durch Wrla^ von Graorrg Äf Horn. Frankfurt «iti Main 

Teil 37 
Qwilleran sagte: „Ich hoffe, sie wollen nicht 

auch dieses Damoklesschwert heruntersausen 
lassen." 

„Bei einem Happening geschieht niemals et- 
was wirklich Gefährliches", sagte Mrs. Buch- 
walter. 

„Nein, nichts Gefährliches", sagte Mr Buch- 
walter » 

Die Menschenmenge drängte herum, und die 
Pappkartontürme begannt* umzukippen. Von 
oben regnete es Konfetti. Dann hagelte es Gum- 
mibälle aus einem der gelben Plastikeimer Und 
dann... 

„BlutI" schrie eine gellende Frauenstimme. 
Qwilleran kannte diese Stimme, und er drängte 
sich brutal durch die Menge, um zu ihr zu kom- 
men. 

Von Sandy Halapays Gesicht tropfte etwas 
Rotes. Ihre Hände waren rot. Sie stand hilflos 
da, während John Smith sie zärtlich mit dem 
Taschentuch abtupfte. Dann lachte sie plötz- 
lich. Es war Ketchup. 

Qwilleran ging zu den Buchwalters zurück. 
„Jetzt wird es ziemlich wild", sagte er Die Zu- 
seher hatten begonnen, mit den Gummibällen 
auf die Veranstalter auf dem Gerüst zu schießen. 

Die Gummibälle flogen durch die Luft, trafen 
das Geriist, sprangen zurück, prallten von un- 
schuldigen Schädeln und wurden von den höh- 
nisch lachenden Zuschauern erneut geworfen. 
Die Musik kreischte und blökte. Das Licht der 
Spots wirbelte schwindelerregend durch den 
Raum. 

„Auf das Monster!" schrie jemand, und ein 
Hagel von Bällen prasselte auf das Ding ntit den 
rotierenden Augen. 

„Nein!" rief Neun-Null. „Aufhören!" 
In den Lichtblitzen konnte man sehen, wie 

das Ding auf seiner Latte zu schwanken begann. 
„Aufhören!" 
Die Mitglieder des Teams stürzten hin, um es 

zu retten. Die Gerüstbretter klapperten. 
„Vorsicht!" 
Das Mädchen in der Seilschlinge schrie auf. 
Die Menge lief auseinander Das Ding krachte 

herunter Und mit ihm stürzte ein Körper auf 
den Betonboden. 

* 
Zwei Ereignisse machten in der Dienstagmor- 

genausgabe des Dailv Fluxion Schlagzeilen. 
Ein wertvoller goldener Dolch, der Cellini zu- 

geschrieben wurde, war aus dem Kunstmuseum 
verschwunden. Obwohl sein Fehlen schon vor 
über einer Woche von einem Aufseher bemerkt 
worden war, hatte man bei der Polizei keine Mel- 
dung erstattet, bis ein Reporter des Fluxion ent- 
deckte, daß diese seltene Kostbarkeit aus dem 
Florentinischen Saal verschwunden war Die Mu- 
■seumsverwaltung konnte keine zufriedenstellen- 
de Erklä.-ung für das lange Zögern geben. 

Der andere Artikel berichtete von einem töd- 
lichen Unfall. 

„Bei einem Sturz kam Montag nacht ein 
Künstler ums Leben. Der Unfall ereignete sich 
in der Penniman School of Fine Art während 
des Happenings, das unter Mitwirkung des Pu- 
blikums veranstaltet wurde. Der Bildhauer war 
unter dem Künstlernamen Neun Null Zwei Vier 
Sechs Acht Fünf bekannt;, sein richtiger Name 
war Joseph Hibber 

Hibber befand sieh auf einem hohen Gerüst 
im abgedunkelten Raum, als durch aggressive 
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Aus den Kirchen 

Aus ganz Europa kamen Malapaner nach Langen, um Wiedersehen zu feiern. Walter Panitz hatte 
zum zweitenmal ein solches Treffen In Langen organisiert. i dio |i 

Malapaner feierten Wiedersehen 

Treffen in Langen mit mehr als 300 Besuchern aus vielen Teilen Europas 

Bei Premiere gleich 

Tumiersieg gefeiert 

Team Caprice gewann Weizencup '95 
I,un);en - Unfor klinia- 

jtisch .sfhwit'rifjstcn Bodin- 
gunj^cn spielten zehn Hob- 
bykic'kerteams auf dem al- 
ten SSG-Sportplatz um die 
begehrte Trophäe der Wei- 
zenrunde Langen. Bei Tem- 
peraturen über .'tO Grad im 
Schatten fiel das KuiSball- 
spielen alles andere als 
leicht. In die Endrunde ka- 
men die Mannschaften von 
MKK, Caprice, Pfläumchen 
sowie die Flamingos (alle 
aus Langen). 

Als willkommene Einlage 
spielten zwei Bambiniteams 
der SSG Langen gegenein- 
ander, so daß clie Erwachse- 
nen sich eine Verschnauf- 
pause gönnen konnten. Da- 
nach ging das Turnier mit 

dem Spiel um l'latz drei 
weiter, das die l'flaumehen 
gegen MKK gewinnen 
konnten. Das Einale endeti' 
nach Sieljenmeter-SchieUen 
glücklich für die Mann- 
schaft von Caprice, die zum 
erstenmal an dem Turnier 
teilnahm und gleich als Sie- 
ger gefeiert werden konnti'. 

Alle Mannschaften beka- 
men einen Pokal sowie Ur- 
kunden zur E^rinnerung an 
den Weizen-Cup 'ilS über- 
reicht. Neben den bereits 
genannten Mannschaften 
spielten noch mit: Kerbbor- 
sche und Mavericks aus 
Flörsheim, Sandhoppers, 
AMP, Blue-Rangers aus 
Langen sowie der Musikzug 
iler SG Egelsbach. 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 15. Juli 
Gemcindehuus Neurott, 
Carl-Sehurz-Struße 
Ifi Uhr Wochenschlulian- 
dacht (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, Iti. Juli 
Julianneskapelle, Carl-Ul- 
rich-StraUe 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Barth), anschlie- 
ßend Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee III 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Röder) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 
Taufe (Pfarrer Dr. Kades) 
Studtkirche 
Sonntag, 16. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Borck) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Buhnstraße 60 
Freitag, 14. Juli 
9 Uhr Meßfeier 
Samstag, 15. Juli 
18.30 Uhr Meßfeier 
Sonntag, 16. Juli 
8 Uhr Meßfeier 
lO.HO Uhr Meßfeier 

. 15 Uhr Feier der Taufe 
I Liebfrauengemeinde, 
I Frankfurter Str. 27 
I Während der Sommerferien 
I kein F'rieden.sgebet in der 

Liebfrauenkirche 
' Samstag, 15. Juli 

17 bis 17.1)0 Uhr Bußsakra- 
ment 
Sonntag, 16. Juli 
9,15 Uhr Meßfeier 
In den Ferien keine Messe in 
italieni.scher Sprache 

19 Uhr Meßfeier 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee .'Iii 
Samstag, 15. Juli 
IH Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 16. Juli 
10 Uhr Hochamt 
Dienstag, 18. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, ly. Juli 
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9.,'iO UhrSenioren-Me.sse 
Donnerstag, 20. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 21. Juli 
9 Uhr F^ucharistiefeier 

Stadtmission 

Sonntag, 16. Juli 
17.30 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 11. Juli 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

WiesgUISchen 27 
Sonntag, 16. Juli 
10 Uhr Gotte.sdienst 
mit Kinderbetreuung 
19 Uhr Anbetungs-Gottes- 
dienst 
Dienstag, 18. Juli 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis 
Freitag, 21. Juli 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Kobert-Boseh-Str. 42 
Sonntag, 16. Juli 
10 Uhr Gotte.sdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeinde/entrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 16. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Langen - ..Wer eine solche 
Heimat hat, den begleitet sie 
eip-lA'lx'n lang". Unter diesem 
Motto feierten in Langen mehr 
als 300 ehemalige Einwohner 
der Industnestadt Malapane. 
Kn'is ()p|X'ln/( jbei'schlesien, 
ein einmaliges Wiedei-sehen 
nach .')() .lahivn. Aus ganz Eu- 
ropa waren gebürtige Malapa- 
ner angeii'ist. F^inige sahen 
sich s<Mt damals zum ei-sten- 
mal wieder und die Ftvude 
war unbe.schiviblich. 

„Heimat i.st nicht nur ein 
Wort", sagte der Langelner 
Walter Panitz, der ein solches 
Treffen zum zweitenmal orga- 
nisiert hatte, bei der Begiii- 
ßung. Heimat tivte eret dann 
für viele Menschen ins Be- 
wußtsein, wenn man sie verlo- 
ivn habe. Heimaterlebnis mit 
dem CJefühl der Geborgenheit 
seien CJnmdlagen menschli- 
cher Existenz. 

Große Bt'achtung Iji'i diesem 
T-effen fand eini' Aasstellung, 
die mit Fotos und alten 
Schriftstücken ilie Ge.schichte 
Malapanes von 1753 bis ins 

heutige Jahr dokumentierte 
Hier einige Ausschnitte: 1753 
erfolgte im Auftrag von Fried- 
rich dem Grolk'n die Ginn- 
dung des Stahlwerks, das spa- 
ter bis zu 10 00(1 Be.schaftigte 
zählte 17!l() besuchte Johann 
Wolfgang von Goethe Mala- 
pane, um die Erfindung des 
Eisenkunstgus-ses von (Ifen- 
Kaminplatten und der Sakral- 
kunst zu Ix'Wiimlem. 1H19 
wurde die i'vangelische Kirche 
nach Plänen des l)eiiihmten 
Baumei.stei-s Schinkel gebaut. 
1945 wird der Kirchtunii zer- 
stört, .lahre später brennt der 
Dachstuhl ab. Anfang der 
neunzigei- Jahre wird die Kir- 
che mit großzugigen SiH'nden 
auch aus Langen renoviert 

1827 wird eine der .schön- 
sten Stahlkonslniktionsbmk- 
ken der Welt, die Ketten-1 län- 
gebiiicke von Malapani', dem 
Verkehr übergeben. Sie gilt 
auch als dii' älteste Bmcke auf 
un.seivm Kontinent Viele an- 
dere Hängebriicken, zum Bei- 
spiel in San Franci.sco, wurden 
nach ihrem Vorbild gebaut. 

Ein MikU'II der Malapaiu'i 
Ketten-Hangebnicki- im Mall- 
stal) von 1:20 koi^nte beim 
Treffen in Idingen bi'wiiiuleit 
werden Im Herbst wird Wal- 
ter Panitz sie dem ()bei'sclil(' 
sischen Museum in Ralingen 
stiften 

Im ,lahr 1939 fuhrt der Fluß 
Malapane das .lahrhimdert- 
Hochwa.sser 1945 wird Mala- 
pane zur Froiilkampfliiiie er- 
klärt und die Einwolinei ln'- 
konimen dii' ganze Bnitalitat 
des Krieges zu spuren Ganze 
Straßenzuge werden in .Seliiill 
und A.sclu' gi'li'gt, viele Men- 
schen verlieren ihr Leben 

191)3 erhält Malapane. auf 
polni.seh inzwischen zu Ozi- 
mek umgetauft, die Stadl- 
rechte und hat 22 000 Ein- 
wohner. 1991 .schließt die 

Stadt Hinzberg mit Malapane 
eine l'arliiei'scliaft Beim er- 
sten Malapanertreffen in Lan- 
gen 1991 wird Uli Stadtpark 
eine Linde gepflanzt zur Erin- 
nening an die vu'i Kilometer 
lange Liiulenstraße von Anto- 
nio bei Malapane 1994 ist ein 
()ri'hester aus Malapane bei 
der l,;ingenei Eeiiei-welii zu 
t last. 

Zwischendurch liel liei dii - 
.sem Treffen ein Videofilm aus 
Malapane und Umgebung, in 
dem sieh einige wiederer- 
kannten und gespannt zu- 
•si'haiiten Mit einem Gi'dleht 
..Malapane - Krinneriingeii an 
vergangene Zi'iten ' endete der 
offizielli' Teil iles Treflens 
Daß es iiiiiit das letzte gewe- 
.sen .si'in .soll, stand für alle 
Teilnehmer fest. 

Wcitome to Brasil 

VHS-Vidsorccordar 
mit TrlLogk-BiMvtrbeiMrungsiyitefli • ShowVhw 
• IndeX'Search DualModiShutlle 

1395.- Preise gesamt: Jam«( Last 
«iMch Party" 

Hit Maratlion 
.Hll Ridb IfN ■ 

Tragbarar CD-Piay«r PCD-9000 SC 
mit Super Boss Boosl füi den Musikgenuß unterwegs • 21 Tiltlsptkhti 
Kurzanspielfunktion 

Di« Rundum-SIcharhall für Havs und Wohnung 
Ein Komplett'System aus lelefonlsther Alarmmeldung • Fenster und Türsensoren • 
Bewegungsmeldein • Slienen und blinkenden Lampen • ohne Kabel, daher keine 
Inslailatlon • ausbaubar 

HiFi-Palcot bcsUhand aus: 
Rectiver KRA 3060: mit 2x50/B0 Watt • 30 Slationsspelchein 
CD-Spl«ler DP-1060: mit 1 Bit 0/AWandlei * 20 Titel piogrammleiboi • fiteiwiedef holung • Musikkalender 
Doppel-Casiellen-Deck KX-W 4060: 2x Autoieverse • Dolby B/C • HX-Pro 
Dynomk-Peiirl Pro 100 schwQri: 3 Wege Regalbox • 100 Wati belastbar • Stückpreis 

399.- 
299.- 
399.- 
149.- 

■ 
il'*tlHlii —..U-. wpfi iiutfpi 
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Schmunzel-ECKE 

Neugierige Frage 
Peters Mutter will sich für einen 

Theaterabend umziehen. Als sie ihre 
Garderobe für den festlichen Abend 
im Schlafzimmer zurechtlegt, 
kommt der kleine Peter herein. 

„Peter", sagt die Mutter, „geh' 
ietzt aus dem Schlafzimmer. Ein 
:leiner Junge darf nicht zusehen, 

wenn eine Dame sich umzieht." 
„Wie alt muß man denn sein, daß 

man das sehen darf?" 

Aufklärung 
Die Eltern unterhielten sich über 

ihre Tochter Der Vater sagte: „Sie 
kommt jetzt langsam in das Alter, in 
dem Kinder verfängliche Fragen 
stellen. Sei bei der Aufklärung vor- 
sichtig. Sie braucht noch nicht alles 
zu wissen." 

„Ich werde mich hüten, ihr alles zu 
sagen", meinte daraufhin die Mutter. 
„Erst gestern verlangte sie von mir 
Aufklärung darüber, warum ich aus- 
gerechnet dich geheiratet hätte." 

Der gemütliche 
Sonntag 

Herr und Frau Mulemann sitzen 
beim sonntäglichen Frühstück. 
„Heute werden wir uns mal einen 
recht gemütlichen Sonntag- 
nachmittag machen", sagt Herr 
Mulemann. 

„Gut", erwidert Frau Mulemann, 
„damit bin ich einverstanden. Was 
unternehmen wir denn?" 

„Ich bleibe zu Hause bei einer 
guten Flasche Wein, und du wirst 
deine Mutter besuchen." 

Seriöse Firma 
Herr Mantel will sich ein Haus 

kaufen. Er hatte bereits ein 
bestimmtes Haus im Auge, das ihm 
von einer Baufirma angeboten 
wurde. Als vorsichtiger Mann geht 
Herr Mantel erst einmal zu einem 
Auskunftsbüro. 

„Können Sie mir sagen, wie die 
Baufirma Mille & Co stMt?" fragt er. 

„Die Firma Mille & Co", erwidert 
der Agenturinhaber, „steht nicht 
mehr, sie sitzt bereits." 

Na, so etwas! 

„Ich hatte dir doch ausdrück- 
lich verboten, im Lotto zu 
spielen!" 

„Nein, hier ist nicht Drache, 
sondern Müller - aber einen 
Drachen können Sie hier 
auch sprechen!" 

„Dein Abendessen gestern 
scheint den Chef sehr beein- 
druckt zu haben: Er gab mir 
Gehaltserhöhung und will 
mich jetzt mehr auf 
Auslandsreisen schicken!" 

Von Romanen 
Die Lehrerin im Gymnasium 

knüpft an die vorige Unter- 
richtsstunde an: „Also, wir haben in 
der letzten Stunde von den 
Charakterzügen der Germanen und 
Romanen gesprochen. Was können 
Sie mir, Ilse, von den Romanen 
sagen?" 

Ilse fährt aus ihren Träumen auf 
und stottert: „Am Ende kriegen sie 
sich fast immer." 

Vorschuß 
Die junge Tänzerin war noch 

keine acht Tage engagiert, als sie 
beim Direktor erschien und um 
Vorschuß bat. 

„Mein Fräulein", sagte der 
Direktor mit mildem Spott, „wenn 
ich mich recht erinnere, nabe ich Sie 
als Nachwuchs- und nicht als 
Vorschußtänzerin engagiert." 

Langsames Leben 
Große Party in Hollywood Was 

Rang und Namen hat, ist erschienen. 
Endlich kommt die Hauptperson: 
Rita Star! Langsam schreitet sie in 
den Saal und verschwendet nach 
rechts und nach links ihr betörendes 
Lächeln. 

Ein Journalist, der zur 
Berichterstattung erschienen ist, 
flüstert einem Kollegen zu: „Die Rita 
lebt von allen Hollywooder 
Filmstars am langsamsten." 

„Wie meinst du das?" fragt der 
Kollege erstaunt. 

„Nun, sie hat 49 Jahre gebraucht, 
um 36 Jahre alt zu werden." 

Der Zitronenmantel 
Frau Huber fragt ihre Freundin: 

„Sag mal, Ella, warum nennst du 
eigentlich den Mantel, den du trägst, 
den Zitronenmantel? Er ist doch gar 
nicht gelb, sondern grau." 

„Ich nenne ihn Zitronenmantel, 
weil ich das Geld dafür aus meinem 
Mann förmlich herauspressen 
mußte." 

Angina 
„Wie geht es denn Ihrem Mann, 

Frau Rentenmark? Ich habe ihn seit 
längerem nicht mehr gesehen!" 

„Ach, der Ärmste kann und kann 
seine Angina nicht loswerden," 

„Angina sagen Sie? Da hat er Sie 
aber angelogen. Soweit ich unter- 
richtet bin, heißt seine Freundin 
Erika," 

Nette Geschichtchen 

„Sag mal, Heinz, hat es sich Fragt der Sohn: '„Du, Papa, 
eigentlich gelohnt, daß du deine stimmt es eigentlich, daß der 
Frau Gesangsunterricht nehmen Mensch vom Affen abstammt?" 
läßt?" - „Aber sicher. Ich konnte Brummt der Vater hinter seiner 
unsere Nachbarhäuser spottbillig Zeitung: „Du vielleicht, ich aufkaufen." nicht!" 

* 
Der Wissenschaftler doziert: 

„Wir haben also soeben gelernt, _. 
daß das männliche Gehirn schwe- Mann kommt zum 
rer ist als das weibliche! Was Psychiater und klagt darüber, daß 
schließen wir daraus?" Eine seine Frau nachts immer ruft: 
Studentin meldet sich. „Daß es „Klaus-Dieter, paß auf, Klaus- 
nicht auf die Quantität ankommt, Dieter, paß auf." - „Was ist denn 
Herr Professor" da Besonderes dabei?" fragt der 

:jj Psychiater. „Ich heiße doch 
Hermann", ruft der Mann. „Na 

Richter zum Angeklagten: „Sie und?" fragt der Nervenarzt, „dann 
hätten doch merken müssen, daß haben Sie doch erst recht keinen 

einge- Grund, sich Gedanken zu machen, 
steckt haben! - , Ja schon, aber „j^^t gemeint!" 
das Geld kam mir bekannt vor! 

* 
Eine grauhaarige Dame wartet 

im Bus vergebens darauf, daß ihr Der Kompaniechef wollte sei- 
ein sitzender Junge seinen Platz nen Rekruten im Unterricht klar- 
anbietet. „Nicht mal mehr machen, daß der Soldat nicht nur 
Respekt vor ergrauten Haaren!" Pflichten, sondern auch Rechte 
schimpft sie. „Woher soll man habe. Er fragte: „Was würden Sie 
denn wissen", meint darauf der tun, wenn ein Vorgesetzter einen 
Junge, „daß sie nicht gefärbt unsinnigen Befehl geben würde 
sind?" und sich zur Durchsetzung dieses 

H« Befehls zu Faustschlägen 
„ , o . ... hinreißen lassen würde?" Wie aus „Sag mal, Schatz, wie ist es Munde kam die Antwort: 

eigentlich gekommen, daß du dich ti,„ t  .. 
damals in mich verliebt hast?" - -Ihn im Lazarett besuchen. 
„Siehst du, Liebling, jetzt wun- ^ 
derst du dich sogar schon selbst 
darüber!" 

. Sagt der Freund: „Elvira, sei 
mir nicht böse, daß ich gestern 

Beim Musikunterricht hat der nicht zur Party gekommei| bin, 
Lehrer davon Kenntnis genom- aber ich war total besoffen." - 
men, daß Fritzchen Trompete „Aber wieso, Tommy? Du warst 
spielen lernt. Er fragt ihn: „Macht doch da!" 
es dir noch Spaß, Fritzchen?" - 
„Nein, ich habe Schwierigkeiten." 
- „Na, laß man, aller Anfang ist 

Die kleine Elvira beklagt sich Leuten im Haus auch immer. Bruder 
* Jens den Pfirsich, den er mit ihr 

Lehrer: „Klaus, nun nenne mir teilen sollte, ganz für sich beha!- 
mal drei Beweise, daß die Erde 'en hat. „Das ist nicht wahr!" 
rund ist." - „Erstens steht es im schreit Jens. „Ich habe ihr den 
Geographiebuch, zweitens haben Kern gegeben. Den kann sie sich 
Sie es gesagt, und drittens sagt einpflanzen und hat bald einen 
mein Vater es auch immer!" ganzen Baum für sich allein!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Wortfragmente 

I I 

Schachaufgabe Nr. 29 
Schwarz hat es in der Hand, 
leicht zu gewinnen. Was muß 
er ziehen? 

Kontrollstellung: 
Weiß: Ke2, Df3, La5, Ba3, f4, 
g3(6) 

Schwarz: Kg8, Dhl, Sd5, Bf7, 
B7,h3(6). 

V'abcdefgh 

Aus den Silben: a - a - an - ba - be - bes 
- bi - bichts - ce - denk - des - di - do - e - 
el - en - fe - fer - ga - gent - gri - ha - he - 
hei - in • le - le - leh - Ii - mer - na - ne - 
ni - ni - pe - rat - re - rieh - ru - rü - 
schwamm - se - se - se - ser - sti - tau - 
te - ti - un - zet - sind 15 Wörter nach- 
stehender Bedeutungen zu bilden: 

1 Logik, 2 Kamevalausschuß, 3 Patron 
der Schützen, 4 span. Männername, 5 
Rheinweinsorte, 6 Gattin des Erek, 7 
Nervosität, 8 männl. Geflügel, 9 West- 
afrikaner, 10 Staat der USA, 11 Sun- 
dainsel, 12 eßbarer Pilz, 13 ital. Kompo- 
nist, 14 Stadt in Italien, 15 Teil Ju- 
goslawiens. 

Die ersten und vorletzten Buchstaben 
- einmal von oben nach unten und ein- 
mal entgegengesetzt gelesen - ergeben 
ein Zitat aus Schillers Ballade „Der 
Gang zum Eisenhammer". 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein zeitgemäßes Verbrechen, 
RAIN 
STAU 
POL 

ASE 

ROT 

MUT 

RUN 
AB 

= Medikamet 
= Streik 
= Ende d. 

Erdachse 
+ KERN = Soldaten- 

unterkunft 
Maschinen- 
mensch 
kein Reich- 
tum 

= Staatsbürger 
= männl. Vor- 

+ BALD 
+ SAND 
+ DORN 

+ ROBE 

+ AR 

+TANTE 
+ STINA 

Füllrätsel 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat diese Dame? 

Irene Frehns/Sagan. 

gnrhrdstgldswrt 
Die Mitlaute, an den richtigen Stellen 

mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ab - al - an - auf - ben 

- chen - den - ei - el - er - fen - fen - führ 
- i - ka - le - le - le - lei - 1er - Ii - ma - 
me - men - mit - nah -nah - ne - o - pel 
- po - rausch - re - rei - ri -rieht - rös - 
rungs - scha - sei - sei -sprung - stel - 
ster - strei - tanz - tel - ter - tisch - trag 
- tung -un - wech - zei - sind 14 Wör- 
ter nachstehender doppelsinniger 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Rangabzeichen der Ordnungshü- 
ter, 2 Bezeichnung für Handschellen, 
3 Anleitung zum Harken, 4 hebräi- 
scher Sohn eines Papstes, 5 Platte, auf 
der Gesuche eingereicht werden, 6 
Telefonverbindung zu Flotte, 7 flache 
Schüssel für Tierprodukte, 8 Foto von 
Lebensmitteln, 9 zweckentfremdete 
kleine Kirche, 10 Trunkenheit im 
Gebirge, 11 Schuldschein zur Beglei- 
chung von Kfz-Teilen, 12 Möbelstück, 
das im alten Rom nur an bestimmten 
Tagen benutzt wurde, 13 Holzraum- 
maß mit spanischem Artikel, 14 Riß in 
einer Schachfigur, 

Die ersten Buchstaben - von oben 
r.ach unten gelesen - nennen einen 
Indogermanen im Bundestag. 

KomblnatlonsrStsel 
Die Selbstlaute: - a o u - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-trndt- 
so beizuordnen, daß sich eine Oper von 
Puccini ergibt. 

Stelge- 
rung 

griechi- 
scher 
Buch- 
Stab« 

altes 
Holz- 
raum- 
maB 

—T Zl- 
garren- 
sorte 

zwei 
Rhein- 
zuflüsse 

weh- 
mütiges 
Llea 

so 
lange, 
soweit 

See- 
monns- 
ni( 

Eitöu- 
terer 

Baum- 
woll- 
stoff 

ölfentl. 
BOche- 
tel 

► 
T ▼ T T 

r 

Läiigen- 
maB 

erziel- 
te Ver- 
küufs- 
summe 

► 
Seein 
Finnland 
(schwed. 
Name) 

Südwind 
am Gar- 
dasee 

► 

Wolga- 
ZutluB 

Komödie 
von 
Thema 

▼ 
► bloB, 

tahl 
amtl. 
EriaB 

T 

r 

Bücher-, 
Waren- 
gestell 

Glüh- 
lampe 

T 
»- 

pfifflg, 
ge- 
wandt 
(engl.) 

Leb«ns- 
Qbend 

Frauen- 
noms 

Ulng- 
llche 
Vertle- 
fung 

T 
*■ Zugim 

mit den 
Zlhnen 

weib- 
liches 
Borsten- 
tier 

T 
► 

Schmelz- 
g«tflB ► 

▼ tianz6- 
SlKh: 
See 

dl. 
Hanse- 
stadt 

T 
► 

r 

Abk.: 
Zentl- 
metef 

Wappen- 
blume 

T 
► engt.: 

oder 
männ- 
licher 
Iranz, 
Artikel 

unm- 
orahtt. 
vtr- 
worrtn 

Houpt- 
stadt 
vonVe- 
ntzutki 

f 
> 

Stadt 
ander 
Oka 

T 
> 

■ 

f 

1® 
tfinn« 
QtrWMf 
OtMQt 

► 
franz. 
SdNlIt- 
iMlw 
tisao 

► 
P 

29 

eris - talt - Ivor - chte- 
cher - diese - tsov - auss - 
werd - eign - swe! - erwi - 
agen - enbe - iss - trau - 
rren - zuge - vors - ind - 
mzei - dwei - schi - ieno 

Die vorstehenden Wortfragmente 
sind so zu ordnen, daß sich daraus eine 
kleine Weisheit ergibt. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 28 

Schach: Weiß gewann durch eine großartige 
Kombination: 1. Dd6 - g6, f7 x g6; 2. Sei x g6t, 
h7 X g6; 2. Tb3 - h3 matt. 
Auch 1.... Tg8 würde nichts helfen, da nach 
2. D X h7t, K X h7 auch dann das T-Matt auf h3 
folgen würde. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Kälteeinbruch. 2 
Isolator, 3 Chesterton. 4 Heroine. 5 Einsiedler, 
6 Racheakt, 7 Ebenhplz, 8 Regelungen. 9 Bett- 
ruhe. 10 Strandläufer. II Eierschwamm. - 
Kichererbse. 

Im Handumdrehen: Mai - Inn - Teint - Riffe 
- Aller - Storm • Amme - Terz - Herz - anno = 
Intermezzo. 

Silbenrätsel: 1 Becher. 2 Eidechse, 3 Te- 
sching, 4 Retusche, 5 Oberammergau, 6 
Geschwader, 7 Eintritt, 8 Neglige, 9 Erwerb. - 
Betrogene Betrueger. 

Hier darf gestohlen werden: Maskottchen. 
Mixrätsel: Madonna, Umlagen, Natrium, 

Dialekt, Halunke, Amerika, Rentier, Mineral, 
Okarina, N^aden, Inhaber, Konzert, Amade- 
us = Mundharmonika. 

Schüttalrätsel: Utah - Mahl - sein - teilen - 
Urd - Reste - Zeile = Umsturz. 

Wortfragmente: Rege dich Uber nichts auf, 
morgen ist alles Vergangenheit. 

Schwedenrätsel 
■ A I UKHaAGHSM ■SCHEIBENGARDINE 

I THHTANKERUKA I ■RBUMZUQBNaSEHEN 
TOTEMHABADLERBHZ ■LBBHKRAKEBRBASE ■OZE LOTHEBRUMME L 
IGELBPSALBUMaoIB 
BIHBDIALEKTBKUDU 
bneckereibe;(trem 

£//r W^welser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 4080 « Fax 74988 

I 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 ' 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND.GESTEINSARTEN 

/: 
Rainer ScJxüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier köante Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Neu- + UmdecHung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Ste uns 
Referenzen m Ihrof 
N.ichbnrschnti 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte KontiiKiautnahme unter Tel Wixhausen 06i50 8 19'0 

»Pietät« KARL DAUM 
Feuer-, See-Beststtungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewascfie -.Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung  

^TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Elekiro-Aiilagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WleMäf)chen 44 • 6322S Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • fwlalermelster 
VOLLWÄRf^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG ■ TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
TeL 06103/2 28 42 

Ihr für 
Gtirdineh,- Tonpichboden und Fußliodonheliigo 
Tisch-iitifM^oltwascho Foderhotten 

ken '.f-rolherwasciic ■ KorbWftfpfi 

nicu 

gegr I925 

t-.l.'.'h I .iruiint f .iliKj.isso EI W.issrri|,iSM' Irl ,■ jf, i;' 
Anslulwuiiii VOM OcVoi.ilicimüi iii\r( 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden ' 
Ohne Ausbcuj der jltnn Wanne» 
Ohne f liesenschatlLMi ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bück 

  FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

EGELSBACH 

Mittwoch, 19. Juli 1995 
Prof. Dr. Jorl(, 
Rheinstr. 37, 
Tel. 2 36 72 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 19. Juli 1995 
Dr. Jung, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, 
Tel. 8 53 44 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankefihaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Nofrul  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Rulin Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 19. Juii 1995 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 14.7. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 223 15 
Plauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Sa. 15.7. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanaustr. 2-12, Tel. 8 6864 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

So. 16.7. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Mo. 17.7. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Di. 18.7. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
l\/lainzer Str. 8-10, TeL 06074/71 51 

Mi. 19.7. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Do. 20.7. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 5723 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92,Tel.06102/22778 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

15716.119.7.1995: 
Klaus f^üller. 
Langen, Bahnstr. 115, 
Tel. 2 44 40 
Privat: Tel. 5 28 85 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarslraße 19a • Tele(on 06103/2 2187 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunslslotl, Holz. Aluminium 
Holllore. Rollqinet. Schotongiller, Markisen 

Fortigeinbau Elemenlo /um nachtt.igli' 
chen Einbau Reparaturen 
Anoikannler Eachbelrieb im Bundesver 
band Deulscher Rolladenherstoller c V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmsl Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Criehhterung für Ihr^n Rütk^n 
In Deutschland leiden über 20 Millionen Menschen unter 
Rückenschmer/en Muskelverspannungen und Ver- 
schleiß sind die häufigsten Ursachen. Schwere und 
gleichförmige Arbeiten beugen den Rucken und verbrau- 
chen seine Reserven Besonders im Alter kommt es /u 
Beschwerden Der beste Schul? davor sind eine stabile 
Wirbelsaule, durchlralniene Muskeln und funktionieren- 
de Bander Daruber hinaus gibt es viele praktische Hilfs- 
mittel. die Ihren Rucken entlasten und Linderung brin- 
gen 
Wir fuhren die Produkte, die Ihnen helfen! 
Holen Sie sich Ihren kostenlosen Ratgeber 

„CrM€ht0ruHg für lhr»n Rütkan" p 
Fachhandel für Krankenhaus-, 

Arzt- und Laborbedarf 
Alles für die häusliche 

MEDIZIN TECHNIK Krankenpflege 
GMBH 

Hruger 

* Blut/uckermol3ger.1te * Blutdruckmeßgerate 
* Roll- u Toilottenstuhle * Gehhilfen aller Arl 
* Hillen für Bari und WC * Rehabilitationsmillel 
* Krankenbotlen mit Zubehör, auch leihweise 
* Lieforanl der Krankenkassen 
Ohmstraße 20 A ■ 63225 Langen ■ Tel. 06103 / 7 90 17 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbeslallungen Überführung 
im In und Ausland -• Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, aucfi sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Möilelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

HüikiTi'i und Konditiirii H P||U Nur samslajs „SIerzbacher ein 
Iii rUII außergewohnl Vollkornbrölchen 

PARTY-BACK-SERVICK 
Wiilk'i Kichj! .Sir.ilW 2H 

icIcloiiOM OW.'S II II 
Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus tIAelsterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengeslaltung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten tst 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen H- 

Schiüerstraße 10 • Langen ' 
Telefon 06103 2 28 93 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

Q 2 10 11 

- Klima 
Umwelttectinik 

HELFMANN SÖHNE OHG Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 Telefax 06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich. Solmlsche Weitierstr 17, Tel. 06103/821 61 
Darmstadler Str. 10. TeL 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Sctiickedanz 
Batinslraße 9, TeL 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Herzlichen Dank 

Für (lif übe-rau.s zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme beim Ableben 
un.serer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin und Tante 

Anna Freund 
geb. Ilollcr 
• 6. 5. 1905 t 29. (i. 199.5 

in Wort und Schrift, Blumen-, Kranz- und CJeld.spenden danken wir allen Ver- 
wandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn sehr herzlich. 
Insbesonderer Dank jedoch gilt dem Pflegepersonal des Zentrums für Ge- 
meinschaftshilfe für die liebevolle und vorbildliche Pflege, Herrn Dr. Rainer 
Block für die allzeit gute ärztliche Betreuung sowie Herrn Pfarrer Bergner für 
die tröstlichen Worte unti all denen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Walter Freund 
Otto Dörfcl 

Langen, im .luli 1905 

Unsere Schulkameradin 

Margarete Stork 

ist nach schwerer Krankheit verstorben. 

Im Loben hatte sie sich völlig von uns abgewandt, 
aber tlennoch, wir werden sie in guter 

Erinnerung behalten. 

Schulkolleginncn und -kollcgen 
des Jahrganges 1926/27 

Langen, im ,Iuli 199!) 

Danksagung 

Nach langem Leiden fand er auf ewig Frieden. 

In ewigem Gedenken an unseren Vater, Schwie- 
gervater, Opa, Ur-Opa und ganz lieben Ehemann 

Ehrhardt Schöniger 

danken wir allen für die herzliche Anteilnahme. 

In stiller Trauer: 
Ehefrau Margot 
Kinder Bernd, Kegine und Klaus 
sowie Enkel, Urenkel 
und alle Verwandten 

Lungen, im .luli 199.') 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russejsheim. Bönn^rStiaße^O. Toi. 4 l-t 14 
Langen, am Lutherplatz. GartenStrnßo 6. Toi. 06.103 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Fatkenhof 
g^ungstadt 

Familie Klaus Renner 
64310 Pfungstadt, Tel. 06157 / 25 86 
(Rictitung Jugenheim, an der Linde rechts) 

Soü's noch etwas frischer sein, kauf direkt beim Bauern ein! 

Ab Dienstag wöchentlich auf 
dem Langener Wochenmarkt 

Wir bieten: 
• Hausmacherwurst, nach alten Rezepten 
• Schmackhafte, feine Wurstsorten 
• Bestes Rind- und Schweinefleisch 
• Geflügel aus eigener Haltung 

Alle Fleisch- und Wurstwaren nur von hofeigenen Tieren 
und eigener meisterlicher Herstellung. 

RICHARD SCHUM GMBH 
Kunststoll-Fenster-Fabrik 

Dieselstraße 49 
Telefon (06108) 63 43 
63165 Mühlheim/Main 

Telefax (06108) 7 84 30 

■ 

WIR HABEN UNS VERLOBT 

"TCenatiK 'TH'Cwcu^ 

iVecHCit 

Markisen 
auch vollautomatisch 
besonders preisgünstig! 

arabella 
ItOHMCMicHun wtmMCHun 

arabella-Jalousien 
Der praktische, 
(dekorative Sonnen- 
un(d Sichtschutz. 

Beratung und Montage durclr 
I Bestehorn und Co. GmbHl 

Markisen. Fenster. Rolladen 
63303 Dr.-Sprendlingen 

Robert-Bosc()-Str. 26 
06103/37 36 87/97 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Den I 

Armen 

Gerechtig- 

keit! 

Brot 
für die Welt 
PostgIro Köln 500500-500 

Achtung 
An alle j 

HousbesitzerJ 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
 kostenlos und 
Bunverbliicilichl 

ichTühfö'aile'BacFrijnS SpenQlerarbetton durch., hossodonvorlrtoldtjno. 
sowto Dach.Neu ur»d 

Umdockung   flachdochsanfenjno 
Asbestentsorguna nach TRGS519 

R ■■KgiBSIMp.WlIl.iM R- 
^ ■BSnSnSadEHH 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s 

P 

OQnl*r Köppina 
Ernst-Laltz-Str.a 634^ ^nau 
(Kl«ln AMh^kn) 

Telefon: 
06181/6 73 60 

28. Juni 1995 

63225 Langen, Herrn.-Bahner-Str. 2 

Tech. 

ModernA^H^eiztechnik 

Wir freuen uns ütser dre Geburt unserer Tochter 

Hannah Ali na 
' 30. Juni 1995, 3030 g. 49 cm 

Die glücklichen Eltern: 

Anja und Uwe LUider mit Ycnuiick . 
63225 Langen, Peter-Müller-Straße 23 

Oa» • Oih^iiuftq B'ennff H.BERGHEIMERcmbH 

Philipp Heis-Slfcihe 7 « 63^28 Dietzenbach 2 (Stcinberg) • Telelon 06074/3138S 

Wltstn kommt tiicM ra« unfclilhr, ZeltuRfileser wlttrni mtNtl 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Jahresrechnung Haushaltsjahr 1992 
Entlastung des Magistrats 

Gemäß § 114 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) hai die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadl Langen in der Siizung am 
6. 7. 1995 folgenden Beschluß gefaßt; 
1. Die geprüfte Jahresrechnung 1992 wird in Einnahmen und Ausgaben 

festgesetzt auf 
Verwaltungshaushalt 90 156 369.32 DM 
Vermögenshaushalt 46 509 852,01 DM 

Der Jahresabschluß beinhaltet einen Überschuß von 6 265 798,45 
DM. der gemäß § 40 Abs. 3 Satz 2 GemHVO der allgemeinen Rück- 
lage zugeführt wurde. 

2. Dem Magistrat wird gemäß § 114 HGO für die Haushalts- und Kas- 
senführung im Haushaltsjahr 1992 Entlastung erteilt. 

Dje Jahresrechnuno mit Erläuterungsbericht für das Haushaltsjahr 1992 
liegt zur Einsichtnahme vom 24. 7. bis 2. 8, 1995 während der Dienst- 
stunden (montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr und montags bis 
donnerstags von 13.30 bis 15.30 Uhr) im Rathaus. Südliche Ringstraße 
80.1. Stock. Zimmer 116. öffentlich aus. 
Langen, den 10 7. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider. Erster Stadtrat 

Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstitten 
der Stadt Langen 

Aufgrund der §§ 5.19.20,51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeinde- 
ordnung (HGO) in der Fassung vom 1. April 1993 (GVBI. I S. 534). der 
Bestimmungen des Hessischen Kindergartengesetzes vom 14. Dezem- 
ber 1989 (GBVI. I S. 450). zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 
1993 (GVBI. I S. 256). der §§1.2 und 4 bis 5a. sowie 10 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abgaben (Hess.KAG) vom 17. März 1970 
(GVBI. I S. 225). zuletzt geändert durch Gesetz vom 31. Oktober 1991 
(GVBI. I S. 333), sowie der Bestimmungen des Hessischen Verwal- 
tungsvollstreckungsgesetzes (Hess. VwVG) vom 4. Juli 1966 (GVBI. I S. 
151). zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 1990 (GVBI. I S. 197). 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen in ihrer Sitzung 
am 6. 7. 1995 nachstehende Gebührensatzung für die Benutzung der 
Kindertagesstätten der Stadt Langen erlassen: 

§1 Allgemeines 
(1) Für die Benutzuno der Kindertagesstätten haben die gesetzlichen 

Vertreter des Kindes Benutzungsgebühren zu entrichten (vgl. § 10 
der Benutzungssatzung). Mehrere Gebührenpflichtige haften als 
Gesamtschuldner. 
Die Gebühren gliedern sich in 
a) Die Betreuungsgebühr 
und 
b) das Verpflegungsgeld. 

(2) Die Betreuungsgebühr ist für den Besuch der Kindertagesstätte zu 
entrichten. 

(3) Das Verpflegungsgeld wird für die Teilnahme des Kindes am Essen 
in der Kindertagesstätte erhoben. 

(4) Die Betreuungsgebühr ist für einen vollen Monat zu entrichten. 
§2 

Betreuungsgebühren 
(1) Die Betreuungsgebühr gilt jeweils für ein Kindergartenjahr. 

Sie beträgt für das Einzelkind einer Familie monatlich; 
bis zum 

- Vormittagsbetreuung 
7.30-13.00 Uhr 

- Betreuung über Mittag 
7.30-14.00 Uhr 

• Vor- und Nachmittagsbetreuung 
7.30-12.00 Uhr 

14.00-17.00 Uhr 
• Ganztagsbetreuung 

7.30-17.00 Uhr 

31. 8. 95 
130 DM 
150 DM 
170 DM 

195 DM 

vom 
9. 95 bis 
31. 8. 96 

136 DM 
157 DM 
178 DM 

205 DM 

(2) Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder einer Familie eine städtische 
Kindertagesstätte, werden für das zweite Kind nachfolgende Gebüh- 
ren erhoben; 

Vormittagsbetreuung 
Betreuung über Mittag 
Vor- und Nachmittagsbetreuung 
Ganztagsbetreuung 

bis zum 
31. 8. 95 

45 DM 
50 DM 
55 DM 
65 DM 

vom 
9. 95 bis 
31. 8. 96 

45 DM 
52 DM 
59 DM 
68 DM 

Jedes weitere aufgenommene Kind ist gebührenfrei. 
(3) 

rippe c 
genommen sind. 

(4) zum Nachweis der Voraussetzungen für die Ermäßigungen nach 
den Absätzen 2 und 3 genügen schriftliche Erklärungen des/der ge- 
setzlichen Vertreter/in gegenüber dem Sozialamt (= Fachamt). 

§3 
Verpflegungsgeld 

Verpflegungsgeld wird pauschal auf 110 - DM/Monat festgesetzt. Das 
Kind kann &s zum 20. des Vormonats wochenweise vom Essen abge- 
meldet werden. Für jede Woche der Nichtteilnahme werden 25.- DM von 
der Pauschale abgezogen. 

§4 
Gebührenabwicidung 

(1) Die Gebühionpflicht entsteht mit der Aufnahme und erlischt nur 
durch Abmeldung oder Ausschluß. Wird das Kind nicht abgemeldet, 
so ist die Gebühr auch dann zu zahlen, wenn das Kind der Kinderta- 
gesstätte femblelbt. Bei einem Ausscheiden vordem Monatsende ist' 
die Gebühr bis zum Ende des Monats zu zahlen. 

(2) Die Betreuungsgebühr und das Verpfleoungsgeld sind am 1. eines 
jeden Monats für den laufenden Monat fällig und an die Stadtkasse 
zu überweisen, bzw. durch Abbuchung zu entrichten. 

(3) Die Betreuungsgebühr Ist bei vorübergehender Schließung der Kin- 
dertagesstätte weiterzuzahlen. Dies gilt nicht, wenn die Schließung 
für länger als einen Monat erfolgt. 

(4) Für Stundungen, Niederschlagungen und Erlässe gilt die maßgebli- 
che städtische Dienstanweisung. 
Rückbuchungsgebühren t>ei nicht ausreichender Deckung des Kon- 
tos gehen zu Lasten der/des gesetzlichen Vertreter/s. 

«5 
Gebührenübe rnahma/Gebührenerstattung 

(1) In wirtschaftlichen oder erzieherischen Notfällen kann über das 
Fachamt die Übernahme der Benutzungsgebühren gemäß § 90. Ab- 
satz 3 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes beim zuständigen Kreis- 
jugendamt beantragt werden. 

(2) Kann ein Kind aufgrund ärztlich nachgewiesener Erkrankung die 
Kindertagesstätte über einen Zeitraum von mehr als zwei Monaten 
nicht besuchen, entfällt die Gebührenentrichtung für die nach dem 
Eintritt der Erkrankung folgende Zeit. 

(3) Beim Verpflegungsgeld entscheidet das Fachamt auf Antrag im Ein- 
zelfall über eine nachträgliche Gebührenerstattung t>ei akut auftre- 
tender Krankheit des Kindes. Der Antrag ist spätestens innerhalb ei- 
nes Monats nach Fälligkeit des Verpflegungsgeldes zu stellen 

§6 
Verfahren bei Nichtzahlung 

Rückständige Betreuungsgebühren und rückständiges Verpflegungs- 
geld werden im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben. 

§7 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1.9. 1995 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung für die Benutzung der Kinderta- 
gesstätte der Stadt Langen vom 10. 12. 1993 außer Kraft. 
Langen (Hessen), den 7. 7. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan 

Bürgermeister 
12. Satzung zur Änderung der 

Abwasserabgabensatzung vom 29. 5.1984 
Aufgrund der 
§§ 5, 19, 20. 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) vom 

22. 5. 1952 (GVBI. S. 11) in der Fassung vom 1. 4. 1993 (GVBI. S. 
534). 

§§ 44, 51-53 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) vom 6. 7. 1960 
(GVBI.S69. 177) in der Fassung vom 22. 1. 1990 (GVBI. IS. 114). 

§§ 1-5a. 9-12 des Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 17, 
3, 1970 (GVBI. I S. 225). 

§§ 1-9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in 
Gewässer in der Fassung vom 6. Ii. 1990 (BGBI. I S. 2432). 

§§1,2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgaben- 
gesetz vom 22. 1. 1990 (GVBI. I S. 155) 

hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen in der Sitzung 
am 6. 7. 1995 folgende Satzung zur Änderung der Abwasserat}gaben- 
satzung vom 29.5.1984, zuletzt geändert durch Satzung vom 
15. 12. 1994, beschlossen. . . 

Artikel I /r. 
Die Anlage zu § 11 Abwasserabgabensatzung wird aufgehoben und wie 
folgt neu gefaßt; 

Anlage zu § 11 Abw AS 
GEBÜHRENTARIF 

für die Kontrolle der Indirekteinleiter 
A. Kosten für Betriebsüberwachung 

1.0 Betriebsbegehung. Kontrolle von Abw^sseranlagen. Entnahme 
von Abwasserproben. pH-Wert- und Temperaturmessungen ■ nach 
Zeitaufwand einschl. Personal- u. Fahrtkosten (je angefangene 30 
Min. wird V2 h berechnet) Dl^/h 164.20 
2.0 Einsatz von Registriergeräten (Chemograph) zur kontinuierli- 

chen Erfassung von Meßwerten - nach Zeitaufwand Qe angefan- 
gene 30 Min. wird V2 h berechnet) DM/h 13.60 

3.0. Entnahme von Stichproben einschl. pH-Wert- und Temperatur- 
messungen. 

B. Untersuchungskosten für Analysen 
Parameter 
pH-Weil 
Leitfähigkeit 
Redox-Potential 
absetzbare Stoffe 
Trockensubstanz 
Glührückstand/Glühverlust 
Chlorid (Cl) 
Cyanide (gesamt) (CN) 
Cyanide, leicht freiselzbar (CN ) 
Fluoride (F) 
Sulfat (SO42) 
Sulfit (8032) 
Sulfid (S2) 
Nitrat (NO3) 
Nitrit (NOz) 
NO«-Stickstoff (NOk ) 
Ammonium {UHa* a) photometr. 

b) titriometr. 
Organ. Stickstoff 
Oriho-Phosphat 
BSBs 
CSB 
AOX 
OOC 
TOC 
Härte 
Chromat (CRvi) 
Silber (Aa) 
Aluminium (A}) 
Arsen (As) 
Bor (8) 
Caicium (Ca) 
Cadmium (Cd) 
Chrom (gesamt) (Cr) 
Kupfer (Cu) 
Eisen (Fe) 
Quecksilber (Hg) 
Magnesium (Mg) 
Mangan (Mn) 
Natrium (Na) 
Nicke) (Ni) 
Phosphor (P) 
Blei (Pb) 
Selen (Se) 
Zinn (Sn) 
Zink (Zn) 
Quecksilber (Hg) 

Bestimmungsmethode 
DIN 38 404 Teil 5 
OIN 38 404 Teil 8 

DIN 38 040 C 6 
DIN 38 409 H9-2 

DIN 38 409 Teil 1 
DIN 38 409 Teil 1 

DEV D1-3 
DIN38 405D13-1-3 
DIN 38 405D13-2-3 

lonensensitive Elektrode 
Methylthymolblau- 

Chelat-Komplex 

DIN 38 405 D 9-2 
DIN 38 405 Die 

DIN 38 405 D 10 
DIN 38 405 E5-1 
DIN 38 406 E5-2 

DEV Hl 1 
DIN 38 405 D11-1 

Verdünnungsmethode 
DIN 38 409 H 51 

DIN 38 409 H 41-1 
DIN 38 409, Teil 14 

DIN 38 409 H3-1 
DEV H6 

DEV E10 \ 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

DM 
DM 
DM 

ICAP-AES Simultananalyse 
(inkl. Naßaufschluß) 

AAS 

I.AST MINUTE Sommer-SPARTARIF 
SCHÜLER-KOI^/IFORT-SPRACHREISEN '95 (ab 11 J.) 

Jetzt buchen i> Inklusivpreise ab DM 1599.- 
ENGLAND • MALTA - USA, FIRST CLASS LEISTUNGEN seit 

15 Jahren. Individuelle Betreuung durch unser qualifiziertes Team. 
TIP: Berufspraktika In England für Junge Leute, Sprachkurse für 

Erwachsene, alle Leistungsstufen. 
STUDY & TRAVEL INTERNATIONAL, 22880 Wedel 

Parnaßstr. 31 - Tel. 04103/ 1 79 29 - Fax 1 72 72 

DM 23.20 
DM 23,20 

23.20 
23.20 
26,60 
26,60 
26.60 
92,60 
92.60 

DM 26,60 
DM 26,60 
DM 26,60 
DM 26,60 

53,20 
26.60 
26.60 
26.60 
69,40 
69,40 
23,20 

DM 69,40 
DM 69,40 
DM 120.00 
DM 50,00 

50,00 
46,30 
53.20 

DM 56,00 
Organische Lösungsmittel qualitativ DM 23,20 
' Organische Lösungsmittel quantitativ GC-Summenanalyse DM 94,20 
halogenierte Kohlenwasserstoffe qual. DM 23,20 
* halogenierte Kohlenwasserstoffe quan. GC-Summenanalyse DM 94,20 
Kohlenwasserstoffe (H 10) DIN 38 409 H 18 DM 89,20 
Kohlenwasserstoffe (H 17) DIN 30 409 H 17 DM 09,20 
Phenole DIN 30 409 H16-1/2 DM61,10 
Organ. Säuren (wasserdampffliichttg) DEV H 21 DM 69.40 
* Wenn beide Parameter zusammen untersucht werden, entstehen 

nur Ix DM122,50 
Artikel II 

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 
Langen, den 7. 7. 1995 

OER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan 
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DIR PIAT PUNTO, 

PAS 

ANGEBOT 
DES JAHRES FÜR DAS 

AUTO DES 

JAHRES '95 
(icwühlt von 56 Fachjmimalistcn aus 21 vur(Ypii.ichcn Landern, 

UNSER ANGEBOT 
FÜR IHREN EINSTIEG: 

199,- DM monatliche Leasingrate, 
2 799/' DM Mietsonderzahiung 

36 Monate Laubelt 
Ein Angebot der Fiat Leasing 

zzgl. ÜberfUhrungsItosten. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTnmlixmrl 
Mainzar StraDa 46 • «3303 Dretolch-Offenthal • « 00074 / S 00 64 

Reichardt & Milzettl oHG 
OiaaalatraO« 11 • 63110 Rodgau-Niadar-Rodan •« 06106 / 7 14 12 

WItMn kommt nicht «on ungatihr, Zeltungtleitr witun mchrl 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle lur Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg ■ Dreielch • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 

|lan0imcr2atung 
BGELSBACHCK NACHRJCHTEN AMTiytaKCwDiouwoaatATT ron lanoin und ioilsbacn 

«210U 
•Tiou 

%< 

HBMATZBTUNG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Aullage von 
6000 Exemplaren errek;ht die 
LANGENER ZEITUNG wöchentlich über 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 8.- DM monatlk:h. 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Gegen Einsendung dieses Qutsctralnes erhalte k;h 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

Po«ti«it2ahi u WoftrxKl 

£aiigiener2äitung9 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und 
in der Anzeigen Beachtung finden. 

STELLENANQKBOTE 

Amt für Straßen- und 
Verkehrswesen Frankfurt 

IjindeAtvappeii 

Bei den .SlriiUenineistereien iloHieim um! I.ani!en isl 
für die Durciil'uhrung der l'nierhiillungsarbciten jeweils 
die Sielie eines/einer 

Straßenbauarbeiter/in bzn. 
Straßenwärter/in 

/u heset/en. 
Voraussel/ung hierfür isi die gesundheiiiiche liignung, Interessemen soll-" 
len möglichst einen hands^erklichcn Beruf erlernt hahen. IVr Besitz det 
KS-Kiasse ii ist von Vorteil. 
Ihre Be\serbung senden Sie mit den üblichen Unterlagen (handgeschriebe- 
ner Lebenslauf. Paübild. Zeugnisse) bis /um 21.7. 1^*^^ un das 
Amt für SiraÜen- und Verkehrswe.scn I-rankfun 
(iudeutsiraße 114. N)327 I*rankfurt. 
I'ilr den Bereicii. in dem die Stelle /u K'set/en ist, besteht aufgrund eines 
Frauenforderplanes die Verpflichtung, den I-rauenanieil /u erhoheti. Be- 
v^crbungen \on F-rauen sind daher besonders erwilnscht. 
Die Besetzung der Stelle im Rahmen einer Teil/citheschatligung isi 
grundsat/lich möglich. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Higming bevorzugt eingestellt. 

ACHTUNG! 
Selbständige, Hausfrauen und 
Rentner! Nach dem Motto, reich 
& fit wie nie, frag mich wie? Vom 
Tellerwäscher zum Millionär, ver- 
diene was Du wert bist! Amerika- 
nischer Konzern sucht dringend 
Mitarbeiter!! Auskunft erteilt; Tel.; 
06103/2 97 57 

DSW 
SECURITY 

' Wir sind eines der fuhrenden Unternehmen aus dem Diensl- 
f leislungsbereich Sicherheil und Werkschutz mit ca. 900 Mit- j 

r arbeitern in Franklurt und unseren Niederlassungen in Wies- 
' baden. Hanau und Mannheim. Wir suchen ab sofort 

Sicherheitsmitarbeiter/innen, 
zur Verstärkung unseres erfolgreichen DSW-Teams. 

IHR abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich liegt bei unseren j 
' Kunden (Banken. Versicherungen. Industrie) im gesamten 

' Rhein-Main-Gebiet. Es bestehen Einsatzmöglichkeiten im 
Tag-, Nacht- oder Wechseldienst 

WIR bieten einen sicheren Dauerarbeitsplatz, übertarifliche i 
' Bezahlung vermögenswirksame Leistungen Ausbildung , 

' DSW-Ausbildungszentrum. 
' SIE besitzen einen einwandfreien Leumund, ein gepflegtes 1 

' Auftreten, Einsatzwillen und Zuverlässigkeil. Mit diesen Eigen-, 
' schalten sind Sie genau der Richtige für das DSW-Team! AI-1 

' lerdings sollen Sie nicht jünger als 23 Jahre sein und mög- 
' liehst einen Führerschein besitzen. 
Bitte vereinbaren Sie ab Montag, 9.00 Uhr, telefonisch einen j 
Besuchslermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewer- / 
bung WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 

DSW SECURITY GmbH 
Heerstraße 50 (Nähe Nordwest-Krankenhaus) 

6048S Franklurt am Main. Telelon 069 /76B 08-23 9 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulslläciien ab 100 mMn allen deutsclien 

GroBslädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
Gibt es 

keine schicken Wohnungen oder 
Hauser zu vermieten? 
Banker sucht große 4-ZW oder 1* 
Fam.-Haus 
Vertriebsleiter sucht gr 3«ZW oder kl. 
Reihenhaus 
Dlpl.-Ing. sucht 2*3-ZW in guter Lage. 
Profitieren Sie von unserem ausge- 
suchten guten Kundenstamml 

Rodgou-Jugcsheim Ludwigstr tü5 

VERMIETUNGEN 

Dietzenbach 
mehrere 3-, 4- und 5-Zi.-Whgen in 
4slöckigem Hs., Bj. 82, z, B.: 
3Zi., 85 m2 Wll., DM 1150.- 
4Zi., 99m2Wfi.. DM 1250.- 
5 21., 117 m2 Wli., DM 1300.- 
jew. zzgi. Ni<./Kt./Prov. 

MSI-I 

IMMOBILIEN 

Wir bieten Ihnen; 
Langfristigen Miotvonrag 2u Spilzenbcdingungon TelBlOn: 
marktgerochtc, wortgesIcfierlG Miele 07391 / 504'242 
Übernahme sofort o 2U jedem späteren Zeltpunkt .909 
Wir verhandeln über: ' " 
Mietvor<ius2.ihtungen. Personalubernahme , Kleine Um-u Ausbauten 
SCHLECKER Expanslonsablellung Po5ll»ich,1354 89573 Ehingen 

,3unkere 
1^' Telefon 06106 /84000. 

□unhcre 
, Telefon 0 6106 84 000 
IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Immobilienverkauf ^ 

durch Junker' Warum' 
■ über 25 Jahre Erfahrung 

• über 1000 registrierte 
Interessenten 

• faire und kompetente 
Erfahrung 

• keir>t Kosten für den 
Verkäufer 

• Mitglied Im RDM 
s Zuverlttssiakeit 

und Seriosltit 
Rufen Sie uns an. wir nehmen uns Zeit, 

denn miteinander ist einfacher' 
Rodyju-Juge&heim Luüwiy&li 100 

Dietzenbach 
mehrere 3- und 4-Zi.-ETW's in 4stök- 
kigem Hs., Bj. 82, z. B.: 
3Zi., 84 m2 Wff.. 180 000.- 
4 Zi., 97 m2 Wfl., 235 000.- 
jew, mit TQ-Stpl, u. Keller 

MSMmmobiiien VDM 
Tel.: 069/3 30 00 00 

ONNE 

Ruhiges Ehepaar mittl. Alters sucht 
1-2-zTmmer-Wohnung, möglichst 
Nähe Oberlinden. Tel. 5 14 91 nach 
21 Uhr oder Wochenende. 

06108/90 0990 
Eigentumswohnungen 

■ Große SUdbalkone 
■ Sofort bezugsfertig 
M Günstiges 

Finanzierungsangebot 
■ Keine Maklerprovision 

für Käufer 
Seligenstacl^^ 

WINTER 
IMMOBIUEN 

Neu ... Neu...Neubau 
BaulMgInn oder l<urz vor der Fertigstel- 
lung ' bestimmon Sie den ZeltpunMI z B 
1 Vj -ZW, Garten DM 154 700.- 
2V} -ZW. Mals. DM 229 800.- 
3V2 -ZW, Mals. DM 285 200.- 
3-ZW,1.0G DM339 800.- 
3-ZW, Garten DM 368 300.- 
Sie erwerben direkt vom Baulrager ■ lieine 
Maklercourtage! 

^□UnMEr Tel. 06106/84000 

REISE 
Spanien Calpe, Ferienhaus am 
Meer, Pool. TV Sat, Waschmaschine, 
frei ab 6. 8, 1995. Tel. 06162 / 25 86 

GESCHÄFTLICHES 

TDEQnDC GRATISPROSPEKT incQUnc 06103 - 4 23 le 
RSCHER • LANGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACH 
^ auch MItnahmemsrkt zu MItnahmeprelien 

Wintergärten 
kauft man bei 
LUX Baualemants 
Hint:;r der Alldorftr Kirche .10a 
64832 Babenhausen 
Telefon: «6073 - 2« 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Immobilien VOM 
Tel.: 069 / 3 30 00 00 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Andarte. 06104 / 
4 39 91 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. 006106/6 19 59 gew. 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenitial, 06074 / 5 00 64 

Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wAhrend der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63639 KItInweltsladl (Industriegebiet) • SIemenssIrsfi« 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES III- 

Iii 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.tnullhnuva'* v<>n htllMa M ein Vtirnnk- 
(]«« vnl1<r n«uei l<>rtn «tfckl Seine 

I uren laticn «uh twim r^ncn. nehmen m) 
kernen tial/ wen und (rtien dtfiii l inblKk 
fa*i in «len tan/en Sihrank - e(al, »le |roO 
Sk itin ouniihen Sem Innentehen IIHt Mh 
bn in den lei/ien Winkel nuuen und mil. 
pTifTiBem /uhehor optimal iiriamiieren 
Schiurn Sir weh den multi-nova l-allskiltü 
ien-S(hiink diKh cinlaih mal hei un* in 
hultla-MniwI URcn mehr alt tauiend Worte 

hülstarlS! 
rt huUti-l'inrKhiungihaui 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreielchenhain 
Telefon 06103/8 48 20, Telefax 06103/8 18 63 

» Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschutz 

E-iViotoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Autohaus 

Jungwagen 
in allen Farben 
soeben eingetroffen! 
lOx Corsa Swing 
5trg., Kat, 33 kW, 
Bj. 94, 
6 -10 000 km, Color 
Rad.-Cass., DZM, 
Sitzhöhenverstellg. 

DM 15 900.- 

Aus iMsIng- 

Rüdcnahme 
günstig abzugeben! 
20x Astra Car. Vision 
Kat, 51 kW/Bj. 94, 
45 - 70 000 km, 
weiß, ZV, Servo, 
Nebelscheinwerfer, 
Niveauregulierung, 
Laderaumabdeckung, 
Cokjr 

DM 17 500.- 

OpelTigra 
in versch. Ausstattungen 
u. Fart)en sofort oder 
kurzfristig lieferbar! 
Z.B. 
Tigra 1,4 I, 66 kW. 
Optik Paket, ABS, 
zentr. Verr., SSD, metali., 
ei. Spiegel, apache, 
unverbi. Preis ab Werk 
31 697.- DM 

Hauspreis OM 28500.- 

^KadM Cabrio KAT 
SS-kW, Bj. 93, 37 000 km. weiß, 
Cokirgl., Spottsitze. Akilelgen u. 

L Servolenkung DM 19 400. 

'AadraGSIKATStrfl. 
85 kW. Bj. 11/92, 39 000 km. 
blaumet., Rad.Cass., ZV, OSO, 

, Sarvd.u.ABS OM23 900.- 

VWQoHCL3trg.KAT 
S1 kW, Bj. 89, 109 000 km, rot, 
Rad..CaM., S«vot.. 5-Qang, 
SSD DMV900.- 

Schnabel 

OMEQA CD Diamant KAT 
es kW, Bj. 90, 46 000 km, blau 
met., Tempomat. el. Fensterti., 
GSD.Autom. DM19900. 

Coraa Swing KAT 
33 kW, Bj. 93, 30 000 km, Ufe- 
stylablau. Radk>-Cass. 

DM 14S00.- 

Aatra Caravan Vlalon KAT 
S2 kW, Bj. 10«3. 88 000 km, 
weis, ZV, RacOo-Cass., Servd. 

DMia400.- 

Vectra 4tis. CD KAT 
86 kW, Bj. 92, 38 000 km, blau- 
met., ABS, Servol., Rad.-Cass. 
U.ZV DM 19900. 

VWaoHOL 3trg., KAT 
65 kW, Bj. 11/92, 71 000 km, 
rot, SSD, Servol., ZV. Colorgl., 
el. Spiegel DM 18 900.- 

NIaaan Sunny 4trs. KAT 
56 kW, Bj. 92,34 000 km. Silber. 
Senral.. Rad.-Cass. 

OM 15 800.- 

Vactra 5trg. QL KAT 
66 kW, Bj. 93, 42 000 km. blau- 
met., QSD, Radk)-Cass., ZV u. 
ABS DM 20 500.- 

Frontara Sport KAT 
85 kW, Bj. 92, 30 000 km, blau- 
met., Aluf., Frontbügel. QSD u. 
Raolo-Cass. DM 27 900.- 

UnclaVIOStrg.KAT 
37 kW. Bj. 93, 20 000 km, 
sdtwarz. el. Fensterti., ZV, QSD, 
Cokirgl. u. Radio DM 11 900.- 

c 
Aatra QL Strg. KAT, 52 kW, Bj, 94,9000 km, schwaracnet., Rad.-Cass.. Alitag, ZV. QSD u. Cokxrglas DM 23 500.- 

D 

Seligenstadt • Frankfurter StraBe 98 • Telefon (0 61 82) 80 80 
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TSeh' mal wieder ins Kino 

..Schlumnyrbär' 
Schurwolle-Abdeckung 
90 190. 90/200. 100/200 cm 

Federkenh'MatraUe 
,.L»na PluB". Orthopädisch empfohlen' 
Superelastisch. druckentlastend, 
huschelig 
100^200 cm  

LatBX'MatratMB 
..Renoffait-S C". Stih-Latex mit Lendenwirtyelstütze, 
Schulter-Komfortj^one. Baumwolldrell 
mit Schurwolle gesteppt 
90/190.90/200. 100'200cm T'. ietzt 
140/200cm  799. 999.' 160^200 cm 
Taschenfederkem-Matratee 
..Uläiild-HtMm m" HS!  
Hohe Punktelastizität durch 436 Zylinder-Taschen 
federn in Bauniwolltaschen Hoher Schlafkomfort, 
festelastisch stützend. 
90'190. 90/200. 100/200cm  
Auch in 140/200 cm  799.- 160/200 cm .... 
Hierzu empfehlan wir den 
SyatBm Federholx-Lattenrost 
Latllma Comfort" mit Kautschuk gelagerten 
Doppellatten, Schulter-Komfortzone. Kopfverstellung 
90'190. 90/200, 100/200 cm  
Taschenfedarkem-MatraUe 
„Chlro Orand Lux«''. Elastic ^oirit mit §t'ih'Latex-Zone Die einzigartige 
Punktelastizität dieser Matratze mit Taschenfederkern wirkt druckentlastend 
in jeder Körperlage. Eine Wohltat 
für die Wirbelsäule  statt > 
90/190, 90/200, 100/200 cm jetzt 

475. 

e Die einzigartige 
ufiiitfuoinvfii wirkt druckentlastend 

'^799.- 

MIT WENIGER SOLLTEN SIE SICH 
NICHT ZUFRIEDENGEBEN! 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH. 
DEKORENO. GANZ IN IHRER NÄHE... 

Der starke Fachmarkt für Farben, Tapeten, 
Bodenbeläge, Heimtextilien, Matratzen und Betten 

^ Egelsbach, Kurt-Schumacher-Ring 1, 
Telefon (06103) 45491 

Pflege zu Hause 

kostctHil)oin<'ilifito (iiifc.h Ktiinkciikosscn ui'ul So/ijl.'nntoi 

umwellbewußl auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• TeppIthboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holtn und brlngon) 

@ Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^f^einigungeruTii^^ 

Alte Türen und Treppen 

wieder "neu"! 

Ihr« TOr»n g«tall«n Ihnsn nicht 
m*hr7 Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS ertülll Ihre Wün- 
sche mit Modernen-, Stil- oder 
Glosausschnitt-Türen In vielen 
Varlanten und Dessins, preiswer- 
ter als sie denkenl Auch Haut- 
tOren-RenovIerung. 

Ihre Trepp« Itl 20, 30, SO Jahre 
und aiterT Hat ausgetretene, unsi- 
chere Stuten und paßt nicht mehr zu 
Ihrem gepflegten Haus. POI?TAS hat 
die Läsung und baut Stufe für Stufe 
eine neue Treppe über Ihre alte 
Treppe Wählwelse als Echtholz- oder 
Laminattreppe In vielen Holzarten I 

Ruten Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung 
PORTAS-AuHtellungt-C«nt«r 
Di«s*litra&« 1 - 3 
63126 DI«tz0nbach*St«inberg 
T«i. 060 74/40 4127 

Mo. • Fr. 6 -10. So. 9 -13 Uhr 
PORTKS 
Der Renovierer Nr. 1 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Qualität ab Werk! 

Der Pcrgasole Wintergarten 
^rfülttn Sii sich Ihrtn 
persönlichen Wohntreum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und beid werden euch 
Sie das ganze Jehr über 
in Urleubsstimmung sein. 
I Sfchmitt lb<ut»chwlk I Gebührenfreies 

Info-Telefon 
01 30/65 02 25 

PiMtin« • rueeBM 

SOLAReAU-SYSTEM 
... denn bei Glas blicken wir durch! 

^ wir wattchsn 
IhrB Teppich«... Sl 

ffi£aiMener2atung 
^9^ CCELS tACMOl NAOHUCKTIM <Wtl»«>llCl»»iatlllOitt*tT fB* MW tOtLIIfCII 

• •••I« ••II ••• ■Hill 

Hauptgeschäftsäelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

l<. 1 IM O IM vv s 

HOLLYWOOD MÜH W FANTASIA 
^ Täglich 20.30 Uhr 
Kfifj SaiSo. auch 17.45 »Sa 23.15 Uhr SV 
CS DENZEL WASHINGTON, GENE HACKMAN 

CRIMSONTIDE 
IN TIEFSTER GEFAHR 

U c DIESER U-BOOT-THRILLER VOM „TOP SUN-TEAM" • ~ x STEUT ALLES IN DEN SCHATTEN 

Tigllch 20.30 Uhr 
Sa, ♦ So. 17.451 Sa. 23.15 Uhf SV ♦Sa.«oyl>,: auch 15,30 Uhr 
100 Jahre Kino ... und jetzt das: 

YANKEE ZULU 
ZUM LACHEN IN DEN BUSCH! 

TOTAL SUPER + SAUKOMISCH! i-J CQ Sa/So/Dl tS30Uhr(o AlW.DItntytOERKONIGDERLDWIN 

1 Neues UT Kino; Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) 

,€inhern - npolheke 

Sehr geehrte Patienten und Kunden! 
Im Juni habe ich die Leitung der Einhorn-Apotheke übernonnmen und möchte 
Ihnen zusammen mit dem bewährten Apotheken-Team in allen Fragen rund um 
das Arzneimittel ein kompetenter Ansprechpartner sein. 
Unser Service: internationale Arzneimittel 

Kosmetikdepots der Marken Phas, Vichy, Ciaire Fisher, Rausch lt. a. 
Verleih von Milchpumpen und Babywaagen 
Botendienst 
telefonische Bestellannahme 

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12.30, 14.30-18.30, Sa. 8.30-12.30 Uhr 

EINHORN-APOTHEKE, DR. GABRIELE HUHLE-KREUTZER 
Bahnstraße 69 - 63225 Langen - Tel. 06103 / 2 26 37 

Öttnungszeflen 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 8 30-18 30 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
flhemstraße 24 ^ , 
63225 Langen --Jf 
Inh. Monika Schaeler 

mi nnnibtn BXKLUSIV-Pnduku von: 
OREDKEN (Til 

INTACT • Deutschlands Nr. 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich; In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Quelitits-SUlil* 
Emall-Weene (z.B. KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe. Das. 

INTACT-Verlahren ist einmalig und durch Beedespileei 
geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung. Bttti Ritffiiiin. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie. 
Dachreparaturdienst Sctinelldlenat, 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax; 069 / 66 90 02 

| NTAPT/iöfe wachtersbocher str. sg 
Stedten li^ l/nV^ I#//## 60386 Fr3ni<fijrt 
der or^O BAD-SERVICE GMBH S" 069 / 4 20 82 30 

Was kommt 

nach CNN? 
Frieden • hier enden die meisten 
Berichte. Für viele fängt die Arbeit 
erst un. Ernährung. Gesundheit und 
Bildung stehen dabei im Vorder- 
grund. Gemeinsam mit einheimi- 
schen Selbsthilfegruppen fördert 
lerre des hommes die Aufbauarbeit 
nach dem Frieden Bitte unterstützen 
Sie unsere Arbeit. Informationen 
senden uir Ihnen gerne kostenlos zu. 

terre des hommes 
BR Deutschland e.\'. 
Hilfe für Kinder in Not 

Ruppenkampstraße Ila 
Postfach 4126 
49031 Osnabrück 

O 
terre des 
hommes 

BK 
Braas Klassic 

Wohnraum - Dachfenster 
Ausstellung-Beratung-Verkauf-Montage 

Alles aus einer Hand. 
Ihr kompetenter Partner fOr ein neues, modernes 
und leicht zu bedienendes Outfit auf Ihrem Dach. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Dienstag - Donnerstag 9.00-16.30 

Freitag 9.00 -18.00 
Samstag 9.00-13.00 

Dieter Löwe, Obertshäuser Strasse 56 
63165 IMOhiheim - Lämmerspiei 

Tel. 06108 / 7 51 84 - Fax 06108 / 7 10 32 
Auf Wunsch beraten wir Sie vor Ort 

Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin. 

Mit einer 

Famiiienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Maushalten gelesen. , 

nfandmerZäiuntt 

■ ■tlllllllllfl H«. I 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
lUlo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

AnzGigenschlüß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Giuckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 Finke 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb stier 

Oltenthal. TaunusslraOe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein t-larmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb wüiier 
Dreieichenhain, Rarrgasse   

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.-' 
* Preise inkL MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 

HAINER WOCHENBLATT 

Dreieichenhain - Die Drpi- 
^chenhainer SPD nahm 
kürzlich die Alt.stadt des 
Stadtteils unter die Lupe. 
Bei einer Ortsbegehunß 
durch die mittelalterlichen 
Gassen haben Vorstand und 
Mandatsträger der Sozialde- 
mokraten einige markante 
Punkte In Augenschein ge- 
nommen. Und sie haben Vor- 
schläge und Ideen entwlk- 
kelt, die in nächster Zelt 
weiterverfolgt werden .sol- 
len. Mit von der Partie waren 
auch einige Bürger aus Drel- 

elchenhaln. 
In einer Pressemitteilung 

hat die SPD nun die Ergeb- 
nisse zusammengefaßt. So 
.soll, nach Meinung der Poli- 
tiker, am Dreielchplatz auf- 
grund des 90-Grad-Wlnkels 
der Kreisstraße Tempo 30 
gelten. Dann würden ver- 
mutlich auch die angrenzen- 
den beiden Zebrastreifen 
von den Autofahrern wieder 
mehr beachtet, well sie dann 
aus der Kurve heraus früher 
erkannt würden. Noch bes- 
ser wäre nach Auffassung 

der Anlieger Tempo 30 vom 
Bahnübergang bis zur Doro- 
theenstraße. Außerdem sol- 
len die beiden noch stehen- 
den Altelchen durch intensi- 
ve Behandlungs- und Baum- 
sanierungsmaßnahmen er- 
halten werden. Falls ein Fäl- 
len der Bäume in den näch- 
sten .lahren nicht vermieden 
werden kann, wünschten 
sich die Bürger eine recht- 
zeltige transparente Vorin- 
formation durch den Magi- 
strat, heißt es in dem Schrei- 
ben. 

Die Toilettenanlagen an der Hainer Burgruine sollten abgerissen werden, meint die SPD. Ein ent- 
sprechender Antrag soll demnächst an den Ortsbeirat gerichtet werden. Foto: Neels 

Ein Ärgernis für Anlieger 
und Kommunalpolitiker 
sind die Temposünder in der 
Fahrgasse. Dle.se sei zwar 
aufgrund des Schrlttempo- 
schlldes eine gleichberech- 
tigte Verkehrsfläche für 
Fußgänger, Radfahrer und 
Autofahrer. Die Anwohner 
beklagen dennoch das welt- 
gehende Nichtelnhalten der 
offiziell zulässigen Höchst- 
geschwindigkeit von sieben 
Kilometern pro Stunde. Die 
SPD wünscht sich zudem ein 
Parkleltsystem mit dem Hin- 
weis auf größere Parkplätze 
und mit der Au.sschllderung 
von Burg und Weiher, um 
Parkplatzsuchende aus der 
Altstadt herauszuhalten. 

In der Mitteilung heißt es 
welter, daß zusätzliche 
Parkplätze an der ,.Alten 
Schule" geschaffen werden 
könnten. Hier bedürfe das 
gesamte Areal des ungenutz- 
ten großen Außenbereichs 
einer Neuordnung. Zum 
wiederholten Mal will die 
SPD-Ortsbeiratsfraktion 
auch die Erweiterung des 
vorhandenen Parkplatzes 
am Untertor mit einer un- 
versiegelten Fläche beantra- 
gen. Wenn diese beiden Maß- 
nahmen realisiert seien, 
könrie der Parkplatz an der 
Solmischen Weiherstraße 
endlich für Dauerparker ge- 
sperrt werden. Denn im zen- 
tralen Innenstadtbereich 
seien Kurzzeltparkplätze für 
Einkäufer dringend nötig. 

Ein weiterer Punkt: Der 
lange vom Bauamt und der 
Außenstelle genutzte Pavil- 
lon sollte renoviert, optisch 
durch zusätzliche Begrü- 

Tempo 30 sollte am Drelelchplatz eingerichtet werden. Das schlägt die SPD nach einer Ortsbege- 
hung vor. Dadurch würden die Fußgängerüberwege sicherer werden. Foto Neels 
nung herausgeputzt und 
dann den Dreleichenhainer 
Vereinen zur Verfügung ge- 
stellt werden. Seit dem Ab- 
riß der Krone hätten zum 
Beispiel die CJesangverelne 
kein ansprechendes Domizil 
für Gerät.schaften und Pro- 
ben. Vor einem möglleher- 
weise geplanten Abriß soll- 
ten auf alle Fälle Kostenprü- 
fungen für andere Nutzun- 
gen angestellt werden, so die 
Ortsbeiratsfraktlon. 

Die vor Jahrzehnten er- 
folgten Stadtmauer-Anbau- 
ten sollten, so die SPD, im 
jetzt erarbeiteten Bebau- 
ungsplan in allen Einzelfäl- 
len geprüft und tietailliert 
erörtert werden. Der Zu- 

stand der Anbauten sollte 
wenn möglich als Bestands- 
.schutz im Bebauungsplan ei- 
ne Fesischreibung erfahren. 

Die Stadt Dreielch und der 
Gesehlchts- und Heimatver- 
ein sollten sich außerdem ge- 
meinsam dem Uralttoilet- 
tenhäuschen am Eingang 
über dem Burggraben an- 
nehmen. Die Toiletten seien 
seit .lahren in einem unzu- 
mutbaren hygienischen Zu- 
stand. Der Vorschlag dei' 
SPD: Abreißen des weitge- 
hend ungenutzten .Sehand- 
flecks und statt des.sen ge- 
zielte Hinwei.sschilder auf 
ilie anderen bei Großveran- 
staltungen veifügbaren Be- 
suchertoi leiten. 

^Bankräuber 

gesucht 
Dreieich - Von zahl- 

reichen Zeugen dürfte 
vermutlich die Flucht 
des Bankräubers beob- 
achtet worden sein, der 
am Freitag vergangener 
Woche eine Filiale der 
Sparkasse Langen-Seli- 
gensladt in Götzenhain 
überfiel und etwa 
10 000 Mark erbeutete. 
Der Räuber hatte gegen 
15 Uhr die Zweigstelle 
überfallen und war mit 
einem Fahrrad geflüch- 
tet. Auf der Flucht wur- 
de er von einem Auto- 
fahrer verfolgt. An der 
Ecke Schwarzwaldstra- 
ße konnte der Golf-Fah- 
rer den Räuber stellen. 
Dieser schoß - vermut- 
lich mit einem Schreck- 
schußrevolver - auf den 
Verfolger. Dabei verlor 
der Räuber ein Bündel 
mit etwa 3 000 Mark. 
Trotz dieser Attacke 
verfolgte der Autofah- 
rer den flüchtigen 
Bankräuber noch bis 
zur Langener Straße, 
wo er den Mann aus den 
Augen verlor. Auf einer 
Parkbank ließ der Täter 
seine Kleidung - einen 
blauen Anorak mit Ka- 
puze, eine lilafarbeijp 
Jogginghose und eine 
graue Wollmaske - zu- 
rück. 

Der Räuber flüchtete 
welter über das Ring- 
wäldchen in Richtung 
Phillppselcher Straße. 
Nach Beschreibung des 
Zeugen ist der Täter 20 
bis 25 Jahre alt, zirka 
1,75 Meter groß, hat 
braune Augen, gepflegte 
schwarze mittellange 
Haare. Die Bank hat für 
Hinweise, die zur Er- 
greifung des Täters 
führen, eine Belohnung 
in Höhe von 3 000 Mark 
ausgesetzt. Die Kripo 
Offenbach bittet Zeu- 
gen, sich unter der 
Nummer 069/ 
80 98 23 31 zu melden. 

Speirmüll wird abgeholt 

Am Montag^ beginnt die Sammlung in Dreieichenhain 
Dreieichenhain - Im Stadt- 

teil Dreieichenhain wird an 
folgenden Terminen Sperr- 
müll abgefahren: Am Montag, 
17. Juli, im Bezirk I, am Diens- 
tag, 18. Juli, im Bezirk II, am 
Mittwoch, 19. Juli, im Be- 
zirk III und am Donnei-slag, 
20. Juli, im Bezirk IV. 

Zum Sperrmüll gehören nur 
Abfälle aus privaten Haushal- 
ten, die wegen ihrer Abmes- 
sungen nicht in die Müllbehäl- 

ter passen. Nicht zum Sperr- 
müll gehören: Hausmüll, Ab- 
fallstoffe aller Art aus Gewer- 
be- und Industriebetrieben, 
Bauschutt, Steine, Erde, Sand, 
Zement, Glas und Papter. Al- 
lreifen sind direkt auf den Be- 
Iriebshöfen in Sprendlingen 
oder Dreieichenhain abzuge- 
ben. Für Fernsehgeräte, Moni- 
lore, Kühlschränke, andere 
Källegeräte sowie für Elektro- 
herde, Wasch- und Spülma- 

schinen ist beim Betriebshof 
in Sprendlingen (Telefon 
601 312) ein Abfuhrtermin zu 
vereinbaren. Es entfällt die 
Abholung zu dem Sperrmüll- 
termin. Eleklrokleingeräle 
können beim Betriebshof in 
Sprendlingen kostenlos abge- 
geben werden. Der Spernnüll 
soll am Abfuhrlag bis (> Uhr 
am Straßenrand vor dem 
Gi-undslück bereitstehen. 

Waldstraße gesperrt 

Bis Oktober wird Verkehr umgeleitet 
Dreieichenhuin - Wegen 

Bauarbeiten im Bereich 
Waldstraße 4 bis (i in Drei- 
eichenhain wird in der 
Zeil vom 17. Juli bis vor- 
aussichtlich 30. Oktober 
die Waldstraße halbseilig 
gesperrt. Die Straße wird 
im genannten Zeilraum 
aus Richtung Langen zwi- 
schen Bahnslraße und 

Dreieichplalz zur Ein- 
bahnstraße erklärt. Der 
Gegenverkehr wird ülier 
die Ludwig-Erk-Slraße 
und Bahnslraße umgelei- 
tet. Die Bushaltestelle 
,,Dreieichplalz" in Rich- 
tung Langen wird für die 
Dauer der Baumußnahnu' 
in die Bahnslraße verlegt. 

Entwicklung der Stadt entscheidend geprägt 

Baudezement Dr. Walther Schliepe wurde nach 18 Jahren in den Ruhestand verabschiedet 
Dreieich (Ihone) — Der er- 

ste und bisher einzige Bau- 
dezernent der Stadt Dreielch 
wurde jetzt in den Ruhe- 
stand verabschiedet. Dr. 
Walther Schliepe halte 18 
Jahre lange das Amt des 
Stadlbaurats inne. Im Rah- 
men einer Feierstunde in der 
Winkelsmühle, eines der 
Projekte, denen Schliepe in 
seiner Amtszeit auf die 
Sprünge geholfen hat, 
sprach Bürgermeister Bernd 
Abeln dem langjährigen 
hauptamtlichen Magistrats- 
kollegen seinen Dank aus. 

Vor seinem Architektur- 
studium von 1950 bis 1955 in 
Dresden hatte der jetzt 
63jährige eine Lehre als 
Zimmerer absolviert. Nach 
seinem Examen war Walther 
Schliepe wissenschaftlicher 
Assistent an der Techni- 
schen Hochschule Dresden. 
Seine Schwerpunktthemen: 
der historische Städtebau 
und Kunst- und Bauge- 
schichte. Sachgebiete, die 
ihn bis jetzt begeistern. Auch 
seine Promotion legte er auf 
dem Gebiet der Bauge- 
schichte und der Denkmal- 
pflege ab. Ab 1958 arbeitete 
Schliepe in einem Architek- 
tenbüro in Heidelberg. Um 
seine wissenschaftliche Tä- 
tigkeit mit der klassischen 
Ausbildung für den staatli- 
chen Dienst zu ergänzen, ab- 

solvierte er von 1962 bis 
1963 ein Referendariat in 
Baden-Württemberg. Ab 
1964 war Schliepe im Dien- 
ste der Stadl Frankfurt tätig. 
Im Planungsamt war er dort 
für die Abteilung General- 
planung zuständig. 

Die Verbindung zur Wis- 

senschaft hat der Baudirek- 
tor dennoch nie aufgegeben. 
So war er zum Beispiel von 
1973 bis 1981 Lehrbeauf- 
tragter an der Universiät 
Kaiserslautern und wurde 
im Jahre 1972 Mitglied in 
der Deutschen Akademie für 
Städtebau und Landschafts- 

planung. 
1977 trat Wallher Schliepe 

dann sein Amt als Baudezer- 
nenl in der jungen Stadl 
Dreieich an. Ein Amt, in das 
er zweimal von der Mehrheit 
der Stadtverordneten wieder 
gewählt wurde. Bürgermei- 
ster Bernd Abeln betonte 

In den Ruhestand wurde Stadtbaurat Walther Schliepe Im Bahnten einer Feierstunde In der Win- 
kelsmühle verabschiedet. Bürgermeister Bernd Abeln dankte Schliepe, der 18 Jahre lang die 
städtebaulichen Geschicke Drelelchs lenkte. Foto: Arnold 

denn auch in seiner Anspra- 
che, daß die fachliche Kom- 
petenz des Baudezernenten 
viel dazu beigetragen habe, 
daß die fünf selbständigen 
Gemeinden 1977 zu einer 
Stadt zusammenwachsen 
konnten. So seien unter der 
Regie von Schliepe Grund- 
.satzplanungen entstanden, 
die heute noch güllig sind: 
der Grünordnungsplan, die 
Ausarbeitung zu P^nlwick- 
lung denkbarer Bauflächen 
und der Generalver- 
kehrsplan. Dazu gekommen 
sind zahlreiche Einzelpro- 
jekte wie der Fahrradwege- 
plan, der Grundlagenplan 
für die Verkehrsberuhigung, 
die Au.sarbeitungen zum S- 
Bahn-Bau und die Einbezie- 
hung moderner Land- 
schaftsplanung und Ökolo- 
gie im Bebauungsplan 
Hengstbach acht. Dafür hat 
die Stadt sogar einen Preis 
des Landes Hessen bekom- 
men. 

In den 18 Jahren seiner 
Amtszeit sind auch zahlrei- 
che andere Projekte und 
Bauwerke realisiert worden. 
Darunter der Bürgerpark, 
die Sporthalle Breslauer 
Straße, die Winkelsmühle 
und die Sprendlinger Stadt- 
bücherei. Seine Nachfolge 
als Baudezernent tritt im 
September der 34jährige 
Stefan Metz an. 

Wi'iterhin wollen sieh dii' 
SPD-Politiker für die Fuß- 
gänger stark machen. GiMa- 
(le in der Spilalga.sse seien 
die l)esi)ndeis gefälirdel. 
weil ab Hausnummer 2 in 
Richtung Solmisehe Weihel - 
straße kein Fußweg in der 
.Spilalgasse bestehe. 

Informationen fordert die 
SPD über die zukünftige 
Nutzung des ,,Allen Kalhaii- 
ses" und des ehemaligen 
Tiefbauamles in der Taunus- 
straße (i ein. Zu all diesen 
Punkten will die SPD in 
Kürze kommunal politi.sehe 
Initiativen entwickeln und 
die.se im ()rtsl)eirat vorstel- 
len. 

Französisch 

an der RHS 
Dreieith (thone) An 

der Riearda-1 luch-Schule 
(Rll.S) in Sprendlingen 
wird ai) dem näeliste^i 
.Schuljahr nun doeh Fran- 
zösisch als erste Fremd- 
sprache angeboten. Das 
Regierungspräsidium 
Darmsladl will auf Drän- 
gen des hessischen Kiillus- 
minisleriums sein Nein 
zum Französischun lerne Iii 
zu rüeknehmen. 

Zunächst halle das Re- 
gierungspräsidium seine 
Zusage verweigert, weil 
zum einen ,,in zumulliarer 
Entfernung", in Langen, 
Französisch als erste 
Fremdsprachi' unlerriclUcl 
wei'de und außerdem dei 
nötige Lehrerbedai f für 
das erweiterte Unler- 
riehlsangel)ot niciit ge- 
deckt werden könne. 

Nach Intervention der 
.Schulkonferenz, der sich 
auch Bürgermeister Bernd 
Abeln angeschlossen halte, 
konnte der Vorsehlag 
durchgesetzt weiden. Nun 
soll etwa eine Klassenstär- 
ke ,,lehrerneulrar', also 
ohne zusätzliches Perso- 
nal, in Französisch unter- 
richtet werden. 

Open-air-Kino 

am Bürgerhaus 
Dreieich Unter dem 

Motto ,,Freitags auf der Ter- 
rasse" gibt es heule abend 
wieder großes Kino am Bür- 
gerhaus Sprendlingen. Ab 21 
Uhr wird der Kultstreifen 
,,Rocky Horror Picture 
Show" gezeigt. Der Eintritt 
ko.'tet sechs Mark und es 
gib', ein Freigetränk. Weitere 
Ternine sind jeweils freitags 
um die gleiche Uhrzeit. Ge- 
zeigt wird in der kommen- 
den Woche ,,Der Glöckner 
von Notre Dame". Später 
gibt es auch noch ,,Kleine 
Haie" (28. Juli), ,,Der beweg- 
te Mann" (4. August), ,,Kin- 
der des Olymp" (11. August), 
,,Cyrano de Bergerac" (18. 
August) und ,,Ea.sy Rider" (1. 
September) zu sehen. 

SPD: Tempo 30 am Dreieichplatz 

Kommunalpolitiker nahmen Dreleichenhainer Altstadt unter die Lupe 
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Menschen aus der Großstadt 

den Weg in die Natur öffnen 

Vor 90 Jahren wurde die Villenkolonie Buchschlag gegründet 
Dreicich - Auch in Drei- 

t'ich findet in clio.sem Jahr 
wifclor der ..Ta^j des offenen 
Denkmals" am 10. Septem- 
ber statt. Thema i.st die Ent- 
stehung der Villenkolonie 
Buchsehlag. 

Die Gründung der Villen- 
kolonie Buchschlag an der 
ehemaligen Main-Neckar- 
Hahn geht zurück auf den 
Frankfurter Sozialreformer 
.lakob Latscha. iler um 1900 
Waldgelünde in der Niihe des 
alten Buch.schlager Forstes 
kaufte. Er wollte GroIJstadt- 
nienschen den Weg zurück in 
die Natur eröffnen. Latscha 
wollte eine Siedlung errich- 
ten, die es Handwerkern und 
tler gehobenen Arbeiter- 
sehichl möglich machen 
sollte, ein Wohnhaus in der 
Natur zu beziehen. 

1904 gründete Latscha die 
Wohnungsgesellschaft 
Buchschlag. Ziel war es, den 
Interessenten Hauser mit 
Ciarten nicht unter 1 000 
Quadratmetern in der Ge- 
markung Mitteldick und 
Sprenillingen anzubieten. 
Der Kaufpreis lag bei min- 

destens 12 000 Mark, für ein 
Zweifamilienhaus muUten 
20 000 Mark aufgebracht 
werden. Der nieilrige Boden- 
preis wurde mit der an- 
spruchsvollen Gestaltung 
begründet. Dieses Ziel konn- 
te Latscha nicht verwirkli- 
chen. Die Bodenpreise gin- 
gen in die Höhe und so ent- 
standen auf der Grundlage 
des Bebauungsplanes von 
Friedrich Pützer aus dem 
Jahre lOOS Villen für das ge- 
hobene Bürgertum. 

14 Architekten, darunter 
Wilhelm Koban aus Darm- 
stadt und Hugo Eberhardt 
aus Offenbach, priigten den 
spezifischen Buch.schlager 
Haustyp. Die von der Domi- 
nial Verwaltung eingesetzte 
Gestaltungskommission 
überwachte die strengen 
Baurichtlinien bis ins Detail. 
Die Haustypen wurden be- 
stimmt durch Sattel-, 
Walm-, Zelt- und Mansard- 
dach. Dekorative Fensterlil- 
den und Erker, rhythmisie- 
rende Fensteröffnungen be- 
stimmten die Fassadenglie- 
derungen. Bis 1907 wiesen 

die Hiiuser historisierende 
Formen mit traditionellen 
Elementen auf. Zwischen 
1907 und 1910 herrscht der 
Typus des lündlich-heimat- 
lichen Hauses vor. Nach 
1910 sind die Villen eher 
neoklassizistischer Priigung. 

191H wurde Buchschlag 
offiziell eine politisch eigen- 
ständige Gemeinde. Mit 12S 
Hüusern waren damals die 
meisten Parzellen bebaut. 
Die Einwohnerzahl lag bei 
etwa tiOO. 

Buchschlag nimmt durch 
.seine Entstehung.sgeschichte 
als frühes Beispiel der deut- 
■schen Gartenstadtbewegung 
eine Sonderstellung ein. 
Hier vereinigen sich fcnt- 
schrittliehe Architekturten- 
denzen mit Rückgriffen auf 
historisierende Formen der 
Villenarchitektur. 

Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie Ireilags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht erhalten, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an, damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 15.7.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philipp.seich 
(Pfr. Rudat) 

So., 16.7.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. Ru- 
dat) 

Di., 17.7.: 19 Uhr Ex-Kon- 
firmanden-Treff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse 

Do., 20,7.: 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

So., 16.7.: Gö. 9.^0 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Di.. 18.7.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe 

Mi., 19.7.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

Do., 20.7.: Drh. 15.15 Uhr 
Wortgottesdienst im Haus 
Dietrichsroth 

Fr., 21.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

In den Ferien fallen alle 
Gruppenstunden aus. 

Einblicke ins 

Geschäft der 

Börsenmakler 
Dreieich — Der Börse 

Frankfurt statten Drei- 
eicher Senioren einen 
Besuch ab. Im Rahmen 
des Planspiels Börse für 
Senioren ist dieser Aus- 
flug geplant. Am Don- 
nerstag. 20. Juli, soll es 
um 10.15 Uhr losgehen. 
Da nur 28 Plätze zur 
Verfügung stehen, ist ei- 
ne Anmeldung t>rforder- 
lich. 

Wer mitfahren möch- 
te, kann sieh bei der 
Dreieicher Hobl.\v- Bör- 
se unter der Rufnummer 
H 71 24 oder bei der .Se- 
niorenberatung unter 
der Rufnummer 001 :t;n 
melden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 

Die Senioren erwartet 
eine filmische Einfüh- 
rung über das Gesche- 
hen an der Börse und 
später kann von der Be- 
suchertribüne das Trei- 
ben auf dem Parkett be- 
obachtet werden. Für 
Fragen steht eine fachli- 
che Begleitung bereit. 

Spiele, Spaß und 

Meisterehrungen 

Fest des SVD war ein großer Erfolg 

Nudelwettessen 
Dreicich -- Das erste Spa- 

ghetti-Fe.stival in Dreieich 
fintlet am Samstag, 15. Juli, 
ab 11 Uhr in der Missione 
Cattolica Italiana in der 
Darmstädter Straße 12 in 
Sprendlingen statt. Das Wet- 
tessen beginnt um 18 Uhr. 

Ausstellung 

ist geplant 
Dreicich - Wer hat 

noch Ausstellungsmate- 
rial zu den Themen 
Denkmalschutz und 
Kunst. Handel und Ge- 
werbe. Kirchenge- 
schichte, Politik und 
Vereinsleben? Da die 
Villenkolonie Buch- 
schlag in diesem Jahr 
HOjähriges Bestehen fei- 
ert (siehe oben), soll im 
Herbst eine Ausstellung 
über die Geschichte des 
Stadtteils im Bürgersaal 
Buchschlag eröffnet 
werden. 

Ob Erinnerungsstük- 
ke, Briefe oder Fotos - 
alle Unterlagen können 
unter dem Stichwort 
,,Alte Buchschlager Ge- 
schichten" an das Haus 
Falltorweg, Falltoi-weg 
2 in 63303 Dreieich, ge- 
schickt werden. Nähe- 
res unter der Telefon- 
nummer 601 331 im So- 
zialamt/Senioren-Bera- 
tung. 

Drcieichenhnin - Die neue 
Idee der Verantwortlichen 
im Sportverein Dreieichen- 
hain (SVD), den Spiel- und 
Grilltag mit den Ehrungen 
von Jugendlichen mit Mei- 
stertiteln an einem Tag 
durchzuführen, erwies sich 
als Volltreffer. Die Ehrun- 
gen von Erwachsenen und 
Jugendlichen ab 17 Jahren 
finden auch weiterhin beim 
Herbstfest statt. Auf dem 
Gelände hinter dem Club- 
haus und auf dem Sportplatz 
war denn auch über drei 
Stunden ein reges Treiben zu 
beoiiachten. Etwa 100 Kin- 
der versuchten sich bei den 
verschiedensten Geschick- 
lichkeitsspielen. wie etwa 
beim Pfeile-, Dosen- und 
Ringewerfen, an einer Bah- 
nengolfbahn oder beim 
Sackhüpfen, Eierlauf und 
anderen Spielen oder tobten 
sich auf der Hüpfburg oder 
dem riesigen Luftkis.sen aus. 

Großen Anklang fand der 
Familienwettbewerb. Hier 
galt es, einen .sportlichen 
Parcours zu absolvieren. 
Auch hier konnten sich die 
Sieger über attraktive Prei- 
se, wie Essensgutscheine, 
Obstkörbe oder Sportta- 
schen freuen. Der Regen, der 
kurzzeitig einmal einsetzte, 
tat der Stimmung keinen 
Abbruch. Nahtlos ging es 
dann im Saal des Clubhauses 

weiter. Doch bevor Disc- 
Jockey und SVD-Fußballer 
Stefan Pilz so richtig zur Ju- 
genddisco einheizte, wurden 
zunächst die Ehrungen vor- 
genommen. Die Fußball-Mi- 
nis wurden Sieger in iler 
Schnupperrunde 95. Die 
kleinsten Basketballer (Mi- 
nis) wurden sogar Bezirks- 
bester. Die Basketball-D- 
Mädchen konnten sich über 
die Bezirksmeisterschaft 
und über den dritten Platz 
bei den Hessenmeisterschaf- 
ten freuen. Die weibliche 
Handball-C-Jugend holte 
überraschend den Kreismei- 
stertitel. Jeile Menge erste 
Plätze konnte die Turn- und 
Gymnastikabteilung vor- 
weisen. Bei den Gaumeister- 
schaften, dem Gaukinder- 
turnfest und beim Hallen- 
kinderturnfest standen ganz 
oben bei den Turnwettbe- 
werben auf dem Treppchen: 
Karin Kaffanke, Nicole Bei- 
er, Claudia Gabriel, Irina 
Meyers, Johannes Korsch 
und Elisabeth Willige. Bei 
der Gymnastik holten sich 
erste Plätze: Viola Bastian, 
Anja Scholz und Sabrina 
Keim. Alle Trainerinnen und 
Trainer erhielten .selbstver- 
ständlich auch eine Aner- 
kennung. Danach konnten 
sich die Miidels und Jungs je 
nach Belieben bei der Disco 
austoben. 

Belm Spiel- und Grilltag des Sportvereins Dreieichenhain wurden auch erfolgreiche Sportler der vergangenen Saison ausgezeich- 
net. Unser Bild zeigt einen Teil der Fußball- und Basketballminis, der Basketball-D-M8dchen und der Turn- und Gymnastikkinder. 

Foto: Arnold 

Zu Besuch auf der Blumeninsel Mainau 

Hainer Frauensingkreis war auf großer Fahrt im Schwarzwald 

treffen uns am kommenden 
Donnerstag, 20. Juli, um 16 
Uhr auf dem Dreieichplatz 
und kehren nach einem 
Spaziergang gegen 17 Uhr 
in der HSV-Gaststätte, 
Götzenhain, Langener 
Straße 38, ein. 

Dreieich - An jedem Freitagnachmittag treffen sich Mit- 
glieder des Clubs Behinderter und ihrer Freunde (CBF) 
Dreieich im Rebstockbad in Frankfurt zum Schwimmen. 
Zur Verstärkung suchen sie nun behinderte und auch nicht 
behinderte Leute, die Spaß am Schwimmen haben. 

Bei Fragen können sich Interessierte an die CBF-Ge- 
schaftsstelle unter der Rufnummer .'i71 142 wenden. 

Karten für 

den Flohmarkt 
Dreieich - Der Karten Vor- 

verkauf für den Flohmarkt 
am Samstag, 26. August, fin- 
det am Montag, 17. Juli, in 
der Zeit von 7 bis 8 Uhr im 
Rathaus Sprendlingen, er- 
ster Stock, Sitzungssaal 102, 
statt. Eine telefonische Re- 
servierung der Plätze ist 
nicht möglich. Die Floh- 
marktplätze werden vor- 
zugsweise nur an Dreieicher 
Bürger vergeben. Auswärti- 
ge Interessenten können, 
falls noch Standplätze frei 
sind, drei Tage vor dem je- 
weiligen Markt einen Stand- 
platz beantragen (Anfragen 
unter der Telefonnummer 
601 283). 

Der zweite Tag war dem Be- 
such der Blumeninsel Mainau 
im Bodenset» gewidmet. Die 
Farbenpracht auf der Insel zog 
alle in ihren Bann, Dazu kam 
noch schönes Wetter, das ei- 
nen Blick über tlen Bodensee 
mit seinen vielen Schiffen und 
Booten gestattete. Ein beson- 
derer Höhepunkt für die Sän- 
gerinnen war ihr Auftritt auf 
dem Schloßplatz des Grafen 
Lennart Bemadotte. Schnell 
hatte sich eine gioße Anzahl 
von Zuhörern eingefunden. 
Am Abend wurde im Hotel 
das Tanzbein geschwungen. 
Ei'st spät in der Nacht löste 
sich die fröhliche Gesellschaft 
auf. 

Schwimmtreff des CBF 

Drcieichenhnin - Vier Tage 
verbrachten die Sängerinnen 
des Frauensingkreises Dreiei- 
chenhain mit ihren Partnern 
im südlichen Schwarzwald. 
Schon die Fahil zu dem Quar- 
tier, einem Kur- und Sportho- 
tel in dem Luftkurort Köfiigs- 
feld, war ein Erlebnis. Der 
Schwarzwald mit seinen Tan- 
nen- und Fichtenwäldern, sei- 
nen Wiesen und derf Aus- 
sichtspunkten in die Rhein- 
ebene faszinierten die Reise- 
teilnehmer. Besucht wurden 
am ersten Tag der Mummelsee 
und Tiiberg mit dem höchsten 
Wasserfall in Deutschland. 

tungen des Hotels zu nutzen, 
wie Hallenbad, Sauna, 
Dampfljad, Spielräume, 
Tennis, Golf und so weiter. 
Am Nachmittag ging es mit 
den Bussen in das nahegelege- 
ne Titisee-Neustadt. Bei einer 
Bootsfahrt über den Titisee 
und einem Bummel dureh den 
reizvollen Ort verging die Zeit 
wie im Flug. Am Abend sorg- 
ten die Sängerinnen selbst für 
Unterhaltung. Es wurde ge- 
sungen und getanzt und dazu 
gab es lustige Spiele. Bei der 

Vorfühmng der Oper Carmen 
mit Marionetten blieb kein 
Auge trocken. Die Heinzel- 
männchen mit langen Gewän- 
dern uncj Zipfelmützen muß- 
ten bei Ker/enschein die Teil- 
nehmer daran erinnern, daß es 
Zeit für die Nachtruhe war. 

Am letzten Tag gab es in der 
gi-olkm Bar des Hauses einen 
zünftigen FYühschoppen. 
Nach einer Stärkung mit einer 
Gulaschsuppe war es Zeit für 
den Aufbruch. Die Sängerin- 
nen nahmen auf der gi'oßen 
Ti'eppe des Hotels noch einmal 

Aufstellung zu einem Ab- 
•schiedslietl und sie verbanden 
damit den Dank an alle, die 
für die Organisation des Aus- 
flugs verantwortlich waren. 

Auf der Fahrt nach Hause 
wurde wieder die Ruhe und 
die Schönheit der Landschaft 
im Schwaiv.wald genossen. In 
Bad Liebenzell wurde noch 
einmal eine Rast zum Kaffw 
und einem Spaziergang durch 
den Kuipark eingele^. Da- 
nach ging es endgültig nach 
Hause. 

Für den dritten Tag war zu- 
nächst eine Wandemng orga- 
nisiert. Die Teilnehmer, die 
gut zu Fuß waren, wanderten 
zirka zwei Stunden zu einer 
abgelegenen Burg, zu deren 
Füßen ein schöner alter Bau- 
ernhof zum Vei-weilen einlud. 
Andere nahmen die Gelegen- 
heit wahr, die Freizeiteimich- 

Während des Ausflugs auf die Blumeninsel Mainau Im Bodensee trat der Frauensingkreis Drelel- 
chenhaln auch auf dem Schloßplatz auf. Foto: p 

1 009 Mark haben die Seniorentanzgruppen aus Orelelch der Drogenberatungsstelle Wlld- 
hof gespendet. Das Geld war durch den Verkauf von Kuchen beim Senlorentanzfestival Im 
Sprendlinger Bürgerhaus zusammengekommen. Auch die Guttempler-Genielnschaft hatte ei- 
gens zu diesem Anlaß Kuchen gespendet. Unser Bild zeigt (von links): Marlene Spengler, ein Mit- 
glied des Senlorentanzkrelses, Ruth Schild, die dl« Senlorentanzkrelse In Offenthal und Drelei- 
chenhaln leKot, Barbara Westphal, die Leiterin des Sprendlinger Tanzkrelsee, Ersten Stadtrat 
Berthold Olschewsky, Angelika SteIntKxsk und Marlese Knippel von der Guttempler-Qemein- 
schatt, Yvonne Mock von der Seniorenberatung Dreielch und Helmut Knippel von den Guttem- 
plem. Foto: Neeis 
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Pilot mußte 

notlanden 
Kgelsl)iu'h - ("ilück im 

Unglück liatlen die In- 
sassen einer c;e,ssna, ilie 
am Montag in der Nähe 
des Kgelsbacher Flug- 
platzes notlanden muß- 
te. Wie es in einer Mit- 
teilung der I le.ssisihen 
Flugplatz (imbll heißt, 
habe die einniiilorigi' 
Heisemasi'hine auf dem 
Weg von Antwerpen 
nach Wien in 7 000 Me- 
ter Höhe über dem 
Rhein-Main-Gehiet ^)1 
verloren. Der Pilot ent- 
schied sich für eine Not- 
landung. Die Maschine 
ging kurz vor Erreichen 
(ler Egelsbacher Lande- 
bahn auf einem Feld 
nii'der und übersi'hlug 
sich. Die Insii.ssen ka- 
men mit leichten Hles- 
suren davon. 

Pflege ist jetzt rund 

um die Uhr möglich 

Sozial.station folgt neuem Gesetz, 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Kgelshacli (af) - Pflege 
muß i'iinil um die I Ihr ge- 
wiihrleislcl sein, auch an 
Sonn- und Feiertagen, 
ebenso die hauswirt- 
seliaft liehe Versorgung 
iler Pflegi'bedüiftigen - 
(las in Kral'! 
neue l'flegegesi'tz sti'lll 
solche Ansprüche an die 
gemi'indliehi'n Sozia Ist a- 
I Ionen In Kgelsbacli aber 
konnten diese Aufgaben 
bisher noch nieht erflillt 
wi'i'den 

Abhilfe tut al,so not, iiiii 
die Sozialstation der Ge- 
nii'indi' aiirreehtzuerhal- 
ten, „Wir tn(ts,sen einige 
VoraUMsetzu Ilgen scliaf 
fen, um die (Jeni'hmigung 
zur Aufrechterhai tiing 
dieser Pflegeeinriehtung 
zu bekoinnien", so Hiirger- 
meisti'r Heinz EylJen Da 
Kgelsbach aus personellen 

(irunden selbst nicht in 
der Lage sei, Pflege rund 
um die Uhr zu leisten und 
dii' hauswirtsi'hafltiehe 
Versorgung sieherzuslel 
li'ii, habe die (ieiiK'inde ei - 
nen Kooperalionsvertiag 
mit der Finna Mobile 
I lauskrankenpflegi' l'',n 
gelkeineier H/ Wörner in 
I)reieich abgesehlos.sen 

• 
,,Diese Firma erbringl 

nun flie Leistungen, die 
wir nicht erbiingi'ii kon 
nen", erläutert Eyßen. 1 )ei 
Vertrag sei ziinaihst auf 
ein Jahr befristet. Doch 
der Hiirgenneistef ver 
spricht: ,,Wir wollr'ii je 
detifalls alles tun, diese 
bewährte, sozia 1 pol i Irsch 
so wu'htigi' Pflegeeinrich 
tiing in Kgi'lsbach unti'i 
   Hcgjc /II 

SGE-Musiker gehen 

in die Sommerpause 

Heute abend Fahrradtour zum Kalkofen 

Brandschützer haben 

Fuhrpark aufgerüstet 

Neues Löschgruppenfahrzeug kostet 396 000 Mark 

Eine Woche die Sinne erlebt 

Kgelsbach - Der Musikzug 
der SGE geht bis zum 'i. Au- 
gust in die wohlverdiente 
■Sommerpause. Im ersten 

«-Halbjahr 1995 haben die 
SGE-Musikanten bereits an 
.19 Veranstaltungen teilge- 
nommen oder diese musika- 
lisch mitgestaltet. Die ein- 
zelnen Auftritte reichen vom 
umfangreichen Fastnacht- 
sprogramm mit Umzügen 
und Auftritten in Fremden- 
sitzungen, über Frühschop- 
penkonzerte, Klammem- 
schnitzerbrunnenfest und 
Geleitsmarkt in Seligenstadt 
bis zu Stündchen bei Hoch- 
zeiten oder Geburtstagen. 

"Zur Festigung der Ge- 
meinschaft wurden ein ge- 
.meinsamer Lehrgang und ei- 
ne Fahrradrallye mit Fami- 
liennachmittag durchge- 
führt. Während der Som- 
merpause finden keine Pro- 

ben statt. Dennoch treffen 
sich die Kgelsbacher Musi- 
ker mit allen Freunden frei- 
tag.sabends zu gemeinsamen 
Ausflügen mit dem Fahrrad 
oder zu Grillabenden. Nach 
dem großen Krfolg im letzten 
Jahr wird Hubert Herchen- 
hahn wieder die Organi.sati- 
on von ,,Summertime 95" 
übernehmen. Bei Herchen- 
hahn (Telefon 4 57 78) kön- 
nen alle Interessierten 
(Freunde, Helfer, Kitern, Fa- 
milie, Passive) näh(;re Infor- 
mationen über Ziel und 
Treffpunkt der jeweiligen 
Veranstaltung erfahren. Be- 
ginn ist heute, Freitag, 14. 
Juli. Es folgen weitifre Akti- 
vitäten am 21. und am 27. 
Juli. Für die heutige Veran- 
staltung ist Treffpunkt am 
Berliner Platz um 19.15 Uhr 
Mit d«'m Fahrrad soll es zum 
Kalkofen gehen 

Kgelsbnch - Und wieder 
hat der Fuhi park der Kgels- 
bacher Brandschützer Zu- 
,wachs bekommen. Nachilem 
;erst kürzlich iler Verein der 
'Feuerwehr einen Tninsport- 
er gekauft hatte, hat nun 
auch die Gemeinde ein neues 
Fahrzeug für die Freiwillige 

I Feuerwehr berei t gestel 11. 
Dabei soll das neue CJefährt 
nicht einzig zur Brandbe- 
kämpfung dienen. Ks ist 
auch für technische Hilfelei- 
stangen aller Art au.sgerü- 
stet, insbe.sondere beim Kin- 
•satz bei Verkehrsunfällen. 
|Das alte Fahraeug war nach 

<"iner Dienstzeit von mehr als 
20 Jahren nicht mehr den 
heutigen Anforderungen ge- 
wachsen. Und: Scho;i 19H9 
war eine Krsatzbeschaflung 
auch vom Technischen Prüf- 
tlienst der Hessischen 
Brandversicherungskammer 
Darmstadt angeregt worden. 

Das Fahrzeug mit stolzen 
240 P.S unter der Haube war 
aber nicht ganz billig. 
H!l() 000 Mark kostete das 
Lö.schgruppenfahrzeug. 
292 000 Mark davon zahlte 
die Gemeinde aus eigener 
Tasche. Der Zuschuß des 
Landes Hessen betrug 

Nur der Lärm stört 

366 Tonnen Altglas gesammelt 
Kgelsbuch - Im Sinne einer 

möglichst hohen Krfas- 
sungsquote von Altglas hat 
die Gemeinde Kgelsbach an 
IH zentralen Orten Glas- 
Container aufgestellt. Mit 
großen Krfolg. 1994 hat die 
Gemeinde Kgelsbach insge- 
samt ;i()() Tonnen Altglas 
lüber ihre Container einge- 
sammelt. Das wären rund (10 
Flaschen je Kopf der Bevöl- 
kerung und Jahr. Kin Krgeb- 
nis, daß im Aufkommen be- 
friedige, allerdings Rück- 
■schlüsse auf den sehr hohen 
Einwegflaschen-Anteil im 
Handel erlaube, heißt es in 
einer Pressemitteilung der 
Gemeinde. 

So wichtig Glas-Container 
seien, so belästigenil seien 

'auch Zeitgenossen, die zu je- 
der beliebigen Tages- und 
Nachtzeit, ohne Rücksicht 
auf Anwohner, Glasflaschen 

in den Cimtainern entsorg- 
ten, heißt es weiter. Trotz dei- 
schallgedämpften Ausfüh- 
rung dieser Behälter verur- 
sacht jedes Kinwerfen imnK'r 
noch ein vernehmbares Ge- 
räusch, das insbesondere 
dann überaus belästigend 
wirkt, wenn nachts um 22 
Uhr noch jemand meint, sei- 
nem ökologischen Anspruch 
nachkommen zu müssen. 
,,Dinge", so Bürgermeister 
Heinz Kyßen, ,,(lie immer 
Wieder passieren". Die (ie- 
meindeverant wort liehen ru- 
fen deshalb die Beviilkerung 
zur Rücksichtnahme auf und 
bitten, sich an die sogenann- 
ten Kinfüllzeiten zu halten, 
die auf jedem Container an- 
gegeben sind. Danach dür- 
fen insbe.sondere nach 20 
Uhr keine Ffaschen mehr 
eingi'worfen werden. 

Mehr als 80 Kinder nahmen diesmal an den Kindertagen der 
evangelischen Kirchengemeinde Egelsbach teil. Das Thema 
waren die fünf Sinne. Foio: Neois 

80 Teilnehmer bei Kindertagen der evangelischen Gemeinde 
Kgelshach (thone) ,,Die 

fünf .Sinne", das war das 
Thema der Kindertage, die 
in dieser Woche im evangeli- 
,schen Gemeindehaus in 
Kgelsbach über die Bühne 
gingen. Bereits seit fünf Jah- 
ren lädt die fiemeinde in der 
ersten Ferienwoche .Schüle- 
rinnen und Schüler von der 
ersten bis zur .sechsten Jahr- 
gangsstufe ein, um sich eine 
Woche lang mit einem be- 
stimmten Thema au,seinan- 
derzusetzen. 

Fühlen, sehen, hören, rii'- 
chen, schmecken - für ji'den 
Tag hatten die Betreuerin- 
nen und Betreuer Spiele und 
Basteiideen vorbereitet, di«- 
sich mit den Sinnen beschäf- 

tigten. So wurden Duftsiii k 
eben gebastelt, Tastbilder 
zusammi^ngeklebt und viele 
Spieli'geniacht. 

I )ie Gemeindepaclagogin 
Kerstin Griesing hatte das 
Programm zusanimi'ii mit 2'.i 
Jugendlichen im Alter von 
15 bis 20 .lahren ziisaininen- 
gestellt. Seit Mai waren die 
Vorbereitungen gelaulen. So 
sollte ni'ben Kreativem aui h 
Kirche und Christsein i'ine 
Holle spielen. Dazu hatten 
die Organisatoren sich eine 
Fortsetzungsge.schichte aus- 
gedacht Jeden Moigen er- 
zahlti" sie in Form eines Kol- 
lenspiels eini' neue Kpisode 
der Story, die von einer alten 
blinden Frau handelte, die 

zusammen mit einein unge 
zogenen Jungen, der von sei- 
ni'n Alterskollegen gemied<'n 
wird, ihre Sinni> neu erlebt. 
Nach ili'r (ieschiclite verteil- 
ten sich (Iii- etwa 110 Teilneh- 
mer auf acht Gruppen, um 
(Iber das .Stück zu S))re( hen. 
.Spati'r machte man sich dar- 
an, das Gesehene umzuset- 
zen I leiite war der li'tzteTag 
und der sechste ,Sinn stand 
auf dem Programm: das 
Denken. Hierzu hatten die 
Kindi'i' sich unlc^i- andi'iem 
Kri'uzwortratsel ausge- 
ilacht. Zum Abschluß der 
Kindertage stellti'ii die 'IVil- 
nelimer die Krgebni.sse di'i 
Woche auch ihren Kitern 
vor. 

„Bauemoper" 

als Musical 

im Eigenheim 
EgeUhucli ,,Die Bauer 

noper" wird am Mittwoch, 2 
August, um 19 Uhr im Ki 
genheim-Saalbau in Kgels- 
baih aufgeführt. Die evan 
gi'lische Kirchengemeinde 
hat eine Theati-rgiiippi' ein- 
geladen, die das .Stück in 
Musicalform vortragt Die 
(ieschichti" erzahlt von dem 
Bauernaufstand im Jahre 
1524 

Der Kintritt kostet im Vor- 
verkauf zwölf Mark für Kr- 
wachserie und acht Mark für 
Jugendliche. Vorverkaufs 
stellen sind im Rathaus und 
bei der evangi'hschen Ge 
meindi-. 

„Egelsbacher Sandkastenspiele" 

Engagierte Eltern: Bündnis will Bürgerentscheicl zunichte machen 
Kgelshach - Als ..Kgi'lsba- 

cher .Samlkastenspieie" be- 
zeichnen die Mitglieder der 
Bürgerinitiative Kngagii'i te 
Kgelsbacher Kitern (KKK) in 
einer Pressenütteilung die 
jiingsten Auseinanderset- 
zungen um den Griindsi'hiil- 
bau im Brühl. Krst in der 
vi'rgangi'iien .Sondi-rsitziing 
(wir berichteten) war es er- 
neut um den .Standort der 
,,neuen" Wilhelin-Leusch- 
ni'r-Schule gegangen Zur 
Zeit wi'rde (ler Kgelsbacher 
Bürger Zeuge einer politi- 
•schen Auseinandersetzung, 
die sich auf der Kbene kind- 

licher Verhaltensweisen ab- 
spiele, heißt es III di'r Mittel 
hing der KKK 

Wer jetzt eine Gesprachs- 
liereitschaft der Burgerini- 
tiative einfordere, .sei wohl 
sehr blauäugig, heißt es. 
Denn: Di<' ..Kngagierten 
Kgelsbacher Kltern" seien 
zwischen politische Fronten 
geraten, die deren eigene In- 
teressen, aber nicht die von 
Kin<lern im Auge hätten. 
Und eines ist fiirsie klar: Der 
i'isl sechs Monate alte Bür- 
gerentscheid ,,soll skrupellos 
zunichte gemacht werden" 

Wer dann, so wie die CDU 
versuche, ,,mil ausgestreck 
li'i' Hand zum (ies|irach zu 
bitten, um mit iler anderen 
Faust zuzuschlagender 
müsse wissen, daß <lies kiine 
Basis für eine Annäherung 
sei, machen die Kitern ihrem 
Arger Luft. 

Die Zelten gut gefüllter 
Biirgerversamnilungen zum 
Thema mil eindeutigen 
Wünschen und Knipfehlun- 
gen der Kltern- und Lehrer- 
schaft, wie Überhaupt die 
,Sachdiskussion zu pädago- 
gischen Konzepten und das 
Wohl der (IrundschiilkInder, 

.seien von <len Bundiuspai 
teUMi nicht ernst genoiiiiuen 
worden, ebensowenig wie 
jetzt der BUrgerentscheid 

Die KKK wollen nun al.s 
,,()rgan" der Gemeinde aktiv 
werden und erwägen eine 
Klage. Dies sei man .illeii 
Buigi'rn, die ihr Volum beim 
Burgerentschi'id abgegeben 
haben oder sieh für ilie 
,.Sache" interessieren, 
schuldig In Fragen des 
(ii undschulneiibaus werdi' 
Demokratii' gebeugt und 
Wahlerwillen weiter mil l'ii 
Heil getreten 

Literaturtips 

und Infos 

für Frauen 
KgelHbuch - Dli' Frauenbe- 

auftragte der Gemeinde 
Kgi'lsbach, Marita Sommer, 
hat für Frauen Literaturtips 
aus der Zeit.sehrift ,,Zwei- 
wochendienst" zusammen- 
gestellt. Interessierte Frauen 
können sich die,se an den In- 
foständen im Rathausfoyer 
oder beim nächsten Besuch 
in der (iemeindebucherei 
abholen. 

Weitere Informationsma- 
terialien für Frauen liegen 
auch im zweiten Oberge- 
schoß des Rathauses Kgels- 
bach vor dem Zimmer des 
Frauenburos, Zimmer 2(1, 
aus. 

Ein neues Löschgruppenfahrzeug hat seit dem vergangenen Wochenende die Freiwillige Feuerwehr Egelsbach Bürgermelstei 
Heinz Eyßen übergab die Schlüssel an Ortsbrandmeister Peter Geis. Klaus-Oieter Zetzmann (rechts), Ortsbrandmeister aus Nie 
derpöllnltz In Thüringen, durfte sich ebenfalls treuen. Seine Wehr bekam das alte Egelsbacher Fahrzeug. Koki aihoIi 

Zahlreiche Spiele hatten die Betreuer für die Teilnehmer an den Kindertagen vort>ereltet. Eine Wo- 
che lang konnten die Kinder Im und rund um das evangelische Gemeindehaus Ihre fünf Sinne er- 
fahren und erleben lernen. fqio Noei» 

104 000 Mark. 
In.sgesamt ein guter Preis. 

Im Normalfall kostet das 
Fahrzeug über 450 000 
Mark. Allerdings konnte ein 
kostengünstiges Messe-Vor- 
führfahrzeug erworben wer- 
den. Und dennoch kann ein 
ilen neuesten Krkenntnissen 
entsprechendes Fahrzeug in 
Dii'iist gestellt werden. 

Das alte Löschgruppen- 
fahrzeug LF 10 wurde zeit- 

der befreundeten 
Feuerwehr aus 

in Thüringen 
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VcrStärkUnQ haben die Ärzte Im Ambulanten Zentrum im Botchring In Egelabach bekom- 
men. Mit von der Partie Ist jetzt auch Karl-Heinz Lüdemann. Der Mediziner hat dort eine unfallchi- 
rurgische Praxis eröffnet. Seine Spezialgebiete sind neben der Unfallchirurgie auch die Klnder- 
und Enddarmchirurgie. Foto; Arnold 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
rur die Zeit viim 15. bis 21. Juli 19U5 

Kiiiü AufKubo, die man Ihnen in 
diesen Tagen übertrügt, bietet 
Ilinen eine gute Gelegeniieit, Ih- 
re planerischen und orßunisato- 
rischen KühiKlteiton unter Be- 
weis XU stellen. 

Ihren Plan Wullen Sie umgehend 
in die Tat umsetzen. Doch 
zunächst müssen Sie sich alle 
notwendigen Utensilien be- 
schaffen. Dabei Stollen Sie schon 
auf Schwieriglieiten. 

Sie sehen sich mit einem I'w- 
blcm konfrontiert, das Ihre Pla- 
nungen wertlos erscheinen läßt. 
Nur mit viel Phantasie können 
Sie dieses Hindernis aus der 
Welt schaffen. 

Sie haben vorschnell über einen 
Menschen geurteilt. Jetzt macht 
man Ihnen deswegen bittere Vor- 
würfe. Zu andern ist Ihr Kehler 
nicht mehr, aber entschuldigen 
müssen Sie sich! 

Erinnern Sie einen Freund an 
die Zusage, die er Ihnen einmal 
gegeben hat. Sie haben auf seine 
Unterstützung gebaut und soll- 
ten sich diskret in Ermnerung 
bringen. 

Sie können das Wochenende 
nutzen, um eine Zwischenbilanz 
zu ziehen. Was dabei unter dem 
Strich herauskommt, läßt Sie 
zufrieden in die Zukunft schau- 

24.8.-23.9. en. 

Widder 

2l..?.-20.4. 

■Stier 

21.4.-20.5. 

/.wlilinKe 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

l.owe 

23.7.-23.8. 

Junitfrau 

Wollen Sie das hohe Risiko wirk- 
lich auf sich nehmen? Überlegen 
Sie besser, ob es nicht einen an- 
deren Weg gibt, auf dem Sie 
ebensogut ans Ziel gelangen 
können. 

Was einfach ist, sollte man nicht 
kompliziert machen. Das gilt be- 
sonders für eine technische An- 
gelegenheit. Wenn Sie nicht wei- 
terwissen, müssen Sie einen 
Kachmann zu Hate ziehen. 

Man wartet nur auf ein Wort von 
Ihnen, um ein riskantes Unter- 
nehmen zu starten. Aber Sie sind 
sich gar nicht mehr so sicher, ob 
Sie wirklich noch mitmachen 
wollen. 

zahlen Sie einmal zusammen, 
was Sie bisher verdient haben, 
und überlegen Sie, welchen Auf- 
wand Sie dafür treiben mußten. 
Sie werden einsehen, daß es so 
nicht weitergehen kann. 

Waage 

24.9.-23.10, 

Skiirplon 

tjiC 

24.10.-22. II. 
.Schütze 

2J. II.-21.12. 

Stdnbock 

22.I2.-20.I. 

Man ist an anderer Stelle auf Ih- Waiwermann 
re ?'ähigkeiten aufmerksam ge- 
worden und versucht nun, Sie 
abzuwerben. Bedenken Sie je- 
doch, daß Ihre alten Freunde 
und Kollegen auf Sie bauen. 21.1.-19.2. 

Uie Bezahlung, die man Ihnen FlKhc 
für Ihre Arbelt anbietet, ist viel 
zu gering. Doch vielleicht gibt es 
andere Gründe, die Sie reizen, 
bei diesem Projekt mitzuma- 
chen? 20.2.-20.3. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvnngriische (iemeinde 
SonntiiKi Ki. Juli 
10 UhrTiiufKotti'sdii'n.sl 
UomierKtiiK, 20. Juli 
IT) Uhr Evantjclischi' Krau- 
imhllft' 
(icmeinde St. Josef 
Sonntiig, Iii. Juli 
8.45 Uhr Eucharistii'ft'ii'r 

Jahrgang 1918/19 
Kt{c!sbuch Wir treffen 

uns am Mittwoch, ISI. Juli, 
um 17 Uhr im ElKcnheim- 
Sualbati. Anzeiga 

SCHLANK durch den SOM- 
MER TRENNKOSTQRUPPE 
in Erzhausen - Inlo Mo.-Fr. 

06150/8 18 14 

N(>bt'ii Kuhrruilloilen und 
alten Mi>bi'l.stückt'n wurili' 
wieder alles aufnesamniell, 
was gewissenlose Mitbilr- 
>jer im WaUl enlsornt hal- 
ten. Kin von der Gemeinde 
bereitgt*Ktellter Lkw reich- 
te kaum aus, um all tlie Ge- 
Henstünde dos Wohlstands- 
mülls zti fassen. 

Besonders schlecht abfje- 
schnitten haben dabei wie- 
der einmal die Autofahrer, 
die zahlreiche Zifiaretten- 
packunf^en aus dem Auto- 
fenster auf den Straßen- 
rand warfen. Auch eine 
Unmenge von Getränkedo- 
sen mußte aufgehoben und 
entsorgt werden. Da alle 
Appelle diesbezüglich of- 
fensichtlich nicht fruchten, 
fordern liie Naturschüt/.er 
um weit bewußte Mitbürger 
auf, besonders auf Um- 
weltsüncler zu achten und 

Ein herzliches Dankeschön 

für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke zu meinem 

85. Geburtstag 

Marie Branke 

Egelsbach, Niddastraße 23 

Im Juli 1995 

NACHRUF 
Betroffen nahmen wir Abschied von unserer so plötzlich 

verstorbenen Schulkameradin 

Hilde Jagsch 

Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 
Die Schulkameradinnen und -kameraden 

de» Jahrgang»1939 

Im Egelsbacher Wald waren kürzlich Mitglieder und Freunde dei 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald unterwegs. Sie sammel 
ten Müll und Dreck, den unachtsame Zeltgenossen weggewcr 
fen oder liegengelassen hat>en. Foto: Straihut 

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und 
das Mitgefühl beim Abschied von unserer lieben 
Entschlafenen 

Hilde Jagsch 
geb. Seibert 

Die Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit 
gaben uns Trost. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Manfred, Gubi und 
Sebuütiun Seibei 
Andreus Jagüch und ChriHtine 
Stefan Jagsch 

64331 Weiterstadt-Gräfenhausen, Wingertstraße 8 

Im Juli 1995 

an der Ostseeküste 

Jahi'gang 1927/28 war auf Reisen 
KRelsbach - Daß es in 

Deutschland viele Intere.s- 
sante Urlaubszielc gibt, 
zeigte die große Resonanz 
auf die Jahrgangswochen- 
ri'ise 1995 in die neuen 
Bundesländer. 50 Angehö- 
rige und Reisefreunde des 
Kgelsbacher Jahrgangs 
1927/28 - Schuljahrgang 
1028 - erlebten interessan- 
te, ausgefüllte Tage an der 
Ostsee zwischen Meer und 
Bodden. 

Basis und Ausgangs- 
punkt für alle Ausflüge der 
F^gelsbacher war das Apar- 
thotel Boddenblick im 
Ortsteil Niehagen des Ost- 
seebades Ahrenshoop, am 
Ufer des Saaler Boddens 
gelegen. Mehrere Ausflüge 
sorgten für erlebnisreiche 
Urlaubstage: Das Ostsee- 
bad Binz mit einer Vielzahl 
zum Teil noch aus der Zeit 
der Jahrhundertwende 
stammenden Hotels, Pen- 
sionen und Badevillcn mit 
Veranden und Baikonen, 
mit seiner neuen Lan- 
dungsbrücke und der ge- 
füllten Strandpromenade, 
ein Besuch des Jagdschlos- 
ses Granitz, eine ausge- 
dehnte Hundfahrt mit dem 
Bus zum Kap Arkona, dem 
nitrillichsten Punkt der In- 
sel Hügen mit dem Fischer- 
dorf Vitt und den beiden 
bekannten Leuchttürmen, 
die berühmten Kreidefel- 
sen mit ,,Kttnigsstuhl" und 
,,Wissower Klinken" und 
(lie Fiihrhafenstadt Sass- 

nitz und Neu-Mukran. 
Kin besonderes Naturer- 

lebnis waren die erholsa- 
men und lehrreichen Bod- 
denrundfahrten von den 
Idyllischen Boddenorten 
Wustrow und Ahrenshoop 
aus. An Bord der Fahrgast- 
schiffe MS ,,Boddenkie- 
ker" und MS ,,Bültenkie- 
ker" machten die Jahr- 
gangsmitglieder Touren 
durch die Gewässer des 
Nationalparks Vorpom- 
mersehe Boddenland- 
schaft. Beeindruckt hat die 
Teilnehmer der Besuch des 
kleinstädtisch wirkenden 
Ortes Warnemünde, der 
Rostock vorgelagert ist. 

Besonderes Augenmerk 
richtete man auf die positi- 
ven Veränderungen seit der 
Wende: Natürlich erkun- 
deten die Teilnehmer die 
Gastronomie, die inzwi- 
schen den gleichen Stan- 
dard hat wie in vergleich- 
baren Orten der alten 
Bunilesländer. Nach dem 
Zuspruch plant man iin 
kommenden Jahr wieder 
eine J a h rga ng.s vvochen rei - 
se. 

Das weitere Jahrespro- 
gramm sieht am Mittwoch, 
Iti. August, Itl Uhr, ein 
Grillfest und am Freitag, 
If). Dezember, eine Weih- 
nachtsfeier vor. Anmel- 
dungen zur Teilnahme am 
Grillfest sollten bis 21. Juli 
bei Margot Albert abgege- 
ben werden. 

Die Heuernte flel in diesem Jahr auch In Egelsbach mehr als üppig aus. Qrund: Die RegenfHIle Im Mal und Juni hatten das 
Gras sprießen lassen. 

„Surprise": Aufstieg 

TSC-Formation tanzt in der Oberliga 
unter zwölf Mannschaften 
belegt. Auch die Veranstal- 
timgen in Ober-Hoden und 
Dreieich konnten als Er- 
stplazierte beendet werden. 
Nur beim Abschlußturnier 

Kgclsbiu'b - Die TSC- 
Formation Surprise ist in die 
Oberliga aufgestiegen. 
Schon zu Beginn iler Saison 
hatte die Tanzformalion 
Surpri.se beim Wettbwerb im 
Jazz- und Modern Dance in 
Hüsselsheim den ersten Platz 

in A.schaffenburg mußten 
Trainerin Susanne Strauß 
und Betreuer Heinz Hofrich- 
ter bibbern. Nach einer ka- 
tastrophalen Vorrunde lief 
die Gruppe aber zur ge- 
wohnten Form auf und stand 
zum Sc.'hluß auf Position eins 
des Siegertreppchens. 

Zu lier Formation gehören: 
Tina Koppelin, Saskia De- 
gen, Sandy Simon, Daniela 
Fietz, Stephanie Hofrichter, 
Sonja Tscheuchner, Martina 
Kölbel, Simone unti Katrin 
Riedl, Evi Hild und Susanne 
I.anghans. 

Kahettv Tischer, Zeisigs! ra- 
ße H2, zum HU. CJebiu'tstag 
am Montag, 17. Juli 
August Hlölz, Niddastraße (>. 
zum Itti. Geburtstag am 
Dienstag, 1(1. Juli 
Muriu Kern, Westenilstraläe 
Ul, zum HU. Geburtstag am 
Dienstag, IH. Juli 

Foto: Arnold 

SWF: Treffen 

im Schwimmbad 
' Kgelsbnch - In den Ferien 
finilet keine Gymt\astik der 
SGF-Abteilung Ski-Wand- 
eni-I'^reizeit statt. Wer sich 
trotzdem bewi'gen iröchte, 
kann sich den „'l"ivffpunkt 
Schwimmbad" (mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr) vomierken. 

für Kletterer 
Fgrishuch - ..Sicherheit 

in> Hochgebirge" ist das 
Thema eines Kinfuhrungs- 
und Fortgeschrittenenkur- 
ses iler SGE-Abteilung Ski- 
Wandern-Freizeit (SWF) für 
alle, die einmal in den Fels- 
regionen der Hochgebirge 
wandern wollen. Dort, wo 
die Wege steil untl steinig 
werden, ist es gut, Techni- 
ken zu kennen, um sich an 
schwierigen Stellen zu si- 
chern, Bei dem Kursus wird 
es eine kleine Einführung in 
Kartenlesen, Wetterkunde 
und Tourenplanung geben 
An kleinen Kletterfolsen 
lernen die Teilnehmer, sich 
mit dem Seil abzulassen, 
dazu Klettern in den leich- 
testen Schwierigkeitsgra- 
den. Es geht auch um Fra- 
gen der richtigen Ausrü- 
stung und um die Gelegen- 
heit, die eigenen Möglich- 
keiten, Grenzen und beson- 
dere Interessen einzuschät- 
zen. Kursleiter ist Jochen 
Staufer. Die Kurse finilen 
an den Eschbacher Klippen 
statt. 

Aufgrund der regen Nach- 
frage beim ersten Kursus im 
Mai konnten nun drei weite- 
re Termine organisiert wer- 
den. Einführungskui'se: 7. 
Oktober und 21. Oktober, 
Fortgeschrittenenkursus: H. 
Oktober (für Teilnehmer, 
die im Mai Teil I ab.solviert 
haben). Der Kursus kostet 
H5 Mark pro Person (maxi- 
mal sechs Personen). Infor- 
mation und AnmeUlung bei 
Dieter Eisenbach (Telefon 
4 ;t;i 35). 

Auf Umweltsünder achten" 

Sammelaktion der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Kgelsbiich - Etwa 31) 

Teilnehmer fanden sich 
kürzlich vnr dem Schüt- 
zenhaus in Egelsbach ein, 
um auf Anregung der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald, Ortsverband 
Langen/Egelsbach, ilen 
Egelsbacher Wald von Un- 
rat zu befreien. 

diese zur Anzeige zu brin- 
gen. So könnten zum Bei- 
spiel Haucher, die leere 
Packungen in der Natur 
entsorgen, der nächsten 
Polizeidienststelle gemel- 
det werden. Wie es in einer 
Pressemilteilung des Ver- 
eins heißt, ntüßte man dazu 
nicht einmal bei der Polizei 

vorsprechen. Eine Postkar- 
te mit Kennzeichen und Ort 
und Zeitpunkt genüge, um 
den Umweltfrevler zur 
Kasse zu bitten. 

Der Tag klang für die 
Umweltschützer mit einem 
kleinen Imbiß im Schüt- 
zenhaus aus. 

Erlebnisreiche Tage 
SGE-Abteilung 

bietet Kursus 
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Müde Egelsbacher 

verloren zweimal 

Schlimmer: Dragan Rol jic schwor v(>rlotzl 

Auch die Reserve der SG Egelsbach hat Inzwischen mit der Vorbereitung nut die kommendo Saison in der Bo- 
zlrksilga Oarmstadt West begonnen. Der Kader Ist relativ klein, das Team soll durch Spieler ergänzt werden, dio In der ersten Mann- 
schaft nicht zum Einsatz kommen. Unser Bild zeigt die Reserve und die Verantwortlichen; von links, hintere Reihe: Abteilungslei- 
ter Hans-Peter Seng, Jugendkoordinator Stephan Stähler, Davide Racano, Yann Dohner, Benjamin SIever, Darko Uletlnovic, Mio- 
drag Vucenovic, Constantln Neagu, Zafer Cammurcu, Turgut Uygun, Trainer Jürgen Best und Splelbetrlebslelter Klaus Leonhard!; 
vordere Reihe; Musa Ahmadl, Volker Best, Michael Kadogliou, Ralf Hölzke und Ove Mahnteufel. i oio Oiinwhki 

Start am 13. August 

P\ißball-Bezirkshj^a mit Langenei' Toanis 
Zahlreiche Veränderungen 

P\ißball-KriMsliga B Ol'l'onbach West mit ,,neuem (Jesieht" 
Dreieieh (r|i') lOiiii 

gc Vi'iamleiimgi'ii 
gab i's in der l''iißlKill 
Kreisliga H (Ulenbacli 
West, du- am Kl Au- 
gust Hill voraussii-lit , 
lii'li 1;) Manii.sriiiifleii 
III die iii'iic Salsiiii 
stallen Willi Ni'Im'Ii 
Aiil'sleigef .S( I Heu 
.si'ii.sUiiiiiii liiibi'ii auch 
die Teaiiis vom IIFC 
lliirgel, S|iarta Hiligel 
inid SC (17 Hiligel .sii- 

wii' l'ortiigucs (ifli'ii 
liai'li die Weslgi'U|i|i(' 
verlassen und Npieleii 
kiiiiflig Uli llfl'enlia 
clier Kiilllialliistcii 
Dafiii i'iii'kti'ii mit 
dem l''(' Hieliei. Mai'iu' 
(iflcnbai h und den 
DieieU'li l'iintliers 
ilrei Teams iii di'ii We 
stell. ViiM iler A-l-lga 
stiegen diM 'riirU .St' 
(ifleiihaeli und Zriiis 
kl (»lleiiliaeli III die 

Weslgiii|i|n' all Als 
kimi|ilelter Neuling 
gellt die drilte Mann 
seliall von (ieniiaiiia 
liielii'i am Iii. August 
ms Hennen Km Fra 
ge/.eirlien sielil ledig 
lull liiicli liliitei Ma 
riie ( IHeiiliai'li, die 
liisliei iliri' Meldung 
Im die koniineiide 
.Sai.siiii iiiu'li iiK'lil all 
gegeben lialieii Siill 
ten sie nu'lil am Spiel 

lielnej) lelliieliliii'li. 
wurde die Kunde mit 
um M Manii.seliafteii 
ab.siilvu'ii werden 
Mil den I Ireieieli l'.iii 
Ibers kdiiiiiil jc'l/t iie 
bell dem (llesjalll'lgell 
Vuemi'istei TV I )rei 
eiclieiiliaiM und dei 
.SK( 1 Sprendliiigeii 
Wieder eine clnlle 
Mann.si'liafI aus 1 )i'ei 
eU'li III die Weslglll|i 
pe 

Auf den Spuren von Boris und Steffi Wettkampf mit Gästen 

Tennis-Nachwuchs des TV Dreieichenhain ermittelte Vereinsmeister aUS den Partnerstädten 

TVL sucht Quartiei'i" für Sportler 

Kgelshiich (leci) - Kiißball- 
Heguinalligist SO Egelsbacli 
mullte sieh unter der Wiielu' 
gleich /weimal in Testspie 
len geschlagi'H geben Nach 
der lU-Niederlage (Tor- 
sehiitze. ZIatkii Zvekic) am 
Montag bei Oberligist KV 
Had Vilbel unterlagen die 
Schützlinge von Trainer 
Herbert .Scliaty am Mitt- 
woch beim KSV Steinbach 
(l.andesliga Mitte) nut I :i 
Hi'ieits Uli ersten Durchgang 
hatten ilie Kgelsbaeher das 
CJliick auf ihrer Si'ite, als 
Torhüter Itene Olasenhaidt 
zweimal glänzend parierte 
In der Iii) Minute gingen die 
Dastgeber diiri'h einen 
1 landelfmeter des ehemali- 
gen Kgelsbai'her Markus ,1a- 
gei III Kiilirung Nurdri'i Mi- 
nuten nach dem 11:2 (70 ) ver 
kl rzle Neuzugang Angeln 
Hasliello auf 1.2. Wenigi' Mi- 
nuten vor dem SchliilJpfiff 
boxte sich Schlußmann Cla- 
senhardt den ilritten (iegen- 
treflerselbst ins Netz 

Den Kgelsbachern war die 
Müdigkeit nach fünf Tagen 
Trainingslager deiillich an- 
zumerken. Dennoch erkann- 
te Herbert Schaty dies nicht 

Weiterer Erfolg 

für Willi Seibei 
I.iingeii - Weiterhin in be- 

steehendi'r Korm priisi-ntiert 
sich Willi Seibei l>er Hehin- 
dertenradsportler aus Lan- 
gen, der für die HS(i Sprend- 
lingen startet, leierte jetzt 
erneut einen großen Krfolg. 
Nach dem (iewinn di'r deut- 
sclu'n Vizemeistersehaft und 
einem zweiten (iesamtplal/ 
beim Kuropacup in Krank- 
reich holte sich .Seibei bei 
den bundesoffenen bayeri- 
schen Meistersihaften den 
Titel in seiner Sch.ulensklas- 
se 

Dreifichonhaln - l'aiil So- 
prun bei den .lunioren A, 
Stefan Stefanuca bei den .lu- 
nioren U, Martina Cobb bei 
den .liiniorinnen sowie Klori- 
an Härtung bei den Mambi- 
nis haben die Naehwiichs- 
vereinsmeisterschaften der 
Ti'nnisableilung im TV I )rei- 
eichenhain dominiert. Den 
Doppeltitel der .hingen ge- 
wanni'n Christoph Schafer/ 
Mjorn 1 )yrna. 

Hei den .lunioren A wurde 
nach dem Modus jeder gegen 
jeden gespielt. Der Ujiliirige 
l'aul Soprun, der bereits in 

.ds alleinige Kntschuldig.ing 
an ..Klinge machen noch /u 
viele taktische Kehlei ". be- 
mangelte der SCiK 'Piainer 
unmittelbar nach di-iii 
.Schlußpfiff 

Viel ärgerlicher als die 
Niederlage Dragan Heljic 
verletzte sich in der ;'in Mi- 
nute. schied Ulli Verdacht 
aiil Itanderriß aus und ist 
damit neben Half Zurlein der 
zweili' schwerwiegende Aus- 
fall /Xuch Daniel Ciiica war 
in Steinbach nicht mit von 
der Partie .Solange sich 
Kgelsbach und ()lierhausen 
nicht einig sind (Ciiica iin 
terschrieb bekanntlich bei 
beulen Vi'reinen einen Ver- 
trag). bU'ibt der Huniani' ge- 
sperrt 

Mit dem tiastspiel am 
morgigen Samstag gegen 
Oberliga-Neuling SV Hem- 
bach endet das einwoclugi' 
Kgelsbaeher 'l'raiiungslagi'r 
Anpfiff in Somborn ist um 
17 Uhr Bereits am Sonntag 
(Iti Uhr) tritt ilie .Slll'". beim 
I )armstadter t )st-llezirksli~ 
gisteii T.S Ober-Uoden an, 
der in diesem .lalir sein 
lOtljahriges Hestelien leiert 

Langen (rjr) Mit zwei 
Mannschaften aus Langen 
startet am Kl August dii" 
Kiißball-lU'zirksliga t iffeii-^ 
bach in die neue .Saison Der 
KC Langen halte sich di'U 
Klas.senerhalt schon frühzei- 
tig gesii'lierl, Neuling SS(i 
Langen erreichte ihn noch 
mit einem fulminanten 
.Schliißspiirl. Damit gehen 
Iii Mannschaflen in der He- 
zirksliga an den .Start Ne- 
ben Meisli'r KV (Ki .Spri'iul- 
lingen .schaffle auch Kik- 

dei Mellenrunde bei di'r 
zweiten Aklivenniannscbaft 
nberzeiigte, gab kein einzi'S 
Match all und siehi'ite sich 
vor Mark Ulimann, Hjoni 
Dyrna und Christoph .Schä- 
fer den Tilelgewiiin. Daniil 
wurde er Nachfolger des 
Vorjahressiegers Tinio (!u- 
dricli. 

In den anderi'ii vier Kon- 
kurrenzen galt das K.o,-Sy- 
stem. Hei di'ii .lunioren H 
kam es zum Kndspiel zwi- 
.schen .Stefan Stefanuca und 
Marco Hurlim, das Stefan 
Stefanuca für sich enlscliieil. 

kers-Vikloria Mnlillieim den 
Aiil'slieg in die Heziiksoliei 
llga In die beidi'ii A Ligen 
stiegen ilie Mannseliafteii 
von Aleniannia Klein Au 
heim, Oeniaa Teiiipelsee und 
Türk. SV Neu Isenburg ab. 

Neu in der Hezirksliga isl 
die (ieniiaiiia aus Klein 
Krolzeiiburg. die von der He 
zirksoberliga absteigen 
mußte, aus den lieiileii A I ,i 
gi'li komiiien die Aiilsleiger 
l'"r (Iberrad und .SV Zellliaii 
seil ilazii 

I )er dl il le IMalz ging an 'l'i 
MIO (liidricli und 1 .ars Walde, 
die es bis ins 1 l.'ilbfiiiali' ge 
scliaflt liallen 

Martina Cobb gab im .Iii 
nionnnen-l'aidspiel Maike 
(lliiimiiicli das Naeliselien 
Krislina Cobb und Isalii'll 
Cliristianseii leillen sich 
Hang drei Tobias Leiliel 
sclielterle im h'inale der 
Hambinis an Klorian llar 
tiing, der neiiei Vereinsmei 
sier wurde Auf den dntlen 
l'latz kamen llenins VVei nei 
und Andre linger 

Im .Inngen 1 )oppel Ketzteii 

sich Clirislo|ili Schaler/ 
Hjoni Dyrna gegen Sebasti 
an Klefl'ei/Stefan .Stefanuca 
durch I )le Vizemelsler wa- 
ren kaiii|iflos ms Kndspiel 
eingezogen, da nii Halbfina- 
le die Paarung Clirisliaii 
Heig/I'aiil .Soprun wi'geii des 
I Irlaiibsantrills von ('lirist i- 
an Hi'ig nicht zustande kam, 
(■lirisloph Sehafei /Hjorn 
I )yrna miißlen dagegi'ii In 
der Viii selilußriinile gegen 
Lars Walde/I'alrick Kngel, 
die spateren I )ril I plazierten, 
ans Netz und um den lOinzilg 
ins h'lnale kämpfen. 

I.aiigen Die Scliwiiiim 
ableiliing des TV L.ingeii ist 
Ailsricliler eines Drei 
.Sladle Schwimmwell 
kaniples III I .angen, I )ie Ab 
li'iliing erw.'ii lei (laste aus 
den l'art iiei Stadien l.ong 
Kalon und Komoranl in h'iii 
ilie Hesiichei wenli'ii nneli 
I Inlerkiinfle gesiiclil Wer 
li.'d die Mogliclikeil und In- 
leresse daran, i'nglisehe 
oili'i' französische .lugenilli 
ehe lind Krwaelisene iii der 
/eil vom .'Kl, August bis 1 

.Septeiiibi'i' zu bi'herbei gen 
(last 11 (■unillii lie I .angenei 
können nahen' l'',iiizellii'i 
len iinti'i ilei Teleliinnum 
Miel 2 HU (17 (.Seminelmtli) 
erfahren 

Neben dem Schwimm 
wetlkampf werdi'ii anili 
andi'ie Veraiistalliingen für 
die (lasti' aiigebolen, und 
beim Absehlußlesl sind 
auch dli' beherliei geiiden 
Langenei lielzlieh will 
kiiiiinieii 

„Chib" morgen 

gegen Ueberau 
liiingoii (app) Die Ml 

/n des l't" 
.ihsnhu'l en .UM 

Samstag 1.) Juh. ihr eistrs 
reslspirl |)|i' S( i l eheKiU. 
K\ Verein \ ()n 'I. I i nnei 
Klaus KuMleiei ni\tl uj ilri 
\'oisaison ans der Ue/iiks 
(>l)erh^a l>aiiustailt West in 
die He/n ksli^;a ()st ah^ir 
sliejjen, ^^astieit nin Iii l.» 
l 'In mit der Ueserv e und um 
1 a l In n\il de) ri stm Maini 
seliall nn Waldstadioii Heiin 
,.('lnl>" weiden eislin.ds »lir 
Nen/u^»an^e Weinei Ai kei 
mann (l-'SV S|)iaehln neken). 
Toluas Mieidei t (Sus^n ( )| 
lenih.d). Tue Kiahn (S\ 
1 )i eieielienlhuii). l-'i ank 
Sehweil/ei und l'anl Xan 
llmponius (beide I i' 1 
/eiihaeli) im Kinsat/ sein 

SVD-Ilandballei- 

bei l\irnieron 
IMvieictu'iihiiiii (ki) I )i<- 

I iandhallU-aiiis des S\' 1 )t n 
eielienli.ini sind aueli .uu 
Wneheneiuk' u H'dei unlt-i 
wej'.s. nehineii an Kleintrld 
'ruinieieii leil Mir alten 
1 lei reii sind am Samsta)> 
IM'im l*'(' I loshaeli. M.mnei 
iiml /Wi'ile l-'iauen am Sinm 
la^> in I litshaeli /u l last 1 )li- 
ei sirn l''i\nien sind am Sams 
la^ hei der Tt IS Walldorl 
Naeli dlesi'm Wiielieneiule 
f^i'hen die Mannsehalten drs 
SVl) in «lir veidn-nlr Som 
niei pause 

TELEGRAMME 

laiSSItAIJ,: ()|ympii|Ur 
Maiseillr snll Im das Kum 
papiikal Maleh ini < )ktuhei 

h.M AKK Athen (II) 
den dani.di^en Sehied.Mieh 
tei 1 leinmt Kühl (( )slei I eieli) 
mit nnu'eiechnet 101) (MIO 
Mark hesluehen hahen 

l*"l'SSIJAI.1ViM dfin 
Slan«lij',rn Neiil i alen 
Si liH'ils^i*nelii heim I )1*'H 
hüllt /weitliKisI 1 KC Saai 
hiueken heut«' im h-t/teli 
Anlaut die I .i/en/ lur die 

'knimnrndi' S.iisiin /u eihal 
Im 

l*'lISSIJAIJHernd S( hu 
stei siill aneh in der knm 
nirndeii Saison hei Hasn 
Leverkusen lahern spirlrn 

Nalionalsturmcr An 
dreas Tlinm kann den Verein 
hei eini'lll cnlspi iM'hend ^U 
li'ii An;;ehi»t verlassen 

rUSSIlALl,; Kur das fislr 
Testspiel von Hävern Mun 
eilen am Snmila^> im Ihm in 
f^isehen Weimai sind Im-m-i!-. 
allr tl (MIO Kintritlskatti'ii 
vei'kault 

UUDKICN: l'eeli halle ih.- 
Uesal/unj» dt*\ I )ruls<'hlainl 
Arhieis Aul dfi liiiekl'alnl 
von dei Holser Ur^atta /ri 
hiaeli »las IH Mrli-i laiij'.r 
und -10 ODO Mark teuir Hoot 

^ i i/ci/ 

Langener Schützen holten 28 Titel 

Ki-eismeisterschaften mit einer sensationellen Bilanz abgeschlossen 
Langen Die Kreismei- 

slerschaften verliefen lur ilie 
Langenei SchillziMi äußerst 
ei folgri'ich Sii' konnten ins- 
gesaml 21! Kinzel- und 
Mannschaflsliti'l erringen. 
Im l'',inzelnen waren ilies in 
der Disziplin Luftgewehr: 
Sehulerkla.s.se Kinzel: 1, 
Martin Metzger (140 Hinge), 
2. .lohn Kampe (1211), 4 Mar- 
kus Christian (124); Mann- 
schaflswi'iliing 2 l'latz 
(11(12) Luftgewi'hr Dreistel- 
lung: Sehulerklas.se Kinzel: 
1, Martin Metzger (2!).')); .)u- 
gendklas.se Mann.schafl: II 
l'latz (72!)) mit Alexander 
Niechoj (241)), Holger Deme - 
ter (241) und l'eler Demeter 
(2:)!)). /.immerstutzen: 
Schulzenklassi' Kinzel; I 
Alois Vanek (272); .lugend- 
kla.sse Kinzel: I llolger De- 
meter (224); .lunikorenklasse 
Kinzi'l: I, Thoma.s Holder 
(2(l.'i), 2, Krancesco l'ulilano 
(252),.) Mark Demeter (2.') I); 
Mannschaft: 1 l'latz; Alters- 
klasse Kinzel: I Mans Keind 
(2(il)), 2 Kainer Orth (2.'i!)); 
Mannschaft: I, l'latz; Senio- 
renklasse A Kinzel: 1 Dieter 
rrunz(2l)4) KK - 100 Meter: 
Schüt/enklasse Mannschaft: 
I l'latz mit Alois Vanek 
(2B()), Markus Honicke (2li.'l) 

und I lolger Kiiiik (257); .luiii 
korenklasse Mannschafl: I 
l'latz mit Marc Demeter 
(2511), Thomas Hohler (2(i.'i) 
und Hettina Hang (24(i); AI 
lersklas.se l'',inzel I Hans 
Keind (277); Mannschall: 2, 
l'latz mit Hans Ki'ind (277), 
Mannschafl: 2, l'latz nut 
Hans Keind (277), Hainer 
Orth (2liH) und Kgon lleige- 
nieir (202); Damenklassi' 
Kinzi'l: I Waltraud Ko- 
schinski (245). KK-Stan 
dardgewelir .lunikorenklas- 
se Miinnschaft: 2. l'latz mit 
l'rancesco l'ulilano (2.'li)), 
Marc I lenieter (2:(()) un<l Het - 
tina Hang (24!)); Kinzel weib- 
lich: I lietlina Hang (24!l); 
Altersklasse Kinzi'l: I Hans 
Keind (207); Mannschafl: 2, 
l'latz mit Hans Keind (2117), 
Hainer Orth (25(1) un<l Dieter 
Trunz (25(10, KK-Liegend- 
kantpf: Alterskla.s.se Kinzel: 
2 Hans Keind (577), Hai- 
ner Orth (575); Mann.schafl 
I l'latznnt 1 lans Keind (577), 
Kaini'rOrth (575) uiui Dieter 
Trunz (5(12). 

Luftpistole: .Seniorenklas- 
.se H Kinzel: Alfred Kii'hter 
(;i54); Dametikla.sse Mann- 
schaft: 1. l'latz mit Ursula 
Heiniann (;ili2). Harbara 

Schwarz (Ulill) und Vicky 
Hickert (:i42), Daiiielialtel 
sklassse Kinzel: 2 Harbara 
Schwarz (:t5:i) l''ri'ie l'islole 
Seliulzenklasse Kinzi'l, 1 
Heinhold Hohniann (2(i;<). 
Mannschafl, 2, l'latz mit 
Heinliold I lohmann (2li!<). 
Allred Hichler (252) und 
Werner Hildlei (240); Seiilo 
renklasse H l'iin/el: 1 Alfred 
Hichler (252); Damenalter 
skla.sse Kinzel: 1 Harbare 
.Schwarz (245) Sporlpistole 
.Seliulzenklasse Kinzel: :i 
l'latz Heinhold lloliniann 
(2117); Mann.schafl: 2. l'latz 
mit Heinhold Hohniann 
(2117), T Haier (270) und 
Manfred Muller (207); Alli'- 
skla.s.si' Kinzel: 1 WiMiiei 
Hudler (2110); Mannsi-liaft: .'I. 
l'latz mit Werner Hudler 
(2H0), W Noaek (254) unil 
Alfred Hichler (254); Da- 
menklasse Mann.schafl: 2 
l'latz mit (iiiilrun Hasen- 
pflug (2().'(), Hrigitte Stroh 
(257) und Ho.sel Noack (240). 
:i. l'latz mit Harbara 
Schwarz (200). CJilberte l'a- 
schoud (2511) und Vicky Hik- 
kerl (250), Damenallersklas- 
se Kinzel: 1. (iudrun Hasen- 
pflug (20:)), 2. Harbara 
Schwarz (200), :) Cilberte 
I'aschoud (2511), 4 Hrigilte 

Slroli (257) (Iriißk.ilibei 
/.eni ralleuei pislolr Si hiii 
zenklasse Kinzel I Hi-inlinlil 
llohmaiiM (2li:<), Mann 
si'liaft I l'latz mit Heinhold 
llolimann I2IIM). T Haiei 
(272) iinil Manfred Miillei 
(2(i7), 1 )ainenklasse Knizel 
Vicky Hli-kiM l (2411); Daiiieii 
altersklasse Kinzel 1 (iil 
belle I'aschoud (257). 2 (Iii 
driui Hasenpfliig (227) Zen 
Iralfeuergebraiichpislole 
Seliulzenklasse Kinzel 2 
Manfred Muller. H Weinei 
Hudler 

Hogenschießen h'ila I lalle 
.lugend l'an/.el, I Sti'plian 
Thoss (5 1 I), 2, T I lilzheimer 
(411). :i. A Loser (:i77); 
Mann.schafl: 1. l'latz mit 
Sti'phan Thoss (511), T I lilz 
heimer (411) und Cli Hainer 
(2"4). Seniori'nklasse H Km 
zel 2 Hein/. Ilorlemann 
(470), .'1, (lustav Welkerling 
(405) Kita im Kreien: Si hu 
lerkla.sse H Kinzel I l' 
Merck (4H0), ,)ugendklasse 
Kinzel: 1. Stephan Thoss 
(050), 2 T Hilzheimer (1150). 
Semorenklas.se H Kinzel 2 
Heinz ilorleniaim (044), Da- 
menaltersklasse Kinzel 2 
Hrigitle Ilorlemann (1110). .'I 
II Hltter(500) 

Einen unerwarteten Erfolg faiartan die T«nnl»-Jung*«nioran C"! SV Oreieichenhain 
In dar Bazirkaiiga B. Zialaatzung war dar Kiaaaanarhalt, haraua kam die VIzameiaterachaft. Nach 
den aratan drei Spieltagen konnte der SVD bereite 3:0 Punkte auf aelnem Konto verbuchen und 
meldete aogar Meiatarachanaambltionan an. Am vierten Spieltag trat man In Dreieichenhain auf 
den apiteren Meiater, den Nidderauer TC. An diaaam Tag war nur die Nummer eine Volker Sbrea- 

, ny für den SVD erfolgreich. Nun hieß ea für KapitAn Walter Krüger, aeine Mannachaft in Bad Orb 
t wieder zum Erfolg zu führen, waa auch gelang. Am letzten Spieltag auf haimlacher Anlage gegen 
Iden TC Mittelbuchen hatten die Heiner dann Verletzungaprobleme und vergaben den letzten 
I Punktgewinn. Unaer Bild zeigt den VIzemelatar (von linke); Hubert Techauner, Bernd Raab, Ha- 
|rald Schöpp, Walter Krüger, Dieter Schäfer, Volker Sbreany. Auf dem Bild fehlen Bernd Ueber- 
< acliaer, Gregor Blela und Bernd Schröder foIü p 
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VIRKAUP 

Zu v«rk«ufan: gr WaschbocKen m. 
UntOfschrnnK u Qnrnilur. Eßtisch, 
ausjiehbnr. FnhrrAclor. 1 Karton Mnd- 
chon-KloidungQr 98-104,2 Kartons 
Kloidorstofte Poll. Lo(Jor ii StoMrost«, 
Toi 06108/64 84 
Schrank-Nlhmitch., f isch-Nah- 
masch . 4-Pi E Horrl, Gofriorschrank 
(GKorbo), |f> 1 Paar WancJofSChuho 
(Da /Hb Gr 40/42) allos sohr yl 
Zusl.VB, Toi 06106/77 81 8B 
Verkaufe fiußerit preiswert: 
1 Sauna Komplott, 2 x 2 m u 1 Sola- 
rium. allos in bostom ZuMaiul. 
Toi 06074 / 2 45 30 
Videorecorder, wonigben . 150. 
Kuhlschr Pnvilog. 1601. 180.-.Rosol 
Solas Volours, bi.u». 2 x ♦ Ecke. Sit/- 
tiohoca 40cm VB DM 1200.-. Aqua- 
rium 40 K 70cm, komplett (Pllan/on, 
Fischo. Zubohör) VD 200.-, 
Toi 06104/0 51 87 abends 
Chlor-Tabletton, 200 a für 
Schwimmt)ad. in 5-ky-Gebinde, 
OM 135 , AIgnnvorniclitor flüssig, für 
ScbwimiTü)ad. m 5-I Kanister DM 75,- 
To) 06074 / 9 34 43 
H.-Fahrrad Merculet, 26" Rador. 5- 
Gan(]-Nabor>schaltung, sitbor, 5 Jah- 
re. DM 260.-, Tel 06108 / 7 71 85 

ALLES FÜRS KIND 

Bauernmöbel, Weichholz, abge- 
laugt, 2-tur Schrank, DM950.-. Kom- 
mode 4 Schubl, DM 450,-. 3 Schubl 
DM 650.-, Nachttisch 11 Truhe. 
Toi 06182/42 30 

Brautkleid mit Zubehör,Gr 44, LAn- 
q^ü 1,55 rn. für DM 500,-. NeuKoffer- 
Radio lur DM 150.- Neue Planne lur 
DM 20.- Neue Yamaha eleklroni- 
schos Kaiboard PSR 410 lur DM 
700.- Neue Bado- u. Hnndluchor, St. 
DM2,-u DM5.- Tischdecken. St 
DM 4.- Tel 069 / 85 8^25  
Verk. Jugend-MTB, H Jahre, all. Shi- 
mano- 10-Qang-Schallung, Shimnno- 
Dromsen, verk, -sicher. 150 - DM. Tel 
06104 / 4 34 26 
Bücherregal mit Unterschrttnken, 
250 X 225 X 35. Anrichte, 
150 X 80 X 40. Eiche fusl,, Hol/furn . 
sehr stabil. Jugend/immer: Scfireib- 
schrank m, Vilrine. Bücher- u. Kloi- 
derschr, Regalelemenl u Schreib- 
tisch. Eiche hell, Kunststoff, 6 J alt. 
Put erh., auch einzeln. Heimlrainer- 

ahrrad.40.- Tel 06106/ 1 58 88 
oder069/75 9M7 43 
2 Umstandskleider, Gr. 38 u. 40, je 
50.-. 1 Wickelturm m, Badewanne, 
15Wippe 5.-. Tel 069/85 81 38 
Wohnzimmerschrank, 3,50 m. alt- 
deutsch Nußbaum, DM ISO,-, 
Nahmaschine (aus Omas Zeiten) DM 
100,-, Tel. 06106/2 23 78 
Kettler Bauchtrainer, weiß, 30 -. 
versch Umstnndsmodon ab Gr, 40, 
Telefon ..Stratos" Preis VB. Scfmu- 
Kotstuhl. Voliholz, 90.-. Arbeitsschuhe 
Gr, 40. neu, 20.-, ,.Schr)eidor"Sloroo- 
Anlage mll Phono-Schrank. 100,-, 
Waschmaschine ..Matura" Okü, 4 J 
VB 700 -. Tel, 06108 / 7 33 66   
Stabiler Holz-Marktstand, Iranspor- 
tabol. 2x4 m. DM 1200.- zu vorkau- 
len. Toi 06074 /9 32 72 od 9 43 92 
10001 Plastlk-WasserbehAlter 
mit Einfullstutzen und Al}laßhahn. 
DM 150 -, kann auf Wunscli gebracht 
werden. Tel. 06106/ 1 43 38 
H.-Räd,TGg726Ör. nouw"TblVl loä- 
, 1 dto f^orr^ial, 350 - DM. Tel 
06108/6 99 89  
Holz-HundehiUle, Dach abnehmbar, 
unbenutzt, 1 mki.70cmbr. 1 m 
hoch. DM 400,- Tel 069 / 86 48 76 
ab 14 Uhr 
Küchentisch, weiß « 2 Stuhle. 
80 x 80 cm, DM 80 Eßzi,-Lampe, 
braun, VB DM 70 -, Berbof Teppich. 
350 X 250 cm. DM 100,-. Kl -Moun- 
tain biko 26 Zoll, 12-Ganii, schwarz. 
VB DM 150,-, verschied Bilderrah- 
mün,Tol.06182/6 90 16 
Haushaltsauflösung allos muß fort, 
vom Zahnslochorzum Wandschrank, 
allos billig, teilw, umsonst. 
Toi 06103/8 62 88 
Statt 1990.- f. DM 490.-, Suportopf- 
set. lolt-wasserlos garen, neu Evtl 
Einzolstucko. Soncie Foto, komme 
vorbei (Urlaub hier). Toi 0761 / 
4 76 38 22 
Mobiles Kllmagerflt, Bosch sunny- 
lime, last r-iou. NP 2200,- lur nur 
1600.-, Tel, 06106/59 43   
Braun Küchenmaschine, wenig bo- 
nulzt mit allorn Zubehör, neu DM 
550.- für 200,- DM, Tel. 06104 / 
4 39 14 

Sportwagen Hartan AlU'Sprinl, mit 
Schwenkschieber. DM 120.-. Ruk- 
kentrage, la Puma, DM 50,-. Holzlaul- 
stall. Buche, DM 20,-, Gittorbett, 
weiß, wio neu. mit Matr,, DM 100,-. 
Roisobett. DM 40.-. Tel. 06108 /18 11 
Römer Baby Safe 40.-. Bauchtrago, 
10 -, Stillbuch (Kosel), 12.-. „Prono- 
taf Bado-Wickelturm, 70.-. ..Prene- 
tal" Sportwagen m. So.- u. Wi.-Fuß- 
sack. Regenverdeck, 180.-. ..Teuto- 
nia" Sportwagen m. So.- u. Wi.-Fuß- 
sack. 150.-, Tel. 06181 /57 33 22 
(evtl. Anrulbeantworter)  
Kinderfahrrad, 12^ DM 35.-. Auto- 
sitz Delta Concord, Bezug defekt, 
DM 10-,Oiiny-Kleld,Gr, 152, DM 
45.-. van Ly Kleid, Gr. 134, DM 35.-, 
OililyRock, Gr 134, DM 25.-. Pony 
Kleid u. Oillly Rock. Gr 104 zus. 50.-, 
Tel. 06182/2 55 80 
Herlag 
deck', DM 150,-. Tel. 06074 / 2 67 45 

aa-Sportwa^en, blau, So-Fuß- 
. Sonnenschirm und Regenver- 

jmtiquitAten/schmuck 
Ettzimmar komplatl. Flamischer 
Barock, gegen Gebot Tel. 069 / 
B8 B4 95, ab 20 Uhr.  

Orig, BI*d«rmal«r-Sola, neu bezo- 
gen, 190 X 75 X 83 cm, umstandeh 
abzug , VB 6000.-, 06074 / 2 32 22 

BEKLEIDUNG 
Modell-Brautkleid von Demetrios, 
Gr 34. inkl. Zubehör. NP DM 3500,-. 
VB DM 1300,-. Tel, 069 / 83 32 00 
Traumh., langes Brautkleid. Gr. 38. 
Wildseide m pass. Kopfschmuck u, 
Reilrock, NP DM 2300,-. VB DM 
1300.■ tt06103/ 721 05ab17h 
Brautkleid, Gr 42. 1.70 m lang m. kl 
Schleppe. Perlen, Schleierhut, Haf)d- 
schuho. Juni 95. VB DM 1200.-, Tel, 
06104/4 12 90 

COMPUTER-BÖRSE 
Computer Amiga 2000 m. 40 MB 
Festplatte, 2 Laulwerko. 3 MB RAM. 
Farb-Monitor, Mal/Texlprogramm, 
Trtbollenmalk viele Spiele VB DM 
1290 -, Drucker. 24-Nadol-Farbe. 
VB490 -.ab 18 Uhr 06181 / 6 09 70 
Commodore 128C, mit Dalasette, 
Flopy (noch nie benutzt) 2 Joysticks. 
Spiele, Bucher I DM 350.-, Tel 069 / 
84 61 23 

FOTO/FILM/ÜPTIK 
Nachtsichtgerät mit Inlrarotschein- 
Wörter. 2.3-fach. Sicht 80-150 m, 
lunktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390 -, Gerat, 80-100 m Sicht, 290.-, 
GerAt lur beide Augen, 2-5-lach. sehr 
hohe Rostlichtverstdrkung 560.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Obst-, Beeren-, Muhle- und -Presse 
mit Saft und Ballonll,, Enlsaftor und 
Zubehör, 069 / 88 84 95, ab 20 Uhr 
Wäschemangel. 9Öcm Br, VB DM 
150,- Tel, 069/85 49 53 
Aus Nachlaß: Waschmaschijie. 
350 -, Kondenstiockner, 300.-. Tiel- 
Kühlschrank. 300 -, Spülmaschine, 
250 -, alle Gerate In neuw. Zustand. 
Toi 06103/5 38 18 
E-Herd, Spülmaschine, Doppel- 
Spüle, Nirosta, moosgrüne Ahdeck- 
platte, zus. 500.-, 06106/2 1679 
kTnderdrelrad (lur Kinder v, 2-5 J.) 
25.-. Getreidemühle (Hard) JUpiter, 
30.-.Tel.06104/6 31 24_  
ökowaschmaschlne "Bauknecht" 
450.Kond Trocknor AEG. 400,-, 
Staubsauger "Siemens", 70.-, Tel 
06106/64 70 17 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 
Küch», 1 Jahr all, Farbe wein/braun. 
VB 3000,- DM Tel 06108 / 8 19 78 
Schlafzimmer. Kirschbaum. Korn- 
plell DM 700.- Tel 069 / 88 84 95, 
ab 20 Uhr 

Verkaufe achöna alte SlUhla (über 
100 Jnhre alt), mit Drechselei, günstig 
Toi 06106/6 18 43    
Handgemalla ölgamlida-Auaalal- 
lung, viele verschintlono. Sonder- 
prois. Toi 06151 /89 74 89 Sie lin- 
den uns im Toom-Markl beim Haupt- 
bnhnhot Darmstadl. Rhoinstr 99 
He-Schralbllach, Eicho hell, sohr 
großo Schroibtlflche. gedrehte Beine, 
aus Ohorn Vorslandsburo, DM950 -, 
ziarl. Nunbaumiota, dunkelgrün ge- 
polst, DM 400.-1» 06103 / 2 37 16 

SalelltenachUssel von Kathreln, 60 
cmi\ 1 Jahr all Toi 06108/8 1978 
1 Fernseher Qrundlg, 67or Bild, 16 
Progr. m. SL u autom Spolcheriing 
in FBI DM ISO -, Toi, 06071 / 
4 18 33 
2 Cassetlendecka DM 40 - u 60 -. 
SABA SIeroo-Anlag m. 4 Boxen. 
DM200-,Toi 06U74/2 65 II 
Videorecorder, Fb , VB. DM 200.-. 
Slorouanlago Grundig. Rocoivoi, 
Plcittonsp., Tapo. Boxon, VB DM 
170-, Yamaha Vollvorsiarker AX 
900, schwarz, VB DM 400 -, Phono- 
wagon brnun-mol, DM 100 -, Toi. 
06182/6 90 16 
TIme-Llfe-BUcher, „Dio Kunst dos 
Kochens/Methoden und Rezepto", 26 
Bande kpl DM 500,- sowio,,Kreative 
Frolzeit" 19 Bände kpl. DM 350,-, 
Tel. 06154/89 26 

Jukebox zu verkaufen. 1600,- DM 
Tel. 06182/2 13 20 

Je t Oaman- u, Herran-Hollandrad. 
28", 3-Gangschall., je DM 95 -, Tal. 
06104 /7 22 19   
Holland-Damenfahrrad, 3-Gang, 
DM 130,-, Damon-Sporlrad, 5Gang, 
DM 90,-, Knabenrad, 3-Gang, 24", 
Top-Zustnad, DM 150,-, Tel 06104 / 
4 35 85 ab 14 Uhr  
TIachlannlaplatla. rollbar. tur DM 
120,-, zu verk., Tel. 06108 / 6 89 57 
Campingplatz In Fraudanberg (Mll- 
tanbarg), ruh. Endplatz m. Camplng- 
wagen, Vorzelt, Geschirr, Rasenmä- 
her usw , f. DM 9500 - zu verkaufen, 
Tel 06106 / 2 32 94  
Tanzpartnargeaucht.ca 40-50J., 
ca. 1,80-1,90 m groß, Zuschriften bit- 
te unter Chiffre S 891   
Kalkhoff Knaban-Sportrad, 24"", 5 
Gänge, sehr guter Zustand. DM 90,-, 
Tel. 06106 / 98 17   
Mldchan Mountaln-BIka, 24"". 1 
Jahr alt, 6-Gang, für DM 250 - zu ver- 
kaulen, Tel. 069 / 84 59 59   
Da,-Sportrad, 28"", 3-Qang, 
..Hercules Verena"", anthrazit, 
VB DM 300 -, Tel. 06106 / 49 20 
Daman-Rad 28 "Puch', 3-Gang, DM 
90,- Tel. 069 / 83 87 67, ab Do. tele- 
fonisch zu erreichen. 

TIERMARKT 

KAUFGESUCHE 

Verkauf: V^ohnzimmerschrank. Ei- 
che rustikalartig, Sofa, 2 SItzig. 
neuw , |e 180,-und div Klein-Mobel 
Tel. 06108/6 94 00  
Bandachalban-Matratzan: 2 neue 
orthopädische m Sommer- und Win- 
terseite, 2 Holzlattenroste. 3fBch ver- 
stellbar, NP DM 1380,- f DM 800,- 
Allos original verpackt, kann gebracht 
wordenl Tel 06433 / 42 65 
Hochwarliga EBK Marke Alaa, Aus- 
fuhr. Erle m Messinggriffen, U-Form, 
ca 4 X 5 m, kompl m. vielen Sonder- 
schränken u. allen E-Qeraten, ver- 
gleichb Neuzusland NP 16 000 -, 
umständoh f DM 4000 -, Tel 069/ 
8 90 36 75 od. 06108/7 85 16 
Kleldarachrank, Mahagoni maron, 
150 cm br ,20 cm h., 1 Xalt,400.-, 
Qaa-Halzhard „Justus"", inkl Hzg zu 
verk DM 350 -, Tel. 069 /B3 26 46 
Hauahaltaauflöaung: Wohnzi ■ 
Schrank, Mahagoni, 2/3-Silzercouch 
mit Tisch, EOzi.Mischm. Stuhlen, 
Kuchenbullelt, Preise VB, teilw ko- 
stonlos, Tel 06074 / 2 33 65 
Polaterbatt, 180 x 200, kompl. m 
Malratzen, Tagosdecke otc., DM 
900,-VB, Tel 06106/64 65 19 
Eckbank, Elche dunkel, 2 Armlehn- 
stuhle, 1 Stuhl normal u Ausziehtisch 
für DM 700 - zu vorkaufen. Toi. 
06071 /55 67 
EBK. 1'v Jahre alt, 1a Zustand, NP 
DM 5000. /Prois VB. Tel 06104 / 
49 08 13   
Wohnzimmarachrank aus den 50er 
Jahren zu vorkauten. Tel. 06188 / 
90 01 24  
Klelderachrank, 6lrg„ Esche hell. 
Hoho 240 cm, Br 315 cm, VB 150 -. 
Tel. 06074 / 9 35 23   
Polatargarnitur 3 J alt, 1 Bottcouch 
2-Sitzor, 1 Sessol, 4 Stuhle, braun mit 
Polstersitz, 2 Stuhle m. Armlohno 
Prs VB Toi. 06182/2 59 92  
Wohnzimmarachrank, altdt., Eiche 
rustikal, 2,70 m broil, mit beloucht. 
Glasvitrino,'» J. all, NP DM 4000,-für 
DH/1900,-, Sonioronbott, 1,20 x 2 m 
mit Rahmen u. Matratze, Tel. 069 / 
83 12 25 ^ 
Ottomane mit Bettkaaten, Fedor- 
korn, mit KIrscholz, dezent gem. + 
1 Sessel,Preis VB, 06102/^48 53 
„Schock Bademöbal", Mahagoni, 
L.: 2,70cm,goeign I. Do -Wasch- 
tisch, L.: 130 cm, VB DM2300 -., Toi 
06181 /65 08 79  
Couchtlach * Belatelltlach. Kirsch- 
baum m. oigolog. Kacholn, 
80 X 140 X 50,80 X 80 X 50, m. abge- 
schrägt. Ecken, wie neu, zus. VB DM 
270 -, auch einzeln zu verk , Couch- 
garnitur, Federkorn, gut erhalt., 4-Sil- 
zor, 2,50 m breit + 2 Sessel auf Rol- 
len, Samtvelour messinglarben, VB 
DM 250.-. Tel. 06074/3 33 68 
Küche, U-Form. 160 x 127 x 160 
cm. komplett und tadellos, DM 500 -, 
sowie Wandschrank, Nußbaum, 
altdtsch . wie neu, 270 x 210, 
VB DM 1500.-, Tel. 06103/8 62 88 
EBK. 390 cm, woiß/beigo, E-Herd, 
Dunslabzugshaube, Kühlschr, 3 
Storno Gefrierl., Spulmasch., Edel- 
stahlspule, mit Armatur, weg. Umzug, 
VB DM 2000,-, Tel 069 / 89 46 41 
Couch-Qarnilur, Loder braun, 3,2,1 
t pass. Tisch, VB DM 450,- Lade- 
raumwanne f. Opel Fronlera, 5-türig, 
DM 100,- Tel. 06182 /2 74 43 abends 
KUchenblock, 2,80 m, Nußbaum, mit 
Kühl- u. Gotrierlach, Spulmasch., 
E-Herd. nuuw , NP 6500.-. VB2500.-. 
Tel. 06108 / 6 86 52 ab 17 Uhr 
Sehr achöner Couchtlach. quadra- 
Usch, Chromgestell mit Glasplatte, 
Hoho 47 cm, Broile 68 cm, wie neu, 
DM 150,-VB, Tel. 069/85 15 41 

Sucha Ola-Aufbawahrungaklitan 
große 38 x 20 x 6 cm für 216 Dias, 
Kunststotloder Metall, Tel 06108 / 
65 51  
Sucha Modallbauartlkal legl. Ad, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten Od Vlobbyauflösungen, primär 

eilbau ■ 069 / 89 59 39 Schilfsmodellbau l 
Sammlar kauft Schallplattan aus 
den 50er bis 7C>er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evil auch kompl Samm- 
lung. «06109 / 3 48 B6o. 0171 / 
21 50 338  

Zahla mtndaat, DM 250.- für allen, 
zerlegb m. Holzkellen zusammenge- 
haltenen Kleiderschrank Suche noch 
Kommode u Verliko. 069 / 85 25 81 
kaufa alta Möbal, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas, Bucher. Geschirr usw aus 
Nachläßen u Aull T. 069 / 89 17 95 
Sucha antike u nostalg Bucher. alle 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel 06074 / 4 62 01 
Zahla mlndaatana DM 200,- lur al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode 06174 /2 24 14 
Sucha Sandflltaranlaga für 
Schwimmbecken, Tel. 06181 / 
6 37 83 
Privater Sammlar kauft ihre Schall- 
plattonsammlunq aus den Boroichon 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel 069 / 49 55 96 
Altea Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehopaar. Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schillo, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ron, Tel 06104/4 20 28 

VERMISCHTES 
Daa beaondara Gaachankl 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab 
Tel. 08054 / 79 43  
Sehr achöner Campingplatz am 
Kahler See. mit Wohnwagen. 
2,20 X 7,00, Ende 83. Innen alles 
orneuerl, mit Dusche u. WC, wie zu 
Hause, mit sehr vielen Extras, 
anschauen lohnt, VB DM 21 000 -, 
Tel 069 / 88 95 91 

■uppe 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14 
War hat Luat mll una zu radeln? 
Tel. 06103/5 33 11 
Achtungl In welchen Setzkkaten 
stehen Uberraschungseiorliguren? 
Hobbysammlor kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
2 X CB Funk Mobllat,, kompl. 1x15 
FM t AM 150,-, 1 X40FM +AM300.-. 
Tel. 06162/20 87   
Super Nintendo 4^ 2 Joyst f 2 Spiele 
DfvTiaO,- Tel. 06162/20 87 
Tanzpartner ab 1,70 lür neuen Se- 
niorentanzclub nach Dietesheim, 
Do.-Nachmittag von Dame gesucht 
Tel 06108/ 10 21  
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
Wer veraorgt Doppelgrab (Wald- 
frledhof Münihelm) Qlenen, Unkaut 
jäten, Tal, 06108 / 7 45 40  
Spitzanpreise zahlt Sammler lur U- 
Ei-Figuren und Spielzeug aller Art, 
Anruf lohnt sich « 06108 / 7 79 51 

GRUPPEN/VEREINE 
Fußballvareln A Klaaae West sucht 
Freundschallsspielgegnerab30. 7. 
nach Absprache, Tel. 09372 / 42 94 

BEKANNTSCHAFTEN 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 8^1 38 12 
Schallkabina zu verkaufen, 
Tel 06188/90 01 24  
E-Baaa-Qultarre, Hohner Prof JJ 
Bass, massiv, Aktiv Schalturra, NP 
DM 1050,- für VB DM 650,-. Tel. 069 / 
83 18 59, ab 18 Uhr. 

Wir haben In unaaram Katzenhaua 
viele Katzen u Jungkatzen, u. a. Per- 
ser u. suchen für sie ein liebevolles 
Zuhause. Gegen Schutzvert. Tel. 
nach 17 Uhr, TSV 06182 / 46 62 
Weingraua TIgarkatza, mit Katzen- 
baum und Zubehör, nur in liebevolle 
Hände abzugeben, 069 / 89 23 34 
Calrn-Tarrlar-Walpa-HUndln, mit 
Papieren und Impfung zu verkaufen. 
Tel. 06182/2 86 50   
Paraarkatzan, 12 Wo. alt, Hund ge- 
wöhnt, geimpft, entwurmt, zu verkau- 
fen, geg. Schutzvertrag, Tel 06074 / 
4 64 93  
Papagalanklflg. rund, DM 100,-. 
Mittelgr Vogelklfig, neuw., DM 50,-. 
Tel. 069/83 18 59. ab 18 Uhr. 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Ich bin RulMnafrau u, war blat Du? 
ICH, Ende 49. wünsche mir lur den 
vor mir liegenden Lebensabschnitt, 
liebevollen und verständnisvollen 
Partner m Humor Chiffre E 517 
SIE, 35 J . sucht aktive, flexible Frau- 
en mit Hirn und Humor zwecks Frei- 
zeitgest. (Konzerte. Kultur. Bistro, ra- 
deln, schwimmen), traut Euch, es 
könnte lustig werden. Chiffre S 962 
Spaaaartriubar, 23, sucht nette, zu- 
rückhaltende Sie für gern Unterneh- 
mungen. Jede Bildzuschr wird beant- 
wortel ChitfreE 513  
eOjthrlgar Italiener sucht eine nette 
Frau, die ihm tanzen beibringt, natur- 
lich geg Bezahlung Zuschr bitte mit 
Tel -Angabe unter Chiffre E 452 
Frau ohne Mann sucht Mann ohne 
Frau! Sie. 42, schlank, m Tochter (15 
J ), Chiffre E 521   
Natter Er, 40/172, schlank, sucht aul 
diesem Wege nette, sympathische 
Sie, für eine harmonischeu dauer- 
hafte Partnerschalt Chitfre S 978 
WItwa, 67/155. vollschlank, des Al- 
leinseins mude, sucht ehrlichen Part- 
ner mit dem sie durch dick und dünn 
gehen kann. Geht es Dir genauso 
dann schreibe mir unter S 973 
Attrak. SOarln, 1,63, schl., dunkel- 
haar., NR, Witwe, Tochter außer 
Haus, sportl. (Tennis, Ski, Radfahren) 
humorvoll, tinanz. unabh., sucht 
warmherzigen, ebonlallsverw Mann, 
wennmögl. Akad., Chiffre S 979 
Natter 62-|ihrlger, alleinstehend, mit 
2-ZW., sucht nette Frau, die Musik u 
llerliebend ist. Kein Abenteuer. Suche 
teste Freundschaft. Chiffre 5214. 
Hübacha Ungarinnen zw 18 u. 60 
J.. uberwiegend Deutsch sprechend, 
lleißig, treu u. sehr gepflegt, suchen 
ernsthafte Partnerschaft m deut- 
schem Mann. Informieren Sie sich. 
Der gemeinsame Weg. DGW. Tel 
06104/6 39 48 
Witwer, 65 J,, vital u. gesund, mit 
Freude an der Natur, fi^usik u. Thea- 
ter, wünscht sich nette Partnerin m. 
viel Lebenslroudo und Humor Der 
gemeinsame Weg, DGW. Tel 
06104 / 6 39 48   
i:in jegllchea hat aalna Zelt und al- 
les seine Stunde. Unsere ist da. Ich, 
m. 35 J., 180/79 suche Dich, Nationa- 
lität unwichtig. Chiffre M 447 

Marlanna, 54 J., eine attraktive, sehr 
natürliche Frau. Ich liebe gemütliche 
Häuslichkeit. art>eite gern im Garten 
u mache lange Spaziergänge in der 
Natur Ich mochte gern einen zuver- 
lässigen u charakterleslen Partner 
Alter egal Der gemeinsam Weg. 
DGW. Tel 06104 - 6 39 48   
Hurral Ich walbl., 1.62 bin im Ruhe- 
stand und habe letzt die Zeit zum Rei- 
sen-Wandern-Radeln und noch viele 
schöne Dinge zu tun Begluckend wä- 
re es einen Heben Partner v ca 60-65 
J zur Seite zu haben Ich treue mich 
auf Ihre Antwort. Chitfre L 598 
Junggabllabanar. vitalar Rhalnitn- 
dar. sucht gefühlvolle Freundin für al- 
les Schöne, Chiffre W 470 
SIE. gerade 50, vielseitig interessiert 
(Reisen, Kultur. Sport - auch nur mal 
bummeln gehen!) sucht auf diesem 
Wege einen netten IHN lür gemeinsa- 
me Unternehmungen. (Bild)-Zuschnl- 
ten t^ittte unter Chiftre S 972  
ER, 44,1,86 m, schlanker Jeans-Typ. 
sucht schlanke, hebe SIE Zuschritten 
bitte unter Chiffre S 983  
Sponi.-attrakt, Akademiker, 42 J/ 
172/68, sehr einfühlsam, verständ- 
nisvoll, zärtlich, diskret, mit Witz, 
Esprit und Pep u anderen guten Ei- 
genschatten, die es zu entdecken gilt, 
NR, NT, sucht nette SIE (18 bis 38 J.) 
lür gelegenti Treffs, mögl. tagsüber 
u. Dauertreundschatt ohne beidseiti- 
ge linanz. Int. Chiffre S 965 

HEIRAT 

ENTFLOGEN 
Belohnung DM 1000,-111 Papagei 
entllogen auf dem Hexenberg, am 
7. 7. 95. Aussehen: kleiner grüner 
ARA. 40 cm groß, hört aul den Na- 
men Rokko Bitte melden unter: 
Tel.06074 / 4 28 62 od. 2 61 34. 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 

Sie, 48/170 groß, blond, sucht einfa- 
chen IHN, zwecks gemeinsamer Zu- 
kuntt, Zuschriften unter Chiffre E 520 
Im Bootahaua-BUrgal. Donnerstag 
den 6.7.21 Uhr habe ich Dich getrof- 
fen. Du hast versprochen anzurufen, 
bitte tue es. Ich warte auf ein Treffen. 
Meine Wohnung und Harz sind ein- 
sam und leer. ""ER"", farbiger Deut- 
scher, 36/174/66, NR, sucht ""SIE", für 
dauerh. Beziehung. Tel. 069 / 
87 12 44 ab 17-22 Uhr. 

49-|ährlgar ER. 1,84, schlank, Rau- 
cher, sportlich, gepll. Erscheinung, 
herzlich, sucht mste Partnerschalt, 
kein Abenteuer, Chiffre 5215 
Sla, 51, blond, schlank, hübsch, hat 
das Alleinsein satt und sucht adäqua- 
ten, niveauvollen Partner, ab ca. 
1.75 m. Zuschr. unter S 977 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR, sportlich, gutaussehend, treu, 
humorvoll, linanziell unabhängig, 
sucht warmherzige und ebenlalFs ver- 
mögende Frau lür feste Beziehung. 
Chiffre 5204 
HALLO LEUTE 55-65. ich, weibl, 60, 
mCiChte nette Menschen kennenler- 
nen mit denen man während der 
Woche etwas unternehmen kann 
Bitte melden unter Chiffre S 985 
24-|llhrlgar|ungarMann, 180cm, 
NR sucht Madchen zw. 18-26 J., Hob- 
bys: Fahrradiahren, spazieren ge- 
hen, Kinobesuche, schwimmen, wan- 
dern. Chiffre L 599 
lch,35J.,männl., 180/80, mltTages- 
Irelzeit. sucht SIE für gelegentliche 
Treffs. Alter unwichtig, keine finan- 
ziellen Interessen. Zuschrlffen mit 
Tel. und Bild unter M 421 
Er, 42/175, gut aussehend, reise- 
lustig, sportlich und treu, aucht Sla 
bis 38 Jahre, gerne auch mit Kind. 
Chiffre L 582. 

OF-Blabar, von Privat, gepll. AB, 
ranov, 3-ZW, 1 St, an Paar ab 1 8. 
zu vorm., Kaltmiete DM 1020 - + Nk. 
* Kt, renov, möbl, achrlge DQ,- 
Whg„ an Einzelperson, 1.8., Kalt- 
miete DM 750.- NK + Kl., Tel. 
06104 / 6 39 21 ab 17 Uhr  
OF-Bleber, suche Nachmieter, 
2-ZW, ca. 50 gr. Balk., ab 1.8., 
DM 700,-kalUUml, Tel. 06041 / 
64 61 od. 069 / 87 35 38  
Wir auchen nette Mieter lür unsere 3 
ZW (ca. 90 m!) in Rödermark- 
Waldacker. Große Wohnküche, Ter- 
rasse, In 2 Fam.-Haus, ab solort be- 
ziehbar. Miete DM 1300,- -► NK/KT, 
Tel. 069/83 75 97 o.d 06074/ 
9 03 28 ab 19 Uhr. 
OF.4-ZI,-Qalerla-Whg„ca llOm^, 
NB.gr. S-Balk., 2 Bäder, ab 1. 10. zu 
vorm., 1790.--f U/Kl , 069/86 81 03 
OF, 3-ZKB, ca. 65 m', ab 1. 9. 
an Paar od. Einzelperson zu vorm., 
DM 890 - + U/Kt., 069 / 86 81 03 
Sehr achöne 3-ZI,-Whg,. In Groß- 
Zlmmmarn, NB, 59 m^. Südbalkon, 
Keller, TG, solort Irel, DM 880.- kalt -i- 
DM 60 - TG t NK/Kt., 06071 / 7 23 27 
1-ZI,-DachgeBch,-Whg„ mit Ku. -i- 
Du/WC, neu renoviert, leilmöbl., OF- 
Stadtmitte, ab sofort, DM 830,- + Uml. 

Kaut, Tel. 069/86 19 84  
2-ZI,, Küche, Balkon, Stellplatz, 
neues Bad, Parkett u. Fliesen rnöbl./ 
leilmöbl. oder Abstand, hochwertig u. 
modern, ab 1. 8. 95, DM 1180.- -i- 
DM 200.- Uml., Tel. 06104 / 33 84 

Obar-Rodan. 5-ZKB. Gäsle-WC, 
BIk.. 100 m', Dachboden, Garten- 
antl., kindertreundl. 2-FH, ruh. Lage, 
von Privat, DK^ 1550.- + NK/Kt, 
Tel. 06074 / 9 46 07 
1-ZW. Mühlhalm, S-Bahnnähe, 30 
m', DG., sof. frei, Miete DM 540 - * 
Uml.-f 2 MM Kaut , Tel. 06108/ 
7 16 68 ab 18 Uhr  
MUhlhalm, Nähe S-Bahn, ruhige 
2-2l.-Whg„ 90 m», mit Kü , Winler- 
tarten. Bad, Gäste-WC, und sep. 

ingang DM 1150,--fUml./Nk./kl., 
«06108/7 1552 ab17Uhr 
3-ZKBB In Langatadt ab 15.8.95 zu 
vermieten. 97,5 m' Komiortwohnung 
mit 2 Bädern in 8-FH., Keller, Stellpl., 
aul Wunsch Garage. DM 1250,- + NK 

Kl. Tel. 06078 / 88 27  
Ffm-Fachanhelm. suchen Nachmie- 
ter lür schöne 2-Zi.-Whg., EG, 68 m?, 
Neubau, EBK, Bad, Gaste-WC, Ka- 

Rodgau-Walaklrchan: 3-ZI,-Whg,, 
75 m', Balkon, TG, Fußbodenhzg., 
Miele DM 990.- U/Kt., Tel. 06106 / 
64 53 87 od. 06182 / 92 84 00 
Privat: Dach-Tarr,-Whg„ OF-Süd, 3 
Zi , 85 m*', gehob. Ausst., DM 1625—f 
Nk./Kt. ab 1.8 /1.9., 069/85 50 22 
Fralat, 1-Fam,-Haua, Mühlheim, ru- 
hige Lage, 135m2,4'/4-Zi., EBK, Bad, 
Gaste-WC, Kachelofen, Garten, Ter- 
rasse, Garage, ab 1. 8. frei, DM 
1950,- + Uml/Kt., Tel. 06108 / 64 84 
od. 0172/45 08 918   
Fralat, 1-Fam,-Haua, Mühlhelm, ru- 
hige Lage, 135m2,4V!!-Zi.,EBK, Bad, 
Gaste-WC, Kachelolen, Garten, Ter- 
rasse, Garage, ab 1. 8. frei, DM 
1950,- + Uml/Kl, Tel. 06108 / 64 84 
od. 0172/45 08 918   
MUhlhalm, von Privat: achöna 3- 
ZW, 4 Jahre alt, 81 m', 2 Balkone, 
EBK, S-Bahn-Anschl., zu vermieten, 
Miete DM 1300,-+ Uml.-f Kt., Tel. 
06108/13 350. 7 48 03  
Dlatzanbach-Stalnbarg, nauaa 
Stadtzantrum, 2-ZW, 70 m^, gr. SW- 
Balk., sonnig, ruhig, NB-Erstbezug, 
kein HH, 2Garagenstellpl., Kellerr., 
1. 8. 95, DM 1000.- -f Nk. V. Privat, 
Tel. 06104/ 10 13 15 
1 -Zl.-Apt, möbl., 35 m», DM 1000,- 
Incl. Uml , ■^Kt., Tel. 0172/ 
6 90 93 80  
Rödarmark-Urbarach, 3-ZI,-0Q- 
Whg, Küche, Bad, 68 m', DM 780,- 
kalt + 200,- Nk., Kaution, frei zum 
1. 7. 95, Tel. 06154 / 39 47  
Nachmlatar ab aofort gaaucht lür 
schöne 2-ZW., 50 m2, in OF, Altbau. 
DM 890,- + Uml. Tel. 069 / 8 02 64 

Gr.-Zimmern, helle 3 ZKB. 85 m-' von 
Privat. B| 81. BIk , Keller. Gartenb . 
Stellpl. auch mit Kind, Miete 
DM 1080 - ♦ NKKt, 06071 1 46 56 
3-Zlmmar, Kücha, Duacha, 61 m', 
Dreieich. zu vermieten. Tel 06103 
6 47 60 von 18-20 Uhr 

Dar Manach braucht nicht nur 
einen anderen, der für ihn da ist: er 
braucht, um ein Mensch zu sein, auch 
einen anderen, für den er da sein 
kann. Ich(m), 32,1,82 m, 73 kg, su- 
che eine schlanke Frau, die noch Fa- 
miliensinn besitzt, eine ehrliche Part- 
nerschalt wirklich will undnicht nur 
davon träumt (Kind angen.) Chiffre 
S976 

min, Fußbodenheizung, Abstellkam- 
mer, Keller, Klz.-Stellplatz. DM 1300,- ■fNK/-fKt.,Tel.069/41 54 77 
3-ZI,-Whg„ Eßküche. Bad, Gäste- 
WC, Balk./Terr., Neubau, 96 m', helle 
Räume, schöner Grundriß in Baben- 
hausen OT, ab 1. 8. zu vorm.. Tel. 
06073 / 33 50 od. 0831 / 7 51 12 
OF, helle 2'/i ZW, 70 m», 2 Balkone, 
ab solort, MM 988.--e NK/Kt., 
0 06104/97 19 93 
3-ZKB, Balkon, ca. 80 m', DM 1195,- ■fUml./KI.,ab15.8.oder1.9.95 
Tel. 069 / 64 87 60 73 ab 17 Uhr 
Hauaanatamm, ruhige, gute Wohn- 
lage in 5-Fam.-Haus mit schöner Au- 
ßenanlage 3 ZW, 85,40 m2, Tages- 
lichtbad, Balkon, Parkett, Keller, Ka- 
bel-TV, DM 1200,- + Uml. -f KT auf 
Wunsch Garage 65,-, ab 1 .Okt. 1995 
von Privat, Tel. 06104 / 21 90 
Von Privat, 1-ZI.-Apt„ OF-Bürgal, 
46 m», Loggia, ab 1, 8. 95, DM 700 - 

NK/Kt., Tel. 069 / 86 19 54   
Langan von Prlvnt, 2 ZImmar, 
50 m'. Bad, EBK, Balkon, Keller. 
PKW-Abstellpl., NB, kl. gepll. Wohn- 
anlage, DM 1050.- + Uml., 
Tel. 06103/7 23 93  
t-ZW, OF, 34 m', von Privat lür DM 
585.- + 130.-NK,Kt.,Tel.069/ 
8 00 31 86, ab Montag, 19 Uhr 
1 Vi-ZW zu varmlatan In Rumpan- 
halm, DM 700-, ka», -i-150 - Uml. 
(inkl. Strom), Tel. 069 / 86 17 06 ab 
19 Uhr 
Wohnung mit Pfiff OF-Roaanhöha, 
Waldrand; 3-ZKBB, 74 m^, DG. 
Fliesen, Holdecke, NB/EB, 1. 8. 95, 
DM 1300.--i-NK/Kt.06103/86633 
ÖF-Roaanhöha, Waldrand, Erstbe- 
zug 1. 8. 95,1-ZKB, 33 in'. DM 550.- 
-f NK/Kt. -I- Garage, 06103 / 8 66 33 
3-ZI„ Küche, Bad, Balkon, 75 m'. OF- 
Stadtmitte, S-Bahn und Bus-An- 
schluß, ab 01.09.95 Irel. Tel. 069 / 
88 66 75, ab 17.30 Uhr  
Dlatzanbach-Stalnbg,, lux. 3-ZW im 
1. OQ , NB, kl. WE, ca. 90 m^. jedes 
ZI. m. BIk., TG-Platz, von Priv., DM 
1450 - -f TG/Nk./Kt., 06074 / 3 21 65 
Möbl. 2-ZI-Sout.Whg.Froschhau- 
sen, ca. 50 m>, sep. Eingang, Kochn., 
Bad, Dusche, WC, Waschm., 2 
Schläfst., TV-Sat. Tel.-Ansclil., ab 1. 
8. zuverm. Tel.06182 / 6 77 27 von 
18—20 Uhr 

Sallganatadt, NB-2-ZI,-Komf,-Whg 
64 m'. Balk .TG. moderne Ausstat- 
tung. DM 1000 -1 NK + TG Kt .Tel. 
06151 66 21 680. 0172 .4 59 20 57 
2-ZI,-Whg.. Neubau, 50 m'. in 
Ot)er-Roden ab 1 8 95 zu vermie- 
ten, DM 900 - + Uml , 3 MM Kaut. 
Tel 06074 / 2 33 50 Od 9 58 48  
Sucha Nachmlatar ab sofort für 
halla 1-ZW, Mamhäusen (Seligen- 
stadt), 45 m-^, EBK, Bad, Balk . TG, 
DM 750.-.'warm. Tel. 069 / 63 54 08 
Sallganatadt, ruhige Innanatadtla- 
ga. aahr achöna 3-ZKB, ca 85 m', 
von Privat ab 1 8 95. Dikl 1200 - + 
Nk +Kt.Tel 06182/2 91 50 
Rodgau-Jügaahalm, 86 m- Whg . m 
2 FH , 1 OG. Tageslichlbad, sep. 
WC, Abstellraum, Kabel-Anschl gun- 
stige Verkehrsanbindung, DM 1000.- 
+ Uml/KT. an Ehepaar ohne Kinder, 
keine Haustiere zu verm., solort Irei 
Chiffre L 595 
3W-ZI.-Komf.-Mala,-Whg„ 107 m', 
Loggia, DM 1290 - -i- Nk. 2 MM 
Kaut, ab 1 9, Tel. 06078/7 16 43 
OF-Bürgal, NB In ruh. Laga, aahr 
Schöna 2Vi-ZI,-Mala„ gehob Aus- 
statt . m. Garten. Garage, kl. Nutzgar- 
ten m. Hütte, v. Privat, ab solort zu 
vermieten. DM 1400 - + Uml., Tel. 
069 /98 94 510 ab 9 Uhr 
MUnatar, NB, 2 ZKB, gr Balk.. ca 
63 m^, DM 950 - inkl. Stellpl. * Keller ■fNK/Kt .Tel 06071 /7 27 22 
Münatar. NB, 2 ZKB, gr. Balk., ca. 
70 m^. DM 1080 - inkl. Stellpl. -f Keller 
KtJK/Kt.,Tel.06071 /7 27 22 
3-ZW, In OF. 1. Stock, Küche, Bad, 
Balkon Tel 0691 88 09 29. ab 20 
Uhr.   
Nachmlatar gaaucht zum 1.8 lür 
2-ZW, EBK, Bad, Balkon, sep. Keller. 
50 m2, in Münster, 2 PKW-Stellpl., KM 
800,- DM + NK -f KT. Tel. 06071 / 
63 01 41 oder06409/ 10 07 
NIedar-Rodan, 2-ZKB, sep. WC, 
Sud-Balk., ca. 60 m', Miete DM 825 - 

Nk + Kl., Tel. 06106173 35 89, ab 
Sonntag 16 Uhr 
Sofort frei I Nachmieter gesucht für 
gr. 4-ZW in Mainhausen (110 m') be- 
ste Lage, DG, Erslbez., 2 Bäder, Top- 
Ausstattung. gr. Wohnbereich Miete 
1450,-pl. NK. pl. Kl Tel.06182/ 
2 37 88  
DIatzanbach-WIngartabarg, 
dringend Nachmieter gesucht 2-ZW, 
Bad, Küche, Balkon, 64 m', EG. 
DM 1140.-warm + KI.,ab sofort frei, 
Tel. 06074 / 4 76 76 
Qr, Zimmern, aahr achöna 2-ZKB- 
DG-Whg., 60 m?, ab 1 8.1 DM 850 - 
+ 150 -Nk zu vermieten. Tel. 06071 / 
7 12 84  . 
Nachmlatar für 2-ZI,-Whg„ Ku., 
Duschbad, ca. 70 m', AB, in OF Nähe 
Stadtkrhs., gesucht. Irei ab 1. 9. 95, 
jetzige Miele DM 550,- -i- Nk. u. Kaut., 
für 1-2 Pers., Chiffre M 454 
Dlatzanb,-Stalnberg, schöne 4' i- 
Zi.-Whg.. 104 m', 2 Balk., intopgepfl. 
Wohnanlage, DM 1390,- Kaltmiete, 
überd. Autoabstellpl. -> NK + Kl., von 
Privat zu verm., Tel. 06074 12 68 82 
Suche dringend Nachmlater In 
Dlatzanbacn, ruh. Lage, 3Zi. Kü., 
Bad, BIk., Klz-Stellpl., ca. 70m'. Kalt- 
miete 995 - + 250 - Uml., Tel 06074 / 
2 44 27od. 06103/85615. 
3-ZI,-Whg„ 80 m^ In Dietzenbach/ 

Warmmiete 1450 - i- Kaution, zum 
15. 8. 95, Tel. 06074/2 58 42 
Hauaanatamm: 1 Zi., Kü., Dusche, 
BIk., KFZ-Platz, voll möbl, ab solort 
an Einzelperson, DM 600 - + 150 - 
Uml. 13 MM Kaul., 06074 / 2 60 72 
5-ZI,-Whg, zuverm.,ca. 120 m', in 
Eppertshausen, Tel. 06071 / 3 33 31 
Eratbazug, Nähe Babanhauaan v. 
Privat zu varmlatan: 3V!i-ZW über 2 
Etagan, 113 m^, Terr, Fußboden- 
heiz., Ga.-WC, Gartenant„ kindert. 
Umgeb., DM 1400 -, kalt, Tel. 06073 / 
6 20 18od. 06106/49 03  
Qr. 2-ZI.-Whg., 75 m^, beste Lage 
OF, In 2-FH, 1. OG., DM 1100.--f 
Uml.-fKI , Tel. 06104 / 7 32 99 
Rödarmark-Obar-Rodan, schöne 2- 
ZW, Erstbez., 61 m^, ruh. Lg., Süd- 
balk., Fußbodenhzg., 2 Klz-Stellpl., 
ab 8/95, DM 950.- -f Uml * Kt., Tel. 
06074 / 9 66 48 oder 9 99 25 
OF, von Privat, 2-ZW m. Küche, Bad 
ü.nd Balk., 78 m^, DM 990.- -1- Uml./ 
Kl., Tel. 069 / 85 34 09 o. 8 00 32 82 
1-ZI,-Apt., möbl., m. Kü., Dusche, 
WC, In Sprendlingen, ab Solort zu 
vermieten, DM 400,- kalt -f Uml./Kl., 
Tel. 06103/37 30 34 
Eppartahauaan, alag, 2-ZKBB, 72 
m2, ab 1. 9., DM 1050.- -f Nk. Kt, 
Tel. 06071 / 3 41 16  
Sucha Nachmlatar In DIatzanbach, 
Kronberger Str., NB-2-ZKBB, 62 m', 
Kamin, TG, Miete 3 Jahre fest, DM 
950,- -f NK Kt.. ab 15.8., Zuschr. un- 
ter M 452 
1-ZI,-Sout-Whg,, Küche, WC, sep. 
Duschraum + Flur, für DM 450 - kalt 
zuverm.,06103/67630v10-18h 
Sout-Whg,, 2 ZI, m, Kochnlacha, 
Bad, ca. 50 m', teilmöbl.. sep. 
Eingang, ab sofort In Gr.-Zimmern zu 
verm., DM 700 - -f DM 250.- alle NK. 
+ 2 MM Kaut , Tel. 06071 / 4 46 26 
4-ZKBB,ca. 110m2,2-FH,Kelleru. 
Waschküche, Garten, zum 1. 9. zu 
verm., DM 1380 - NK -f 3 MM Kl., 
Tel. 06104 / 22 21 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

1-ZW, OF-Bürgal, Kü.. Bad. Flur. 34 
m». MM 450 - ♦ NK/Kt Chiffre S 982 
Kurzfrlatig Nachmlatar für achön- 
ma 3-ZI,-Whg., in Dietzenbach 
Talstr (kein HH) gesucht, 85 m' Ku . 
ma3' hg ., in Dietzenbach 

Wir wollen, 
siclier leben. 

Ihre Polizei. 

Sellganatadt-OT, 80 m^, 3-ZI, Kü, 
Bad. G-WC, 2xBalk., gem. Garten, 
exkl.-3FH/f.neu. 1300,- + NK. Tel. 
06182/6 41 94 
4W ZI,-Whg,, EG, KB, Loggia, offener 
Kamin, FufJbodenhzg., Fliesen, 
110 m'Wll., DM 1450.- kalt + Uml. zu 
vermieten, Tel. 06073 / 6 16 56 

Von Privat: 3'/6-ZW, 87 m', ruhige 
Lage von Dietzenbach, EBK, BIk.. 
TG-PI..Tepplchb.,DM 1200--fNK/ 
Kt. sof. frei, ■ 069 / 45 49 53 
2-ZKB, 58 m', renovierter Altbau, OF- 
Stadt, MM 700.- + NK, ab 1 7. oder 
1. 8 95, von Privat. Zuschntten unter 
Chiffre M 461 

Zi., Wohnkü. u. Bad, Stellplätze + gr. 
Garten, ruh Lage, (auch f VVG), DM 

Von Privat, 2 ZW. Ku., Bad, ca. 60 
m'an ältere Dame oder Ehepaar zu 
vermieten, DM 650,- kalt, ab 1, 8. 95 
Irei, Tel. 06181 / 6 08 75 
Suche Nachmleterl OF, Rhönstr. 51, 
2 Zi., 60 m', Miete DM 935,- warm, 
Info. Tel. 069 / 86 17 54 ab 17 Uhr. 
Große 2-ZI,-Whg,, 73 m', Parkett in 
Wohn-u. Schlafzi., gr. Loggia, ab 
1. 8. 95 in Obertshausen-Hausen zu 
vermieten, MM DM 990,- -i- Nk.+ Kt., 
Tel. 069 / 89 60 26 
2-ZI.-EQ-Whg„ OF-Bieber, in 5-FH, ' 
58 m'. mit Balk., Miete DM 1030.- 
warm. Abstand DM 1500.-für SAT- 
Receiver, Teppich, S-Bahn 3 Min., 
Tel. 0069 /89 86 13 
3Vi-ZI,-Whg,, direkt am Waldrand 
von Eppertshausen, ca. 100 m', 2 
Garagen. Wohn-/Eßbereich gefliest, 
Holzdecke, 2 Bäder, DM 1275,-+ 
Uml. + Kaut., leichte Hausmeistertä- 
tigkeit kann übernommen werden, 
Tel. 06071 / 3 89 81  
Rodgau-Jügaahalm, 2-Fam,-Haua, 
mit 2 abgeschl. Wohng. a 68 m', je 2 
-   - ■.sie  

Lage, (1 
2300.-U/Kt , Tel. 06106 /1 41 14 
Sonne den ganzen Tag, im Winter 
off. Kamm, Südbalk., Luxusbad, 
großzüg. Mais.-Whg. m. Galerie, 67 
m', 3 J. neu, in Dietzenbach, aus be- 
ruft. Gründen kurzfristig für nur DM 
1290.- zu vermieten. TG-Stellplatz 
vorh., mod. EBK kann übernommen 
werden. Tel. 06074/81 20 82 
Exkl, Wohnen f, Single od. Paar in 
OF-Bieber: 2'/4-Zi.-WIig., 70 m», kl. 
Wohneinh., NB-Erstbez., EB-Kü., Eß- 
theke, Fußbod.-Hzg., gr. Ecklerr., von 
Priv., DM 1200,- inkl. fiefg./Uml./Kt., 
Tel. 06181 / 8 38 19  
MUhlhalm, von Privat, Dachwhg., 
3. OG, 3 Zi., Küche, Bad, Keller, neu 
renoviert, teilw. Fliesen, nähe S- 
Bahn, kl. Wohneinheit, 65 m', DM 
910 - + Heiz. * Uml. * Kaut., Chiffre 
M 462  
4-ZI,-Whg, OF, ca. 80 m', Abstand I. 
Möbel, Miete DM 1150,- incl. Uml., ab 
1.8.95. Tel. 069 / 84 24 05 ab 12 Uhr 
Bai Babanhauaan: 3-ZI.-DQ,-Whg., 
100 m2, Fernblick, DM 1100.- * Nk. + 
Kt , Tel. 06106/88 70 60  
Nachmlatar gaaucht lür 3-ZW. in 
OF, ab 1.8. 95,65 m», Kü., Bad, Bal- 
kon, zentrale Lage. DM 960,- <1- Uml. -» 
3-MM-Kt 069 / 87 14 61 
Offanbacht Von Priv.: Ruhige, schö- 
ne 3-ZW., 90 m', komf. Ausst., Gäste- 
WC, Fußb.-HZ, Terrasse, Garten, 
TG-Platz. DM 1450,- NK. -f Kt. Tel. 
069/85 78 66, ab 14 Uhr. 

MIETGESUCHE 

Bad. sep WC, gr. BIk . Pkw-Stellpl.. 
Kaltmiete z. Zt. DM 1551- + Uml. 
Tel 06074 / 3 58 93 
Sallganatadt, 2-ZKB (Sout.) 55 m' in 
sahr ruhiger Lage am Main. 700.- kalt. 
an ruhige Mieler. Tel. 06182 / 2 59 17 
Halnburg-Halnatadt, 3-ZKB, Terr.. 
Garten, 2 Keller. 75 m', ab 1. 9. 95 v. 
Privat zu vermiet , Tel 06182 / 72 91 
3-ZI,-Whg, In DIatzanbach, BIk . 
70 m', Toppichboden, gepll HH. ab 
1 9 95zuverm.,06074 .' 2 44 03 
Hauaanatamm, 4-ZI.-Whg., in 3-FH. 
104 m-, ca 40m' Wohn-'Eßbereich, 
Balk .Gäste-WC, DM 1612,-250,- 
Nk.. Nachmieter ab 1, 9. 95 gesucht. 
Tel. 06104.' 17 34 
Wochanandhalmfahrarl Möbl Zi. 
Küche, Bad, Muhlheim-Markwald 
DM 680,- warm, ab 01.08 95 zu ver- 
mieten Tel. 06108 / 6 63 66 
Nachmlatar zum 18 Iür3-Zl.-Whg„ 
Ku., Bad, Bk , 75 m-', ca. DM 1000.- + 
N'* in N -1 -Gravenbruch gesucht, 
Till 06102/5 31 66oder5 26 18 
Sucha Mltt>awohnar/ln. für kl. Haus 
mit Garten in Seligenstadt, Olen- 
heizg., aul Wunsch möbl.. für ca. 6 
Monate. Kaltmiete DM 350.- Tel. 
06182/2 21 80 
Ruhlg»3-ZW,ln4 Fam.-Hs . Kü., 
Bad. EG., 82 m^, gr. Keller, Garage, 
Garten ca. 200 m-, Dietzenbach. Nä- 
he Wingertsberg, DM 1180 - + Gara- 
ge + Uml./Kaut . Tel 069 / 83 55 60 
2-ZI,-Whg,, OF, Küche, Bad, 51 m', 
mit Balkon, möbl , DM 1300,-warm u. 
3 MM Kt . Tel. 069/81 78 00  
2-ZI,-Whg., kl. Terr., Gr.-Umstadt. ca. 
60 m', Irei ab 1, 8 , PKW-Stellpl., 
650 - + Nk./Käut., Tel. 06071 /2 06 37 
od. 06078/7 22 78 
3-ZI.-Komf,-Whg, m, Südbalk., Fuß- 
bodenheiz,, Kellerr, 95 m', v. Privat 
ab 1. 9, 95 In Munstor-Altheim. f. DM 
1270 - + Nk./Kaut, zu vermiet.. Tel. 
06071 / 3 15 15 

AZUBI, walbl,, sucht ab 9/95 Unter- 
kuntt Od preisw Kleinstwohnung, im 
Raum Ottenbach (Nä Hanauer Str. 
nicht Bedingung). Angebote mit 
Preis. Tel 0365 / 3 77 44 
(Ruckrul) 
Jungaa Ehepaar mit 2 Kindern, 12 + 
7 Jahre, sucht dringend ab Jan 96 
oder früher 4-ZKB in Muhlheim, Miete 
wann bis ca. DM 1400.-. hoffen auf 
Antwort, Tel AB 06108 / 6 74 97 
Sucha 3-ZW, bis DM 1000 -, mög- 
lichst Rodgau, Tel 06106 / 6 34 87 
3-3V^-ZW von älterer alleinstehender 
Dame in OF gesucht. Angebot unter 
Chiffre S 980. keine Makler 
Junga Qlrtnarln aucht 2-ZW, bis 
DM 800 -, warm, nur OF-Burgel. Tel 
069/86 82 11 ab 18 Uhr  
Sucha 3-ZI,-Whg, in OF oder Umge- 
bung, bis DM 1100,-warm, Tel. 069 / 
98 96 91 37 bis 15 Uhr oder 
89 48 51 ab 15 Uhr 
Student, NR, mit geregeltem Ein- 
kommen sucht zum 01.09.95 od, 
1 10.95 eine 1 -ZW. in OF bis DM 
600,-warm, Tel. 069 / 84 55 08 
WIrl Dreimädelhaushalt (36,17,3), 
suchen eine 3-4-Zimm6rwohnung in 
Kleln-Krotzenbun die bezahlbar ist, 
mit Garten oder Hof für uns und unse- 
ren hübschen, sehr kinderlieben 
Hund. Übernehme gerne Gartenar- 

133 beiten. Chiffre S 933 
Wir auchan elna tiarfreundliche Fa- 
mllla, die bereit ist uns eine 3'i - 4 
Zi.-Whg. oder ein Häuschen zu ver- 
mieten, Warmmiete bis zu DM 1100,-. 
Tel. 069 / 89 31 37 
Suche ZImmar oder App. in OF und 
Umgebung zum 01.08. oder 
01 09.95 Tel. 0261 / 5 33 75 
Programmierer aua Hamburg sucht 
z, 1. 9./1. 10. 95 Wohnung im Raum 
Langen, Tel. 040 / 7 60 87 59 od. 
040/61 23 19 
Kleines 1-Fam,-Haua In Stalnhelm 
o, nähere Umgabung, von Privat 
günatlgab1,10, oder apätar zu 
mieten gea. Tel, 06108 / 8 13 13 
3-ZW mit Tarraaae/Qarten od, Bal- 
kon und Garage In Stalnhelm od, 
nähere Umgebung In 2—3-Fam,- 
Haua ab 1,10, oder apäter bla DM 
1000,- kalt von Privat zu mieten ge- 
aucht,Tel,06108/8 13 13  
Suche für mich und meine 6 Monate 
alle Tochter dringend eine 2 bis 3-ZW 
in Mühlheim, bin z.Zt. im Erziehungs- 
urlaub, danach berufstätig im Kinder- 
heim in Offenbach, die Kosten sollten 
bis 720 -kalt sein, 06108/6 80 18 
Akademiker mit Famllla, (1 Kind), 
NR, sucht ab 1. 9. ruh. 4-ZKBB, kein 
HH. zu mieten, Tel. 06181 /70 92 40 
od. 02164/36 35 

Häuser - Angebote 
Mühlhelm, von Privat, ruh. Wohnla- 
ge, EFH lür nur DM 255 000.- (Irei- 
steh., 85 m2 Wll., 65 m^ Nfl., Garage, 
Bj. 1955, Ausbau möglich - 3 Min 
RMV). Das dazugehörige Grundstück 
mit 520 m2 kostet DM 413 000 - Tel. 
069 / 85 74 36, nur abends 
Italien, Gerdaaea: DHH, 120m'Wll., 
ausbaut. Tielgeschoß m. Garage, kl. 
Garten, im Rohbau, 330 Mio. Lira od. 
schlüsselfertig 500 Mio. Lira, Tel. 
0039/3 65 55 11 16(nurltal.) 
Von Privat. Spachbrücken, 1 -FH, 
5Vi Zi., Kü., Bad, 2 Nebengeb.. auf 
520 m^ Grundstück m. schönem Gar- 
ten zu vorkauten, Tel. 06162 / 
91 20 86 
Ein Haua zum Wohlfühlen In 
Obartshauaan, komf. DHH von Pri- 
vat. Laakirchener Str., 3 Min. zum 
Wald, Kindergarten, Schule, 400 
m'Grd. gut eingew., EG: Kü., Eßzi., 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad, BIk., Keller: 2 Haushaltsr., 2 Kel- 
lerr,, Toll., Hzg., |e Geschoß 70 m^, 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster + Türen Merantlholz, VB Dful 
820 000,-, 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Halnatadt, DHH, gehobene Ausstat- 
tung, Grd. 321 m', WH, 120 m', 
Nutzfl., 45 m2, Terrasse, Balkon, Ga- 
rage, 655 OOO.-DM, Chiffre W 471 

Rödermark/Braldart, von Privat, 
DHH, B|. 74,144 mz Wfl, Inkl. ausgab. 
DG, f^utzfl. 70 m^, Doppelgarge, ca, 
300 m2 Grundstück, DM 590 000.-, 
Tel. 06074 / 9 32 72 od. 9 43 92 
Hauaanatamm, von Privat, Reihen- 
haus, 140 m' Wfl., gute Lage, 
DM 540 000,-, Tel. 05692 / 66 13 
NIeder-Rodan: gapfl. RMH, Bj. 63, 
130m2Wohnfl., 160m2 Grd, 5Zi., 
Bad mit WC, Gäste-WC, Gas-ZH, Ka- 
chelöfen, augeb. Keller, Räucher- 
kammer, gr. überd. S-Terr., angel. 
Garten m. Teich, Garage m, gr. Gru- 
be, KP DM 530 000,-, Chiffre M 451 
Prlvatvarkauf In Babanhauaan, 
DHH, 7 X 10 m, aul 300 m^ Grund, 
DG mit Du.-Bad, Südlage, Ortsrand, 
freie Sicht, Garage u. Stellplatz, VB 
DM 485 000 -, Zuschr. unter S 984 

Häuser-Gesuche 
Sucha 1- odar Mahfamlllanhaua, 
max. 60 Einheilen, auch sanierungs- 
bedürttlg, alles anbieten, Tel. 06104 / 
6 20 31  
Haua/Altbau/Schauna/Sanlarunga- 
objakt odar Bauplatz Im Ostkreis zu 
kaufen gesucht, a 06182 / 2 67 88, 
FAX:20 03 19 

ETW-Angebote 
2</i-ZI.-ETW In OF, Blabar-Waat, mit 
Parkplatz, für DM 190 000.- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 52 81 56 ab 18 Uhr 

irg,' 
rektem Zugang zum Garten, Bad 
neuwertig, milEBK u. Schwedeno- 

ETW-Gesuche 
2Vi bla 3-ZKB (evtl. renovierungs- 
bed.) bis max. DM 170 000.- in 
Langen/Umgeb. gesucht, Selbstbe- 
zug, Tel. 0471 / 2 37 42 

GARAGEN 
Suche 2 Wellblechgaragan, 
Tel. 06108/7 42 55 
Garaga In Walaklrchan, Nähe 
Fr.-Ebert-Str. gesucht, Tel. 06106 / 
1 42 69, ab 17 Uhr  
Sucha im Raum Rodgau-Rödermark: 
Garage oder trockenen Raum mit 
Strom,Tel. 06106/6 1843  
TG-Platz In OF, Buchrainweg zu ver- 
mieten, Tel, 069 / 83 43 73 

Grundstücke-Angebote 
400 m', OF-Bürgel, hinterer Teil, ruhi- 
ge Lage, von Privat, zu verkaufen, 
Chiffre E 522   
Hauaanatamm, Bauplatz, 398 m^mll 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen, Preis VB, Tel. 06104 / 55 67 

Grandstücke-Gesuche 
QrundatOck für Doppalhaua in Dlet- 
zenbach-Steinberg von Privat ge- 
sucht, Tel, 06074 / 4 23 55 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Von Privat; 2-ZKBB. 52 m', TG- 
Stellpl. EBK, kl. WE. neuw , gehob 
Ausst. in Dietzenb -Steinberg. zu 
verk . KP DM 245 000 -, Tel. 06074 
4 21 65 
EG, 3W-ZW, 114 m», mit gr, gapfl, 
Garten In DIatzanbach, 2 Bäder. 3 
Terrassen, Keller, TG-Stellplätz. B| 
79, exkl. kl. WE.' auch körparl, be- 
hindert gaelgn, * v. Pnvat, VB DM 
380 000 -, Tel 06074 ' 3 19 81 
EQ. 3^-ZW, 114 m3, mit gr, gapfl, 
Garten In DIatzanbach. 2 Bäder, 3 
Terrassen, Keller. TG-Stellplälz, Bi 
79, exkl. kl. WE." auch körperlich 
behindert gaalgnat" v. Privat VB 
DM 380 000 - Tel. 06074 / 3 19 81 
STOPI Mühlheim, 4 Wohnungen von/ 
an Privat, NäheS-Bähn, ruh. Wohnla- 
ge. lur 1 od. 2 Familien, geeignet, VB 

M 830 000,-, Chiffre E 516 STOPI 
Qepfl. 3 Zl,-Whg,. OF, Nähe S-Bahn, 
HH, 91 ms Parke«, Gäste-WC, EBK, 
Tlefgarage, von Privat, VB DM 
295 000,-, Tel. 069/81 36 73 

RMMZEUOe 

AUDI 
Audi Cabrio 2,3 E. rot-schwarz. 
Bi. 4/92, Leder, Alu, Breit. Aulotel. 
Musikanlage (4000,-), Scheckhett, 
wie neu, lur VB DM 32 900,- Tel 
06182/6 51 57 oder 06185 . 79 34 
Audi 80, grün-met.. B|. 9/79,75 PsT" 
134 000 km, div. Neuteile, TU 1/96, 
VB 900-.Tel. 06074 / 3 25 71 
Audi 80, rot, 1,81,66 kW, EZ 4/91, 
90 000 km. 1 Hd., scheckhettge- 
pllegt, GaWa, unlallfrei, Servo, Gam- 
ma-Radio, SSD, ZV, VB DM 14 000 -. 
Tel 06074 / 2 65 72 

BMW 

Dieburg, 4-ZKB, 80 rri'^, Balk m. di- 
2ug 
liQ, 

fen, DM 299 000-, Tel. 06071 / 58 57 
od. 06071 / 82 33 58 
1-ZI,-Whg„ Küche, Bad, Balkon, kl 
Diele, KFZ-Slellpl., Keller, sof. frei, 
DM 129 000 -, Tel. 06078 / 35 45 
Von Privat, DIatzanbach, halle, 
aonn, 3-ZI,-ETW, ruh. Lage, 3. OG, 
Topgeschn., 90m^^, EBK,gr. BIk., 
gepfr Wohnanig., gt. Bauqualilät, 
Stellplatz, VB DM 275 000 -, 
Tel. 06074 / 2 68 28  
Münster, von Privat, wunderschöne, 
zentral gelegene 2V4-ZI,-Mals,-ETW, 
ca. 71 m', Balkon, hochw. Ausstatt., 
Carport, Interessiert? Dann rufen Sie 
einfach an, Preis DM 239 000 -, Tel. 
06071 / 3 79 12  
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWa: 3 ZI., 70,2 m', 
DM 199 000 -, 4-ZI„ 96 m?, 
DM 269 000 -, beide Whg, in kl. WE, 
in OF-Stadl, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
1-ZW In OF, Bj. 94,32 m^^, Küche, gr. 
Balkon. 5 Min. zur S-Bahn + Fußg - 
Zone, 149 000.--► 19 000 -TG, von 
Privat, Tel. 069 / 8 00 36 75 
Von Privat 4-ZI,-Whg„ in sehr ruhi- 
ger Lage in Dietzenbach, 90 m^, 3. 
Stock,liein Hochhaus, rundherum 
viel Grünfläche, I. DM 252.500,- zu 
verk., Wohnung Ist renov., Tel. 0171 / 
6 30 97 16 u. 06074/3 21 71 
OF: Von Privat, gapfl, 3 ZI.-ETW, 
zentral gelegen, 83 m», Balkon, 2 Par- 
decku. 1. Tiefgar., Platz vorh , S- 
Bahn u. Aulob. In der Nähe. DM 
280.000.-, Tel. 06181 / 49 12 04 
Dieburg: 3-ZI,-Whg,, 100 m^, 
DM 1450 -, Tel. 06157/33 88 
oder 77 02  
Dieburg: von Privat, solort bezieh- 
bar, 3-Z1.-ETW, 100m2, 
380 000 -, 06157 / 33 88 od. 77 02 
Prelahlt 4-ZI,-ETW, llOm^ 
Mainpark, 12. OG, sehrordentl. 
Haus, herrl. Blick auf Mainwiesen, 
sof. Irei, nur 270 000.-, 069 /86 46 69 
OF, von Privat: top renovierte 1 -Zi - 
ETW, 34 mj, frei, DM 129 000,-, 
Tel. 06102/3 48 19  
Sachaenhaan V, Privat: I-Zi.-ETW, 
27 m2,15. OG., DM 119 000,-. Frei. 
Tel. 06102/3 48 19  
Von Privat: OF, Wllhalmatr., helle 
1-ZI,-ETW, ca. 46 m^, EBK, Bad, 
Balk., Keller, kl. WE, 2 Jahre jung, 
Irei, DM 199 000.-, aul Wunsch 
TG-Platz, Tel. 069/88 32 91 
Von Privat, Münatar, 2-ZKB-ETW, 
63 m2, EBK, SW/BIk., PKW-Stellpl., 
Bj. 90, kurzfr, frei, nur DM 255 000,-, 
Tel. 06151 / 16 43 96, Mo.-Fr. 
1 Zl,-App., 35 m^, Küche, Bad, Bal- 
kon, Isolien/erglasung, Parkett, Kü- 
chenzeile. In BTeber-West für VB DM 
165 000,-, von Privat, solort Irei. Tel. 
069 / 85 56 58. 

BMW 3161, schwaiz-metallic, Bi. 2/ 
)ag. Nie- 

derquerschnittsr 215, Alul., Hockllu- 
93, ZV, 43 000 km, SD, Airbai 
gel, 4trg , Skisack, GaWa, schock- 
heftgepll.. DM 26 000.- lest, Tel 
06182/6 89 11  
BMW Cabrio 3201. rot/schwarz, Bj. 
88,77 000 km, TXJ 3/97, Loderpol- 
ster, Spoilerpaket, LM-Rader(Alu), 
Nebelscheinwerter, Zierstreifen, RC, 
VB 19 300 -, 06073/8 06 68 
BMW 520 I, Bj. 89, 140 000 km, " 
Klimaanlage, silber-met., RC, SSD, 
ZV, Kat., 8Tach bereitt, Armlehne vor- 
ne, Außentemp. u. kl. B.-Comp., 
Rucksitze umklappbar, scheckhelt- 
gepfl., 1. Hd , VBDM 16 500.-. Tel. 
06104/57 24 
316 I Coup«, 7/94,6200 km, cos- 
mosschwarz-met., div. Extr., 37 000- 
von WA, IB 069 / 64 98 68 01 

FIAT 

FORD 
Ford Fleata, 1,1 I, EZ 10/91,80 000 
km, TÜ u. ASU bis 7/97, G-Kat., neue 
Inspekt. -i- 2 neue Reiten, DM 8500 -, 
Tel. 06074 / 2 42 44 
Ford Fleata CLXI1,41,71 PS, Bj. 90. 
75 tkm, TÜ + ASU neu, blaumet., 
Glasschlebedach, guter Zustand, 
scheckheltgepflegt, VB 9600 -, Tel. 
06108/7 28 65 
Ford Sierra, 75 PS, Bj,. 86, TU 6/96, 
ohne Kat., DM 3500,-, gut zum Kaul 
eines neuen Ford Mondeo DM 7500,- 
, Umrechnung egal welcher Zustand, 
Tel. 06154/8 13 87 
Ford Caprl 2,0, Bj. 80, rot, neu be- 
reift, 205 er, Preis VB, Tel. 06104 / 
6 79 81 ab 18 Uhr  
Eacort XR 3 I, Cabrio schwarz, 
1. Hd., EZ 6/91, 77 000 km, 105 PS, 
ABS, Sen/o, el. Antenne, RC, wegen 
Familienzuwachs zu verkaufen 
VB 17 500 -, Tel. 06074 / 4 36 85 
Eacort Cabrio XR 3 1,1,81,96 kW, 
3/94,22 000 km, Code CR, el. Ant., 
el. Spiegel, Extras. DM 26 000.-, 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den, 06103 / 32 26 68 od. 31 1882 
Granada, 2,0,105 PS, 84, see- 
blau-met., 1. Hd., SSD, Servo, ZV, 
Radio, 148 Tkm, TÜ 3/97, scheck- 
heftgepll,, div. Neuteile, Bestzustand, 
DM 2000.-, Tel, 06103/37 31 25 
Ford Fleata 1,1, EZ 4/94,37 kW, Air-' 
bag, get, Bank, 5-Gang, RC, DM 
11 9(50,-, Tel. 06172/30 46 02 

HONDA 
Clvic 1,3 rot, 70 PS, 66 000 km, TÜ 
neu, EZ 9/86, RC, Alu-Felgen, sehr 
guter Zust., 4600-, 06074 / 9 81 52 

MAZDA 
Mazda 626 QLX 2.01,90 PS, 
75 000 km, SE SpeziHi Editioij, Kat., 
5 Alu-Räder, Top-Ausst., Lack, 
kompl, weiß, 5lrg., DM 14 500 -, 
Tel, 06102 / 2 10 81 

MERCEDES 
Marcadta 280 E, W123, Autom., 
EZ 79, TÜ/AU 7/96,286 000 km, nicht 
mehr jung, aber bestens gepflegt, 
weg. der vielen Neuteile u. der Total- 
lack. 1993/sonnengelb, DM3000.- 
mehr am Telefon: 06103 / 7 93 77 
DB230E,Bj,4/81,136 PS/100 KW. 
140 000 km, Champ.-met., Scheck- 
heft gepflegt, sphr guter Zust., Gara- 
gen Wagen, TÜ/ASU neu, e-lach he- 
rein, Rd., lür DM 4500,- zu verk,, Tel. 
069 / 86 87 65 
DP 200 (123), Bj. 11 /77,137 000 km, 
TU 6/97, AHK, SSD, Radio, getönte 
Scheiben, sehr gepfl. Fahrzeug, 
VB DM 2400 -, Tel. 06108 / 6 82 70 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Pai«*'0. EZ B/91.65 000 
km. VB 34 ODO.-, Broitreilen, Tnttbret- 
let, Standhzg . Aircondition, eSD. 
4 eFH. Reservernd-Motallvollabdok- 
kung. Fellberügo, Frontbiigel. Lam- 
penabdeckunqon, zusAtzl Nobollam- 
?on + zusftlzl, Fernschoinwerler, 
01,06103/37 30 34 

NISSAN 
Nissan Stanze, EZ 84. 1.61.60 kW. 
TU 9/95,133 000 km, Motor sehr gut, 
3trg,VB 1100-.069/82 10 39 
Nissen Sunny SLX, B| 91,1,61. 
90 PS, Automatic. 4trg ., Radio. 
Sonnendach, nur 8000 km. VB DM 
13 500 -, TGI 06103/8 62 88 

OPEL 

Fiat Panda 750, Bj. 86, TU 4/97, 
52 000 km, DM 2700 -, Tel. 06073 / 
6 16 49, ab 18 Uhr 
Fiat Uno, 45 PS, Bi. 88, weiß, T\J/AU 
neu, f. DM 2900 - vB umständehallor 
zu verk., 069 / 88 48 03, ab 18 Uhr 
Fiat 500 F, Bj. 70,126er Modoll, 
TÜ 12/96, rot, Veischleißteileneu, 
div. Zubehör, DM 3200.-, Tel. 06106 / 
57 07 
Fiat Panda, EZ 8/89, 70 400 km, ' 
VB DM3700.-, Tel. 06104 / 7 93 06 
Fiat Uno 1,0 l-a, 5tüng, Bj. 93,36 5Ö0 
km, dunkelblau, RC, Nichtraucher, 
DM 9800.-, Tel. 06074 / 9 35 83 
124 US Spider, Bj. 78, 79 000 Milos, 
schwarz, rostlrel, guter Zustand, DM 
11 500 - VB, Tel. 06074 / 2 96 70 
Fiat Punto 55 S, EZ 6/94,33 000 km, 
Airbag, met., RC, DM 11 900,-, Tel. 
06172/30 46 02 

PEUGEOT 
205 Green, mit Schiebed., 29 500 
km, EZ 1/92, TÜ 2/97,60 PS/44 kW, 
G-Kat., 1. Hand, Super-Ausstatt., un- 
falllrel, VB DM 11 900,-, Tel, 06108 / 
7 73 00 

RENAULT 
H 5 Campua, EZ 7/91, TÜ 8/96, 
53 000 km, RC, gepfl. roter Sprilspa- 
rer, G.-Kat., VB6800.-, 06074 / 34 44 
Renault TWIngo, der Kleinwagen mit 
Pliff, EZ 6/94, nur 9000 km gefahren, 
lila, Twingo-Radio, nur DM 13 250,- 
VB, Tel. 06182/6 05 04 od. 06181 / 
6 26 46 
R19 Dynamic, rot, Bj. 91,42 000 km, 
I.Hand, VBDM 10 500,-, 
Tel. 06108/7 73 61 

SEAT 
Saat Marballa GLX, weiß, Bi. 1987, 
60 000 km, 29 kW, TÜ 1/96, RC, viele 
Extras, 4 WR, DM 3600,- VB, 
Tel. 06071 / 3 63 09 

SUZUKI 
Suzuki Swift 1,3 GS, 70 PS, EZ 4/93, 
25 000 km., schwarz, 3-Wege-Kat., 
el. verst. Außen^., Sportlenkrad, 
Schalensitze, CF), gepfl, Zust,, gerin- 
ger Verbrauch. VB 13 500,-, TeL 
06182/ 13 44 

TOYOTA 

VW 
Passat QL,B| 1 94. 115 PS. 8 Tkm. 
blau-met. viele Extras. Preis VB. Tel 
06073 43 26 
GolfQTI, ß| 81, 1993 neu iUifc)obaut, 
mintgrun, Sciroccofront, Gr A Ausp , 
Ge Fahrwork, VB4500.- Tel 06182 ■' 
38 72 
Golf CL,^ 9Ö.T5 PÜ^Kat. r Hd"" 
117 000 km. Langsti, sohr gopll. 
Ausp t Bromson neu, DM69Ü0.-. 
Tel 06103/2 88 52 

Opel Vectra, B| 91.33 000 km. 
90 PS. 1,81, Servo. weiß, Top-Zust.. 
VBDM 15 900 -.Tel 06104 / 30 81 
Kadett Frlaco, Magmarot, 18 i, 90 
PS, Kat, EZ 6/91,90 000 km, unfall- 
Irei, I. Hd.. scheckhottgepll, ABS. 
Sorvo, Glas-SD, Rad./Stereo/Cass.. 
autom. Antenno, Color-Vergl., höhen- 
verslellb. Fahrersitz. Auspuff neu, Zu- 
behör Ski-Träger, VB, DM 11 300 -, 
Tel. 06074 / 6 76 47 
Opel Rekord 2,0 E, 110 PS/81 kViT " 
Berlina, Bi, 84, Automatik, 98 000 km, 
scheckhoitgepfl, TU/AU neu, Aus- 
puff neu, 4 WR m. Folg . DM 2900,- 
VB, Tel. 069 / 85 57 34 
Opal Kadett LS E CC, 3turig, mal., 
mislral-grau, sehr guter, gopll. Zust., 
1,41,60 PS, G-Kat, 40 500 km, EZ 1 / 
90, TÜ 1 /97, AU 1 /96, Extras: RC, 
SD, Halogen, Inspektion, DM 9500 -, 
Toi. 06104/4 30 18 
Vectra 2,0 CDX, 8/94,21000 km" 
Airbag, el. Außensp., GSD. FH vorn, 
Weglahrsperro m. Fernbed., 8fach 
bereift, Alu, Preis VB, 06034 / 80 34 
Opel Kadett, rot, 60 PS/44 kW, EZ 
12 /83, TÜ 3/97,140 000 km, Radio, 
SD, W.-Reifen, VB DM 1700,-, Tel. 
06104/6 17 02 
Opel Aacona (blau), Bj.76.73 TKM, 
60 PS/44 KW, TÜV aul Wunsch neu. 
VB DM 1500,- Tel. 069 / 86 29 58 
Tlgra1,4 1,16 V, 11/94, ca. 4 Tkm, 
apache, div, Extras, NP 32 000 - f 
DM 24 900.-, Tel. 06142 / 7 24 25 od. 
06073 / 6 11 39 
Kadett Tlfteny, 1,6 i, 75 PS, Bj. 12/ 
88, Top-gepflegt, 86 000 km, t>lR, 
ALU, tiefer, Sportlenkrad, Radio mit 
Boxen u, weitere Extras. VB 7000,- 
DM. Tel. 06182/75 83 oder 
06108/7 69 72. 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag_ in verschied. Farben, wenig km, 
mllZubehör, DM 14 440,-, Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Record Berlina, Automatik, TÜ 
neu, 75 000 km, werkslattüberprüff. 
Bremsen neu, DM 2500,- Tel. 069 / 
81 22 47 
Opel Corsa B1,4 I Swing-Viva, 60 
PS/44 kW, EZ 2/95, orig. 3800 km, 
Farbe Schwarz, Extras, Color, RC m. 
Code, Breilreilen, Seitenaulprall- 
schutz, Multifunktionsanzeige, 
Heckw., 5-Gang, unfallfrei. Zustand 
wie neu, NP DM 24 500.-, VP 
DM 15 900.-, Tel. 06181 / 57 36 77 
Opel Corae Eco 1,21,45 PS, G-KAT, 
schwarz, 1 .Hand, BI. 6/92, nur 33 000 
km, TÜ/ASU neu, Blaupunkt R/C-Co- 
de, GSD, SportlenkracT guter Zu- 
stand, unfallfrei, VB 10 500,- 
Tel. 06108/6 97 58 AB 
Kadett D 1,6,90 PS, EZ 3/84, ' 
TÜ4/97,3trg., 157 000 km, SD, neue 
Bremsen, Batterie, gut. Zustand, VB 
DM 2000,-, Tel. 06182/6 94 38 

Golf III GL Eurooa, Turbo Diesel, 
75 PS/55 kW, EZ 9/93, 18 500 km, in- 
diarot, mol -Eltekt, abnohmbaro 
AHK, (fast nicht gebraucht) mit allom 
Zubehör, was die Sorie Europo hein- 
halteti Erslkliissigor Zustand, wie 
neu, VHS DM 23 500.-. Tel 'Fax 
06151 '4 61 6t 
VW Golf, Bj.T7, 232 tkm, TU 10/96^ 
ASU 10/95, fahrbereit. Auspult do- 
lekl, RC u. Boxon, Sportionkrad, DM 
1000 -, Toi 06071 '7 26 08 
VW T 4 Multivan Allstar Diesel, tor- 
nadorot, B| 4/93, 78 PS/57 kW, 
22 500 km, Standhzg . Schiebed , 
Netiolsch , AHK. Alarm, NP56 500,- 
Prois VB, Toi 06050 ' 97 12 15 

Polo Coupö, Sondermodell Jeton, 
EZ 12/89, 36 000 km, RC, blau, 
VB DM 8000,-. Tel. 06103 / 2 57 57 
Golf Boston, Bj. 6/89. blaumot., 90 
PS, .''J 000 km, Servo, G-Kat, 5trg., 
unlallfrei. I .Hd , VB 12 000 -, Toi.' 
06071 / 2 32 45 
Polo CL SIeilhock, EZ 10/82, d -rot," 
44 KW/60 PS, Kat, TÜ 6/97. VB DM 
1700,- Tel. 06102/3 44 85 
VW Polo CL. Stellheck, Bj 92, 54 Ps', 
G-Kal, RC Blaupunkt, SSD, 5-Gang, 
vorstellb Außensp., TÜ'AU neu, 
VB DM 11 500 -, Tel. 069 / 85 37 57 
VW Golf II, Cabrio, B|. 2/92,2 Hd , 
54 000 km, mol -blau, Sorvo, Alu, 
Quick out Radio, Alarm, Weglahr- 
sperro, 22 000 -, 069 / 86 11 50 
Golf II GL, weiß, 4lrg., 66 kW. " 
EZ 11/87, VB DM 6900 -, Tel. 06182 / 
6 02 80, ab 19 Uhr, tags 069 / 
92 03 30 
GpIfllTyp 19E,55KW, km 103 000, 
TÜ/ASU neu, Auspulf/Kat nou, Ja- 
mex-Fahrw., 60mm, GTI-Ausst., rot. 
sehr gepll.. NR, Unlalllrei, VBDM 
7000,-, Tel. 069/83 62 50 

MOTORRÄDER 
Dalnese-Motorrad-Jacite, Gr, 50, 
rol-schwarz. DM 150,- Tel, 069 / 
84 59 96  

Honda NTV 650 Revere, nur 6500 
km, Sommerfahrzeug. 50 PS, sehr 
gepflegt, alle Inspektionen. VB 
7600,-, Tel. 06161 /6 29 59 

BOOTE 
Boote Krause 

Bootsmotoren, Schlauchboote 
Festboote, Trailer Zubehör 

Verkauf + Service 
Tel. 06106/95 57 Fax 6 17 29 

Campingfahrzeuge 
Reisemobile: Weinsberg 

Wohnwagen: Cristall 
Mobilhelme: FREWO 

Vormietung-Verkaul-Sen/ice 
fil 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

Hymer 544 Fiat D„ 75 PS/55 KW, 
EZ'88,61 700 Km, 3,1 T,Fahrert,, 
Dachrel., Markise, ca. 20 Extras. DM 
35 000," oder Tausch gg. Hymer 644- 
654 m. Preisausgleich. 06106 / 96 22 

WOHNMOBILE 
Wphnmobll, Ford Transit, EZ 90, 
TÜ 96, Solaranlage, Naßzelle, kompl. 
für 2 Pers., 18 000.-, 06074 / 2 88 02 

ZUBEHÖR 
Für Honda MBX 80, Räder, Stoß- 
dämpfer, Verkleidung, Sitzbank, je 
unter 50,- abzugeben, dazu Kleinteile 
kostenlos, Tel. 06102 / 2 10 81 
Eacort-LM-Felgen-ARC-OP 55 m. 
Bereif, 185/R 14-60, VBDM 300-, 
Tel. 06182/41 92 ab 17 Uhr  
BMW 3er-Relhe, Tourenradhalle- 
rung, abschließbar, 1 x benutzt, f. DM 
300.-. Tel. 069/86 31 05, ab 13 Uhr. 

STELLENANGEBOTE 
Auffüller/Innen für 3 Tage in der 
Woche/vormittags sucht KARSTADT 
Offenbach, Frankfurter Str. 17-19, 
Tel. 069/80 53 -1 
Frau zum Putzen u. Bügeln ge- 
sucht, 2x4 SId, pro Wo. nachmit- 
tags, OF-Bieber, Tel. 069 / 89 84 00 
beutachaprachlga Putzhllfa ' 
für Privalhaushalt in OF gesucht, 
06108 / 90 13 14,von9-13Uhr 
Sucha zuverlässige, deutachapra- 
chlga Putzhilfe lür g^lleglen Haus- 
hall in Rembrücken, Tel. 06106 / 
1 70 58 

Toyota Corolla Compakt, Bj. 87, TÜ 
9 / 96,75 PS, rot, 5-Gang, 3lürig, be- 
dingt Schadstoff arm, VB DM 3750-, 
B 069 / 6601 / 303 0, 06106 /7 45 59 

STELLENGESUCHE 
Frau aucht Putzatalla in Privathaus- 
halt für späten Nachmittag od. Sa - 
Vormittag, Tel. 06108 / 6 71 05 

tlMr Rentner (Metzgemieistcr) 
it Nebenbeschäftigung aul 580.■ 
3asis. auch branchenfremde Ta- 

Maltr/Verputzer sucht Arbeil 
Tel 06104/37 29 
Rüstiger Rentner (Metzgermeister) 
sucht f    
DM Basis, i 
tigkeiton Tel. 06074 2 71 37 
Student. 25 J,. kfm, Ausbildung. PC- 
u Schreibm,-Kenntnisse, sucht Bü- 
rotitigkeit vom 17. 7. bis 23. 6. 95, 
Kreis OF. Tel. 06182 / ? 64 25 oder 
0661 /60 62 56 
Sie suchen Sekretftrin/SachtMar- 
belterln? Bin 34 Jahre, fioxible, be- 
lastbar u, bereit mich überall schnell 
oinzuarboiton. Habe gute Maschinen- 
u, Stonokonntnisse. PC-Erfahrung u 
Grundkenntnisse Buchhaltung Su- 
che umzugshalber ab Aug, cd spater 
neue interessante TAtigkeit. Zuschrit 
Ion erbeten unter Chilffe W 469 

Golf GL. D), 79. 50 PS. TU 1 Jahr, AU 
nou, RC. 1 Hand. 90 000 km, VD DM 
1350,-. Tel, 06109/2 32 13 
Golf LX Automatik, Bj 6/83. 1 ' 
Hand, eng, 40 000 km. mit Kat,. TU 
und ASU neu. VB DM 2550,-. Tel. 
06109/2 32 13 
Passat Variant C, 90 PS. G-Kat, 110 
Tkm. EZ 5/86, scheckhoftgopfl.. TU 6/ 
97, SSD, Dachroling inkl, Trdger, 
Kuppl neu, 4 WR aul Felgen, guter 
Zust,, VB DM 5900,-. Tel. 061Ö4 / 
4 93 62 

ArzthelferinZ-Sekretärln, 31 J . 
sucht ab 2. 9, 95 oder spater neuen 
Wirkungskreis in Langen bzw Umgr 
bung, Zuschriften unter E 519 
Zuverlässige, praktisch veranlagte, 
junge Frau als Putzhilfo in Heusen- 
stamm gesucht. Tel, 06104 / 12 05 
nach 18,00 Uhr 
Zuverl., älterer Bäcker auch in der 
Konditorei einsetzbar. sucht für lagl 
4 Std Tätigkeit, Zuschr unter E 515 
Frau sucht Putzstolle im Haushalt 
oder Bure, Tei, 059 / 87 18 29 
Frau mlttl. Alters sucht Anstellung 
im Vorkauf. Haushalt od, Prokuktion, 
Vollzeit, Tel. 06104/797831 

heilen 

«DAHW 
Deutsches 

Aussatzigen-Hllfswerk 
 e^V^  

Spendeniconto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

Ein medizinisches 
und soziales 

Hilfsweric 

GESCHÄFTLICHES 
GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B.: Slicksel, 6 x 30 cm, ab Dfi/10.69. 
32 mm Holzflioson, 50 x 50 cm, ab 
Df^ 5.90, Beelrollis 30 x 200 cm. DM 
12.95, Sichlschulzzäune 180 x 150 
cm, ab Dli/136.90 u.v.m 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große AussIbHuiki 
auch sonntags V, 13-17 Uhr geöff- 
net (koine Beratung kein Verl^aul) 
Wir freuen uns eu( Siel 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel, 06104/9 50 40 
Kaufe bar; Alte Gemälde, Rahmon. 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gw 
Verk, gut gebr, Waschmaschinen 
mit Vollgaranlie, z.B. AEG ab 98 •. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Hor- 
de ab 50,- usw,, Lioferung frei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm, 
Kaufe laufend Waschma,, Kuhlschr 
E-Herde, Trockner usw , auch delek- 
te, hole sol. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr, Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Waschoir, 
Kühl- u, Gefrierschr., Geschirrspulm. 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegelelchtlll 
Wir sind einer der größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl eb DM/ m2 29.751 Lessen Sie 
sich von uns (achgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
01>ertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
Med, Fußpflege, Dielzenb.: 06074/ 
4 49 74, Dreieich: 06103 /6 46 66 
Mehrere Computer, PC, IBM, nur 
DM 198,-, Drucker m, EZB, nur DM 
149 -, Fa, KHL, Tel, 06074 / 7 05 78 
Pflesterarbelten - SIeingartenbau - 
Fertigrasen • Teichbau - Planung u 
Beratung B auch Sa. u. So, 06074 / 
4 44 90 od. 0171 / 5 21 1297,gew. 
An- u. Verkaut v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
hal!saullös,, 069 / 46 78 25 gew. 

2 PANEELE und * 
• PROFILBRETTER « 
• für modernes u. natürliches # 
• Wohnen. Wir sind einer der 9 
• größten Anbieter in Hessen mit 9 
• über 1200 Sorten Auswahl 9 
• ab DM/m> 7,951 0 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten 0 
2 HOLZLAND BECKER • 2 Obertshausen, an der B 448, ^ 
• Telefon 06104/9 50 40 • 
mmmmmmmmmmmmwmmmmm 
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über 

500 000 

Leser 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Tischtennisplatte, kompl OM 30.-. 
IKEA Schreibtisch DM 30.- Tel. 069 / 
83 60 25 
Drucker Mannesmann folly 65, 
Druckkopf dolokt, DM49.-. Trnklof 
DM 49... 5 Farbbander DM 49,- Toi. 
(lG10fl/7 70 35 
Fahrbare Tischtennisplatte, für DM 
r>0.- 711 verk . Tel 069 / 03 17 69 
300 Miniatur Schnaps* u. Ukörfla- 
sehen, DM 1.50 bis 7.50 ♦ 85 inlerna- 
Hor>«iU) Biordosonsamrnlung. DM 1 • 
l)isDM2 -, W06103/662 79 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m 
Armaluron 50.-. 20-I-Diesolkartis!or u 
') I-Plaslikkanister 15.- u 4.-. Tel 
06103/6 62 79 
51 Stiebe! Heißwasser Bereiter, 
urtlor W-Tisch. DM 50,-. Tel. 06103 / 
G 62 79  
2 Waschbecken, weiß, mit Arrnatu- 
ron. jü 50 x 44 cm. DM 50,-. 201 Die- 
sol- u, 5 i Plastikkanister DM 15, -M -. 
Toi 06103/66279 

Saftzentrifuge V Braun, 1 x ben 
40.-. Toaster. 10.-. Leifheil Wasche- 
korb Plastik 10.-. Karaleanzug Qr 
146-152. 15.-. 06104/6 51 87 abends 
Fahrradtriger, kompl für Opel 
Vectra. DM 50 •, Tel 06106 ■ 1 05 90 
Hydropflanze, Anihune Od Flamm- 
?oblume. Hoho65cm. DM 40.-, 

ol 06154 /0 29 03 
Hochw. Sessel, klass Fomin, Ruk- 
ken Daunenlullung. brauner Bw-Be- 
zug. DM 50.-.Tel 06154 /0 29 83 
Jugendl. Velours-Bademantel, Gr 
38, dunkelblau. 100% Bw . wie nou 
DM 50.-. Tel 06154/8 29 83  
Mehrere Einmachgläser, versch 
Größen zu verschenken. Tel. 069 / 
85 42 31 
Plattenspieler Universum Storoo. 40 

-, Rumtopf. 10-. div Korbfla- 
■ 5-10,-. Tel 06103/3 44 74 

Dreirad Puky Caddy m Schiebest. 
üolb. 25-. Flaschenwarm NUK. 10 
Dabytragegu 8 Ki -Kleid Gr 56-86/ 
120-176, 1-30-/St .06103/3 44 74 
KInder-Autositz (bobob), 9 Mon • 
3 J . Tost gut. Sitz-lioger^d. verst.. 
neuwortig. DM 50.-. 06106 / 99 02 
Baby-Autcsltz.,Storchenmühte" 
0-10 Monnto. nouworlig. DM 40 -, 
Toi 06106/99 02 
Spotlight Par 64 in silber. 
VB DM 50,-. Tel 06108/6 71 00 

W. 15 -, Rumtopf. 10 -. div Korbfla- 
schen. 5-10, 

Studioklappenspotscheinwerfer, 
Decolampe (Schirmform), alt, Flur- 
lampe. gr, mod Wanduhr, je 50 •. Tel 
069/85 24 05. AB 
külte- 4- WArme-lsoller^x, 
37 X 25.5 X 11.5 cm f Hutabi. neuw 
BMWu Golfhutabi f. Mod 3.4 BMW 
Radblond . te 50 -. 069 / 05 24 05 
Zu verschenken, Wohnzimmorschr 
200 X 190 X 42.3er Couch. 2 Sessel. 
Zi,-Kohloofen. Kuchenschr. Tisch- u 
2 Stuhle, Tel 06102/32 63 10 
Alte deutsche Banknoten. 05 Stuck 
(1904 • 22), gebraucht, DM 50,-. 6 rö- 
mische Bronzemunzen. DM 50 -. Tel 
069 / 00 02 55 
14 Silbermünzen, Deutsches Kai- 
serreich ('? ♦ 1 MK) DM 50.-. 4 By- 
zantinische Bronzemunzen. DM 50 -. 
Toi 069 / 00 02 55 
ChiccO'Buggy. 3-lach-verstellbar. 
Gestell dkl blau. Bezug dkl blau m. 
Punkten. DM25.- Tel, 06103 / 
5 24 90. ovtl AB 

TIschventilator. groß, 50 klein. 
30.-. beide neuw . wg. Umzug zu 
verk .Tel 06100/7 12 79 
Helz-Radlator, DM20 -, Tel 06102 / 
2 55 00 
1 Schranknihmaschlne 50.- 1 Ton- 
band. reparaturb . 20.- Kindertahr- 
radsitz 15.- Auto-Kindersitz.bis6J , 
30.- Toi 069/04 25 52 

Supernes-Splei, Ru -Trage. U -Latz- 
jeans. Bettwasche. 10er-Pack Pullis, 
gr Babykiste. So -Sack. 10-50 Tel 
06104 ' 4 44 95 

1 Kinderwagen, weiß/grau. 50.-. 
^lappgi 

Tisch-Gnll/Beckofen. 50, 
Teutonia 11 
04 25 52 

gri 
nll20.- Elektro 

Tel 069 / 

1 Elektro Rasenmäher 50.- 1 Hand- 
Rasenmäher 20.- 1 Oelbrenner, 2.5- 
4 KW (Elko) 50.- Tel, 069 / 04 25 52 
Wasserpflanzen für Nouanlage von 
Garlenteichen vom Hobbygärtner mit 
luterBewurzelung. St 1,50 DM Tel 
*100/64 42 8^' 

Kotflügel, vorne rechts, für Mazda 
323. fast neu. kostenlos. Tel, 069 ' 
05 95 29 

2 Fahrräder. 26 Zoll, 3-Gang. 
10 DM 50,-. Tel. 06073/91 42 
Verschenke Citroän Visa, Bj. 03. 
1 J TU. guter Zustand, kein Rost, nur 
Kupplung kaputt. Tel. 06070 / 37 14 
Od 06070 / 7 50 30 
Sporthütze, Spoiler f. Motorhaube f. 
VW Scirocco I od. jed. and Sporiwag. 
üüüig,. Kunststoff, gut erh.. nur 40.- 
rNP200.-) Tel. 06101/5 30 19 ab 19h 
Frontspolier f VW Scirocco 1/Golf I, 
sohr gut erhalten, nur DM 50.- (NP 
400.-1. Toi, 06101/5 30 19abl9h 
Großer Karton div. Flohmarktartikol. 
u a Spielzeug, Poster, Puzzle, Stoff- 
tiere. Schultasche, Schmuck usw. 
zus 50.-. Tel. 06101/5 30 19 ab 19h 
Elnbduherd mit 4 Kochplatten, DM 
50,-. Einbaugeschirrspüler, DM 50.-, 
Toi 069 7 09 66 94 ab 17 Uhr 
Damenseidenhose, Gr. 44. neu und 
ungebraucht, wogen Fehlkauf, DM 
.10.-. Toi. 06071 /3 31 10 
OO^ADONNA. PRINZ, viele an- 
joro. |o DM 12,-, Reiseführer New 
YorkDM25.-.Tel.06071 /331 10 
Röhrenradios, 4 Röhrentonbandge- 
rät(3 ä 15.- (nur Gesamtgabe). 
T^l 06102/5 10 72  
Schultüte, Scout. Weltraummotiv. 
15.-. Hamster- bzw. Vmelkäfige. neu 
b/w nouw.. 10.-/20.-. Tel. 06102 / 
5 10 72   „ 
Kippcouchgarnitur. Mosaiklisch. 

1 :i0x56. olektr. Nähmaschine, neu^ 
worlig. )e Teil DM 50.-. Toi. 069 / 
fl5 52 53   
Damenkielder(o, Arm). 1 xweißu. 
1 X schwarz m, Blumen, reine Seide. 
Gr 40.|0 13-.neu.wg.Gew.-Abnah- 
mo zu verk,.06100/7 12 79 
Natürlich wickeln? Baurnwollwin- 
(folausstatt,. kompl. 50.- (viele Teile), 
Toi 06100/7 12 79 

Eduscho-Joghurt-Berelter, VD30 -. 
2 Skateboards zu jo DM 10 -. 
Tel 06100/6 71 00 
Ventilatoren zum Einbauen. .'17 
oder 12 cm. 220 V. Stuck 30 - bis 40 - 
fB 06106/50 22. abends 
äkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V. Stuck 25.-. Blei-Akkus 12 V. 
6.5 Ah. 6.5 X 9. 5x 15 cm. 35.-. Tel. 
06106/50 22 abends 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16. Nüsse m. '4 An- 
trieb: 9/16.3/16. 1/2, 7/32 Stk. 3.-Tol 
06106 / 50 22 abends   
Dachziegel ..Taunuspfannen", 160 
Stck., 16 m''. dunkelbraun, nouwerlig. 
-.00/Stuck. Tel. 06102 / 2 91 69 
Splkes/Turnschuhe, Gr. 33-30,0 -, 
Rollschuhe m. Schuhen. Gr, 36,12.-. 
Tel. 06102 / 2 91 69  
Oualitäts-Gummlstiefel. Gr. 36,14- 
. Reiterstiefel. Gr. 40.25.-, Verkehrs- 
momory. 7,-, Tel. 06102 /2 91 69 
Bauaushub mit Mutierboden ko- 
stonlos abzugeben, Tel, 06102 / 
43 45 

Rollschuhe m. Schuhen, Gr. 40. 
20 -. Taschenbucher TKKG. Romano 
usw . 2 - • 3.-. Tel, 06102 / 2 59 60 
Mod. neonfarb. SchuSrsr»»«^, Wc 
Neill, ab 3, Kl. 25.-. Reiterheim, gr 
52.25 -.Tel 06102/2 59 60 ^ 
Chlcco-Sitz-Buggy, gelb, kompl m 
Fußsack. Regen- und Sonnenver- 
deck. Einkaufsnetz, für DM 30,-. 
Tel 06100/7 19 70 
Stano-Massagegerät für Huft- 
Bauch-Ot)erscnenkelmass. zu verk, 
DM 25,-. Tel. 069/09 56 05 
2 gr. Campingliegen mit sep. Aufla- 
gon, sohr dut orhaTton. zusammen 

M 15.-. Tel 069/09 56 05 

Kampfsport'Anzug, (schwarz) Gro- 
ße 4. nur 2 X getragen, nur DM 50.-. 
Toi, 069 / 05 95 29 
Da.-Kleldung. Gr 42. Kiste 50.-. Tel 
06104/6 23 77 _ 
Mädchenrad. 20 Zoll. 50,-. Videokas- 
setten VHS. 3.-. LPs 3.-. Da-Kleidg,. 
Gr 30. V, 5.-b. 40.- Tel. 06104/ 
6 26 23/6 26 24 

Wunderschöner Himmel m. Ru 
schon u. Stange, kompl.. 40.-. Disney 
Mobile, nou. 40.-. Geuther Wickel- 
tisch. nou. 25 Tel. 06103/2 17 26 
Scout Schulranzen, 10.-. Jugend- 
Bücher. 0.50 - 2,50, eleg. Umstands- 
hose. Gr. 36. Loinon/Baumw.. ver- 
stellbar. 40.-. Tel. 06103 / 2 17 26 
Baby-Tragetasche. Bebe-Confort. 
30.-. Tankrucksack, schwarz, 30.-, 
Ikea-Bott. 1.20 m x 2.00 m. 50.-, Tel 
069/84 59 96 _ 
1 Röhrenradio 45.-, 2 Kofferradios 
20.- und 30.-. alles VB. Tel 06074 / 
2 65 11  
Müilbox-Tür. vorzinkt, für 50 Liter- 
Tonnen. zu vorkaulon für 50 DM. Tel. 
06020 / 17 02  
Rippenheizkörper (Vorlängerungs- 
toil). Maße 25x25x30. neu grundiert 
25.-. Bucher aller Art. VB. Äccus f.So- 
larlampen 15.-. Tel. 06104 / 7 11 60 

4 Terrassenstühle, weiß mit Aufla- 
gen. zusammenklappbar, Rucklehne 
einstellbar, alles zusammen DM 50,- 
Tel.Q69/09 56 05  
Intensivkurs f. d. ..Autogene 
Training", Gass, u Heft. DM 12 -. 
Chicco-Buggy. 45.-. WC-Kindorsitz, 
6.-. Tel 06103/0 59 23   
Flaschenwärmer, 10.-, Dreirädchen. 
15.-. Da.-KIdg, Gr, 30 v. 1,- bis25.-, 
Mad.-Kldg. Gr. 140-164 v. 0.50 bis 
10.-. Tel, 06103/0 59 23 
Kaltentsafter Braun, Kloplsaugbür- 
ster. Bugelpresse, 5 ü, u.T. Beuler 
und Stehlampe.. Autogepacktrager, 
VB 50 -/je Teil. Tel 069 / 04 30 65 
Tennlsschl. Donnay/Voelke. Griffst. 
5. je 20.-, Balles Sicherheitsschuhe. 
Gr 40. neu. 20.-. Fornsehfuss. silber- 
met.. drehbar. 20.-. 06104 / 30 69 
Verkaufe meine Computerzeit- 
schriften, 70 Hefte, zus. DM 50.-. 
Tel, 06106/7 13 50 

Bowlenzelt, alte Bowle mit 6 
Bechern, graviertos Kristall, 50 -. nur 
komplett. 069 / 00 37 31  
Herrenfahrrad 26er. 3-Gang 50.-. 
Kunststoffkarloffelkiste 15.-. Ladege- 
rät f aufl Batterien20.-, Tel. 06104 / 
7 11 60 

Zwei Spazierstöcke mit Hirschhorn- 
griff für |o DM 40 - zu verkaufen. Tel, 
06103/ 7 96 10 
Bonanza Kinderrad, lür Kinder von 
etwa 5-7 Jahron. DM 50.-, Tel, 
06103/7 96 10 
Fahrzeugrampe bis 2000 kg und 
Roifonbroito bis220 mm. Paar 30,-, 
Gira Steckdosen + Taster. Stck. 3,- 
Tel 06104/4 42 50 

Ram*Expansion f Commodore C 
64. 10.-. Tel. 069/00 70 77 
Jede CD 10.-: Simple Minds. Tem- 
tations. Cock Robin. Rod Steward. 
T'Pau. B, Bianco, Kenny Rogers, 
u, a . Tel. 069/00 70 77 
Schreibtisch für Schüler zu ver- 
schenken. Tel. 06074 / 9 35 23 
Bücherschränke, alt. mit Falttüren, 
auch Glas. 1000 x 1000 x 450 mm, je 
Stück DM 30.-. Tel, 06071 /3 31 10 
36 alte Roman- und Kinderbücher 
von 1919bis 1962. nur komplett. 50.-. 
069/08 37 31 
Aufgepaßtl 230 Bucher - Romane, 
alles querbeet, nur 50.-. Nur komplottl 
069 / 00 37 31 

Tesa-Moll-Dlchtung, ong.. 3.-. 
Handball-Knieschützer, neu 25.-. 
Tastaturausziehplatte, neu. 50.- 
Tel 06104/4 42 50 
CDs neu. (Geschenke): Wayne's 
World 14.-. doppel-CD one world-one 
love ..paradiso asidarad" zB Marusha 
insges. 22 Interpr. 24.-. 069/06 62 05 
EDWIN-Jeans (sw W 31, L 34), neue 
Umstandshose (bg. Gr. 40) und 
Mantel (bg. Gr. 42) Je 20.-. 
Tel. 069 / 86 62 05  
Warndreleck, 20.* f. Fiesta II. ab 4/ 
09. Reparaturbuch 20 - u, Dachtrd- 
ger. 50 -. komp. Verbandskasten 10.- 
. (Tel. 069 / 06 62 05  
Dachgepäckträaer f VW Passat, 
neues Modell DM 50.-. Tel. tagsüber 
06103 /96 00 02 01. abends u. Wo - 
Ende 90 59 59  
Römer Baby-Safe, ..Stiftung 
Warentest" sohr gut. 50 Baby- 
Badewanne mit Gestell, 25.-. 
Tel, 06104/4 91 20 
Damen-Fahrrad, 40.-, gelbe 
Umstandshose. 25,-. weiße Bluse. 
25.-, Umstands-Jogginganzg,. 45,-. 
Tel. 06104/4 91 20 
Baby-Schlafsäcke, Bauchtrage. 
Strampler. Bodys usw.. Gr. 66/74 
MarkenkleidunhgGr, 116/120 von 
DM 2.-bis 50.-. Tel. 06104 / 7 41 60 

3 Kristall-Kerzenständer, neu 3(X).- 
Stck 50.-, 1 Mossingmorser. 20.-. al- 
tes Bügeleisen m Stein z Warmen, 
Holzgriff. 50.- «06104 .4 39 14 
14 Bllderhalter, versch großen, rah- 
menlos. Stck 1.50 alle zusammen 
15.-,2Moccatassenhandt>em Stck 
30.- zus 50.-. Tel 06104 4 39 14 
Kleine IKEA-Stehlampe weiß 15.-4 
neue Holzturon mit Goflecht. natur, 
Stck 20.-, Matratzenrost 0.5m ko- 
stenlos abzug, Tel 06104 '■ 4 39 14 
Babykrabbeldecke, 10.-, 
Kinderwagen-Spielschnur. 2 -. 
Tel. 06104 . 7 37 06  
Kettler-Bauchtralner 30.-. 
Baby-Gymnastikconter20.-. Baby- 
Sommerschlafsack. 0 Babylamm- 
feil. 30-.Tel, 06104 /7 37 06 
DM 5,- Kursmünzen, 1951 -1974 ab 
DM 0.- bis DM 30.-. DM 2.- Max- 
Planck, von DM 4,- bis DM 0.-, 
Tel 06071 /4 22 50abl9Uhr 
Bücher, von DM 1.- bis DM 5.-. ca 
150 Stck . gute Flohmarktware. Tel 
06071 / 4 22 50ab 19Uhr   
Kakteen aus eigener Anzucht von 
DM 2.- bis DM 20.-. Kl Zimmern bei 
Dieburg, tt 06071 . 4 22 50. ab 19 h 
Mann-Mobilla Kieferbett. 2 x 2m, 
inkl Lattenrost u. Matratzen «- 
2 Kiefer-Nachtschrankchen DM 50 •. 
Tel. 06074 / 4 29 56 
STARTREK-Raumschlff Enterpri- 
se! Div Fananikel (Bucher dt./engl.. 
Metali-Anstecker, Bausatze etc.). 3.- 
bis40.-.Te! 06071 / 3 07 10 
Beige Babybadewanne, mit Bade- 
wannenaufsatz für DM 35.- zu ver- 
kaufen, Tel, 06106 / 2 31 67 od, tags- 
über 06104 /6 14 11 
150 Liter Lecaton, für Hydroklutur- 
pflanzen für DM 50,• zu vorkauten. 
Tel 06106/2 31 67 od. tagsüber 
06104 /6 14 11 
Fernseh-Eckschrank, Nußbaum, 
auf Rollen. DM 50.-. Hundeabsperr- 
gitter für alle Kombi-Pkws. neu. DM 
25,-. Tel. 06073/30 17 
Puppensportwagen, 30.-. Milchkan- 
ne 50.-zu verk . Tel. 06074 / 3 31 53 
Flick-Flack Kinderuhr, Motiv Rake- 
te. DM 20,-. Tel, 06106 / 07 42 
Kath. Pfadfinder-Hemden, Gr. 40. 
Camp 
Alu-i 
DM20.- 

FÜR 

UNSERE 

LESER: 
Es wind nicht mehr 
zurückgeschossen... 

FjiQxmgfliaiKltsKncpaKk 

Ri'inhard Apiwl 
Es wird nicht mehr 
zurückgeschossen... 
Erinnerungen an 
das Kriegsende 

I mlaiiR: ,W .Sailen 
lorinat: 1,<„S x 21,5 cm 
llarilioviT mit 
larbim'in Kinhand 

UMm: kPMIkMi« Ctelnu Onfeln «MrfcM IWIttMUiUftr fcvtr-h«!!. UlttaUdHrlr iMtiVitJi thMVrtl 0Hh.*ir4.tB 
vNMir»* MÜI|I tmm IrMlMP 

HwiMirW 

Dir /.Wim Whikrih. hatlo mit dorn Angtill aul l'i)len und llitlors l.ugi' 
iK'gonik'n, si'il ,S Uhr 4.S wcrdt zuruikgcsihossen - mit dii'HT l.uRt' wurde 
dif Well in Brand rch'UI. Sechs Jahre spaler, am 8. Mai 1145. ging da^ 
„Drille Reich" unler; endlich wurde nicht mehr „zurückgeschossen". 
M) Jmiri |)\na( II: fterausragende Persönlichkeiten des In- und Auslandes 
erinnern sich an diesen Schicksalstag. In ihren lleschichlen spiegeln sich 
das 1 elH'n und der Alllag jener Zeil wider, denn erst die .Schilderungen 
von /.eit/eugen machen Cieschichte lebendig. 
Ks wird nirhf mehr zurückgeschossen ,,, - ab sofort in 1 /I Q A 
allen (iesrhätlstellen erhtitlirh zum Preis von DM 1.4 > tl U 

Bauaushub kostenlos abzugeben 
Tel. 06102/600 30 

Je 1 elektrische und manuelle 
Schreibmaschine lür )e DM 50 - zu 
verkaufen. Tel. 06103 / 7 96 10 

Kiste Baby / Kinderkleidung, Gr, 
74 ■ 06. gut erhalten, DM 50.-. incl. 
Babykostw . Tel. 06104 / 4 20 15 

anfing Geschirr. Schlafs.. Gürtel, 
u-binkochkessel mit Thermom, 

.Tel. 06104/6 19 99 
Massiv echter Holz-Tisch. Esszim- 
'mer und 3 Stühle zusammen DM 20.-. 
Tel. 069/0 00 45 40. ab 19Uhr, 
Große Leselupe 90. \ Marke 
Eschenbach. Bateno sowie Stroman- 
schluß. NP DM 230.- für DM 50.-. Toi 
06104/6 1535 
Günstige Stereo Anlage mit Saba 
Boxon. VB DM 50.-, Tel 06104 / 
6 15 35  

2 Lederjacken, Gr 40. braun, zus. 
DM 40,-, Karion rn Damenkleidung. 
Gr. 40/42.20 Teile DM 20.-. Tel, 
06100/7 03 56 
Hochstuhl, Marko Chicco. mit ab- 
nehmbarem Tisch, blau-weiß. DM 
40.-. Tel, 06100/7 03 56 
Trenchcoat, DM 20.-. div. Damenho- 
sen je DM 20,-, alles in gutem Zu- 
stand. Gr. 40. Tel. 06104 / 4 20 15 

Glastisch mltgeschl Glasplatte, L 
1.60 m X Br. 0.50 m x H 0.50 m, 
Chromgestell. DM 50.-. Tel, 069 / 
05 25 97 

Game-Boy-Spiele: Mickey Mouse. 
Outburst. Akku-Grasschere. Barbie- 
Puppe.ie30-- DM. T+A-Tischrech- 
ner. Typ 1210 Solar. 50 - DM. Barbie- 
Kleider. 4.-DM. Tel, 06102/6 41 29 

Rasenmäher, elektrisch, alt. nicht 
sehr schon, aber er funktioniert. 
DM 40 - Tel- 06106 /64 51 75. 
abends 50 22 
Tragbarer Plattenspieler (Wechs- 
ler) m. Lautspr. 20.-. Tel. tagsüber 
06103 /96 00 02 01. abends u. Wo.- 
Ende 90 59 59 
Schreibtisch m Stuhl zu verschen- 
ken. Diaprojektor ..Revue" 10.-, Tel. 
tagsüber 06103 / 90 00 02 01. 
abendsu, Wo,-Ende90 59 59 
Science-Flctlon Literaturl Taschen- 
bucher ab 1.-. Romanhefte v. A-2 ab 
0.30 aus priv. Sammlung. Tel. 
06071 /3 07 10 

COMICS V A bis Z' Hefte ab 0.50; Al- 
ben ab 3.- (z.B. Astenx 4.50; DD-AI- 
bum 3.50.-. L. Luke 4.- etc.); Ta- 
schenb. 3.50u,v,m.. 06071 / 3 07 10 

8 neue Bosch Zündkerzen. WR 7 
BC. z.B.: Opel Rekord. Ascona. Cor- 
sa. Kadett. Stück DM 2.-. Tel. 06106 / 
64 51 75. abends 50 22 
2 Tapft-Decks Ultra Sound CD-1000 
undTEACA 103.mind. lOJahrealt. 
zus. für DM 20 - an Bastler. Tel. 
06106/64 51 75. abends 50 22 
Eckbank m rotem Kunstlederbezug 
und Truhen z, verstauen in Holz. 50.- 
Ki.-Schreibtisch. Hohenverstellb,. 
grüne Pl. 30.-. 06104/6 14 02 
Einzelbettcouch, samt Kissen u 
Bettwasche, gut erhalten. DM 35.-. 
Tel. 06103 /0 62 00  
Eßzimmerschrank, 1.20 breit x 1.67 
hoch. Türen. Schubladen u. gr. Glas- 
fach. DM 35.-. Tel. 06103 /6 62 00 
Sessel mit Rollen, stabil u. fest, gu- 
ter Zustand. DM40.-. Tel 06103 / 
0 62 00 
Neu: Wildtederjacke. dklbr.. 16.-. 
Wildleder), rbr.. 16.-. Gr. 40 u. 50. Tor- 
pedo Reiseschreibmasch, m. Reise- 
tasche gut erh.. 35.-. 069 / 01 04 66 
V. 6-9hu. 20-22h. 
2 Berberteppiche 60 x 140 cm 
für je DM 50.- zu verkaufen. 
Tel. 06106/ 1 32 75  
Seitenschalgardinen, Hosenholz. 
245 cm hoch. 45.-. Decoder Tastatur 
für BTX (RAFI). 50.-. Tel. 06102 / 
66 48 
Div. Katengeschirr, je 0 -, Isolier- 
kanne V, Schott. 35.-. Keramikteekan- 
ne m. 6 Bechern. 15.-. Tel. 06102 / 
66 40  
Engelstrompeten, ca. 100 cm groß. 
(Farbe gelb.) 20.-. Korallenbaum- 
chen. 30 cm. 5.-. Tel. 06071 / 4 43 26 

Mit edier Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Oeschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen; 069/8063-366 

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 

'iT\/71' ci-ii  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
J ^ i (j r/Ä\ T"^!] t"' allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 

Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen =14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16,- DM 

X 

II II 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab {+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Woitzwischenräumen. 

( 
Straß« 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1 - DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Kto Nr 
Dei Bstrau O U«gt all VaiiKhnuntftschwck b«l O ■oll ftb0«bucht w«td«n (K«ine R«chnun0»teUung) 

^ V- vv- 
Unteiichrift 

mtm 

. ^ 
< '"r-- -Ur-jW;, 

3H 
31 
3F 
3G 
X 
3B 
3M 
5 
SA 
SB 
5C 
SD 
5E 

'5F 
5Q 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
6B 
28 
13 
10 
10A 
108 
12A 
ISA 
1 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
11 
17 
22 

ETW-Angebote 
ETW-Qesuche 
Haus-Angebote 
Haus-Qssudie 

Vermietungen 
Wohnungstausch 
Vert(&ute 
Möbel/Einrichtungen 
BeMeMung 

imuck 

* 3Zeilen^ 

Anl 
Foto/FilnVOptik 
HIIW/Vklea'Elektronik 
Musik-Instiumente 
Plalten/COs 
Hobby/Freizeil/Sport 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pflanzen/Gartenbedarf 
Stellengesuche 
TlefmaiW 
Vermischtes 
Mtfahren 
Gruppen-Vereine 
UnteiTtchts-Qesuche 
Verlortn/Qefunden 
Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Campin^ahtzeuge 
MOtOfTfto 
KFZ-Zubehör 
Boote 
BekannlKhaft 
HalratMnzilgen 
BisDIriSO.- 

/ 

S NUR 13r DM 
S mcuUWST. 

% 

S 

OfFENBACH-POST, 
Hanau-Pott. 
Hauaarwtaiwnar SUkK-PoM. 
ObaiMiMutantr SM-PcMI 
M(Mh<<ni*rS«adl4>a«. , 
DMzanbachir SlaA-Pod, 
RodBtu4>a((, 
R6dannatl(.^a(l, 
IJraialch SXadtanzaigtr. 
SalgtnttldMr H«tmat4Mt, 
H«kn«lpM für SWnhalRi/ 
KMn-AuMnVäroaauhaim, 
LangtnacZtliune, 
DMiurgarAiual0»r. 
Qroe-ZimnMTiar 
tokalanzMgw, 
SladBnnigMHr 
ONtnbach, MQtMm. 
ObaiMhauaan, 
SMdtpoMOnMeh. 
Langel. EgaWwh, 
OMNigar AnnigtnbWt 

i, 
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«HUfirtag» «at 

• JFV0I wählbarem Anlaffebetrag 
• l'^lexlbler Laufkeltgeataltunfi: 
• JPesten und hohen Zinserträgen 
• i^exibleu Zlnssahlunffsvarlanten 
• JPrei von Gebühren und Kursrialken 

IntarMMrtert? 
dl* nana Faatgalllgeneratlon- 
ffibt's In allan Bankatallan der 
Volkabank Drelaloh. 

Nutzen Sie Ihre Chance... 
In Mühlheim-l.ämmenipiel, »inf ui iny«' AlWi r / r/«/ 
uiul WiiUratui nttU'nU. t'tilsti'hni in sunjiyi'r 

2-. 4 /i f l\\ f iiDuhniticuwihi fw /1> 
»nf yr(>/Vr unii Cuirimantt'il. 

nCf\\'ohiiuu>n'ii mit Cnictw. rt\^t'slhhth)tU'r. /li SfW/;»/<ir 
ze. liurcbiiiu htt' Cruntins^f für (Vsi /irmjii'. vtu\is titui 
ohiw Sie 7ahlrn erst bei l-'in/ug! 
lioi huvrti^c inul ^-trhni 
tur t'iu tUtuikfnv< /Vrf«i-/.nsfi<ny's VVr/iiWfm."« (XHJ, 

S/i*. lim'kt {"lUM Ritjfrrjyr», huffu^hüii'uW 
>ifzvt UYriit'ii uiui' um einen Mieler kümmern wir uns! 
Ktifj'u Sn' iiM.s j/f».' 
\^Oilh'iu'nii>t'rrhc ivu (H) Uhr utth-i 
OliJ SI ! Oh 75 /.'i 

":> /:> mui 
S2 97 490 

Crundslücks- und Modellbesichligung: 
niK /').(>() Uhr lu 

Lämmerspiel, Brenlanontraße 22 

D KAISERLEISTRASSE 55 
63067 OFFENBACH 

Y X Volksbank Dreieich 

Btn ZuMnuaamohhifi d«r\Mlnbttnk LM^m-DMMobAoh und derVblksbsnk Drelaloh 

II 

€ 

Unsere ■ 
Info-Moppe H 
gibt Antwort. ■ 
Kostenlos ^ 
onlorderni 

KHlQtMVMnM» t*«MM 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 3 
Tel. 06181/45881 

W Bella Italia ■ 

Capri - Neapel - Rom 

BUSIEISEN 
FLUCREISEH 

Hauptbüro Wasserlos; 63755 Alzenau 
Tel. 06023-97550; Fax 975540 

Rciseccnter STEWA Am Heumarkt 
Hanau Tel. 06181-20330 

^Reisecenler STEWA Ludwigslraße 17 
^AschafTenburg Tel. 06021 -21021 

Tyrrhenisches Meer ^ 

Pompeji - Monte Cassino - Toscana 

8-tagige Erlebnisreisen: 
Abreise am 26.08.; 10.09.; 30.09.; 08.10.; 21.10.; 
- Reise im ****Femreisebus 
- 2 mal ZwischenUbemachtung mit Frühstück in guten 

Hotels im Zimmer mit Bad oder D/WC 
- 5 mal Übernachtung mit Frühstück im ausgezeichne- 

ten Hotel in Baia Domizia am Tyrrhenischen Meer, 
alle Zimmer mit Bad oder D/WC 

- Alle Busausflüge und Rundfahrten 
• fn • Schiffahrt zur fnsel Capri 

Sonderpreis pro Person DM 598,- 
(Preis gültig am 1-rankfurt. Andere Zuslelgestcllen Aufpreis^ 
DM 25,-pro Person); EZ-Zuschlag DlVf 140,- 

Frankfurt 
Sachsenhausen 

16.7lactie - herrlicher Slilall- 
bau mit hoher Rendite in guter 
Lage. Ein Mehrfamilienhaus 
für nur DM 1,575 Mio. - rufen 
Sie uns jetzt an 

G 
Grundbesitz GmbH Vermittlung 

06102 ■ 55 44 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Bessor-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

ZEITUnCIlESER udiaettKeA/iA 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß .sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 

Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 

We.sentliche sagen. Das beginnt mit der Frage; 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzeien oft nur 
flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie sich in 
die Rolle des Lesers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie so alles Wesentliche heraus und bedenken 

Sie: Längere Texte sind zwar teurer, aber zu wenig 
Angaben können unnötige und lästige Fragen 

verursachen. 

Noch etwas: 

Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 

Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 
Telefon 069 / 8 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

iWiliGEH 
Wensautr Fertiggaragen 
aus Masiivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Lorenz 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108/7 27 54 

KAUFBESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemtlde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

I ciu J pJ I VHISCHiaEIIB 

FERTIG-GARAGEN 
über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

" Farbige Top-Hoilass 069 / 89 76 03 
Charmante Modelle 069 / 89 63 16 

OESOlinUIMES' 

Dielen + Parkett selbst renovieran • ^um Vi Preii wie nsu. Profi Mlst-Mabch. * Info: Match.- Vermietung Suße, 9 Seiig.-Froechh. (06ia2) 6 75 2S ♦ Hanau (M181) 2 25 34 ■» langen (OflIOJ) 2 18 C9. 

Ihre Schnittstelle 
lum sicheren Heim: 

Sicherhoilisyjlefno'^^ Sicherheifss/sleme 
Ins^atlalion und 
Service 

I 
ICHERHEITS ■ 
CHECK I 

für eine kostenlose I 
Sicherheitsberatung rund um I 
Ihr Hous Bitte ausschneiden ■ 

und einlösen bei I 

SICUTEC I 

MImele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriobszentrurh 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telofori 06151 / 8 58-0 
Workskur>dGiidionsl Dnnnstndt 

Tololon 06151 / 8 58-300 
Vorknuf nur iibor den Fnchhnndcl 

TaroH(artenlegen, 06103/6 28 64 gew. 

Dl*dls Woch«n«ncf«... 
Fr.-So 2 T«g« VP ind BigruBurtgscocHail. Pojt- 
k<j|«r1ete. get WM^anderurtg GnUhvniRpjrty. 
PUnwigenliriil Cindle-lioM-Dinner liiuabtrHl u Pokalktoiln 290 - bis 3SS - DU Tirmint All« Wochenenden 

tHs24 n 199S/1996 Videou PtospeUanl HoletOMrkh 
\j9969 Himnbefg-SauefUnJ, Tel Q2W/8012, Fai 2239 

i^rKT lAllSniFFE 

MKoi 7""] " 

Industriegebiet dm SanOborn 4 
63500 SeiigenstadlF rosctihdusen^ 

06182 6 60 27 

Haushaltsauflösungen 
Entiiimpelungen 

sctincll -f proisweM 
Toi 069 / Ö3 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 nuch Sa./So. 

Und ewig lockt der Preis 
Nur 60 % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Ti®i.: oeor.^/e337e 

Fatirrad-Hecktfäper für 
über 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Westfalla-Elctimann. Orber Str 13 
60386 Ffm . Tel. 069/42 52 52 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
.Wir reparieren und verkaufen 

samtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Maintiauaen, Odenwaldat^aße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 
* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 

a wie M lach.- achh. 6181) ^ 8 C9. 1 

Schornsteinsanierung 
mit V4A:Stahlrohr-KeramikfOhf 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WCBER 
KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg, Schlorstr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106' 73 30 88 Fr 

Autoglas Hrelswert: Auch mit Ein- 
bau (auch Teilkaskoschäden) 
Autoglas Darmetadt, Blechmann 
GmbH, Sprendlinger I 
63069 Ottenbach. Tel. 069 / 83 10 74 

r Landstr. 114. 

Verbündsteinpflaster 
lur Ihren Hol. Ihre Einfahrt 

liQlcrl iMUl verlegt cinsclil. aller 
Notjennrboitei^ /um Festpreis 
M;iuof wcrksisoIntion/Krinnlbau 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

BaumtHllan jedar Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeilen. 
Reitzenstein GmoH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

SiCHERHEIISIECHNIK 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.3013.00» U 3018 30 
Do U 30-20 30 So 9 3014 00 

I 

Roiner Kloepp«l ■ 
Aschoffenburgerstroß« 20 I 
64546 Morfetden-Wolldorf ^ 
Telafon 06105/75757 

SCHORNSTEINE 
•Mauer.) mit Klinkern • IsoliQren b. Versottung od. Helzungsumstellg.mit 
• Edelstahl- • Glas- und • Schamolle-Rohren • Feslpi'eis-Garanhe 
Becker Komin-Instandsetzungs GmbH ein? schoneck 

06187. 46 37. bis 20 00' • Soforl-Angobol' • kein Verlrelerbesuch' 

— Ungarn ^ Thailand • Siebenbürgen v BRD — 
ÜherSOOO wJrkL sehr ATTRAKTIVE Damen ab I9J., endlos zärttich^treu, 

ieutschspr., w)» Nnur aus hUdschön, suchen faire, liebevolle Partner- 
schafl mller Vertrauen, Krotik, Cllick, Zukunft u. Ehrlickkeit! 

Unsere Erfolgsquole 94/95; 100%! Mit Fotokarteiemsicht! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriOse Vermittlung bis zum ERFOLG! 

^DGL-PVT.069.S6»36S, H-20Vhr auch SA.aKarl Stieler Str. S, Ffm.- 

Malnrbetneb mti eigenem 
Gerüstbau tuhrl sAmtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig 

Telefon 06182 
aus 
'51 03 

diskrete PriviU-Kontakte 
zu Damen, Herren oder Paaren (ohne 
Finanzinteressen) warten' Oiskrel' 
Heule' Anruf genugl' 0203 88 88 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
(utirl kurztrisliQ und gunstig aus 

UnKleckuno Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 / 7 81 10 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Informaljon und Deckungskdrlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
Q 069/81 26 17 und 81 58 17 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z. B.: 100 m- mit Frankfurter Pfanne, 
inkl. Lattung u. Abraumung des alten Dachmaterials. 

DM 7 780 ■ ■ zzgl. Dachzubehor 
Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 

TiV 
Plerde-, Pnlsche-, 
Alukoffer. Kipper 
Autolransp Nutz- 
u Freizoitonhanger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 'Anhängevorrlchtung 
  IMATZTCILI    

MrallaraMkirt». 
Alko-Tell«lag«r. 

Sofortmontage vor) AHK.' 
Camping- u. Frelzsitartikel. 

ifla80t>entausch5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

AU- c»«. IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2Ü00 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Vorkaul «TUV 
• Werkslüll 
• Vormielung 
• Gasabnahme 

Mo. Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

• Waichmaschinen • GeKhirrspülmajchinen • Trockner • 
• Kühlschränke • Gefrierschränko # Standherde Oos + Eil • 

• Einbaugaräte • 
** Nur Markengaräte ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
Küchen Gerätemarkt 
Ludwigsfroße 1 BZ/Ecke Andröstraße 

I 63067 OHenboch, Tel. 069 / 82 47 29 re-eLL! 

HANDELS- UND 
VERTRIEBS GMBH 

AeNEeger mmö Falu-MMft«!!«- Or*M 
Orb*r Strafte 13 
603M Frankfurt 
Tal. 069/412006 
Fax 069/42 42 66 

Fakr^Mtea« 
RitpplaaCMi 
SrnitartaU« 

niAOCN SIE NACaUNSEIUM 
•OHDERANOnOTD« I 

Anhangerkupplung z. 3. VW Golf.... Abholpr. ab 224,- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z.'B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro tag ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

, DACH 
k N«u- und Umdeckung 
^Alle Flachdacharbeiten 

Rocks Dachspenglerarbeiten 
^& P3rtn6r GmbH^k Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 
Oachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 / 70 66 

KAmNO RUND' 
Schomslelnauikltldung mA Schatnotterohren • Edelstahlrohren ■ mit 
Wärmedämmung . Leknibalon mil Glasur • gegen leuchte, versottonde 
Schornsteine vofsorglch anzuraten bei Niedertemperalurtieizunger 
Emeuarn von Schornstalnköpfan mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomsteintechnik ACIOI IC Qfl IC 
634S6 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachstr. 17 Uu lO I / 0 lU 19 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

Steinmetz+naut Ka 
Mfllhelmstraßa 54, 63071 f>fffanbach 

ffenster • haustttron • Wintergärten 
rolladen • markisen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder Jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir lielorn auaschlieUllch Marttenqualiltl von HÖRMANN, SCHÜCO, 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subunterneh- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst» doppelte Sicherheit; Am 

Ort durch uns und zusätzlich Werkskundendienst der Hersteller. 
Ihr Fachtwtriebspartner seit 19 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

1 
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SnuXHMMlMTB 

Antriebselemente 

Ein Unternehmen der GKN-Automotive 

LÖBRO ist weltweit führend In Technologie und Anwendung 
von Glelchlaufgelenken im Kraftfahrzeug- und Maschinenbau. 

Fertigungstechnologisch sind wir für die Zukunft gerüstet und 
setzen zunehmend computergestützte Anlagen und Systeme 
ein. 

Für unseren Bereich Fertigungssteuerung-Endmontage 
suchen wir elne/n qualifizierte/n 

Sa ch bea rbei ter/i n 

Ihre Aufgabe wird es sein, bestehende PC-Programme und 
Daten zu pflegen, sowie ein neues PC-Programm zur Verarbei- 
tung sämtlicher montagerelevanter Steuerungsdaten eigen- 
ständig aufzubauen. Außerdem werden Sie bei der Erstellung 
von Montageplänen und derTerminübenwachung interner Lie- 
feranten mitwirken. 

Mit einer gewerblich-technischen Ausbildung, vorzugsweise 
mit Weiterbildung zum Meister oder Techniker, sowie fundier- 
ten PC-Kenntnissen (LOTUS 123 + Freelance), aber auch mit 
Erfahrung im Programmieren und im Bereich der Fertigungs- 
planung, bringen Sie gute Voraussetzungen für diese Aufgabe 
mit. 

Sind Sie Interessiert? 

Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbung, oder rufen Sie zur 
Vorabinformation unter 0 69 / 89 04 - 6 17 an. 

Lohr & Bromkamp GmbH 
Carl-Legien-Straße 10, 63073 Offenbach-Bieber 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbelt, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

c 
O Zeitungsleser wissen mehrt < 

; 

Getränke- 
Auslieferungsfahrer 

FS, Kl. 3, zum baldmög- 
lichen Eintritt, gegen sehr 
gute Bezahlung gesucht. 

Rhein-Main-Quell 
Karl-Benz-Slraße 10 
Ffm.-Fechenheim 
Tel. (069) 4 20 96 50 

Nemröffnun) unttrtt MeDri^a in 
Offanbith, Sprinilliiijir Lan^itr. 177 
Hierfür brauchen wir freundliche Kolleginnen 
und Kollegen als 

Mitarbeiter/in 
Teil- und Vollzeit 

Denn bei uns gibt's 
Arbeitszeit, nach Absprache Kostenfreie Ar- 
beitskleidung Kollegen, die unkompliziert 
sind Einarbeitung bei voller Bezahlung Gute 
Sozialleistungen. 
Auch als Schüler lab 18 Jahre), Student oder 
als Hausfrau sind Sie urs willkommen, tvlit 
Ihrem Teamgeist, Ihrer Flexibilität und Ihrem 
Engagement arbeiten Sie in unserem McDrive 
in bekannt freundlicher Atmosphäre 
Interessiert? Wir freuen uns, von Ihnen zu 
hören Sie erreichen uns unter 1069) 29 43 00, 
ab fVlontag 9,00 Uhr (Herr fy^orcos). 

IMciiDRiVI 
McDonald s Restaurant 

Umgang mit Technik ist „liir Ding"! 

Wir gehören zur internatio- 
nalen MEWA Unternehmens- 
gruppe, die ipi Dienst- 
leistungsberelch Textil- 
Mietservice zu den Grofien 
in Europa zählt. Praktizierter 
Umw/eltschutz - nnit 

I^lehrweg-Textilsystemen 
und richtungweisendem 
Stand der Technik für die 
Branche - entspricht unse- 
rer Firmenphilosophie. 

Kommen Sie zu MEWA als 

Betriebshandwerker 

wenn Sie Ihre Berufs- 
ausbildung als Elektriker, 
Schlosser oder Wärme- 
techniker abgeschlossen 
haben und im Umgang mit 
Technik Ihre Herausforde- 
rung sehen. 

Sie verstärken unser Team 
für die Betreuung, Wartung 
und Reparatur unserer 
IVIaschinen und Anlagen in 
der Wäscherei. 

Reizt Sie diese Aufgabe, In 
der Sie täglich aufs neue Ihr 
handwerkliches Allround- 
Talent unter Beweis stellen 

können? Suchen Sie Ihre 
berufliche Zukunft in einem 
krisensicheren Unternehmen? 

Dann bewerben Sie sich 
bitte gleich: mit aussage- 
fähigen Unterlagen, Licht- 
bild und Angabe Ihres 
Gehaltswunsches. 

MEWA Textlldlenste 
Rodgau GmbH 
Otto-HahivStraSe 11 
63110 Rodgau (Jügesheim) 

Friedensarbeit 
}Tiedcn hier enden die meisten Bv 
richte Für viele fänitt die Arbeil erst an 
Krnährunii. Cicsundheit und Hildunttste- 
hen dabei im N'orJergrund Ciemeinsam 
mit einheimischen Selbsthilfegruppcn 
fördert tcrrv des hommes die Aufbau 
urbcit nach dem Frieden Bitte unter- 
stützen Sie unsere Arbeit Informationen 
senden wir Ihnen gerne kustenlos /u. 
tcrrr Jnhommn Kuppvnkamptlr lU tlKDruiHhIaiiJcV PMlUch4126 Hille (Ur Ktriilcr iii Nut 44031 (Hnuhruck 

o 
terre des 
hommes 

Küchen • Bäder - Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteiiung, zu Superpreisen 1 

KÜCHE+BAD 
iMbalyn 

KUCHB+MD 

habalym 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

Omxxxiaenen: 
U M Fr. 9.30 bb }8.30 Uv 

Dorv«Atoo9.30 bk 20.30 Uv SorrvlQO 9.00 bbl 4.00 ITr ioigir Sdivtag 9.00 Ui 16.00 liv 

„WIR" 
Moderner Dienstleister 
mit positivem Image 
15 Jahre Erfahrung 

„Bauen Brücken 
von Mensch zu 

Mensch" 
„Suchen Sie" 
zu Topkonditionen 

für unser Regio-Büro 
als 

Freie Mitarbeiter/in 

Rufen Sie uns an!!! 

GMBH ^ 
Ihre Partnervermittlung | 

12 X in Deutschland 
und In Österreich 

Zentrale: 
Bogenstr. 14 - 63477 Maintal 

Telefon (06181) 4 70 21 

Leben 

mit Sport 

ist... 

...gemeinsam 
am Ball zu bleiben 

Wir sind eine zukunftsoiientierte, inteinational ausge- 
richtete börsennotierte Al<tiengesellschaft der metall- 
verarbeitenden Industrie. Mit etwa 700 Mitarbeitern 
stellen wir elegante Bau- und Möbelbeschläge aus 
Messing sowie Design-Armaturen für Badezimmer 
her. 
Wir suchen für die Ausbildung zum Metallschleifer jun- 
ge Damen und Herren, die ab September 1995 bei 
uns starten wollen. 

Auszubildende 

Metallschleifer 

Im einzelnen lernen Sie das Schleifen und Polieren 
von Gegenständen auch schwieriger Formen aus Me- 
tall sowie das Nachbehandeln verschönerter oder ver- 
edelter Oberflächen. 
Von unseren Auszubildenden erwarten wir neben Auf- 
geschlossenheit vor allem die Bereitschaft, Neues zu 
lernen und anzuwenden. 
Wenn Sie an einer Ausbildung in unserem erfolgrei- 
chen Unternehmen interessiert sind, dann bewerben 
Sie sich bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Licht- 
bild bei 

JADD 

JADO Design Armatur und Beschlag AG, 
Paul-Ehrlich-Straße 5 

63322 Rödermark (Ober-Roden) 

Als Distributor elektronischer Baa- 
elennente sind wir führend auf dem 
deutschen Markt. Wir tjeschäfligen 
ca. 850 Mitart>elter in naehreren Nie- 
derlassungen im Inland und in Toch- 
terfirmen im europäischen Ausland. 
Unser Hauptsitz liegt ca. 10 km süd- 
lich von Frankfurt. 

. Für unser Zentrallager in Dreieicti suchen wir 

gewerblich orientierte 

IVlitarbeiterinnen/IVlitarbeiter 
in Vollzeit und Teilzeit. 
Arbeliszelt Vollzelt im Schichtbetrieb: 
Mo.-Do.: 7.00-16.00 Uhr/12.00-21.00 Uhr, 
Fr.: 7.00-15.00 Uhr / 12.00-20.00 Uhr 
Arbeitszelt Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich. 
Gute Deutschkenntnisse sind unerläßlich. 
Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz, übertarif- 
liche Bezahlung und vorbildliche Sozialleistungen. 
Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich 
mit vollständigen Unteriagen, oder informieren Sie 
sich unter der Telefonnummer 06103 / 304-383. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralvenwaltung - Personalreferat - 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

GESCHÄFTLICHES KAUFSESUCHE 

Araba CamI Ucuz, Icablnda MontasI 
lle (Kismi Hasarlar Sigortadan Alinir) 
Autoglas Darmstadt, Blechmann - 
GmbH, Sprendlinger Landstr. 114, 
63069 Ottenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften an 
Häusern und Grundstücken. Telefon 
06100/7 25 46 M, Kreis 

schnell 

bequem 

preiswert 

RastiKlwr Urqmlls 
Kalsir Frtiditeli Qisllt Mhnralwatsar 
Mselii Vit Zitrone, Onage u. a. 
Vahric Iran. MIatralwassar 
Rlvalla avs dar Sckwalz 
HUI Pawar-ZUfal, HMI 6asirltztar 
Ceca Cala, FaMa PM Grapatr. u. a. 

12/0,7-l-K. 8.75 4^(6.60)- 15.35 
12/0,7-l-K. 8.45 +(6.60)- 15.05 
12/0,7-l-K. 9.95 +(6.60)' 16.55 
6/1,5-l-K. 10.95 .f(6.00)'16.95 

6-l-K. 12.95 +(7.20)- 20.15 
8-l-K. 11.45 +(5.40)- 16.85 

12-l'K. 17.95^(13.40)- 31.35 

Caawart 
25 Vol. % 
BallanUMt 
40 Vol.% 
JKk DMIIIS 
40 Vol. % zisa 

Maskmliala MMki 
40 Vol. % 25." 
Jim Btim 
40 voi.% 26.00 
ClRCIM Wlia, 
15 Vol. % 7.181 

Jawr Plltaatr, LliM, Fm 
Mali Plisanar 
PtaiisiMir Eial-Plls, Expart 
Glaalsbrlii Exiatt PUsanar 
BMlai Euart, Rimar Pllt 

20/0.5-i-K. 24.95 4'(6.60)- 31.95 
20/0.5-i-K. 22.95 *i6.ooy 26.95 
20/0,5-l-K. 20.00 .f(6.00)- 26.00 
20/0,5-l-K. 20.00 +(6.00)- 26.00 

0,33*I-Einweg 6ef hJ29 246r 16.75 
Dr«lttioh«nhain Gleisstraße 1 
Halnhauscin Alfred-Deip-Straße 54 
Haus«n Oürgerm.-Mahr-Str, 22 
Seligenstädter Str. 66 
Ob«rtshaum«n 
Maiteserstraße 3 
Qroftauhalm Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kl«in-Auli«lm Seligenstädter Straße 60 
KMn^Krotsttnburg 'asaneriestraße 7 

Langem Lar>gestraße 3 Pittlerstraße 45 Mahlhaim 
Borsigstraße 2 Oieselstraße 1 NaiMmanbura Schleussnerstraße NlMSar-Roden Einsteirutraße Ob«r-Red«n Odenwaklstraße 69 OffMtbach Berliner Str. 256 
Ludwigstraße 61 Senelelderstr. 170 

8«lig«nstadt Ascharfenburaer Str. 90 Steinheimer Straße 43 
Sprandlingen Eisenbahnstraße 141 Uorbarach K.-Adenauer-Straße 83 Orott-ZImmarn 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Proft-Tank S«nefeJderstr. 170 
Dlttsal Bainxiffi 

,04» 1,44^ 
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();^22.') Langen, Darmslädler Straße 2() 
D 4449 15 DM 0.80 

Spezialisten 

lösten einen 

haarigen Fall 
Langen (fm) - Vor- 

sicht i.st die Mutter der 
Porzellankiste. Nach 
diesem Motto ging ein 
älterer Herr aus Langen 
am Freitag vor. Der 
Mann hatte ein Päck- 
chen geschickt bekom- 
rnen, das mit dem Zu- 
satz ,.persönlich - ver- 
traulich" versehen war, 
aber keinen Absender 
trug. Der Mann vermu- 
tete darin eine Brief- 
bombe und untersuchte 
das Päckchen mit be- 
sonderen Vorkehrun- 
gen. So spritzte der 
82jährige Wasser über 
die vermeintliche Brief- 
bombe und tauchte das 
verdächtige Paket in ei- 
nen Wassereimer. 

Seiner Ehefrau war 
die Sache ebenfalls 
nicht geheuer, sie ver- 
ständigte die Langener 
Polizei. Die Beamten 
zogen Spreng.stoffex- 
perten des Landeskri- 
minalamtes zur Unter- 
suchung hinzu. Die Spe- 
zialisten lösten dann 
das Rätsel: Sie fanden in 
dem Paket ein Toupet, 
Ob das Haarteil nach 
der ,,Entschärfungsak- 
tion" noch tragbar ist, 
wurde in dem Polizeibe- 
richt nicht vermerkt. 

Planer liefern Ideen für 

ein Langen der Zukunft 

Experten legen Studie zur Stadtentwicklung vor 
Langen - Wieviel Men.schen 

werden zu Beginn des kom- 
menden Jahrtausends in Lan- 
gen leben und wo? Gibt es ge- 
nügend Grünzonen in der 
Stadt? Welche Entlastung 
bringt die Nordumgehung? 
Mit diesen und ähnlichen Fra- 
gen habe.n sich in den vergan- 
genen zwei Jahren drei Fach- 
leute auseinandergesetzt und 
jetzt eine Stadtentwicklungs- 
und LandschafLsplanung für 
Langen vorgelegt. Die Studie 
hat knapp 2.'i0 000 Mark geko- 
stet. 

Nach den Worten von Er- 
stem Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider beginnt jetzt erst 
die Arbeit der parlamentari- 
schen Gremien. Das Planer- 
Trio Erika Schlier, Michael 
Palm und Jörg von Mömer ha- 
be den Politikern Ideen und 
Visionen geliefert, mit denen 
man sich auseinandersetzen 
müsse, um Zielvorstellungen 
zu formulieren, „Die Studie 
zeigt Möglichkeiten auf. So 
kann sich Langen entwickeln, 
muß es aber nicht", betonte 
der Erste Stadtrat. 

Eine Aufwertung des 
Wohnstandortes Langen 
könnte sich nach Ansicht des 
Planungsteams in vier Ab- 
schnitten vollziehen. Der Blick 

reicht dabei bis weit über das 
Jahr 2000 hinaus bis zu einem 
möglichen Zuwachs Langens 
auf 45 000 pinwohner (zur 
Zeit .34 000), einem Wohnge- 
biet „Wingeilsberg" und einer 
Waldsiedlung Neurott, einem 
Gewerbegebiet nördlich der 
Nordumgehung, aber auch ei- 
ner autofreien Innenstadt und 
verkehrsfreien Wohngebieten. 
So fern das alles auch sein 
mag: „Wenn wir beispielswei- 
se die Waldsiedlung mit 2 500 
Einwohnern haben wollten, 
müßten wir die Weichen dafür 
.schon bald stellen", sagte 
Schneider, 

DeutUch werde, daß Langen 
nur noch begrenzte Möglich- 
keiten habe, sich in der Fläche 
auszudehnen, andererseits 
aber durch seine Lage im 
Wirtschaftszentrum Rhein- 
Main weiterem Wachstums- 
druck ausgesetzt sein werde. 
Die Folgen: mehr Einwohner, 
mehr Gewerbe und natürlich 
auch mehr Verkehr. Verkehrs- 
planer Jörg von Mömer hat 
eiTnittelt, daß durch die städ- 
tebauliche Entwicklung das 
Verkehrsaufkommen in Lan- 
gen allein bis zum Jahr 2000 
im Vergleich zu 199.3 um bis zu 
25 Prozent steigen wird. Ver- 

sucht weixlen mü.sse, die Bür- 
ger vermehrt vom Auto weg in 
die Bus.se und aufs Fahn'ad zu 
bringen. Andernfalls, so von 
Mömer, führe die Nordumge- 
hung nicht zur erhofften Ent- 
la.stung. 

Zur Schaffung von zu.sätzli- 
chem Wohnraum bietet es sich 
für Stadtplanerin Erika 
Schlier zunächst an, Flächen 
zu bebauen, für die bereits 
Baurecht besteht. Außerdem 
könnten vorhandene Gebäude 
erweitert werden. Bis zum 
Jahr 2000 hält die Planerin ei- 
nen Anstieg auf rund 38 000 
Einwohner für möglich, insbe- 
sondere durch die Wohngebie- 
te Belzbom-0.st und Wormser 
Weg, Nach Fertigstellung der 
Nordumgehung bis etwa zum 
Jahr 2010/15 könne Langen 
durch eine weitere Verdich- 
tung sowie durch ein neues 
Wohngebiet im Norden und 
der Belzbom-West-Bebauung 
auf etwa 42 500 Einwohner 
wachsen. 

Untrennbar mit die.ser Ent- 
wicklung verknüpft sind zu- 
sätzliche Kindergärten, de- 
zentrale Jugendeinrichtungen, 
Geschäfte und kulturelle Ein- 
richtungen. Für neue Gewer- 
bebetriebe ist nach Ansicht 
von Erika Schlier vor allem 

Nach Auffassung der Stadtplanerin Erika Schlier Ist das Gebiet nördlich des Bahnhofs für die An- 
siedelung neuer Gewerbebetriebe prädestiniert. Unser Bild zeigt Im Vordergrund das Gelände 
der ehemaligen Firma Rodehau. poio: Arnold 

das Gebiet nördlich des Bahn- 
hofs prädestiniert. Anstelle 
der alten, zum Teil verfallenen 
Betriebe sowie südlich des 
Monza-Parkes könnten 
Dienstleistungsuntemehmen 
im Umfeld des ÖPNV-Kno- 
tenpunktes (S-Bahn, Stadt- 
bus) entstehen. 

Land.schaft.sarchitekt Mi- 
chael Palm hat darauf hinge- 
wiesen, daß auf eine ökolo- 
gisch wirksame Durchgrü- 

nung der Stadt Langc^ in der 
Vergangenheit zu wenig Weil 
gelegt worden sei. Ei' regt des- 
halb an, im öffentlichen Be- 
reich duich Umgestaltungen 
und Neupflanzungen eine 
Verbe.s,serung zu ern'ichen, 
Palm könnte sich unter ande- 
rem die Realisierung folgender 
Projekte voretellen: Gioinanla- 
ge alter SSG-Sportplatz an 
cler Zimmei-stralie (Stadtgar- 
ten), BaumbeRl(!itung der 
wichtigen Straßen (Beispiel 

Gartenstraße), begmnter 
Straßi-nausbau im Gewerbe- 
gebiet Neurott, Öffnung und 
Begi-ünung des kanalisierten 
Steiv.baches sowie Gestaltung 
des mittleren Teils der Bahn- 
straße als „grüne Pau.se". Bis 
zum Jahr 2000 könne ein .städ- 
tisches Naherholungsgebiet 
im Süden vei-wirklicht werden 
und danach eine Sport- untl 
Grünanlage am WoiTnser 
Weg. 

Der Badespaß kann teuer werden 

Absolutes Parkverbot entlang der B 44 und Aschaffenburger Straße 
Langen - Wer mit dem 

Auto das Langener Strand- 
bad oder den Badesee Mör- 
felden-Walldorf ansteuert, 
der sollte ab sofort noch ge- 
nauer aufpassen, wo er sei- 
nen Wagen abstellt, wenn 

er nicht einen der offiziel- 
len Parkplätze benutzt. 
Über die B 44 und die 
Aschaffenburger Straße 
rollen bis Mitte Februar 
mehrmals täglich Schwer- 
transporter mit einer Breite 

von bis zu acht Meiern, 
Entlang der beiden Straßen 
gilt deshalb absolutes Hal- 
teverbot, Entsprechende 
Schilder weisen darauf hin. 
Wenn ein Transporter be- 
hindert wird, weil Autos 

verbotswidrig geparkt 
sind, wird die Polizei un- 
verzüglich abschleppen 
lassen. Der Badespaß ver- 
teuert sich dadurch minde- 
stens um 200 Mark. 

Feldscheune ging in Flammen auf 

Rund 150 000 Mark Schaden / Stressiges Wochenende für Feuerwehr 
Langen (fm) - Die 

Langener Feuerwehr 
kam am Wochenende 
nicht zur Ruhe, 
Gleich zu drei Brän- 
den wurden die Flo- 
riansjünger gerufen. 
Während die bren- 
nende Stoßstange ei- 
nes Autos am Sams- 
tagabend in der An- 
nastraße keinerlei 
Probleme bereitete, 
verliefen die beiden 

anderen Einsätze 
wesentlich zeitauf- 
wendiger, Bei diesen 
Bränden entstand 
großer Schaden, 

So wurden die 
Brandschützer am 
Sonntag um kurz vor 
sechs alarmiert, daß 
in der Nähe des Drei- 
eich-Krankenhauses 
eine Feldscheune in 
hellen Flammen 
steht. Bis in den spä- 

ten Nachmittag hin- 
ein waren 27 Lan- 
gener Feuerwehrleu- 
te mit sechs Fahrzeu- 
gen im Einsatz, Zwi- 
schenzeitlich erhiel- 
ten sie noch Verstär- 
kung von Kollegen 
aus Sprendlingen, 
Die Wasserversor- 
gung war nicht ganz 
einfach, Sie mußte 
über eine Strecke von 
750 Metern von ei- 

nem Hydranten am 
Krankenhaus aus er- 
folgen, wobei die B .3 
gekreuzt wurde. Bei 
dem P'euer entstand 
ein Schaden von 
schätzungsweise 
150 000 Mark. Die 
Ursache dürfte 
Brandstiftung gewe- 
sen sein. 

Bereits in der 
Nacht zum Sonntag, 
gegen 2,45 Uhr, hatte 

eine Gartenhütte in 
der Nähe des Kran- 
kenhauses gebrannt. 
Die Langener Ein- 
satzkrüfte brachten 
das Feuer nach 
knapp zehn Minuten 
unter Kontrolle, Die 
Schadenshöhe wird 
mit rund 10 000 
Mark angegeben. 
Auch hier gilt Brand- 
stiftung als wahr- 
scheinlich. 

Riesige Rohre für Langens Abwasser 

Kanalbauarbeiten an der künftigen Nordumgehulig gehen zügig voran 
Langen - Zügig 

voran schreiten die 
Kanalbauarbeiten 
entlang des westli- 
chen Trassenstücks 
der künftigen Lan- 
gener • Nordumge- 
hung, Der erste 
Bauabschnitt ist 
nach Angaben von 
Erstem Stadtrat 
Klaus-Dieter 
Schneider bereits 
ausgeführt. Verlegt 
wurden dabei Kanal- 
rohre entlang der 
Bundesstraße 486 
zwischen der Klär- 
anlage des Abwas- 
serverbandes und der 
Mitteldicker Allee, 

Zur Zeit haben die 
Bautrupps in zwei 
weiteren Bereichen 
zu tun. Zum einen 

zwischen Mitteldik- 
ker Allee und dem 
vorhandenen Kanal- 
anschluß bei der 
Steubenstraße am 
Beginn des Wohnge- 
bietes Neurott, Zum 
anderen zwischen 
Pittler- und Diesel-» 
Straße, wo sowohl 
Rohre für den 
Hundsgraben als 
auch für einen neuen 
Mischkanal unter die 
Erde kommen. Der 
Hundsgraben, der 
jetzt noch ins Kanal- 
netz einmündet, wird 
vom Leerweg aus sei- 
nem offenen Bett in 
Höhe der Einmün- 
dung der Steuben- 
straße in die B 486 
zugeführt. 

Der neue Mischka- 
nal verläuft auf der 
südlichen Seite der 
künftigen Nordum- 
gehung parallel zum 
vorhandenen Kanal 
gegenüber. Wegen 
der Tieflage der neu- 
en Straße ist nach 
den Worten von 
Klaus-Dieter 
Schneider ein Kanal 
auf beiden Seiten er- 
forderlich, Andern- 
falls müßten teure 
Pumpwerke errichtet 
werden, damit das 
Abwasser aus dem 
Wohn- und Gewer- 
begebiet Neurott so- 
wie aus dem nördli- 
chen Stadtgebiet zur 
Kläranlage fließen 
könne. 

Doch auch so schon 
kosten die Arbeiten 
eine Menge Geld, 
Schneider rechnet 
insgesamt mit etwa 
zehn Millionen Mark, 
Die Stadt muß aber 
nicht alles zahlen. 
Etwa ein Drittel 
übernimmt der Bund. 
Für den ersten 
Bauabschnitt mit 
Kosten von rund 
470'000 Mark ist zu- 
dem der Abwasser- 
verband Langen/ 
Egelsbach/Erzhau- 
sen aufgekommen. 

Für das gesamte 
Projekt müssen Roh- 
re auf einer Strecke 
von etwa dreieinhalb 
Kilometern verlegt 
werden. Zum Teil ha- 
ben sie den imposan- 

ten Durchmesser von 
zwei Metern, Ein Er- 
wachsener kann ohne 
sich bücken zu müs- 
sen durchlaufen. Ein 
Rohr ist drei Meter 
lang und wiegt statt- 
liche zehneinhalb 
Tonnen, Etwa die 
Hälfte der Rohre sind 
bereits unter der 
Erde, 

Beendet sein sollen 
die Kanalbauarbei- 
ten planmäßig im 
kommenden Früh- 
jahr, Anschließend 
werden in Höhe Die- 
selstraße, Aschaffen- 
burger Straße und 
Pittlerstraße die 
Brückenbauwerke 
für die Nordumge- 
hung errichtet. 

Heu und Strohballen waren In der Feldscheune gelagert, die am Sonntag In der Nähe des Drel- 
elch-Krankenhauses ein Opfer der Flammen wurde. Die Langener Feuerwehr war mit 27 Einsatz- 
kräften vor Ort und wurde anfangs noch von Kollegen der Sprendlinger Feuerwehr unterstützt. 
Der Schaden beläuft sich auf schätzungsweise 1 SO ODO Mark. Foto: Arnold 

Ganz schön groß: Durch die neuen Kanalrohre an der künftigen Nordumgehung könnte der 
Bauarbeiter mit seiner Leiter problemlos durchlaufen. foio: svI 
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Erhältlich In der Geschäftsstelle der 

jängenerleftung 

Oarmstädter Straße 26 • 63225 Langen 
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Ein Lob fürs Langener Standesamt 

Positive Beurteilung des Kreises: Personal hat gute Sachkenntnisse 
Langen - Ein hervorragen- 

des Zeugnis hat jetzt die Stan- 
desamtsaufsicht des Kreises 
Offenbach dem Langener 
Standesamt ausgestellt. Die 
Einrichtung sei sehr gut ge- 
führt. Alle Unterlagen seien 
übersichtlich abgelegt oder 
abgeheftet und somit alle Ein- 
träge jederzeit nachprüfbar. 
Das Personal verfüge zudem 
über sehr gute Sachkenntnis- 
se. 

Der Beurteilung voraus ging 
eine Prüfung der Personen- 
standsbücher, die die Standes- 
amtsaufsicht im mehrjährigen 
Abstand vornimmt. Stichpro- 
benartig werden dabei die Ge- 
burts-, Heirats- und Sterbe- 
bücher durchforstet und Er- 
mittlungen darüber angestellt, 

Blaul: Konzept 

ist vorbildlich 
Langen - Der Haltestelle 

am .Stresemannring stattete 
die hessische Jugend- und 
Familienministerin Iris 
Blaul kürzlich einen Besuch 
ab. Die Lahdespolitikerin 
lobte das Konzept der im 
April von der Stadt eröffne- 
ten Einrichtung für Senio- 
ren. Information, Beratung 
und Hilfe unter einem Dach 
- eben dieses Konzept der 
kurzen Wege sei vorbildlich, 
so Iris Blaul. Auf Einladung 
von Bürgermeister Pitthan 
sah sie sich aber auch andere 
soziale Projekte in der Stadt 
an. Im Beisein von Mitarbei- 
tern aus dem Sozialamt in- 
formierte Pitthan den Gast 
aus Wiesbaden über die Auf- 
gaben, die Langen als Stand- 
ortgemeinde des größten 
hessischen Übergangswohn- 
heimes zu erfüllen hat. 

ob die erforderlichen Unterla- 
gen vollständig vorhanden 
sind - als Voraussetzung für 
eine ordnungsgemäße Beur- 
kundung. 

Von der Zahl der Personen- 
standsfäUe her ist das Langen- 
er Standesamt das größte sei- 
ner Art im Kreis Offenbach. 
Beurkundet wurden im vori- 
gen Jahr 926 Geburten, 198 
Eheschließungen imd 509 
Sterbefälle. Außerdem wur- 
den etwa 150 Familienbücher 
angelegt für Leute, die im 
Ausland geheiratet haben, 
aber deutsche Personenstand- 
surkunden beantragen kön- 
nen wie Aussiedler und Asyl- 
berechtigte. Die insgesamt 
vergleichsweise hohen Zahlen 
in Langen hängen mit der Exi- 

stenz des Dreieich-Kranken- 
hauses (Geburten und Sterbe- 
fälle) und des Hessischen 
Übergangswohnheims für 
Aus- und Übersiedler (Fami- 
lienbücher) zusammen. 

Abteilungsleiter Bernhard 
Emrich und seine Mitarbeite- 
rinnen - insgesamt gibt es im 
Standesamt viereinhalb Stel- 
len - sind montags bis don- 
nerstags von 8 bis 12 Uhr er- 
reichbar oder aber nach vor- 
heriger Terminvereinbarung. 
Freitags ist keine Sprechstun- 
de, denn an diesem Tag wird 
getraut. 

Die Paare können sich seit 
kurzem auf neuen Stühlen das 
Ja-Wort geben. Zugleich ste- 
hen für einen größeren Kreis 
von Angehörigen und Freun- 

Dle hessische Jugend- und FamlllenmInlsterln Irls Blaul be- 
suchte auf Einladung von Bürgermeister Dieter Pitthan die Hal- 
testelle. Foto: svl 

Der Leser hat das Wort 

tJble Tricks zum Füllen der Kasse? 
Die mobilen Radarfallen 

der Stadt sollen Temposün- 
der erfassen, die Messungen 
sind allerdings nicht unum- 
stritten. Dazu ein Leser; 

Vor einigen Tagen plazier- 
te sich ein Radarwagen der 
Stadt Langen in kurzer Ent- 
fernung hinter der Ortstafel 
auf der Darmstädter Straße 
gegenüber der Lorscher 
Straße, so daß die Fahrzeuge 

aus Richtung Egelsbach 
kommend erfaßt wurden. 
Die Entfernung von der 
Ortstafel bis zum Radarwa- 
gen betrug knapp 40 Meter. 
Wenn man aus Richtung 
Egelsbach kommt, sind 70 
Kilometer pro Stunde er- 
laubt; ab der Ortstafel 50 Ki- 
lometer pro Stunde. Ab 
Ortstafel nimmt man das 
Gas weg und läßt den Wagen 

auf 50 Kilometer pro Stunde 
ausrollen. Das ist leider bei 
der kurzen Entfernung bis 
zum Radarwagen nicht mög- 
lich, sondern man muß 
grundlos stark abbremsen. 
Das sind in meinen Augen 
üble Tricks, um den Stadt- 
säckel aufzufüllen. 

Rudi Sturn 
Zinkeysenstraße 40 

63225 Langen 

den Sitzgelegenheiten zur 
Verfügung, Die alten und 
mittlerweile verschlissenen 
Stühle boten gerade zehn Per- 
sonen neben dem Brautpaar 
und den Trauzeugen Platz. In- 
zwischen gibt es 20 bequeme 
Besucherstühle, v/as dem 
Wunsch der meisten Paare 
nach einem größeren Publi- 
kum bei der Trauung entge- 
genkommt. Passend zur Be- 
stuhlung aus hellem Holz, Me- 
tall und schwarzem Polster 
steht auch ein neuer Schreib- 
tisch im Trauzimmer. Außer- 
dem erneuert wurde der Tep- 
pichboden. Lamellenvorhänge 
und ein Sideboard werden die 
Ausstattung demnächst ver- 
vollständigen. 

TVL-Senioren 
Langen - Die Alten- 

kameradschaft des TV 
Langen trifft sich am 
morgigen Mittwoch, 
19. Juli, um 16.30 Uhr 
in der TV-Gaststätte. 

iängcncnZcfaing 
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„Schandfleck" soll verschwinden 

Umgestaltung des Rathausvorplatzes besonderes Anliegen der CDU 
Langen (nc) - Als einen der 

künftigen städtebaulichen 
Schwerpunkte betrachtet 
die Langener CDU-Fraktion 
die Umgestaltung des Rat- 
hausvorplatzes und die Re- 
paratur der Fußgängerbrük- 
ko zwi.schen Rathaus und 
Stadthalle, die sich in einem 
desolaten Zustand befinde. 
Zwar seien in den kommen- 
den Jahren weitaus dringli- 
chere Baumaßnahmen zu 
realisieren, die beschlossen 
und teilweise schon begon- 
nen worden sind, hieß es in 
einer Pressekonferenz. Ge- 
meint sind damit unter an- 
derem der Kanalbau für die 
Nordumgehung, die Beseiti- 
gung schienengleicher 
Bahnübergänge, die Umge- 
staltung des Bahnhofsvor- 
platzes sowie der Bau der 
Sporthalle im Norden der 
Stadt. Aber: Entsprechend 

der Kostensituation solle ei- 
ne minimale Instandsetzung 
der Brücke und Umgestal- 
tung des Platzes, in dem 
,,viele einen der Schandflek- 
ke Langens sehen", vorge- 
nommen werden, so CDU- 
Fraktionsmitglied Peter 
Sommer. 

Um Ästhetik allein geht es 
der CDU nicht. Witterungs- 
einflüsse hätten die Brücke 
unsicher und eine Reparatur 
notwendig gemacht. Eine 
neue Brücke werde es auf- 
grund der Kosten eines sol- 
chen Bauprojekts wahr- 
scheinlich in diesem Jahr- 
hundert nicht mehr geben. 
Mit einem Abbruch des 
Brückenträgers und der da- 
mit verbundenen Schaffung 
einer Baurxiine von Brük- 
kenköpfen kann sich die 
CDU-Fraktion aber nicht 
anfreunden. Die beste Lö- 

sung sei eine Minimalrepa- 
ratur, durch die die Brücke 
den Sicherheitsstandards 
wieder näher gebracht wer- 
den kann. Nachdem die CDU 
sich mit einem entsprechen- 
den Antrag an die Stadtver- 
ordnetenversammlung ge- 
wandt hatte, folgte der Aus- 
schuß für Umwelt, Bau und 
Verkehr der Intention der 
Fraktion, die Planung für ei- 
ne Umgestaltung dieses in- 
nerstädtischen Platzes wie- 
der aufzunehmen. Die CDU 
hat in diesem Punkt die Zu- 
stimmung sämtlicher Frak- 
tionen gefunden. 

Durch diesen Kompromiß 
könne auch das weitere Hin- 
auszögern der Umgestaltung 
des Rathausplatzes umgan- 
gen werden. „Die Qualität 
des Platzes ist letztlich da- 
durch gekennzeichnet, daß 
er von der Bevölkerung an- 

genommen und mit Leben 
erfüllt wird", sagte Sommer. 
Es soll daher parallel zur Re- 
paratur der Brücke ein Pla- 
nungsbüro beauftragt wer- 
den, auf der Basis der ,,Vor- 
studie zur Gestaltung des 
Rathausvorplatzes" ein 
Konzept auszuarbeiten, das 
auf Vorschlag der SPD- 
Fraktion in einzelnen Bau- 
schritten realisiert werden 
kann. Die CDU setzt hierbei 
auf die Variante der Vorstu- 
die, die einen Wegfall von 
Parkplätzen am Rat- 
hausplatz, dafür aber jede 
Menge Grün, Mosaike und 
vielleicht eine Plastik oder 
einen Brunnen vorsieht. Die 
Brücke könne dann später 
wegfallen und Grünstreifen 
in der Mitte der Fahrbahn 
der Südlichen Ringstraße 
angelegt werden. 

Der Langener Standesamtslelter Bernhard Emrich (links) traut jetzt vom neuen Schreibtisch au*. 
Neu und darüber hinaus zahlreicher und bequemer sind auch die Stühle für das Brautpaar, die 
Trauzeugen und die Gäste. Foto: svl 

Langen - Wer Interesse am Tauchen hat, 
ist beim Stadt-Jugendring Langen bestens 
aufgehoben. Am Samstag, 29. Juli, gibt es im 
Langener Hallenbad wieder einen Schnup- 
perkursus im Gerätetauchen. Unter Anlei- 
tung erfahrener Unterwassersportler kön- 
nen an diesem Tag interessierte Wasserrat- 
ten ,,untertauchen". Voraussetzung zur Teil- 
nahme ist ein Mindestalter von zehn Jahren. 
Nähere Informationen gibt's bei Dieter 
Hahn unter der Telefonnummer 6 77 05. 

Langen - Die Stadtbücherei Langen ist - 
mit Ausnahme der Samstage - auch während 
der Sommerferien zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet. Das heißt: dienstags, mittwochs 
und freitags von 14 bis 18 Uhr sowie don- 
nerstags von 10 bis 18 Uhr können sich die 
Langener Leseratten mit Literatur eindek- 
ken. Der erste geöffnete Samstag nach den 
Sommerferien ist der 26. August. Die Vorle- 
sestunde in der Stadtbücherei muß in den 
Ferien ausfallen. 
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Toller Service 
" Man konnte sich ir- 
gendwie keinen Reim 
darauf machen. Von der 
nächsten Haltestelle eini- 
ge hundert Meter entfernt, 
stand der Bus mit laufen- 
dem Motor in der Bahn- 
straße. Nun ja, vielleicht 
war der Fahrer nur kurz 
verscfjwunden, weil sich 
ein dringendes Bedürfnis 
einfach nicht mehr auf- 
schieben liefi. Fehlanzei- 
ge. Der Chauffeur sitzt 
hinterm Steuer und ist die 
Ruhe selbst. Dann war er 
halt zu schnell unterwegs 
und mufi jetzt pausieren, 
damit er dem Fahrplan 
nicht um Minuten voraus 
ist, glaubt einer zu wissen. 
Des Rätsels Lösung frei- 
lich ist viel einfacher. 
Nach knapp zwei Minu- 
ten kommt eine junge 
Frau aus der Eisdiele, 
springt in den Bus, gibt 
dem Fahrer einen Kuß 
und drückt ihm eine Ei- 
stüte in die Hand. Das 
nennt man Service. Den 
Motor allerdings hätte der 
Fahrer ruhig abstellen 
können. 

Fahrt zu einer 

Edelsteinmine 
Langen - Für die Busfahrt 

der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald am Sams- 
tag, 29. Juli, nach Idar- 
Oberstein sind noch einige 
Plätze frei. Besichtigt wer- 
den eine Edelsteinmine im 
Steinkaulenberg, eine Edel- 
steinschleiferei und das Mu- 
seum in Idar-Oberstein. 
Auch der FeLsenkirche wird 
ein Besuch abgestattet. Die 
Fahrt kostet einschließlich 
einem Begrüßungsgetränk 
und einem Spießbratenessen 
sowie den Führungen 40 
Mark. Anmeldungen nimmt 
der stellvertretende Vorsit- 
zende Waldemar Kuss unter 
der Telefonnummer 7 35 92 
entgegen. Anmelde.schluß ist 
der 26. Juli. 

Schreinerei für Wiederaufbau 

Flüchtlingshilfe setzt ihre Arbeit in Bosnien trotz aller Probleme fort 
Langen (Ihone) - Aus- 

gangssperre ab 21 Uhr. Kon- 
trollen an jeder Sti ußenocke, 
kaum Menschen auf den 
Straßen oder in den Cafes. 
Das Bild, das Heiko Wenner 
von der Flüchthngshilfe 
Langen von der Lage in Zen- 
tralbosnien zeichnet, läßt 
keinen Platz mehr für die 
Optimisten, die Mitte des 
vergangenen Jahres ein En- 
de im Balkankrieg vorhersa- 
hen. Erst vor einem Monat 
konnte der Langener am ei- 
genen Leib spüren, wie sich 
die Situation im ehemaligen 
Jugoslawien verändert hat. 

Vom 13. bis 25. Juni war 
Heiko Wenner in Zenica in 
Bosnien-Herzegowina. Ge- 
nau zu der Zeit, als die bos- 
nische Armee ihre Großof- 
fensive startete. ,,Die Stra- 
ßen in Zenica waren wie 
leergefegt. Die Männer, die 
noch da sind, sind entweder 
über 45 Jahre alt oder arbei- 
ten bei einer der Hilfsorgani- 
satirmen", so Wenner. Nur 
wenige hätte die Armee bei 
der Generalmobilmachung 
noch nicht eingezogen. ,,Be- 
grüßt" wurde der Langener 
denn auch gleich von den 
Alarmsirenen. Raketenan- 
griffe seien wieder häufiger 
auch in der 100 000-Ein- 
wohnerstadt Zenica. Trotz 
der mehr als 60 Kilometer, 
die zwischen ihr und Saraje- 
vo liegen. 

Auch für die Hilfsorgani- 
sationen hat sich einiges ver- 
ändert. So müssen sich die 
Initiativen nunmehr regi- 
strieren lassen. Ein langat- 
miger Verwaltungsakt, der 

jedoch einen sinnvollen 
Zweck verfolgt. ..Durch die- 
ses Anmelden .sollert der Ab- 
lauf verbes.sert und Doppel- 
verteilungen vermieden wer- 
den". erklärt Wenner. 
Schwierig sei es derzeit für 
die Hilf.sorganisationen auch 
in anderer Hinsicht. Die Ar- 
mee läßt bei der Generalmo- 
bilmachung nichts aus. Auch 
vor Fahrzeugen, Funk- oder 
anderen Gerätschaften der 
Hilfskonvois macht sie nicht 
halt. Be.schlagnahmungen 
seien an der Tagesordnung. 
Was die Arbeit (ier Hilfsor- 
ganisationen schwieriger 
und gefährlicher macht, hat 
den Menschen ilort zum 
größten Teil allerdings neu- 
en Mut gegeben. Die Offensi- 
ve wurde euphorisch be- 
grüßt. Wenner: ,,Viele hof- 
fen, daß nun endlich was 
pa.ssiert." 

Daß die UN-Truppen den 
Konflikt nicht lö.sen werden, 
darüber seien sich die Ein- 
heimischen einig, so Wenner. 
,,Die UN-Soldaten werden 
belächelt. Die Leute, mit de- 
nen ich gesprochen habe, ha- 
ben eines sehr deutlich ge- 
macht. Die UN-Truppen .sol- 
len ihr Mandat erfüllen, not- 
falls auch mit Waffengewalt 
Korridore für Hilfslieferun- 
geti schaffen. Oder sie sollen 
gehen und der bosni.schen 
Armee nicht mehr im Weg 
rumstehen." 

Dennoch: Trotz der 
schwierigen Situation haben 
sich durchaus Erfolge bei 
der Arbeit der Langener 
Flüchtlingshilfe eingestellt. 
,,Ich denke, einerseits 

kommt .soweit möglich der 
demokrati.sche Vemal- 
tungsablauf in Bosnien in 
Gang und außerdem haben 
sich viele Projekte der Hilfs- 
organi.sationen auf eigene 
FülJe gestellt", sagt Wenner. 
So auch das Projekt Zentral- 
küche der Flüchtlingshilfe. 
Derzeit würden mehr als 
1 000 E.ssen täglich ausgege- 
ben. Und ein großer Teil der 
Zutaten wird inzwischen 
.selbst angebaut, Treibhäuser 
wurden eingerichtet, Gur- 
ken, Kartoffeln und Zwie- 
beln herangezüchtet. Sogar 
mit der Viehzucht haben die 
Mitglieiier de« Vereins für 
sozialbedrohte Mensehen, 
der in Zenica für die Küche 
verantwortlich zeichnet, be- 
gonnen. Allerdings sind es 
vorerst nur Kaninchen. 
Wenner .selbst hat dem Ver- 
ein während seines Aufent- 
halts noch einige Ziegen 
kaufen können. 

Auch ein zweites Vorha- 
ben der Flüchthngshilfe 
nimmt immer deutlichere 
Formen an: die Schreinerei. 
Die Idee war schon im ver- 
gangenen Jahr von Bürgern 
aus Zenica angeregt worden. 
Inzwischen ist die Halle für 
die Gerätschaften vorhan- 
den, die nötigen Fachkräfte 
wurden ausfindig gemacht 
und .sogar Aufträge liegen 
schon vor. Allerdings: Noch 
.stehen die Gerät.sehaften in 
Deutschland. Zahlreiche 
Firmen, darunter Höchs- 
mann und Jüngling aus Lan- 
gen sowie die Schreinerin- 
nung Offenbach, haben 
kräftig gespendet. Eine 

Infos über Pflegeversicherung 

Stadt Langen und AOK laden in die Haltestelle ein 
Langen - Die 

Pflegeversiche- 
rung wurde am 1. 
April dieses Jahres 
für die häusliche 
Pflege umgesetzt. 
Und noch immer 
gibt es zu diesem 
Thema Unklarhei- 
ten und Fragen. 
Deshalb gibt Karl- 

Heinz Schlapp von 
der AOK Offen- 
bach am Mittwoch, 
26. Juli, um 19 Uhr 
in der Haltestelle 
am Stresemann- 
ring 3 in Langen 
eine Einführung in 
die Pflegeversi- 
cherung. 

Er wird unter 
anderem darüber 
informieren, wer 
anspruchsberech- 
tigt ist, welche 
Leistungen bezo- 
gen oder wie Geld- 
und Sachleistun- 
gen kombiniert 
werden können. 
Der Fachmann 

wird selbstver- 
ständlich auch auf 
die Fragen der Be- 
sucher eingehen. 
Die Veranstaltung 
wird von der Stadt 
Langen in Koope- 
ration mit der 
AOK Offenbach 
angeboten. 

stattliche Anzahl von 
Schreinereigeräten wartet 
nun auf den Abtransport. 
..Ich rechne damit, daß wir 
innerhalb des nächsten Mo- 
nats mit dem Transport be- 
ginnen können", so Wenner 
optimistisch. 

Noch fehlen zur Verselb- 
ständigung beider Projekte 
aber noch allerhand Kleinig- 
keiten. .So wünscht sieh dii> 
Flüchtlingshilfe noch eine 
Feldküche, die in Zenica 
(Iringend gebraucht wird. 
Außerdem wird ncjch Ge- 
.schirr benötigt. Auch die Pa- 
ten.schaft.saktion ,,Zentral- 
küche" läuft weiter. Bei tlie- 
■ser Aktion ruft die Flücht- 
lingshilfe zu Patenschaften 
auf, bei der die Spentler mit 
monatlich 45 Mark einem 
Men.schen in Zenica täglich 
einen warme Mahlzeit si- 
chern können. Daueraufträ- 
ge hierfür können unter dem 
Stichwort Zentralküche auf 
dem Konto 28 190 825 bei 
der Sparkas.se Langen-Seli- 
genstadt eingerichtet wer- 
den. Wer der Schr<>inerei un- 
ter die Arme greifen möchte, 
kann bei dem Aktionstag am 
Samstag, 19. August, bei der 
Firma Eisenwaren am Lu- 
therplatz Elektrogeräte oder 
andere Utensilien, wie Nägel 
oder Schrauben, abgeben. 
Für den 8. September lädt 
die Flüchtlingshilfe zu einer 
Benefizveranstaltung im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt ein. An diesem Abend 
präsentiert das Duo Cocktail 
sein Programm ,,Unerhörte 
Chansons". 

Pitthan hat 

Sprechstunde 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 1. August. Diesmal 
können sich Langener Bür- 
ger mit ihren Fragen und 
Anregungen im Hessischen 
Übergang-swohnheim, Stra-' 
ße der Deutschen Einheit 2, 
an den Verwaltungschef 
wenden. Sprechzeit ist von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Eine 
Anmeldung unter der Tele- 
fonnummer 203 214 ist emp- 
fehlenswert. 

Stolze Besitzerin eines Mountalnbikes Ist seit der ver- 
gangenen Woche Sandra Cruse aus Langen. Das 800 Mark teure 
Zweirad war einer der drei Hauptpreise bei einem Malwettbe- 
werb der Wiener Feinbäckerei Hetierer GmbH. Unter 1 400 ein- 
gereichten Bildern hat die Langenerln mit Ihrem Bild die Jury 
überzeugen können. Victor Steinbrück von cIcllstl-BIkes (links) 
und Erich Klelnert von der Bäckerelgesellschaft überreichten 
Sandra Cruse jetzt das Fahrrad. Foto; Arnold 

Für radelnde Ein Kursus für 

Rätsel-Fans Gruppenleiter 
Langen - Alle, die Spaß am 

Radeln imd Rätseln haben, 
sind von der Ski-Gilde Lan- 
gen für Samstag, 19. August, 
zur Teilnahme an einer 
Fahrrad-Rallye eingeladen. 
Start und Ziel ist der Park- 
platz am SSCi-Frei/.eitcen- 
ter. Die Radel-Fans treffen 
sich um 13 Uhr zur Start- 
nummerauslosung. Start ist 
um 14 Uhr. Die Teams soll- 
ten aus zwei bis vier Perso- 
nen bestehen. Die Strecken- 
länge beträgt zirka 25 Kilo- 
meter. Gefahren wird östlich 
der Rhein-Neckar-Bahn. Als 
Hauptpreis winkt diesmal 
ein Rundflug über das Ral- 
lyegebiet. 

Anmeldungen sind bei 
Gerhard Schreiber, Telef<m 
4 92 77, oder im SSG-Klub- 
haus (Liste liegt aus) mög- 
lich. Aber auch am Rallye- 
Samstag kann noch vor dem 
Start gemeldet werden. Als 
Startgebühr mü.ssen Er- 
wach.sene fünf und Kinder 
bis 14 Jahre drei Mark be- 
zahlen. 

Langen - Kollegen bera- 
ten Kollegen: Dieses Ange- 
bot richtet sich an Frauen 
und Männer, die in der Fa- 
milien-Bildung, Erwachse- 
nenbildung oder in einiT 
Kirchengemeinde Gruppen 
leiten. Dabei erjl;eben sich 
oft Ungereimtheiten mit 
Teilnehmern. Aufgabe der 
,, Kollegialen Praxisbera- 
tung" ist es, die eigene Rolle 
und das eigene Hymleln zu 
überdenken und - wenn nö- 
tig - Perspektiven für eine 
Veränderung zu entwerfen. 
Dies geschieht durch gegen- 
seitiges Zuhören, Nachemp- 
finden und beratende Ge- 
spräche. 

Der Kursus der Evangeli- 
schen Dezentralen Fami- 
lien-Bildung beginnt am 
Dienstag, 22. August, um 18 
Uhr in der Johannesgemein- 
de in Langen unil umfaßt 
sechs Abende ä eineinhalb 
Stunden. Kursleiterin ist 
Renate Goldbach. Anmel- 
dungen sind unter Telefon 
069/816 901 möglich. 

J Danone Obstgarten 
verschiedene Sorten 

12 5-g-Becher i 
Ftr(u'Spii.'iNOUAUTU 

W IVTelltta Cafe Auslese 
W oder Harmonie 
' gemahlen , 
500-g-Packung J 
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Große Auswahl 

kleine Preise! 

Oriichlohlcfn kWM- H.iflunK <*9 Wtitri«- HL 

Whiskas Katzennahrung 
»Die Kleinen Feinen« oder »Senior 
verschiedene Sorten 
100-g-Schale "7Q 

Italienische 
Nektarinen 
saftig-süß, viel Vitamin 
A, B und C, Hkl. 1,1000 g 

NAlBIIMItP 

Lenor Ultra 
Alpenfrisch, 
Aprilfrisch oder 
Tropenfrisch 
1-Uter- 
Nachfüllpackung 

ZLÜL" 

100. 
Alt-Berliner 
Kochschinken 
nach handwerklicher 
Rezeptur hergestellt 

^00 g M Ritter Sport Schokolade 
verschiedene Sorten 
100-g-Tafel ä m 
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MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

O Lesermeinung O Lesermeinung O 

der Nacht" (Brecht) und 
„Liebelei" (Schnitzler) — 
kein Tanzabend. Die Ein- 
trittspreise sind ermäßigt 
und liegen zwischen 13,50 
und 29,50 Mark. Die Bus- 
fahrten werden getrennt be- 
rechnet. 

Mieter erhalten außerdem 
monatlich ^ die ,,Theater- 
Rundschau" mit der Sonder- 
seite ,,Darmstädter Szene". 
Daneben gibt es Vergünsti- 
gungen bei Festspielreisen 
und anderen Veranstaltun- 
gen. Anmeldungen sind beim 
Theaterring Darmstadt, Ma- 
rienplatz 2 (im Staatsthea- 
ter), Telefon 06151 /2 66 75, 
oder bei Ottomar Hirschfeld, 
Schillerstraße 47, Egelsbach, 
Telefon 4 95 23, möglich, der 
auch über die Fahrt aus den 
entsprechenden Gemeinden 
informieren kann. 

Wir gratulieren 

Hans Hofmann, Rheinstraße 
53, zum 86. Geburtstag am 
Donnerstag, 20. Juli 
Georg Breiderl, Westend- 
straße 9, zum 80. Geburtstag 
am Freitag, 21. Juli 

TELEGRAMME Sabine Krawietz in blendender Form 

buleari- 

Seibel schoß FCL im 

Langener Tennisspielerin zweifache hessische Jugendmeisterin Alleingang ZUm Sieg 

3:0-Erfolg im Testspiel gegen Ueberau 

FUSSBALL; Der 
sehe Nationalstürmer Elnile 
Kostadinow bleibt beim FC 
Bayern München. Der deut- 
sche Rekordmeister wird 
Kostadinow für ein weiteres 
Jahr für 550 000 Mark vom 
FC Porto ausleihen. 

VOLLEYBALL: Bernd 
Schlesinger übernimmt für 
den Deutschen Volleyball- 
Verband ab dem 1. August 
das Amt des Sportlichen 
Leiters im Nachwuchs-In- 
ternat Höchst. 

BOWLING: Den vierten 
Platz im Einzel belegte bei 
den Weltmeisterschaften in 
Reno Titelverteidigerin Mar- 
tina Beckel (Frankfurt). Sie 
schrammte mit 1 260 Pins 
(Schnitt 210,0) knapp an ei- 
ner Medaille vorbei. 

Langen - Die hessischen 
Tennis-Jugendmeister- 
schaften wurden in vier Al- 
tersgruppen, Jahrgänge 77/ 
78 (I), 79/80 (II), 81/82 (III) 
uijd 83/jünger (IV) ausge- 
tragen. Als Qualifikation 
dazu dienten die Bezirks- 
meisterschaften. Beide 
werden in 32er Feldern aus- 
gespielt, wobei sich in den 
Bezirken jeweils wiederum 
die Hälfte der Gemeldeten 
durch eine Vorqualifikati- 
on kämpfen mußte. 

Vom TK Langen waren 17 
Jungen und sieben Mäd- 
chen für die Bezirksmei- 
sterschaften gemeldet wor- 
den. Gesetzt waren nur Mi- 
roslav Csano (I) an Nummer 
sechs, Simone Jendryssek 
(II) an sieben. Janine Keller 
(IV) an sechs, Saha El Ha- 

Am ersten Tag dieser Veran- 
staltung standen das Reißen 
und Stoßen auf dem Pro- 
gramm, wobei Andrej Braun, 
Aron Ghebrehiwot und Daniel 
Mehari neue persönliche Best- 
leistungen aufstellten, wäh- 
rend die anderen KSV-Heber 
ihre Bestmarken einstellten 
oder nur knapp darunter bhe- 
ben. Am zweiten Tag machte 
den Athleten dann das Wetter 
sehr zu schaffen, da die 
Leichtathletik-Disziplinen 
von Dauerregen begleitet 
wurden. 

Einen hervorragenden sech- 
sten Platz erzielte Andrej 
Braun (51,4 Kilogramm Kör- 
pergewicht) in der Altersklas- 
se des Jahrgangs 1980. Mit ei- 
ner Leistung von 62,5 Kilo- 
gramm im Reißen, 75 Kilo- 
gramm im Stoßen sowie 6,72 

roudi (II) an drei und Sabi- 
ne Krawietz (III) an zwei. 
Nur das Erreichen des 
Halbfinales berechtigte zur 
Teilnabme an der Hessen- 
meisterschaft, und dies 
schafften als souveräne Be- 
zirksmeister Sabine Kra- 
wietz und Miroslav Csano 
sowie die Drittplazierten 
Sarah El Haroudi und Adri- 
an Keller (III). 

In Baunatal bei den Hes- 
senmeisterschaften wurde 
dann auch Doppel gespielt, 
wozu sich Csano seinen 
Klub-Doppelpartner Aurel 
Abrudan aussuchte, Kra- 
wietz ihre alte Bekannte 
Christina Hobert aus Ober- 
Mörlen. Die junge Langener 
Truppe schlug sich in Bau- 
natal hervorragend und 
kam mit der neuen zweifa- 

chen Hessenmeisterin Sabi- 
ne Krawietz (im Einzel und 
im Doppel), den hessischen 
Vizemeistern im Jugehd- 
doppel (I) Abrudan/Csano 
und dem Dritten im Junio- 
reneinzel (I) Csano zurück. 
Letzterer war jedoch trotz 
des Erfolges unzufrieden, 
denn er mußte sein Halbfi- 
nale ohne die zugelassene 
Ruhepause sofort nach sei- 
nem vorangegangenen 
Spiel absolvieren. Nun ist 
natürlich die Motivation 
riesengroß, diese Scharte 
bei den anstehenden deut- 
schen Jugendmeisterschaf- 
ten auszuwetzen. 

Rundum zufrieden mit 
den Ergebnissen und auch 
mit der eigenen Leistung 
kann Sabine Krawietz sein, 
die in Hessen an Nummer 

drei im Einzel gesetzt war, 
Sie gab lediglich im Viertel- 
finale gegen die an Nummer 
fünf gesetzte Maxi Lühr- 
mann einen Salz ab und ge- 
wann dann im Halbfinale 
gegen Isabel Collischon 
(Bensheim), die vorher die 
Nummer eins Sonja Fiebig 
(Aschaffenburg) ausge- 
schaltet hatte, mit 6:0, 6:1. 
Im Finale gab sie ihrer Of- 
fenbacher Rivalin Petra 
Bercik mit 6:2, 6:0 das 
Nachsehen. Das an Num- 
mer eins gesetzte Doppel 
Krawietz/Hobert wurde 
seiner Favoritenrolle ge- 
recht, mußte aber im Halb- 
finale mit 7:5, 5:7, 7:5 gegen 
Salomon/Collischon sehr 
gute Nerven beweisen, ehe 
das 6:0, 6:4 im Finale den 
Titel brachte. 

Lungen (Ico) - Im Ver- 
gleich zwischen den KulJ- 
ball-Hezirksligisten 1. FC 
Langen und der SG Ueber- 
au (Bezirkligu Darmstadt 
Osl) setzten sich die Lan- 
gener deullich mit 3:0 
Toren durch. Trotz som- 
merlicher Temperaturen 
boten beide Mannschaften 
eine ansehnliche Partie. 
Der ,,Club" nutzte seine 
technischen Vorteile in der 
17. Minute zur 1:0-Füh- 
rung durch Stephan Seibel, 
der ein Mißverständnis in 
der Gästeabwehr eiskalt 
ausnutzte. Auf Vorarbeit 
von Uwe Grohmann be- 
sorgte Seibel in der 35. Mi- 
nute auch den 2:0-Pausen- 
stand. 

Die SG Ueberau gab sich 
zwar Mühe, brachte FC- 
Schlußmann Uwe Schlapp 
aber kaum ernsthaft in Be- 
drängnis. In der 62. Minute 
erzielte Seibel mit seinem 

dritten Treffer auf Vorlage 
von Mario Michels ilen 3:0- 
Endstand. 

Hei den Hausherren fei- 
erte Ralf Ackermann nach 
halbjähriger Pause ein ge- 
lungenes Comeback. Ak- 
kermann kurbelte das Mit- 
telfeldspiel der Langener 
unermüdlich an. Auch die 
beiden Dietzenbacher 
Neuzugänge Xanthopoulos 
und Schweitzer boten im 
Mittelfeld eine solide Lei- 
stung. 

1. FC Langen: Schla|)p; 
Bauer, Pritzel, Xanthopou- 
los, Schweitzer, Meyerhö- 
fer, Ackermann, Markus 
Giohmann, Gieler, Uwe 
CJrohmann, Seibel (Mi- 
chels, Brandeis, Wieczo- 
rek). 

Im Vorspiel gewann die 
Reserve des ,,Clubs" durch 
zwei Tore von Jörg Frischer 
ebenfalls verdient mit 2:0. 

KSV-Jugend ausnahmsweise mal ohne Titel 

Aber gegen starke Konkurrenz bei deutschen Mehrkampfmeisterschaften gut behauptet 
Langen - Gute Ergebnisse 

erzielten die Nachwuchsheber 
des KSV Langen bei den 13. 
internationalen deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften 
der Jugend in Bad Blanken- 
burg/Thüringen. Neben zahl- 
reichen Athleten aus ganz 
Deutschland waren bei dieser 
Mammutveranstaltung auch 
Sportler aus Frankreich, 
Schweden, Dänemark und 
Ungarn vertreten, so daß sich 
die Heber bei rund 200 Akti- 
ven in großen Teilnehmerfel- 
dem behaupten mußten. Au- 
ßerdem wmrden die einzelnen 
Altersklassen nicht in Ge- 
wichtsklassen, sondern ledig- 
lich in zwei Gruppen (leichte 
und schwere) unterteilt, so daß 
ein Platz unter den ersten 
.Zehn schon eine enorme Lei- 
stung bedeutete. 

Sekunden im Sprint, 7,10 Me- 
ter im Sprung und 7,43 Meter 
im Wurf brachte er es in der 
Gesamtwertung auf 746,05 
Punkte. Sein Mannschaftska- 
merad Sven Dötter (59,4 Kilo- 
gramm) belegte in der gleichen 
AltersWasse mit 731,81 Punk- 
ten (64/85 Kilogramm, 6,70 
Sekunden, 7,60/8,35 Meter) 
den elften Platz. 

Einen Jahrgang älter schaff- 
ten zwei Langener Athleten 
den Sprung unter die ersten 
Zehn. Simret Brhane (59,1 Ki- 
logramm) erkämpfte sich mit 
70 Kilogramm im Reißen, 85 
Kilogramm im Stoßen sowie 
ff,20 Sekunden im Sprint, 7,57 
Meter im Sprung, 9,25 Meter 
im Wurf und 781,39 Punkten 
den achten Platz vor Aron 
Ghebrehiwot (54,8 Kilo- 
gramm) mit 763,36 Punkten 

(65/80 Kilogramm, 6,34 Se- 
kunden, 6,76/8,65 Meter). Bei 
den Athleten des Jahrgangs 
1978 hatte es Daniel Mehari 
(78,4 Kilogramm) besonders 
schwer. Mit 748,64 Punkten 
(90/105 Kilogramm, 6,42 Se- 
kunden, 7,74/11,33 Meter) be- 
legte er mit dem 15. Rang ei- 
nen Platz im Mittelfeld dieser 
starken Gruppe. 

Einen Jahrgang älter ver- 
paßte Sven Schüttendiebel 
(69,2 Kilogramm) einen Me- 
daillenrang nur knapp. Nach- 
dem er sich nach dem ersten 
Tag mit 95 Kilogramm im Rei- 
ßen und 125 Kilogramm im 
Stoßen noch Hoffnungen auf 
eine Medaille machen konnte, 
lief es bei ihm in den Leicht- 
athletik-Disziplinen nicht op- 
timal, so daß er am Ende mit 
6,2 Sekunden, 8,02/11,96 Me- 

tern und 871,79 Punkten den 
fünften Platz erreichte, wäh- 
rend in der gleichen Alters- 
klasse sein Mannschaftskame- 
rad Kabir Masoud (66,8 Kilo- 
gramm) mit 746^5 Punkten 
(80/100 Kilogramm, 6,60 Se- 
kunden, 6,90/9,54 Meter) 13. 
wurde. In der schweren Ginip- 
pe dieser Altersklasse schaffte 
Simon Tesfay (77,1 Kilo- 
giamm) einen Platz im Mittel- 
feld. Mit 105/130 Kilogiamm, 
6,40 Sekunden, 7,60/11,28 Me- 
tern und 815,19 Punkten be- 
legte er den zwölften Rang. 

In der Mannschaftswertung 
landete der KSV Langen mit 
Sven Schüttendiebel, Simon 
Tesfay, Simret Brhane, Aron 
Ghebrehiwot und Daniel Me- 
hari unter 15 Teams auf dem 
siebten Platz. 

Junioren absolvierten 

erste Trainingseinheit 

Neues FC-Team sucht noch Mitspieler 
Langen - Nicht nur die 

aktiven Spieler des 
,.Clubs" haben mit dem 
Training für die kom- 
mende Saison begonnen, 
auch die neugebildete 
Juniorenmannschaft ab- 
solvierte unter ihrem 
Trainei' Horst Grohmanri 
die erste Trainingsein- 
heit. 

Erfreulich war, daß 
trotz Ferienzeit und gi'o- 
ßer Hitze außer den bis- 

herigen Spielern der A- 
Jugend auch einige neue 
Spieler den Weg Ins 
Waldstadion gefunden 
hatten. Trotzdem sind 
immer noch Spieler, die 
nach dem 1.8.72 geboren 
sind, bei den FC-Junio- 
ren ' willkommen. Das 
nächste Training findet 
am Montag, 24. Juli, um 
19 Uhr im Waldstadion 
Oberlinden statt. 
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Theater für Kenner 

und zum Kennenlernen 

Neue Abonnementreihe am Staatstheater 

SGE kommt langsam in Schwung 

Klai'e Testspielsiege gegen SV Dernbach (4:0) und TS Ober-Roden (6:0) 

Die Vogelschützer päppeln 

„Bnichpiloten" wieder auf 

Egelsbacher Verein kümmert sich um verletzte Tiere 

Egelsbach (leo) - Fußball- 
Regionalligist SG Egelsbach 
war am Wochenende gleich 
z\^eimal unterwegs. Am 
Samstag zeigte sich die SGE 
im Testspiel bei Oberliga- 
Neuling SV Bembach von 
ihrer besten Seite, siegte 
deutlich mit 4:0. Am Sonn- 
tag gastierte die Schäty-Elf 
beim Darmstädter Ost-Be- 
zirksligisten TS Ober-Roden 
und gewann locker mit 6:0. 

Gegen Bembach übernah- 
men die Egelsbacher nach 
einer kurzen Anfangsoffen- 
sive der Gastgeber die Initia- 
tive und gingen in der 18. 
Minute durch Olaf Kim in 
Führung, der den Ball aus 18 
Metern unter die Bembacher 
Torlatte setzte. In der 20. Mi- 
nute schlenzte Slavisa Dacic 
einen 20-Meter-Freistoß 
zum 2:0 In den oberen Tor- 
winkel. Zlatko Zvekic er- 
zielte nach dem Seitenwech- 
sel in Abstaubermanier den 
dritten Egelsbacher Treffer 

nach abgewehrtem Dacic- 
Frelstoß. Auf Vorarbeit des 
Barmsbüttler Neuzugangs 
traf Frank Stier in der 59. 
Minute aus 21 Metern zum 
4:0-Endstand ins Tordrei- 
eck. ' 

Gegen seinen alten Verein 
Ober-Roden bereitete Egels- 
bachs Neuzugang Sven Kre- 
sin die beiden ersten Treffer 
durch Frank Stier (23.) und 
Zlatko Zvekic (29.) muster- 
gültig vor. Nachdem TS-Ab- 
wehrspieler Atalay wegen 
Handspiels auf der Torlinie 
den Platz verlassen mußte, 
fielen weitere Egelsbacher 
Tore. Jürgen Bellersheim 
verwandelte den fälligen 
Handelfmeter zum 3:0 (60.), 
eine Minute später stockte 
Radenko Vukelic zum 4:0 
auf. Erneut Vukelic (68.) so- 
wie Mike Schmidt mit se- 
henswertem Distanzschuß 
(70.) erhöhten auf 6:0 für den 
Reglonalligisten. 

Zur Egelsbacher Personal- 

situation: Mit Andreas Maier 
testeten die Egelsbacher ei- 
nen weiteren möglichen 
Neuzugang. Der US-Boy aus 
New Jersey trainierte bereits 
bei Bundesligist TSV 1860 
München mit, war zudem bei 
Regionalligist FC Augsburg 
im Gespräch. SGE-Manager 
Klaus Leonhardt reagierte 
fix, lotste Maier am Freitag- 
abend nach Egelsbach. Im 
Bembach-Splel erhielt 
Manndecker Leo Caic be- 
reits nach 15 Minuten einen 
Schlag auf die Achillesferse 
und schied verletzt aus. In 
Ober-Roden mußte auch 
Stürmer Angelo Rastiello 
(Nagelbettentzündung) pas- 
sen. Dafür stand Stefan Gla- 
ser nach überstandener Ver- 
letzungspause erstmals wie- 
der auf dem Platz. Ralf Zür- 
lein muß zwar noch pausie- 
ren, wurde aber von seinen 
Mannschaftskameraden zum 
neuen Kapitän gewählt. Die 
Verletzung von Dragan Rel- 

jlc erwies sich glücklicher- 
weise nur als Bänderdeh- 
nung. Im Laufe der Woche 
wird er wieder in den Trai- 
ningsbetrieb einsteigen. 

Am morgigen Mittwoch 
(19 Uhr) bestreitet die SGE 
ihr erstes Heimspiel der Vor- 
bereitungsphase. Gegner ist 
der Regionalligist Eintracht 
Trier. Die Regionalliga-Run- 
de 95/96 beginnt für die SGE 
einen Tag früher als geplant. 
Das Heimspiel gegen Kassel 
wird bertits am Freitag, 28. 
Juli, um 19 Uhr angepfiffen. 
Auch die beiden folgenden 
Begegnungen in Mannheim 
(4. August) und gegen Ve- 
stenbergsgreuth (11. August) 
werden freitags ausgetragen. 

SG Egelsbach; Croonen 
(Glasenhardt); Welmer, Mai- 
er, Caic, Bellersheim, 
Schmidt, Dacic, Zvekic, Ra- 
stiello, Kirn, Stier (Vukelic, 
Oral, Kresln, Fekete, Gla- 
ser). 

Nach halbjähriger Pause feierte Ra» Ackermann ein gelungenes Comeback Im Trikot des FCL. 
Unermüdlich kurbelte er das MIttelleldsplel des „Clubs" beim 3:0-Sleg über Ueberau an. Im Hin- 
tergrund Neuzugang Paul Xanthopoulos. poio: Orlowski 

Egelsbach (nc) - Auch in 
diesem Jahr hatte der Vogel- 
schutz- und Zuchtverein 
Egelsbach wieder zum Tag 
der offenen Tür eingeladen. 
An beiden Tagen herrschte 
auf dem Vereinsgelände 
..Auf der Trift" reges Trei- 
ben. Anlaß zum Feiern gibt 
es heuer genug: Der Verein 
wird im Herbst 25 Jahre alt. 

Am 20. November 1970 
fing alles an, mit kaum mehr 
als einem Dutzend Grün- 
dungsmitglieder. Der Verein 
mauserte sich jedoch recht 
schnell: 1986, als die Vogel- 
freunde Ihr jetziges Domizil 
von der Gemeinde Egelsbach 
übernahmen, zählte er be- 
reits 70 Mitglieder, bis heute 
ist die Zahl auf 230 angestie- 
gen. Der gute Ruf des Ver- 
eins hat sich herumgespro- 
chen: ,,Manchmal fragen 
Leute aus Gießen oder aus 
Limburg bei uns an, ob sie 
verletzte Vögel, die sie ge- 
funden haben, zu uns brin- 
gen können", so Vorsitzen- 
der Bernhard Brahm, der 

Zahlreiche Besucher waren zum Tag der offenen Tür des Vogelschutz- und Zuchtvereins gekom- 
men. Nach einem Rundgang durch das Verelnsgelände luden kühle Getränke und Gegrilltes zum 
Verweilen ein. Foto: Chromnica 

Fest an der 

Waldhütte 
Egelsbach (leo) — Die 

Kerbgemeinschaft Egels- 
bach veranstaltet am Frei- 
tag, 21. Juli, ab 19 Uhr an der 
Waidhütte Egelsbach ihr 
Waldfest. Für das leibliche 
Wohl der Besucher wird von 
Seiten der Veranstalter be- 
stens gesorgt. Für die musi- 
kalische Unterhaltung hat 
die Kerbgemeinschaft die 
Band ,,Emergency Exit" mit 
Hits aus den 80er und 90er 
Jahren eingeladen. 

Lärm: S-Bahnausbau 

übers Wochenende 

Gleisbauarbeiten rund um die Uhr 
E|;eUbach - Wie die Ge- 

meinde Egelsbach mit- 
teilt, finden zwischen 
Egelsbach und Langen 
Arbeiten an der Bahn- 
trasse statt. Zwischen 
Samstag, 22. Juli, 21 Uhr, 
und Montag, 24. Juli, 6 
Uhr, muß mit Lärmbelä- 

stigungen durch Last- 
kraftwagen sowie durch 
die Warnsignale der Si- 
cherungsposten gerechnet 
werden. Die Gleisarbeiten 
stehen im Zusamnjenhang 
mit dem Bau der S-Bahn- 
linie. 

seit Bestehen des Vereins zu 
den Mitgliedern gehört. 

Wie der Name des Vereins 
schon verrät, hat sich dieser 
zwei Hauptziele gesetzt: 
Zum.einen die Zucht von Vö- 
geln, zum anderen den 
Schutz derselben. Verletzte 
Vögel - darunter mittlerwei- 
le selten gewordene Arten 
wie Buntspecht, Schwarz- 
specht, Eisvogel, Sperber, 
Habicht, Turmfalke, Mäuse- 
bussard und Mauersegler - 
werden versorgt und wieder 
aufgepäppelt, was manch- 
mal nur ein paar Wochen, in 
anderen Fällen aber auch 
Monate dauern kann. Meist 
kommen die Vögel - manch- 
mal sind es bis zu 100 Pflege- 
tiere - in dem hinteren Teil 
des Geländes unter, das nur 
der Futtermeister Heinz 
Leußler betritt. Denn: Die 
Wildvögel sollen auch wild 
bleiben. Das gilt vor allem 
für die ganz jungen Exem- 
plare, für die das spätere 
Futterfangen in der freien 

Natur eine sehr große Um- 
stellung ist, haben sie sich 
erst einmal an den Menschen 
gewöhnt. 

Die Zuchtvögel werden 
vor allem auf Ausstellungen 
präsentiert. Aber Engage- 
ment zeigen die Vogelliebha- 
ber nicht nur in Sachen 
Schutz und Pflege. Sie sind 
Mitglied im Naturschutz- 
bund Deutschland, im Deut- 
schen Kanarienzüchterbund 
und in der Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald. Der 
Verein ist ständig auf der 
Suche nach Pachtland, auf 
dem er Streuobstwiesen und 
andere Biotope für bedrohte 
Tierarten entwickelt. Auch 
Nistkästen für Homissen 
und Hummeln werden ange- 
legt. Nicht zuletzt sorgt der 
Verein mit Vorträgen für In- 
formation und Weiterbil- 
dung. Desöfteren auch vor 
Schulklassen, die diese an- 
schauliche Art des Natur- 
kundeunterrichts mit Begei- 
sterung aufnehmen. 

In die freie Wlldbahn entlassen haben erst kürzlich Bernd Brahm (links), Vorsitzender des Vogelschutz- und Zuchtvereins Egels- 
bach, und Heinz Leußler, der Futtermeister des Vereins, diesen Mäusebussard. Bis zu 100 verletzte oder kranke Tiere hat der Ver- 
ein biswellen unter seinen Fittichen. Foto: Arnold 

Zu den Themen Grund- 
schulneubau und dem ge- 
planten Denkmal für die 
ehemaligen jüdischen Mit- 
bürger in Egelsbach: 

Was Ist nur los in der Ge- 
meinde mit dem Herzen im 
Wappen? In den letzten Mo- 
naten ist es mit der Beschau- 
lichkeit der doch sonst eher 
friedlichen Gemeinde nicht 
zum besten bestellt. Der po- 
litische Streit in den Ge- 
meindegremien, der die Bür- 
ger im allgemeinen nicht be- 
sonders aufregt, ist auf ein- 
mal in eine, für Egelsbacher 
Verhältnisse, außergewöhn- 
liche Phase geraten. 

Hat man die Kehrtwen- 
dung bei der Gestaltung des 
Berliner Platzes noch mit 
Egelsbacher Gelassenheit 
hingenommen, kann von Ru- 
he beim Thema Grundschule 
keineswegs die Rede sein. 
Dabei wäre es doch gerade in 
diesem Falle recht einfach, 
hat doch der Bürger als Sou- 
verän in einem Bürgerent- 

scheid ganz klar festgelegt, 
wie die „Sache" anzugehen 
ist. Daß gerade diejenigen, 
die im Hessischen Landtag 
das Instrument Bürgerent- 
scheid durchgekämpft ha- 
ben, in Egelsbach den Wäh- 
ler als Dummkopf hinstel- 
len, ist schon ein starkes 
Stück. Man tut in der CDU- 
WGE-Grünen-Koalition al- 
les, um den Bürgerwillen zu 
unterlaufen. Was haben die- 
se Herrschaften eigentlich 
für ein Demokratie-Ver- 
ständnis? Offenbar verges- 
sen diese sogenannten Ge- 
meindevertreter, daß sie nur 
für eine einzige Aufgabe ge- 
wählt sind, nämlich die In- 
teressen der Egelsbacher 
Bürger zu vertreten. Man 
sollte endlich einmal aufhö- 
ren, große Politik zu machen, 
dafür gibt es andere Gremi- 
en als ausgerechnet das Ge- 
meindeparlament, Man muß 
sich darauf beschränken, der 
Gemeindeverwaltung die 

Richtlinien zu geben, um die 
Gemeinde Egelsbach mög- 
lichst optimal zu verwalten, 
im Interesse der Bürger. Ein 
unterlaufener Bürgerent- 
scheid ist eine Unverschämt- 
heit. Eine noch größere Un- 
verschämtheit ist es jedoch, 
die Bürger auch noch für 
dumm zu verkaufen! 

Der zweite Streitpunkt ist 
die Errichtung eines Denk- 
mals zum Gedenken der ver- 
triebenen jüdischen Mitbür- 
ger im dritten Reich. Daß 
man darüber geteilter Mei- 
nung sein kann, ist doch 
wohl legal, daß man aber 
diejenigen, die nicht him- 
melhochjauchzend dafür 
sind, gleich in die antisemiti- 
sche Ecke drängt, ist eine 
Frechheit. Woher nehmen 
eigentlich die Initiatoren das 
Recht, von der Gemeinde 
einfach die Finanzierung 
dieses Objektes zu verlangen 
und den Berliner Platz als 
Standort zu bestimmen? Auf 

die Gefahr hin, ebenfalls an- 
gegriffen zu werden, stelle 
ich einfach mal die Frage, ob 
sich die Initiatoren dieser 
Idee schon mal Gedanken 
darüber gemacht haben, 
wieviele Egelsbacher Bürger 
im Zweiten Weltkrieg auf 
den Schlachtfeldern Euro- 
pas ihr Leben gelassen ha- 
ben. Haben die das etwa 
freiwillig getan, oder waren 
das alles Kriegsverbrecher? 
Ich bin durchaus der Mei- 
nung, daß es Dinge gibt, die 
man nicht einfach tot- 
schweigen darf, nur sollte 
man endlich aufhören, Kol- 
lektivschuld zu verteilen, 
und dies einseitig. 

Mancher der Initiatoren 
wäre gut beraten, wenn er 
sich mehr um seine eigentli- 
chen Aufgaben in der Ge- 
meinde kümmern würde, 
denn dort gibt es viel zu tun. 

Reinhold Leonhardt 
Westendstraße 28 

63329 Egelsbach 

Wir trauern um unseren lieben Verstorbenen und geden- 
ken seiner in Liebe und Dankbarkeit. 

Hans Knöß 

• 16. 2. 1934 t 14. 7. 1995 

In stiller Trauer: 
Magdalene Müller 
Kurt und Marianne Dohn 
Jörg Dohn und Familie 
Heike Dohn und Familie 
Andreas Müller und Familie 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Mainzer Straße 11 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 18. Juli 1995, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

AS Haarspray/ 4 QQ 
Haarlack | 
250 ml je ■ ■ 

Poly Ultra Care 049 

3 in 1_ 300 ml je Jg 

Oral B Kinderzahnbürste 
Plus 20/ Ä nn 
Kinderzahncreme Q 99 
75 ml je ifci 

Dellal Sonnenmilch, 4oo mi, 
Lichtschutzfaktor 6 / ^ _ 
Apres Lotion | J 99 
200 ml je Iii 

Credo Pro-Aktiv - . _ 
Intensiv-Deo 150 ml 1 99 
Roll-on 50 ml je 2A9 I 

Camelia Binden 
Classic J3«49 > O 
Plus+Stopjj^ jefc. 

ZUHTäHHa 

„Gemeinde im Interesse der Büi^er verwalten" 

Auch diese Rabenkrähe wird von den Mitgliedern des Egelsba- 
cher Vereins gepflegt. In diesem Jahr feiern die engagierten Um- 
welt- und Tierschützer ihr 25)ähriges Bestehen. Foto: Arnold 

Egelsbach - In der Spiel- 
zeit 1995/96 des Staatsthea- 
ters Darmstadt werden die 
Abonnements des Theater- 
rings Darmstadt vom Kalen- 
derjahr auf die Spielzeit um- 
gestellt. Der Theaterring 
wird unter der Überschrift 
,,Theater für Kenner und 
zum Kennenlernen" den 
Übergang vom Spieljahr zur 
Spielzeit im Staatstheater 
Darmstadt anbieten. Mit 
dem Bus von der Haustür ins 
Staatstheater, in Einzelfahrt 
oder aber direkt aus Darm- 
stadt und Umgebung werden 
für die Zeit vom 1. Januar 
1996 bis zur Sommerpause 
1996 insgesamt sechs Vor- 
stellungen besonders preis- 
günstig angeboten: Vier mu- 
sikalische Werke aus dem 
Angebot ,,Rigoletto" (Verdi), 
,,Tosca" (Puccini), „Der klei- 
ne Horrorl'aden" (Ashmann, 
Menken), ,,Cosi fan tutte" 
(Mozart), der Barockoper 
,,Hippolytos und Aricia" 
(Rameau) und ,,Katja Kaba- 
nowa" (Janacek); zwei 
Schauspiele aus ,,Das Käth- 
chen von Heilbronn" 
(Kleist), ,,Loch im Kopp" 
(Deichsel), ,.Trommeln in 
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Pannen auf der .Datenautobahn 

sind derzeit noch allzu häufig 

Schwierigkeiten mit Kabeln, Steckdosen und Terminalstandards 
Frankfurt (AP) - Die Ant- 

wort auf die Fraßp, ob es die 
weltweite Datenautobahn 
schon gibt, hängt vom Stand- 
punkt des Betroffenen ab. Je 
nachdem, was er von diesem 
Highway erwartet, kann er 
beieits jetzt voll darauf ab- 
fahren oder bleibt schon an 
der Auffahrt im ersten 
Schlagloch stecken. 

Da wäre zum Beispiel der 
I landlungsreisende. Bei der 
Kundenbesprechung kommen 
Kragen auf wie: „Wie viele 
Kxemplare haben Sie letztes 
•lahr bekommen, wie hoch 
war die Gewinnspanne, reicht 
rias für dieses .lahr? Oder müs- 
■sen wir was iindem?" Kin 
Ciriff in die Aktenta.sche zum 
l)IN-A-4-grolJen Rei.secom- 
p\iter, aufgeklappt, und weni- 
ge Sekunden später lassen 
sich alle die.se Kragen aus dem 
kleinen I'C heraus beantwor- 
ten. 

Nach dem Kssen geht der 
Lieferant in .sein hlotelzim- 
mer, verbindet seinen tragba- 
ren I'C mit der Telefonsteck- 
dose und sendet die eben er- 
haltenen Auftrag.sdaten an 

den Zentralrechner .seines 
Unternehmens. Am nächsten 
Tag .schon werden die Pro- 
tlukte z.ur Auslieferung be- 
reitgestellt. Ganz einfach, 
Rf)utine. Abi'r der Vertreter 
hat dafür Fortbildungskurse 
machen mü.ssen, und seine 
Techniker haben ihm den 
Rechner so eingerichtet, daß 
die Datenfernübertragung so 
leicht ist wie Telefonieren, 
fast. 

Tragbare Computer erobern 
den Alltag cUt Ge.schäftsrei- 
senden. Der Manager kann 
aus der ganzen Welt in seinem 
firmeneigenen elektroni.schen 
Postfach nachgucken, ob je- 
mand Fragen hatte. Man kann 
sich bei internationalen Onli- 
ne-Diensten einwählen und 
Neuheiten auf dem Markt 
oder die Weltnachrichten des 
Tages abfragen. Und ein ganz 
normales Telefon reicht, um 
alle nötigen Verbindungen 
her/.u.stellen. 

Aber umsonst ist das alles 
nicht. Nicht nur Gewicht und 
Leistimgsfähigkeit von Lap- 
tops. Notebooks oder Subno- 
tebooks, wie die tiagbaren 

Dinger heißj'n, variieren: Der 
Endpreis liegt zwischen 1800 
und l.'i 000 Mark. Mit Softwa- 
re und Zusatzgeräten - wie et- 
wa einem Diucker - kann er 
leicht noch einmal um 100 
Prozent steigen. 

Die Verkehrslage auf dem 
Datenhighway entspricht im 
Augenblick der auf deut.schen 
Autobahnen in den SOer Jah- 
ren: Zwar ist nicht viel los auf 
der Ga.ss', aber Pannen sind 
an der Tagesordnung. Die 
P^ahrzeuge, sprich I-.aptops, 
sind nicht besonders anwen- 
derfreunillich gestaltet: Ta- 
sten zu klein, Bildqualität in 
der Regel deutlich schlechter 
als am Femseher. Die 
Schwierigkeiten, denen sich 
auch ausgeschlafene Anwen- 
der gegenübersehen, stehen in 
kras.sem Gegensatz zu den Be- 
teuerungtn der Hanl- und 
Softwarehersteller, mit ihren 
jeweiligen Pi-odukten sei in- 
ternationale digitale Kommu- 
nikation ein Kintlerspiel. 

Beispiele: Garantiert im fal- 
schen Moment ist tlie Batterie 
erschöpft. Wo immer der Lap- 
top ausgiebig benutzt wird, 

tut sich ein Kabelgewirr auf, 
dessen Aufljau, Abbau und 
knotenfreie Lagerung im Ak- 
tenkoffer auch abgeblühte 
P'reaks zur Verzweiflung 
bringen; Netzkalx'l, Modem- 
kabel, Modemnetzkalx'l, 
Druckemetzkalx-1... Ganz zu 
■schweigen von der Suche 
nach der Telefonstet^kdose im 
Hotelzimmer oder der Frage?, 
welche Netzspannung in der 
Lounge der Fluggesellschaft 
XYZ inßingapur anliegt. 

Neben den K..'.>eln sollte der 
,,digitale Nomade" stets Sets 
von Adaptern für Strom- und 
Telefonsteckdosen bei sich 
haben. Oder gut mit Schrau- 
benziehern, Zangen, Klem- 
men und Kabi'lenden umge- 
hen können. In dem Moment, 
wo er die ausgi'tretenen Pfade 
untemehmenseigener Daten- 
kommunikation verläßt, muß 
er sich auch mit unzähligen 
internationalen Übertra- 
gungs-, TeiTninal- und Mo- 
demstandards auskennen und 
wi.s.sen, wie er .seine Software 
anpaßt. Die spielerisch leichte 
Anwendung läßt also noch auf 
sich warten. 

Mit Virgil in die bunte Welt der Wissenschaften 
Nicht nur Jungen und Mädchen, 
sondem selbst Erwachsene dürf- 
ten Gefallen an der bunten Wis- 
senschaftswelt des zerstreuten 
Professors Virgil mit den roten 
Wuschelhaaren finden. Egal, ob 
es um Physik, Biologie, Chemie 
oder Astrologie geht, in seinem 
chaotischen Haushall oder In sei- 
nem Labor findet der quirrlige Pro- 
fessor mit Hilfe seines Assistenten 
,,Cube", einem sprechenden Film- 
projektor, immer ein passendes 
Beispiel, um scheinbar Schwieri- 

ges simpel zu erklären und zu ver- 
anschaulichen. Sei es nun die 
Funktion eines Magneten oder 
das Phänomen der Mondfinster- 
nis. Wer mehr wissen will, der stö- 
bert einfach in Virgils Bibliothek. 
Speziell an Kinder zwischen acht 
und 14 Jahren richtet sich ,,The 
Universe according lo Virgil Reali- 
ty", der erste Softwaretitel aus der 
neuen Bildungsreihe der US- 
Spieleschmlede „7th Level". Vi- 
deofilme, liebevoll gestaltete Zei- 
chenlrick-Szenen und Musik auf 

CD-ROM führen auf spielerische 
Weise in die Welt der Wissen- 
schaften ein. Die CD-ROM kommt 
im Herbst 1995 auf den amerika- 
nischen Markt. Da die Inhalte des 
Silberlings komplett ins Deutsche 
übersetzt werden sollen, ist der 
Verkaufsstart hierzulande für An- 
fang 1996 geplant. Der Preis für 
das Windows-Programm wird 
zwischen 89 und 99 Mark liegen. 

Text: cid/Folo: 71h Level 
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Managen im „Sim-Tawer 

Neue Wirtschaftssimulationen für Spiele-Fans 

99 

Kelsterbach (ciil) - Für 
Fans von Wirtschaftssimu- 
lationen hält Bomico aus 
Kelsterbach jetzt neues 
Computerfutter parat: Im 
Spiel „Sim-Tower" gilt es, 
ein gewaltiges Hochhaus zu 
managen. Leben, Lernen, 
Wirtschaft und Freizeit fin- 
den sich hier unter einem 
Dach. Doch bevor das Ge- 
bäutle in den Himmel 
wächst, muß zunächst Geld 
beschafft werden. Investo- 
ren sind zu begeistern und 
dann wird Etage um Etage 
ausgebaut. Die Bewohner- 
zahl wächst schnell, das Ge- 
meinwesen blüht, aber den- 
noch zeigen sich die unter- 
schiedlichsten Probleme, die 
i\m Bildschirm vom Bauher- 
ren bewältigt werden müs- 
sen. Denn die Spielfiguren, 
die Hei-steller Maxis ge- 
schaffen hat, streben in die 
Höhe und werden ungehal- 
ten, wenn z. B. ihre Aufzüge 
nicht reibungslos im Minu- 
tentakt verkehren und sie 
keine Plätze oder ein präch- 
tiges Foyer ei-warten. 

Soundeffekte begleiten 
den Tages- und Wochen- 
rhythmus des Wolkenkrat- 
zers. Hochauflösende Gra- 
phik ermöglicht einen de- 
taillierten Streifzug (Jurch 

das Höhenwunder. JcKler 
Winkel des „Towei-s" kann 
erforscht werden. Außerdem 
lassen sich die Lieblingsbe- 
wohner benennen und man 
kann ihnen durch den Tag 
folgen. Fazit des PC-Maga- 
zins „Chip": „Einer der be- 
sten Titel der Sim-Reihe, 
verspricht langen Spielspaß 
durch immer neue Elemen- 
te." Spieler sollten minde- 
stens über einen Apple Mac- 
intosh-Rechner mit Be- 
triebssystem 7.0 oder einen 
PC mit Windows ab 3.1 ver- 
fügen, um den Grundstein 
für den ,,Sim-Tower" zu lo- 
gen. Der Preis für die Mac- 
Simulation liegt bei 129,9,'i 
Mark für die Diskettenvei-si- 
on sowie bei je 119,H,") Mark 
für die Disketten- bzw. die 
CD-ROM-Variante für Win- 
dows-Rechner. 

Wer sich nicht als Star- 
Aichitekt betätigen, son- 
dem lieber in der Politik 
mitmischen will, für den eig- 
net sich die „Deluxe"-Neu- 
auflage von „Aufschwung 
Ost" aus der Software- 
schniiede „Sun Flowei-s". 
Die etwas andere Simulati- 
on nimmt sich der Lage in 
den neuen Ländem an. Pla- 
nung statt Politikverdros- 
senheit heißt die Devise, um 

als digitaler Regierungschef 
die Geschicke Ostdeutsch- 
lands in die Hand zu neh- 
men. Damit der hohen Ar- 
beitslosigkeit, den Umwelt- 
sorgen und den leeren Kasse 
begegnet wird, gilt es, stra- 
tegisches Geschick und 
volkswirtschaftliche Weit- 
sicht an den Tag zu legen. 

Die Simulation, die jetzt 
erstmals als CD-ROM-Ver- 
siim erhältlich ist, stützt sich 
auf „echte" geographische, 
demoskopische und wirt- 
schaftliche Daten der neuen 
Länder. Zahllose Branchen 
der Wirtschaft wurden er- 
faßt, Standorte bewertet 
und zu einem komplexen 
Computerspiel verarbeitet. 
Viele Videosequenzen aus 
Ländem, Kommunen und 
dem Bundestag würaen das 
Regiemng.sgeschäft. Die 
Sprachausgate versetzt den 
Pixel-Politiker mitten ins 
Geschehen. Wer einsteigen 
will, benötigt mindestens ei- 
nen Hatier PC mit vier Mega- 
Byte (MB) Arbeitsspeicher 
und 2,5 MB freier Festplat- 
tenkapazität sowie eine 
Maus und ein CD-ROM- 
Laufwerk. Eine Soundkarte 
ist empfehlenswert. ,Auf- 
schwung Ost" ist für 99,95 
Mark zu haben. 

99 
„Die Schüler haben gelernt wie blöd 

Computer lassen das Büffeln von Kommaregeln fast zum Spaß werden 

Frankfurt/Augsburg (AP) 
- Wann kommt vor dem 
Wörtchen ,,und" ein Kom- 
ma? Ein ordentlich pro- 
grammierter Computer weiß 
es. Und Nichtwissenden hilft 
er, die vertrackten deut- 
schen Komniicegeln zu ler- 
nen - mit errechneter Fehler- 
oder Trefferquote und 
Glückwünschen am Ende. 

„Das Lernen macht ein- 
fach mehr Spaß, die Schüler 
sind viel selbständiger", sagt 
Udo Karl, Psychologe bei der 
bayerischen „ZentraLstelle 
für Computer im Unter- 
richt" in Augsburg. ,,Wir ha- 
ben auch ein Programm zum 
Lernen unregelmäßiger Ver- 
ben - damit haben die Schü- 
ler gelernt wie blöd." 

Was noch vor zehn Jahren 
in deutschen Schulen eine 
Pionierleistung engagierter 
Lehrer war, ist heute allge- 
mein üblich: Schüler ma- 
chen Schülerzeitungen mit 
Desktop-Publishing, sie ma- 
chen Schreibmaschinenkur- 
se am PC, sie lassen sich die 
englische Grammatik vom 
Rechner korrigieren, sie 
schreiben sich per Datenlei- 
tung mit Gleichaltrigen in 
aller Welt. Die Möglichkei- 
ten scheinen unbegrenzt, mit 
Computern im Unterricht 
Schüler wie Lehrer zu unter- 

stützen. Künftig könnte es 
nicht nur du- Erdkunde-Dias 
auf CD-ROM geben, sondern 
auch beim Büffeln griechi- 
scher Vokabeln ein akusti- 
.sches ,,gutgemacht" vom 
elektronischen Lehrer. Nur 
eines wird wohl beim Alten 
bleiben: I..ernen muß immer 
noch jeder selbst. 

,,Für Schüler ändert sich 
eigentlich nichts Entschei- 
dendes: Ein guter Schüler 
bleibt gut, ein schlechter 
Schüler bleibt schlecht", 
sagt Udo Karl, der schon vor 
22 Jahren bei einem der er- 
sten Computermodellversu- 
che am " Gymnasium bei 
Sankt Anna in Augsburg an- 
fing. Ein Computer sei auch 
nur ein Hilfsmittel, in einer 
Linie mit Buch, Landkarte, 
Rechenschieber oder Ta- 
schenrechner. Nur hat der 
Computer nach Erfahrung 
des Psychologen einen ent- 
scheidenden Vorteil: Fast al- 
le Kinder sind völlig ver- 
narrt in diese Technik. 

..Das ist ganz einfach: Kin- 
der sind von allem angezo- 
gen, was leuchtet, es ist ein 
Blickfang, es ist einfach at- 
traktiv", sagt Karl. Außer- 
dem mögen es Kinder, mit 
einfachem Drücken auf 
Knöpfchen auf eigene Faust 
allerlei auszuprobieren. Drf- 

bei gebe vs bei den Kleinen 
von sechs bis zwölf Jahren 
kaum Unterschiede zwi- 
schen Mädchen und Jungen. 
Erst in der Pubertät schei- 
den sich offenbar die Geister 
in technikfaszinierte Jungs 
und praktische Nutzerinnen. 

Weil Kinder die flimmern- 
den Ki.sten spielerischer und 
unverkrampfter sehen als 
viele Lehrer, hat sich die In- 
formationstechnik im Un- 
terricht zunächst auch ,,von 
unten nach oben" durchge- 
setzt, wie Udo Karl sagt: 
,,Die Schüler wollen das und 
die Lehrer lernen mit." Bis 
Mitte der achtziger Jahre 
hing seiner Einschätzung 
nach fast die ganze Nutzung 
von Computern in der Schu- 
le - außerhalb des Fachs In- 
formatik - von einzelnen 
Lehrern ab, die selbst Spaß 
am Tüfteln hatten und die 
Schüler einbezogen. 

Erst 1987 einigte sich die 
Bund-Länder-Kommission 
für Bildungsplanung auf 
Leitlinien der sogenannten 
Informationstechnischen 
Grundbildung, die mehr 
Lehrer in die Pflicht nahm: 
Jeder sollte während seiner 
Schullaufbahn mit Compu- 
tern in Berührung kommen. 

Das Augsburger Modell- 
projekt wurde vor 25 Jahren 

mit finanzieller Unterstüt- 
zung des Bundesbildungsmi- 
nisteriums und technischer 
Hilfe der Computerindustrie 
begonnen. Ein sorgsam um- 
hegter Zentralrechner au- 
ßerhalb der Schule - er benö- 
tigte ein ganzes Zimmer mit 
kontrolliertem Raumklima - 
bediente den ersten Klassen- 
satz an Terminals. Später 
wurden nacheinander, ver- 
.schiedene Generationen von 
PC angeschafft, an denen die 
Schüler unabhängig vonein- 
ander arbeiten konnten. In- 
zwischen gehe der Trend 
wieder zur Vernetzung der 
Computer, um. Kommunika- 
tion untereinander möglich 
zu machen, berichtet Karl. 

Das hat die Kultusmini- 
sterkonferenz im Dezember 
1994 ausdrücklich gefordert. 
Nicht nur Schüler im glei- 
chen Klassenzimmer können 
dann stille Post per Compu- 
ter-Message spielen. Schu- 
ten in Deutschland oder so- 
gar weltweit können ver- 
netzt werden und beispiels- 
wei.se Bibliotheken oder 
Hilfsmittel gemeinsam nut- 
zen. Viele Klassen machen 
dies jetzt schon auf eigene 
Faust, seit sich Mailboxsy- 
steme immer weiter durch- 
setzen. 

d'Aft 

High-Tech auf Penang: Die Deutschen mischen kräftig mit 

Siemens-Manager; In der Bundesrepublik wäre die gleiche Elektronik-Produktion gut dreimal so teuer / Insel im Aufwind 
Georgetown (dpa) - Es ist 

noch gar nicht lange her, da 
galt Penang noch als ,,Perle 
des Orients", der Traum al- 
ler Fernost-Touristen. Heute 
ist die malaysische Insel in 
den Chefetagen der interna- 
tionalen Computerchip- 
Hersteller zum Begriff ge- 
worden: Zwischen Tropen- 
strand und Dschungel ist ein 
einzigartiges High-Tech- 
Zentrum herangewachsen. 

Modernste Elektronik 

Über 850 Finnen produ- 
zieren hier: meist Halbleiter, 
Disketten und alles, was mit 
Computern und modernster 
Elektronik zusammenhängt. 
Als Be.sonderheit in Südost- 
asien: Auch die Deutschen 
mischen kräftig mit. 

Die Namen der Firmen le- 
sen sich wie ein ,,Who is 
Who" des weltweiten Elek- 
troniksektors: Von Siemens 
bis Toshiba, von Hewlett 
Packard bis Intel und Digi- 
tal, von Alcatel bis Bosch. 
173 000 Menschen arbeiten 
in der „Free Industrial Zo- 

ne"; zwei Drittel im Elektro- 
nikbereich. Allein im ver- 
gangenen Jahr wurden über 
eine halbe Milliarde US- 
Dollar investiert. Das Ein- 

kommen der rund 1,5 Millio- 
nen Inselbewohner nähert 
sich bereits 5000 US-Dollar 
im Jahr - laut Weltbank die 

Einkommensschwelle zum 
Industrieland. 

,,Die gleiche Produktion 
wäre in Deutschland minde- 
stens zweieinhalb bis drei- 

In den sogenannten „Clean-Rootns" sind Arbeiterinnen • In Mundschutz und Schutzkleidung • 
mit der Produktion von Chips für Computer tieschaftlgt. Foto: Archiv 

mal so teuer v^ie hier", sagt 
Kok Seng Tan (39), Manager 
bei Siemens-Halbleiter. Die 
Arbeiterinnen mit Mund- 
schutz und und Schutzklei- 
dung im ,,Clean-Room" der 
Chipproduktion verdienen 
600 bis 800 Ringgit im Mo- 
nat, 360 bis 480 Mark. Dabei 
handelt es sich längst nicht 
mehr um arbeitsintensive 
Produktion; die Lohnkosten 
liegen laut Tan bei nur noch 
40 Prozent. ,,Die Produktion 
läuft 24 Stunden, sechs Tage 
die Woche." 

Wie Bosch gehört auch 
Siemens zu den Pionieren 
auf der Insel in der Wasser- 
straße von Malakka. Steuer- 
geschenke und zollfreier Im- 
und Export lockten die 
Münchner schon Anfang der 
70er Jahre an. Zunächst pro- 
duzierten sie mit 100 Be- 
schäftigten Low-Tech-Kon- 
sumartikel wie Digital- 
uhren. „In den 80er Jahren 
machten wir den zweiten In- 
vestitionsschub." Allein in 
den vergangenen drei Jahren 
stieg der Umsatz von 50 auf 
115 Millionen US-Dollar; 

für dieses Jahr sind 135 Mil- 
lionen Dollar (rund 200 Mio. 
Mark) einkalkuliert. Die Ge- 
winne stiegen um das Drei- 
ßigfache (1994: neun Millio- 
nen Dollar). 1200 Beschäf- 
tigte hat der Betrieb heute. 
Das Besondere: Alle sind 
Malaysier; auch im Manage- 
ment kein Ausländer. 

Die „Vision 2020" 

Die High-Tech-Insel ist 
wichtiger Bestandteil der 
malaysischen Wirtschafts- 
strategie ,.Vision 2020". Bis 
zum Jahr 2020 will das Land 
in die Riege der Industrie- 
staaten vorstoßen. Wenn es 
weiterhin ein Durch- 
schnittswachstum von über 
acht Prozent pro Jahr durch- 
hält, stehen die Chancen 
nicht schlecht. Noch vor 20 
Jahren exportierte das Land 
vor allem Palmöl und Kaut- 
schuk; heute ist es einer der 
weltgrößten Halbleiter-Pro- 
duzenten. Allein im vergan- 
genen Jahr flössen 3,8 Milli- 
arden Mark Auslandsinve- 
stitionen ins Land. 

Investitionen in lohninten- 
sive Industrien sind längst 
passe; die Behörden lehnen 
solche Anträge glatt ab. Mit 
nur gut 18 Millionen Ein- 
wohnern ist Arbeitskräfte- 
mangel das größte Problem 
des Landes. Zudem sind die 
Lohnkosten in anderen Län- 
dern der Region wesentlich 
geringer. ,.Wir können in 
puncto Löhne mit Vietnam 
und Indonesien nicht kon- 
kurrieren", meint ein Mana- 
ger der Penang Development 
Coi-poration. ,,Es geht um 
den Anschluß an die mo- 
dernste Technologie." Als 
neueste Strategie fordert 
Malaysia ausländische Inve- 
storen daher jetzt auf, in Pe- 
nang nicht nur zu produzie- 
ren, sondern auch High- 
Tech-Forschung zu betrei- 
ben. „In zehn bis 15 Jahren 
müssen wir den Westen auch 
in der Innovation eingeholt 
haben". Erster Erfolg: 
Bosch, mit 4000 Beschäftig- 
ten einer der Größten, eröff- 
nete schon ein Forschungs- 
und Entwicklungszentrum 
auf der Tropeninsel. 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm. Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071/22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184/ 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensarrimler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
§end jeden ersten und 

ritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph fcat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tau.schtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr, Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/ 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hmteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich.L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, TeL: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Klaus Karius gewann Wanderpokal 

Gäste aus Südhessen besuchten die Philatelisten in Rödermark 
,,Wir hatten nicht gedacht, 

daß so.viele Besucher aus al- 
len Teilen Südhessens trotz 
der hohen Temperaturen an 
beiden Tagen nach Ober-Ro- 
den kommen würden, ist die 
erfreuliche Bilanz des Brief- 
markensammler-Vereins 
Rödermark, der kürzlich ei- 
ne Werbeschau und Tausch- 
tage veranstaltet hatte. Daß 
die städtische Prominenz 
sich Eindrücke von der Prä- 
sentation der Briefmarken 
verschaffte, erfreute den 
Veranstalter besonders. 

Die Besucher, neben den 
Philatelistinnen und Phila- 
telisten aus Rödermark und 
Nachbarorten, kamen aus 
dem Raum Frankfurt, Offen- 
bach, Hanau und dem Oden- 
wald. Darunter waren auch 

viele Interessierten und 
Neugierigen, die sich einmal 
ein Bild von der Vereinsar- 
beit der Sammler in Röder- 
mark machen wollten. 
Manch einer wird sich Anre- 
gungen geholt haben, um 
sich mit dem Sammeln von 
Briefmarken zu beschäfti- 
gen. 

Die Kiste mit Briefmar- 
kenabschnitten, eine auflok- 
kernde Rateaktion, gewann 
Patrick Gotta, ein Mitglied 
der Jugendgruppe, der sehr 
präzise schätzte und die ge- 
fragte Stückzahl von 468 
Briefmarkenabschnitten nur 
um neun Stück verfehlte. 
Der zweite und dritte Preis 
(philatelistisches Zubehör 
und Beleg) gingen an K.-H. 

Stork aus Rodgau und Mi- 
chael Schneider aus Röder- 
mark. 

Der Höhepunkt der Veran- 
staltung, die Wahl der 
,,Schönsten Sammlung" 
durch die Besucher, war 
spannend bis zum Ende der 
Werbeschau. Die meisten 
Stimmen konnte die Samm- 
lung elf (500 Jahre Post) vor 
der Sammlung sechs (Spani- 
sche Trachten) und der 
Sammlung zehn (Holz, ver- 
edelt als Kunstwerk) auf sich 
vereinigen. 

Der erste Gewinner des 
von der Sparkasse Dieburg 
neu gestifteten Pokals, der 
als Wanderpokal bei der 
nächsten Ausstellung wieder 
gewonnen werden kann, ist 

das Vereinsmitglied Klaus 
Karius. Der Zwcitplaziertc 
(K. Karius) und der Drittpla- 
zierte (R. Appel) erhallen 
Sachprei.se. Bei der diesjäh- 
rigen Jahresabschluß-/ 
Weihnachtsfeier .soll allen 
beteiligten Ausstellerinnen 
und Au.sstellern entspre- 
chend gedankt werden. Un- 
ter den Wählerinnen und 
Wählern, die die schönste 
Sammlung bestimmt hatten, 
wurden philatelistische 
Sachpreise ausgelost. 

Die Philatelisten von Rö- 
dermark hoffen, daß sie mit 
der Prä.sentation der Ver- 
einsarbeit und den ausge- 
stellten Exponaten die in de- 
en Veranstalter gesetzten 
Erwartungen erfüllt haben. 

Der BDPh gibt in Zusam- 
menarbeit mit dem Phil 
Creativ Verlag in Schwalm- 
tal den .seit Jahren gut einge- 
führten ,,Internationalen 
Kalender für Briefmarken- 
sammler" heraus. 1996 in ei- 
ner weiteren Neuauflage, die 
Daten und Adressen, beson- 
ders aber den riesigen Info- 
und Terminkalenderteil 
überarbeitet, ergänzt und 
auf dem neuesten Stand prä- 
sentiert. Für viele Sammler 
ist dieser Kalender ein schö- 
nes Geschenk, für Vereine 
und Firmen ein preiswerter 
Werbeartikel, der immer 
Freude macht und Nutzen 
bringt. Für Mitglieder im 
BuncI Deutscher Philateli- 
sten gleich doppelt, denn sie 
erhalten den Kalender bei 
Wahrung der Subskriptions- 
frist jährlich für circa fünf 
Mark statt 12,80 Mark (un- 
verbindl. Verkaufspreis). 

Konsequente und doch umstrittene Persönlichkeit 

Eine Sonderbriefmarke erinnert an Heinrich der Löwe von Sachsen und Bayern 
Zum 800. Todestag von 

Heinrich der Löwe hat die 
Deutsche Post AG eine 400- 
Pfennig-Sonderbriefmarke 
herausgegeben, die bereits 
an den Schaltern der Post- 
ämter zu kaufen gibt. 

Heinrich, bereits zu seinen 
Lebzeiten „der Löwe" ge- 
nannt, wurde ca. 1129/30 ge- 
boren. Durch seine Mutter 
Gertrud war mit Kaiser Lo- 
thar von Supplinburg ver- 
wandt, sein Vater war Hein- 
rich der Stolze, Herzog von 
Sachsen und Bayern, der sei- 
ne beiden Herzogtümer im 
Zuge des staufisch-welfi- 
schen Gegensatzes verloren 
hatte. Nachdem Heinrich die 
Nachfolge seines Vaters an- 
getreten hatte, richteten sich 
seine Bemühungen auf die 
Wiedererlangung Sachsens 
und Bayern; 1142 wurde 
Heinrich von Konrad III. als 
Herzog von Sachsen aner- 
kannt. 

Mit der Thronbesteigung 
des Staufers Friedrich im 
Jahr 1152 begann aber erst 
der eigentliche Aufstieg des 
Sachsenherzogs. Das näch- 
ste Vierteljahrhundert zeigte 
ein friedliches Einverneh- 
men zwischen den beiden 
Vettern Friedrich Barbaros- 
sa und Heinrich dem Löwen. 
Beim ersten Italienfeldzug 
Friedrichs 1154/55 stellte 
Heinrich das größte Ritter- 
kontingent und schlug am 
Tag der Kaiserkrönung ei- 
nen Aufstand in Rom nieder. 
Ebenso loyal' stand er im 
päpstlichen Schisma gegen 
Alexander III. auf Seiten des 
Kaisers. 

Im Gegenzug wurde Hein- 
rich 1156 auch das Herzog- 
tum Bayern endgültig zuge- 
sprochen, außerdem erhielt 
er von Friedrich das Recht, 
die Bistümer Oldenburg, 
Ratzeburg und Mecklenburg 
wieder zu errichten und den 
Bischöfen als Vertreter des 
Königs die Investitur zu er- 
teilen. 

In den nächsten Jahren 
entfaltete der Herzog weit- 
reichende Aktivitäten im 
Norden seines Herrschafts- 
bereiches. Das 1157 durch 
Feuer vernichtete Lübeck 
wurde zwei Jahre später neu 
angelegt und durch Han- 
delsverträge von Heinrich 
nachhaltig in seiner Ent- 
wicklung gefördert. 1160 
wurde der Sitz des Bistums 
Oldenburg nach Lübeck ver- 
legt; gleichzeitig machte 
Heinrich Schwerin zum Sitz 
des Bischofs von Mecklen- 
burg und verlieh dem Ort 
Stadtrecht. In Braunschweig 
richtete sich der Herzog eine 
bis dahin in Deutschland 
einzigartige feste Residenz 
ein und baute die Stadt zum 
politischen und geistigen 
Zentrum seiner Herrschaft 
aus. Bereits 1157/58 hatte er 
gewaltsam Markt-, Münz- 
und Zollrecht von Föhring 
nach München verlegt und 
damit die Keimzelle für die 
spätere Stadt geschaffen; je- 
doch blieb Bayern ein Ne- 
benschauplatz seiner Poli- 
tik. 

Die 1168 geschlossene Ehe 
mit Mathilde, der Tochter 
König Heinrich II. von Eng- 
land, hatte das Ansehen 

Auf der Sonderbriefmarke „Heinrich der Löwe" hat der Künstler Al- 
brecht von Bodecker, Berlin, den Löwe von einer Münze aus dem 
zwölften Jahrhundert venwendet. 

Heinrichs und - durch die 
beträchtliche Mitgift - sein 
Vermögen erheblich ver- 
mehrt. Aber die Phase des 
Einverständnisses mit 
Friedrich fand 1176 ein ab- 
ruptes Ende. Auf dem fünf- 
ten Italienzug des Kaisers 
verweigerte Heinrich ihm 
die militärische Unterstüt- 
zung. Während Friedrich 
sich bis dahin um einen Aus- 
gleich zwischen dem Sach- 
senherzog und seinen Geg- 
nern bemüht hatte, schenkte 
er jetzt den Klagen der Für- 

sten Gehör, die sich durch 
die rücksichtslose Territori- 
alpolitik Heinrichs bedroht 
fühlten. 1179 sollten beide 
Parteien vor dem Gericht des 
Kaisers erscheinen. Da 
Heinrich der wiederholten 
Ladung vor das Gericht 
nicht Folge geleistet hatte, 
wurde die Acht und schließ- 
lich die Aberacht über ihn 
verhängt. Er mußte zu sei- 
nem Schwiegei-vater nach 
England ins Exil gehen, wo 
er bis 1185 blieb. Zu einem 
endgültigen Frieden.sschluß 

mit Heinrich VI., dem Nach- 
folger Barbarossas, kam es 
erst im März 1194 bei einer 
persönlichen Begegnung der 
beiden Kontrahenten. Seine 
Herzogtümer erhielt Hein- 
rich bis zu seinem Tode am (i. 
August 1195 nicht zurück. 

Der Weife, dessen Körper- 
kräfte und persönliche Tap- 
ferkeit berühmt waren, wid- 
mete sich aber auch zeit sei- 
nes Lebens in erheblichem 
Umfang dem Mäzenatentum 
und trat als Auftraggeber für 
einige der bedeutendsten 
Kunstwerke dieser Zeit auf. 
Der Hof in Braunschweig 
wurde zu einem Zentrum dei- 
Literatur und bildenilen 
Kunst. 

Heinrich der Löwe ist im- 
mer eine der umstrittensten 
Persönlichkeiten der deut- 
schen Geschichte gewesen. 
Man sah seine Politik des 
konsequenten Landesaus- 
baus als Gegenpol zur Poli- 
tik der Stauferkaiser, die ih- 
re Kräfte in Italien banden 
und dadurch zur Zersplitte- 
rung des Reiches beitrugen. 
In den Gebieten östlich der 
Elbe schuf Heinrich die Vor- 
aussetzung für die deutsche 
Besiedelung, unter seiner 
Herrschaft entstanden in 
Sachsen die ersten Züge des 
späteren Territorialstaates. 
Seine auf dem Höhepunkt 
der Macht könig.sgleiche 
Stellung wurde .schon von 
Zeitgenossen hervorgeho- 
ben, aber erst einer .seinei 
Söhne .sollte als Otto IV 
1198 zum deutschen König 
gewählt werden. 

Zweifler waren nicht immer zu besänftigen 

Mit „Antigonae" schuf Carl Orff ein neuartiges Musiktheater / Erstaufführung in Salzburg 
,Ich bin Altbayer, in Mün- 

chen geboren, und diese 
Stadt, dieses Land, diese 
Landschaft haben mir viel 
gegeben und mein Wesen 
und mein Werk mitgeprägt", 
sagte Karl Orff, dem die 
Deutsche Post AG zu seinem 
100. Geburtstag eine Son- 
derbriefmarke widmet. 

Carl Orffs Kindheit in 
München war erfüllt von 
Eindrücken, die sein späte- 
res Schaffen beeinflußten. 
Da war der erste Klavierun- 
terricht, den ihm die Mutter 
mit fünf Jahren erteilte, oder 
der Besuch des Marionetten- 
theaters mit dem Großvater. 
Die Ferien verbrachte er 
meist mit seiner jüngeren 
Schwester bei den Groß- 
eltern am Ammersee. Diese 
Landschaft liebte Carl Orff 
besonders und wählte sie 
auch später für seinen letz- 
ten Wohnsitz. 

Für die Schule konnte Carl 
Orff kein großes Interesse 
entwickeln, auch die Akade- 
mie der Tonkunst, an die er 
1912 aufgenommen wurde, 
absolvierte er mehr als 
Pflichtprogramm. Seinen er- 
sten Meister fand er erst in 
Clause Debussy. Durch des- 
sen Musik angeregt schrieb 
Orff das Orchesterspiel 
„Tanzende Faune". Die Ein- 
berufung zum Kriegsdienst 

1917 unterbrach das künst- 
lerische Schaffen. An der 
Ostfront wurde er verschüt- 
tet und kam mit schweren 
gesundheitlichen Schäden 
zurück nach München. 

Mit der Gründung der 
Güntherschule 1924 begann 
für Carl Orff ein neuer 
Schaffensbereich. An der 
Ausildungsstätte für Gym- 
nastik, Rhythmik, Musik 
und Tanz entwickelte er im 
Laufe der Jahre ein neues 
Konzept für elementare Mu- 
sikerziehung, das ,,Orff- 
Schulwerk". Das Schul werk 
ist der ,,Steinbruch" für sein 
ganzes spätere.i Schaffen 
und beeinflußt die Musiker- 
ziehung in vielen Ländern 
der Welt noch heute. Zusam- 
men mit Gunild Keetmann, 
seiner engen Mitarbeiterin, 
gab er insgesamt fünf Bände 
,,Musik für Kinder" heraus. 
Gemeinsam gestalteten sie 
im Bayerischen Rundfunk 
zahlreiche Schulwerksen- 
dungen und gründeten 1963 
das Orff-Institut in Salz- 
burg. 

„Fortuna hatte es mit mir 
gut gemeint, als sie mir einen 
Würzburger Antiquariats- 
katalog in die Hände spielte, 
in dem ich einen Titel fand, 
der mich mit magischer Ge- 
walt anzog: Carmina Bura- 

na", schrieb Carl Orff in sei- 
nen Erinnerungen über die 
Entdeckung der Benedikt- 
beurer Handschrift, die die 
Grundlage zu seinem be- 
kanntesten Werk wurde. Die 
Auswahl der Liebes-, Freß- 
und Sauflieder, die Carl Orff 
daraus traf und zu einer sze- 
nischen Kantate vertonte, 
wurde zum erfolgreichsten 
Werk des zeitgenössischen 
Musiktheaters. Er empfahl 
seinem Verleger ,.alles was 
ich bisher geschrieben und 
Sie leider gedruckt haben, 
können Sie nun einstamp- 
fen". Ersteinige Jahre später 
schuf Orff ,,Catulli Carmi- 
na" und ,,Trionfo die Afrodi- 
te", die er mit,,Carmina Bu- 
rana zu Trionfi - Trittico 
teatrale" zusammenfaßte. 

„Das Märchen ist die ver- 
spielte Tochter des Mythos". 
Dieses Zitat von Friedrich 
von der Leyen setzte Carl 
Orff an den Anfang des fünf- 
ten Bandes seiner Erinne- 
rungen. Zwei Jahre nach der 
Uraufführung der „Carmina 
Burana" beschäftigte sich 
Orff mit dem Märchen der 
Brüder Grimm: Der Mond. 
Er benutzte es als Vorlage 
für sein „Kleines Weltthea- 
ter". Auch die Oper „Die 
Kluge - Die Geschichte von 
dem König und der Klugen 

Frau" hat Orff auf ein Mär- 
chen der Brüder Grimm auf- 
gebaut. Mehr noch als in der 
Oper vom Mond ist in der 
„Klugen" die Sprache von 
zentraler Bedeutung. Der 
pointierte musikalische Stil 
ist von den drastisch-derben 
Sprüchen aus einer Sprich- 
wort-Sammlung von 1846 
inspiriert. 

In Carl Orffs drittem 
Schaffenskomplex, dem 
,,Bairischen Welttheater", 
liegt der Schwerpunkt noch 
mehr auf der Sprache. ,,War 
die Sprache schon immer ein 
Hauptanliegen meines szeni- 
schen Schaffens gewesen, so 
wird in der Bernauerin das 
gesprochene Wort zum 
schöpferischen Urgrund", 
sagt Carl Orff. 

1949, zwei Jahre nach der 
Uraufführung der ,,Bernau- 
erin", wurde Carl Orffs ,,An- 
tigonae" zum ersten Mal in 
der Felsenreitschule Salz- 
burg aufgeführt. Die 
Sprachgewalt von Friedrich 
Hölderlins Nachdichtung 
des Sophoklesschen Trauer- 
spiels faszinierte den Musik- 
dramatiker. Mit ,, Antigo- 
nae" schuf er ein völlig 
neuartiges Musiktheater. 
Diesen Stil setzte er konse- 
quent fort in ,,Oedipus", 
ebenfalls in der Hölderlin- 
schen Fassung. Danach 

Professor Ernst Kößllnger ent 
warf die ,,0rff-Mark8". 

konnte für Carl Orff ,,nur ein 
Werk wie der Prometheut 
des Aischylos . . . eine Stei- 
gerung bedeuten". Diese;- 
Werk stellt dem Musikthea- 
ter herausfordernde Aufga- 
ben: Für die Sänger das Er- 
lernen der altgriechischer 
Spi'ache und für das Orche- 
ster eine ungewöhnliche Be- 
setzung, Die Uraufführunj; 
1968 wurde als theaterge- 
schichtliches Ereignis, abei 
zum Teil auch mit Unver- 
ständnis bedacht. 

Carl Orff starb am 29 
März 1982 in München. Ei 
ist in der Schmerzhaften Ka- 
pelle der Klosterkirche zl 
Andechs beigesetzt. 
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Der hiirtr Kampf ist nun zu Ende, 
Uli bist erlöst vom Krdcnschmcrz, 
es ruhen still nun Deine llnnde, 
und stille steht Dein liebes Her/.. 
Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
wiir unser größter Schmerx. 

Am 14. Juli 19!).') starb unsoro liebe Schwester. Schwägerin, 
Tante und FVeundin 

Elisabeth Neubauer 

im A^ter von (>2 .Jahren. 

Wir sind traurig: 
Irene Nimsar geb. Neubauer 
Ilse Neubauer 
Rosuli Müllcr-Jcnts'c'h geb. Neuljauer 
mit Walter und Daniel 
IMnrgot Neubauer 

()()H2.') Frankfurt, Kettenhofweg 8.5 

Die Trauerfeier findet am IJonnerstag, dem 20. .Juli 1995. um 11 Uhr auf dem 
Friedhof in Langen statt. 

Statt zugedachter Kranz- und Blumenspenden erbitten wir eine Spende an 
das Christopherus-Haus, Arndtstr. 28, R().'J25 Frankfurt, bei der Frankfurter 
Sparkasse 1822. Spendenkonto (>2 98 .55, BLZ 500 502 01. 

Dem Frieden nicht trauen 
l-rieden hier enden die meinen Berichte Pur viele fingt die Art>eilerYl an Hrnihrunit. 
(iciundheit und Bildung itehi'n dabei im Vordergrund Gemetniam mil einhetmiKhen 
Selbilhilfegruppen fftrdert «erre de» homme* die Aufbauirbeil nach dem Frieden Bitte unierslüiren Sie untere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlo« 
Schicken Sie un» einfach die»e Anzeig« mit Ihrer Anjchrift 
terre de^ hommcs Rupprnkamp*(r lla Spendenkonto 700 HK DeutKhIand e V Putlfach 41 26 (Hnabrucker Volkihank eO 
Hilfe fiJr Kinder in Not 490'Sl Osnabrück RI./.26^<)002^ ' 
O terre des hommes 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen - Särge. Wäsche. Urnen In 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen • Tele- 
gramme - Blumendekoralionen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seil über 100 Jahren in Familienbesilz 

j.r: 
Dach- 

Nou- * Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachunysgesollschaft mbH 
Nordslraßo 42. 63450 Hanau ' 

Rolorenzon in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unlor 

Telofon Wixhausen 06150/8 19 70 

jiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiniiiiiiiiiiiii! 
f Wissen kommt I 
I nicht von 

ungefähr, 

i Zeitungsleser | 
wissen mehr! 

iiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Was kommt 

nach CNN? 
I'ricdcn hier enden die meisten 
Merichle l-ür viele fiingt die Arbeit 
erst un ivrnUhrutig. (iusundheit und 
Bilduttg stehen dabei im Vorder- 
grund. Ciemeinsnni mit einheimi- 
schen Selbslhilfenruppen fördert 
terre des hommes die Aufbuuurbeil 
nach dem Frieden Bitte unterstütxen 
Sie unsere Arbeit. Informationen 
senden wir Ihnen ücrne kostenlos zu. 

terre des hommes 
BR Deutschlund e V. 
HilfefürKinderin Not 

RuppenkumpstraUe Ha 
Postfach 41 26 
44031 Osnabrück 

O 
terre des 
hommes 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
, originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 

meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 
Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzeien oft nur 
flüchtig gele.sen werden, ist der richtige 

„Aufliänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie sich in 
die Rolle des Lesers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie .so alles We.sentliche heraus und bedenken 
Sie: Längere Texte sjnd zwar teurer, aber zu wenig 

Angaben können unnötige und lästige Fragen 
verursachen. 

Noch etwas: 

Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 

Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 
Telefon 069 / 8 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

WIR HEIRATEN 

64219 Darmsladt-Arheilgen, Weilerstädter Straße 16 
Die standesamtliche Trauung findet am Donnerstag, dem 20. 
Juli 1995, in Darmstadt-Arheilgen statt. Kirchliche Trauung ist 
am Samstag, 22. Juli 1995. in Herborn-SInn. 

n£9n0ener2atung 
KtlSBACMaiNACNlUOrTCM 
• ••••■ ••tiiiiiiiffaii 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
fvlontag bis Donnnerstag 8.30-12.00 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

' Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 
n EN JjjjL I 
gs TT J 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

m Sm am ta WS 't S "•» '|i »VUc'.s' 
lillll; - - - fiiSialiv 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder 

mit Doppeldeck 

• LW-/KW-/aKW- und MW-Empfang 

• 4-Spar-Stereo 

• abnehmbare Lacitsprecherboxen 

• Radlo/Tape-Fanktionsschalter 

• fluto-Stop-Bandendabschaltung 

• Lautstärken-/Balanc^Regler 

• Kopfhöreranschlaß 

Art-Nr. 60199 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten Qewort>en. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebijhr des neuen Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich dio gewünschte Werbeprämie. 
Der Prämtenwunsch kann nachträglich nicht geän- dert werden. 

PR^MIENWUNSCH 

Hiermit bestall« ich zum d>e Ungener Zeitung mit einer Mir>de«tt>«2ugs2eit von 24 Monalen urtd weiter t)i8 au1 Widerrul zum ortsüblichen Bezugspreis Danach sind Kijndi- nur zum Ouartatsende möglich und müssen spAlestans am Ouattalsenda schnttbch beim Verlag eingehen 

VORNAME 
\ 

Ich erm&chlige den Vertag bis auf Widern;* vierte«|Ährlich die Be- zugsgebühren für mein Abonnement bei FAliigheit einzuziehen und mem Konto entsprechend zu belasten 

(KONTO-NR.) 

OPT bei Sparmsse, Fiiiabaz.. Postscheckamt 
tct) bm berechtigt. nteihaK) von 7 Tagen dw Bestellung des Abonnements Angabe von Qnjnden schntt^ bei 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriabsabtallung 
Postlach 10 02 63, 63002 Ottenbach 

Langener Zeitung ZU Widerrufen Zur Wahn dM rechtzeitige Aieendung des Widerruts. 
Angabe v widerrufen Zur Wahrung der Fnsi genügt 

BEZUGSBEDiNGUNGEN 
t. Etgenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen «nnertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nk:ht. 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Gewort^ene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nk:ht. wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß urKl Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der gewort>ene Leser unseren 
Bezugsveipflichtungen nicht nachkom- 
rr>en. so muß der Weither aus weltbe* 
werbsrechtlichen Gnjnden dem Verlag 
den Wert der Wert>eprämie zurückzah- 
len. 

ä 
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Kräftige Finanzspritze des Landes für neue Kita 

Rund 1,25 Millionen Mark für Betreuungseinrichtung am Schleifweg bewiUigt / Plätze für 105 Kinder 
LniiKvn (fm) - :t,74 Millio- 

non Miirk hat da.s Land Ho.s- 
sen jetzt für die Schaffung 
und zur qualitativen Verbes- 
.serung von Kinderln'lreu- 
ungseinriehtunHen im Kreis 
()ffenl)ach bewilligt. Die Yai- 
schü.sse verteilen .sich auf 
fünf Kommunen. Den Lö- 
wenanteil, nämlich rund 
1.2,') Millionen Mark, erhält 
die Stadt Langen. Da.s i.st 
zwar knapp eine halbe Milli- 
on weniger, al.s tlie Rathau.s- 
verwaltung beantragt hatte, 
aber immerhin ein Drittel 
,der Gesamtmittel, die das 
Land ,,ausschüttet". Verrin- 
gern wird sich dailurch al- 
lerdings der Zuschuß dos 
Krei.ses Offenbach. Denn 
dessen Anteil richtet sich 
nach der Landeszuwendung 
und liegt bei 20 Prozent. 

Die Landesregierung un- 
terstützt mit der Finanz- 
spritze den Bau einer Kin- 
dertagesstätte am Schleif- 
weg, die mit einem Gesamt- 
volumen von Millionen 
Mark veranschlagt i.st. Im 
Wohngebiet auf dem Stein- 
berg fehlt bislang eine solche 
Betreuungseinrichtung. Bei 
der Realisierung des Pro- 
jekts will die Stadt, ähnlich 
wie bei der wenige Monate 
vor der Eröffnung stehenden 
Kita WestendstralJe, mit ei- 
nem Investor zusammenar- 

Eln 13 000 Quadratmeter großes Grundstück besitzt die Stadt an der Ecke Konrad-Adenauer-StraOe/Schleitweg. Noch Ist's grün. 
Auf der einen Hälfte wird eine Kindertagesstätte entstehen, für deren Bau das Land jetzt 1,25 Millionen Mark bewilligt hat. Auf der 
anderen Hälfte will der Kreis eine Schule errichten. poto: Neels 

beiten. Das heiUt: Über der 
Kita sollen auch Wohnungen 
entstehen. Bei die.ser Koope- 
ration stellt die Stadt das 
Grundstück zur Verfügung 
und erhält dafür die Kinder- 
tagesstätte und Anteile an 

den Freiflächen, während 
der Investor die Wohnungen 
in der von ihm gebauten An- 
lage vermarkten kann. Der 
Magistrat hat inzwischen 
per Au.sschreibung Unter- 
nehmen aufgefordert, Ange- 
bote abzugeben. 

An Platz ist auf dem Stein- 
berg kein Mangel. Die Stadt 
verfügt an der Ecke Kcmrad- 
Adenauer-Straße/Am 
Schleifweg über ein Grund- 
stück von in 000 Quadrat- 
metern. Davon wird nur et- 

wa die Hälfte für die Kinder- 
tagesstätte gebraucht. Die 
andere Hälfte ist für die Er- 
richtung einer Grundschule 
durch (len Kreis Offenbaeh 
,,reserviert". 

Einen Träger für die künf- 
tige Kita am Schleifweg, 

Baubeginn wird nach Anga- 
ijiMi von Erstem Stadtrat 
Klaus-Dieter .Schneider vei- 
mutlieh Mitte nächsten .lah- 
res.sein, hat die Stadt bereits 
vor geraumer Zeit gefunden. 
Die Komnuitie schloß einen 
Vertrag mil dem DHK-Lan- 
desverbaiid ül)erden Betrieb 
der Einrichtung. Dadurch ist 
eine optimale Betreuung der 
behinderten Kinder gewähr- 
leistet, die die neue Kita l)e- 
suchen werden. Als Betrei- 
ber der Sontlerkinderlages- 
stätte Schloß Wollsgarten 
kann das DKK seine lang- 
jährige Erfahrung einbrin- 
gen. Diese Einrichtung wild 
geschlossen, wenn der Neu- 
bau am Schleifweg l)ezugs- 
fertig ist. Neben dem Perso- 
nal imd der Ausstattung tler 
Kita Wolfsgarten will sich 
das Rote Kreuz auch finan- 
ziell am Bau und d(>n späte- 
ren Betriebskosten beteili- 
gen. 

Die Kita am Schleifweg 
wird Platz für 10,') Kinder 
iiieten, die sich auf fünf 
Gruppen verteilen. Vorgese- 
hen sind zwei integrative 
Gruppen ä If) Kinder mil je- 
weils fünf behindi'rten Kin- 
dern aus Langen und Umge- 
bung. Dazu kommen drei so- 
genannte Regelgruppen A 2.') 
Mädchen und .hingen. 

Mit 4,1 Promille 

Unfall gebaut 
l.iingen - .Stark alkoholi- 

siei't hat am Dienstagabend 
ein 4H .lahre alter Eord-Fah- 
rer auf d("r Eriedrichstraße 
einen Verkehrsunfall mit 
lOOOO Mark .Sachschaden 
verursacht. Wie die Polizei 
berichtet, war der Mann mit 
.seinem E.scoi t in Richtung 
M()rfelder Landstraße unter- 
wegs und in einer Rechts- 
kurve v<ir der Odenwald- 
straße geradeaus gefahren 
Auf der Gegenfahrbahn 
stieß er mit einem Audi 10(1 
zusammen. OI)Wohl ein vor- 
läufiger Alkohol-Test i'inen 
Wi'rt von t.l Promille bei 
dem 4,'ijähi'igen ergab, legte 
der Unfallverursaeher nach 
dei' Blutentnahme Wider- 
spruch gegen die Beschla- 
gnahmung seines Führer- 
scheins ein 

Stromverteiler 

stand im Weg 
liSingon - Die Langener Po- 

lizei (E> 2 HO 4r)) sucht den 
Fahrer eines loten Pkw vom 
'IVp Ford Esci)i1 oder Ford 
Orion, dei' in tier Nacht zum 
Donnei-stag einen Stromver- 
teiler erheblich beschädigt 
hat. Der Unbekannte war ver- 
mutlich gegi'n 1 Uhr von der 
Nördlichen Ringstraße in die 
Luthei-straße eingebogen, hat- 
te dabei die Kontrolle übei- 
seinen Wagen verloren und 
den Vertei 1er gerammt. 

Forderung nach drittem Kinderarzt 

Familienvater moniert Wartezeiten / KVH: Planungsbereich überversorgt 
Lungen (m.s) - ,,Was kran- 

ken Kindern hier zugemu- 
tet wird, ist verantwor- 
tungslos", sagt Ulrich 
Schulz aus Langen. Der Fa- 
milienvater (zwei Söhne, 
vier und sechs ,Jahre) ist 
sauer. Die Wartezeiten in 
den Praxen der hiesigen 
Kinderärzte sind ihm ein 
Dorn im Auge. ..Stunden- 
langes Ausharren in zu- 
meist schlecht gelüfteten 
Räumen", beschreibt er sei- 
ne Erfahrungen. Als Grund 
dafür gibt er Ärztemangel 
an. 

In Langen gibt es zur Zeit 
zwei Kinderärzte, in der 
Nachbargemeinde Egels- 
bach gar keinen. Nach Mei- 
nung von Ulrich Schulz ist 
das eindeutig zu wenig. 
Schließlich gebe es in Drei- 
eich drei, in Neu-Isenburg 

sogar fünf. Deshalb bat der 
Familienvater die Kassen- 
ärztliche Vereinigung Hes- 
sen (KVH) um eine Prüfung 
der Situation. Die KVH ist 
verantwortlich für dii? Zu- 
lassung neuer Arztpraxen, 
in Hessen besteht eine Zu- 
lassungspflicht für Kinder- 
ärzte. Die Antwort kam 
prompt: Der Planungsbe- 
reich Kreis Offenbach sei 
mit 23 Ärzten bereits über- 
versorgt, rein rechnerisch 
würden 21 Praxen ausrei- 
chen, um eine optimale Be- 
treuung zu gewährleisten. 
Für Ulrich Schulz eine un- 
befriedigende Auskunft, er 
wolle doch mit einem kran- 
ken Kind nicht erst in die 
nächste Stadt fahren müs- 
sen. Genau dieses hält der 
stellvertretende Geschäfts- 

führer der KVH-Bezirks- 
stelle Frankfurt. Peter 
Horst, jedoch für zumutbar: 
,,Erstens haben die meisten 
Familien ein Auto, zweitens 
sind unsere öffentlichen 
Verkehrsmittel ausrei- 
chend". 

Trotzdem hakte die KVH 
bei den Langener Kinder- 
ärzten nach, bat um eine 
Stellungnahme. Während 
Dr. Bärbel Dirksen Ver- 
ständnis für Schulz' Sorgen 
äußert unti die Niederlas- 
sung eines weiteren Arztes 
begrüßen würde, sieht Dr. 
•lulius Pietsch diesen Be- 
darf nicht. ,,Sicher, in Ur- 
laubszeiten und während 
einer Grippewelle kann es 
schon mal zu Engpässen 
kommen", räumt der Medi- 
ziner ein. Doch dies seien 
Ausnahmefälle. ,,Nach der 

KVH-Anfrage habe ich mir 
eine Stoppuhr genommen 
und die Wartezeiten gemes- 
sen", so Pietsch. Resultat: 
Länger als liT) Minuten müs- 
se bei ihm kaum jemand 
warten und akute Fälle 
würden ohnehin vorgezo- 
gen. 

F"ür Ulrich Schulz ist das 
Thema damit noch nicht 
vom Tisch. Er nahm Kon- 
takt zum Langener Mütter- 
zentrum auf und stieß dort 
auf Gleichgesinnte. .lutta 
Radke vom Mütterzentrum 
will nun eine Unterschrif- 
tenaktion starten, um ein 
Sonderbedarfsfeststel- 
lungsverfahren durch die 
KVH zu erwirken. Auf die- 
sem Wege erhoffen sich die 
Eltern (loch noch eine dritte 
Praxis für Langen. 

Schnell und gezielt helfen 

Flüchtlingshilfe ruft zu Spenden für Vertriebene auf 
Langen (fm) - ,,Wir sind 

entsetzt und wütend. Sre- 
l)renica war eine Schutzzo- 
ne der Welt. Die Welt hat 
die.se Schutzzone nicht ge- 
schützt. Mit der Vertrei- 
bung der Men.schen aus 
Srebrenica verliert die 
UNO ihre Glaubwürdig- 
keit." Mit die.sen Worten 
prangert die Flüchtlings- 
hilfe Langen die jüngsten 
Ereigni.sse in Bosnien an. 
In der vergangenen Woche 
hatten die bosnischen Ser- 
ben Srebrenica erobert. 
Dabei wurden mehr als 
HO 000 Men.schen vertrie- 
ben. ,'i 000 Männer sollen 
noch im Fußballstadion ge- 
fangen gehalten werden. 
Inzwischen haben die Ser- 
ijen auch den Durchbruch 

in die UN-.Schutzzone uiul 
Moslem-Enklave Zepa im 
CJsten Bosniens erzwungen. 

Ein Großteil der aus Sre- 
brenica geflohenen Men- 
schen hofft, in der von bos- 
nischen Regierungstrup- 
pen gehaltenen Stadt Tuzla 
eine erste Zuflucht zu fin- 
tlen. Dort haben Hilfsorga- 
nisationen damit begon- 
nen, eine Zeltstadt aufzu- 
ijauen. ..Wir haben durch 
un.sere langjährige Arbeit 
in Bosnien die M<')glichkeit, 
den Flüchtlingen sehr 
schnell und gezielt zu hel- 
fen. Um die erste Not zu 
lindern, werden wir die 
Menschen aus Srebrenica 
mit Lebensmitteln, vor al- 
lem mit Obst, versorgen", 

so Heiko Wenner von der 
Flüchtlingshilfe Langen. 
Dafür ist die Organisation 
auf finanzielle Unterstüt- 
zung angewie.sen. Gemein- 
sam mit der SPD-Bundes- 
tagsabgeordneten Uta 
Za|)f aus Dreieich ruft die 
Flüchtlingshilfe deshalb 
die Bevölkerung zu Spen- 
den auf. ...leder noch so 
kleine Betrag hilft. Die Le- 
bensmittel werden in Tuzla 
von uns bekannten Mitar- 
beitern direkt an die Be- 
dürftigen verteilt", versi- 
chert Heiko Wenner. Das 
Spendenkonto der Flücht- 
lingshilfe bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt 
(BLZ: ."iOO ,')21 24) hat die 
Nummer 2f! li)0 112.'). 

Großes Interesse 

an Zeitgeschichte 

Erfolgreiche Reihe des Stadtarchivs 
Langen - Der 

Leiter des Lan- 
gener Stadtar- 
chivs, Herbert 
Bauch, hat nach 
Beendigung der 
Vortragsreihe 
..Krieg - Kriegs- 
ende - Nach- 
kriegszeit" eine 
erfolgreiche Bi- 
lanz gezogen. 
Die Veranstal- 
tungen, die in 
Zusammenar- 
beit mit der Hes- 
sischen Landes- 
zentrale für poli- 
tische Bildung 
seit Januar die- 
sen Jahres all- 
monatlich 
schiedene 
abschnitte 
Aspekte 

ver- 
Zeit- 
und 
zum 

Thema beleuch- 
teten, waren gut 
bis sehr gut be- 
sucht. 

Das meiste In- 
teresse fand der 
Vortrag über den 
Bau der Reichs- 
autobahn, zu 
dem 100 Besu- 
cher kamen, ge- 
folgt vom Zeit- 
zeugen-Ge- 
spräch über den 
Einmarsch der 
Amerikaner, an 
dem 80 Zuhörer 
teilnahmen. ,,Si- 
cherlich wäre 
auch der letzte 
geplante Termin 
zur Staatsgrün- 
dung des Landes 
Hessen gut ange- 
kommen", meint 

Bauch und be- 
dauert noch ein- 
mal, daß der 
Vortrag nach ei- 
ner Terminver- 
schiebung 
schließlich aus- 
fallen mußte. 

Für ihm zeigt 
die Resonanz auf 
die Veranstal- 
tungen, daß ein 
großes Interesse 
der Bevölkerung 
an Zeitgeschich- 
te besteht. Das 
Stadtarchiv wird 
deshalb ab 
Herbst 1996 mit 
einer neuen Ver- 
anstaltungsreihe 
zum demokrati- 
schen Neube- 
ginn in Hessen 
aufwarten. 

MARKANT 

WASSERKOCHER 

1,7 I, kabellos, 2000 W, 
Wasserstandsanzeiger 

29! 
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AbkÜhlUriQ tut not in diesen heißen Tagen. Mitte der Woche hat „Angelo" das Tief „Dör- 
te" abgelöst und heizt uns tüchtig ein. Ein Bad Im Langener Waldsee Ist da eine willkommene Er- 
frischung. Am Wochenende soll es nach Angaben der Meteorologen heiß bleiben, für die Nacht 
zum Samstag künillgen die Wetterfrösche ein Gewitter an. foIo: Arnold 

M.- 
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Musikalische Berührungsängste sind Christian Maier fremd 

Der 24jährige fühlt sich bei Techno ebenso wohl wie bei Folk und Rock / Auch als Produzent, Veranstalter und Manager tätig 
Von unserem Mitarbeiter Tim S t r a t h u s 

Musik Ist seine Welt: Der 24|ährlge Christian Maler Ist auf vielen 
Ebenen aktiv und kreativ, bringt unentwegt neue Projekte In 
Gang. Einen Großteil seiner Zelt verbringt er Im eigenen Tonstu- 
dio. Foto: p 

Langen - Lange Haare, 
lockere Kleidung und treu- 
seliger Schlafzimmerblick 
- aber auch eine ungeheure 
Menge an Vitalität und 
Energie. Die Vielseitigkei- 
ten, Widersprüche und un- 
zähligen Facetten zeichnen 
den Künstler, Musiker und 
Produzenten Christian 
Maier aus. 

Unentwegt aktiv 

,,Rumhüngen ist nicht 
meine Art", beschreibt 
Christian Maier seine Phi- 
losophie, ,,statt zu reden 
tue ich lieber etwas". Und 
genau für diese unentweg- 
ten Aktivitäten und Pro- 
jekte wurde der Musiker, 
der sich bei Techno und 
Trance ebenso wohl fühlt 
wie bei Kolk und Rock, 
ausgezeichnet. Bei dem 
Preistrüger ,,verbindet 
sich in ungewöhnlicher 
Weise künstlerisches Wir- 
ken mit kulturellem und 
sozialem Engagement", so 
Bürgermeister und Jury- 
Mitglied Dieter Pitthan. 

Studiobesitzer, Techno- 
und Kolkmusiker, Platten- 

firmagründer, Talentsco- 
ut, Bandmanager sowie 
Konzertveranstalter und 
Tontechniker in Personal- 
union ist dabei ein um- 
fangreiches Programm für 
einen twentysomething der 
Generation X, der ja sonst 
immer dekadentes Slak- 
kertum und fehlendes En- 
gagement nachgesagt 
wird. ,,Ich muß einfach im- 
mer was tun", erzühlt 
Christian Maier, der lei- 
denschaftlich Musikauf- 
nahmen aus den verschie- 
densten Ecken der Welt 
sammelt, von den Navajo- 
Indianern bis zu den tibe- 
tanischen Mönchen. 

Wer die Räume seines 
Klangart-Studios im Kel- 
ler der elterlichen Woh- 
nung betritt, kann sich 
gleich wohlig fühlen im 
kreativen Chaos der Lan- 
gener Szene-Oase. Misch- 
pult, Schnüre, CD-Hüllen, 
Zeitschriften, Instrumente 
und ein Sofa tummeln sich 
in der kleinen Schaltzen- 
trale des Aufnahmestudi- 
os, schalldicht getrennt 
vom etwas größeren Auf- 
nahmeraum. Eine Atmo- 
sphäre, die auch junge 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Der Jahrgang 

hat seine nächste Zusam- 
menkunft am kommenden 
Freitag, 28. Juli. Ort und 
Zeitpunkt werden noch 
rechtzeitig bekanntgege- 
ben. 

Jahrgang 1921/22 
Lungen - Am kommenden 

Mittwoch, 20. Juli, treffen 
wir uns ab 1.') Uhr im Gar- 
ten von Marianne Stellma- 
cher. Der Spaziergang fällt 
aus. Weitere Auskünfte er- 
teilt Marianne Stellmacher 
unter der Telefonnummer 
2 :i7 94. 

Die Anmeldungen laufen 

Volkshochschule hat in vielen Kursen noch freie Plätze 

Bellagenhinwals 
Der heuliqen Ausgabe, außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Sagmüller, Frankfurter Landstr. 7, 
64291 Darmatadt, bei, auf den wir 
hiermit hinweisen. 

Langen - Seit An- 
fang Juli sinil die 
neuen Kulturpro- 
gramme der Stadt 
Langen mit den 
Kursangeboten der 
Volkshochschule 
für (las Herbstse- 
mester, das am 11. 
September beginnt, 
in Umlauf. So sind 
zahlreiche Kurse, 
vor allem im Be- 
reich Gesundheits- 
biklung, bereits 
ausgebucht und nur 
noch in einigen 

Kursen Kapazitä- 
ten frei. Größere 
Erfolgsaussichten 
bietet die Suche 
nach freien Plätzen 
in den anderen 
Fachbereichen der 
Volkshochschule 
Langen, zum Bei- 
spiel bei den Spra- 
chen wie Englisch, 
Französisch. Italie- 
nisch, Russisch, 
Spanisch und Nie- 
derländisch sowie 
Deutsch als Fremd- 
sprache. 

Aber auch wer 
sich für eines der 
vielfältigen Kurs- 
angebote aus den 
Bereichen Kunst, 
Heimatkunde, 
kaufmännische 
Praxis oder für 
kreatives Gestalten 
interessiert, hat 
noch Chancen, ei- 
nen Kurs zu bele- 
gen; außerdem gibt 
es noch einige freie 
Plätze bei Kursen 
für Kinder. Wer 
siel) für einen der 

Volkshochschul- 
kurse interessiert 
oder weitere Infor- 
mationen zu dem 
Kulturprogramm 
der Stadt erhalten 
möchte, der sollte 
sich an die Ge- 
schäftsstelle der 
VHS wenden. 
Adresse: Kul- 
turhaus Altes 
Amtsgericht, 
Darmstädter Straße 
27, liH225 Langen, 
Telefon 91 (U (iO, 
Fax: 91 04 6fi. 

„Lokalrunde" brachte 

vielerlei Anregungen 

KänCfCriCr^rtUriCf Gesprächsreihe der Kolping-Familie 
Langener Zeitunu 
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Lungen (fm) - Aktuelle 
Probleme zur Sprache brin- 
gen und nach Möglichkeit 
Lösungsansätze formulie- 
ren. Das ist das Ziel, das die 
Kolping-Familie Langen 
mit einer noch jungen Ver- 
anstaltungsreihe verfolgt. 
Bestimmte Themen werden 
bei der sogenannten ,,Lo- 
kalrunde" nicht vorgege- 
ben, sie sollen sich aus dem 
Gespräch heraus ent- 
wickeln, Bei der zweiten 
Auflage im SSG-Klubhaus 
führten die Teilnehmer eine 
rege Diskussion, wobei die 
Verkehrsproblematik im 
Mittelpunkt stand, 

FWG-NEV-Fraktions- 
vorsitzender Ulrich Vedder, 
der unter den Teilnehmern 
war, hat einige Anregungen 
des Abends aufgegriffen 
und in Form von Anträgen 
bereits auf die parlamenta- 
rische Schiene gebracht. So 
soll der Magistrat prüfen, 
ob durch eine übersichtli- 
che Beschilderung am Lu- 
therplatz die Orientierung 
für ortsfremde Verkehrs- 
teilnehmer verbessert wer- 
den kann. 

Untersuchen soll der Ma- 
gistrat auch, ob es möglich 
ist, Ampelanlagen im 

Stadtgebiet bzw. an ver- 
kehrsträchtigen Straßen 
nach Umschaltung auf 
Nachtbetrieb mit Bedarfs- 
schaltungen für Fußgänger 
auszustatten. Gerade für 
ältere Leute, so Vedder, wä- 
re dies eine begrüßenswerte 
Maßnahme. 

Mit einer Bitte hat sich 
der FWG-Politiker an den 
Ersten Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider gewandt. Da- 
bei geht es um die Sicher- 
heit von Kindern auf ihrem 
Fußweg zur Sonnenblu- 
menschule. Da im Bereich 
des inzwischen fertigge- 
stellten Neubaus auf dem 
ehemaligen Kirchengelän- 
de in der Westendstraße der 
Bürgersteig nur geschottert 
und zudem durch .^utos 
überwiegend zugeparkt sei, 
müßten Schulkinder häufig 
auf die Straße ausweichen. 
Dort würden sie dann aller- 
dings mit dem aus der Feld- 
bergstraße kommenden und 
schlecht einsehbaren Ver- 
kehr konfrontiert. Der Er- 
ste Stadtrat solle deshalb 
die Ferienzeit nutzen, um 
für einen ,,relativ gefahrlo- 
sen und begehbaren Schul- 
weg" Sorge zu tragen. 

Lärm durch 

S-Bahn-Bau 
Langen - Das städtische 

Ordnungsamt weist darauf 
hin, daß die Deutsche Bahn 
AG vom Wochenende an bis 
einschließlich Donnerstag, 
27. Juli, während der Nacht 
Arbeiten am S-Bahn-Kreu- 
zungsbauwerk zwischen 
Langen und Egelsbach aus- 
führt. Dabei kommt es zu 
Lärmbelästigungen jeweils 
in der Zeit von 21 bis 6 Uhr. 
Die Bevölkerung wird um 
Verständnis gebeten, da 
diese Arbeiten wegen der 
starken Belegung der 'Zug- 
strecken während des Tages 
nur nachts und an Wochen^ 
enden ausgeführt werden 
können. 

Schnittlehrgang 

des OGV Langen 
Langen - Der Langener 

Obst- und Gartenbauverein 
bietet Mitgliedern und 
Freunden die Gelegenheit, 
an einem Sommerschnitt- 
Lehrgang teilzunehmen. 
Treffpunkt ist am Donners- 
tag, 27. Juli, um 18 Uhr auf 
dem Gelände des Vereins der 
Vogelliebhaber Im Erlen. 

IJnter der Leitung von 
Gartenbau-Ingenieur Gün- 
ther Steinbauer geht es au- 
ßerdem um Pflanzenschutz 
und allgemeine Pflegemaß- 
nahmen an Gehölzen. 

Preisträger 
IJber den diesjährigen 

Kulturellen Förderpreis der 
Stadt Langen dürfen sich 
bekanntlich mehrere Künst- 
ler treuen. Die Jury ent- 
schied sich dafür, die Aus- 
zeichnung zwischen dem 
musikalischen Multitalent 
Christian Maier sowie Chor 
und Orchester ..Jubilate 
Deo" zu teilen. Die Preisträ- 
ger erhalten jeweils 1 500 
Mark, IHeute stellen wir den 
24jährigen Christian Maier 
vor, in der nächsten Woche 
folgt ein Portrait über Jubi- 
late Deo, 

Bands der verschiedensten 
Stilrichtungen aus Langen 
und Umgebung zu schät- 
zen wissen. Für einen fai- 
ren Preis bietet Christian 
Maier zusammen mit sei- 
nem Partner Tino Franzke 
den Nachwuchskünstlern 
persönliche Betreuung und 
viel Fachwissen. 

Daß die hiesige Musiks- 
zene lebendig und viel- 
schichtig ist, verdankt 
Langen einer entsprechen- 

den Infrastruktur aus In- 
stitutionen und Kunsttrei- 
benden wie Christian Mai- 
er, Die Aufnahmen für die 
im letzten Jahr herausge- 
brachte CD ,,One Scene - 
Different Colours" mit 
jungen Bands aus Langen 
und Umgebung gestaltete 
Christian Maier unentgelt- 
lich in seinem Klangart- 
Studio, Im Langener Ju- 
gendzentrum KOM,ma lei- 
tete er DJ-Kurse und 
Workshops in Computer- 
musik für den Nachwuchs, 
In der Erich Kästner- 
Schule führte'der Langen- 
er Technopapst die Schüler 
und Schülerinnen in die 
Tiefen synthetischer Klän- 
ge ein, ,,Das war total ab- 
gefahren", so Christian 
Maier, ,,richtig jazzige, ex- 
perimentelle Computer- 
musik", 

Für die nahe Zukunft 
gibt es schon wieder neues 
aus dem ,,House Maier", 
Im nächsten Jahr will der 
Künstler einen Volkshoch- 
schulkursus ,,Studiotech- 
nik für Anfänger" geben, 
,,Da können die Bands 
dann lernen, wie man Zu- 
hause oder im Proberaum 

mit einer Vierspur-.Vla- 
schine gute Aufnahmen 
macht", erläutert Christi- 
an Maier. Im eigenen Klan- 
gartstudio wird dann Stu- 
diotechnik in einem Pra- 
xisblock anschaulich ge- 
macht. 

Ethno-Festival 

Zusammen mit dem Kul- 
turamt und Peter Richter- 
Ebel vom KOM.ma plant 
der Musikproduzent dann 
ein Ethno-Festival zugun- 
sten der australischen Ur- 
einwohner. den Aborigi- 
nes, für dessen Kultur und 
Überleben sich Christian 
Maier besonders engagiert. 
Bleibt zu hoffen, daß da 
noch ein bißchen Zeit für 
die eigenen musikalischen 
Projekte bleibt. Mit Solar 
Eclipse brachten Christian 
Maier und Tino Franzke 
schon mehrere Trance-CDs 
heraus. Akustischer geht 
es mit den Projekten 
Traumzeit und Reinhardt 
und Mai zu. wo Christian 
Maier auch mal seine Vor- 
liebe für Folk und Weltmu- 
sik ausleben kann. 

DER FIAT PUNTO. 

ION 

AKTION 

GQLDE 

P .\ulii ik-<» .tuhrv* "'>5 

Ciorado ist der cinmillionstc Fiat l'unto vom Hand i^clautcii. DcNlialb inaclicii wir 
Ihnen ein i^anz besonderes Anjiebot: Ab sofort erhalten Sie Ix-i uiis.ietitn l'unto mit einem 
„Cioldenen Punkt*' zum besonderen IVeis. z.B. 

Punto 55S 17 IAA 
5trg., rot, Radiovorbereitung  Barpreis I# I W« 

Punto Automatic 
rotmet., 5trg., Ra'diovorbereitung, 
Glasdach, Kopfstützen hinten, ZV, 
FH vorn  

Punto 75 ELX 
5trg., exploitmet., ZV, PL.FH, 5-Gang 

Punto 90 SX 
3trg., schv^arz, RL, ZV, Servo, 1 fi OOA 
Vorrührwagen  Barpreis IO IFW* 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

.Barpreis 21 500.- 

.Barpreis 19 900.- 

Exciusivhändler für 

^Autohaus 

ickse! GmbH 
63500 Selioenaladl-Froachhaiaen ■ Oftenb. Landstr. 40 ■ Tel. 06182/6 80 15 Fax 06182/680 17 
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Das neue Regenrückhaltebecken Im Baugebiet Wormser Weg Ist bis auf die Decke fertiggestellt. Die Fläche darüber soll mit Erde 
aufgefüllt und als Kindersplelplat2 gestaltet werden. poto: svl 

Hessens Berufsreiter 

geben sich die Ehre 

Hochkarätiges Dressurtumier in Langen 

Problematischer Müll wird entsorgt 

UVF-Schadstoffmobil macht Mitte August auch in Langen Station 

Unten blubbert das 

Wasser und drüber 

spielen die Kinder 

Regeniiickhaltebecken am Wormser Weg 

ft RUND UM DIM 
VtoridhfnbruBiiii 

Hundewetter 
Ausführlich diskutierte 

das Kinderparlament vor 
kurzem über Möglich- 
keiten, wie sich die Ver- 
unreinigung von Straßen 
und Plätzen durch Hun- 
dekot verhindern läßt. 
Zur Zeit ist es ganz be- 
sonders toll, weil extrem 
heiß. Den Duft von Kaf- 
fee und Brötchen noch in 
der- Nase, verläßt man 
das Haus und freut sich 
auf den Tag. Kaum vors 
Hoftor getreten, fällt der 
Blick auf einen wunder- 
schönen Haufen. Darauf 
tummeln sich ein paar 
hundert Fliegen, schliefS- 
lich wollen die auch 
frühstücken. Unsereinem 
dreht sich ein bißchen 
der Magen um, aber was 
soll's. Wichtig ist doch 
nur, daß Fiffi keine Ma- 
genprobleme bekommt 
und seine Notdurft des- 
halb auf dem Bürgersteig 
verrichten darf. Dafür 
muß man doch Verständ- 
nis haben, meint Ihr To- 
bias 

CDU-Frauen 

in Oberbayem 
Lungen - Die Frauen-Uni- 

on des Kreises Offenbach 
unternimmt vom Freitag, 
II,, bis Sonntag, IH, August, 
eine Busreise nach Überbay- 
ern, Besucht werden unter 
anderem Regensburg, 
Schloß Emeran, Passau (mit 
Bootsfahrt auf der Donau), 
Straubing und Kehlheim. 
Der Ausflug der CDU-Frau- 
en ist noch nicht ausgebucht, 
Zusteigemöglichkeiten sind 
in sechs Kommunen des 
Kreisgebietes vorgesehen. 
Interessentinnen oder Ehe- 
paare können nähere Einzel- 
heiten bei Gerda Sommer in 
Langen unter der Telefon- 
nummer 7 35 43 erfahren. 

SDW fährt nach 

Idar-Oberstein 
Langen - Für die Busfahrt 

der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) am 
Samstag, 29. Juli, nach Idar- 
Oberstein sind noch Plätze 
frei. Besichtigt werden eine 
Edelsteinmine, eine Edel- 
steinschleiferei, das Museum 
in Idar-Oberstein und die 
Felsenkirche. Die Teilnahme 
(inklusive Führungen und 
Essen) kostet 40 Mark. An- 
meldungen nimmt Walde- 
mar Kuss unter S 7 35 92 bis 
2t). .luli entgegen. 

Langen - Vor vier Jahren 
entschloß sich der Reit- und 
Fahrverein Langen zu einem 
Experiment. Er veranstalte- 
te ein reines Dressurturnier 
der Kategorie A, He.ssens 
Berufsreiter leisteten ,,Ge- 
burtshilfe", in cWm sie den 
Kronenhof zugleich als 
Austragung.sort für ihr er- 
stes Dressur-Championat 
bestimmten. Zwar hatten 
die hessi.schen Profis ge- 
plant, ihr Dressur-Cham- 
pionat jährlich an wechseln- 
den Schauplätzen auszutra- 
gen, Doch mit dem vierten 
Championat in Folge auf der 
Reitanlage im Neurott ist 
aus der Premiere ein fester 
Bestandteil des Langener 
Dressurturniers geworden. 

Für die Zuschauer von be- 
sonderem Reiz und für die 
Aktiven ,,auch nicht ohne" 
ist beim Championat die 
Sonderaufgabe mit Pferde- 
wechsel auf der Basis einer 
S-Prüfung, 1994 gewann der 
Darmstädter Paul Schmid 
vor der niederländichen Na- 
tionalmannschaftsreiterin 
Ellen Bontje. Gespannt wird 
man sein dürfen, ob Schmid 
seinen Titel in Langen er- 
folgreich verteidigen kann. 
Am Start sein wird auch der 
Sportchef des gastgebenden 
Vereins, Gerd Pietsch. Und 
die weiteren rund 20 hessi- 
schen Berufsreiter, die vom 
25. bis 27. August in Langen 

um die Siegerschärpe kämp- 
fen, kommen ebenfalls mit 
einer großen Anzahl hervor- 
ragender Empfehlungen, 
Möglicherweise geben sich 
auch die Stars Sven Rothen- 
berger und Monica Theodo- 
rescu die Ehre, 

Besonders freuen wiid die 
Besucher, daß auf dem Kro- 
nenhof nicht nur trockener 
Reitsport geboten wird. 
Denn Sportwart Gertl 
Pietsch konnte seine Berufs- 
reiterkollegen dafür ge- 
winnen, bei der einen oder 
anderen Prüfung als Vorrei- 
ter an den Start zu gehen. 
Den Laien unter den Zu- 
schauern wird von kompe- 
tenter Seite Aufgabe und 
Schwierigkeit der jeweiligen 
Prüfung erläutert. Während 
der drei Turniertage werden 
aber noch mehr Höhepunkte 
geboten. Wer beim Tor- 
wandschießen fünfmal 
trifft, kann ein Auto ge- 
winnen. 

Fest steht außerdem, daß 
Sat 1 in seinem Regio- 
nalprogramm für Hessen 
und Rheinland-Pfalz eine 
Reportage über das vierte 
Langener Dressurturnier 
eingeplant hat. Auch der 
private Hörfunksender RPR 
hat das Turnier in seine 
Sportberichterstattung auf- 
genommen und unterstützt 
es als Sponsor. 

Lungen - Lackt-, Putz- 
oder Pflanzen.schutzmittel, 
die auf keinen Fall in die 
Hausmül Iii )nne gi'höreii, 
können demnächst wiiiler 
kostenlos am Sammelfahr- 
zeug des Umlandverbandes 
Frankfurt (UVF) abgegeben 
werden. In Langen steuert 
das Schadstoffmobil am Iii,, 
17, und 19, Augii.st" verschie- 
ilene Standorte an. Piivati" 
Hau.shalte, Schulen, Dienst- 
leistungs- sowie Kleingewer- 
bebetriebe können dort ihre 
Sonderabfall-Kleinmengen 
abgeben. 

Auf keinen Fall, .so der 
dringende Hinweis des UVF, 
darf der Problemmüll außer- 
halb und während der An- 

Viele Firmen 

verzichten zur 

Herstellung von 

Kosmetika auf 

Tierversuche 
Lungen - Wer heute Kos- 

metika verwenden möchte, 
für deren Herstellung keine 
Tierversuche unternommen 
wurden, hat es inzwischen 
leichter. ,,Alle Firmen, die 
auf der Kosmetik-Positivli- 
ste des Deutschen 
Tierschutzbundes ver- 
zeichnet sind, haben die 
Möglichkeit, ihre Produkte 
durch ein neues Symbol zu 
kennzeichnen: das Kanin- 
chen unter der schützenden 
Hand." Darauf weist die 
stellvertretende Vorsitzen- 
de des Tierschutzvereins 
Langen/Egelsbach, Dr. Ute 
Floren,hin. 

,,Die Umstellung der Ver- 
packungen wird noch et- 
was Zeit in Anspruch neh- 
men. Schließlich sind die 
Kosmetika in den bisheri- 
gen Verpackungen längst 
im Handel. Doch das neue 
Warenzeichen ist bereits 
zunehmend in den Ge- 
schäften zu finden. Unzäh- 
lige Verbraucher wollen 
nicht, daß für die Herstel- 
lung ihrer Kosmetikpro- 
dukte Kaninchen ätzende 
Substanzen in die Augen 
geträufelt oder in bloßge- 
legten Hautstellen einge- 
rieben werden. Die Kosme- 
tik-Positivliste des Deut- 
schen Tierschutzbundes ist 
seit 13 Jahren ein Renner. 
Die dort aufgeführten Fir- 
men haben rechtsverbind- 
lich erklärt, daß sie keine 
Tierversuche zur Entwick- 
lung und Herstellung ihrer 
Produkte durchführen", so 
Ute Floren. Die Infobro- 
schüre ,.Tierversuche in der 
Kosmetik" mit der Positiv- 
liste ist beim Tierschutz- 
verein Langen/Egelsbach, 
Langen, Dieburger Straße 
56 a, erhältlich. 

nahmezeiten anonym an den 
Sammelstellen abge.stellt 
werden; aus Sieheiheits- 
gninden müssen die Sonder- 
abfälle dem Fachpersonal 
pei'sönlich übergeben wer- 
di'n, Dii' Behälter, in denen 
liie Schadstoffe angeliefert 
werden, dürfen nicht größer 
als 20 Liter .sein, Außerdi'in 
sollten die Sonderabfälle 
möglich.st in einer gut ver- 
schlos.senen Originalverpak- 
kung abgegeben werden. Die 
maximale Anliefemienge be- 
trägt generell 100 Kilo- 
gramm bzw, 100 Liter pro 
Sammlung, Pro Anlieferung 
kann nur eine Kfz-Batterie 
abgegel)en werden, Ix'ucht- 
stoffröhren werden nur bis 

Lungen - Wenn das ni'ue 
Ri'genruekhalteHeiken im 
Langener Maugebiet Wor- 
mser Weg in Hohe der 
Nördlichen Ringstralie ein- 
mal vollgelaufen ist, wi'iden 
2 223 Kubikmeter Wassi'r 
unter (ler Krde verschwun- 
den sein Kille Menge, die 
5 500 gefüllten Badewan- 
nen entspricht Doch bis es 
soweit ist, imiß erst noch du' 
Decke drauf. 

Wände und Hoden sind 
nach Mitteilung von Kistem 
Stadtiat Klaiis-nietcr 
Schneidi'i bereits betoriii'i l 
,.Wi|- liegen gut im Zeit- 
plan", sagte Schneider In 
iletrieb gehen könne das 
Regen iiiekhaltebei'keil wie 
geplant Iiis Maiz kommen- 
den Jahres. 

Dii' iintei irdisi lie Anlage 
wird das Kanalsysleni bei 
starken RegiMifälleii erheb- 
lich entlasti'ii. Die Wasser- 

zii fünf .Stück je Anliel'erer 
entgegengeiioinmen. Hei der 
Entsorgung größerer Mengen 
kann (1er ortliehe Elektro- 
handel odi-r die Ablallbera- 
tiing des UVF Aiiskiinft ge- 
bi'n. 

Soweit möglich .sollten 
Sonderablalle über Riickga- 
bi'möglichkeiten des Kinzi'l- 
handels verwertet und ent- 
sorgt werden. Die Verkaufs- 
stellen für Motoröle - Tank- 
stellen oder der Fachhandel - 
niü.ssen nach <lein Ablall- 
^eclit Altöl zurücknehmen, 
Altmedikamente können in 
Apotheken abgegeben wer- 
(li'n. Behälter mit vollständig 
eingetmckneteii Faibresti'ii 
oder ausgehärtete Dispei-si- 

inasseii werden dann nicht 
ins Kanalnetz, sondern ins 
Ruckhaltebecken geleitet 
und dort zwischengespei- 
chei t Nach dem Regen lauft 
das Wassel - ohne Straßi'ii 
und Keller zu iilierschwi'm- 
mi'ii - iilx'r die Kanäle ab - 
ti'ils si'lbständig, teils mit 
I lilfe einer Pumpi' 

Das Hecken besteht aus 
sei hs Meter hohen und 40 
Zentimeti'r breiten Wan- 
den Insgesamt weidi'ii 
1 000 Kubikmeter Heton 
verbaut l)ii' Kosti'ii betra- 
gi'ii rund 2.4 Millionen 
Mark Ubi'r der Krde wird 
spater außer einem kleinen 
l'iimpenhausclien nichts auf 
die Anlage hindeuten. Ganz 
im Gegenteil; Die Klaclie 
über (li'r Betondecke soll 
mit i'lrde aufgefüllt iinrl als 
Kinderspielplatz gestaltet 
werdi'ii. WK- Schneider ei- 
klärte. 

onsfarbi'n kiinnen eben.so 
wie gereinigte Farbl)ehältei 
mit dem llausmüll entsorgt 
werden. 

Nachfolgend die Termine 
und Standorte in Langen 
Mittwoch, 11). Aiigu.st; Weis 
dornweg vor Hau.szeile 79-1)1 
(9 bis 11 Uhr), Werneqilatz/ 
Nordende Mierendorff.stralie 
(11.30 bis 13 Uhr), RaiflVi- 
senstraße (Ist.seite (13.30 bis 
15 Uhr); Donni'i'stag, 17. Au- 
gust: Städti.scher Bauhof (0 
l)is 10.30 Uhr). Altes Rat- 
hau.s/l'arkplatz (11.30 Iiis 
13..10 Uhr). Konrad-Adi'nau- 
er-Straße/Wi'ndeplatz Süd 
(14 bis 15.30 Uhr); Samstag, 
19, August: Hallenbad West- 
parkplatz (K bis 11 Uhr), 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 22. bis 28. Juli 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

ssP 

21.4.-20.5. 

Zwillingi' 

21.5.-21.6. 
Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

sf# 
23.7.-23.8. 

JunKfrau 

24.8.-23.4. sein. 

Man bittet Sie, bei einem Projekt 
die Führung zu übernehmen. Sie 
wundern sich, daß man .soviel 
Vertrauen in Sie setzt. Aber Sie 
sind genau der richtige Mensch 
für diese Aufgabe. 

Die Vorfälle, über die Sie sich 
schon länger gewundert haben, 
nehmen langsam Überhand. Sie 
müssen der Sache auf den Grund 
gehen. Wer will Ihnen etwas an- 
haben? 

Die Anstrengungen der vergan- 
genen Tage fordern ihren Tribut. 
Außer einem gemütlichen Spa- 
ziergang mit Ihrem Partner soll- 
ten Sie sich an diesem Wochen- 
ende nichts vornehmen. 

Gehen Sie mit frischem 
Schwung an die Arbeit, aber 
vernachlässigen Sie einige alte 
Aufgaben nicht, die Sie noch er- 
ledigen müssen. Man zählt auf 
Sie! 

Andere Menschen wären froh, 
wenn sie so wenig Probleme hät- 
ten wie Sie. Warum zerbrechen 
Sie sich also den Kopf über die 
Kleinigkeiten, mit denen man Sie 
belästigt? 

Eine gute Nachricht bringt Sie 
in eine ausgelassene Stimmung, 
Genießen Sie das Wochenende, 
denn Sie haben allen Anlaß, mit 
Sieh und der Welt zufrieden zu 

Sie finden etwas ganz anderes, Waaße 
als Sie sich vorgestellt haben. 
Jetzt müssen Sie ein wenig im- 
provisieren, Das gelingt Ihnen 
mit beneidenswerter Schnellig- 
keit, 24.9.-23.10. 

Sie haben sich zuviel vorgenom- 
men und können die Projekte, in 
denen Sie engagiert sind, inzwi- 
schen kaum noch überblicken, 
Sie müssen jetzt unbedingt Bal- 
last abstoßen. 

Vergessen Sie bei Ihren ganzen 
Plänen nicht Ihre Familie und 
Ihre Verwandten, Sie haben sich 
nämlich etwas in den Kopf ge- 
setzt, was diese Menschen gar 
nicht gutheißen werden. 

Während andere Menschen um 
ihr Glück kämpfen müssen, fällt 
Ihnen ein Erfolg nach dem ande- 
ren in den Schoß. Das sollte Sie 
freuen, aber nicht überheblich 
machen. 

.Skorpiun 

tmc 

24.10.-22.11. 

Schüt/e 

23.II.-2I.12. 

Steinbock 

22.I2.-20.I. 
Die Kritik ist berechtigt: Ihre Wavicrniann 
Leistungen haben wirklich 
nachgelassen. Andern Sie also 
Ihre Arbeitseinstellung, und 
bald wird man Sie wieder lo- 
ben, 2I.I.-I9.2. 

Sie haben noch immer keine Fische 
Ahnung, wer wirklich hinter 
der plötzlichen Entwicklung 
steckt. Das herauszufinden, ist 
die Aufgabe für die nächsten 
Tage! 2Ü.2.-20.3. 

   

Erste PC-Hilfe: Neueröffnung 

PC Repair Shop in Dreieich. 

I 
I 
L. 

Kreuzen Sie hei uns auf, ilcnii 
diese neue Adresse ist wie 
Mctlizin lür I)V-Systcnie vcr- 
sthictlciier 1 Icrstellcr: 
PC! Kcpair Sliop. l'.rlaiirciic 
'Icchnikcr uiul Ingenieure 
reparieren niii nioilernsicr 
Technik Ocskropsystemc, 
liinzcigeriitc um! Haugru|ipcn. 
Sihneil. Professionell, Uiul 
unabliiingi^ von Marke iiiul 
l'ahrikae, Sie hringcn ilas 
Cierät. i'rofis bringen es in 
Oriliuing. 
PS.: Bei Vorlage ilicser An- 
zeige erwartet Sie eine kleine 
ilherra.sthung. 

PC 

RepaiH 

SHOP 

Reparatur •Verkauf • Beratung 
Mo-Fr 8.30-17.30 Uhr 

Rollert-HostIi-Stral,4e 5 
63.iO.^ Dreieicli-S|ireiuliingen 
'reiclon ()() 1 
Telefax 

I 



Y X Volksbank Dreieieh 

Liberale informieren 

über aktuelle Projekte 

FDP lädt zu einem Stadtmndgang ein 
LiiiiKvn - Oii' P'nP-StiKlt- 

voniiilnetcnfraktion nutzt clii» 
SoninuMpiiuso zu oini-m 
Stadtnmclgann und hofft, dalJ 
sich möfjliclist violt- Büifji'r 
daran bi'ti'iliKon. In Auj;c'n- 
SL'hoin nehmen will man ak- 
tuelle Projekte, mit denen sich 
das Stadtparlament befallt 
hat, 'Hvffpunkt am Sonntag, 
2;i. Juli, ist um 10.30 Uhr am 
SSG-Klubhaus. Hei- Rund- 
Hant* soll etwa zwei Stunden 
(iaui'm. 

Folgende „Stationen" sind 
geplant: Bereich Stadthalle/ 
Hallenbad/Rathaus, der um- 
gestaltet werden soll, alter 
SSG-Sportplatz, auf ilem teil- 
weise eine neue Sporthalle füi' 
die Dreieichscliule gebaut 

wertleti soll, Tai-susplatz (ge- 
plante Umgestaltung mit Kr- 
liehtung i-ines Tareus-Binn- 
nens), neues Hegennickhalte- 
beeken am Wonnsi-r Weg, Se- 
niorenzentnini Haltestelle, 
Jahnplatz (dort ist ein Kegen- 
rückhalti'becken geplant, auf 
dem ein Parkhaus stehen 
könnte), und di-r Neubau tles 
Kraftsportzentmnis an der 
Zimmei'straße. Auch über den 
Durchstich der Nöriilichen 
KingstralJi' und mögliche Ver- 
kehrebeinhigungsmaßnahmep 
soll geredet werclen. Die KDP- 
Politiker wollen den Teilneh- 
mern ihre Sicht der Dinge dar- 
legen imd erlilutem, welche 
Projekte sie für sinnvoll halten 
und welche nicht. 

Waldfest des 

Forstamtes 
Lan(;cii - Das Hessi- 

sche Forstamt Langen 
ladt für Samstag, 2il. 
Juli, ab 14.HO Uhr zum 
Waldfest am Weißen 
Tempel ein. Um das 
leibliche Wohl der Besu- 
cher kümmert sich wie- 
der di'r Kei bverein. Für 
die musikalische Unter- 
haltung sorgt der Or- 
chesterverein Langen/ 
Egelsbach. 

Das Forstamt hat die 
Bitte, daß nur Schwer- 
behinderte mit dem Au- 
to bis zum Weißen Tem- 
pel fahren und an.son- 
sten Autos auf den 
Parkplatzen am Alba- 
nusberg und an der 
Brandschneise abge- 
stellt werden. 

Viele Freundschaften geschlossen 

Langener Jugendfeuerwehr hatte Kollegen aus Niedersachsen zu Gast 
Lniigvn (fm) - Dem gegen- 

seitigen Kennenlernen und 
dem Erfahrungsaustausch 
diente ein Zeltlager, zu dem 
ilie Langener Jugendfeuer- 
wehr Nachwuchskollegen 
aus Langen im Kreis Cuxha- 
ven zu Ciast hatte. Eine Wo- 
che hielten sich die Besucher 
in Langen auf. Die Kontakte 
waren vor vier Jahren ge- 
knüpft worden, afs eine 
Gruppe Langener Jugendli- 
che in Niedersachsen herzlich 
aufgenommen wurde. Die er- 
wachsenen Feuerwehren der 
beiden gleichnamigen Städte 
verbindet bereits eine "iSjäh- 
rige Freimdschaft. 

Die Gastgeber um ihren 
Ausbilder Michael Scholl, der 
für das Zeltlager verantwort- 
lich war, hatten fürdie 14 Ju- 

gendlichen aus Niedeisach- 
son ein buntes Programm zu- 
sammengestellt, bei dem 
Langeweile ein Fremdwort 
war. Beim Besuch des Holi- 
day-Parks in Haßloch, einem 
Abstecher zum Frankfurter 
Flughafen oder einer Besich- 
tigung iler Firma Merck in 
Darmstadt kam einerseits der 
Spall nicht zu kurz, anderer- 
seits erfuhren die Jugendli- 
chen eine Menge Wissenswer- 
tes. Außeidem wiuclen bei 
Ausflügen ins Schwimmbad, 
bei Grillabenden und am La- 
gerfeuer Freunilschaften ge- 
schlossen oder vertieft. 

Einen Höhepunkt für die 
Jugenillichen aus dem Kreis 
Cuxhaven stellte zweifellos 
die gemeinsame Übung an 
der VVallschule dar. ,,Das war 

für imserc Gäste etwas völlig 
Neues. Solche Übungen von 
Jugeniifeuenvehren sind in 
Niedersachsen eher unüb- 
lich", erklärt Michael Scholl. 
Kein Wunder also, daß die 
Besucher mit riesiger Begei- 
sterung bei der Sache waren. 
,,Wir haben die Ciruppen ge- 
mischt und vorher zweimal 
probiert. Umso erstaunlicher 
war dann, wie reibungslos die 
Übung geklappt hat", .so 
Scholl. Angenommen hatte 
man einen Brand im ErdiJe- 
schoß und im ersten Stock der 
Schule. Im Gebäude befand 
sich eine unbekannte Zahl 
von Verletzten, die es zu ber- 
gen galt. Mit Bravour erledig- 
ten nicht nur die jungen'Flo- 
riansjünger ihie Aufgaben, 
sondern auch der Nachwuchs 

des Koten Kreuzes. 

Viel zu schnell kam dann 
der Tag der Abreise. Die Ver- 
abschiedung fiel allerdmgs 
etwas hektisch aus, weil die 
Langener Feuenvehr am 
Sonntag beim Branil einer 
Feldscheune einen Gnißein- 
■satz absolvieren mußte. Wenn 
alles klappt, wird es aber im 
übernächsten Jahr ein Wie- 
dersehen geben. Dann wollen 
die Langener aus Hessen den 
Langenern im hohen Norden 
wieder einen Besuch abstat- 
ten. Vorhei' erwartet die hie- 
sigen Langener noch ein wei- 
teres Großereignis. Die Ju- 
genilfeuerwehr, sie zählt der- 
zeit 20 Jungen und vier Mäd- 
chen in ihren Reihen, feiert 

1 (Ulli ihr HOjähriges Bestehen. 

Blutspenden 

im August 
Luii);cn - Nach An- 

gaben des DRK-Kreis- 
verbantles besteht die 
nächste Möglichkeit 
zum Blutspenden in 
Langen erst wieder am 
21. August. Von IT) bis 
22 Uhr k()nnen Bürger 
in der Stadthalle dann 
mit einer Spende einen 
wertvollen Dienst lei- 
sten. 
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Filmabend bei 

Kolping mit 

Pater da Costa 
Langen - Über sein Alten- 

dorfprojekt in Portugal be- 
richtet Pater Domingos da 
Costa am Mittwoch, 26. Juli, 
ab 19.30 Uhr auf Einladung 
der Kolpingfamilie Langen 
im Pfarrsaal der Gemeinde 
Albertus Magnus. Anschlie- 
ßend werden Videofilme ge- 
zeigt, die beim Besuch der 
Kolpingfamilie zur Einwei- 
hung der ersten Wohnungen 
in (lern Dorf gemacht wur- 
den. 

Für Donnerstag, 17. Au- 
gust, bietet die Kolpingfami- 
lie eine Fahrt zur Buderus- 
Kunstgießerei nach Hirzen- 
hain an. Die Teilnehmer er- 
wartet eine Führung durch 
das Museum und die Mög- 
lichkeit, seltene Kunstguß- 
teile zu erwerben. Start ist 
um 8.HO Uhr am Albertus- 
Magnus-Platz. Der Fahr- 
preis beträgt 20 Mark. Am 
Nachmittag werden die Aus- 
flügler wieder in Langen 
eintreffen. Anmeldungen 
sollfen bis spätestens K. Au- 
gust an Elfriede oder Karl 
Mannberger (Telefon 
2 i)H 11) gerichtet werden. 

Filmabend bei 

Kolping mit 

Pater da Costa 
Langen - Uber sein Alten 

dorfprojekt in Portugal be- 
richtet Pater Domingos da 
Costa am Mittwoch. 2t) Juli, 
at) Iii.30 Uhr auf Einladung 
der Kolpingfamilie Langen 
im Pfarr.saal der CJemeinde 
Albertus Magnus. Anschlie- 
ßend werden Viileofilme ge- 
zeigt. die beim Besuch der 
Kolpingfamilie zur Einwei- 
hung der ersten Wohnungen 
in clem Dorf gemacht wur- 
den. 

Für Donnerstag, 17. Au- 
gust, bietet die Kolpingfami- 
lie eine Fahrt zur Builerus- 
Kunstgießerei nach Hirzen- 
hain an. Die Teilneh.ner er- 
wartet eine Führung:, durch 
das Museum unil die Mög- 
lichkeit. .seltene Kunst.;uß- 
teile zu erwerben Start ist 
um H.30 Uhr am Albertus- 
Magnus-Platz. Der Fahr- 
preis beträgt 20 Mark. Am 
Nachmittag werilen liie Aus- 
flügler wieder in Langen 
eintreffen. Anm.elilungen 
sollten bis spätestens il. Au- 
gust an Elfriede oder Karl 
Mannberger (Telefon 
2 il8 11) gerichtet werden 

Viel Spaß hatten die Jugendfeuerwehren aus den beiden gleichnamigen Städten bei dem elnwö- 
chlgen Zeltlager. Zahlreiche Unternehmungen sorgten dafür, daß die Zelt wie Im Flug verging. 

Fotos: Arnold 
Die Übung an der Wallschule war für die Gäste etwas ganz Be- 
sonderes. In Niedersachsen sind solche Aktionen eher selten. 

Vorstand im Amt bestätigt 

Der Schachklub Langen hat sich ehrgeizige Ziele gesteckt 

dm Volkibuk h und ömr Voikabaiüi Elratrtoh 

l..aiigen - In der 
Jahreshauptver- 
sammlung des 
Schachklubs Langen 
wurde iler Vorstand 
einstimmig entlastet 
unil in seinen Äm- 
tern bestätigt Be- 
.schlos.sen wuiile von 
den Mitgliedern, ne- 
ben den monatlich 
stattfindenden Blitz- 
schachturniereii 

auch regelmäßige 
Schnellschachtur- 
niere (15 bzw. 20 Mi- 
nuten pro Spieler 
und Partie) zu veran- 
stalten. Des weiteren 
soll den Schachspie- 
lern die Möglichkeit 
eröffnet werden, ihre 
Partien fachkundig 
analysiert zu bekom- 
men. Positiv hervor- 

gehoben wurde un- 
ter anderem die Ar- 
beit des Jugend War- 
les, denn ihm ist zu 
einem guten Teil die 
Leistungssteigerung 
im Nachwuchsbe- 
reich zu verdanken. 

Der Schachklub 
Langen tritt in der 
nächsten Saison mit 
drei Mannschaften 
an: Langen I spielt in 

der UV-Klasse, Lan- 
gen 11 in der Bezirks- 
klasse und Langen 
III in der Jugend- 
klasse. Aufgrund der 
Verstärkungen der 
ersten Mannschaft 
durch neue Spieler 
lautet das ehrgeizige 
Ziel, den Aufstieg in 
die Landesklasse zu 
schaffen. 

Langens ältester Verein hatte eingeladen - und viel« waren am vergangenen Samstag gekommen. Belm Grillfest de« 
Männerchors Liederkranz am Sledlerhelm an der Joseph-von-Elchendorff-StraBe reichten dl« 300 Sitzplätze kaum aus, um <ten An- 
drang zu bewältigen. Und auch der Wettergott spielte mit, bescherte keine tropischen sondern angenehm« Temperaturen. Die Hel- 
fer am Grill kamen freilich trotzdem gehörig Ins Schwitzen. R«chtz«itlg zum GrllHeet fertiggestellt hatten die Sänger einen neue« 
Kühlwagen für die Getränke. Ein Vierteljahr dauerte der Umbau des ehemaligen Bauwagens. Jed«n Freitag und Samstag hatte« 
Mitglieder des Vereins Hand angelegt, bis das Prachtstück jetzt seine Premiere feiern konnte. Foto: AmoK) 

• Frei wählbarem Anlagebetrag 
• flexibler Laufzeltgestaltung 
• Festen und hohen Zinserträgen 
• J^exiblen Zinszahlungsvarianten 
• JPrei von Gebühren und Kursrisiken 

Interessiert? 
.. die neue Festgeldgenaration- 

glbt's in allen Bankatellen der 
Volksbank Dreieieh. 

Sie wünaehen ein« vwmttnftige 
Geldanlage mit 

* 
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Der Sport war wie immer nur ein Aspekt beim Lindenturnier der HSG-Handbalier. Die Geselligkeit nahm mindestons den gleichen 
Stellenwert ein. t (.i.i Orldwr.Ki 

Kur/trip und 

Sommerfosl 
I .nii^rii 1 ))(■ 

iisrhc .iuh.nnH's^cinrui 
(l(> iinlri luninil 
rinr lun-h h 
l)rl hlMt'i frld (Siirlisrii 
Anhalt) V<m I-'m'iI.iv; 

, l»is SiHint.m, ir/ .\u 
^ust. uolli'ii liu* i..in 

mit n 
(In dns t Kll rhrn^»' 
inniuic 
\'('i tU'tni litui nour Kon 
takir kndplrii liiicils 
•snl .l.il'.jrn |»tlr 

(iU' Itrlilcn Klii'lirii 
rmr T.u 1 

iH'isrh.itt Ki.st nn Irt/ 
teil l'Vnii)ahr \\ ai rn (l.i 
str ,ius Unit/M'h in i .an 

/n Hrsnrh W»'i an 
ilcni Austlni* Inlnrlunrn 
niorhti'. kann .su-li nu 
rtai I liiii u (Trlcliin 

UV -11) nirlitcn 
Ht'M'ils an» San^slaj». 

1!» An^'nst wml ui »In 
Johann«',sj;i'nu'in«lr 
IrH'i t 1 ).r. SoinnU'l h'st 
nn (!onirin(i('/i-tn I um 
t Ihlandslraltr ;M hr 
^innt um I ;> l Mn 

Aus den Kirchen (3 Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 211, Juli 

Joluuineskapelle, ('arl-l>l- 
rich-Stralie 
10 Uhr (iottesiliensl (Pfarrer 
l'Imleiri), anschließeiul (ie- 
spräcli l)ei Kaffee oilerTee 
Miirlin-Luther-Kirehe, Iter- 
liner Allee ;il 
10 Uhr (iotti'sdiensi (l'farrer 
Peter) 
l'etrusgenieinde, (iemeinde- 
haus Itahnstr. Iii 
10 Ulli' (!otte,s(lienst inil 
'l'aiife (Pfarrer Dr. Kades) 

Sliidtkirehe 
II) Uhr (idlli'silicnsl (l'fai it'r 
iloii'k) 

Katholische 

Gemeinden 
Sl. Alherlus IMagiuis, 

liahnslralte iiO 
■''reitag, 21. Juli 
0 lUir Meßfeiei'(Hill Ueisese- 
geii fiir die Tciliieiiinei- des 
/.eltlagcis) 
Iii Uhr (loltesilieiisl ini Al- 
ienliemi, Kianklurter- SIraße 
Iii) 
Samslag, 22. Juli 
I7.:i0 bis III Uhr iliißsakra- 

iiient (l'ali'i da ('nsla) 
IIIÜO lllir Mc'ßleiei (,SiiMn 
liigvoraliriKliiies.si') 
Siiiiuliig, 2:1, Juli 
>1 UlirMcßfein 
10 :iOUIu'Meßli'ic'i 
l.iehfrauengenieinde, 
Kraiikliirler Sir. 27 
Soiuilag, 2:t. Juli 
!l LS lIlirMi'ßf.'ier 
In den Kencn keine Messe in 
italleiiiscliei Spiaclie 
III Ulli' MeßfeiiT 
III. 'rlioiniis V. Aquiii, lierli- 
ner Allee Iii) 
Samslag, 22. Juli 
III Uhr ,Soniilag Viiiabend 
messe 
Sonnlag, 2.'l, Juli 

III Ulli' I liM'haiiil 

Stadtmission 

Siiiuiiiig, 2,'). Juli 
17 HO Ulli' liilielslilllili' 
Hienslag. 2.'>. Juli 
10 :I0 Ulli Itllli'lstlllllle 

/'Vi'/c Kiui/H/. ( U'iui'IIKIC 

Wiesgidtehen 27 
Siiiiniag, 2.'l. Juli 
10 I Ihr (liitlesdieiisl 
mit Kiiiili'i lii'l ii'iiiiiig 
Dienstag, 2r>. Juli 
I !l :I0 I Uli Kl eis jiiiigri Ki 
vvai'liseiiei 
20 Uhr I laiiski'i'i.s 

I'reilug, 2K. Juli 
I !i U In .lligeiiilk I ri.s 

liihlischc 
(U<i uhcusgcinciinlc 

l'lvaiig. I'reikirriii' 
Udlifrl-Itnseli-Slr. 12 
Soiuilag, 2:1. Juli 
10 t Uli 1 iiittesillenst 
Hill Kindel bi'l 1 eiiiing 

h'rcio ('hrisl('ii(ii')iifiii(li' 

(iemeiiide/.eniriiiii 
IVIainslr. I -:i 
Soiuilag, 2,1. Juli 
0 .'10 Ulli ()i il li'silieiisl 

Lindentumier in jeder 

Hinsicht gp*oßer Erfolg 

Bei HSG paßte wied(n- alles zusammen 
Langen - Petrus muß ein 

Kiriind der Langener sein 
Wie im letzten so aiu'h in 
diesem .lahr lieschei le er den 
Handballern der il.SC Lan- 
gen beim I .indeiilui niei 
herrliches Sommei wellei. 
das (iarant für ausgelas.sene 
.Stimmung und gute sportli- 
ehe I.eistiingen war 24 
Mannsehaften kämpften 
beim Sie- und Kr-'l'ui nier an 
zwei Tagen gegen die iiil/e, 
die Müdigkeit und gegen die 
(iegner. ehe am Sonntag mit 
der K()ml)ination liSli-|)a- 
men 1 unil TV Suhl (Sehweiz) 
die Sieger feststanden. 

Doeh wie immer war di'i' 
Samstagal)end der heimlu he 
Höhepunkt Kund -iOO 
Sportler und Mesuiher fan- 
den sieli zum (ipen-aii -Kon- 
zert von .loe Whitney ein. der 
das l'iiblikum schnell zu be- 
gi'istei'ii verstand Itls gegen 
Mitternai'ht konnte man sei- 
ni'i' Musik lauschen, elu' der 
Protest von Anwohnern dem 
(iesang und der Musik ein 

Knde bereiteten Die guti' 
Stimmung litt al)er kaum, 
man feierte entweder in der 
llar weiter oder genoß die 
laue Sommernacht .Schade 
fiu .ille, die iliesen Al)end 
und das Tiirniei versäumt 
liaben, denn was obendrein 
aiicli diesmal die Kuehe bot, 
war erste .Sahne Ob (.'ham 
pion- oder I'MeiscIipfanne, ob 
Krikadellen oder Pommes, 
Wurstsaiat oder Wurzkase, 
es schmei'kte vorzüglich 

itei den tropischen Tetnpe- 
raturen ging es natürlich 
auch beim (ietrankeaus- 
si'hank hoch her Die Helfer 
halten alle Hände voll zu 
tun Ihnen gilt auch der iie- 
sondere Dank der Haiulbal 
Icr Die HSt! Iiralichl solclie 
l''esle. um finanziell ubi'r- 
haupt Uber die Hunden zu 
kommen Die H.Sd will aber 
auch zeigen, wu' schon, un- 
terhaltsam und spannend 
der I !anill)allsport sein 
kann. 

Zum 40jährigen Jubiläum als Mitglied der Barmer 
Ersatzkasse gratulierte dieser Tage Geschäftsstellenleiter Ha- 
rald Schopp dem Geschäftsführer des Flugplatzes Egelsbach 
und Langener Stadtverordnetenvorsteher Karl Weber. Schöpp 
bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen mit einem 
kleinen Präsent, Foto: p 
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DAK - Eine Entscheidung mit gesundem Menschenverstand 

Tel.: 06103 / 2 30 41 

Fax: 06103/54410 

Bahnstraße 25 

63225 Langen 

Tel.: 06103 / 6 30 91 

Fax: 06103/6 92 67 

Frankfurter Str. 14-16 

63303 Dreieich 

Belzbom-Ost: 

Plan liegt aus 
liUiiKon - Noch bis zum 2H. .Ulli kann 

im Riilhiius der Hi'biiuungsplHni'nt- 
wurf für (las (isllit'hi' HflzbornHi'bii't 
in I.anKiMi iMnKt'schon wiMcli-n. Hit 
Kntwurf Hegt in /Cimmi'r aus. Oii» 
lUlrjii'r haben jetzt noch einmal die 
Mögliehkeit, AnreHunKen oder He- 
denken vorzubringen. Ziu' Hb'iL'hen 
Zeit werden die Triller öffentlicher 
Helange dazu auft^efordert, ilire Stel- 
lungnahme zu dem Hebauungspla- 
nentwurf abzugeben. 

Oas (lebiet Helzborn-Dst umfalJt 
das Areal zwischen der Hundesstraße 
H und der Egelsbacher Straße. Ktwa 
400 Wohneinheiten für zirka 920 Ein- 
wohner sollen in dem Neubaugebiet 
entstehen. Zur H 3 hin ist ein drei- bis 
fünfgeschossiger Haukdrper mit Lü- 
den, Hüros und Wohnungen vorgese- 
hen 

25]ähriges Diamtiubi- 
Ijtum In der Langener Stadt- 
verwaltung hat Adolf Berger 
gefeiert. Erater Stadtrat Klaue- 
Dieter Schneider gratulierte 
dem treuen Mitarbeiter und 
überrelcitte eine Urkunde. 
Adolf Berger lat aelt 1970 ala 
Miillwerker tätig. Zu Hauae In 
Dreieichenhain widmet er alch 
In aelner FreUelt der Gartenar- 
beit und aelnen 45 Brlettau- 
t>en, die auch zu Wettflügen 
aufgelaaaen werden. Foio svl 

DAK 

für Leben 

und Umwelt 

DIUTtCHC 

Das Leistungsangebot der DAK ist erstklassig. Die 

Mitglieder der DAK erhalten bundesweit einen 

umfassenden Versicherungsschutz und umfassende 

Sicherheit im Krankheitsfall, bei einem auch 1995 

unveränderten günstigen Beitragsssatz. 

Mit unseren umfangreichen Programmen zur 
Gesundheitsförderung erhalten Sie Anregungen für eine 

gesundheits- und umweltbewußte Lebensweise. 

Dazu gehören u. a. Kurse von der Ernährungsberatung 

bis hin zur Rückenschule, die für alle DAK-Versicherten 

kostenlos sind! 

Sichern Sie sich und Ihren Familienangehörigen den 

optimalen Krankenversicherungsschutz. 

Werden Sie Mitglied der DAK! 

Weitere Auskünfte über das spezielle Angebot gibt Ihnen, 

telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch, gern Ihre 
DAK-Geschäftsstelle vor Ort. 

Forderung nach Steuerentlastung 

Mittelstandsbeauftragter der Bundesregierung zu Gespräch in Langen 

l.iinKcn - ,,I)ie mittelstJin- 
(hgen Unternehmen müssen 
vorrangig von Steuertielu- 
stungen und burokrati.sehen 
ll("mmnissen befreit wer- 
den", sagte der parlamenta- 
rische Staatssekretär und 
Beauftragte der Hiuulesre- 
gierung fiir den Mittelstand, 
Dr. Hi'inrich Kolb (KI)!'), 
anlüßlich eines Kachgi'- 
spriichs mit Unternehmern 
in Langen Has Clesprach 
fand auf Einladung der bei- 
den Cieschüftsführer der 
Warren Company, Ilans- 
Wolfgang Weber luul CJün- 
ther Ottfi, statt. An der Hun- 
de, die vom Vorstand des 
KDI'-Ortsverbandes ange- 

regt wurde, nahm unter an- 
<leren auch der Vorsitzen<le 
des ("lewerbevereins, I'eter 
l.U'big, teil 

Kolb wies bei seinen Aus- 
fuhrungen darauf hin, daß 
bis zum Dezember die 
Unternehmenssteuern den 
niedrigsten Stand seit Beste- 
hen der Hundesrepublik 
Deutschland erreicht hatten. 
Mit dem Solidarbeitrag hat- 
te sich dieses allenlings wie- 
der verändert. Aus diesem 
(ii'und müsse spätestens zum 
.Jahresbeginn lilll7 eine Stu- 
fenregelung zum Abbau des 
Beitrags in Kraft treten. 
,,Der Mittelstand bildet das 
Huckgrat unserer Wirtschaft 

und l)raucht daher mehr 
wirtschaftliche Kreiraume", 
stellte er fest Hierzu gehöre 
auch iler Abbau der (iewer- 
bi'kapitalsteuer und die Er- 
h()hung des Ereit)etrags bei 
der CJewerbeertragsteuer Er 
zeigte sich zuversichtlich, 
daß das iMitsprechende (Je- 
setz im Herbst beschlossen 
wurde. Zur .Schaffung von 
Arbeitsplatzen sei dieses 
Vorhaben unabdingbar. Der 
Steuerausfall der Kommu- 
nen sei über eine Beteiligung 
an der Umsatzsteuer auszu- 
gleichen, die sich für die ein- 
zelnen Cii-meinden an deren 
Mehrwertsteuerertragskraft 
orientieren solle. ,,Nur so 

kann das Interesse der Cie- 
meinden an der Ansicdlung 
vim Betrieben auch in Zu- 
kunft gewahrt werden", er- 
läuterte der Bundestagsab- 
geordnete 

Von .Selten der Unterneh- 
mer wurde gefordert, die so- 
zial viMsicherungsfreien Be- 
sihaftigungsmoglichki'ilen 
bis zu einem Monatsvei- 
dienst von ."iHD Mark zu ei - 
halt(>n. Kolb versi>iach, daß 
sich die KDI'-Eraktion dafiir 
einsetzen werde, ein Miß- 
brauch zu I-aslen aller aber 
verstärkt bekämpft werden 
mußte Kritisiert wurdi' iii- 
l.'erdem das zu komplizierte 
Steuerrecht 

Kleintierzüchter 

teilen Arbeit ein 
I.iinKt'n - Die Mitglieder 

des Kleintierzuchtvereins 
I.angen treffen sich am Mitt- 
woch, 2(1. .luli, um Ul Uhr im 
Vereinsheim. An diesem 
Abend geht es um die Ar- 
beitseinteilung für das Cirill- 
fest. Deshalb bittet der Vor- 
stand um zahlreiches Er- 
■scheinen. 

Grillfest der 

Taubenzüchter 
Laniicn - Beim Brieftau- 

benzüchterverein Klub o:) 
Langen wird gefeiert. Am 
Freitag, 21). .luli, steigt auf 
dem Gelünde der Gemein- 
schaftszuehtunlage an der 
B H (las die.sjithrige Grillfest 
des Vereins. f.,os geht's um III 
Uhr. 

Berlin ist DRK 

wieder Reise wert 
l<un|{t>n - Am H. August fiihrl der 

DHK-Kreisvert)and Offenbach für fünf 
Tage nach Berlin. Wie bei der Eahrt vor 
zwei .fahren wird auch diesmal ein in- 
teressantes und abwechslungsreiches 
Programm angeboten. Zum Heispiel ein 
Ausflug auf den Eernsehturm, der 
Hundgang zum Hoten Rathaus unil Ni- 
kolaiviertel, ein Kudammbummel, Aus- 
flüge in den nahen Spreewald uiul nach 
Potsilam zum Schloß Sanssouci. 

Die Unterkunft liegt auf dem Alexan- 
derplatz. Von dort kann man alle Ver- 
kehrsmittel bequem und schnell errei- 
chen, das heißt, die Teilnehmer können 
sich auch mühelos ihr eigenes Pro- 
gramm gestalten. Für diese Fahrt sind 
noch einige Doppelzimmer und auch 
Einzelzimmer (mit Zuschlag) frei. Tele- 
fonische Anmeldungen sind beim DHK 
unter Om)/B ."iO O,"! 22;t möglich. 

Ein Piratenfest feierten 
viele kleine Seeräuber Im Kin- 
dergarten Neurott. Nachdem 
In den Gruppen über Seefahrt 
und Piraten geaprochen wur- 
de und daa Thema beim Baa- 
taln, mit Büchern und bei der 
Schatzauche Freude und Be- 
gelaterung bei den Kindern 
hervorrief, war daa Feat ein ge- 
lungener Abachluß. Unter An- 
leitung dea „Theatara Direkt" 
aua Neu-Iaenburg wurde ao- 
gar eine eigene Plratenge- 

■achlchte nachgaaplelt. Viel 
Spaß hatten die Buben und 
riAttdchen darüber hinaus beim 
Piratenschmaua aua Flach- 
atübchen und Kartoffelsalat 
und beim gemeinsamen 
Schminken. Foto svi 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Cii|ivnKhi l),v liustiM-ViTluu C'.usluv Lulilu', HciKisch CUudIjach, 
iluiTh VuiIhk viin ('.ruIiiTK «i Ciorij. Kruriklurl um Minii 

Teil M8 
„Nun, damit ist eines deiner Probleme ge- 

lbst", sagte Arch. Kr wandte sich an den Poli/.l'i- 
reporter „Was Neues im Fall Lambreth?" 

„KIn wichtiger Anhaltspunkt hat sich gerade 
in I-uft aufgelöst", sag^tt,' Kentlall. „Die Polizei 
hat ein wertvolles Gemälde gefunden, das 
l.ambreths Frau als verschwunden gemeldet 
hat." 

„Wo haben sie es gefunden?" wollte Qwilleran 
wis.sen. 

„Im Lagerraum der Galerie, unter ,G' abge- 
legt." 

,,()h", sagte Qwilleran. 
Arch klopfte ihm auf den Rücken. „Für einen 

Detektiv, Jim, bist du ein guter Kulturredakteur. 
Warum kümmerst du dich nicht um die Story 
über Halauuy und überlilUt die Verbrechen der 
Polizei? Icn geh' nach Hause." 

Arch ging, und Odd Bunsen und Lodge wan- 
derten davon. (Jwilleran saß allein da und starr- 
te unglücklich in seinen Tomatensaft. 

Bruno wischte die Theke ab und sagte mit sei- 
nem wissenden Lächeln; „Wollen Sie noch eine 
Bloody Mary ohne Wodka, Limonensaft, Worce- 
stersauce oaer Tabasco?" 

„Nein" fuhr ihn Qwilleran an. 

Der Barkeeper blieb weiter in seiner Nähe. Er 
räumte die Ttieke auf. Er gab Qwilleran noch 
eine Papiersei-viette. Schließlich fragte er; 
„Möchten Sie ein paar von meinen Präsidenten- 
porträts sehen?" 

Qwilleran warf ihm einen finsteren Blick zu. 
,,Ich bin mit van Buren fertig", sagte Bruno, 

„und ich habe ihn und John Quincy Adams hier 
unter der Theke." 

„Nicht heute abend. Ich bin nicht in der rich- 
tigen Stimmung." 

„Ich kenne niemand anderen, der aus Whis- 
kyetiketten Collagen macht, die Porträts dar- 
stellen", beharrte Bruno. 

„Hören Sie, von mir aus können Sie Mosaik- 
porträts aus gebrauchten Olivenkernen ma- 
chen! Ich will sie heute abend nicht sehen!" 

„Sie hören sich schon an wie Mountclemens", 
sagte Bruno. 

„Ich habe es mir wegen des Drinks überlegt", 
sagte Qwilleran. „Ich nehme einen. Scotch - 
pur." 

Bruno zuckte die Achseln und machte sich im 
Zeitlupentempo an die Arbeit. 

„Und zwar ein bißchen plötzlich", sagte 
Qwilleran. 

Aus dem Lautsprecher erklang eine dumpfe 
Stimme; er hörte sie nicht. 

„Mr Qwilleran", sagte Bruno. „Ich glaube, 
Sie werden ausgerufen." 

Qwilleran lauschte, wischte sich den 
Schnurrbart ab und ging schlechtgelaunt zum 
Telefon. 

Eine sanfte Stimme sagte: „Mr. Qwilleran, ich 
hoffe, ich störe Sie nicht, aber ich möchte Sie 
fragen, ob Sie heute zum Abendessen schon et- 
was vorhaben?" 

„Nein, habe ich nicht", sagte er in veränder- 
tem Tonfall. 

„Würden Sie herauskommen und mit mir zu 
Hause zu Abend essen? Ich bin bedrückt, und es 
wäre mir eine Hilfe, wenn ich mit jemandem re- 
den könnte, der verständnisvoll ist. Ich verspre- 
che, ich werde nicht über meine Sorgen reden. 
Wir werden über angenehme Dinge sprechen." 

„Ich nehme ein Taxi und bin sofort bei Ih- 
nen." 

Auf dem Weg aus dem Presseclub warf Qwil- 
leran Bruno einen Dollar hin. „Trinken Sie den 
Scotch selber", sagte er. 

Als Qwilleran irgendwann nach Mitternacht 
von Zoes Haus zurückkam, war er in bester 
Stimmung. Die Nacht war bitter kalt, und doch 
war ihm warm. Er gab einem erfroren ausse- 
henden Bettler, der den Blenheim Place hinun- 
terschlurfte, einen Vierteldollar, und er pfiff 
vor sich hin, als er die Außentür von Nr. 26 auf- 
schloß. 

Noch bevor er den zweiten Schlüssel ins 
Schloli der inneren Tür steckte, konnte er Koko 
in der Eingangshalle schreien hören. 

„Ha! Du treuloser Freund", sagte er zu dem 
Kater. „Gestern hast du mich links liegenlassen. 
Erwarte heute abend keine Runde .Sperling', 
Kumpel." 

Koko saß in aufrechter Haltung auf der un- 
tersten Stufe, Er !^)rang nicht herum. Er rieb 
sich nicht an den Beinen. Er war ganz bei der 
Sache. Er äußerte sich sehr drängend. Qwille- 
ran sah auf die Uhr. Der Kater hätte um diese 
Zeit zusammengerollt auf dem Kissen auf 
Mountclemens' Kühlschrank liegen und schla- 
fen müssen. Aber er war hier, voll wach, und er 
stieß langgezogene laute Schreie aus. Es war 
nicht das quengelnde Klagen wie über eine et- 
was verspätete Mahlzeit, auch nicht der schel- 
tende Tonfall, den er anschlug, wenn er sein 
Abendessen unverzeihlich spät bekam. Es war 
ein Schrei der Verzweiflung. 

„Ruhig, Koko! Du wirst das ganze Haus auf- 
wecken", sagte Qwilleran mit leiser Stimme. 

Koko wurde etwas leiser, behielt aber den 
dringenden Ton bei. Er stakste steifbeinig auf 
und ab und rieb sich am Treppenpfostetv 

„Was ist los, Koko? Was willst du mir sagen?" 
Der Kater rieb seine Flanken so heftig an dem 

Pfosten, als wolle er Stücke aus seinem Fell her- 
ausreißen. Qwilleran beugte sich hinunter und 
streichelte den gekrümmten Rücken; das seidige 
Fell war jetzt seltsam rauh und gesträubt. Bei der 
Berührung der Hand sprang Koko fünf oder sechs 
Stufen hinauf, dann senkte er den Kopf und ver- 
drehte den Hals, bis er die Rückseite seiner Ohren 
an der Vorderkante einer Stufe reiben konnte. 

„Bist du ausgesperrt, Koko? Gehen wir hinauf 
und sehen nach." 

Augenblicklich jagte der Kater auf den obe- 
ren Treppenabsatz, Qwilleran folgte ihm. 

„Die "Tür ist offen, Koko", flüsterte er. „Geh 
hinein. Geh schlafen." 

Die Katze drückte sich durch den scjimalen 
Spalt, und Qwilleran war schon wieder auf dem 
\wg nach unten, als das Klagen wieder anfing. 
Koko war herausgekommen und rieb seinen 
Kopf heftig am Türpfosten. 

„Du kannst nicht die ganze Nacht so weiter- 
machen! Komm mit mir mit. Ich suche dir was 
zu essen." Qwilleran packte den Kater unter 
dem Bauch und trug inn in seine eigene Woh- 
nung, wo er ihn sanft auf das Sofa warf, doch 
Koko sauste wie ein geölter Blitz hinaus, raste 
die Treppe hinauf und stimmte ein jämmerliches 
Klagen an. 

Und da begann Qwillerans Schnurrbart 
plötzlich ohne Erklärung zu beben. Was war ei- 
gentlich los? Ohne ein weiteres Wort folgte er 
dem Kater hinauf. Zuerst klopfte er an die offe- 
ne "Tür. Als keine Antwort kam, ging er hinein. 
Das Wohnzimmer war dunkel. 

Er drückte auf den Lichtschalter, und alle 
verborgenen ^ots gingen an und warfen ihr 
Licht auf die Gemälde und Kunstobjekte. Koko 
war jetzt ruhig; er beobachtete Qwillerans Fuße, 
wie sie durch das Wohnzimmer und in die Spei- 
senische und dann wieder zurück gingen. In den 
Räumen mit ihren schweren Vorhängen und 
Teppichen herrschte eine bedrückende Stille. 
Als die Füße stehenblieben, sauste Koko den 
langen Gang hinunter zur dunklen Küche, Die 
Füße folgten ihm. Die Türen von Schlafzimmer 
und Bad standen offen. Qwilleran schaltete das 
Küchenlicht ein. 

„Was willst du, du Teufel?" 
Der Kater rieb sich an der Hintertür, die zur 

Feuertreppe führte. 
„Wenn du nur einen Spaziergang machen 

willst, dann drehe ich dir den Hals um. Ist es 
das?" 

Koko stellte sich auf die Hinterbeine und be- 
rührte den Türknopf mit der Pfote. 

(Fortsetzung folgt) 

a. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 «Fax 7 49 88 

langener Stemmet/betrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und Steinmet/meiilef 

Langen. Südliche Ringttr tR4. Fnedhofalr 36 38 
TeleTon 2 23 11 

(jg EleMro-Anlagen STECH 
^255® vorm. Werner 
• Elektro-Inatallatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgitnchan 44 • 63225 Langen/Hassen 
Telefon 06103 ' 2 24 11 +? 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegt li)25 

H. Steitz GmbH 
Geschättslührer: Hans Beck • MBlermeisler 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNQ ■ TAPEZIEREN 
Halnrichitraßa 32 - 6322S Langen 
Tal. 06103/2 28 42 

Ihi f .1» hlH'St'h.tft IlM 
(i.uUini I) ].(>ppu unil I'uIM>oiI(mUu'I<<<)(> 
hsil) uiiil liottw.i'-i'lu» f 

Kt'M f i»)l!u»hVclsrh»' KoHnv.u»"Ml 

KUU 
in.'.' I I .ihnj.isM' 1 I kt'h'l i'il.' 
All JiitiiiMMj rU'k.M.tli.Hifii (in>l Hi'vl»'ii|Nrl,iiVuhinh'H 

Die Leiitung, Klempnerei. InslAtlalion. Gaahoifuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohiu« Aush.iii (liM .»ItiMi W.inm- 
Ohno I lii>f.i»nsi h.iili'n ^ 

Schalgasso 7 Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hesson 

Talelon 2 23 11 
riHAHMAl i IN AI I l N ( OMMi N 
UNI) (if SU IN9ARI( N 

I AH(U N 

^Rainer SJxüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezlerarbelton 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sleinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

ff/er könnte Uire Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSl., 
an jedem Freilag. 

Nau- * Umileckuno 
Spenglerarbellen 
f-ürclein Sti> uns 
Retorf^ivpn iri Ihrer 

I Niichharschati 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
ErDi!ie Koni.i»vi.uj'nanrTic unter Tel 06150 ti li^'O 

»Pietät« KARL DAUIM 
Erd-, Feuer-, See-Beslaltungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zlerurn6n 
Ausfuhrung kompletter Beiselzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau e 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetlen GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Rhelnstr. 6 • 63226 Langen^ 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf * Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 26. Juli 1995 
Frau Dr. Kades, 
Westendstr. 2, 
Tel. 512 88 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 26. Juli 1995 
Dr. Bauer, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tel. 813 66 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V 06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdiens! der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltesteile" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 26. Juli 1995 
Dr. Lüdemann, 
Boschring 12, 
Tel. 9 41 20 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten l\/1or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 21.7. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludig-Str. 48, Tel, 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isei iburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel, 06102/ 
3 33 51 

Sa. 22.7. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel, 8 64 24 

So, 23.7. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr,21,Tel. 06102/2 24 28 

Mo. 24.7. Spilzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 102,TeL2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr, 62, Tel, 37 37 14 

DI. 25.7. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel, 06102/ 
3 72 60 

MI. 26.7. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr, 54-56, Tel, 6 16 30 

Do. 27.7. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Franklurter Str, 141, Tel, 06102/ 
2 5061 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u, Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

22./23.126.7.1995: 
Dr. Frank Puellen, 
Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132 
Tel. 06012/ 3 32 33, priv. 06102/ 3 16 85 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße t9a • Telefon 06103/2 2187 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollad«nfabrik Inh G Zir)n 
RolliKiiiri iiub KtinslslofI Hol/ Aliirntnium 
Molltoru S<;hürt>n(jittu( Mfirkihori 

f lüMiontif /uiu (M(;hlraul( 
chrrr) ( i'ib.iu Hop.ir.jturfrn 
AniMk.irintm t trn 
hfirxi Diuilschor l^olLidiHihofblHIor V 
Außerhalb SO 16*3 d Darms! Ldsir 
63225 Langen • Telefon 2 36 79 

CrMtht9rung für Ihfn RütkBn 
In Dmilsrhlfliid liiiilon iihot ?0 Millumnn Monschon imliit 
Murkon.sclin\ei/on Miiskolvofspiinmingitn und Voi 
schltiiH sind clio hfliiliflslnn Ursachen Soltworo und 
gleicMlormigo Aihoilon lmii()Bn don Miickon iiiul viithr.iii 
chon soinii Mosiitvon Bosondors im Allot Komml ns /n 
Boschwordon Dor beslB Schul/ drtviir sind iiim: slahilo 
Wiihols(\ulu. durchlfiiiniHito Muskeln und lunktioniiiiiin 
dl) Hnndoi D.iiuhnr hinnus giül os vitii» pinklischo Mills 
niillol, dio ihron Hiickon unllaslon und Lindoiunij liiin 
Htm 
Wii luhion diB l'KiduklB. dio Ihnon helloni 
Hoinn Sii) sich Ihiun kosinnloson Mtili|uhui 

„irleUhterung für Ihren Riiiken 

Krüger 
Ml DI^IN IliCMNIK 

CiMIUI 

Fachhandel (ur Krankenhaus-, 
Arzt- und Laborbedarl 
Alles tür die hüuillche 

Krankenpflege 

* Hlul/uck()nniiHi|(iinl(i * Ululdiucknuiliiiiiialo 
* Holl Ii Iniliiniinstiihlti » (iHhhilfon .illni An 
* llillon Im lliid und WC # MtihiiliiiilalKinsniilttil 

Kiiiiikunliiiltiin n\il /uhiihoi. auch luihwiiisu 
<|t I iBlBiiinl dm KianktinkassBii 
Ohmstralle 20 A 63225 Langen Tel. 06103 / 7 90 17 

Pietät SEHRING inh PiMi'i Ku|)(i(M', 
t.rd 1111(1 h>iioil)(is!iil!un(|f!n Uhciluhiunii 
Uli In unil AusI.iikI F.'ili:(ligun(] .lilcr l iji 
iiialil.ili.'n 1 .ii| iiiicl Ncirhl .luch sonn-iimi 
lt)ll'tl.l()S OllCICllllill 
63225 Lrtngoti, Morfokfer Latuisltaljü 27 
Telelon 06103 / 7 27 94 

HiH'ki ii'l iinil Koiiilliiiri'l Q P||0 Nurtamitagi Slei/bacliiM niii 
Iii rUil aulleigewoliiil Vollkoinbiolclieii 

l'ARTY HACK-SliRVICI 
W.ilU'i Kii-lij! SlialW J« 

fi I 
li-li'liMilK.I Oi/ S I I II 

Freitag i Samstag VOLLWERTBROTE in versch. Ausluhrungeii 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Muhlstraße 3 
63225 Langen 
Tel, 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Mal*rm«iit«r 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassüdongestültung 63329 Egelsoach 
Lackier- und 
Tapeziorarbeilen Q 06103 / 4 52 20 

¥ Applikationslechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Anchenor und Munchoner 
Versicherungen 

Sein ii'isltalii' 10 • 1.1111)1" 
h.'lclüii 00103 .'.'HO! 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

Q 2 10 11 

Källu ' Kliiiiii 
Umwülttiii;hnil< 

HELFMANN SÖHNE OHG VullastralJe 5 ü322b Luiiytjii 
TülofunOül 03/73735 und 73741 ruiula*06103/79578 

Blumenflorlstik • Pflanzen 
Helm- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weihersir 17, Tel 06103 / 8 21 61 
DarmstadlerSif 10,Tel 06103/6 74 50 

63225 Langen vormals Blumen Schickedan/ 
BahnslraOeO, Tel 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 



IL 

SEITE 8. LANQENER ZEITUNG, NR. SB FAMIUENANZEIGEN 
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Ti 

Wir liabi'n Ahst hicd ^(«nonimcn von unsiMcm Vat(>r, 
Sch\vii'K*'> vat(M- \iik1 (IroMvatcr 

Leonhard Keim 

*11.5. i!»i i ti:i. 7. i»»^ 

.lör^, Susiiniio und Silko Keim 
lliins Joacliim und Karin Koim 
mit Klarina und Sarah 
und An){ohöriKo 

();{212r) LaiiK''". Aiiiiasli'aüc 111-120 

Die Hi'ci'cligiiiif* liat im ctinslcii FarniIit'ni<reis slatlj^ofundoii. 

/i'li liiili (Iiis l.i'hi'ii iiIiitu iiik/i'H. 
Inn IIIIII lirl'ri'il vuii Sfliiiiciv iiiul l'riii, 
ilciikl iil'l .III iiiirli III slillfii Sliinilrii 
lim/ liil.ll mich iiiiiiirr hci Kiii'/i m'HI. 

Rudolf Terschanski 

♦20. 7. 1J>:18 1!M>5 

Im stiilcM' Tiauc^r; 
Kmma Torschanski t^cb. Höüi^i 
mit Kindorn lludoll, Waltor, (UInter und Christian 
und alle AnKehöriffen 

().S22r) Lan^^cn, Nin'dliciic Rinf^stralJc 112 

Die Hi'crdiming findet, am l)i(>nsta>4, doni 25. Juli 199r), um 
1 1 Uhr auf dem Fricdhol' in Lanf^;t'ti slall. 

Wir trauern um meinen lieben Mann, 
Vater und Ciroi.Water 

Hans Zimmer 

* 20. 1. 1!H2 t 1«. 7. l!)Or> 

Ria Zimmer f»eb. Droil 
und alle Anf^ehöriKen , 

():i22.') l.aiif^en, Fahr^fasse l.'i 

Die Trauerl'eier und Urnenbei.set/unn findet auf Wunsch des 
Verslorbi'iien im enj^sten Familienknus in aller Stille statt. 

Alien VerwaiulU-n, Fieutulcii, Nachl)arn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrill, Kranz-, Bhiinen- und Cieldspendcn uns ihre Anteilnah- 
nic und ihre Verbundenheit mit unserem lieben Kntschlaienen 

Ludwig Winkel 

bekundeten, ihm die letzte Khre erwiesen haben, saj»en wii' unseren 
lu'rzlichen Dunk. 

Besonderen Dank I lerrn Pfarrer Borck, dem Obst- und CJartenbauver- 
ein, dem Männerchor Liederkranz sowie dem .lahr^^an^ 191(1/19. 

Im Namen aller An^ehörif^en: 
Liselotte Winkel 

Landen, Obertasse 10, im.Juli 1995 

WliMii kommt nicht «wi ungtlühr, Zillungiiattr wIimh mahrt 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMEn-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It, 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

■••• Wh llun'o 

HiiiKiunlih-rni'' lui ' 
lluc IHAIJI \i\ I H \{ 

Oarmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Teielon 06103 / 2 77 07 

DANKSAGUNG 

Wir dankiMi allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden 
für die liebevolle, aufru-htine Anteilnahme beim lleimKan« unseres 
lieben Vaters 

Ernst Huppert 

Un.ser besonderer Dank >iilt der Praxis Drs. Köhl/Sievert für die ^^ute 
ärztliche Beti'eiiun^ und Herrn Pater Da Costa für sein(> mitfühlenden 
und trostieichen Worte. 

Familie Peter Huppert 
Familie WolfKaiiK Huppert 

Landen, mi .hili 199.') 

OMtNm 
Wantoutr Fcrtiggerogtn 
aut Maiiivbeton. Fugtn- 
(rtl, dicht und Ixiländig. 
Schön* Optik, vIelMitIg* 
Nutiung: 06027-200320 

Herr lortnt 

FERTIO-OARAOEN 
Uber 100 Varlo-Typtn. 
Doppetp»rk»r und Ubtr- 
groOen aus Slthlhelon. 
H*rr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot. 
Tel. 0ei72>9S9698 

Dachrapiraturdlenil Schnalldlentl. 
Flachdach, Dachiinnon u Steildach 
Dachdeckern Mettin QmbH 
Toi 069/86 90 0), Mo-Fi 7 30 16 30, 
Fax 0691 86 90 02 

In memoriam 

Helgard Huhle 

*12.2.19:1:1 - tl».7. 1»!>4 

Ihre Liebe und CUite bleibt unver^fe.ssen. 

Dr. (üabrielo Iluhle-Kreutzer 
mit Familie 

WoM-Wieland Muhle 

'IlVr heiraten 

^'v Tietsch 

'Aafph 'MCentfid 

'lU^'lsbacfi, •ll'olpjfartenstniße l'.s' 

ViV l^iriiilkfw Truuuiu] fimkl um Sni'i.^tiU], 
lim 22. lud I>V5, um 16 'Uhr in der 

:^lihriii.<-'Mitj]mis-'Kii'clit' in Lamjcn .'Hiitt. 

MIlllllHymann \\ 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Hifssolshiiiiti, Honnor SliMlio'10, .fi.'l ■! M M , . 
L.in(|(M!, 1.1111 Ijilliniplat/, Giiiloiislii)li(! (i. Toi 0üU)3 /,;? 79 21 

Liebe 'Mutti und Oma 'J^nate 'llfiriß! 
Heult draußen auch noch Sturm und Wind, 

hallo, liebes Geburtstagskind. 

Zum 50, 

am 24. luH 
wünschen wir Gesundheit, Glück und Sonnenschein 

und freuen uns heut' bei Dir zu sein. 

'Malis, lürgen, 'MeiHic uiicf 'Jan, 
'MoCgcr, 'Martina und 'Tjadinc 

Pietät Sehring 
Inh, Poter Küppers 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestaltungs- 
durchführung 

7 
erd- und 
Feuerbestattungen 

Überführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
fVlörlelder Landstraße 27 

Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederxelt erreichbar 

Herzlichen Dank 

siif^c ii-h allen für (Iii' Glückwünsche, Aufmcrk- 
sanikfitcn und Closchcnkc, die mir zu meinem 

90. Geburtstag 

in so reichem Maße zuteil wurilen. Ich hatie mich 
sehr tiarüber {{efreul. 

Heinrich Steitz 

Landen, Krietlensslraße If), im .luli 199r) 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb tür: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

m 06103 Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) HTTi 
63225 Langen 1 f f I 

GÄRTNEREI 

WELTER 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden • Haustüren 
Markisen • Rollvorhänge 
Zimmer-/Ganzglastüren 

Die Lokalzeitung für Dreielch, Langen, Egelcbach und 
Neu-Uenburg berichtet täglich ausführlich aus Ihrem 
unmittellxiren Lebensraum. 
Urteilen Sie selbst. Wir schicken Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die OFFENBACH-POST zum Kennenlernen, gleich morgens 
zum Frühstückl 
Sie brauchen nur den Gutschein einsenden an; 

OFFENBACH-POST • Posriach 100263 • 63002 Offenboch 
Telefon 069 / 80 63 444 • Telefax 069 / 80 63 325 

■•■■K      

Gutschein 

für 10 Wochantagt- und 2 Wochanendausgaben 
der OFFENBACH-POST 

Birte Mnden Si« mir die Zeitung koslenbs und völlig unverbindlich zum 
Kennenlernen an n>eine Adresie 

W«9«n Abw«»«nh*it bitt« nkh» vom bU 

Name 
Vornome 
Stroße 
Pt2,Oft . 
Dotum, UnlerKKriff« .Telefon . 
Ich bin domir emveritonJen, doß Sie mich noch dem Probeleten lur Zeitung 
befrqgen 
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{U- und S-8«hn-AnKMun) 
•0319 Frenkfuit/M. 
mOM/>«1t44/tt41 IS 

tINIACHAUMILDUNa 
INblllUI M mounm UNO WMTtCHAn 
■IHUraAUMILOUNO 
tür FremdipricrtenkormtpontWnlBn, Europt-Stkrttlrlnntn bzw 
Stprichig* WlrtfchattMiilitvntinn^n, 
Ficr^überttlzer und Dolmttschar 

Lthrgangibaginn Apnl und Oktotxr - Tag«!- und AbandklitMP 

tur Antlngar und FortMKhntltn» 
ichntilich»« und mundlich»« 
Trilnlng in dir UmgingMprtch« 

(bittf An urnrnsifhcndf Artrrs^f senden) 
\». ich mochif dir Broschüre "Humisrhr Sliaucher" hatipn 3, DM m Dfiff- 
merken hegen bei 

VERMISCHTES 

VHMtETUNatN 

9m»i « Motor.imnen-lM-iR-Punli-lMnol 
^ AMnd-Woch»ntn<l'TiQt>.lndiviauH.Autb.. 

EIN HERZ FÜR 

STI^UCH- 

DIEBE 
Viric Vögel haben unsere heimi- 
schen Sträucher ium Fressen 
gern. Im Gegensat/ lu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Straucher". 

Lingen, Büro mll Lager jeweils 
100 m', von Privat, provitionsfrei 
(Keller mit Regalen/Lastenaut- 

1 el( 
Ige 

Computer, Taxtll etc Ab 1. 0 
zug), 
kehrsgünstl 

igal 
3 eigene Parkplttze, ver- 

tlg le Lage, ideal für 
1995 OM 2422.- Inkl. MwSt Tel 
06103/2 10 20, FAX 06103/ 
2 92 15 

MIETHESUGNE 

3unkcr;3 
Tolrfon 0()10*t «4 000 

IMMOimitNiUl MU UIH MAI HIN 

iPf Qlbt ea fjg 
käme ichickan Wotinungen odtr 
Hlusar tu vermieten'' 
Banker luchl groHa 4-ZW odei 1- 
Fam.-HiUi M 
Vartrlabilaltar sucht gr 3-ZWoderkl. 
Ralhanhaua 
Dlpl.-Ing. sucht 3-3-ZW In guter Lage. 
Profilieren Sie von unaatam ausge- 
suchten guten Kundenatamml 

JiKji'iihriti) ( IIIS 

IMMOBILIEN 

Suche unabhängig«, freundliche 
und zuverlittige Frau mit Pllege- 
kenntnissen. die altem, alleinstehen- 
den Horm den Haushalt fuhrt. Zu- 
schriften unter Chiffre 1639 

□unhcfe 
Telefon Of>1 CG 04000 

IMMOUll II N [)ll f MbUüe MACHI N 

^ Hilfe I Hilfe I ^ 
Für vorgemerkle Kunden suchen wir 
- 1<Fam.«Hluitr (auch RH) im Kreis 
Ottenbach bis 650 000 • 
- Bungalow bis zu 1 Mio sowie 
- gut gttchnltltn« 2* u. 3-ZW ab B| 
1985 
Ihre Sicherheit Wir bringen Ihnen den 
Kauter mit Finarizierungsnachweis und 
sind beKannt tur dte Betreuung bis zum 
notariellen Kau^enrag und darüber 
hirwui I Anrufen LOHNT tl 

REHB 

Qapfl. 3-ZW, Babenhauien, 70 m>, 
Balk., DMt40,- + NK'»Kt. 
Brigtna MIrlKh Immobilien, 069/84 SO 77 

06108/900990 
Eij;t'i>tui'isw»)hmii>xi'n 

■ Grone SUdbalkona 
■ Sofort bezugifartlg 
■ GUnttlgai 

FInanzierungMrtgabot 
■ Kalne MaklerprovUlon 

für Küufar 
Seltgenstadt^^ 

ÄW WINTER 
^ IMMOBIUEN 

VERKAUF 
Sauerklrachan (Schattenmorellen) 
2ti verkauten 
K. Meyer, Im SIngea 4, Langen 
Büromöbel Immer günatig neu und 
gebraucht ab Lager Tel 06151/ 
37 25 32 ■ geworbl   

BESCHlFTUGHES 

Ot1nungt?eit»n 
Monlag 1300-18 30 Uhr 
Diiruiag-Freitag 8 30-16 30 Uhr | 
SamslagSOO-UOOUhr 
Rh«iosiraf)e 24 
63225 Langen 
Inh Monika Schaetei . ^ w d 

Wir vtnnibtn iKHLUilVProdukt» ¥on: 
cREDKEN 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelfi, Offenlhcl, 06074 / 500 64 

d'lE 

SUPER-PREISEIII SUPER-PREISEIM 

Birkanstock 30% 

alle Damen-Jeans 69.- 

Beruffkleidung 30% 

Herren-Hemden, karo 9«- 

Herren-Hemden, weiß 12.- 

Berufs- und Schutzfchuhe 30% 

Herren-Hosen 69.- 
Jeans-Cord-Sioff 

Blusen 30% 
und vieles mehr  

V/einand 

Beruf + 

Freizeit 
Bahnhofstraße 9, 63128 Dietzenbach 

Tel. 06074 / 4 22 1 8 

Zcitorlnssiing und Zugniigskpntrollc tur Bntriclio! 
Ausworturu) ulinr llirot) PC. jetzt nuoti unter Windows. 

Vorolnb.iron Slo.oinon Gosprnctistormln. 
Fn. H. F.ilkcnborg • Oroioich • F,ix und Tot. 06103 / 83 01 22 

INTAC1 - Diutschlandi Nf 1 m Winninauttauich macht s 
möQltch In einim halben Tag Ktitian unsert Instaitaleure 

Ihn abganut/te Wanne durch eine QHaUtltt Slahl- 
Emall-Waaaa (} R KAi OFWH) in ihrar Wunschtarbe Das 

INTACT-Varlahten ist einmalig und durch Baadaiiialaat 
Ottchut/1 Unser Meisterbetrieb btelit ihnen die 

Sicherheit einer ebento (achmanmschen wie 
dauarhatien Leittung laila Rifarantan 

Rufen Sie an - wir baraian Sn 

I MTAPTl^jfe Wn.hte.„b.-.,:herStr 89 11^ Iw^\m^ \mmmmm ()03Bß Frankfurt 
.I.-, itiu) BAD-SERVtCB OMBH S (M>9 / -1 70 82 30 

TERRASSEN-CAF£ Im SInges 20, Langen 
Unser Lokal steht tagaüber bis 19 00 Uhir und montags 

ganztagi für {eglicfie Festlichkeiten 2ur Verfugung 
Tel Resen/Ierungen von Di -So . ah 19 30 Uhr möglich 

06103/2 17 67. Norm öffnungs/ Di So , 20 00-1 00 Uhr 

^ £an0ener2atun$ 
ECCumAaiui Nachrichten 

210 It 
HTön 
•i3t- 

Meltitfbelrleb 

J. Dettki 
|püiü 
i 

1 Mühlholm-Läm. IS 06106 / 6 77 53 | 
PFAFF Näh u. Hii(|ßlinascliineii 1 

1 Grcßauswahl * ANGEBOTE | 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JfiAN ECKEL 

Telefon 06181 /7H1 10 
Hallteharln-Wahriagarln. Lebuns 
tioraturifl, Karlenlogen, Handleaen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Pete 
renken. 0106106/6 ISSBgew 

Wintergärten 
kaaift man ImI 
LUX 
Himer der Alutitrfcr Klrclti: .tOu 
64H32 ltttl>cnt)iiuM.'n 
Iclefoi): 06073 - 20 OH 
ieteru«; 06073 • 6 32 K9 

L«b«nihlife durch Handlotan, 
auch Karlan. Deuttch, englisch, 
ruatlach, Fr. Andart«, 06104 / 
4 39 91 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

.9! 
Q 

ECClilBAaiKfl NACHRICHTEN *MTt»ii>iiüMPimrwut»i»tT ri'a i.»woiw uwo 

HEMATZEITUIIG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Autlage von 
6000 Exemplaren erreicht die 
LANQENER ZEITUNO wöchentlich über 
16 000 Leser, Abonnemenls-Preis 
nur 6 OM monatlich 
Lernen Sie uns kennen! Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Qegen Elnsendur>g dieses Qutschaines erhalte ich 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANQENER ZEITUNG 

Stfirv« u I 

Poaii*<tfshi u Wo^nwi 

Datum 

1*Mton 

Unitfichfi't 

£ar^ncr2atungQ 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 

OFFENBACH-POST leserreise 

Buchung * Beratung 
HAPAQ-LLOYD 

Reisebüro 
Roßnrwfkt 21 

60311 Frankfurt am Main 
Tel. 069/91 3014 18 

Fernöstlicher Charme in einem Land 

mit reicher Uergangenheit. Wenn es 

irgendwo ein ,Xand des Lächeins' 

gibt, dann muß es Thailand sein. 

Thailand, das „Land der Freien". Farbenfrohe und goldver- 
zierte Tempelaniagen, liebenswerte vom Buddhismus ge- 

prägte Menschen, dichte Palmenhuine, Traumslrände und ei- 
ne hervorragende Küche erwarten Sie auf dieser Reise zwi- 

schen reicher Vergangenheit und pulsierender Gegenwart. 
Begleiten Sie uns atlf dieser Rundreise durch eines der faszi- 

nierendsten Länder Asiens, und entspannen Sie sich im An- 
schluß daran auf der zauberhaften Tropenin.sel Phuket. Las- 

sen Sie sich faszinieren:- 

BaniZkok - Pitsanulok - Lampnsi 

Chian Mal - Htnonfi-Berfidoil - Chian Rai 
Badeaufenthalt auf Phuket im Anschluß möglich. 

Reisepreis ab/bis Frankfurt am Main 
im Doppelzimmer pro Person DM 3395.- 

Einzelzimmer-Zuschlag DM 320.- 
Verlängerungswoche Phuket DM 955.- 

im Doppelzi.. pro Per. DM 450. 
Veranstalter: 
Hapag-LIoyd Reisebüro, 
Franicfurt am Main 
Verlängerung 
Phuket möglich 

l'ülllil'M'llloSM'lll' l.t'isIlllll'Cli: 
• rinp Hill I iiiKMiinasi liiiu'ii von 
l'iiinkliiil Ulli M;iin imlIi II.hi); 
kllk Uiul /lllill k 
• III lllii'niii(.'liliin):i;n in llnU'K 
ili'i ).'i'liiilKMK'n Millrlkliissi!. 
• V<ill|H;nsiiiii ualiivml lU'i Kiiiiil 
rciso iiiiil lIlK'iiiachliiiip/l riili 
StlK'k IM l<all(!k>lk Miulc Uallll'llll 
iIi'i Vi'ilaii(!ciiiii|>. 
• Diverse licsiclili^untislaliilni 
lim (lc'ulst'hspit.'(. lK'n(lci 
Kvisi'k'iliiii)!. 
• Traiislcrs von ik'ii i lufihiik'ii zu 
den iloIcK und /nriick. 
I lapa): I loyd I oiiis Kcisi'hejik'i 
lun(! wählend dei Kiindieise. 
• Keise Küekirillskiislen 
VersiLlieiiiiiti 
• Reise Kraiikenvcrsitheiuii(! 
nach ilen lle>liii|^un^en der Ver 
einlen Kraiikenveisieheiiiii^! Ad. 
l aril K .*), 
• Reisegepäck Versieheruiij! Iiis 
/u DM .VMKI.. pii> l'ersiiM nach 
den l<edint!un)!en der Ivuriipai 
sehen Reiscversicherunj; A(l. 
Vogelwc'ideslr. .S, XlfiO.S Miiii- 
ehen. 

Niehl einKewIiliMscnv 
l.fifiluiiKt-n; 
• llaupliiiuhl/eilen in Hantikiik 
und wahrend des 
Verlüngerungs l'riigraiiiins 
• Trinkgelder, l-aKuhaliv- 
AusMUge. 
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Ausschreibungen 

Langen 

i.M. 

Öffentliche Ausschreibung 

Bauherr; 

Ausschreibend* 
Stelle: 

Baumaßnahme; 

Brennwertkessel- 
antagen: 

Gasanschluß: 

Heizkörper: 

Kommunnlo Dolnobe Langen Eigonbetnoh •. 
Liobigstrnßo 29, 63225 Langen 

Magistrat dor Stadt Lnngon 
VorgnboslollG 

Sudhche RingstrarJo 00 
63225 Langen 
Im Rahmen der Sanierung der städtischen 
Wohnhauser, Südliche Ringstraße 162-166, 
sollen folgende Hoizungsarbeiten vergeben 
worden 

■ 1 Drennwertkessol 95 kW mil Abgasanlage 
und Zubehör 

• 2 Speicher Drauchwasserwarmer 390 I inkl. 
Zubehör 
Gasanschluß an die Hauseinfuhrung 

einschl. 50 lld m Qewindorohr DN 32 
einschl Nobonnrl)eiten 

- 111 Ventilhei/korper. verschiedene Großen, 
einschl der Thermostntventile und 
Kleinbauteile 

Rohre und 
Isolierung: • ca 1 000 lld nuTnltelschworoGowindorohre 

nach ÜIN 2440. schwarz, nahtlos, verschie- 
dene Nennweitor), einschl der notwendigen 
Nol)onnrbeitor) 
ca 360 lld m Wärmedämmung der Heizlei- 
tung 

Es ist vorgesehen, die Mafinahmo getrennl nach Hnuseingange in 3 
Bauubschnilten durch/uluhron. wobei jeder Bauabschnitt mit jeweils 
cn 1) Monalon Bau/eit kalkuliert ist 
Baubeginn der Helzungsarl>elten: 

1 Dauabschmtt = 33 KW 1995 
2 Bauabschr>itl - 20 KW 1996 
3 Bauabschnilt ■ 07 KW 1997 

Vorgnsehenn Austuhrungsfiist 
ca. 7 Wochen pro Bauabschnitt 

Geeignete Oijworber können die Angobotsunlerlagon ab Montag, den 
24 7 1995, im Rathaus Langen, Vergabestelle. Zimmer 312. gegen 
vorherige Ein/ahluny von 30.- OM l)oi der Stadtkasse abholen oder 
schriltlich untei Beifügung des quittierten Einzahlungslwleges bei der 
Vor(jal)estello. Südliche Ringslraße 80. 63225 Langen, anfordern 
Die Einzahlung der Ausschreibegebuhr. die in keinem Falle zurücker- 
stattet wird, ist auf das Kor>to-Nr 026 000 463 bei der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt. BLZ 506 521 24. oder eines der anderen Konten 
der Stadtsparkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen unter 
Hinweis auf ot)en aufgeführte Baumaßnahme - ..Heizungsarbeiten - 
Wofumauser Sudliche Ringstraße 162-166" vorzunehmen 
EroHnungstermin ist Donnerstag, der 3. August 1995. 10 00 Uhr. in 
Zimmer 312 des Rathauses 
Die Angebote, die in deutscfier Sprache abgefafH sein müssen, sind 
bis zum Eroffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt 
Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefnsl endel am 1. 9. 1995 
Zum Eröffnui^gsternMii sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherhelten werden gefordert: 

Durchführungsburgschaft ■ 5% der Auftragssumme 
Gewrtfuleistungsbürgschatl » 3"o der Abrechnungssumme 

Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern unser mit der 
Planung beauftragtes Architeklur-Buro Thomas Rftuber, Tel Nr 
06103 / 9 11 40 zur Verfugung. 
Die Vergabestelle. Herr Schreiber, ist unter 06103 / 203-249 zu errei- 
chen. 
Die Anschnfl der Veigabeprulstelle nach § 31 VOB/A lautet Regie- 
rungsprasldtum, Dez. (V. 33 b, Wiltielminenstraße 1-3. 64278 Darm- 
stadt 
Langen, den 21 7. 1995 

DER ly^AGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider. Erster Stadtrat 

Bauherr: 

Ausschreibende 
Stelle: 

Kommunale Betriebe Langen • Ejgenl)etrieb -, 
Liebigslraße 29. 63225 Langen 

Baumaßnahme: 

Gerüst: 
Fassade 

Magistrat der Stadt Langen 
• Vergabestelle • 
Sudlictie Ringstraße 80 
63225 Langen 
Im Ratimen der Sanierung der städtischere 
Wohnhauser, Sudliche Ringstraße 162-166. 
sollen nachstehende Außenpulzarbeiien ver- 
geben worden 
- ca 1 380 m«' slellen, vorhalten und abbauen 
• ca. 1 110 m-'Fassade reinigen und mit Wär- 

» meverbundsystem versehen, einschl. aller 
Nebenarbeiten, ca. 70 m* Fassadenanstrich 
herslellen. ca. 70 m-' Holzwerk anlegen. 

Es ist vorgesehen, die Maßnahme getrennt rmch Hauseingänge in 3 
Bauabschnitten durchzuführen, wobei jeder Bauabschnitt mit jeweils 
ca. 9 Monaten Bauzeit kalkuliert ist. 
Beginn der Außenputzarbelten: 

1 Bauabschnitt » 35. KW 1995 
2, Bauabschnitt « 22. KW 1996 
3. Bauabschnitt » 09. KW 1997 

Geeignele Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Montag, den 
24. 7. 1995. im Rathaus Langen. Vergabestelle. Zimmer 3i2. gegen 
vorhenge Einzahlung von 30,- DM bei der Stadtkasse abholen oder 
schriftlich unter Beifügung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der 
Vorgabestelle. Südliche Ringstraße 80. 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr. die in keinem Falle zu- 
rückerstattet wird, ist auf das Konto-Nr, 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Längen-Seligenstädt. BLZ 506 521 24 oder eines der anderen 
Konten der Stadtkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen un- 
ter Hinweis auf oben aufgeführte Baumaßnahmen • .,Außonputzarbei- 
ton - Wohnhäuser Südliche Ringstraße 162-166" vorzunehmen," 
Eröffnungstermin ist Dienstag, der 8. August 1995. 10.00 Uhr. In Zim- 
mer 312 des Rathauses 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind 
bis zum Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mil der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadl 
Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 8. 9. 1995. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherheiten werden gefordert: 

Durchführungsbürgschaft ■ 5% der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft ■ 3% der Abrechnungssumme 

Für Ruckfragen zur Ausschschreibung steht den Bewerbern unser mit 
der Planung beauftrages Architektur-Büro Thomas Räuber. Tel. Nr. 
06103 / 9 11 40. zur Verfügung. 
Die Vergabestelle. Herr Schreiber, ist unter 06103 / 203-249 zu errei- 
chen. 
Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regie- 
rungspräsidium. Dez. IV. 33 b, Wilhelminenstraße 1*3. 6427B Darm- 
stadt. 
Langen, den 21. 7 1995 

Schneider, Erster Stadtret 

WtotM kwmnt Miclit «m uafsflMir, iMkr! 

> Rolladen 

• Maiklsen 

• Insektenschiilz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Wir waschen 
Ihn Tapplch«... 

umwellbewußt aul der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppithboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Fral Haut (wir holen und bringen) 

■B! Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
Annainno in Rpiniuiing«n mil ijmsoüm Woitning 

Rflegie zu Hsuse 

KostiMuihcin.ihinc tiuK'h KianktMiK.isson un<i Sp/i.ilam(oi 

HUfH 
KOMM MIT! 
SPENDE 

BLUT RUM RoirN KHiu; na 

Intoinijtioncn und hlUtspondotcnninc hoi Ihtviu fioion Kivu/ 

Qualität ab Werk! 

Pcrgasole Wintergarten 
Erfüllen Si* «ich Ihrtn 
pertönlichen Wohntraum 
- mil «inem Ptrgiiole 
Winlergarttn. 
Lassan Sia sich von uns 
unvarbindlich baratan. 
Und baid wardan auch 
Sie das gant« Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

QibOhrenfreles 
ln(o-Toleton 
01 30 / es 02 2S 

Ichmltt lb*ut«chnlk 
SOLARBAU-SYSTCM 

MNITI* • TuaeiM . denn bei Glas blicken wir durch! 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 -t-13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchigehend 8.30-15.00 Utir 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

FREITAG. 21. JUL11995 

lieh' mal wieder ins Kino 

t/1 
c ä 
c g 

Q, ^ ri 

w. ^ 
3 x 

-C 7. 

I—I ffi 

Tcl..(Kil0.1/2 2:(W IClIMO ME WS 

HOLLYWOOD W 

NEU' Tagt 20 30 Uhr + Sa/So auch 17 45 
• Sa 23 00 SV • Sa So./Di auch 15 30 Uhr (6 J) 
GESPENSTER GIBT'S NICHT, ODER? 

CASPER 

EIN NEUER SOMMERHIT 
VON STEVEN SPIELBERG 

FANTASIA 
2 Wo'Tagl 2030Uhr» Sa • So auch 1745 Uhr(12J) 

DENZEL WASHINGTON GENE HACKMAN 

CRiMSON TIDE 
IN TIEFSTER GEFAHR 

Sa 4 So ♦ Dl ,15.30 Uhr (oA) W Disneys 
DER KÖNIG DER LÖWEN 

Sa 23 00 SV (12) TOM HANKS - FORREST GUMP 

Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) 

Türen 
Vordächer 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Werl 

Ur\aubsieH W 
llnbruthsüll- 

BlHor-Studio 
BlHai GmbH & Co Fronklurl KG 
60311 Fronklurl/M 
BilkffloiHittraS« SO-54 
(geg«iiub«[ Ftonklurler Hof) 
1.1. 069 /28 55 7/»Fo« J9 3I 41 
ZwtIgiliM«: 63450 Hanau 
longitrolt 42-44 
lel. 06181 /2 66 53 

I.AST MINVITK SoniimT-SI'ARTAKIK 
SCHÜLER-KOMFORT-SPRACHREISEN 95 (ab 1 1 J ) 

Jetzt buchen 0 Inklusivpreise ab DM 1599.- 
ENGLAND • MALTA - USA. FIRST CLASS LEISTUNGEN seil 

15 Jahren. Individuelle BeUeuung durch unser qualilizienes Team 
TIP: BerultpraKtlKa In England für )unge Laut«. Sprachkurse für 

Erwichaane, alle Leistungsstuten. 
STUDY & TRAVEL INTERNATIONAL, 22880 Wedel 

Parnaßsir. 31 - Tel 04103 / 1 79 29 - Fax 1 72 72 

STELLENANGEBOTE 

Produktlons-ZMontagehelter 
gesucht 

OFFIS 069 / 2 42 91 90 

Mauernässe? 
*BAL KON-nRBASSENABDICH TUNG 
'FLACHDACH- vnri ASBlSTSANIffiUNG 
Das Geheimnis unseres Erlolges 
- Sf-urn jet'M aU Hit AmHntm - 
Curtlan-BaulenschuU. 64BS9 (pperlshausen 
Tit. 06071 /364 S0.Fai36&56 

Wir bwttn Aibcit. d*« V|>*A mMht. und tiKhcn 
Elektriker 
Schlosser 
Fachhelfer 
M«l*M/tltlitro 

\ 
KLII Garten-Fachmarkl GmbM 

Inventur-Aushilfen 
nb solort bis 

1 8 1995 einschließlich gesuchl 
Tel.06103/4 20 91. 

Frau Weil) oder Frau Gebhard. 
Egelsbach. Kuit-Schumacher-Rmg J 

Rufen Sie qlcich an 
Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 arcibolla-Rolladen _ , , , 

für Ihr Dcichfenstor ' 
schul/t voi [RAU 
i)li'll(^in L 
und Hil/e 

ungs 
Sanltärmstallateur 

gesucht 
OFFIS 069 / 2 42 91 90 

VanaiMi- und 

Lag«r«rlMlter 

HcHm' für 

Montagen 

Nachwuchs- 
••kratitrlnnan 
mit/ohn« FremdtpTMhen 

Typistinnen 
mit gulin Schftib- ma»chln»n-K«nntn«tMn 

Büro- 
asalatentinnan 
mil BerufMdahruns 

Bei Rand\t<uf verdienen Sie gutes Geld 
und finden sichere Arbeit Rufen Sie 
gleich an, um rDehr /u erfahren 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

iwiiWHtiriaMMiimflH 

Elektrlker/Lüttungsmonteur 
gesucht 

OFFIS 069 / 2 42 91 90 

VERSCHIEDENES 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

Zeit-Arbeit bei Randstad ist die 
Chance für Ihre berufliche Weiter- 
entwicklung, Sprechen Sie mit uns* 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str, 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102*1 70 35 

randstad zeit arbeit 

Reinemachsfrauen 
lür Burohaus in Egelsbach ge 
suchl. Arbeitszeit Mo.-Fr. V. 15-18 
Uhi 

06103/7 47 77 
R. Ansmann Gobaudereiniguiig 

Schlosser/Schweißer 
gesucht 

OFFIS 069 / 2 42 91 90 

Allgemeine ^ 
Deutsche 

Direktbank AC 
Ihre Sank /u Hause. 

Für die Allgemeine Deutsche Direktbank steht 
die Qualitüt unseres Service an erster Stelle. 
Als älteste Direktbank in Deutschland betreuen 
wir unsere Kunden per Brief, Telefax, BTX und 
natürlich per Telefon - ganz, ohne Tilialnet/.. 
Für unsere Kunden sind engagierte 

Telefonberater/innen 

der wichtigste Aiisprcchpartncr. Sie iiiliinnicrcn 
über unsere Anjiebote. nehmen Aiiltriine entnenen 
und geben auf Kuiuienfragen Antworten, 

kompetent, schnell und freundlich. 

Individuelle Arbeitszeitregelungen /w ischen 20 bis 
30 Stunden pro Woche in der /eil von 8.00 L'iir bis 
19.00 Ubr sind möglich. 1-ine Vergütung, die der 
Bedeutung dieser Aufgabe gerecht w ird, macht diese 
Tätigkeit auch für VViedereinsteiger besonders reiz 
voll. Die Sozialleistungen eines modernen Unter- 
nehmens können sich sehen lassen. ' 

Um hier erfolgreich zu sein, siiul l>fahrungen in 
vergleichbaren Tätigkeiten im Bank oder Dienst 
leistungsbereich hilfreich. Sie gehen gern mit 
Menschen um und reagieren auch unter Druck aus- 
geglichen. Wenn Sie diese anspruchsvolle Aul^abe 
reizt, rufen Sie uns an oder senden Sie ihre 
Bewerbungsunterlagen an die 

Allgemeine Deutsche Direklbuiik ACi 
Bereich Persunul 
Huselcr Strußc 27-31. 6U329 l'runkfurl am Muln 
Telefon 069/27222-161/162 

* 

HAINER WOCHENBLATT 

258 Kinder bei integrativen Ferienspielen in Dreieichenhain / Aktionstag in der Burg 

Spielend durchs 

Reich der Sinne 

Drcii'lehrnhain (ms) 
Kiihli'ti, Tasten, Hiei'hrn. 
Hören - für Knider. alle- 
samt Teilnchnicr der dics- 
jatingen Kcncnspiele, wurde 
(li-r ilaincr Hurggarlcn am 
Freitag zu einiMii ..(iarten 
der Sinne" Die Organisato- 
ren di'i Spiele hatten den 
Aktionstag ganz im /.eichen 
des sinnliehen Krlebens aiif- 
gez<igen 

HarfulS lUnrh Stroh, über 
frischen WaUlboden und 
warme Kieselsteine - das al- 
les seien Krlahrungen, die 
viele Kimler heutzutage nur 
noeh selten machten, meinte 
Oietlind Tcinzol von der 
städtischen .lugendpflege 
Dreieieh. Deshall) gab's im 
Hurggarten einen enlspre- 
ehenden Parcours, auf dem 
die Kinder - aber auch deren 
Kitern - das V'er.saumte 
nachholen konnten. Hie 
Kleinen waren begeistert: 
Klinge stellten sieh immer 
wieder aufs neui" an. solchen 
SpaU hatten sie an der au- 
IJergewöhnlichen KulJmassa- 
Ki'- 

Direkt dani"l>en hiell es, die 
Ohren gespitzt. Heim Dosen- 
sehütleln .sollte der Naeh- 
wuehs deren Inhalt am 
Klang erraten. Cileieh dahin- 
ter war dann Kingerspitzen- 
gefühl gefragt; düieh ein 
I.oeh in einen Karton greifen 
und besehreihen, was sieh 
darin verbirgt. ..Cireifen 
heilJt Begreifen", lautet die 
wissenschaftliche Erkennt- 
nis. die hinter diesem Spiel 

steckt. 
Vor den Kinsatz der C!e- 

sehmaeksnerven hatten die 
Kerienspielbetreiier den He- 
aktionstest gesetzt. Beim 
BrezelbeiUen muUten die 
Madehen und .hingen .schon 
fix zuschnappen, um einen 
Happen der leckeren Knab- 
berei abzubekommen An ei- 
ner Schnur'helJen ihe Spiel- 
leiter eine Brezel kurz über 
den Köpfen der Kinder tan- 
zen. Wer im richtigen Mo- 
ment zubilS. durfte das (le- 
back behalten. Klar, dall so 
eine Salzbrezel gi'horig 
Durst machte. Um diesen 
schnell zu löschen, stand 
denn auch ein geheimnisvol- 
ler grüner Zaubertrank fiir 
alle bereit. Das Geheimnis 
war jedoch schnell gelöst: 
..Ist ja nur Waldmeister- 
brause". bemerkte ein 
Knirps schon nach dem er- 
sten Schluck. 

Bevor die sieben- bis zehn- 
jährigen Mildehen um! .hin- 
gen sieh im Burggarten aus- 
toben durften, hatten sie 
freilieh sehim eine abenteu- 
erliche Kei.se durch Dreiei- 
ehenhain hinter sieh. Um H 
Uhr waren sie im ..Miu chen- 
wald". dem Kerienspielge- 
lände an der Breiten Haag- 
weg.sehneise gestartet. Als 
Burgfräulein. Seeräuber 
oder Wichtelmännchen ver- 
kleidet zogen sie erst zum 
Obertor und ilann durch die 
hinenstadt. bis ihnen unter 
der Bürgbrücke der Weg von 
zwei ..schwer bewaffneten" 

Die „Burgfräuleins" und „Wichtelmänner" amüsierten sich prächtig beim Gang ohne Schuhe über warme Kieselsteine oder bun- 
tes Laub. Selten genug haben sie Ja Gelegenheit, solche Empfindungen wahrzunehmen. Deshalb nutzten einige Kinder die Gele- 
genheit und marschierten gleich mehrmals ül>er den spannenden „Laufsteg". Foio Strohluicii 

Wächtern versperrt wurde. 
..Kapunzel, laß dein golde- 

nes Haar herab", tönten die 
Kinder im Chor und siehe 
da. .schon nahte die Rettung 
von oben. Zwei lange Zöpfe 
.senkten sich herab um die 
Wächter zu betören. Der 
Trick gelang und der Weg 
war wieder frei. 
Die HO Belreuer, die sich 
während der Kerienspiele in 
l!(i Cirupiien um die Kinder 
kümmerten, gaben sieh 

größte Mühe um ihren 
Schützlingen eine tolle Zeit 
zu l)e,seheren. ,.Ks waren ,in- 
tegrative Spiele'", erklärte 
Ditlinil I'onzol, ..auch behin- 
derte Kinder nahmen teil" 
Das Schöne: „Alle verstan- 
den sieh au.sgezeichnet". 
Zwei Wochen lang wurde ge- 
malt, gebastelt, gespielt und 
gewandert. Und natürlich 
waren ihe (iruppen bei dem 
heißen Welter auch oft ge- 
nug im Sehwimmbad. 

In Dreieich beginnt 

die Fachwerkstraße 

Werbebroschüre wird zusammengestellt 

Besitzer von 

Gut Neuhof 

ist gestorben 
Drt'ieieli l)r Kgon 

Schumaehei. Besil/ei 
di'S llofgntes Neuhiif in 
(Iiitzenhain, ist tot Kr 
starb am Montag, nach 
langer Krankheil, im Al- 
ter von llO.Iahren 

Dei (Jastronom, im 
pfälzischen lleiNlu'im 
geboren, hatte ilie (iiits- 
•schanke l!ir>ll zusammen 
mit seinem Weggefahr- 
ten Walter Uhrig er<iff- 
net War sie zunächst ei- 
ne eher iinscheinl.are 
(lastslatle, so entwickel- 
te sie sich im Laufe der 
.lahre zu einem gaslrono- 
misch bundesweit anei 
kannti'n Betrieb. Nicht 
umsonst erhielt Kgon 
Schumacher die 
Brillat-Savarin-Medail 
le. die als höchste gastro- 
nomische Au.szeiehnung 
gilt l!l7li bekam er au- 
ßerdem das Biindesver 
dienstkreuz am Bande 
verliehen, Ulli.') das 
Deutsehe Hi'itei kreuz in 
(lold 

Neben der (Jaststatti' 
geh()rl zu ilem (iut Neu- 
hof auch ein l'arkgelan- 
de und ein (lolfplatz. Vor 
einigen .lahren halte 
Schumacher aus gi'sund- 
heitlichen (iründen du' 
(ieschafte an .Sohn Con- 
rad ubergeben 

Dreverta: 80 Aussteller 

haben sich angemeldet 

Verkaufstage '95 größer als je zuvor 

Schnelligkeit war hier gefragt, denn nur wer flott zubiß, konnte 
eine der I>egehr1en Brezeln schnappen. Ein Riesenspaß für die 
Kinder, die t>el den Ferienspielen mit dat>el waren. Foto: Strohfeldt 

Dri'ii'ii'h - Auch wenn 
noch einige Standplätze zu 
vergeben sind, sprechen die 
Veranstalter der die.sjähri- 
gen Dreieieher Verkaufslage 
am 1(). unil 17. September 
.schon jetzt von einem großen 
Krfolg. 

Krwartet werden etwa MO 
Aü.ssteller, eine Zahl, die bei 
allen bisherigen fünf Messen 
nicht erreicht wurde. Da- 
durch müsse auch die Aus- 
stellungsfläche auf etwa 
:t ."idO bis 4 ()()() Quadratme- 
ter erweitert werden, so die 
Veranstalter, die ..aetive 
2 0(1(1". Neben den heimi- 
■sehen Gewerbetreibenden 
und Ilanilwerker hätten sich 
immer mehr Firmen aus der 
näheren und weiteren Um- 
gebung angemeldet. Damit 
werde deutlich, daß der 
Handelsplatz Dreieich auch 
für die.se Anbieter eine große 
Kolle spiele, so ,,aetive 
2 000". 

Neben den ..kla.ssischen" 
Ausstellern, den Automobil- 
und Möbelunlernehmen, .so- 
wie ilen Firmen der Textil- 
branche werden sich auch 
ein Hersteller von Ijeilermo- 
den, Unternehmen aus dem 

Bereich Clesundheil und Me- 
dizin und ein Ciold.schmied 
dem Publikum prä.sentieren. 
Mil großem Interesse wird 
auch die ,,Kreis-Verkehrs- 
Gesell.sehafl". eine Unterab- 
leilung des Ubein-Main-Ver- 
kehrsverbundes (UMV), im- 
wartet. 

Selbstverständlich wird 
sich die Stadt wieder prä- 
.senlieren und dem interes- 
sierten Binger mögliche Kra- 
gen direkt beantworten. 

Kini'n völlig neuen Weg 
gebt das Dri-verla-Team bei 
der (Jeslaltung des Uahmen- 
programms. Neben der ,,Mo- 
denschau" werden die hei- 
mischen Vereine eini'ti Teil 
des Programms gestallen. 
Dazu Horst-Ciunter Klick, 
Vorsitzender der ..aclive 
2000": ,,Ks sollte .selbstver- 
sländlieh .sein, daß sich nicht 
nur der Gewerbe-Verein, 
.sondern auch der sporl-, mu- 
sik- oder kulturtreibende 
Verein sich einer breiten Öf- 
fenllichkeit prä.senliert." 
Außerdem winkt bei der Rie- 
sen-Tombola wieder neben 
vielen werlvollen kleineren 
Ciewinnen als erster Preis ein 
Auto. 

Drcii-ich - Dreieieh ist der 
Ausgangspunkt der Hegio- 
nalslreeke He.ssen-Süd der 
Deutschen Kachwerkstraße. 
..Das wurde bei der CJrün- 
dungsver.sammlung der 
.Deutschen Kachwi'rkstraße' 
beschlossen", so Krster 
Stadtrat Berthold Olsehews- 
ky bei der jüngsten Presse- 
konferenz. Der Dreieieher 
Magistrat balle sieh dafür 
ausgesprochen. Mitglied der 
Arbeitsgemein.schaft .,! li- 
storisehe Kach werkst adle " 
zu werden und der Arbi'ils- 
gemeinscliaft ,,Deutsche 
Kaehwerkstraße" beizutre- 
ten (wir berichteten). 

Zehn Städte un<l (ii'iiiein- 
den vom Main bis an die süd- 
liche Bergstraßi' haben ihre 
Mitgliedschaft inzwischen 
erklärt. Offen ist derzeit 
noch, ob Hanau als n/ichsle 
Station nach Dreieich in tlie 
Arbeit.sgemeinschafl eintre- 
ten wird Dann führt die 
Strecke Uicbtuiig Süden 
über Seligenstadt, Baben- 
haii.sen, (iroß-Umsladl, 
Breuberg, Millenberg. Mi- 
chelstadl. Krbach im Oden- 
wald, Heichelsheim nach 
l.indenfels als letztem An- 
laufpunkt. 

Mil di'r ..Deutschen Kaeh- 

werkstraße" sollen interes 
sielte Gäste und Touristen 
gezielt zu historischen .Städ- 
ten nut Kachwerkbestand 
geführt werden. ..Kin Plan, 
in den die Uoule über land- 
■schafllich reizvolle Sliecki'n 
aiifgiMiommen wird, sowie 
eine Broschüre, in der sieh 
die einzelnen .Städte mit 
Wort und Bild vorstellen, 
■sollen jetzt i'rarbeitet wer- 
den", teilte Ini'S Koch-Dor- 
rii', die Pressesprei-herin der 
.Stadt mit. Uber die genauen 
Kosten der geplanten Wer- 
beaktion könne man jetzt al- 
lerdings noch nichls sagen, 
so die Pressesprecherin wei- 
ter. Die Stadt hat fiu' diese 
Aktion einen Betrag von 
10 000 Mark auf die Si'ite ge- 
legt. 

Derzeit sind .'iS Mitglieds- 
sliidte von lloihheim am 
Main als südlichstem Punkt 
bis Stalle, zirka TiO Kilometer 
wi'Stlich von Hamburg im 
Norden, an fünf Kegio- 
nalst reeki'ii angt'schlossen. 
Dii' .Strecke Dreieieh - l.in- 
denfels würde den südhi'ssi- 
selu'n Haum abdecki'u. ..Wir 
möchten Dri'ii'ich als attrak- 
tiven Ausflug.sort bekannt 
machen", so (llsehewsky. 

Mißglückter 

Bankübertall 
Droieichenhain (thone) 

K.rfolglos mußte ein Bank 
rauber am Montag die I'"ilba 
le der Volksbank Dreieich in 
der Waldslraße Dreieichen- 
haiii wieder verlassen Der 
Täter war gegen 14 :i(l Uhr 
mit gezückter Waffe und ei- 
nem Tiu h vor dem Gesicht in 
die Bank gestürmt. Kr lief 
auf den Informationsschal- 
ter zu und forderte von der 
Mitarbeiterin Cield. Als die 
Angestellte ihm zu verstehen 
gab, daß er von ihr kein Geld 
bekommen konnte, verließ 
der Tater, nachdem i'r noch 
kurz Unschlüssig mit der 
Waffe ,,herumgefuchtelt" 
hatte, die Bank. Kr fluchtete 
mil einem Kahrrad in Hich- 
tiing Maienleldstraße. 

Die Polizei, die von der 
Kassiererin noch wahrend 
des versuchten Uberfalls 
alarmiert worden war, sucht 
nun nach eiiu'in i'twa 20 bis 
2r)jahrigen Mann mit dunk- 
len. geblockten, nacki'nlangen 
Ilaaren, der etwa 1,70 bis 
I .!10 Meter groß ist. Hinweise 
an die Kripo Offenbach un- 
ter «a OliO 7(toi)ii-2:i:n. 

Kassen der Stadtwerke sind gefüllt 

1,4 Millionen Mark Gewinn / Umsatzsteigerung durch Erdgasversorgung 
Drvieich (thone) — 40 Pro- 

zent mehr in den Kassen als 
noch im Vorjahr, Welcher 
Betrieb kann heutzutage 
noch -solche durchweg posit- 
ven Zahlen vorwei.sen: die 
Stadtwerke Dreieich schon. 
Sie haben H)i)4 stolze 1,44 
Millionen Mark Gewinn er- 
wirt.schaflet. CJe.schäftsfüh- 
rer Wolfgang Lammever leg- 
te kürzlich den Cieschäftsbe- 
rieht für das vergangene 
.Jahr vor. 

Grund für das Plus: Die 
Stadlwwerke haben ihre Po- 
sition als Knergie- und Was- 
serversorgiingsunlerni'hmen 

in Dreieieh ausgebaut. Um 
bis 1998 über die kompletten 
Versorgungsnetze für Gas, 
Wa.sser und Strom zu verfü- 
gen, haben sie die Übernah- 
me der Gasversorgung in den 
Stadtteilen Dreieichenhain, 
Bueh.schlag und Gölzenhain 
in Angriff genommen. So 
mußten zwar Investitionen 
getätigt werden, allerdings 
gingen damit Um.salzsteige- 
rungen einher, die letztlich 
zu dem Plus in ilen Kassen 
führten. 

F;ine Tatsache, über die 
sich auch die Gesell.schafter 
freuen können. Ks wird eine 

Dividende von 8,7r) Prozent 
ausgezahlt, Grund zum 
Strahlen haben aber auch 
die Kunden der Stadlwerke. 
Wie Geschäftsführer Wolf- 
gang Lammeyer mitleilte, 
bleiben die Verbraucher- 
preise im wesentlichen kon- 
stant. Und das, obwohl es bei 
Gas, Wasser und Strom je- 
weils Umsatzeinbußen gege- 
ben hatte. 

Und: Die Stadtwerke ha- 
ben sich im vergangenen 
Jahr auf die Übernahme der 
kaufmännischen ViTwal- 
tung und der organisatori- 
schen Betieuung der Ver- 

kehrsbetriebe Dreieieh vor- 
bereitet, Mil dem 1. .lanuar 
lOOf) haben die Stadlwerke 
die.se Aufgabe übernommen. 

Die Ziele für tlie nächsten 
Jahre sind denn auch zwei- 
erlei Natur. Zum einen soll 
ein Konzept zur Neustruktu- 
rierung des Öffentlichen 
Personennahverkebrs in die 
Tat umgesetzt werden, zum 
anderen soll die Versor- 
gungsdichle mil Krdgas er- 
höht werden. Und das zu- 
nächst .schwerpunktmäßig in 
den Stadtteilen Dreieicben- 
hain, Götzenhain und Bueh- 
.schlag. 

Ganz schön eng wird es zumindest für Laster und Busse in nächster Zeit In Dreieichen- 
hain. Qrund: Noch bis voraussichtlich Ende Oktober Ist die Waldstraße wegen Bauarbelten halb- 
seitig gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Ludwig-Erk-Straße und die Bahnstraße. Die Bush- 
altestelle „Dreieichplatz" in Rictitung Langen wird für den Zeltraum der Sperrung in die Bahnstra- 
ße verlegt. Foio: Neois 

t 



Vom Spiritual bis zum modernen Pop-Song 

„Choral Society of Greensboro" bot abwechslungsreiches Programm im Hainer Burggarten 

Das Chorkonzert der „Choral Society of Greensboro" aus North Carolina (USA) im Burggarten 
Dreieichenhain war ein voller Erfolg. Etwa 350 Zuhörer waren trotz großer Hitze geltommen und 
Idatschten begeistert Beifall. F°'°- Slrohfeldt 

Dreieichenhain (ms) - Ei- 
nen bunten Reigen amerika- 
nischer Musik, von Spiritu- 
als über Klassik bis hin zu 
zeitgenössischen Pop-Songs, 
präsentierte die „Choral So- 
ciety of Greensboro" aus An- 
laß des Dreieicher Kul- 
tursommers '!)5 im Hainer 
Burggarten. Trotz großer 
Hitze fanden sich rund 350 
Besucher ein, um das Pro- 
gramm des gemischten Er- 
wachsenenchors aus North- 
Carolina (USA) zu genießen. 
Der Eintritt war frei. 

Geleitet wird der Chor, der 
in diesem Jahr sein zehnjäh- 
riges Bestehen feiert, von 
dem Musikwissenschaftler 
Dr. William P. Carroll. Car- 
roll ist vor allem im Süden 
der Vereinigten Staaten ein 
geschätzter Dirigent. Neben 
.seiner Tätigkeit für die Cho- 
ral Society leitet er noch 
zwei weitere große amerika- 
nische Chöre. 

Die Choral Society befin- 
det sich zur Zeit auf einer 
zweimonatigen Tournee, die 

sie durch Frankreich, die Be- 
nelux-Lander und Deutsch- 
land führt. Unterstützt wer- 
den die Sänger dabei von 
zwei Solisten. Der Ba.ssist 
John Wilhams und die Mez- 
zosopranistin Levone Tobin 
Scott haben sich bereits weit 
über die Grenzen Amerikas 
einen Namen gemacht. Scott 
konnte sogar schon den ehe- 
maligen US-Präsidenten 
Jimmy Carter und Papst Jo- 
hannes Paul II. zu ihren Zu- 
hörern zählen. Am Klavier 
wurde der Chor von der Pia- 
nistin Claire Clark begleitet. 

Das Hainer Publikum 
zeigte sich von den Arrange- 
ments und der Stimmlei- 
stung der Sänger begeistert 
und entließ die 40 Künstler 
des insgesamt 180 Mitglieder 
zählenden Chores nicht ohne 
Zugaben aus dem Burggar- 
ten. Bleibt zu hoffen, daß die 
Stadt Dreieich auch in Zu- 
kunft nicht an der Förde- 
rung solch hochklassiger 
Kulturereignisse sparen 
wird. 

Heimat kennenlernen 

BUND radelt zur Hegbachaue 
eingeladen. Die Kadtour 
wird fachkundig begleitet 
von Dr. Wolfgang Goebel 
(Biologe) und Christa 
Mehl-Rouschal (Land- 
schaftsarchitektin). Sie 
beginn um 14 Uhr am 
Parkplatz am Waldrand 
an der Straße von Offen- 
thal nach Messel. Eine Zu- 
bringerlour startet um 
13.15 Uhr am Lindenplatz 
in Sprendlingen und führt 
über Winkelsniühle, Göt- 
zenhainer Kirche und Of- 
fenthal (Dorfbrunnen) 
zum Waldparkplatz. 

Dreieich - Der Hund für 
Umwelt und Natur.schutz 
Deutschland, Ortsverein 
Dreieich, veranstaltet am 
23. Juli eine Radtour zur 
Hegbachaue. Der Heg- 
bach, der im Waldgebiet 
südlich von Üffenthal ei- 
nen Teil der Dreieicher 
Gemarkung diu-chf ließt, 
ist eini'r der letzten natur- 
nahen Bäche im Landkreis 
Offenbach. Alle interes- 
sierten Bürgerinnen und 
Bürger, die einen Natur- 
schatz ihrer Heimat ken- 
nenlernen wollen, sind 

Tour von der Burg zum Berg 

Studenten-Team wurde Sieger der Romantik-Rallye 
Dreieichenhain - Sieben 

Uhr und strahlender Son- 
nenschein. Bei Rallyewetter 
wie aus dem Bilderbuch 
starteten 80 Teilnehmer 
küralich zur elften Roman- 
tik-Rallye ,,von Burg zu 
Berg". 

Die Route führte von Drei- 
eichenhain über Neustadt an 
der Aisch nach Regensburg. 
Dort mußten die Teilnehmer 
knifflige Fragen beantwor- 
ten, Der zweite Teil der 
Strecke führte über Lands- 
hut, an der Kampenwand 
vorljei zum Ziel ,,St. Ulrich 
am Pillersee". 

An den folgenden Tagen 

erholten sich die Teilnehmer 
beim Wandern, Faulenzen 
und Rafting. 

Das erfolgreichste Danien- 
team waren Stefanie Rokik- 
ki, Michaela Rokicki und 
Nadine Leveckis. Den Preis 
des Geschichts- und Hei- 
matvereins gewann das 
Team Anja Leuschel und 
Frank Thiel, das aus Eng- 
land für die Rallye angereist 
war. Den Oldtimer-Preis ge- 
wann Thomas Pietrowski 
und Waltraud Schweighardt 
auf Bugatti. Der Gesamtsie- 
ger der zwölften Romantik- 
Rallye war das Team Ulrich 
Buch und Sabine Wenzel, 

beide Studenten, aus Offen- 
bach. 

Der nächste Lauf der Ro- 
mantik-Rallye findet vom 
14. bis 17. Oktober statt. Das 
Ziel ist Neustift im Stubai- 
tal. Anmeldungen werden 
noch entgegengenommen, 
weitere Informationen hier- 
zu sind im Rallye-Büro 
Klaus Döpfer unter der Tele- 
fonnummer 6 ()2 89 zu erhal- 
ten. Jeden ersten Freitag im 
Monat findet zudem der Ro- 
mantik-Rallye-Stammtisch 
in dem Apfelweinwirtshaus 
,,Zur Alten Burg" in Dreiei- 
chenhain statt. 

CDU-Radtour 

mit Grillfest 
Dreieich - Auch in diesem 

Jahr kann die CDU Dreieich 
ihre Fahrrad-Rallye als vol- 
len Erfolg verbuchen. Viele 
Mitglieder und Freunde der 
CDU waren zum Start an 
den Lindenplatz gekommen. 
Die Radtour führte diesmal 
durch Dreieichenhain, Göt- 
zenhain und Offenthal, mit 
dem Ziel Reitplatz an der 
A()61 in Sprendlingen. Alle 
Teilnehmer waren im An- 
schluß an die Rallye am Reit- 
platz zu einem zünftigen 
Grillfest mit geselligem Bei- 
sammensein eingeladen. 

Wertvolle Preise, Urkun- 
den und Pokale warteten 
dann bei der Siegerehrung 
auf die Gewinner der Rallye. 
Den ersten Platz belegte die 
Familie Olschewsky, Platz 
zwei Claus Thonabauer und 
Platz drei Bernhard Wüst. 
Organisiert hatten die Rallye 
Sabine Ruschmeier, Kirsten 
Friedrich und Christian 
Schäfer. 

Die zeitlosen 

Schönheiten 
Dreieichenhain (thone) — 

,,Puppenschönheiten" ist der 
Titel der Ausstellung, die 
seit Dienstag im Dreieich- 
Museum zu sehen ist. Ausge- 
stellt werden zahlreiche Kä- 
the Kruse und Prozellan- 
kopfpuppen. Noch bis zum 
30. Juli kann die Ausstellung 
bewundert werden. 

Gleich im Anschluß, am 
Donnerstag, 3. August, wird 
um 19.30 Uhr die nächste 
Ausstellung im Dreieich- 
Museum eröffnet. Thema 
sind ,,Alte und neue Span- 
schachteln", ein Inbegriff 
deutscher Volkskunst. 

Das Dreieich-Museum an 
der Hainer Burgruine ist 
dienstags bis freitag von 9 
bis 12.30 Uhr und von 14 bis 
18 Uhr geöffnet. Samstags 
stehen die Türen von 14 bis 
18 Uhr offen, sonntags kön- 
nen sich die Besucher die 
Ausstellungen von 10.30 bis 
12.30 Uhr und von 14 bis 18 
Uhr ansehen. 

„Heckenbom" wird 

familienfreundlich 

Auszeichnung für Stadt Dreieich 
planerisch umgesetzt wur- 
den. Die Fachplanerin Dr. 
Edinger-Achenbach stand 
dabei mit Anregungen für 
eine kinderfreundliche 
Wohngebietsplanung be- 
ratend zur Seite. 

Viele natürlich bela.sse- 
ne Flächen sollen zum 
Spielen und Verweilen 
einladen. Besonderes Au- 
genmerk galt dabei der 
Erhaltung von Entwässe- 
rungsgräben, die bisher 
als bevorzugte Spielberei- 
che der Kinder immer wie- 
der erwähnt wurden. 24 
Beiträge wurden inner- 
halb des Landeswettbe- 
werbs beurteilt, sechs als 
Lanilessieger ausgezeich- 
net und zehn weitere mit 
einer Anerkennung gelobt. 

Dreieich - Für familien- 
freundliche Stadtplanung 
hat Dreieich jetzt eine 
Auszeichnung erhalten. 
Der Hessische Minister für 
Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung hatte 
unter diesem Thema zu ei- 
nem Wettbewerb aufgeru- 
fen, an dem sich Dreieich 
mit dem Projekt,,Hecken- 
born" beworben hatte. 

Die Idee, bei Stadtpla- 
nungen auch die Wünsche 
und Ideen von Kindern 
und Familien verstärkt zu 
berücksichtigen, war aus 
der Aktion ..kindgerechte 
Stadl" entstanden. 

Bei der Planung des 
Baugebiels ,,Heckenbom" 
im Osten von Sprendlin- 
gen hat das Fachamt der 
Stadt diese Punkte be- 
rücksichtigt und der Ma- 
gistrat den familien- 
freundlich gestalteten 
Entwürfen zugestimmt. 

Mehr Lebensqualität 
durch kurze Wege, mehr 
Aufenthaltsorte für Fami- 
lien im Wohnumfeld, mehr 
Sicherheil im Straßenver- 
kehr durch konsequente 
Verkehrsberuhigimg sind 
nur einige der Ziele, die in 
dem Bebauungsplan, für 
den drei Planungsbüros 
verantwortlich zeichnen. 

Mit der Veröffentli- 
chung und Verteilung ei- 
nes IntormationsfaltbJal- 
tes soll jetzt die förmliche 
Bürgerbeteiligung begon- 
nen werden. Danach wird 
durch die beteiligten Bü- 
ros der Bebauungsplan 
weilerbearbeilet. Parallel 
dazu wird ein Konzept zur 
Baulandunilegung ent- 
wickelt, das die ökologi- 
schen Belange mit den 
Bürgerinteressen ver- 
knüpfen soll. 

Bewaffneter Raubüberfall 

Dreieichenhain - 500 Mark 
erbeutete ein unbekannter 
Mann bei einem bewaffneten 
Raubüberfall am Mittwoch 
mittag, gegen 13.30 Uhr, in 
einem Getränkemarkt in der 
Gleisslraße in Dreieichen- 
hain. Mit einer Pistole be- 
drohte er an der Kasse die 
allein anwe,sende 23jährige 
Verkäuferin und forderte 

das Geld. Dann flüchtete er 
in Richtung Ortsmilte. 

Der Mann ist etwa 30 Jah- 
re alt. 1.80 Meter groß, hatte 
dunkle Haare und einen 
Schnurrbarl. Er trug eine 
blaue Baseballmütze, ein 
blauweiß kariertes Hemd 
und eine braune Hose. Hin- 
weise an die Kripo Offen- 
bach, a 069 / 8098 2331. 

AUS DEN KIRCHEN 

Pupp6n8ChÖnhelt6n werden derzeit Im Dreielch-Museum ausgestellt. Zu sehen sind 
Käthe-Kruse und Porzellankopfpuppen. Die Aussteilung dauert noch bis zum 30. Juli. Foto: Neeis 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 22.7.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandachl mit Taufen in 
der Schloßkirche (Pfr. Ru- 
dat) 

Sq., 23.7.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Präd. 
Kollbacher) 

Di„ 25.7.: 19 Uhr Ex-Kon- 
firmanden-Treff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse 

Do., 27.7.: 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe, 20 Uhr Kirchen- 
chor 

Fr., 28.7.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 

Pfarramt II: Pfr. Armin 

Rudal, Nahrgangslraße (i, 
Tel. 8 58 74 
Sprechzeiten im Pfarramts- 
büro Fahrgasse 57 und Drit- 
le-Well-Verkauf: montags 
bis freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnertags von 15 bis 18 
Uhr. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

So., 23.7.: Gö., 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 2-1.7.; Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 25.7.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Hl. 
Messe 

Mi.. 26.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Fr., 28.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 
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Eine Portion Spaghetti in 

34 Sekunden weggeputzt 

Italienischer Verein „Pie Veloce" veranstaltete Wettessen 
Dreieich (ms) — ,,An die Nu- 
del, fertig, los!" - ein inter- 
national besetztes Spaghet- 
liwettessen richtete der A.S. 
Pie Veloce am Samstag in 
Sprendlingen aus. ..So etwas 
gab es noch nie", kommen- 
tierte Marko Decandia vom 
Veranstalter den Schau- 
kampf, der um 18.30 Uhr im 
Rahmen des 1. Spaghetti Fe- 
stivals in der Missione Cal- 
tolica Italiana in der Darm- 
städterstraße statt fand. 

,.Uin Chancengleichheit zu 
wahren, haben wir ilrei Teil- 
nehmergruppen gebildet", 
erklärte Verein.svorsilzender 
Stefano Decandia. CJruppe 1: 
Italiener, Gruppe 2: Nichl- 
Italiener, Gruppe 3: Damen. 
Die Regein waren schnell (>r- 
klärt. Schürze um den Hals 
gelegt. Hände auf den Rük- 

ken gebunden und dann 
möglichst schnell einen Tel- 
ler Nudeln - natürlich mit 
viel Soße - leergegessen. 
Gruppe 1 setzte .sogleich den 
Maßstab Kaum war der Tel- 
ler da, da war er schon leer: 
Vincenzo ,,Me/.zo" Minutolo 
räumte das Gedeck in atem- 
beraubenden 34 Sekunden 
ab. Seine Zeit konnte später 
nicht mehr unterboten wer- 
den. Doch auch die Athleten 
der zweiten Gruppe behaup- 
teten sich gut, hier errang 
Caliska Osman in 38 Sekun- 
den den begehrten Titel ,,Mr. 
Spaghetti 1995". Die vier 
Damen, <iie sich in den Wett- 
bewerb wagten, blieben 
leicht hinter den vorgelegten 
Zeiten zurück, doch immer- 
hin: mit 45 Sekunden reiner 
E.sszeit brauchte sich die 

Siegerin Enza Scibetta nicht 
hinter den männlichen Kon- 
kurrenten zu verstecken. 

Wem das alles doch ein 
bißchen zu .schnell ging, der 
bekam .sein Nudelgericht Wer sich so 
selbstverständlich auch mit richtig ins 
Besteck und ohne Handfes- Zeug legte, 
sein serviert. Spaghetti alla der sah nach 
Bolognese, ai Frutti di Mare, dem Spaghet- 
air Amatriciana oder col Pe- tiwettessen 
sto, dazu ,,una birra" oder entsprechend 
etwas ,,vino". Das Ganze zu aus. Wehn es 
moderaten Preisen - der Tel- auf die Heh- 
ler Nudeln für fünf Mark, tige Ge- 
Beim A.S. Pie Veloce konnte schwindigkeit 
man sich nach Herzenslu.st ankommt, 
sattessen und eine Menge kann natür- 
Spaß gab's gratis dazu. Für lieh auf sau- 
Stefano Decandia steht denn bere Mund- 
auch schon fest: ,,Im näch- winke! nicht 
sten Jahr gibt es garantiert mehr geach- 
eine Neuauflage des Festi- tet werden, 
vals." Foto: Sirohloldl 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Weber: „Sicherheit gefährdet 

Flugplatzgesellschaft will Bäume in den Hegbachauen kürzen 
Egelsbach/Krzhausen 

(thone) — Den Bäumen in 
den Hegbachauen am we.stli- 
chen Rand des Flugplatzes 
Egelsbach geht's vermutlich 
an den Kragen. ,,Spätestens 
im Herbst müßten sie ge- 
kürzt werden", so Karl We- 
ber. Chef der Hessischen 
Flugplatz GmbH (HFG). 
Grund: Die Bäume gefähr- 
den die Sicherheit der start- 
enden und landenden Flie- 
ger und letztlich bringen sie 
sogar den weiteren Bestand 
des Flugplatzes in Gefahr. 

Das bestätigt nun auch ein 
Beschluß des Verwaltunge- 
richtes in Darmstadt. Der 
Rechtsstreit um die Bäume 
war entfacht, nachdem die 

HFG im Dezember des ver- 
gangenen Jahres einen Bau- 
schutzbereich für das betref- 
fende Gebiet beantragt hat- 
te. Die Gemeinde Erzhausen 
hatte Widerspruch eingelegt, 
war allerdings zurückgewie- 
sen worden. Auch gegen den 
beantragten Sofortvollzug 
der HFG hatte die Gemeinde 
Widerspruch eingelegt. Mit 
dem Be.schluß vom 4. Juli 
gibt der Verwaltungsge- 
richtshof nun vorläufig der 
HFG Recht. 

..In den letzten Jahren sind 
die Bäume einfach zu hoch 
geworden. Wenn zum Bei- 
spiel ein zweimotoriger F'lie- 
ger gen Westen startet und 
ein Motor ausfällt, kommt 

der den Bäumen ganz ge- 
fährlich nahe", sagt Flug- 
platzchef Weber. Auch müß- 
te, wenn die Bäume weiter 
wach.sen, bald die Lande- 
bahn verküiv.t werden. Und 
spätestens das schränke 
dann die Möglichkeiten des 
Flugplatzes erheblich ein, 
würde sogar die Existenz des 
Platzes gefährden. 

Dennoch ist man .seitens 
der HFG kompromißbereit. 
,,Wir können in jedem Fall 
mit dem Schneiden warten 
bis in die vegetationsarme 
Zeit und notfalls den Rück- 
schnitt sogar auf drei Ab- 
schnitte verteilen, um den 
Gehölzen eine bessere Chan- 
ce zum Erholen zu geben". 

sagt Weber. Zudem sei ja 
srhon zu dem Bauschutzan- 
trag ein landschaftsplaneri- 
sches Begleitgutachten er- 
stellt worden, daß die ver- 
schiedenen Wege aufzeige. 

Weber geht allerdings da- 
von aus, daß die Gemeinde 
Erzhau.sen Beschwerde ge- 
gen den jüngsten Gerichts- 
beschluß einlegen wird. ..Die 
Leute machen es sich zu ein- 
fach. Schließlich werden auf 
diese Art nicht nur Arbeits- 
plätze gefährdet, sondern 
die Sicherheit der Flieger", 
betont Weber. Die Verant- 
wortung liege jetzt aber 
beim KP und der Gemeinde 
Erzhau.sen. ..Wir haben alles 
getan". 

Keine Lösung ohne 

die Bürgerinitiative 

Frye fordert gemeinsame Gespräche 
Egelsbach - ,,Es kann 

keine Lösung gegen die 
,,Engagierten Egelsbacher 
Eltern" geben". Karl Frye, 
Vertreter der Grünen im 
Gemeindevorstand Egels- 
bach, hat jetzt in einer 
Pressemitteilung Stellung 
zu dem Beschluß der Ge- 
meindevertretung in der 
Sondersitzung vom 6. Juli 
genommen. In einem An- 
trag hatte das Bündnis von 
CDU, WGE und Grünen 
den Kreis aufgefordert, zu 
prüfen, wo die geplante 
Grundschule gebaut wer- 
den kann. 

Mit diesem Beschluß ha- 
be die Gemeindevertre- 
tung eindeutig die Grenze 
des Zulässigen überschrit- 
ten, so Frye. Der Streit um 
den Standort der Grund- 
schule eigne sich nicht da- 

zu, die Machtfrage zu stel- 
len. Vielmehr werde es 
höchste Zeit, daß die Ge- 
meinde Egelsbach gegen- 
über dem Kreis einmütig 
ihre Interessen vertrete, so 
Frye. Es sei an der Zeit, ei- 
ne einvernehmliche Lö- 
sung zu suchen, anstatt 
sich gegenseitig zu blok- 
kieren. 

Seines Erachtens .seien 
bei einem Gespräch zwi- 
schen der Bürgerinitiative 
und den Grünen die 
Grundlagen für einen 
Kompromiß gefunden 
worden. Seine Parteikol- 
legen sollten nun die Zeit 
nutzen, auf einen Kom- 
promiß hinzuarbeiten, 
denn schließlich fühle sich 
ein Bürger, der keine Ein- 
flußmöglichkeit sieht, 
auch nicht verantwortlich. 

Natiu*freunde laden 

zu Wanderung ein 

Ziel: Zwingenberg an der Bergstraße 
Egelsbach - Zu einer 

weiteren Veranstaltung 
anläßlich des 75jährigen 
Bestehens der Ortsgruppe 
starten die Egelsbacher 
Naturfreunde am kom- 
menden Sonntag, 23. Juli. 
Zusammen mit der Nach- 
barortsgruppe Langen 
geht es nach Zwingenberg 
an der Bergstraße. Dort 
stand in den 20er Jahren 
ein Naturfreundehaus bei- 
der Ortsgruppen. 

Die Anreise zu dieser 
Wanderung erfolgt mit 
dem RMV: Abfahrt mit 
dem Bus, Langen, Wall- 
straße 8.34 Uhr, Cafe Kro- 
ne 8.36 Uhr, Egelsbach, 
B 3 8.39 Uhr nach Arheil- 
gen. Von dort weiter mit 
der Straßenbahn nach 
Alsbach - ab hier zu Fuß 
zum Alsbacher Schloß und 

weiter über den ,,Comino- 
derweg" zu den Zwingen- 
berger Steinbrüchen, wo 
noch Reste des ehemaligen 
Naturfreundehauses zu 
sehen sind. Dort ist Mit- 
tagsrast mit Verpflegung 
aus dem Rucksack. Durch 
die schöne Zwingenberger 
Altstadt geht es hinunter 
zur „Scheierga.ss". Hier 
kann das Heimatmii.seum 
be.sucht werden. Nachdem 
der Tag mit einem Däm- 
merschoppen ausgeklun- 
gen ist, erfolgt die Rück- 
fahrt ab Bahnhof Zwin- 
genberg. Gäste sind zu 
dieser Wanderung herz- 
lich willkommen. Zur Ver- 
wendung des günstigen 
Wochenendtickets des 
RMV ist jedoch Anmel- 
dung unter Telefon 4 64 67 
wünschenswert. 

Bringen startende und landende Flieger in Gefahr: Die Bäume am westlichen Teil des Flugplatz- 
geländes (links im Bild) sind in den vergangenen Jahren zu hoch geworden und sollen gekürzt 
werden. Foto Nonls 

Sieben „Neue" beim DRK 

Ortsverein Egelsbach zog positive Jahresbilanz 1994 
Egelsbach - Eine erfolgrei- 

che Jahresbilanz konnte der 
DRK-Ortsverein Egelsbach 
bei seiner Jahreshauptver- 
sammlung am vergangenen 
Freitag für das abgeschlo.s- 
sene Geschäftsjahr 1994 
präsentieren. Die Aufgaben, 
die die ehrenamtlichen Hel- 
ferinnen und Helfer das gan- 
ze Jahr üljer erfüllen, seien 
1994 sprunghaft gestiegen, 
heißt es in dem Bericht des 
DRK. Neben den regelmäßi- 
gen Sanitätsdiensten zum 
Bei.spiel im Freibad Egels- 
bach, bei den Fußball- und 
Handballspielen der SGE, 
den Blutspendeterminen 
und den Allkleidersamm- 
lungen, seien vor allem die 
Präsenz bei der Gewerbe- 
ausstellung lies Gewerbever- 

eins Egelsbachs und beim 
Feuerwehrfest di-r Feuer- 
wehr Egelsbach stark ins 
Gewicht gefallen. 

Auch Zugführer .lens 
Friedrich konnte vermi'iden, 
daß der Jahre.sdurchschnitt 
seinei' aktiven Helfer noch- 
mals'um über 20 Prozent auf 
jetzt 280 Stunden gestiegen 
ist. Alleine für die Sanitäts- 
dienste bei den 78 öffentli- 
chen Veranstaltungen, an 
denen das DKK Egelsbach 
präsent war, wurden 1 400 
Stunden Dienst abgeleistet. 
Sieben neue Helfer konnten 
seil Juli 1994 für die aktive 
Arljeil im Roten Kreuz be- 
geistert werden. 

Wichtigste Investition war 
1994 der Neukauf eines 
Mannschaftstiansport Wa- 

gens, der sich mittlerweile in 
zahlreichen Einsätzen be- 
währt hat. Weitere Anschaf- 
fungen waren die Dienst- 
kleidung und drei Funkalar- 
mempfänger. mit denen die 
Helfer von der Rettungsleit- 
stelle bei Einsätzen alarm- 
iert werden. 

Sehr stark wird von der 
Bevölkerung die Möglich- 
keit, Krankenpflegeartikel 
beim DRK auszuleihen, ge- 
nutzt. Trotz des großen Kon- 
tingents von weit über hun- 
dert Pflegeartikeln i.st der 
Vorrat wegen der enorm gro- 
ßen Nachfrage meist sehr 
klein. Auch der Altkleider- 
container auf dem Bauhof 
werde von der Bevölkerung 
oft genutzt, heißt es ab- 
schließend. 

Sommerfest 

für Senioren 
Kgelsbach - Am Mitt- 

woch, 26. Juli, um 15 
Uhr fintlet das Grillfest 
für Senioren an der 
Waldhütte statt. Die 
CJemeinde Egelsbach 
lädt im Rahmen des Se- 
niorenprogramms zu 
dieser Veranstaltung 
ein. Würstchen und Ge- 
tränke stehen bereit. 
Zur Unterhaltung singt 
der Seniorensingkreis 
und lädt zum Mitsingen 
ein. Ab 14.15 Uhr fährt 
ein Pendelbus zwischen 
Berliner Platz und 
Waldhülle. Er nimmt 
auch am Bahnhof Per- 
sonen mit. Das Grillfest 
findet auch bei schlech- 
tem Wetter statt, da der 
Vorplatz der Waldhütte 
überilacht ist. 

Heute: Radtour 

des Musikzuges 

Pilotin und Technikerin: Gabriele Dragar fliegt Oldtimer aus dem Jahre 1962 

„Mit dem Flugzeug erlebt 

man die Natur ganz neu" 

Egelsbach (thone) — In- 
zwischen sind sie die be.sten 
Freunde. Doch das kam nicht 
von heute auf morgen. ,,Es 
hat schon eine Weile gedau- 
ert, bis wir uns aneinander 
gewöhnt hatten". Gabriele 
Dragar spricht jetzt nur in 
den besten Tönen von ihrem 
,,Smaragd". Der ist aber 
auch etwas ganz Besonderes: 
Hat eine Spannweite von 
8,12 Meter, wiegt 860 Kilo- 
gramm und legt immerhin ei- 
ne Reisegeschwindigkeit von 
180 Stundenkilometern vor. 

Gabriele Dragars Hobby 
ist die Fliegerei. Seit 1977 
hat sie ihren Pilotenschein 
und widmet seither einen 
Großteil ihrer Freizeit dem 
luftigen Hobby. Ihren eige- 
nen ,,Vogel" hat die Wahl- 
Neu-lsenburgerin am Egels- 

bacher Flugplatz unterge- 
stellt. Acht Jahre lange ge- 
hen die beiden nun schon ge- 
meinsam in die Luft. Dabei 
war es nicht unbedingt Liebe 
auf den ersten Blick. ,,Ich 
war damals auf der Suche 
nach einem Doppeldecker. 
Als ich den kleinen Flieger 
.sah, war ich erst ein wenig 
skeptisch. Aber er ist schon 
süß." 

Der kleine rote Flitzer ist 
ein Amateurbau aus dem 
Jahre 1962, ein richtiger Old- 
timer. Erbaut wurde der 
Tiefdecker mit Kunstflugei- 
genschaften von Alf Weiher- 
müller aus Lichtenfels. Zu- 
sammen mit zwei Freunden 
hatte er den Flieger anhand 
von 120 Einzelplänen zu- 
sammengebastelt. 

Allein mit dem Fliegen 

in nur viereinhalb Monaten haben Gabriele Dragar und der in- 
zwischen 70jährlge Erbauer des Flugzeuges den Smaragd CP 
301 S bis auf den Rumpf komplett zerlegt und überprüft. Foto: p 

ihres Vogels will sich Ga- 
briele Dragar freilich nicht 
zufrieden geben. ,,Ich lege 
großen Wert darauf, mein 
Flugzeug zu kennen." So 
macht sie beispiel.sweise alle 
Reparaturarbeiten .selbst, 
verbringt manche Stunde 
mit dem Schraubenschlüssel 
unter ihrem Smaragd CP 301 
S. Auch bei der Generalüber- 
holung packte sie mit an. Zu- 
sammen mit dem Erbauer 
zog sie ihr Flugzeug bis ,,aufs 
Hemd aus", überprüfte jede 
Leiste und Schraube des höl- 
zernen Fliegers. Viereinhalb 
Monate waren die beiden am 
Basteln. 

Und dann ging's auf Rei- 
sen. Beinahe überall im euro- 
päischen Umland haben die 
beiden schon Füße bezie- 
hungsweise Räder auf die 
Rollbahnen gesetzt. ,,Am 
liebsten fliege ich zu Oldti- 
mer-Treffen. Die Kamerad- 
schaft unter den Piloten ist 
super", schwärmt die Neu- 
Isenburgerin, die auch Mit- 
glied im Rhein-Main-Flie- 
gerclub ist. Erst kürzlich war 
sie bei einem Treffen in der 
Nähe von London. Mehr als 
70 Flugstunden ist sie auf 
diese Weise im Jahr unter- 
wegs. 

„Mir macht es riesigen 
Spaß zu fliegen. Da kann ich 
richtig abschalten, konzen- 
triere mich nur auf meine 
Armaturen und auf mein 
Umfeld und kann alles ande- 
re aus meinem Kopf verdrän- 
gen", so die Pilotin. Daß sie 
als Frau oftmals alleine un- 
ter Männern ist, macht ihr 
wenig aus. „Ich glaube, viele 
Frauen werden von ihren 

Männern in die Rolle des 
.Beifahrers' gedrängt und 
würden viel lieber einmal 
selbst fliegen", meint Dra- 
gar. Und wenn man sich 
richtig reinkniee und sich 
mit der Technik auseinan- 
dersetze, könne jeder fliegen. 
So habe sie derweil ein Ge- 
hör für ihren Motor entwik- 
kelt. Wenn bei dem 100 Pfer- 
destärken starken Motor eine 
Schraube locker ist, merke 
sie das sofort. 

Für all die Wartungsarbei- 
ten und Technikpaukerei 
wird sie aber ausreichend 
entlohnt. ,,Sonnenuntergän- 
ge und Wolkenformationen. 
Mit dem Flugzeug erlebt man 
die Natur auf ganz andere 
Weise. Schließlich muß man 
sich mit ihr ja auch beschäf- 
tigen, allein um die Wetterla- 
ge abschätzen zu können", 
sagt Gabriele Dragar. 

Klein aber fein: Der rote „Smaragd" von Gabriele Dragar ist 
dank der Pflege der Pliotin überaus fit für seine 33 Jahre. Beina- 
he jedes Wochenende sind er und seine Besitzerin unterwegs 
(Bild oben). Gabriele Dragar (Bild unten) besucht am liebsten 
Oldtimer-Treffen. Dafür nimmt sie auch weite Strecken, wie 
nach England, gerne In Kauf. Nach einer Tour wird der „rote Vo- 
gel" wieder in einer Halle am Egeisbacher Flugplatz unterge- 
stellt. Fotos: p 

Egelsbuch - Nach dem gro- 
ßen Erfolg des ersten Aus- 
flugs im Rahmen der Veran- 
staltung ,,Summerlime '95" 
zum Kalkofen lädt der Mu- 
sikzug der SGE zur zweiten 
Veranstaltung ein. Heute, 
Freitag, 21. Juli, um 19 Uhr 
treffen sich alle Interessier- 
ten (Freunde, Helfer, Eltern, 
Familie, Passive) am Berli- 
ner Platz. Geplant ist eine 
Fahrradtour nach Gräfen- 
hausen in den Biergarten. 
Dort sind etwa 20 Plätze re- 
serviert. Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter 
statt. Sollte Regen oder Ge- 
witter die Fahrt nach Grä- 
fenhausen verhindern, so 
wird ein Alternativpro- 
gramm am Berliner Platz 
,,ausgearbeitet". 
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Seit 25 Jahren das Geschehen 

am Finanzmarkt beobachtet 

Vorstandsvoi-sitzender Gerhard Trautmann feierte Dienstjubiläum 
Kgelsbach - Der Vor- 

standsvorsit/.endf der 
Volksbank Egel ^bach, Bank- 
diri'ktor Gerhard Traut- 
mann, kann auf eine 2r)jahri- 
ge Tätigkeit bei der Volks- 
bank Egelsbach zurückblik- 
ken. Trautmann trat am 1. 
Juli 1970 in die Dienste de.s 
damals noch unter Spar- 
und Kreditbank firmieren- 
den Egelsbacher Kreditin- 
stituts. Sein Weg führte ihn 
von Heppenheim, wo er ge- 

Anzalg« 

GleiSbaUarbGitCn werden am Wochenende zwischen Langen und Egeltbach zu Lärmbe- 
lästigungen führen. Die Arbelten werden Tag und Nacht stattfinden. In diesem Zeltraum soll die 
Unterführung der Bahnstrecke für die S-Bahntrasse fertiggestellt werden. Foto: Neeis 

SCHLANK durch den SOM- 
MER TRENNKOSTGRURPE 

in Erzhausen • Info Mo.-Fr. 
06150/8 18 14 

NACHRUF 

Unser Schulkamerad 

Herbert Schwalm 

wurde unerwartet aus unserer Mitte gerissen. 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 

Jahrgang 1925/26 

Egelsbach, im .luli 199,') 

Spende statt Denkmal 

Nachruf 
Betroffen nahmen wir Abschied von unserem so 

plötzlich verstorbenen Schulkameraden 

Heinz Werner 

Die Schulkameradinnen und 
-kamcraden des 

Jahrgangs 1947/48 
Egelsbach, im Juli 1995 

Zum geplanten Denkmal 
für die ehemaligen jüdischen 
Mitbürger der (Jemeinde 
Egelsbach: 

Über Gedenktafeln und 
Ciedenkmäler hat jeder seine 
eigene Meinung und Vorstel- 
lung. Ich schlage vor, den 
Betrag, den der Gedenkstein 
kosten würde, der Kinder- 
herzliga in der Deutschen 
Herzstiftung zu spenden. 
Ein Dokument, das die 

Spende bestätigt, könnte 
eingerahmt im Rathaus 
sichtbar ausgestellt werden. 
Auf dem Dokument sollte 
zum Beispiel stehen: ,,An- 
stelle eines Gedenksteins für 
die Opfer des Nazi-Regimes 
wurde das Geld für die Kin- 
tlerherzliga gespendet, um 
Leben zu erhalten. 

(lünter Kurth 
Kirchstrnite ;IU 

Kgelsbach 

Wir trauern um un.seren langjiilingen Zuchtfreund und 
unser Gründungsmitglied 

Adam Katzenmeier 

Wir worden ihm ein t'hrondes Andenken bewahren. 
Geflügelziichlverein K^clsbach 1920 

Der Vorstand 

die mit ihren Glückwünschen, Geschenken und 
ihrem Dabeisein die Feier zu unserer 

zu einem Fest gemacht haben. 

63329 Egelsbach, Frankfurter Straße 13 

Im Juli 1995 

Wir gratulieren 

Anna Jäger, Rheinstraße :il, 
zum 82. Geburtstag am 
Samstag, 22. Juli 
Kimigunde Knöß, Langener 
Straße 24, zum H.'). Geburts- 
tag am Sonntag, 23. Juli 
Margarete Matviski, Weed- 
straße 20, zum 83. Geburts- 
tag am Sonntag, 21t. Juli 
Kmil Kunz, Thüringer Stra- 
ße 43, zum 82. Geburtstag 
am Sonntag, 23. Juli 
Georg Bauschert, Nordend- 
straße 3, zum 84. Geburtstag 
am Montag, 24. Juli 
Luise Döring, Taunusstraße 
3, zum 80. Geburtstag am 
Montag, 24. Juli 
Hera Schramek, Taunus- 
straße 17, zum 88. Geburts- 
tag am Dienstag, 25. Juli 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unsefem lieben Verstorbenen 

Heinz Werner 

die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Behr, der Firma Kaick Neu-Isenburg, den 
Arbeitskollegen, dein Jahrgang 1947-48, der Sportgemeinschaft und 
dem Kegelclub. 

Hans und Erika Werner 
und Angehörige 

Heidelberg, Egelsbach, im Juli 1995 

boren ist. nach der Berufs- 
ausbildung bei der Genos- 
senschaftsbank Jugenheim 
und zweijähriger Bankpra- 
xis bei der Volksbank Berg- 
straße in Heppenheim nach 
Egelsbach. 

Seit 25 Jahren ist er vor- 
nehmlich für das Kreditge- 
schäft der Bank zuständig. 
Daneben übernahm Gerhard 
Trautrnann aber auch noch 
weitere Aufgaben, insbeson- 
dere im Spar- und Effekten- 

Jahi^ang 1930/31 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Montag, 24. Juli, um 
Iti Uhr am Bahnhof. Ziel ist 
der Hessische Rundfunk. 

Jahrgang 1932/33 
F^gelsbacb - Am Mittwoch, 

2(). Juli, um 15 Uhr treffen 
sich die F'rauen des Jahr- 
gangs am Kirchplatz mit 
dem Fahrrad. Wir fahren 
nach Erzhausen. Dort wol- 
len wir im Bürgerhaus Kaf- 
fee trinken und verweilen. 
Männer des Jahrgangs, die 
mitradeln wollen, sind wie 
immer willkommen. 

geschaft. Am 1. September 
1973 wurde er zum stellver- 
tretenden Geschäftsführer 
ernannt und ein Jahr später 
zum hauptamtlichen Vor- 
standsmitglied bestellt. Seit 
dem 1. Juli 1983 bekk-idet er 
das Amt des Vorsitzenden 
des Vorstandes der Bank. 

Zusammen mit dem Vor- 
standsvorsitzenden konnten 
innerhalb der letzten Mona- 
te auch noch zwei weitere 
Mitarbeiter, Elfriede Hühl 
und Gerhard Siegel, auf eine 
25jährige Dienstzeit bei der 
Volksbank Egelsbach zu- 
rückblicken. In einer Feier 
wurden die Verdienste der 
Jubilare gewürdigt. 

Selbsthilfe für 

Herzpatienten 
Egelsbach - Die Selbsthil- 

fegruppe für Herzpatienten 
trifft sich jeden ersten 
Dienstag im Monat um 18 
Uhr im Bürgerhaus Egels- 
bach im ehemaligen Arzte- 
zimmer am Sauna-Eingang. 
Die nächste Zusammenkunft 
ist am Dienstag, 1. August. 

Geldbörse 

gestohlen 
Egelsbach (thone) — 

Offene und bequeme 
Kleidungsstücke in der 
warmen Jahreszeit er- 
leichtern Taschendieben 
die ..Arbeit". Diese Er- 
fahrung mußte am Mon- 
tag eine Hausfrau aus 
Egelsbach machen. Ihr 
wurde beim Einkauf in 
einem Supermarkt die 
Geldbörse mit 1 000 
Mark Inhalt gestohlen. 
Die Frau war an der Kas- 
se angerempelt worden. 
Erst als der Täter flüchte- 
te. bemerkte die FVau. 
daß ihr die Geldborst ge- 
stohlen worden war. Die 
Polizei rät in diesem Zu- 
sammenhang. besonders 
im Gedränge auf Tii- 
schendiebe zu achten und 
Geld nur im Brustbeutel 
oder einer Gürteltasche 
mitzuführen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 23. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre 
Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 23. Juli 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 

Ihr Sommerfest feierte die SCE-Abtellung „Skl-Wandern-Frelzolt" kürzlich am Egelsbi 
eher Naturfreundehaus. Zahlreiche Mitglieder und Freunde waren gekommen, um in gemütllch( 
Runde Erfahrungen auszutauschen und sich kennenzulernen. Foto: Arno 

In der Zeit des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Zunei- 
gung und Anerkennung unserer lieben Entschlafenen 

Margarethe Sopp 

entgegengebracht wurde. 

Die zahlreiche Anteilnahme hat uns sehr bewegt. Wir danken 
von Herzen für die vielen Beweise des Mitgefühls. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Elfriede Schroth 

Egelsbach, im Juli 1995 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei 'Leitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Leitungen 

OFFENBACH-POST 
KKKIS 

STADTPOST 
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Kräftemessen vor dem Saisonstart 

Fußballtumier um den Pokal der Langener Zeitung in Götzenhain 
Langen (rjr) - Alle Jahre 

wieder, inzwischen zum 
sechstenmal. treffen sich 
die Fußballvereine aus 
Langen und Dreieich sowie 
(he SG Egelsbach, um den 
Pokal der Langener Zei- 
tung und den Preis der 
Sparkasse Längen-Seli- 
genstädt au.szuspielen. Im 
vergangenen Jahr bei der 
fünften Ausspielung, die 
ebenfalls in Götzenhain 

stattfand, setzte sich die 
zweite Mann.schaft der SG 
Egelsbach im Finale gegen 
den Gastgeber SG Grttzen- 
hain mit 2:0 durch. 

Auch in diesem Jahr tref- 
fen sich wieder acht Mann- 
schaften in Giitzenhain. die 
SGG feiert nämlich ihr 
SOjähriges Verein.sjubi- 
läum. Sechs Bezirksligi.sten 
sowie der SV Dreieichen- 
hain (A-Liga) und der TV 

Dreieichenhain (B-Liga) 
streiten in zwei Gruppen 
um den Erfolg. 

In der ersten Gruppe 
trifft Titelverteidiger SG 
Egelsbach 11 neben dem SV 
Dreieichenhain auf die Of- 
fenthaler Susgo und den FC 
Langen. In der zweiten 
Gruppe spielt Gastgeber 
SG Götzenhain gegen den 
Außenseiter TV Dreiei- 
chenhain. den F'C Offenthal 

und die SSG Langen 

Vcm Montag, Hl Juli, bis 
Samstag. 5 August, laufen 
die Gruppenspiele Jeden 
Abend werden /.wei Spiele 
ausget ragen Anfangszei- 
ten sinil IH.HO Uhr und 
lit 45 Uhr. Samstags wird 
bereits um 17 und um 111 15 
Uhr gespielt. Die Plazie- 
rungsspiele beginnen am 
Sonnlag um H Uhr. 

Schwinmien für 

Sportabzeichen 
Langen - Am Sonntag. 

Juli, um K Uhr nimmt die 
SSG Langen im Hallenbad 
das Schwimmen für das 
Sportabzeichen ab. Jeder, 
der das Sportabzeichen er- 
werben mochte. sollte 
schwimmen können und ist 
eingeladen. Es werden alle 
erforderlichen Strecken ab- 
genommen (50. 100. 200, (iOO 
und 1 000 Meter). 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Der ehemali- 
ge Lizenzspieler Klaus Täu- 
ber ist neuer Trainer der 
Amateure von Schalke 04. 
Täuber ist Nachfolger des 
vorzeitig beurlaubten Ex- 
Nationalspielers Klaus Fi- 
.scher. 

Entscheidung per Elfmeter 

SG Egelsbach unterlag Eintracht Trier in Testspiel 0:1 
Egelsbach (leo) - Im Ver- 

gleich der Fußball-Regio- 
nalligisten unterlag die SG 
Egelsbach unter der Woche 
Eintracht Trier mit 0:1. 
Den einzigen Treffer der 
Partie markierte Triers 
Scherdel (Neuzugang vom 
SV Edenkoben) per Foul- 
elfmeter in der ersten 
Halbzeit 

Viel interessanter als die 
mäßige Begegnung, in der 
sich die Elf von Trainer 
Herbert Schäty kaum eine 
Tormöglichkeit erspielte: 
die Egelsbacher Personal- 
situation. Im Falle Daniel 
Ciuca fanden die Egelsba- 
cher und Rot-Weiß Ober- 
hausen keine Überein- 
kunft. Der Rumäne muß. ob 
er will oder nicht, in Ober- 

hausen antreten, da der 
Neu-Regionalligst vertrag- 
lich im Recht ist, Auf der 
Suche nach einem einiger- 
maßen gleichwertigen Er- 
satz für Ciuca. dem nicht 
wenige Z wei tliga-Format 
bescheinigen, sind sich die 
Egelsbacher mit US-Boy 
Andreas Maier. der in den 
vergangenen Tes t s p i i-1 e n 
überzeugte, weitgehend ei- 
nig. Durchgefallen ist da- 
gegen Offensivspieler Zo- 
ran Packovski (Zagreb), 
tlen die SGE im Spiel gegen 
Trier einsetzte. ..Keiner für 
uns", erklärte SC'fE-Mana- 
ger Klaus Leonhardt. Dra- 
gan Reljic saß nach über- 
standener Verletzungspau- 
se gegen Trier zumindest 
auf der Bank, und auch Leo 

Caic und Angelo Hastiello 
sollen bis zum Wochenende 
wieder hergestellt sein. 

Für (las Wochenende ha- 
ben die F.gelshacher aller- 
dings noch keinen Test- 
spiel-Partner gefunden 
.,Wi'nn sich nicht kurzfri- 
stig etwas ergibt, trainie- 
ren wir eben", so Leon- 
hai dt. Ihr letztes Vorbe- 
reitungsspiel bestreitet die 
SGE am Dienstag, 25. Ju- 
li,um l!l Uhr beim Darm- 
städter A-Ligisten SV Wei- 
lerstadl. 

St; Kgelsbach: Croonen 
(4t). C'ilasenhardt), Fekete, 
Maier, Kresin. Bellershemi, 
Schmidt. Kirn, Vukelic. 
Packovski (511. Zvekic), 
Dacic, Stier. 

Der FC Langen, hier Jörg Bauer beim 3:0-Sieg gegen die SG Ueberau, bestreitet am morgigen 
Samstag um 17 Uhr sein zweites Testspiel Im Waldstadion. Gegner wird Germania Dörnigheim 

Foto Otlowski 

Fußballer des SVD wollen 

einen neuen Anlauf nehmen 

Hainer haben sich wieder den Aufstieg zum Ziel gesteckt 

FC Langen trifft auf 

Germania Dörnigheim 

Saison 95/96 wieder 

mit 16 Mannschaften 

Morgen zweiter Test im Waldstadion Veränderungen in der Kreisliga A West 
Langen (app) - Zum zwei- 

ten Testspiel erwartet Fuß- 
ball-Bezirksligisl FC Lan- 
gen die Germania aus Dör- 
nigheim. Die Maintaler, letz- 
te Saison aus der Landesli- 
ga-Süd abgestiegen, gastie- 
ren am morgigen Samstag 
um 17 Uhr im Waldsladion 
Oberlinden, die Resei-ven 
stehen sich um 15 Uhr ge- 
genüber. Die Germania wird 
von Wolfgang Bauschmann. 

früher Co-Trainer beim 
Oberligisten FV Bad Vilbel, 
trainiert. 

Nach dem klaren :i:0-Er- 
folg im ersten Testspiel ge- 
gen die SG Ueberau hofft 
FCL-Trainer Klaus Fiedeier 
auch am Samstag auf einen 
Erfolg seiner Rot-Weißen. 
Gut in Form; Stephan Sei- 
bel, der gegen den Darm- 
städter Bezirksligisten drei- 
mal ins Schwarze traf. 

Ureicichcnhain (le) - Auf 
den SV Dreieichenhain war- 
ten zum Rundenstart der Fuß- 
ball-Kreisliga A Offenbach 
West am IH. August einige 
VerändeiTJngen. Nach zwei 
Jahren mit 15 Mann.schaflen 
gehl die A-Liga wieder mit Ki 
Vereinen an (len Start. Aufge- 
stiegen isl Obenad, abgestie- 
gen der Türk. SC Offenbach. 
Neu in die Kla.sse kamen die 
Bezirksliga-Absteiger CJemaa 

Tempelsee und der Tiirk. SV 
Neu-l.senburg, Auch vom B- 
Liga-Aufsteiger SG Heu.sen- 
stamm wird einiges in der 
Klas.se ei-wailet. „Aufgerü- 
stet" in Fonn von Neuzugän- 
gen haben In'sondei's die TSG 
Neu-Isenburg, der SV Dreiei- 
chenhain und der SC Buch- 
■schlag. Vor allem der SVD will 
endlich die ei'sehnte Meister- 
schaft holen und den Auf.slieg 
in die Bezirksliga .schaffen. 

Dreieicheidiain (le) - ,,Ei- 
gentlich k()nnten wir mit 
(lein erreichten fünften Ta- 
bellenplatz zufrieden sein, 
denn nach einem klassischen 
Fehlstart und 5:i) Punkten 
hatte kaum noch jemand an 
die Dreieichenhainer Aiif- 
stiegsaml)itionen geglaubt. 
Nach der beispiellosen Auf- 
holjagd stand die Elf wo- 
chenlang in der Spitzen- 
gruppe und Spekulationen 
auf Platz eins odi'r Platz 
zwei waren zu die.ser Zeil 
durchaus realistisch, zumal 
fast ausnahmslos gegen 
Spitzenmann.schaften ge- 
punktet wurde. Am Ende 
machte sich dann aber doch 
nach der CJewißheil. (len 
Aufstieg nicht zu scliafl'en. 
etwas Enttäuschung breit." 
So kommentierte SVD- 
Spielausscluißvorsitzender 
Heinrich Neubecker die ab- 
gelaufene Saison in der Fiiß- 
ball-Kreisliga A Offenbach 
West. 

Nach dem miserablen 
Start und der Trennung von 
S|)ielertrainer Wolfgang 
Chosser formte Klaus Kra- 
mer, zuvor Co-'i'rainer. 
schnell eine schlagkräftige 
Einheit, die sich in der Fol- 
gezeit mit :i() 12 Punkten 
auch bilanzmäßig sehen las- 
sen konntiv Die liei ausra- 
genden Merkmale des Teams 
waren l'ortan wieder Kampf- 
geisl und Kuisatzwille. 

Verspielt hat die Mann- 
schaft den Aiilstieg in der 
Uückninde mit drei schwa- 
chen Spielen Das 1:1 ziihaii- 
.se gegen Steinlierg, die 1:2- 
Pleite bei der T.S( i Neu-Isen- 
burg und (las 0:0 gegen Rot- 
Weiß ()ffenl)ach waren un- 
nötige und venneidl).irc' 
PunkteinliulSen. die der 
Mannschaft die Bezirksliga- 
Reile absprachen. 

Der Stolz der llainer ist 
ganz klar die I leiml)ilanz. 
Kein Heimspiel wurde verlo 

reli, auch gegen dli' Milkiili 
klirrentell wurde inelstens 
diippeit gepunktet. I )ie söge 
nannten ..Kleini'H ' der I.lga 
bereiteten den Haineiri al 
lerdmgs allzu oft unerwaiiel 
große Prol)leme 

Peter Malecha setzte .sieh 
in der <)tlensive der Hot 
WeilSen gut in Szene und war 
mit 20 Treffern zweitbivstei 
Torjiiger der Liga. Abel'auch 
die Tretlerbilanz von .lurgi'n 
Valloz und (ierhard Ri'i 
ehert, der oft als ,,Joker 
tral. können sich sehen las 
seil 

Für die neue .Saison ist das 
Ziel klar gesteckt Aufstieg 
in die Bezirksliga heißt der 
Weg, den die Mannsehalt 
unter ihrem Trainer Klaus 
Kramer gehen soll. Dank ei 
niger hochkarätiger Neu/u 
gange wird der Mannschall 
aiicli V(pn anderen Klubs da.s 
Erreichen des Ziels durch 
aus zugetraut 

Damen enttäuschten Die Bestleistungen fielen wie reife Früchte 

Dennis Steffann und Oliver Hein von der LG Langen glänzten im Mehi-kampf 
SVD-Handballteams bei Turnieren 

Dreieichenhain (ki) - Vor 
der Sommerjjau.se nahmen 
noch einmal vier Handball- 
leams des SV Dreieichen- 
hain an Kleinfeld-Turnieren 
des FC Hösbach und der 
TGS Walldorf teil. Die allen 
Herren, die Männer und die 
zweiten Frauen weilten in 
Hösbach. Die Hainer ,,01- 
dies" erzielten dabei einen 
tollen Erfolg, kamen bis ins 
Endspiel und unterlagen 
dem we.sentlich jüngeren 
Team der FT Dörnigh(Mm 
nach großem Kampf nur 
knapp mil 4:5. 

SVD: Scholz. K. Gerhardt. 
R. Gerhardt, Ruhl, Lindner, 
Taucherl, K. Müller, Hoffen- 
dahl. 

Die Männer kamen nicht 
ganz so weil und verfehlten 
die Endrunde um ein Tor. 
lAienlschieden gab es gegen 
die TG Nieder-Roden mil 5:5 
und FT Dörnigheim mit ,1:3. 
Weilbach wurde zwar mil 
7:2 besiegt, aber die 2:5-Nie- 
derlage gegen Hösbach be- 

deutete das Aus. 
SVO: Reiche, N. Göckes, 

A. Göckes, Buch, Balinic. 
Czaja, Ruhl, A. Müller, Hen- 
ge, Schiller, Schröder. 

Weil Damenlrainer Tho- 
mas Rebmann in Walldorf 
sein komplettes Team mil al- 
len Neuzugängen zur Stelle 
halle, war der vorletzte 
Gruppenplatz enttäuschend. 
Dies zeigte deutlich, daß der 
Trainer bis zum Rundenbe- 
ginn noch viel Arbeil hat. Ei- 
nen Sieg gab es nur gegen 
den HSV Gölzenhain mit 5:1. 
Nach knappen Niederlagen 
gegen die TGS Walldorf (3:4) 
und die TG Sachsenhausen 
(5:6) folgte gegen den Grup- 
pensieger, eine Auswahl- 
mannschaft der Dre.sdner 
Bank Frankfurt, eine 2:8- 
Packung. 

SVD: Heller, Zimmer- 
mann, Bralengeier, M. Schä- 
fer, K. Schäfer, Hitzel, Vo- 
gel, Borg, Ralhfelder, Wy- 
dra, Küllmer, Roloff, Her- 
berl. 

Langen - Die Nachwuchs- 
Leichtathleten der LG Lan- 
gen nahmen in der ersten 
Saisonhälfle 1995 an mehre- 
ren hessi.schen Mei.sler.schaf- 
ten teil und zeigten dort sehr 
gute Leistungen. 

Bei den he.ssischen Mei- 
sterschaften in den Block- 
weltkämpfen der Schüler A 
in Sulzbach am Taunus zeig- 
te Ingo Käslni^r (M 14) im 
Block Wurf seine Qualitäten. 
Nach persönlichen Bestlei- 
stungen über 00 Meier Hür- 
den in 13,11 Sekunden, im 
Kugelstoßen mil 9,48 Meter 
und im Weilsprung mil 4,80 
Meter .sowie guten Ergebnis- 
sen über 75 Meier und im 
Diskuswurf belegte er mil 
2385 Punkten den hervorra- 
genden .sechsten Platz. 

Eine sehr gute Plazierung 
erreichte auch Markus 
Kraus (M 13) im Block Lauf 
bei den hessischen Meister- 
schaften in den Blockwetl- 
kämpfen der Schüler B in 

Alsfeld. Mil persönlichen 
Bestleistungen in jeder Dis- 
ziplin außer den 50 Metern 
landete er mit 2105 Punkten 
auf Rang zehn. Dabei lief er 
die (iO Meter Hürden in 10,59 
Sekunden, erreichte im 
Weitsprung 4,51 Meter, im 
Ballwurf 35 Meter und lief 
über 1000 Meier die hervor- 
ragende Zeil von :!: 10,85 Mi- 
nuten. 

Bei den he.ssischen .lu- 
gendmeisleschaflen in den 
Einzeldi.sziplinen in Wiesba- 
den konzentrierte sich Oli- 
ver 1 lein (Jugend B) ganz auf 
den Hochsprung. Mit 1,83 
Meter erreichte er dabei den 
guten .sechsten Platz. Der 
Platz, den Oliver bei der 
Übeixiuerung von 1,83 Meier 
noch hatte, läßt hoffen, daß 
er in diesem Jahr noch grö- 
ßere Höhen erreichen wird. 

In toller Form zeigten sich 
bei den he.ssischen Mehr- 
kampf meister.schaflen der 
Jugend in Bad Sooden-Al- 

lendorf die beiden Langener 
B-Jugend liehen Dennis 
Steffann und Oliver Hein im 
Fünfkampf. Die personli- 
chen Bestleistungen purzel- 
ten nur so, und der betreuen- 
de Trainer Eddi Ilubl strahl- 
te vor Begeisterung. Dennis 
Steffann stellte außer über 
100 Meter, für die er 12,79 
Sekunden benötigte, in jeder 
Di.sziplin eine neue persönli- 
che IJeslIeistung auf oder 
stellte sie ein. Im Weitsprung 
erreichte er 5,45 Meter, mil 
der Fünf-Kilogramm-Kugel 
verb.sserte er sich um knapp 
einen Meter auf 10,83 Meter, 
im llochsprung übenjuerte 
er I ,()4 Meter und die 300 
Meter lief er in 39,83 Sekun- 
den. Damit verbesserte Den- 
nis mit 2()0() Punkten im 
Fünfkampf seine Bestlei- 
stung aus dem Vorjahr er- 
heblich und errang den 24. 
Platz unter 40 Teilnehmern. 

Auch Oliver Heinn 
trumpfte groß auf. Ihm ge- 

lang (las Kiinststiick, in jeder 
der fünf l)iszi|)linen, und na- 
türlich auch im Kunfkampf, 
eine neue persönliche Best- 
leistung aufzustellen. Ulier 
100 Meter verbesserte er sich 
um zwei Zehntel auf 11,71) 
Sekunden und lief damit die 
.schnellste Zeit des Teilneh- 
merl'eldes. Im Weitsprung 
verbesserte sich Oliver .luf 
(i,20 Meter, im Kugelstoßen 
auf 10,13 Meter und im 
Hochsprung um zwei Zenti- 
meter auf 1,88 Meter, wobei 
er an der niichsten Hohe von 
1,92 Meter nur ganz knapp 
scheiterte. Zum Abschluß 
verbe.sserte er sich über 300 
Meter noch um fünf Zehntel 
auf 38,12 Sekunden und kam 
im Fünfkampf auf 3212 
Punkte. Damit errang Oliver 
fast sensationell den vierten 
Platz bei die.ser hessischen 
Meisterschaft. Die Begeiste- 
rung seiner Trainer wird 
verständlich, wenn man be- 
denkt, daß nach .seinem letz- 

ten Fünfkampf zum Saison 
beginn, den er mit 288(1 
Punkten aligesclilossen hat 
te. ein Ziel von 3000 Punklen 
angepeilt war. 

(hite Krgebni.sse bei den 
hessischen Kinzelmeislei 
schaftaen der Sciniler A in 
Uü.s.selsheim konnten Ingo 
Kastner und .lonas Kuß (bi'r 
de M 14) verbuchen, Ingo 
verbesserte im Vorlaut über 
8(1 Meter Hürden seine Best 
zeit um fast drei Zehntel aul 
12,83 Sekunden und kam mit 
dieser tollen Leistung völlig 
überraschend in den End 
lauf. Dort war ei'dann et was 
unkonzentrierter und er 
reichte mit der Zeil von 
13,28 Sekunden den immer 
noch .sehr guten siebten 
Platz. Jonas Kuß verbesserte 
seine Bestleistung im Dis 
kuswurf um einen Meter auf 
32,72 Meter, womit er völlig 
überraschend auf den tiinf- 
ten Platz kam. 

OFFENBACH-POST zum Kennenlernei 

. Anfordern - 14 Tage lang - kostenlos! 

Rund um die Uhr einfach anrufen: 

^ 0180 / 5 33 13 30 



Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

VERKAUF 

Von Privat: 5 echt« Pertertepplch« 
mit Zertifikat, sehr preiswert 
Toi 06102/5 35 13   
Markise, 3,50 m breit, neuw. Stoff, für 
Df^ 100 • abzugeben. Tel 06104/ 
6 12 30   
Retthauthaltsauflötung u. Qara- 
fanflohmarkt (kompl Scnlafzimmor. 

chrankbett. Spule. Sesse u. v. a.) 
am Samstag. 22. 7. v. 11-17 Uhr in 
Eppertshausen. Sandweg 28 od Tel. 
06071 / 7 12 81  
Wohnzi.'Schrank, Altdeutach, 3.50 
m lang. pass. Anrichte 2,50 m. Hei- 
morgel. 2stu1ig. 2 EOzi.-Schr.. 1.40 m 
f pass. Hangeschr.. 2 Jugendzi. ohne 
Betten, grun/natur, Fluaarderobe. 
schw /weiß. 90cmbr.. Tel 06071 / 
2 51 95 
Herlag Sportwagen, rot. 2 x gef. 6 
Mon alt. DM 120 - fest ♦ Zubehör. 
Umzugskiste Babykleid., s.gt er- 
halten. teilw neu, DM 100 • fest + Ba- 
bykostwärmer. gr-schw Wohnzl.- 
Schrank, Einzelteile. DM 150.- VB. 
gut erh . Phonetisch auch f. CD. DM 
50 - gt erh , Wohnzl.-Tisch, schw- 
fot, DM 50 - VB. Suche Vitrine, Ei- 
che rust. 1 m breit, gt. erh. für DM 
300.-. Tel. 06108/6 82 10 
45 m' div. Hofplatten, f DM lOO" an 
Selbstabholer ab/ugebon Tel. 
06182/2 52 14   
Lego-Elsenbahn, Badowanne. 
Terrazzoplatten (25 x 25 cm. ca 
20 m-'), Preise VB, 06182 / 2 64 95 
Videokamera, VHS. mit Zubehör. 
DM 500.-. Da -Fahrrad, Sport, 3- 
Gang, DM 150.-, Sprudelbad. neu. 
DM 185.-Tel. 0607 t / 3 59 75 
Kombi-Kinderbett, natur 170 -. 
Rundecke m. Sessel Couchl«. 680 • 
. 2 Betten natur. Matr., 
Gr. 90 X 200. mit Bettkasten. 290.-. 
Tel, 06074 / 4 31 03 
Wohnzimmerschrank, 3.50 m. alt- 
deutsch. Nußbaum, DM 150.-. 
Tel. 06106 / 2 23 78   
Zementrnlschmaschine, 1201,1'> 
Jahre alt. kaum gebraucht, Neupreis 
DM 650.-. VB DM 450,-. Tel. 06073 / 
8 04 06 
Kunststoff-Helzöltank. 10001, mit 
Olwanne u. Elektropumpe. neuw.. 
Olofen. Briketts, Tel. 06106 / 2 16 83^ 
Propan-Gasherd, 4flammia. mit 
Backrohre, guter Zustand. Tel. 
06181 /25 10 75  
Motorradjacke „Streamer" v. D. 
Louis, nicht getragen, rot-schwarz, 
auszippbares Futter. Cordura-Nylon. 
Protectoren. DM 399,-. Toi. 069 / 
81 77 14 

Reprisentativcr Schreibtisch, ca 
1930. Nußbaum, beidseitig nutzbar. 
85Tx 170LX80H.VBOM790-. 
Regulator, ca. 1904. intakt. Nuß- 
baum, VB DM 650.-. Tel 06181 / 
44 19 20 

Wiege, Kiefer, sehr schön. 100.-, 
Qabyfell 30.-. Chicco Llegebuggy, 
50.-. Fahrradsitz, neu. inkl Halte- 
rung f. hinten. 70.-. Reitstiefel, Gum- 
mi. Gr 38.20.-. mediz. Lammfelle, 
neuw.. 2 x groß je 60.-1 x klein. 40.-. 
Tel. 06104 77 96 59 
Oranier-Gas-Heizherd, 4flammig. 
weiß. 5 Jahre, in OF zu verk.. Tel, 
06051 / 37 39 82   
Kenwood CD-Player DP 1020,20 
Titel speicherbar. Zufallswiedergabe. 
la-Zustand, DM 150.-. Tel. 06181 / 
6 54 35 
2zellige Küche, weiß. 1' 3 Jahr alt. 
DM 4000,-. Tel. 06074 / 9 31 37 
Öko-Gefrierschrank, 262 Ltr. 
H 153. B 65, T 63, VP DM 800.-. 
Tel. 06102/5 21 56   
Nußbaumanrichte, (Chippondaleart) 
zu verkaufen, u. a. wogen Haushalts- 
aullösung zu verschenken o verkau- 
fen, Küchenschrank. Couchgarnitur 
u. einfaches franz, Bett m, Bettkasten 
zu verschenken, Tel. 069 / 30 00 48 

ALLES FÜRS KIND 

AtmQUITATEN/SCHMUCK 

BEKLEIDUNG 
Verkaufe Brautkleid: kurzarm. Pail- 
lette bestickt. Gr 34-36. Preis VB. 
Tel 069 / 84 48 60 ab 18 Uhr 
Traumh. Brautkleid „Mlranda", 
Gr, 38.1.70 m lang, mit Pailletten, 
inkl Zubehör. NP DM 2900.-, VB DM 
1200 -, Tel 069/84 59 16 

COMPUTER-BÖRSE 
Computer Amlga 2000 m. 40 MB 
Festplatte. 2 Laufwerke. 3 MB RAM. 
Farb-Monitor. Mal/Textprogramm. 
Tabellenmalk, viele Spiele VB DM 
1290 -. Drucker. 24-Nadel-Fafbe. 
VB490,-.ab 18 Uhr06181 / 6 09 70 
Matrix Drucker Star LC 24-20, für 
DM 170 • VB. Tel. 069 / 64 98 61 84 
Computer (286er) m 1 MB RAM. 30 
MB FP. 5.25 3.5 LW. VGA-Karle, 
VGA-Monitor. Standardtastatur, ohne 
Software ledoch m Betriebssystem 
DRDOS 3 41, voll funktionsfähig u. f 
Einsteiger gut geeignet. DM 380.- 
Tel, 06104/7 11 60 

FOTD/FILM/OPTIK 
Braun PraxImat Magazine für Braun 
PA 2-Proiektor, schwarz mit Metall- 
deckel.ieDM 7.00 Tel, 069/ 
81 77 14 

Verk. oder tausche Nikon F4s. 
werksuborholt, Ruckspulstop. DM 
2350.-. AF-Nikkor 2.8/80-200 ED. mit 
Gegenlichtbl. u. Filter, DM 1350,-. 
Leica-M 2/35 mit Filtern u. Gegen- 
lichtbl. DM 1400.-. suche Minolta 
CLE mit Objektiven sowie Hasselblad 
553 ELX u, Sonnar 4/180 Tel. 069 / 
81 77 14 . 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werler. 2.3-fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-. Gerat, 80-100m Sicht. 290,-. 
Gerat für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hoho Restlichtverstarkung 580- 
Tol.069/88 51 57von8-19Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Obst-, Beeren-, Mühle- und -Presse 
mit Saft und Ballonfl,. Entsafter und 
Zubehör. 069 / 88 84 95. ab 20 Uhr. 
Wäschemangel. 90 cm Br.. VB DM 
150,-. Tel, 069/85 49 53 
Bauknecht Geschirrspüler, Stand- 
u. Einbaumod , Siwamat Waschma- 
schine. beide Geräte voll funk- 
tionsf., VB DM 100.-, Tel. 069 / 
86 85 10 
Stoff-Deckenleuchte, Tischlampe 
Glas, Neonleuchte ,' 40 cm mit 2 
Röhren. Junghans Wanduhr, nuß- 
baumfarb,. 10.-/30.-. 069 /868510 
Kaffee-Service, f. 6 Personen, 
neuw,, Hutschenreuthercobalt-blau, 
mit Goldrand. DM 850.-. Tel. 06106 / 
1 33 21 

HIFIAV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Kl.-Wa. V. Hauck, mit Wi.-Fußsack, 
DM 175,-, Gehlrei. DM 40,-. Ki.-.Aulo- 
silz. 0-9 kg. DM 20,-, Tel. 06108 / 
81671 
Kombi KIWa, Hauck Clipper XLG m. 
extra br. Lieyell., 1 J. alt + Sotttrage- 
tasche u. Zubehör, kpl. 250,-, 
Tel. 069 / 89 89 36 
Triset Kinderwagen v. CAM. Gest 
schwarz. Bezug anthrazit m Pastell- 
tönen, Sommtußsack. Schirm, Re- 
genverdeck. Hanschalenkorb u. Wä- 
sche. Preis VB. Sportwagen APOLLO 
60, Silber, m. buntem Bezug. Winter- 
lußsack, Tragelasche, mint, Regen- 
verdeck, Schirm, Babyliege. Preis 
VB, Tel. 06162/7 38 43   
Verkaufe Hartan-Komblklnderwa- 
gen in Top-Zusland (14 Mon.), Son- 
nenschirm. Fußsack, Netz, Mücken- 
schutz, Tragetasche mit Kissen u. 
Bezug, V>/iCKeltasche, NP DM 1200,-, 
VB DM 650,-, Tel. 06182 / 2 01 01 
Herlag-Sportwagan mit Sommer- 
lußsack u. Regenverdeck,. DM 70 -, 
lila-Badewannengestell. neu, 
DM 40 -, suche Rutsche tür den 
Ganen, Tel. 06071 / 3 87 05  
Babysitter oder nicht berutstätige 
Mutter, in OF, Nähe Bieberer Str. ge- 
sucht. Entweder zum Aulpassen bei 
uns oder zum Vorbeibringen unserer 
1 '/ijährigen Tochter, ca. 2-3 Stunden 
unregelmäßig. Tel. 069 / 87 27 BS 
Kombl-Klnderwagen, Teutonia 
Quadro, grau gestreift mit div. 
Zubeh.. 260.-. sowie div. Kd.-Bekidg. 
bis Gr. 104, Tel. 06106 / 2 45 07 
Kinderbott. Kieler, 60 k 120 cm, 
DM 90.-. Badewickelkombination, 
paßt auf |ede Wanne. DM 50,-. 
Tel. 06104/4 45 26 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

1 Couch 3-tiitz. 1 Couch 2-Sitz.. 1 
Sessel, rustikal Massivholz, gut erhal- 
tener Zustand. DM 500 -. 06074 / 
4 18 87 • u, Besichtigung ab 19 Uhr 
3*Sitzer Couch, 2 Sessel. Couch- 
tisch, Eiche rustikal, billig abzugeben 
Tel. 069/84 19 24 nach 16 Uhr 
Hochwertige Couchgarnitur, zu 
verk., 2 Zweisitz.. 1 Sessel. VB, 
Tel 069/8 06 45 63. 9-17 Uhr 
8-ecki9er Couchtisch, mahagonifar- 
ben. mit Kacheleinlage, 3-8itzer- 
Couch, beigefart>en, sehr guter Zu- 
stand, für VB 200,- (auch einzeln), da- 
zu kostenlos pass. 2-Sitzer, da Meine 
Beschädigung, Tel, 06074 / 3 15 15, 
ab 17 Uhr 
Schw. Rundeckcouch, Microfaser, 
nur 6 Mon alt, DM 550,- neuer Klefer 
Eßtisch. 150,-, Marmorwohnzimmer- 
tisch. Lihautomatik. DM 350,-, 
Tel, 06108/6 72 34 
5 Sessel, Wolle/Velours, weiß. 
1 Tisch mit 2 Platten, weiß, Gestelle 
Mahagoni, kompl. DM 250.-, 
Tel 06106/49 81, ab 19 Uhr  
Schwebetürenklelderschrank, 3 m 
breit. 2,25 m hoch. hell. DM 250.-, 
Kifer-Kleiderschr.. 1,50 br., 2 m h., 
weg Umzug, Tel. 06104 / 4 46 94 
Beistelltisch 70 x 70, Chrom m 
Marmorplatte. 50.-. Leder-Ohrenses- 
sel. 50,-. Tischlampe, 70 h,. 30-. 
Tel 06106/ 1 42 70 
Jugendzimmer. Astkiefer-Nachbil- 
(lung. Kleiderschrank. Hochbett. An- 
bauteil u, Schreibtisch m, Aufsatz. VB 
550.-, Tel 06106/ 1 36 34 

1 Fernseher Telefunken, PalColor, 
67er Bild, 16 Progr. m. SL u. autom. 
Speicher, m. FB l DM 150.-, Tel. 
06071 / 4 18 33 
Technics HiFi-Anlage, Verstärker, 
Tuner, Casettenrekorder, Platten- 
spieler, 2 Canton 3-Wege-Boxen. 200 
Watt, DM 400,-. Tel. 06074 / 9 39 07 
Standsubwoofer, 200 W u. Yamaha 
Endstufe 200 W, VB DM 900.-, Tel, 
06104/621 14ab17Uhr 

Segeijolle, ca. 420 x 170,12 m^, 
kompl. mit Trailer. Motor und Zubehör 
zu verk. Preis VB. Tel. 06182 / 
2 28 33 

oder G. 069/96 12 41 73 
Formel I Hockenheim. 2 Karten. 
28,07.95 bis 30.07,95. Gegen 
Höchstgebot. Tel, 06104 / 4 55 07 
Einmalige Gelegenheit! Motorsport- 
boot Marke ..Hille", 3,50 m Länge, mit 
generalüberholtem 40 PS Motor, gün- 
stig zu verk., 06182 / 2 53 79  
Rollbank aus Holz, weiß, mit intergr. 
Tisch. 2 Aufig. + pass. Sonnenschirm, 
zus. DM 100.-. Tel. 06104 / 6 13 35 
Damen-Sportrad, 5-Gang, DM 80.-. 
Da.-Fahrrad, DM 60.-, Klapprad, DM 
40.-. Tel. 06104 7 4 35 85  
Schachtel mit über 500 deutschen 
Sondermarken, DM 25.-. Zusen- 
dung möglich keine Portokosten. 
Tel. 06541 /2S 87  
Bianchl Herren und Damen*Rad, 
silber-met., 5-Qang-Kettenschaltung, 
sehr gut erhalten, zus. DM 350.-, 
Tel. 06104/7 14 12  
He.-Sportrad, 28", mit Rennlenker. 
Diskus, 10Gang, DM 150.-, Tel. 
06106/7 98 73 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 

Raprtiantativa* Esszimmer kom- 
plett. Fläm. Baftck, Jahrhundertwen- 
de. gegetiGebotTeL069/88^ 

Zu verkaufen, C ouch dunkelbraun. 
L-törmig (einzelne Elemente) VB 
550.-.ab13Uhr Tel. 06182/271 33 
Achtdcktlsch, 110 cm, 5 cm Massiv- 
holz, 4 Stühle, 130-, 1 Spiegelstein- 
Tisch, quadr, 110 cm. 100.-, 06103 / 
2 40 47   
Scfilafzlmmer, Kirschbaum, Ti- 
schlerplatte, komplett DM 700,-. Tel. 
069 / 88 84 95, ab 20 Uhr. 

TIERMARKT 

Wegen Wohnungsauftösung: Dop- 
pelbett u. Schrank. Kieler. Leder- 
couch. 3- + 2-Silzer + Sessel, rd. 
Tisch, weiß + 4 Lederstühle zu ver- 
kaufen, Preis VB. Selbstabholer. Tel. 
06074 / 7 08 84 
EBK, 1^2 Jahraalt. 1aZustand, NP 
DM 5000.-. Festpreis DM 2200.-. Tel. 
06104 /49 08 13  
Polstersitzgruppe, 320 x 250 cm. 
5 Elemente. 1 Rundeckelemenet. 1 
Sessel. 1 Hocker, strapazierfähiger 
Bezug, dunkelbeige. DM 435.-, gut 
erhalten, Tel. 069/89 11 19 
Polstergarnitur, 3 J. alt, 1 Bett- 
couch 2-Sitzer, 1 Sessel, 4 Stühle 
braun mit Polstersitz, 2 Stühle mit 
Armlehne. Prs. VB. Tel. 06182 / 
2 59 92    

RUF Poisterbett, schw./beige, m, 
Lattenrost, o, Matratze, m. Tagesdek- 
ke, Bezug waschbar, DM 400.-, 
Tel. 06106 / 35 17 
Doppelbett 2x2 m, Fichte natur lak- 
kiert, zwei Nachttische mit Schubla- 
de, DM 400,-. Tel, 069/ei 77 14 
Federkern-Couchgarnitur beste- 
hend aus 3-Sitzer, 2-Sitzer u. 1 Sesel, 
DM 800,- VB. Tel. 069 / 89 56 49 ab 
19Uhr  
Haushaltsauflösung in OF: Wohn- 
zi,-Schrankwand mit Vitrinen und 
Barfach, 4,15 m, niahagoni/hell, 450,- 
Couchtisch, Marmor, 1 x 1 m, 100,-, 

Mehrere Sesselelemente, braun, 
200,-. Liege. 2 x 1 m, 50,-. Doppel- 
bett-Anlage, 2 X 2 m. 350.-, Schiebe- 
turenschrank, Mahagoni, mit Spieael 
u. Stoff. 3 m. 300.-, Div. EinzelstüCKe 
ab 50.-,»06106/ 1 71 53 
2 Veiours-Fernsehsessel, Fußteil 
verstellbar. Neuwert DM 800.- per 
Stück, (ur VB DM 300,- pro Stück ab- 
zugeben, ca,. 1 J. alt, Tel. 06074 / 
96 02 10 
Wasserbett, stark beruhigt, neu, 
Massivholzrahmen natur, Sicher- 
heitsfolie, Heizung, DM 1350,-, Tel. 
06108/7 37 07 
Couch Rundecke, besteh, aus 3- u. 
2-Sitzer, 1 Sessel u. Rundecke, NP 
2500.-. 3''iJ.alt. DM 500.-. 1 Couch- 
tisch, 3 Lampen. Toi. 069 / 
64 84 95 76 
Polstergarnitur Couch 3-Sitzig, 
2 Sessel. Gestell massiv Eiche. Stoff. 
Sitzkissen, beige DM 200.-. 
Tel. 06104/7 12 \4 
Schlafzimmer, weiß mit Gold u. Ra- 
dio, Bogenkastenbett, 200 x 200 cm. 
Schrank 300 cm, 6-teilig, neuwertig, f. 
DM 500,-abzuholen, Tel, 06181 / 
65 97 84 Mo.-Fr. ab 14 Uhr 
Küche. U-Form, 1,60 x 1,27 x 1.60, 
kompl. u, tadellos, nur DM 500.-, Tel. 
06103/'e 62 88  
Wandschrank, mass. Nußbaum, alt- 
deut. Stil, 2,70 x 2,10, wie neu. um- 
ständehalber f. nur DM 900.-, Tel. 
06103/8 62 88   
EBK, 390 cm, weiß/beige, E-Herd, 
Dunstabzugshaube. Kül^lschr., 3 
Sterne Gefriert., Spülmasch.. Edel- 
stahlspüle, mit Armatur, weg. Umzug, 
VB DM 1500,-, Tel. 069 / 89 46 41 

EBK, L-Form, inkl. E-Herd, Heißluft- 
backofen. Spülmasch., Kühl- u. Ge- 
frierschr., DM 1750.-, lOTürdrücker- 
garnit.. je DM 10.-, 2 Springrollos inkl. 
pass. Schals, je DM 30.-, 4 Makore 
Türblätter, je DM 50.-. Gästewasch- 
becken, beige, DM 30.-. Tel. 06108 / 
1 57 22 
Wohnzimmerschrank, 270 x 160, 
50.-, Apollo-Zwillingswagen. 50.-. 
Philips-Staubsauger, 50.-. Couch. 
50.-. Tel. 06074/4 31 03 

RIesenschnauzer-Weipen, 
schwarz, bildschön, abzugeben, 
Tel 06428/28 32. nach 18 Uhr 
1 Yorkahire-Terrler-Welpen-Hün- 
din sehr Heb. günstig in gute Hände 
abzuget>en. Tel. 06022 / 65 40 22 
Hl. Birmakitzchen, 
geimpft mit Stammbaum, abzugeben. 
Tel. 06672 / 76 54   
Perserkatze. 1 Jahr alt, weiß/grau, 
geimpft, entwurmt, gegen Schulzver- 
trag zu verkaufen Tel. 069 / 
81 87 57.18 00 bis 20.00 Uhr. 
Dackelwelpen abzuget>en. 
Tel, 06162/7 33 89 
HILFE 111 Zwei ganz liet>e, schwarze 
Katzenmädchen, ca. 1 Jahre alt, 
geimpft, sterilisiert usw. auf Gran-Ca- 
nana ausgesetzt, mittlerweile aber 
ganz brave Hauskatzen, in ganz hebe 
Hände, nur zusammen, kostenlos ab- 
zugeben, Möglichst mit Gaden 
DANKE! Tel. 06106/77 19 07 
Frau Wiesner. 
Husky-Welpen, 1 Rüde, 1 weiße 
Hundin, nur in gute Hände zu verkau- 
fen. ohne Papiere. Tel, 06103 / 
6 44 28 
Wer vermißt braun-schwarzen Ka« 
ter, grünes Halsband, Mühlheim, 
Ludwigstr, Tel, 06108 / 7 28 96 
ENTLAUFEN: 12.7.95 in OF-Bieber, 
KaterMuggl, 9 J.. rot geströmt. Tat.: 
FB 86/BE 315, Belohnung! Tel. 069 / 
89 47 62  
Katze, jetzt 4 Wo. alt. in liebevolle 
Hände ab Ende Aug, abzugeben. Tel. 
06071 /58 06 

KAUFGESUCHE 
Sucfia Klalder- od, WAsche- 
schrank, Kieler od. schwarz, bis 3 m 
breit, gUnstig, Tel. 06162 / 7 38 43 
Suche Kleiderschrank bis 165 cm 
breit, auch mit Oberschrank, Nacht- 
tisch, Tel. 06071 / 7 12 81   
Sucfie Modellbauartlkal jegl Art. 
auch angefangene RC-Modellbauka- 
sten od. Hobbyaullösungen, primär 
Schiffsmodellbau, o 069 / 89 59 39 

Kleiderschrank, 2 m breit. Kiefer. 
1 günstig zi 
108 / 6 91 I 

VERIHISCHTES 

Klavlsra ab Dful 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
ft^ietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
E-Bass-Guitarra. Hohner Prof JJ 
Bass, massiv, Aktiv SchallutTg, NP 
Dfu11050,- für VB DM 650,-. Tel. 069 / 
83 18 59, ab 18 Uhr. 

Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

..Ä'IÄ 

Hlife gesucht für Gartenart>elt, 
stundenweise in Muhlheim. Tel 
06108/7 29 16   
Sammler sucht alte Puppen und 
Spielzeug. Tel, 06078 / 7 38 14 
TK'Sammlung wird aufgelöst: un- 
gebrauchte P + S Karten. 10% unter 
Postausgabepreis. A -f K 4^ 0-Karten 
z Spottpreis, Chiffre M 473 
Verschiedene zimmerhohe Pflan- 
zen von Priv. zu verk.. Preis VB, 
Tel. 06074 / 4 42 01 ab 17 Uhr 
Kompaktenlage gesucht mit CD- 
Player und Cassettendeck. Alt-Block- 
flöte gesucht, Barockghffweise und 
gute Qualität, Tel. 06074/3 37 78 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung^vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a . Sammler gibt ab, 
Tel 08054 / 79 43    
Kinderliebe Schülerin (mit Erfah- 
rung) 1 X pro Woche nachmittags und 
gelegenti, abends für unsere 2 Junas. 
(18 Mon, u. 3W J.) gesucht, Tel, 069 / 
64 87 63 38 

Alte Tischkreiss^o» f. Tischlerarbei- 
ten u. drehbaren F. -hraubstock ge- 
sucht. Tel. 06103/6 69 64   
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, tt 06109 / 3 48 86 0,0171 / 
21 50 338 
Sammler sucht altes Blechspielzeug 
von den 50er Jahren und früher (Ei- 
senbahn mit Zubehör. Autos, Motor- 
räder und figürliches Spielzeug. Tie- 
re. usw.), auch defekt oder schlechter 
Zustand. Tel. 06074 / 2 91 01. 
•Kaufe alte Möt>el. auch Urattmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder. 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
f^achläßen u, Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche Scout-Dino-Schulranzen 
(Schwarzgrundig mit bunten Dinos). 
Tel. 069/85 19 39   
Suche CDs (aMe Musikrichtunaen, 
auch größere Anzahl) sowie LPs 
(ausländ, u. deutsche Schlager/ 
Chansons, Jazz, Country. Folklore, 
Klassik, usw.) alles nur in sehr gutem 
Zustand. Tel. 069 / 88 57 93 ab 19 h 
Suche Ablufttrockner, gebraucht, 
Tel. 06106/48 75 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehtengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Plane. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
piattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108/6 94 10 

mögl, mit Schwebetüren günstig zu 
kauten gesucht. Tel. 06108 / 6 91 88 

Haushaltsaufiosung Hamburg- 
Hainstadt, Birkenstr.22, Verkauf von 
Wohneinrichtungen, Schränken. Bü- 
chern, Gartenmöbel u. v. m. am 
Samstag den 22.7.95 direkt im Haus 
ab 10 Uhr u. nach Vereinbahrung. 
INFO unter Tel. 06182 / 6 59 69 
Sie, Anfang 40, sucht nette u. intellig. 
Freundinnen für gem. Unternehmun- 
gen wie Schwimmen, Tanzen, Thea- 
ter, Bummeln, Kaffeeklatsch, etc. Zu- 
schriften bitte unter L 607. 
Skatfreunde "Lustige Buben" wir 
suchen noch 2 Mitspieler/Innen. Don- 
nerstag ab 19:30 in OF-Bürgel, Aus- 
kunft. 069 / 86 83 62 Fax: 86 68 21 
Tierschutzleute gesucht! Zur Grün- 
dung einer Animal-Peace-Gruppe im 
Raum Frankfurt. Meldet Euch bitte 
bei mir: Tel 06074/4 14 20   
Garten in Rödermark evti. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 

ENTFLOGEN 
Graupapagei, dunkel/hellgr., m. ro- 
tem Schwanz, benngt, hört auf den 
Namen ..Rika", spricht u. antwortet, 
entfl. in Weiskirchen, Schlesienstr.. 
am Samstag, den 15. 7.. Tel. 06106 / 
1 48 65 

GRUPPEN/VEREINE 
Fußbaliverein In B Klasse West OF 
sucht f. Vorbereitungsspiel am 23, 7, 
um 17 Uhr Vorbereitungsspielgege- 
ner, Tel. 06103/8 77 33 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Suche mtnnl. Nachhilfe in f^athe, 
Schwerpunkt Förderstufe, Tel. 
06104 / 7 30 96 od. 06106/ 1 69 26 

BEKANNTSCHAFTEN 

oe hrau für feste Beziehung. 

Ich, 34,174 cm. Bnlle tragend, w mit 
Kind, suche auf diesem Wege einen 
liebevollen Partner, bei dem ich end- 
lich meinen Kummerspeck loswerden 
kann Komme aus dem Dieburger 
Kreis und freue mich auf Bildzuschr. 
unter W 483  
ER, 66/178/78. vital, sportlich. NR. 
vielseitig begabt. Tanzen. Reisen. 
Radfahren, sucht schlanke, alleinste- 
hende, einsame Parinenn. 56 - 60 J. 
im für und miteinander, wer schreibt 
mir unter Chiffre M472  
Geburtstagskind (31) wünscht sich 
noch den Mann fürs Leben, mit Herz. 
Hirn und Humor, Bitte schreib mit Bild 
unter Chiffre W 485 

Hallo, einsame u. nette Dame: Mein 
Horz und Wohnung sind einsam. 
"ER", farbiger Deutscher, 36/174/66, 
sucht "SIE , fürdauerh. Beziehung, 
Ausländehn angenehm. Tel. 069 T 
87 12 44 von 19-22 Uhr.   
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR. sportlich, gutaussehend, treu, 
humorvoll, finanziell unabhängig, 
sucht warmherzige und ebenfalls ver- 

Symp. Er, 48 175. angen Ersch o 
Anhang. R . ich spiele kein Golf, aber 
auch kein Tennis, habe auch kein 
Haus mit Garten, vielleicht gibt es 
trotzdem eine nette gepfl, Sie, zw 40- 
50 en die mit mir alt werden 
möchte Chiffre M 474 
lch,30,mAnnlich, blond. 178 gr u 
schlank, nette suche Partnerin. 25-35 
J . möglichst schlank, für eine ge- 
meinsame Zukunft. Chiffre P 104 
Uhu sucht BIvll Er, 46. häßlich aber 
lieb, sucht Sie. hübsch und noch lie- 
ber, Zuschriften unter W 476 
Er. 31 J., 1,73 m groß sucht nette 
Partnerin für gemeinsame Zukunft, 
Chiffre M 476 

OF-BOrgei, 4-Zi.-Whg., ca. 110 m^ + 
Galerie, NB. gr. S-Balk.. 2 Bäder. DM 
1790.- + DM 230.- Uml./Kt., Tel. 069 / 
86 81 03  
Dieburg. 1-Zi.-Whg.. Kü . Bad. Balk., 
36 m2. Keller. Dachboden-Sp., PKW- 
Stellpl,. ab 1, 8. frei, Miete DM610.- -f 
NK . Tel. 06071 / 3 35 45 od. 2 18 50 
2-Zi.-Dachgesch.-Whg., 3. OG. ALt- 
bau. OF-Mitte. tetlmöbl., mit ausgeb. 
Schrägen, neu renov., DM 860.- 
Uml./Kaut.. Tel. 069 / 86 19 84 
Von Privat, exki. 4-Zi.-Whg., in 
2-FH. Top-Ausst., sehr ruh." 
Jügesheim. 115 m? Wfl., Toj 

Anrui  
Kaufe Oberraschungselerfiguren, 
Tel. 06108 / 6 82 70 

mögende bzw. finanziell unabhängi- 
ge Pr£ 
Chiffre 5224  
Ich, 35J..männl.. 180/80, mit Tages- 
freizeit. sucht SIE für gelegentliche 
Treffs. Alter unwichtig, keine finan- 
ziellen Interessen. Zuschriften mit 
Tel. und Bild unter M 421 
Ledlerter weibl. Engel (37 -t- 2 Ben- 
gelchen) sucht nach dem Sturz dui'ch 
das Ozonloch gütigen Petrus, (gerne 
viel älter) Botschaften unter E 540 
Bist Du gebunden, aber trotzdem 
einsam wie ich? Männl. Dipl.-Ing,. 
49/172. sucht nette Sie f. Freizeige- 
statung u. mehr, ohne beids. finanz. 
Interesse. Zuschr. m. Bild u. Tel.-An- 
gabe unter Chiffre S 999  
Er, 50.170, gepflegte Erscheinung, 
schlank, sportlich, dunkelhaarig, NR. 
alleinerziehender Vater einer 14jähri- 
oen Tochter sucht nette, gepflegte 
SIE zw. 40 u, 50 Jahre f. eine ernstge» 
meinte harmonische Beziehung. Zu- 
schriften erbeten unter Chiffre W 479 
Möchtest Du den Sommer auch 
nicht mehr alleine verbhngen? SIE. 
33/175/62. sucht IHN. mit Herz. Ver- 
stand u. Humor, auch wintertauglich, 
für's Rausgehen, Fahrradfahren. 
Lachen und Leben. Chiffre P 101 
Ich, 49 Jahre, mfinnl., ledig, NR, gu- 
therziq und ehrlich, treu und zärtlich, 
sucht Dich, aber keinen Flirt, Nationa- 
lität unwichtig, bin ganztägig unter 
Tel. 069 / 84 47 79 zu erreichen. 
ER, dunkelbr. Haare, 1,76 m, sucht 
eine nette Frau, spanisch oder italie- 
nisch sprechend, +/- 40 Jahre, für fe- 
ste Partnerschaft, Raum OF/Frank- 
furt. Chiffre 5220 
Wem fehlt eine llebev. Partnerin? 
Bin Anfang 60.1,59 m, schlank, ju- 
gendlich ansehnlicher Typ. mit Herz 
und Niveau. Zuschr. unter E 539 
Attraktive SOerin, 163. schl.. brünett. 
NR, Witwe, Tochter verh., sportl. 
(Tennis, Ski, Radfahren), treu, hu- 
morvoll, finanz. unabh., sucht pas- 
sendes Pendant, wenn mögl. Akad., 
Chiffre M 475   
INGO, 45 J., Angestllter, ein männl. 
wirkender Mann, sehr charmant u. 
humorvoll, berufl. erfolgreich, doch al- 
lein. Mir fehlt eine Partnerin, mit der 
ich mein zukünftiges Leben gemein- 
sam gestalten kann. Wenn Sie ähn- 
lich fühlen, dann rufen Sie an. 
Der gemeinsame Weg DGW, 
Tel. 06104/6 39 48  
BRIGITTE. 52 J.. venv., finanz. unab- 
hängig, gepflegt, liebevoll, beschei- 
den. zuverlässig u. sparsam. Sie in- 
teressiert sich für Volksmusik. Wan- 
dern, Schwimmen. Theater u. Ko- 
chen. Welcher anständige, nette Herr 
meldet sich? Gerne auch älter. 

jDGW. 

HÜBSCHE UNGARINNEN zw, 18 u. 
60 J., überw. Deutsch sprechend, flei- 
ßig, treu u. sehr gepflegt, suchen 
ernsthafte Partnerschaft m. deut- 
schem Mann. Informieren Sie sich. 
Der gemeinsame Weg DGW, 
Tel. 06104/6 39 48  
Attraktive Powerfrau mit Herz, 
Charme und Esprit, mädchenhafte Fi- 
gur, sportlich, studiert, unkompliziert, 
sucht adäquates männliches Pen- 
dant im Alter zwischen 60 und 70. 
Zuschr. unter W 478 

2-FH, Top-Ausst., sehr ruh. Lage, 
- -  ~op-EBK. 

zum 1, 9. 95 zu vermieten. DM 1600.- 
+ NK/Kt., Tel. 06106 / 64 68 69 
Mühlheim von Privat: schöne 3-Zi.- 
Wohnung, 4 Jahre alt, 81 m^. 2 Bal- 
kone, EBK. S-Bahn-Anschl., zu ver- 
mieten, Miete DM 1300,- + Uml. + Kt., 
Tel. 06108/ 13350.748 03 
Suche Nachmieter z. 1.. 8. für 2-ZW, 
In Dietzenb., HH, 54 m^, Kochnische. 
z. Zt. 850.- warm. T. 06074 / 3 22 18 
Nachmieter für 3-Zi.-Whg., 70 m^ in 
Langen für ruhige Personen, warm 
DM 1000.-, Übernahme Einbaukü. 
DM 3000,-. Tel. 06103 / 2 47 48 
Dietzenbach. 3^/^-ZW, in 2-FH. 85 
m^, Bad. Balk., EBK, ab 1. 11,, DM 
1300 -NK/Kt-, Tel. 06074/39 76 
Mühlheim, Nähe S-Bahn, ruhige 
2-ZI.-Whg., 90 m^, mit Kü.. Winter- 
garten, Bad, Gäste-WC, und sep. 
Eingang DM 1150,- + Uml./Nk./Kt., 
«06108/7 15 52 ab 17 Uhr 
Von Privat, Münster, 3-Zi.-Whg., 
100 m^. 2 Ebenen. Bj, 93, Wohnkü., 
Bad-WC. BIk.. Parkpl., 1400.- + Uml., 
Tel. 06071 / 6 22 58  
Nachmieter für 1 »ZKB in Altheim 
gesucht, DM 400.-, Tel. 0171 / 
3 15 36 90   
Suche Nachmieter für 2-ZKBB. 
65 m^, zum 1. 8., in Rodgau-Nieder- 
Roden, am Badesee. DM 875 - kalt + 
U/Kt..Tel.06106/7 94 57  
Möbl. Zimmer ab 1.8.95 frei, für Stu- 
dent/WE-Fahrer, DM 500.-, Bad- u. 
Küchenbenutz.. Tel. 06106 / 2 16 16 
bis 22 Uhr  
2-Zlmmer, Kochnische neu. kl. Bad. 
55 m2. Kellerraum. Garten möbl.. 
DM 850.- + Uml.. Haustier ange- 
nehm.Tel. 06074/9 87 16  
Seligenstadt, hübsches möbl. ZI., 
m. Küchen- u. Badbenutz, an Wo- 
chenendheimfahrer zu vermieten. 
Tel. 06182/ 10 83  
Rodgau-Jügesheim, 3-ZW, 65 m^. 
gut geschnitten, Sonnen-Balk.. zum 
1. 9. 95 frei. DM 975.- + Uml./Kaut.. 
Tel. 06106/31 42 ab 18 Uhr  
Seligenstadt, 3-Zi.-Whg.87 m^zentr. 
Lage. Iso-Fenster, Balkon, Miete DM 
1100,- + 250.- Uml. + Kt.. Tel. 06182 / 
17 97 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez.. ruh. 
Hangwohnl., 135 m2 Wfl., 5 Zi., 
Kochen/Essen groß, Bad. Gäste-WC. 
2 Balk., Dachg. als Studio, Terr.. zu 
verm.., ab 1. 9. 95 für DM 1850,- + 
Nk./Kt., Tel. 06073 /6 23 37  
OF'Kaiserlei, suche Nachmieter, 
helle 2-ZW, S-Bahn, direkt vor dem 
Haus, Fensterfront, Balkon mit Blick 
auf Skyline z. 1. 8. oder später incl. 
TG Platz, DM 1150,- + Nk«-f Kt.. 
Tel. 9-17 Uhr 069 / 24 78 41 56, ab 
18 Uhr 069/82 69 38  
OF3-ZI.-Whg., Kü., Bad, Balkon, 
75 m2. ab 1.9.95, Berliner Str. 118. 
Tel. 069/88 66 75 
Obertshausen, 3*Zi., Küche, Bad, 
ca. 80 m2. Bj. 92, Abstellr,. sep. 
Keller. Nachmieter zum 1. 8., neu 
renoviert, PKW-Stellpl., DM 1140.- 
kalt-»-Kt.,« 06181 /66 36 00 
2-ZW, Rodgau-Hainh., 60 m^, Balk., 
1. OG., ab ca. 1. 8. 95 bezugsfertig, 
790.-+ Uml./Kt., Tel. 06106/6 21 75 
od. ab 18 Uhr 1 6i 20  
DIetzenbach'Stelnbg., lux. 3-ZW im 
1. OG.. NB, kl. WE. 92 m^, jedes Zi. 
mit Balkon, inkl. Küche und TG-Platz, 
von Privat. DM 1550.- + NK/Kt., 
Tel. 06074/3 21 65  
Dietzenb.,3ZI., EBK, Bad, gr. Balk., 
Fliesen. 1. St.. Kfz-Stellpl., frei ab 
15. 8..DM1100.- + NK + Kt.. 
Tel.06074/311 66  
Rodgaau*Nleder-Roden, attraktive. 
4-Zi.-DG.-Whg., S-Balkon, 2. OG., 77 
m-'. NB-Erstbez., in kl. WE, RH-Cha- 
rakter, inkl. TG-Platz, ab Ende Sept., 
von Privat, DM 1 19o.-pl, NK/Kt., Tel, 
06106/2 19 67 

1-ZI.-Sout., Dietzb.-Steinberg, EBK, 
Dusche. WC. teilmöbl. ab 1. 9 . an 
Einzelperson zu vermieten. DM 700 - 
warm + 2 MM Kt. 06074 / 3 33 39 
OF-Innenstadt, Nachmieter zum 
1, 9. gesucht f 3 Zi., KDB, Warmmte- 
teca. DM 1600.-. Abstandf, Einbau- 
ku, m, Ku,-Geräten DM 2000.-. 
Tel. 069 /88 01 86 
Ki. möbl. Zimmer, an deutschen, be- 
rufst, Herrn in Rodgau-Weisk zu 
verm,. Miete DM 400.- Kt, DM 600.-, 
Tel. 06106/ 1 32 43  
Rodgau: Schön geschnittene 2-Zi ■ 
Mais.-Whg,. 67 m^. EBK. Garage, 
großer Balk.. ab 1, 8. 95 frei, privat. 
Tel. 06187/2 15 74 

Groß-Umstadt, 3-ZKB. 71 m^, 
12 m2 Südloggia, 16m2 Kellerraum, 
1. OG, modernisiert, sof. frei, 
DM 920.- •«- NK/Kt., Zuschr. M 466 

HU-Steinhelm suche Nachmieter f 
mod. 2-ZKB. Balk,. TG, in ruh. Lage 
ab 1. 8. 95 frei, Bj, 92. 5 Min. zur S- 
Bahn, MM DM 900.- + Uml./TG/Kt,, 
Tel. 06181 /66 21 57  
3-ZI.-Whg., Heusenstamm. 90 m^, ab 
1.9,, kalt DM 1150,- + Uml. + 2 MM 
Kaut. + TG-Platz, Tel. abends ab 
19.30 Uhr 06104/6 34 72  
Nachmieter gesucht, schönes REH 
Rodgau Dudenhofen, ruh., kinderfr, 
Lage, geh. Ausst.. 135 m2Wfl..5Zi. 
2 Bäder. EBK. Keller inkl. Hobbyraum 
70 m2. Garten, Terr.. Garage, Stellpl.. 
S-Bahn 5 Mm. Bezug Aug./Sept,. 
DM2020.- + NK/Kt..06106/2 16 52 
Dleburg,3V^-ZI.-Komf.-Mais.-Whg.. 
107 m2. Loggia, DM 1290.- + Nk, + 2 
MM Kaut., ab 1. 9., 06078/7 16 43 
Nachmieter gesucht. Dietzenbach 
schöne 3-Zi.-Whg.. Küche, Bad, Bal- 
kon zum 15. 9. frei, DM 1050.- kalt + 
U/Kt.. Tel. 06074 / 4 76 69, ab 19 Uhr 
3-Zi.-Whg. im NR-Rollwald, Küche, 
Bad, Gäste-WC, 2 Blk. Tiefgarage, 
sofort frei, von Privat DM 1360.- + NK/ 
Kt., Tel, 06106/77 18 38  
Offenbach-Bürgel, 3-Zi.-DG*Ate- 
lier-Whg., neu saniert u. moderni- 
siert, Fliesen, luxuhös ausgestatt.. 
DM 1100.- kalt. Tel. 069 / 86 25 31 
OF-Zentrum„ 2-ZW, 71 m^. WZ, 
26 m^, gr, Küche, gr. Bad. Gäste-WC. 
Top renoviert. Miete DM 1050.- + NK/ 
Kt. Tel. 069 / 83 25 02 0.84 76 71 
Nachmieter gesucht zum 1. 8. für 
2-ZW, EBK, Bad. Balkon, sep, Keller. 
50 m^. in Münster, 2 PKW-Stellpl.. KM 
DM 800.- + NK + KT. Tel, 06071 / 
6301 41 oder 06409/ 1007 
Mühlheim 3-ZW, Küche. Bad. WC. 
gr. Balkon. KFZ-Stellpl., ab 1.10.95 
zu verm.. Nähe S-Bahn. Mietgarantie 
3 Jahre, DM 1390,- zuz. Nk DM 150.-. 
Neubau. 2, St.. Tel, 06108 / 7 21 45 
Sehr schöne, möbl. 2-Zi.-DG-Whg., 
Sat-TV. Tel. Geschirr. Bettwäsche, 
Sauna, von Privat. Ideal f. Geschäfts- 
leute od. Wochenendheimfahrer. 
Miete DM 950.- + Uml,/Kt.. Tel. 
06106 / 69 82 62 (Geschäft) od, 
06106/2 44 77 (Privat)  
Seligenstadt: sehr schöne 3-ZW, 
92 m2, Ku.. Tageslichtbad, sep. Du./ 
WC. Terr., Gartenanteil. TG-Stell- 
platz, Erstbezug ab sofort, Miete DM 
1300.- + 300.- Nk. + Kaut., Chiffre 
W4e0 ^ 
2-ZW In OF, vollständ. möbl., Gas- 
Etagenhzg., für Hausmeisterehepaar 
(Vergütung), ab sofort fiei, Miete DM 
600.- + Uml. -I- 3 MM Kt. Tel. 06074 / 
2 9093    
2-ZI.-Whg. in OF, vollständig renov., 
neu gefliest, teilmöbl., EBK mit Eß- 
platz, Gas-Etagenhzg.. Teppbd., ab 
sof., Miete DM 900.- + Uml. + 3 MM 
Kt. Tel. 06074/2 90 93 • 
GroO-ZImmern, 2-ZKB, Balk., 72 m^ 
NB, Fußb,-Hzg.. Keller. Waschr.. 
PKW-Stellpl.. DM 980,- + NK + Kt,. 
Tel. 06071 / 4 44 85  
DIetzenb.-Steinberg, schöne 4V)- 
Zi.-Whg., 104 m2,2 Balk., in topgepfi, 
Wohnanlage, DM 1390,- Kaltmiete, 
überd. Autoabstellpl. -t- NK-t- Kt., von 
Privat zu verm.. Tel. 06074 /2 68 82 
Rödermark, 3-ZW, KB, 94 m2. DM 
940.- + Uml./Kt.. 3-ZW, KB. 86 m2, 
DM 860.- Uml./Kt.. 06074 /9 85 22 
OF, SU. Nachmieter, 2-ZW, 60 ni^, 
Balk., Keiler. Fenster + Tect^nik neu, 
Kabel.ca. DM730.- + Nk.+Kt.,« 
069/6487 63 22.069/15 30 54 56 Fa 
OF, 1-Zi.-Whg., Küche, Bad, 40 m2. 
DM 750.- -I- NK/Kt.. 069 / 85 34 09 
Münster, Neubau-TOP-3-ZI.-Whg., 
in kleiner WE (3-FH). TOP-Ausstat- 
tung. 1. OG. ca. 80 m2. zum 1. Okt., 
MM: DM 1150.- -i- NK + KT, a 06074 / 
9 59 15 ab 19 Uhr  
2 Zimmer, Küche. Bad, Einlieger-. 
Wohnung in Bungalow, sep. Eingang 
für 1 Person, sofort frei, neu renoviert, 
schick möbl., in Rödermark-Waidak- 
l<er. inkl. Umlagen DM 850 -, Tel. 
06074 / 9 99 29  
2-Zi.-Whg., ca 68 m^, Kü.. Bad. in 
Mühlheim, für DM 680,- + Uml. + 
Kaut., an ruh. Mieter ab sofort zu ver- 
mieten. Tel. 06108 / 7 64 24 

Mit 

einer großen . 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Jede 

Woche 

über 

500 GOG 

Leser 

Nachmieter für 3<ZI.-Whg. gesucht, 
92 m2.6-FH, in Nieder-Roden. 
S/BIk,, Gäte-WC. gr. Bad. DM 1150 - 
+ DM 50 - Garage -f DM 260 - NK + 
Kt , Tel 06074 ' 2 47 44 od, 4 35 65 
3-ZW In Langen, Küche. Bad. sofort 
zu verm,, Kaltmiete DM 1500 - + Uml, 
4-J<t .Tel 06251 / 78 77 24  
2 Zimmer. Küche. Diele. Bad. WC. 
Stadtmitte Offenbach, ab sofort zu 
vermieten Tel 069 / 85 25 97 
Obertshausen, 3-ZKBB, NB, 80 m^, 
.*jQ-Studio-Whg,, v, Pnv, zu verm. 
Familie m, Kind willkommen, 1180.- + 
NK + 2 MM Kt. Tel, 06104 / 4 47 32 
Schön geschnittene 3-ZW. 85 m2. m 
guter Lage Dietzenbach, kurzfr. frei 
(kein HH). Ku , Bad. sep WC. 
Tepp bd.. gr. Blk . Pkw-Stpl. Naheros 
nach 19 Uhr unter S 06074 / 3 58 93 
3-ZW.. mobl. in Offenbach, 74' 2 m2. 
frei ab 01.10.95. DM 900.-+ Uml. DM 
400,-. Tel. 069 / 84 66 74  
4-ZW. Mühlheim, Balk . Bad mit 
Wanne. Du., WC. Gä -WC, 96.5 m^. 
DM 1350.- + Uml./Kt., Garage 60.-. 
Tel. 06108/7 53 11  
OF, traumh. DQ-Mais.-2-Zi.-Whg., 
ca HO m2. Parkett. EBK. sofort, DM 
990 --fNk,, Tel, 05522/8 32 14 
Von Privat, 2-Zw, in ruhiger Lage von 
Nieder-Roden. EG,.NB. 68m?. EBK 
(neu), m, Terr. Garage, Abstellpl, 
vorm Haus, ab sofort frei, DM 1300,-. 
warm. 2 MM Kaut., Tel. 06106 / 
2 43 52 
2-ZW-Heusenstamm. 4-FH. 50 m^. 
Fußbod.Hzng d, a Wald. Klz-Stellpl. 
Kabelf.. EBK. Miete 750 - DM. Tel. 
06182/2 37 11 
3-Zl.-Whg. in Dietzenbach. Blk.. 
70 m2. Teppichboden, gepfl, HH. ab 
1. 9. 95, DM950.- + U./Kt..Tel, 
06074 / 2 44 03 
3-Zi.-Whg. in Dietzenbach, Blk.. 
70 m2, Teppichboden, gepfl, HH. ab 
1. 9. 95 zu verm.. 06074 / 2 44 03 
Obertshausen-Hausen, 3-ZW, 
74 m^. in 2-FH v, Pnv,, 1150 - + Uml. 
+ 1 MMKt .Tel. 06104/7 43 99 nach 
17 Uhr 
Heusenstamm, 4-Zi.-Whg., in 3-FH. 
104 m2. ca. 40 m2 Wohn-/tßbereich. 
Balk,. Gäste-WC. DM 1560.- + 250,- 
Nk., Nachmieter ab 1, 9. 95 gesucht, 
Tel. 06104/ 17 34 
Dietzenbach, attraktive Lage, von 
Pnv.. kompl, möbl, 2-ZW. 60 m^. Bad. 
Balk,. 1. OG. im Neubau, kein HH. 
DM 1300.-+ NK 250.-, 3 MM Kt., DM 
100.-Tiefgar.. Tel. 0611 / 3 08 12 13 
priv. od. 0611 / 72 19 93 dienstl. 
Nachmieter zum 1. 8. für 3-Zi.-Whg., 
Kü,, Bad, Bk,, 75 m2. ca. DM 1000,-1- 
Nk. in N,-l.-Gravenbruch gesucht, 
Tel. 06102/531 66oder526 18 
OF 3 ZW, Tageslichtbad. 2 Balkone. 
75 m2. Abstand für EBK u. gr. Schlaf- 
zimmerschrank 3500,-, MM 960,- + 
250.-, Uml., 3 MM KT. ab 1.9,, Tel, 
069 / 83 57 34 
Suche Nachmieter für 1-Zi.-Apt., 
OF-Mitte. ca, 25 m^. zur Zeit 
DM 670.-. zum 1.9.95. Tel. 069 / 
8 00 10 71 

In Dl.-Stelnberg, schöne DG-Whg., 
ca. 50 m'«'. 1 '^-Zi.. Kü.. Bad. Kabel, 
voll möbl., 690- + Uml./Kt. zu verm,, 
O 069 / 88 62 86 u, 06074 / 4 36 62 
1-Zi.-Apt. m. Kü.. Du-, WC, in ' 
Obertshausen zu vermieten. DM 
475.--f Uml..Tei,06104/4 39 13 
Seligenstadt-OT, 80 3-Zi, Kü, 
Bad, G-WC, 2xBalk.. gem. Garten. 
exkl.-3FH/f.neu. 1300,- + NK, Tel. 
06182/6 41 94 
Klein-Auhelm, 1-Zi.-DG.-Wohnung, 
möbl.. EBK. DM 750.-/warm, ab so- 
fort, Tel. 06181 / 66 20 05   
2-Zi.-Whg., in OF Mainstr.. 65 m^, 
Ku, Bad, möbl., DM 850,- kalt, + 
Uml., ab sofort frei. Chiffre 5222 
Mieten/Kaufen/Mletkauf! Von Privat 
NR-Roden: 3-Zi,-Mais., frei. 2 Bader, 
gr.loggia, TG-Pl.. KP DM 299 000.•+ 
15 000.- TG-Pl, o. Miete DM 1240.-+ 
70.- TG. + NK, + 2 MM Kaut,. Mietkauf 
mögl., Tel./FAX 06146 / 28 29 
Nachmieter ges.. OF. Altbau, 4-ZKB. 
Gartenbenutzung, 93 m2. Kuchen- 
Übernahme erforderlich. DM 1500.- + 
Uml./Kt. Tel. 069/88 93 79  
Wohnzimmerschrank. Nußbaum, 
dunkel, gut erhalten, 2.90 m. für 
DM 500.-zuverkaufen.Tel.06181 / 
6 91 59 
2-ZKB. zentrale Lage in Reinheim. 
Miete DM 800,- + NK, Tel. 06071 / 

Zellhausen. 4 ZDG-Whg., ca. 100 
m2. mit Balkon ab 1.8, MM 1100.- + 
Uml. + KT. Garage, (keine Haustie- 
re) Tel. 06182/38 84 
ab 19 Uhr. 
2-ZW, DG, 70 m«^, mit Abstellraum. 
DM 950,- + Kaution, Tel. 06106 / 
70 86 67  
Nachmieter gesucht: 3-Zi.-Whg., 
Seligenst.-Froschhausen, 98 m2.gr. 
Balkon, 3 FH, DM 1250,- + Uml.. Tel. 
06182/6 81 63 
OF, 3-ZI.-Whg., Kü., Bad, im 3-FH, 
mit Gartenben., Miete DM 700,- -t- 
Uml./Kaut.. Abstand 2500.- VB. 
Tel. 06181 / 432675  
Seligenstadt, schöne I-Zl.-Whg. 
(EG), hell u. gut ausgest., ruh. Lage, 
kl Garten, Keller, KM 590.- DM +IJ./ 
Kt., Tel. 06162/2 76 13  
Von Privat an Dame mittl. Alters: 
2-ZW, Kü.. Du-Bad, Keller. Gas-Hzg.. 
ca. 40 m2, renov. AB, Hinterhaus, 
2. Stock, S-Bahn-/Bus-Nähe, inki. 
Uml DM 585 -, Kt. DM 1000.-, ab so- 
fort zu verm., Chiffre W 481 
Nachmieter gesucht für 3-ZW, ab 
1.8. in OF, 65 m2. Kü.. Bad, Balkon, 
zentrale Lage, ohne Haustiere. DM 
960.- + Uml. + 3-MM-Kt., Tel, 069 / 
87 14 61 

Von Privat, Obertshausen. 3 Zi -Stu- 
dio-Whg .80 m''. hell, unverb Blick, 
3 St Aufzug, mtl, DM 1050,- + TG u 
Uml. ideale Lage, frei ab sofort. 2. 
Bezug'renovierl. Extras/2 MM Kaut. 
Tel. 06104 /93 00 14 ab 18 Uhr 
06108 / 6 68 08 u Samstags 
2-ZW, Dietzenbach-Steinberg. 60 m^. 
Balk . Bad. Ga -WC. 1 Stock. HH, ab 
1,9 frei, Tel 06074/2 75 09 
Dietzenbach-Steinberg, schöne 
2-Zi -Whg , 62 m2. NB, Wintergarten. 
920 - Uml./Kt,. ab 1,9 zu vermieten, 
Tel. 06074/3 18 64  
Obertshausen, Dachg.-1-Zi.-Apt., 
Ku,. Du,, DM 335.- + Uml, + Kt, zu 
verm . Zuschr. unter E 541 
OF-Ost, 2-ZI.-Whg., KB. ca. 60 m^."* 
DM875.- + NK + Kt ab 1,9. 95. 
Tel 069/86 15 82 
Of, Nflhe Bahnhof 2-Zi.Whg , KB. 
ca, 46 m?. DM 610.- + NK + Kt. ab 
1 8, 95 frei. Tel. 069 / 86 15 82 
Seligenstadt, vermiete zum 1. 8. 95 
2- bis 3-ZW, Bad. Balk., TG. 75 m?. 
KM DM 950.- + Nk,« 09445 / 2 15 14 
2-ZW, Neubau, 66 m2. DM 950,- + 
NK/Kt., 2 TG-Pl, ä 60,-, in Rodgau-Ju- 
gesh., ab l, 8. 95, Tel. 06106 / 50 33 
2ZW, Klem-Krotzenburg, teil- 
möbl.. ab sofort zu vermieten 1050.- 
+ Uml. Tel. 06182 / 52 29  
OF-Bürgel: 2'/}-ZW, Ku , Bad, AB. 
EG, 62 m2, DM 900.- + Uml. + 2 MM 
Kt,. Tel./Fax: 069 / 89 32 80. ab 19 h 

MIETGESUCHE 
Schöne 1 -ZW. im Kreis OF gesucht, 
Miete wird vom Sozialamt ubernom- 
men. 069 / 84 62 43 oder 83 77 00. 
Dipl.-Ing. sucht zum 1. 9., möbl. ZI. 
bis DM 350,- warm. Autostunde v, 
Dietzenb., Tel, 02732 / 2 89 51 keine 
Makler 
Suche 3-4-ZW, bis DM 1000,-. mög- 
lichst Rodgau. Tel. 06106 / 6 34 87 
Wochenendfahrerin sucht möbl. 
Zimmer m, Kochnische u. Dusche 
zum lg, 6.. Tel, 06102/3 85 57 
Ruhiges Ehepaar mittl. Alters 
sucht 1-2-ZW, möglichst Nähe Ober- 
linden. Tel. 06103 / 5 14 91 
nach 21 Uhr oder Wochenende 
Jg. Paar (beide Poilzeibeamte), 
sucnt 3-Zi,-Whg, m Balk. in Rodgau, 
Umgebung Franbkfurt zum 1. 9.95, 
Tel. 06106/64 66 93 
Nachmieter ab sofort oder 1. 8. für 
3-KKB u. Blk. in Rodgau-Weiskirchen 
gesucht. Miete DM 1295,-warm, inkl. 
Kbl.-Anschl.u. PKW-Stellpl., 
Tel. 06106/64 61 53 
4-ZW In Dreielch oder näherer Um- 
gebung von Familie mit 3 Kindern 
(11/10/6 Jahre) zu mieten gesucht. 
Zuschriften bitte unter Chiffre W 477 
Ordentliche, ruhige Familie (38/36/ 
13/11) sucht neues Zuhause: 4-ZW 
mit Garten. Kaltmiete bis DM 1200 -, 
wir übernehmen auch gerne Garten- 
arbeiten. arbeiten als Beamter/Kran- 
kenschwester. Tel, 069 / 86 11 31 
Junges, berufstätiges Paar sucht 
Wohnung in OF, Citynähe, ca. 90 m2. 
Tel, 06182/2 85 30, ab 19 Uhr.    
Junges Ehepaar, mit ges. Einkom- 
men und zwei Kindern sucht zum 
1.12.95,4Zi,-Whg. mitTerasse od. 
Balkon im Raum Dietzenbach, Heu- 
senstamm, Obertshausen bis DM 
1400,-warm. Tel. 06074/2 85 75 
Akademiker mit Familie, NR, sucht 
ab 1. 9. Od, 1.10, ruh, 4-ZKBB, kein 
HH, zu mieten, Tel. 06181 / 70 92 40 
Od. 02164/36 35 

Häuser-Angebote 

ETW - Angebote 
OF-Bieber, Waldrand, 2^/> -ZI.-ETW, 
78 m2, von Privat. DM 270 000.- 
Stellplatz, Zuschriften unter P 102 
Von Privat: 2-ZKBB, 52 m2, TG- 
Stellpl., EBK, kl. WE. neuw., gehob, 
Ausst., in Dietzenb.-Steinberg, zu 
verk., KP DM 245 000,-, Tel. 06074 / 
4 21 65 
EG, 3V^-ZW, 114 m2. mit gr. gepfl. 
Garten, in Dietzenbach, 2 Bäder, 
3 Terrassen, Keller. TG-Stellplatz, Bj. 
79, exkl. ki. WE, ** auch körperlich 
behindert geeignet" v. Privat VB 
DM380 000.-. Tel. 06074/3 19 81 
1-Zi.-Whg., Küche, Bad, Balkon, kl. 
Diele, KFZ-Stellpl. Keller, sof, frei, 
DM 129 000.-. Tel. 06078 / 35 45 

Von Privat, 3x 2-2i.-ETW in Dietzen- 
bach Oflskem zu verkaufen, z. Zt. 
vermietet, zusammen DM 380 000.-. 
Tel. 06039 / 4 33 30 

Von Privat: 4-Zi.-ETW in Dietzen- 
bach. Talstr, Nähe Waldorfschule. 
gepfl Wohnanlage. IIOm2.gr SW- 
Balk . PKW-Platz, gute Aussiatt. DM 
289 000.-. Tel. 06074 / 2 61 27 
Von Privat 4-Zi.-Whg., in sehr ruhi- 
ger Lage in Dietzenbach. 90 m2.3 
Stock, kein Hochhaus, rundherum 
viel Grünfläche, f, DM 252.500,• zu 
verk.. Wohnung ist renov., Tel, 0171 / 
6 30 97 16 u. 06074/3 21 71 
2-ZW-Heu&enstamm, 4-FH. 50 m2. 
Fußbod.Hzng d a, Wald. Kfz-Stellpl, 
Kabelfernsehen. EBK. DM 175 000 - 
Tel. 06182/2 37 11  
Heusenstamm, 4-Zi.-ETW. lOOm^. 
EBK. Balk . kl WE. Stellplatz. 
DM395 000.-. Tel 06104/52 03 
Rodgau-Nleder-Roden, 3-Zi.-ETW, 
82 rn*, Mais,, Balk,, TG., sofort frei, 
nur DM 242 000 -, 06104/79 73 52 
OF, von Privat: tqp renovierte 1 -Zi - 
ETW, 34 m2. frei. DM 129 000,-, 
Tel 06102/3 48 19  
2-Zi.-ETW, 54 m2, sofort beziehbar, 
Offenbach-Ost. Parkett, Balk,. Gara- 
ge. Abstellr,, VB 230 000 - DM, direkt 
vom Eigentümer, 0 069 / 83 56 73 
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWs: 3 Zi., 70,2 m^, 
DM 199 000,-,4-Zi.,96m2. 
DM 269 000.-, beide Whg. in kl WE. 
in OF-Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 

hg. inO 
Ku,, Bad/WC, Flur, 2 Balkone, Keller 
DM 240 000,-. ohne Mäkle:. Tel, 
069/81 59 81 

Mieten/Kaufen/Mietkaufl Von Privat 
NR-Roden 3-Zi,-Mais., frei. 2 Bader, 
gr Loggia. TG-Pl, KP DM 299 000 •+ 
15 000.-TG-Pl, 0, Miete DM 1240,-+ 
70 • TG + NK, -f 2 MM Kaut»Mietkauf 
mogl,. Tel /FAX 06146 / 28 29 
Hier sind Kinder herzlich willkom- 
menf Von Privat in Dietzenbach 4- 
Zi -ETW. 112 m-f. EBK Abstellkam- 
mer. Keller, gr Blk.. Sauna, Tennispl 
u TG-Platz zu verkaufen, gute Ver- 
kehrsanbindung nach Ffm. u OFIVB 
DM 299 000.-. Tel. 06074 / 4 37 50 
Wilhelmshaven, 1-ZI.-ETW, 48 m< 
KBB. möbliert, zentral u am Kurpark 
gelegen. KP DM 110 000.-. Tel. 
06073 /6 42 12 

Grundstücke-Angebote 
Für die Errichtung eines Doppel- 
hauses suchen wir einen Interessen- 
ten für eine der beiden DHH in Rod- 
gau-Jugesheim J 26. Chiffre S 998 
Heusenstamm, Bauplatz, 398 m<^mii 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen. Preis VB, Tel, 06104/55 67 
Kapitalanlage 33 000 m2 Mischwald, 
50 • 60 Jahre, vorderen Odenwald. 
Ohrnbachtal zu verkaufen, VB, Tel, 
069/89 71 41 
Obstbaumgrundstück, Niederklin- 
gen/Otzberg, 3000 m«', schöne Lage, 
DM 10,-/m^. vc ~ 
3 76 46 

, von Privat. Tel, 06071 / 

GARAGEN 
Geschl. Einzelgarage in Rodgau ge- 
sucht. Tel, 06104 / 7 21 42 

FAHRZEUGE 

AUDI 
Audi 100 CD, Bj. 4/83, TU 5/96, 157 
Tkm, Radio, SD, ohne Kat., VB Df^ 
6000.-, Tel. 06071 / 3 21 80 
Agtdl Ouattro 2.81,174 PS, Bj. 91, 
TU 10/96, met.-schwarz, VB DM 
22 500 -, Tel. 06074/20 18  
Audi 80, Bj. 89. 55 kW, 115tkm, weiß. 
4turig, Color, Alu-Felgen, Breitreifen, 
AHK, VB DM 11 200,-, Tel, 06103 / 
8 77 38 
Audi 80 CL, 98 000 km, 75 PS/55 
kW. goldmet,, TÜ u. AU neu, LM-Fel- 
gen 195/50, tiefer^legt. Topzustand, 
kein Rost, Garagenwg., VB DM 
3500,-, Tel. 06103/6 84 83 

BMW 
BMW 320, Bj. 78, TU 3/96, DM 750,-, 
Tel. 069/87 12 88 
BMW 5201, Sterlingsilber, 11/90, 
110 000 km, 43 000 km, Automatik, 
ABS, Klima. Schiebedach, LM-Fel- 
gen, sehr gepfl. Garagenwagen, DM 

,Tel,06 " ■    26 500,- ,06104/4 17 57 
BMW Cabrio 3201, rot/schwarz, Bj 
88, 77 000 km, TU 3/97, Lederpol- 
ster, Spoilerpaket, LM-Räder(Alu), 
Nebelscheinwerfer, Zierstreifen, RC, 
VB 19 300.-, 06073/8 06 68 
BMW 3201, Coupe, Kat., Bj.'92, ABS, 
Fahrer-Airbag, Klima, Radio, silber- 
metallic, 76 TKM, 150 PS/110 KW. 
VB DM 28 800,-. Tel. 069 / 82 40 74 

FIAT 

STOP! Muhlheim, Haus mit 4 Woh- 
nungen von/an Privat, Nähe S-Bahn, 
ruh, Wohnlage, für 1 od. 2 Familien, 
geeignet, VB DM 830 000,-, Chiffre 
P 100 STOP! 
Mühlhelm, von Privat, ruh. Wohnla- 
ge. EFH für nur DM 255 000 - (frei- 
steh.. 85 m2 Wfl-, 65 m^ Nfl., Garage, 
B|. 1955, Ausbau möglich - 3 Min 
RMV). Das dazugehörige Grundstück 
mit 520 m2 kostet DM 413 000.- Tel, 
069 / 85 74 36, nur abends 
Mühlheim, Haus m. Laden u. Werk- 
statt zu verkaufen, Tel. 06108 / 
6 78 93   
Ein Haus zum Wohlfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81, 
von Pnvat, Laakirchener Str., 3 Min, 
zum Wald, Kindergarten, Schule, 400 
m2Grd, guteingew, EG: Kü., Eßzi., 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad, Blk., Keller: 2 Haushaitsr,, 2 Kel- 
lerr , Toil.. Hzg.. je Geschoß 70 m2, 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg.. Fen- 
ster + Türen Merantiholz, VB DM 
820 000.-. 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 

Fiat Uno, rot, 45 PS, Bj, 1/92, 36 000 
km. TÜ/AU 1/97, VB DM 7500,-, 
Tel. 06106/2 20 44  
Fiat Panda 750 L, Bj. 87, TU/AU neu, 
70 600 km, schwarz, Faltdach, DM 
2300 -, 0 06182/2 64 97, ab 18 Uhr 
Fiat Cinquecento, bl.-met,. 5-Gang. 
40 PS/29 KW. RC. 2 Spiegel, geteilte 
Ruckbank, Color, ca. 1800 km, EZ 
5/94, DM 9800,-. Tel. 06106 / 1 71 53 
Fiat Panda, dunkelblau, TÜ 12/96, 
EZ 85. Radio, DM 2700.-, Tel. 06106 / 
1 82 37 

FORD 
Ford Scorplo 2,01 CLX, Exklusiv- 
Ausst., Sclinäppchen weg. Üt>er- 
nahme Firmen-PKW, komf. Kfz. im 
Bestzust. m. wenig km. EZ 7/93, 
24 TKM. 110 PS/81 kW, G-Kat., ABS, 
KSHD, ZV/Doppelschließ, RC, Color, 
weinrot-met., NP dM 40 000,- für nur 
DM 23 000,- VB, Tel. 06108 / 7 59 59 
werktags ab 16 Uhr 
Ford Sierra, 1,81.90 PS, Bj. 9/86, 
91 000km,5trg.,ZV,SD, VBDM 
4300 -, Tel. 06074/2 97 08 
Escort Cabrio XR 3 i, 1,81,96 kW, 
3/94,22 000 km. Code CR. el. Ant., 
el. Spiegel, Extras, DM 26 000.-, 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den, 06103 / 32 26 68 od. 31 18 82 
Fiesta 1,1, schwarz. EZ 8/84, TU 7/ 
97,170 000 km, 1. Hand, gepfl. Zust., 
VB DM 2275,-, Tel. 06109 / 3 36 4b 

HONDA 
DM 1000.-! Honda Akkord Hatch- 
back, Autom., Bj, 80, TÜ 6/96, techn. 
einwandfrei, Tel. 06074 / 2 43 55 

HYUNDAI 
Notverkaufl S-Coup^ LS, Bj. 3/94, 
88 PS. 10 000 km, absolut neuwertig, 
div. Extaras wie eFH, Glas-SD, ge- 
tönte Scheiben etc., NP 27 000 - für 
DM 19 500 -, Tel. 06106/7 25 89 

UINCIA 

Lancia A112,29 kW/34 PS, dunkel- 
blau, EZ 1/86, TÜ/AU 10/96,60 000 
km, VB DM 2500.-, 06108 / 7 33 66 

MAZDA 

MITSUBISHI 

NISSAN 
Nissan Micra, Farbe Weiß, 37 kW, 
Bj. 86, TÜ 6/96, ca. 90 000 km, 
DM 4400,-VB, Tel. 06182/2 10 17, 
ab 19 Uhr 2 86 94  
Nissan Maxlma 3,0 V 6, Bj. 7/94, 
Kompl. Ausst. ohne Leder und 
Schaltautom., Autotelefon, 4 x Win- 
terr. auf Felgen, VB DU 32 000,-, Tel 
06103/545 05O.262 17 
SunnySLX, Bj.91,1.61, 90 PS, ' 
Automatik, Radio, Sonnendach, nur 
9000 km, DM 13 500.-, \/B,Tel. 
06103/8 62 88 

OPEL 

Lancia Y 10, EZ 10/86,45.PS/33 kW, 
ca. 128 000 km. bieifrei, TÜ 10/96, 
gepfl., neue Bremsen u. Reifen, DM 
3200,- VB Tel 06104/79 79 36 od. 
0171 /3 50 74 05 

Kadett Frisco, Magmarot. 1 81,90 
PS. Kat . EZ 6/91. 90 000 km. unfall- 
frei. 1 Hd . scheckheftgepfl. ABS. 
Servo. Glas-SD. Rad /btereo/Cass . 
autom Antenne, Color-Verql, höhen- 
verstellb Fahrersitz, Auspulf neu, Zu- 
behör Ski-Trager. VB, DM 10 500 -. 
Tel, 06074 / 6 76 47  
Opel Corse B 1.4 I Swing-Viva, 60 
PS/44 kW, EZ 2/95, orig 3800 km. 
Farbe Schwarz, Extras. Color. RC m, 
Code. Breitreifen. Seltenaufprall- 
schütz, Muttifunktionsanzeige. 
Heckw., 5-Gang, unfallfrei, fustand 
wie neu, NP DM 24 500 -, VP 
DM 15 900,-. Tel, 06181 / 57 36 77 
Opel Corsa Eco 1,2 1,45 PS. G-KAT, 
schwarz, 1 Hand, Bi 6/92, nur 33 000 
km, TU/ASU neu. Blaupunkt R/C-Co- 
de. GSD. Sportlenkrad, guter Zu- 
stand, unfallfrei. VB 10 500.- 
Tel 06108/6 97 58 AB 
Opel Kadett E, 1,6i. 75 PS, 5trg , b'|~" 
91, TU 3/96, 107 000 km, blau-met. 
Radio, scheckheftgepfl,, DM 8000,-, 
Tel 069 / 29 97 23 34 

Mitsubishi Colt Diesol, 60 PS, 
Bj.88.TÜ5/96,ca. 140 000 km, 
Reifen vorne neu, DM 5800 -, 
Tel, 06071 / 4 21 00 
Mitsubishi Lanzer GLX 1500,8/90, ' 
35 000 km, Kat.. 75 PS/55 kW. 
scheckheftgepflegt. 1 Hand, 4WR. 
wegen Todesfall zu verkaufen. VB 
9500DMTel 06104/7 13 31 
Mltrsdubishi Colt GLXl, EZ 9/93, 4 T 
TKM, TÜ/AU 9/96,113 PS/83 kW, 
Kat., eiektr. Schiebed., VP DM 
21 500.-. Tel. 06106/31 74 ab 17h 
Mitsubishi Galant de Lux, Bj. 91. mit 
kompl. Zubehör (Radio/Tel.), DM 
15 000 -, Tel. 06108/7 82 73 

PEUGEOT 
Gelegenheit! 205 Look, 60 PS. rot. 
RC Bfaupunkt. Bremsen neu. 1 Hd , 
la-Zustand. scheckheftgepfl. DM 
7900 -, Tel 06104/95 91 20 

RENAULT 
Renault 25 V 6 Automatik, blau- 
met., 141 PS, EZ87. 62 000 km. Ra- 
dio. Alu. TU 3/96, sehr guter Zustand. 
VB DM 7900 -, Tel 06103/24952 
oder06103/37 34 54 
R 19 Dynamic, rot, Bj 91, 42 000 km, 
1 Hand. VBDM 10 500.-. 
Tel, 06108/7 73 61 
R4, Bj, 83, TU Oktober'95, gepflegt, 
DM 500,-, Tel 069/84 27 60 

SAAB 

Mazda 626 GLX 2.01,90 PS, 
75 000 km, SE Spezial Edition, Kat, 
5 Alu-Räder, Top-Ausst.. Lack, 
kompl. weiß, 5trg,, DM 14 500.-. 
Tel. 06106/2 10 81 
Mazda 323 F 1,5i, EZ 12/94, sma- 
ragd-grun mel, mit vielen Extras, NP 
DM 33 500,-, Finanzierungsübernah- 
me möglich od, Barzahlg., Preis VB, 
Tel. 06106/2 30 88 
Mazda 323, Bj. 84,124 000 km, DM 
700.-, Tel. 06074/4 12 99 

DB 200, Bj.80, DM 1000 -, Tel. 
06106/45 47, ab 18 Uhr 
Mercedes E 250 D. B) Ö8.211 TK^ 
Automatic, Schiebedach, viele Ex- 
tras, VB 13 900,-, Tel. 06074/9 81 60 
Mercedes 230E, Bj, 81, TU 12/95, 
100kW, 136PS, VBDM3600,-, 
Tel. 06074/4 31 03 
DB 230 E.B), 4/81, 136PS/1U0 KW. 
140 000 km, Champ.-met., Scheck- 
heftgepflegt, sehr guter Zust., Gara- 
gen Wagen, TÜ/ASU neu, 8-fach be- 
reift, Rd,, für DM 4500,- zu verk,, Tel. 
069/86 87 65 
DB200D, 124er, laZust.. 140 000 
km. TÜ 11/96, Servo, ZV. eSD, RC, 
GaW, werkstattgepll., Nichtrau- 
chen«., 15 000.-, VB, Tel. 06106 / 
53 87. ab 17 Uhr. tagsüb.. 06104 / 
93 73 93 

Saab 900i. Bj 84, TUV 2/97. 165 
TKM. 5-Gang. 5-turig, Servo. VB DM 
2200.- oder Tausch gegen Motorrad. 
Tel. 069 / 83 98 97 

SUZUKI 
Suzuki SJ 413, Bi 6/86, 84 TKM. 
blau-met-, TÜV/AÖU neu, 275er 
Breitreifen. Rammschutz vorn. AHK 
VB 7000.-. 069 / 85 73 50. ab 18 Uhr. 

TALBOT 
Talbot, 97 000 km. 1' i Jahre TU, für 
DM 600 - VB zu verkaufen, Tel, 069 / 
64 98 64 91 

VW 

Achtung, Neuwagen, Opei-Tigra, 
1.4 L, 66 KW/90 PS, Optikpaket, 
ABS, ZV, SD, el. Spiegel, Farbe apa- 
che, Preis ab Werk 31 697 - DM für 
29 500,- VB. Tel. 06182 / 2 55 02 
Opel Ascona, Bj. 82, TÜ 12/96, AU 
12/95, Gar.-Wagen, sehr guter Zust., 
Extras (SD, Alarmanl., KoTferraurTi- 
spoiler, Alur. usw.,) DM 1000,- Fest- 
preis, Tel. 06073 / 8 75 10  
Manta B, Bj.'81, TÜV Okt,'96, weiß, 
100 PS/73 KW, 103 TKM original, 
Reifen und Auspuff neu, optisch und 
technisch 0,K., sehr gepflegt. VB DM 
1500,-, Tel. 069 / 84 49 07 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Fart}en, wenig km, 
mit'iubehör. DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182/2 18 89 0.2 83 50 

MOTORRÄDER 
Honda NX 250, rot. EZ 95, nur 
20 km gefahren, NP DM 9000.- VB 
DM 6200.-, Tel. 06106 / 58 09 
Mofa Hercules u. ZÜndapp, 60 
zum Herrichten zu verkaufen, DM 
560.- f. beide. Tel. 069 / 86 46 67 

GPZ 550. B| 6/84, 65 PS, 40 TKM 
TUV 6/96. Sommerfahrzeug, guter 
Zustand, für DM 2900.-. Tel 06182/ 
6 99 28 
Honda NTV 650 Revere, nur 6500 
km, Sommerfahrzeug, 50 PS, sehr 
gepflegt, alte Inspektionen, VB 
7600.-, Tel. 06181 /6 29 59 

Passat Variant CL, Turbo Diesel. 
Kat,, 75 PS. B), 6/94. neues Mod , 
35 000 km, 1, Hand, eSSD, Color. 
ABS, Servo, Do.-Airbag, teilb, Ruck- 
bank. RC, Scheckheft, unfallfrei, DM 
26 900 -, Tel. 06172 / 45 99 34 
Golf Ii, EZ 11 /85, weiß. 40 kW, TU 
11/95,Kat, VBDM3000.-. Tel, 
06071 / 4 19 44  
Polo Fox, Erstzul. 1/85, 40 PS. lind- 
grün, TÜ u AU neu. kein Rost, un- 
fallfr.. Kuppt, neu, bedingt schadstof- 
farm. m. 1 Satz Wi.-Reif. u. v. Extras 
zu verkaufen, VB DM 3200 -, Tel. 
06074 / 2 58 55 
Golf iii GL Europa, Turbo Diesel. 
75 PS/55 kW, EZ 9/93,18 500 km. in- 
diarot, met.-Effekt, abnehmbare 
AHK, (fast nicht gebraucht) mit allem 
Zubehör, was die Serie Europe bein- 
haltet! Erstklassiger Zustand, wie 
neu, VHB DM 23 500.-, Tel./Fax: 
06151 /4 61 61  
VW Golf Cabriolet, Bj. 89, Karmann 
Design. 56 000 km, Gara.-Fahrzeug, 
d.-blau/met,, TU 2/96, RC, div, Ex- 
tras, VB 15 800,-, auch Wunsch TU 
neu, Tel, 06104/7 48 09 
Golf Dlesei, 6] 89, schadstoffarm, 
54 PS/40 kW, sparsamer Verbrauch. 
TÜ/AU neu. 120 000 km, 5-türig, 
4 Winterreifen. DM 7500,-, Tel. 069 / 
86 52 30 
VW Käfer 1300, Bj.70. 34 PS/25 KW 
1 Motor, 43 TKM. 1, Hand, GaWa für 
VB DM 2000,-. Tel. 069 / 88 29 37 
Käfer 1303, EZ 5/73. TUV 1/96, 
58 TKM, 1. Hand, gepflegt, 44 PS/33 
Kw. leuchtorange, VB DM 3000,- Tel. 
06103/86881bis17Uhr. 
VW Passat CL, Fließheck, EZ 5/86, 
Automatic. 75 PS. Kat., 89Tkrn, 
scheckheftgepfl., TÜ 7/96. sehr 
gepfl., DM 4900 -, T. 06074 / 3 23 85 
VW Golf Cabrio. EZ 87.95 PS. Katr 
115 Tkm, weiß. TÜ 7/96, mit 5-Gang, 
Alufelgen u. RC. Preis 7400 -, Tel. 
06074 / 3 23 85  
VW Golf, Bj 86. 75 PS/55 kW, Kat, 
Silber-grau, SSD, Radio, 125 000 km, 
VB DMSOOOr. Tel, 06181 / 6 04 48, 
werktags V. 18-20 Uhr 
Golf II Typ 19 E, 55 KW, km 103 000, 
TÜ/ASU neu, Auspuff/Kat neu, Ja- 
mex-Fahrw,, 60mm, GTl-Ausst.. rot, 
sehr gepfl,, NR. Unfallfrei. VB DM 
7000,-, Tel. 069/83 62 50 
Guterhaitener VW-Passat, grun, 
B).79.95 000 km, 55 PS, TU 11/95. 
ASU neu, VB DM 800,-. Tel. 06182 / 
2 61 84 
GoifCabrio GL, EZ 5/84,75 PS/55 
kW, Kat., 100 000 km, Teilieder, Alu, 
Dach u. Auspuff neu. Superzustand, 
DM 7200,-, Tel. 06172 / 30 46 02 

BMW.K100RT,Bi 1986 59 00U 
km, Top-Zust , Amerika-Scheibe, 
heizh Griffe Hadio, Topcase, Koffer 
VB DM 7500 -. Tel 06074 / 4 15 92 
Yamaha XJ 550, Bj 84 TU 6/97, 30 
TKM. 50 PS/37 kW, (I1V Neuteile, 
Sonderlack m Airbrush, DM 2800,- 
Tel 06103/2 64 30 
Honda-Roller Vision 50ccni. I3j 92. 
fi50ükm,s gt Zust Automatic, m 
Versicherg . vB DM 2400 -, Tel 
06104 / 10 16 03 
BMW R 80 RT". EZ 4/94. rot. 6000 
Km, Vollausstattuiuj. DM 15 000,- 
Tel 069 / 81 77 14 

Bauleiter 47 J., sucht neuen 
Wirkungsbereich im Raum Hanau. 
Offenbach, Zuschnften unter E 53H 
Privatperson sucht Tätigkeit für 
Grabpflege Od Botengänge Toi 
06108/6 71 05 
Innenausbau-ProfI, fit in Teppicli 
Verl , Fliesen, Parkett, tapüz . Riyi}»-^ 
Holz (auch Holzhausbau). Damrnuiuj 
Sanitar, Elektro, Kabel-TV. olt; su(.ht 
neues Aufgabengeb 0 069/88 084') 
Junge Frau, 28 J . sucht Put/sl«'lii- 
Tel 069 / 88 26 26 
Suche Hausmeistertätigkeit im 
Raum Dietzenb. für gan/tay.s 
f3in gelernter Schreiner. 45 J 
Tel 06074 /2 81 03 
Suche Stelle als Hausmeister, 
hauptberuflich. Tel 06104- 10 1 1 
Suche Stelle als Haushandwerker 
Kenntnisse als Schreiner. Fliobüni« 
gor. Maler u Tapezierer Tel 06074 
'3 22 52 ab 18 Uhr 

BOOTE 
Boote Krause 

Bootsmotoren, Schlauchboote 
Festboote. Trailer * Zubehör 

Verkauf * Service 
Tel. 06106/95 57 Fax 6 17 29 

Junge deutsche Frau sucfit T.iiig 
keit. vormittags, ab 8 Uhr, kein»- 
Hausfialtshilfe, Tel 06108 / .'i 
Zuverlässige Putzhiife sucht Stcii' 
in OF und näherer Umgebung 
Tel 069/88 68 17 

Campingfahrzeuge GESCHARLICHES 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobllhelme: FREWO 

Vermietung Verkauf-Service 
Q 06162 / 58 '40, Fax: 6 55 01 gew 

Chrysler-Van, Bj 88, Klima, Tempo- 
rnat, RC. Klappl)etl, VB DM 17 500.-. 
Tel. 06073/67 71 
Verkaufe gepflegt. Wohnwagen I 5 
Pers mit festem Vorzelt Schon an- 
gelegte Parzelle m Baumen u Laube 
kann übernommen werden Cam- 
pingplatz Kinzigsee. Langenselbold. 
Preis DM 17 500-.Tel 069/ 
86 84 96, ab Ml 16 Uhr 

ZUBEHÖR 
4 Auto-Reifen 175/70 R 14 84 T CT 
21, Conti Contact, neuwertig, VB 
DM200.-. Tel 069/86 85 10 
Atera Grundträger mit Kits für 
Honda Accord. at) Bj 90 mit Schlos- 
ser, wogen Falirzeugwechsel für 
DM zu verk , Tel. 06074 / 9 93 90 

STELLENANGEBOTE 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 29.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der 6 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlsr Im 
E-Herde, Trockner usw , aucfi dutok 
te. hole sof ab 069/387157. Fa WM/ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig /u 
verk , z B Waschm , Waschetr, 
Kuhl-u Gefriorschr , Geschirrspulin 
Kuchenmobel, Spule, E-Herde. 
Gash.,u.vm.Tel 069/85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
frei! «06103/4 55 84 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgerate aller fuhrericJon 
Markenhersteiler zu Super-At)tiol 
preisen bei Vollgarantie. Kunden 
dienst im Haus 64839 Munster 
Frankfurter Str 11, 06071 / 3 21) '>5 

Wer pflegt meinen kleinen Ziergar- 
ten in Heusenstamm'' Toi 06104 / 
6 35 14 V, 18-20 Uhr 
Ich habe den Kampf gegen Kaikran- 
der und Putzstroifon aufgegeben 
Darun» suche ich auf diesem Wog ei- 
ne lierliebo (Hund) Put/hilte, die mir 1 
X wochentl, meinen Jungusellen- 
fiaustialt auf Vordermann bringt Tel 
06106 / 64 62 6ü al) 17 30 Utü 
Putzfrau für Samstag Vormittag in 
OF-Burgel gesucht Tel 069 / , 
86 12 91 

Pflasterarbeiten, Planung u. Ge- 
staltung, Teich - Brunnen • Stein- 
garten u. Zaunbau, Fertigrasen 
Q auch Sa.-f So. 06074 / 4 44 90 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrumpl , Haus 
tmltsauflos , 069 / 46 78 25 gew 
••••••••••••••••••• 

Putz- und Haushaltshilfe, Mo -Fr 2 
Std vormittags gosucfit Tel 06182/ 
6 91 88  
Frau zum Putzen und Bügeln 
gesucht, 1 x4Std pro Woche, 
Tel, 06106/6 19 44 

STELLENGESUCHE 

PANEELE und • 
PROFILBRETTER « 

(ur modernes u naturlicti».- 9 
Wohnen Wir sind einer «li-i % 
größten Anbietor in Hessen mit # 

über 1200 Sorten Auswahl # 
ab DM/m2 7,95! # 

Lassen Sie sich von uns # 
lachgerecht beraten # 

HOLZLAND BECKER • 
Obertshausen, an der ü 448, • 

Telefon 06104/9 50 40 • 

CAD-Zeichner (Auto-CAD) suctit 
Nebenbeschäftigung oder Heimar- 
beit. Tel 06104/7 13 18ab18Uhr 
28-)ährige betreut Menschen rund 
um die Uhr oder suctit Putzstelle für 
ganztags Tel 069 / 86 46 11 

Kaufe bar: Alte Gemälde, Rnhinon 
ganze Nachlasse 06102/3 72 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z B AEG ab 9H 
Miele ab 110 Kuhlschranke/E Hi.t 
de ab 50 - usw . Lieferurig frei H.ju-. 
a 069 /38 71 57, Fa WMZ Ffni 

Ein Netz für Frauen 
Die Krauen in lianKhulcscli siiui 
j^elanjitMi in einfin Net/ aus N'or- 
uricilcn, 1 raiiitioncn. Diskrinii 

'nicrun^cn. lifsomk-rs auf lit-ni 
Land känipk'ii viele* unter un 
nicnselilu'lien Bedingungen liir 
das l'herlehen ilirer Kainilien. 
Ohne ei^jenes Land, cihne liil 
duDK und oft auel) nhne die l'n 
lcrslül/unj< ihrer Khenuinner,i!ie 
sieh nur /<)|{ernd von den \'orlei 
leii der l-rauenliir^lerun^ über 
/.eujjen la.ssen, ^jründeten 
Krauen die .Selhsihill'eor^anisati- 
(»n SAI'T.\( iK.A.M, (»enieinsani 
verbe.ssern sie dureh Kurse und 
Programme ilire personliehe und 
wirtsehaltliehe l.a^e Jet/i j^ibt 
es bereits in /.ahlreieben Dörlern 
(»ruppen mit insj^esatnt ca, 
20 000 Mitgliedern, hin Net/.das 

nicht einengt und fesselt, müi 
ilern stiirkl und ir;i^l. Am h dank : 
Spenden von ..Hr(M iiir die Well" . 
können Kurse in (iesundheilsei 
/ieluiny. ni Lesen. Sehreiben. 
Keciinen durehj^elulirt »veulen 
Kleinkredile liir C»eniiisej^arten ! 
Ki.sebleiehe uiul Seidenraupen 
/ueh'. erniöjjjlieben erstin.ils nii . 
eijjenes Kinkoinnien. 

ÜEN ARMEN GERFCHTIC,KEIT 

Brot 
für die Welt j 
PostbJnk Köln 500 500 500 
Pustfdch f0rr42 /OOJOSiu:: 
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Oampfenlsafter für ca. 8 kc 
guler Zustand, mit Qebrauchsanloi- 
fung. auch ^um vitaminschonenden 
Gomusogaren, je 25,069 / 81 93 83 
Elnbeln-Stativ lur Foto und Video- 
Kamoras. wie neu. DM 30.-. Tel. 069 / 
81 93 83    

2 Fenstersicher.. (ABUS) ong verp.. 
)e 19 • (NP 65.-) Einmachglaser, )o - 
r)0, 7. Badschränkchen. beige, je 20 • 
Toi 06162/3966  

Kohlebelsteiherd, 45 Pilotenkof- 
(nr. neu. 40.-. Rollschuhe. Gr. 40, 20.- 
,(liv Hangerogale, 10.-, Tel. 06162 / 
39 66 
Bücher, 1 .-/lO,-, div. Lampen, 5,-/ 
50.-. Bügelbrett, 10,-. Dampfbugel- 
lisch. 45.-. 3-Beinliogo. 5,-. Tel. 
06162/39 66 
1 Tisch, DM 20 ♦,i'stühle je DM 15.- 
1 Kinderhochstuhl DM 30.-. Tel. 
06182/2 19 76 
Büffet mit Glaseinsatz, dunkles 
Hol/. DM 50.-, Klapprad ..Exklusiv". 
blau/Metall, solide. DM 50,-, 
Toi 06106/ 1 66 33 
Katheder-Schreibtisch. Kiefer ver- 
stellbar. Arbeitsplatte d'grun. 
DM 50.-. Schrank, dunkles Holz. 
DM 50.-. Tel. 06106/ 1 66 33 
Fernsehantenne mit Stab. 3 m, 
UHF, VHF, SAT, RTL, B^orn u s w., 
DM 50 - tnkl. Verstärker, Tel. 069 / 
89 69 84 
Flurgarderobe, Nußbaum, 
H8 X 180.45.-.Doppelbett2 x2m, 
ohne Rahmen u. Matratze f 2 Nacht- 
kasten, 40.-. Tel. 069 / 89 69 84 
2 elektr. Rasenmäher, funktionsfä- 
hig, kostenlos abzugeben. Tel. 069 / 
83 29 41   
Herlag Sportwagen, fliederfarbig 
DM 50,-, Interplay Spielbucher neu 
DM 35,-, Netzlaufstall DM 20.-. 
nb 20 Uhr Tel. 06104 / 7 18 82 
Beige Babybadewanne mit Bade- 
wannenaufsatz, für DM 35.- zu verk.. 
Toi. 06106 / 2 31 67 oder tagsüber 
06104/6 14 11 
1501 Lecaton für Hydrokulturpflan- 
zonb, DM 50.-, Tel. 06106 / 2 31 67 
t)der tagsüber 06104 /6 14 11  
kindernetzlaufstall, DM 35.-. 
Toi. 06106 / 2 31 67 oder tagsüber 
06104 /6 14 11 
Baby-Badewannenaufsatz V Geu- 
thor, zusammenklappbarm. Korb. 
DM 25.-. Tel. 06104/6 13 43 
2 Oachgrundträger Thüle f. alle Kfz. 
in. Regenrinne ä DM 10.-, 1 Stck. dto, 
original DB f. 123 T Reling. DM 30.-. 
Erlau Spurkreuz-Schneeketten 
145 R 13bls155R 13, DM 25.-, Tel. 
069 / 89 47 46 

Jede 
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Div. Katengeschirr, je 8 -, Isolier- 
kanne v. Schott, 35.-, Keramikteekan- 
nem. 6 Bech . 15 -. Tel 06102 /66 48 06106 / 2 23 7l 
Engelstrompeten 100 cm, gelb. DM 
20,-, Korallenbäumchen 30 cm, DM 
5.-. Tel 06071 / 4 43 26  
Baby-Bauchtrage, Snugli. 25.-, 
Strampler. Bodys, Gr. 68/74. Mäd- 
chen-Kleidung. Gr 116/128. V. 2.- bis 
15.-Tel. 06104/7 41 60 
Da.-Sportrad. 26". 5Gang, DM 50.-. 
Tel. 06106/7 98 73 
Küchenschrank, guter Zustand. 
Vollmaterial, 180x 190 cm. weiß lak- 
kierl, kostengünstig für DM 50.- abzu- 

3n. Tel 06074 / 9 

Neuwertlge Vorhinge, beige, DM 
50.-. Vogelkäfig, weifT. DM 45.-. Tel. 

geben. / 9 99 19 
Verschied. CDs, Pop bis Klassik, 
Stck 10,- b. 20.-, 1 Kupferwarmefl.. 
alt. 40.-, Tel. 0^104 /4 39 14   
1 Zwiet>elmuster Milchkanne,-f 
Zuckerd. all. Sick 20,-; 1 Milchkrug 
sehr alt V + B Dresden. Tel. 06104 / 
4 39 14  
1 Porzelian-Doppelente ,,Goebel" 
DM20.-. 1 Stoffpuppe (Mädchen m 
Zöpfen) m. Holzkopf. VEB Kuck i.d. 
Wol! DM30.-; Tel. 06104 / 4 39 14 
Badeumrandung, 3toil. (neu) Farbe 
hollblau im Zottollook. viereckig, 30.-, 
Tel. 06104/7 37 86  
Baby-Krabt>eldecke, Hasenmotiv, 
10 -, Regonverdeck f Sportwagen 
od. Buggy aller Fabrikate, 10 -, Tel. 
06104'/7 37 86   
Baby-Gymnastlkcenter, wie neu, 
20 -, Baby-Hochstuhl, Geuther, z Be- 
fest. a. Tisch neu), 35.-, Baby-Som- 
mer sc h I a f s a ck^8^%06104/73^ 
Eisenbahn-Illustrierte, 1/89 bis 10/ 
92. DM 50.-. 19 Jugendbuchor. DM 
25 -, kl. Hoif3luflherd Back., 40.-. Tel 
069 / 4 04 71 75 Mo.-Fr. bis 13 Uhr 
T-Shlrts, S • L. DM 20,-. 13 Blusen, 
Gr. 42. DM 30.-. Tel. 069 / 4 04 71 75 
Mo-Fr. bis 13 Uhr    
Mod. Single-Schallplatten, deutsch/ 
ongl.. le DM 2.50, LPsje DM 4,50. 
069 / 4 04 71 75.Mo.-Fr. bis 13 Uhr 
Bowle-Services 35.-. Stereo-Kom- 
paktanlage 50.-. Kafleemasch.. 12 
Ts., Uhr. 50,-, Brotkasten. DM 10.-. 
069 / 4 04 71 75. Mo.-Fr. bis 13 Uhr. 
1 Frischluftgebläse, versch. Gewin- 
deschneideinsätze. plus Kluppenhal- 
ter. 1 Hochleistungspumpe. geeignet 
f. Diesel. Heizöl. Benzin u. etca 1001/ 
Min. Preise VB. 1 Kältetrockner. 1a 
Zustand, geeignet für Kfz-Lackiorun- 
gen und Pneumatisch gesteuerte 
Masch. Tel. 06108/6 89 55   
1 neue Tauchpumpe, NP 1934.- f. 
VB 1100,-. 2 KSB Wasserpumpen. 
1,3 KW, Drehstrom. 3200,-1. FP 
1000.-. Tel. 06108 / 6 89 55  
Kinderautositz. 3 Monate alt, Typ: 
"Mimo Concord", laut Stiftung Waren- 
test "Sehr gut", von 0-9 Mon., NP 
231,-für VB 120.-. 06108/6 89 55 
Rudergerät zu verkaufen, für 
DM 40,-. Tel. 06074 /4 24 95 

Motorradheim, grun.DM 25.-. Leder 
{acke. braun, DM 35.-, 2 Autogepäck- 
träger, je DM 20 -, Tel. 06106 / 
2 23 78 
IKEA-Schülerschreibtisch, weiß. 
VB DM 30.-. 2 Korbflaschen, ä ca. 50 
I. a DM 20.-VB, Tel. 06074/4 15 66 
Funk< ü. Fernsehlliustrierte 
der 50er Jahre für 3.-. Heft Hess. 
Staatsanzeiger 1965-77. Tel. 069 / 
83 98 90 
2 Holzilegestühle, neuwerl., je DM 
15 -Tel. 06103/8 21 05 
6 Röhrenradios, 4 Röhrentonband- 
gerate ä 15 - (nur Gesamtabgabe). 
Tel. 06102 /5 10 72   
Schultüte, Scout, Weltraummotiv, 
15-, Hamster- bzw. Vogelkäfig, 
nouw ,)e 15 -, Tel. 06102/5 10 72 
50 Umzugskartons ä DM 1, 
Tel 069 / 85 52 53 

CO's, Eagles: Hotel California, Prinz, 
und viele andere, je DM 12 -. 
Tel 06071 /3 31 10  
Gebr. Tei^Anrufboantworter. Com- 
pur 390S mit Ansaoe- u. Aufzei- 
chungskassette. DM 40.- Tel. 069 / 
89 11 19 
Badezimmer-Sp^legeischr., 3 tur. m. 
Steckdose. H/b/t 455 x 610 x 150/ 
195 mm mit Beleuchtung, gut erh. + 1 
Konsole, zus 45,- 069 / 89 11 19 
Div. Computer-Zeitschriften bis An- 
fang 1994 für DM 0,50 pro Stück ab- 
zugeben, Tel-069/81 51 11  
Game-Boy Spiele, 6 versch,. je VB 
DM28.- zB Double Dragon II. Bart 
Simpson. Nemesis 1 und 2 u,a Tel 
069/83 44 51 

Steilwand-Zelt, mit Schlafkabine tur 
DM 50,- zu vorkaufen, Tel. 06074 / 
4 24 95 ♦ 

Alte Deutsche Banknoten: 85 Stück 
(1904-22), gebraucht, 50.-, 6röm, 
Dronzemunzen, 50,-. Tel, 069 / 
88 02 55 
14 Silbermünzen Deutsches Kai- 
serreich, ('/2 MK + 1 MK). 50.-, 4 By- 
7iint. Bronzemünzen. 50.-. Tel. 069 / 
88 02 55 
Frlteuse, neu. DM 15,-, gr. el. Grill, 
neu, DM 25,-. Einkochgläser Stck. 
[)M0,10. verschied. Lautsprecher zu 
verschenken, Tel. 06071 / 3 59 75 
Klapp-Bett. sehr gut erh.. 45 -, Ho- 
metrainer (Fahrr.), 50.-, Vorwerk 
Staubssaug., 50.-, Tel. 06108 / 
6 63 27 
Je 1 Kiste Babykl., Stck./4.-, ca. 20 
Toile. Flohmarktart. (Mod.Autos 1:43) 
50.-, Blechspielzeug Stck. 20.-/50.-. 
Pluschtiere Stck./5.-. 06108/6 80 01 
Zweiteil. Jersey So.-Kleld, Rock 
Gummizug. 15.-, (B. Barcley), grau. 
So.-Mtl., Gr. 44. fast neu. 20.-. Tel. 
06108/6 80 01  
3 P. neuw. Da.-Schuhs, ä 15.- (San- 
dal. weiß), Pumps weiß u. schwarz, 
Absatz 6 cm. Tel. 06108/6 80 01 
Strandschirm neu, 10.-; elektr. Mük- 
kenfalle, 20.-; Heizkörper. 20.-; 
Tel. 06074 / 34 64   
Große, alte Zinkwanne 40.-, orig. al- 
ter Handtuchhalter v. 1950,30.-; roter 
Kamelhocker 20.-. Tel. 06074 / 34 64 
Hoffmeister Lichtleiste, braun, mit 3 
Spots. DM 50.-, Tel. 06104 / 6 13 35 
2 Paar Rollschuhe mit festem Schuh 
Gr. 38 u. 40, für je DM 20.-. Tel. 
06104/6 13 35  
1 Paar Wanderschuhe V. Dachstein, 
Gr. 37,1 X getragen. DM 50,-. Tel. 
06104/6 13 35  
Rollschuhe m. Schuhen, Gr. 40. DM 
20-, Taschenbücher TKKG, Romane 
usw. DM 2.- bis DM 3.-. Tel. 06182 / 
2 59 60  
Mod. neonfarb. Schulranzen, Mc 
Neill, ab3, Kl., DM25.-, Reiterhelm. 
gr. 52, DM 25.-. Tel. 06182 / 2 59 60 
He. •¥ Da. Tourensportrad 27", 3 
Gang. Silber, Vorderrad + Hinterrad 
defekt, je DM 50.-, Tel. 06182 / 
2 86 66 ab 19 Uhr  
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, Bügelpresse. 5 Ll. u.T. Beuler 
und Stehlampe. Autogepäckträger. 
VB50.-/jeTeil.Tel.069 / 84 30 65 
Seitenschaigardine, rosenholz, 245 
cm hoch. 45.-, 0ecoder Tastatur f. 
BTX (RAFI). 50.-. Tel. 06102 / 66 48 

Vogelkäfig, Messing, rund. 40,-, pas- 
sender Mess, Ständer mit Holz. 40.-, 
Tel. 069 / 88 05 75   
Sessel mit Rollen, stabil u. fest, gu- 
ter Zustand, DM 40,-, Tel. 06103 / 
8 62 88 

Rasenmäher, alt. mit Benzinmotor. 
20,-, Disney-Center 30,-. Unstands- 
badeanzug, schwarz, Gr. 40.40.-. 
Tel. 06181 / 66 30 48 

Bücherverkauf: Knmis. Romane. 
Unterhaltung. Bildbänder, ital. und 
engl. Bücher von. l.-bislO.-, 
Tel. 069 / 83 98 90 

Einf. Herrenfahrrsd. 3-Gang, für DM 
50.- zu verkaufen Tel 069 / 
84 47 52, ab 17 Uhr.  
Pkw-Kfilte- und Wflrme-Isollerbox, 
f d. Hutablage (37 x 25,5 x 11.5), S/ 
W-TV, 31er Bild, |e DM 50.-, Tel. 069 / 
85 24 85 

Neue Sandalen, Arztschuhe, Gr 
47. He.-Jacken, Gr 54, le Teil DM 
50.-. Tel 069 / 85 24 85  
Neue Deco-Stehlampe (Schirm- 
form), Studio-Klappenspotscheinwer- 
fer. ältere Flurlampe, le Teil 50.- DM 
Tel 069 / 65 24 85  

Pendelstrahier mit 2 Lampem. 40.-, 
Tisch m. Dreheinsatz. 30.-, Schrift- 
laufband. 49.-. Radio antik (50er 
Jahre),49-.Tel 06103/2 40 47 
Schreibautomat mit IBM, im 
Schreibtisch zu verschenken, 3 Desi- 
gnerstuhle, rot. blau, grün. DM 30.-, 
Tel. 06103/2 40 47  
4 Häkelgardinen (Fhet). 2 Stck 
75 X 80 cm, 2 Stck. 37 x 80 cm. Motiv 
Blume. DM 50.-. Tel. 06074 /3 37 78 
3 Kugellampen. 2 x weiß, 1 x oran- 
ge..' 15 cm. je DM 10.-. Tel 06074 / 
3 37 78  
Seoul Schulranzen, weißgrundig. 
mit bunten Mustern. DM 20.-. 
Tel 06074 / 3 37 78 

Neu: Wildlederjacke, dklbr, 15,-, 
rbr. 15.-. Gr. 40 u. 50. Reiseschreib- 
maschine Torpedo 33,-. 069 / 
81 04 66V. 6-9hu.20-22lv  
Dachträger f. Opel-Kadett E Cara- 
van, 50,-. Telefunken 4-Spur. Ster., 
Tonband, 50.-. Hi-Fi Cassetten-Deck, 
High, Com.. 50,-. 069 / 85 11 30 
Einkochgläser, 11. ca. 80 Stück, zu 
verschenken. Tel. 06106 / 7 57 35 
Wöschespinne30.-. Stahlausguß- 
becken 10.-. Tel, 069 / 64 89 93 77 
Schlafzimmerbetten, komplett mit 
Matratzen für DM 50.- abzugeben. 
Tel. 06103/31 11 23   
Wohnzl.-Tlsch, sehr guter Zustand, 
verstellbar, 58 x 138 cm. aufklappbar 
116 X 276 cm. DM 50.-, Tel. 06103 / 
31 11 23  
Garderobenspiegel, 25.-. Bügelei- 
sen, 20.-, Uhrenradio. 15.-. Tischgrill, 
20.-. Tel. 06074/75 88   
2 Fahrrad-Computer, je DM 25,-. 
Friteuse. 25.-. Wickeltasche DM 25.-. 
Tel. 06074/73 10   
Perry-Tennisdress, Fürstenberg 
Nachthemd, Cocktailkl.. Gr. 38. Gold- 
sandaletten. neu, je 50,-. Damenfilz- 
hüte. neu, 40.-. 06102 / 5 27 92 
Kubei-Geranien, Gefüllte Bluten 50.- 
, Sharp-Rechner Uhr, Minox-Mino- 
mat. versch. Fotoapp., Wandlampen 
je 50,-. Tel. 06102 / 5 27 92  
Glaskanne f. Kaffeemaschine neu. 
18.-. Babybellwäsche 10,-. Torten-+ 
Kuchenpl., neu. Teakholz-Salat- 
schüsseln je 30,- 06102/5 27 92 
Sesselauflagjen, gelb/weiss. Kase- 
fondue. Karteikasten, Ablageordner 
je 15.-, Parker-Karrierespiel. Rund- 
spiegel. 30.-. Tel. 06102 / 5 24 09 ' 
ABUS-Roltadensicherung, 25.-. 
GE-Watfel-Toasteisen. 40.-. 3 Stuhle. 
Polster neu je 50,-, Trekking-SC Hu- 
he Gr 8.50.-. 06102/5 24 09 
Weck-Gläser, Essen u. Trinken, 
GE0-Hefteie2.-, Auflauftorm 10,-. 
Water-Pik Munddusche 110V. Blazer 
schwarz. 50,-, 06102 / 5 24 09 

Jkbe Woche über 500 000 Leser 

MIT EINER GROSSEN AUFLAGE 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Gan« glttich, privat» Kleiiiaaz«io« 8i« attf9«b«n - o>h Sie Hur 
Auto auf d«r Siwh« nach «inar ia«u«ii Wohnung ftnd 

odar Wohnraum vanniataii, ImmobtUan privat verkaulan oder kau- 
fen mödutam. etwa« «um Verkauf anbiet»», ttoen Traumpartner 
fincton woUea, nacln neuen Ke0«Upa(tnem Ausschau haiten. sich 

^ beruflich varändem mäettten... 
sw» a. U»n. mtt imir A»«Ib. to 

Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auoh den letaten Winke! in 
unserem Verhreitun^effebiet in Stadt und Kreis Off^nbach. 
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32 BkOMSO.- 

1 mittwochs! in der OFFENBACH-POST und in allen von 
j uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenbläl- 

tern am Eischeinungstag, 
{ Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
J in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an; 
1 OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
! 100263, 63002 Offenbach. 1 

Sie können uns natürlich auch aniufen; 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM 
bis 5 Zeilen = 15 - DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

a J... 
3 Bitte deutlich ausfüllen. Pio Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt. Komma und Woitzwischeniaumen. »s; 
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Telefon: I I I II II  
Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8 - DM) 

Name, Voiname I I I I I 1 I I I I I I I—i—I—I—I—I—I—I—L 

Straße, Nr. 

i PLZ/Ort 

I I I I I ! I I I .1 I I I I I I I I I I I;. 
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Der Betrag __ 
O hegt als Verrechnungsscheck bei Kto. Nr 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) 

BLZ 

Unterschrift Bank 

  ■ 

Spielzeug-Auto-Garsge (Park- 
haut), kompl. DM 20 •. Schlittschu- 
he. Gr 37. DM 25 •. Tel 06103 / 
37 32 58  
3 Gaf1en>Klappstühle, Alu-Rohr m 
Auflagen, zus. DM 50,-. Schaukel- 
pferd m, Kufen u, Rollen. DM 20.-. 
Tel. 06103/37 32 58  
Handrasenmfther, 40.-. Schran- 
knähmaschine 50.-. Heimorgel 50.-. 
Tel 069 / 84 25 52  
Elektro-Tlsch-Qrlll/Backoten 50.-. 
Klappghll 20.-. Ölbrenner Elko 2,5-4 
KW. 50.-. Tel. 069/84 25 52 
Röhrentonband, 20.-. Kinderfahr- 
radsitz 20.-. Kinderdreirad. 30.-, Tel, 
069 / 84 25 52   
Sumpf- und Teichpflanzen vom 
Hobbygärtner mit guter Bewurzelung, 
StüCkDM1.50Tel.06108/6442 
2 Kisten Oamenkteidung. Gr 42. je 
DM 50. •- Boutique Kleidung. Gr. 38. v. 
DM 5.- bis DM 40.-. Tel. 06104 / 
6 26 23 0,6 26 24.  

3 Welonda Lockenwickler, Wagen, 
braun, (ahrbar. je 20,- auch für andere 
Zwecke zu gebrauchen. Tel. 06104 / 
6 26 23oder6 26 24  
Einbauherd, braun, mit Dunstab- 
zugshaube u. Merdabdeckplatten. 
kompl, 50,-. VHS Videocassetten, 
LP's 3.-. 06104/62623O.62624. 
SIdeboard, Nußbaum, 50.-, Eßtisch. 
6 Stühle. 50,-, Couch. 2 Sessel, 
Couchtisch. 50.-, in Frankfurt, 
Tel. 06074/2 63 18 
Wandspiegel 40 x 50 cm, VB 10.-, 
Warndreieck, 5.-. Volleyball-Knie- 
schützer M-L. 10.-. Tastatur aus Zieh- 
platte. neu. 50 -, Tel. 06104 / 4 42 58 
Spiegeileuchte m. Steckdose, 10.-, 
ohne Steckdose. 5.-. 40 bzw. 30 cm 
Deckenstrahler SW. 3 x80 W. 30.-, 
Tel. 06104 / 4 42 58  
CDs neu (Gesch.) Wayne's World 
14.-. Do.-ÖD one world one love "pa- 
radiseasidarad"z.B.: Marusha 22 In- 
terpr., 24.- zus. 30.-. 069 /866205 
EDWIN-Jeans (s/w W 31. L 34). Man- 
tel (bg Gr'. 42). je DM 20.-. Tel. 669 / 
86 62 05 

Mega-Markt: 
Für Honda MBX 80, Räder. Stoß- 
dampfer. Verkleidung. Sitzbank, je 
unter 50 - abzugeben, dazu Kleinteile 
kostenlos, Tel 06106 / 2 10 81 
Frontspoiler für VW Scirocco I/Golf I 
gut erhalten. DM 50.- (NP400,-), Tel. 
C6181 /530 19.ab19Uhr 
Großer Karton div, Flohmarklartikel, 
u.a. SpielzeuQ, Schultasche, Stofftie 
re. Poster. Scni 
kompl 50,- 

imuck. Fotoapp, u v.m, 
06181/5 30 19,ab 19h 

Warndreieck, DM 20.-, für Fiesta II 
ab 4/89 Reparaturbuch 20.- u. Dach- 
träger 50.-. kompl. Verbandskasten. 
DM 10-.Tel. 069/86 62 05 
He.-Fahrrad, 28", 5-Gang-Ketten- 
Schaltung. DM 45.-, Picknicklisch- 
Kofferset (4 Sitze), neu. DM 50.-, Tel. 
06106/7 48 63   
TV Wandhalter, schw. DM 40,-, Ba- 
byruf-u. Haustei.-Anlage, neuw,, DM 
50,-, Mädchenrad 24", 3-Gang, DM 
25.-, Tel, 06182/41 87  
SOI-Jeans, blau, Gr. 30/34. für DM 
50.-*zu verkaufen, Tel. 06181 / 
69 46 66   
Opas Fahrrad, Marke Bauer, für DM 
50 -zu verkaufen. Tel. 06181 / 
69 46 66    
Schlauchboot für 2 Pers., oval, 
braun-beige, DM 50.-, Tel, 06181 / 
69 46 66   
Verkaufe Umzugskartons, ä DM 2,-. 
Elektroherd, DM 50,-, Tel. 06104 / 
4 39 99   
Babyreisebett zum Zusammenklap- 
pen. weiß-türkis.. DM 30.-. Tel. 
06108/7 83 56   
Kinderbettmatratze, 60 x 120, Be- 
zug Baumwolle, DM 20,-. Babytrage- 
tasche. blau, DM 30,-. Tel. 06108 / 
7 83 56    
Frauenschuh, DM 30.-, Cattleyen u. 
Laelien sowie Laelio-Cattleyen, 
DM 30.- bis 40,-. Oncidien DM 30.-, 
Tel. 06182/2 61 09   
Doppel-Luftmatratze, für 2 Perso- 
nen, 190 X 120 cm. neu. statt NP DM 
60.- nur noch DM 40.-. Tel. 069 / 
89 61 50 ab 18 Uhr  
Adler Koffernähmaschine, voll 
funktionsfähig, kompl. 45.-. Tel. 069 / 
89 61 50 ab 16 Uhr   
Neuwertige Herrenbekleidung, Gr. 
52/98 bis DM 50.-. z.B. Lederblouson. 
Anzüge. Sakkos. Tel. 06104 /4 28 15 
Soiar-Tischrechner, neu. 3 Garten- 
stühle. 1 Tiscti. je 50.-. GHame Boy 
Spiele, je 30.-. Tetris Spiel (kein Ga- 
me Boy)40^Jel0618^^ 
Stofftiere, je DM 10,-. Gitarre. DM 
30.-. Tel. 06103/32 20 43 
Kindertisch, DM 20.-. 2 Ki.-Klapp- 
stühle. je DM 5.-. Garten-Rollliege. 
DM 50.-. kl. Kohleofen. 50.-. Sklschu- 
he. Gr. 34. DM 20.-. 06103 / 32 20 43 
2 Tape^Decks Ultra Sound CD-1000 
undTEAC A103. mind. 10 Jahre alt. 
zus. für DM 20.- an Bastler. Tel. 
06106/64 51 75. abends 50 22 
8 neue Bosch ZQndkerzen, WR 7 
BC. z.B.: Opel Rekord. Ascona. Cor- 
sa. Kadett. Stück DM 2.-. Tel. 06106 / 
64 51 75. abends 50 22  
Rasenmäher, elektrisch, alt. nicht 
sehr schön, aber er funktioniert. 
DM 40.-Tel. 06106/64 51 75. 
abends 50 22  
Kinder-Stand-Tafel, für DM 10.- zu 
verkaufen. Tel. 06074 /4 24 95 
2 Waschbecken, weiß, mit Armatu- 
ren. je 50 X 44 cm. DM 50.-. 201 Die- 
sel- u. 51 Plastikkanister DM 15.-/4.-, 
Tel. 06103/6 62 79  
51 Stiebel Heißwasser Bereiter, 
unter W-Tisch. DM 50.-. Tel. 06103 / 
6 62 79   
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen. DM 1.50 bis 7.50 -f 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1.- 
bis DM 2.-. 06103 / 6 62 79 
VoMikifigstflnder mit Vogelkäfig 
(goTdfart>en) für DM 30.- zu verkau- 
fen. Tel. 069 / 85 54 44  
Matratze, 90 x 1,90,30.*, Elektrognil 
f. Hähnchen. 50 x 25 x 25.30 -, Tisch 
zum ausziehen. 70 X 120.40.-. 
Tel. 069/89 31 17 

Sporthütze Spoiler f Motorhaube. 
Kunstst., f. VW Scirocco I od. jeden 
and. Sportw. geign. nur 40,-/NP 200.- 
gt, erh. 06181/530 19,ab 19h 
Grund-Dachgepäckträger f. Kfz. m 
Regenrinne, 40.-. Kosmetikkolfer. 
20.-, Tel, 06074 / 79 89  
Abschließbare Hausapotheke, 20 -, 
Hoover Bodenstaubsauger. 1000 W. 
50.-, Tel. 069/84 58 06  
SF Taschenbücher, 1.-, Perry Tho- 
dan, -.50, Signalpistole, 20 -, Pioneer 
Autoboxen, 40-, Reithelriie, Gr. 54 u. 
55. je 20-.Tel. 069/84 58 06 
Bettm. Federkernmatratze, lOOx 
200 cm. Lattenrost, neuwertig, nur 
DM 50.-, Tel. 06104 / 59 66  
Baby-Autositz „Storchenmühle" 
0-10 Monate, neuwertig. mod. De- 
sign.DM40.-,Tel.06106/9902 
Ventilatoren zum Einbauen, u) 17 
oder 12 cm. 220 V. Stück 30.- bis 40.- 
0 06106/50 22. abends 
Eikos 120 000 uF 15 V. 69 000 uF 
50 V, Stück 25,-, Blei-Akkus 12 V. 
6,5 Ah, 6.5 X 9. 5x 15 cm. 35.-. Tel. 
06106/50 22 abends 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. V* An- 
trieb: 9/16, 3/16.1/2.7/32 Stk. 3.-, 
Que tal Mark, 06106 / 50 22 abends 
Dachziegel „Taunuspfannen", 160 
Stck.. 16 m^, dunkelbraun, neuwertig, 
-.80/Stück,Tel.06182/2 91 69 
Spikes/Turnschuhe, Gr. 33-38, DM 
8 -, Rollschuhe m. Schuhen, Gr..36. 
DM 12.-. Tel. 06182/2 91 69 
Quailtäts-Gummistlefei, Gr. 36. 
DM 14.-. Reiterstiefel, Gr. 40. DM 25.- 
Verkehrsmemory. DM 7.-, Tel. 
06182/2 91 69  
„Geuther" Wickeitasche, 25.-,. 
Tiki-Bücher, 0,50 bis. 2.50, eleg, 
Umstandsh., Gr. 36. Leinen. BW-Ge- 
webe, verstellb .40.-. 06103/2 17 26 
Herlag-Sportwg. m. Fußs. u. So- 
Schirm, 50.-, Himmel u. Stange. 
40.- Disney Fitneßcenter, 20.-, 
Disney-Mobile, 40.-. 06103 / 2 17 26 
Verschenke Kinderwagen, (Liege- 
wagen). lila-bunt, voll funktionstüch- 
tig, Tel. 06106 / 7 68 45  
Dorschpiiker in versch. Farben, 
günstig abzugeben, pro Stck. DM 
7,50.-, Tel. 06104 / 7 1894  
4 Eßzimmerstühle a DM 40.- zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 88 46 86 
10 So.-T-Shirts. Gr. 74-86, DM 20.-. 
je 10 Hemdhöschen. Gr. 80 u. Gr. 98, 
DM 10,-, Wi.-Schlafsack, ca. 90 cm 
DM 10,-. Tel. 06108/7 82 06 
Hauck-Babywippe.30,-, Mädchen 
So.-Kleidung,Gr.62/68, lOTeile, 
30.-Gr. 74/80,15 Teile 50,-, 
Tel. 06108/7 82 06  
New York Reiseführer, unge- 
braucht,DM20.-,Tel.06071 /3 31 10 
Kindersachen, Gr. 74- 86, flohmarkt- 
günslig von DM 1.- bis DM 8.-, Bause- 
SandaTen, blau, Gr. 20, DM 10 -, Tel. 
06108/7 12 79 • 
Kinderbett. 70 X 140cm, Kiefer- 
nachbildung, o. Matr., DM 50 -, 
Spannlaken, Biber und Frottier, je DM 
5.-.Tel. 06108/7 12 79  
Fahrrad-Anhänger, 49.-, Tischgrill. 
25.-. Schwenkgrnl. 30-, Diarähm- 
chen im Kasten, pro Kasten. 5.-, 
Tel. 06103/2 40 47  
2 Geldbäume, getopft. Stck. DM 10.-. 
Tel. 069 / 88 05 75  
38 alte Roman- u. Kinderbücher, v. 
1919bis 1962, nur komplett. 50,-. 
Tel. 069/88 05 75   
Bandsägeblätter, bester Stahl. 
1450 mm lang, Tel. 06071 / 3 31 10 
Verkaufe sportl. Da.-Oberbeklei- 
dung, Gr. 36-38. zw. DM 5.- u. 30.- 
Pro Teil, Tel. 06103/2 17 26 

Leben 

mit Sport 

ist... 

...sicii für das 
Sportabzeichen 

fit zu machen 
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DIR PIAT PUNTO. 

\u(<i itcv .Ulm« 

AKTION 

GOLDENER 

PUNKT 

(k'nulc ist der cininilltonstc Kint Punto vom Haiid 
Deshalb iiiHchen wir llinen ein ^anz iK'sonderes An^*lx)t: 

.\b sofort erhalten Sie Ikm uns jeden Ihinto mit einem 

..(ioldeneii Ihiiikt** zum besonderen Preis. z.H. den 

Warum Grau-Import? 
Bei uns die Schnäppchen für Barzahier! 
Alle Puntos mit goldenem Punkt billiger 
als die „grauen" und das beim Vertrags- 
händler! 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

nuTOniluBirl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Drelelch-Offenthal • S 06074 / 5 00 64 

n 

i / 

SfiSRER 

srnrnjEim 

SUPER-BILUG-HITS 
.Hochstuhl 
Der Stuhl, der mitwächsl 
Standtest, massiv, 
leicht zusammenbaubar! 

^TdOr- nur 
T\\S1 

Kombi- 
Kinder- 
wagen 

'• inkl, Tragetasche 
• als Sportwagen 

verwendbar 
• gute Federung^ 
• ohne Korb 

nurf 
I Verwand- 
lungsbett 

• 2 Schlupfsprossen 
• inkl. Umbauseiten 
• Lattenrost 

I 3fach hohen 
' verstellbar 
I nur 

komplett 
nur 

Babyautositz 
• (ür 0-9 kg 
• mil Tragebugel 

■J8C- 

Jetzt reduzierte 

Umstands- 

modenü! 

>1»$ 

^ ^ vor deU, Riesel 

)ibt nur In I iu»h«n»ubl)ch*n Itoftyn | •ol«n9« Vorrai rtkhL I 
Durchgehend geöffnet; 

Mo.,Di.,Mi.,Fr. 9.30- 18.30 Uhr I 
Do. 9.30 ■ 20.00 Uhr, Sa. 9.00 ■ 14.00 Uhr 

La. Sa. 9.30-16.00 Uhri 
Kurt-Schumacher-RIng 1 

'63329 Egelsbach • Tel. 06103 / 4 2516 

01 

Eine ganze Welt Kleinen 

SCHORNSTEIN-an"« 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versollung od, Heizungsumslellg. mil 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamolte-Rohren • Festprels-Garanlle 
Becker Kamin'lnstandseliungs GmbH ■ ei 137 schoneck 
s 06187 / 46 37, bis 20.00" • Sofort-Ängebot - kein Verlreterbesuch 

Fahrrad-Heckträger für 
Ober 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Wtttfalli-Elchminn, Orber Str t3 
60386 Ffm . Tel. 069/42 52 52 

Alles klar? 
Bei >bllndem< Isollerglas 

! ohne Glasaustausch 
I wieder >Durchblick< 
I Repuro AG, 63322 Rödermark 
iTol.: 06074/93376 

Containerdienst 
Min/ 
68027 

DACHDECKER-MEISTER-BETRtEB 
. fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

UrTHJeckuna'NeudeckungReparaluren 
BRK-Bftdachung, 06161 /7 81 10 

STILLlENAIIOraOTE 

SETON 

Wir sind das internationali' Vürsaiidhandelsiintorni'lum'n. das Kirnirn mit 
Produkten aus dun Bereichen Sicherheit. Kennzeichnung und Markierunj^ 
ausstattet. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres jungen Teams eine/n 

Verkaufssachbearbeiter/in 

Sie sind vertraut mit di-r AbwickliinK und ÜberwuchuiiK von Auftiancii viim 
Auftragsi'ingan)^ bis zur Ausliefi'runt; der Ware. Sie halten tolefoniseh Kon- 
takt zu unseren Kunden, beraten und nehmen Bestellungen entKeHen. Sie 
haben schon am PC gearbeitet und können sich auch in englischer Sprache 
verstandigen. Sie besitzen Organisationstalent und sind kontaktfreudig - 
kurz, Sie suchen einen abwechslungsreichen, verantwortungsvollen ,lob. 

Wir bieten einen Arbeitsbereich in einer jungen und dynamischen Clruppe 
und ein angenehmes Betriebsklima. 

Interessiert? Wir treuen uns, Sie kennenzulernen. Bitte senilen Sie uns Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühesten Kintritts- 
termins und Ihres Gehaltswunsches. Frau Lange gibt Ihnen auch gerne tele- 
fonisch Vorabinformationen unter Telefon (0ßl03) 75 !)H 27. 

SETON GmbH, Frau Ulrike Lange, Ottu-Iialin-Str. (i'.VlTl Lungen 

Ceölronics 
. l-J Elaktronicche Hör- und Sprschiysteme 

Ceotronics GmbH 
D-63322 Rödeiniaik-Uibeiacb 

: Adam Opel-Straße 6 

Wii sind ein Spezial-Unternehmen in dei 
Komniunikationselektronik und haben in 
Europa eine führende Marktstellung. 
Unsere Produkte werden in den verschie- 
densten Industriebranchen, bei der Polizei, 
Feuerwehl, Luft- und Raumfahrt, drahtge- 
bunden oder in Verbindung mit Funkgerä- 
ten eingesetzt. 
Wii suchen zum baldmöglichsten Eintritt 

Elektro-Mechaniker 
füi den Bau unserer Geräte und Anlagen, 
die es gewohnt sind, mit kleinen Bauteilen 
umzugehen. 
Nichtraucher(innen) werden bevorzugt. 

Wenn Sie Intetesse an diesen Tätigkeiten in 
einem zukunftsorientierten Unternehmen mit 
modernen Arbeitsplätzen haben, senden Sie uns 
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen oder rufen Sie 
Herrn Thema (06074/8751 55) an. 

„WIR" 
Moderner Dienstleister 
mit positivem Image 
15 Jahre Erfahrung 

„Bauen Brücken 
von Mensch zu 

Mensch" 
„Suchen Sie" 
zu Topkonditionen 

für unser Regio-Büro 
als 

Geschäftsführer/in 

Freie Mitarbeiter/in 

Rufen Sie uns an!!! 

GMBH ^ 
Ihre Partnervermittlung I 

12 X in Deutschland 
und in Österreich 

Zentrale: 
Bogenstr. 14 ■ 63477 Maintal 

Telefon (06181)47021 

Zur Erweiterung unseres Teanns suchen wi' einen qualifizier- 
ten, zuverlässigen 

Sanitär-Installateur 

Ein entsprechendes Fachwissen setzen wir voraus. Schriftli- 
che Bew(erbung an 
WILLI SANITÄRTECHNIK Lessingstr. 6 

63150 Heusenstamm 
Tel. 06104/29 40 

Für unser Praxislabor sucherf wir 
Zahntechniker/in 

Schwerpunkt Metallkeramik 
als Vollzeitkraft und Teilzeitkraft 

Dr. Joachim Bell, Brsideitring 10S 
63322 Rödermark, Tel. 06074 / 9 01 02 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen aucti als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 631 SO Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Wir sind Deutschlands größter 
l\/talratzenlilialisl. Für unsere 
Filiale in Ottenbach suchen wir 
freundliche, motivierte 

Damen od. Herren 
für halbe Tage 

ab sofort zur Kundenberatung im 
Verkauf. 
Ihre Tätigkeit: 
• Kundenberatung u. Verkauf 
• Urlaubsvertretung 
Vorauiietzung: 
' Freude am Umgang m. N4enschen 
- gepflegtes Äußeres 
- gute Umgangsformen 
- Personen ab 40 Jahre 
Wenn Sie Freude an einer inter- 
essanten Tätigkeit und dem Um- 
gang mit Kunden haben oder den 
Wiedereinstieg in den Beruf su- 
chen, dann bewerben Sie sich 
schriftlich oder rufen Sie uns an 
unter 

069 / 82 47 20 
Matrati«n«Markt Concord 

63067 Offtnb., Berliner Str. 207-209 

SEKHiFTUCHa 

ZEITUnCSlESER 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
Pferde-, Pnlscho-, 
Alukoffer. Kipper 
Aulolransp Nutz- 
u Freizeitanhanger 

mtATzniLi 
•Anhängevorrichtung 

fOr all* PaMkate. 
Alko-Telletager. 

Sofortmontage von AHK.' 
Caniplng- u. Freizeltartikel. 

«flaschentauKh 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

Itir TIV-Team Anhänger 600 kg DM1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.-  

• Verkauf • TUV 
• Werkstall 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Baumlillsn jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reilzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Unsen 
InfO'Moppe 
gibt Antwort 

Kosftnlos 
anfordern! 

Am Rothaus 4 
63477 Mointol 3 
Tel.06l8l/458BI 

i^vmarKT 

"^1 
«TAMM«. 

Induslriegebtel am Sandborn 4 
63500 SeligensladlFroscnr>ausen^in 

06102.8 80 27 

fit FRANK 
Bauelemente 

Holzböden 
z.B. Buche 
- Schiffsboden DM 57.~/m' 
- Landhausdlele DM 66.-/m' 

FRANK ftouclatncnl« Omk 
Adom-Op«l-&traß« \ 
63323 Röd»rmork Urb«ro(h .i 
T.lalw. (Ü 60 74) 87 50 0 ^ 
T«UIu.(OA0 74)B/50 IV 

IVESTF»LI/« 

I 

-EICHMANN 
, . übet 50 Jahre | I Erfahrung 

Sehen - Staunen - Vergleichen | 
ANHÄNGER u. ANHÄNGE- 

• VORRICHTUNGEN* vom SpezIaIhBu» | 
Ubor 10 000 Tülle am Lagor 7 B { 

Piiulcheii Hcr.Kgcpo^klragor 
fiir Fnhrr.Kicr Uder Ski . DM 44<1 00 
Anhnnycr ab DM 799.00 

. Gaäfla&chentnusch. b kg OM 9.99 - 
Anh.ingcrkpl Abhoipr nb DM 199 00 
mit Einb.iü VVy-Golf ab DM 479 00 
Anhangervcrmictung ab OM 28 SO 

Verkauf • Vermittung • Service 
Besuchen Sie uns! 

Orbor Straße 13 • 60386 Frankfurt 
Tel 069'41 90 40 «Fax 069 41 02 41 

rtachdochsanleruno Asbostenlsorguna nach TRCS5I9 
iSiSi 

Tarot*Kart0nl«9tn, 06103 / 6 28 64 gew. 

GOnt*r Köpplng 
Ernst-L«itz-Str.5 63456 Hanau 
(ICI*ln Auh«lm) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedriqpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
TrockenautofTiaten. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger. Bugelautomaten, 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
RMermark-Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 66 57 
Verkauf donrwrstags V. 14.30-18.00 Uhr 

samstags V 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Eiektrogertte kostengünstig an. 

Schornsteinsanierung 
mit V'lA-Slahkohr Kernmikrohr 
Kaminkopfrep m Klinket 
WEBER 
KAMINÜAU 
63743 Aschaffenburg. SchlOfsU 3a 
Tel 06021 9 54 77 
Tel Ann Roögau 06106 73 30 80 Ff Waih ■ 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre EirUnhrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Ncbeniirbciton zum Festpreis. 
Mniicrwerksisolntion/Kn.nnlbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
ffi 069/81 26 17 und 81 58 17 

Dielen + Parkett selbst fonoviere») • /um Vt PfOi» wie neu, Profi Mint Masch 4 into Masch Verniieliiiig Su'}e. IS Sellg.-Froschh. (06182) e 75 26 4 Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Lengen (06103) 2 15 69 

IS wie 
schh. V 6181) V 5 69. 1 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel 069 / 83 43 93 gew oder 
061061 57 05 auch Sa./So. 

JACUA 

Aulohau* Avalon 
Jaguar OmbH Werner-Heisenbery Sfr 10 
63263 Neu>isenburg Tel 06102 / 3 60 01-3 Ffl» 32 77 78 

Umzüge mit Schreiner 
3 f\/1ann. pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Aus! -Umzuyo 
Besser-UmzUge GmbH 

Tel. 06102/ 27324 
Autoglas preiswert; auch mit Ein- 
bau (auch TellkasKoschäden). 
Autoglas Darmstadt. Blechmann 
GmbH, Sprendlinger Landstr 14. 
63069 Offenbach. Tel. 069 /' 03 10 74 
Araba cami ucuz, Icablnda montasi 
ile (kisml haserlar sigortadan all- 
nir). Autoglas Darmstadt. Blechmann 
GmbH. Sprendlinger Landstr. 114. 
63069 Offenbach. Tel. 069 / 83 10 74 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

KAUFGESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

REISE 
Linienflüge weltweit, zu ( 
Preisen Kreditkarten worden akzep- 
tiert. Reisedionst Schwlderek, Tel 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr Auch am Wochen- 
ende 

Hausbesitzer lj!| 
Icri UberpfCfeTlE 

Ihr Dach r 
kostenlos und I 
unverbindlich! 

Ich führe all0"5ac^nn3^ Spöno'ornrt30lton durch hrwanclonvorklolduno, SQwfo Doch.Nou lind 
Umdeckunp nieri 

-w- FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
Bachgiiu 40.63667 Nidda, a 06043 / 30 41 

/oiedls Wochenende... 
Fr -So 2 Tjge VP inci Beo'uflunflsi.cn.l'tiil Poit- 

flPK kellerlele gef Watdwarideturig GriiliiuTitiip^tty, 
Hanw^oentatirt. Candlt-Iight-Oinrwr Taruaknd u 

Pokilliegeln 290 ■ bis 3SS ■ OM Tetmine Alle Wocrietwndtn 
bis24 11 I99S/I996 Videou ProsptManl HolilOiidritli 

^9%9 Hiilenbetfl-SJuetland, Tel ü<W. 8012 ? J» 22 
Nordseeküste, FoWo z. verm . beste 
Lage Nahe Sylt, ab 45.- DM. Haus- 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen, 
Dorfstraße 34. 25924 Emmelsbull, 
Tel. 04665 / 2 23 

BEKANNTSCHAFTEN 

diskrete Privat-Kontakte 
zu Damen, Herren oder Paaren (ohne 
Finanzinieressen) wailen! Diskrel' 
Heute' Anruf genügtl 0203 / 86 66 

VERSCHIEDENES 

Farbl Top-Hostess 069 / 69 76 03 
Charm. Modelle 069 / 89 63 16 

TIERMARKT 

Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Großen an verantwortungs- 
bewußte Hundelreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
saion, Tel C6108 / 7 27 54 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

j. 
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Kachelofen Tirol53/1 Marmorfiamin Napoli {kachekamin KSmten57/l\ Sandnteinkamin Duisburg 36/3 Kaminofen Stockholm 

NeiiG NIodcHß^ 

Marmorfaaiado Valancia 

NeuG Modell®^ 
Kachelkamine • Kachelofen • Sanctsteinkamine 

• Offene Kamine • Marmorkamine • Stilfassaden • KaminOfen • Heizeinsatze 
• Ofenkacheln • KaminzubehOr • zentraiheizungsbausysteme • Alternative Heizsysteme 
K0Mt9nt0B*n Prowß^kt mtt und Höndttmoetiwttt Bnford^mt 
GmbH ♦ Co KG 

UARK 
61118 Bad Vilbel (Hellsberg) 
Am Seckbacher Busch, 
Fertlgtiausausstellung, Haus 6 
Telefon (06101)8 70 21 Öffnungszeiten Montag Freitag 1000- iflOOUnr Sa tOOO 14 00 Uhr lg Samstag 10 00 16 OOunr 

im Kamin- und 
KacHelofeniiau 

64391 Darmstadt (Arheilgen) 
Frankfurter Landstr. 162IB 5) 
Telefon (061 511351509 
oder (0 61 51)3711 ilO 
Fax (06151)3701 11 

Die Preise beziefien sich auf 0le lewelligen Crunamoaelle als Bausati vorgefertigt ohne Bänke, mit schwarzen oder weißen Luftungsgittern. Ziervorturen und Cuß HeUeinsati. mit f^ontageanieitung und allen zum Aufbawerforderlichen Materialien, außer Schurzenmaterial und Putzmörtel Bei Kaminofen aus Stahl oder mit Keramik verstehen sich die Preise ohne Zubehör und ohne flodenp/affe Öffnungszelten Mo • Fr. 9,00-19.50Uhr Sa 9 00- lä.00 Uhr. lg Sa 9 00-16 00 Uhr 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vortriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telelon 06151 / 8 58-0 
WcrkskundondienRl DarmRf.idt 

Telefon 06151 / 8 50-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z. B.: 100 m' mit Frankfurter Pfanne, 
inkl. Lattung u. Abräumung des alten Dachmaterials. 

DM 7 780 ■ " z^gl. Dachzubehör 

Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 Dietzenbach 
mehrere 3- und 4-Zi.-ETWs 

in 4-stöckigem Hs.. Bj. '02 z.B. 
3ZI..84 m' Wtl.. KP 175 000.- 
4Zi..97m-Wfl.. KP235 000.- 

Jew. mit TG-Sllpl. u. Keller 
Egelsbach 

a-Zi.-ETW in kl. WE. Bj. Se 
84.8 m- Wfl., 2 Bäder, TG.Slpl. 

KP 290 000.- 
MSI Immobilien 

^330000-0 

DACH 

@ Achtung HausbesHier! 
Preisknüller 
für das richtige 
• Neu-/Altbauelndeckungen (Ziegel/Schleier) • GietietverMekiungen • 
• Dachspenglerarfaelten • Flactidach- und üaragendachsaniemngen • 
• Kaminverschloferungen• Dachflächenfenster (alle Fabrikat^* 
• Abbruch von Asbesf-Well- u. Kunslschieferplatten nach TRGS 519 
• Reparaturen • In solider, handwerklicher Ausfuhrung • Anruf lohnt! 
R. JUNGOmbH 63477H.lnm(Hocnsl«dl)g061 81l4951 93Mo.-S..B.00-19.00Uhr 
« Absolute Festprele-Qereiitle » Seit über 15 Jahren die Top-Adressel 

schnell 

bequem 

preiswert 

Risliicliir Uniuelli 
Kalui Friedrich Quelle Mineralwasser 
trischa Vit ZItrene. Otanie u. a. 
VeMc Iranz. Mineralwasser 
Rhrella aus der Schweiz 
Hihi Pewer-Aplei. Hihi Gespritzter 
Ceca-Cela, Fanta Plnk Gngeh. u. a. 

GETRANKE 

12/0.7-l-K. 8.75 +(6.60)' 
^ )2/0.7-l-K. 8.45 t(6.60)- 15.05 

12/0,7-l-K. 9.95 +(6.60)- 16.55 
6/1.5-l-K. to.95 *{6.00y 16.S5 

6-l-K. 12.95 +(7.20)- 20.15 
8-l-K. 11.45 t(5.40)- 16.15 

12-l-K 17.95 »(13.40)- 31.35 

on pur 

auf ca. 6000 (|I1I präsentieren wir über 160 Kuchcil 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

Mobile Klimageräte 
vom Spezialisten 
jfiür gute Raumluft. 
Große Ausstellung, 
unuerb. Beratung! 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeltungsieser wissen mehr! 

öffrxjngszeiten: 
M Vl UY3 Fr. 9.30 m 18 30 Ov 

DonoMtao Q'301* 20.30 Ihr Samstag 9.00 bfe 14.00 Lhr lorgvSorrvlog9.00bi )600Uhr 

K>4A1INO RUND^ 
Schomsteinautldekjung mil Sctiamotterohrtn • Edelstahlrohren • mü 
Wärmedämmung • LttentlMton mit Glasur • gegen feucNe, versehende 
SchofRsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertempefaturtieizungen 
Emeutm von Schomsttinköpftn mit Klinkern • lilare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomsteintechnili Aeigi / C'OH 1R 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiaiiislr. 17 UD101 / U bU 1« 

WENSKI 
Gute Raumluft 

Tel. 0 60 22/61 72 02 
Fax 7749, Ottostr. 3 
63 785 Obernburg 

# Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen # Trockner • 
• Kühlschränke # Gefrierschränke # Sfandherde Gas 6)t # 

• Einbaugeröte • 
** Nur Markengeräte ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
I I Küchen + Gerätemarkt 

■ I Ludwigstraße 187/Ecke Andrestraße 
MM 63067 Offenbach, Tel. 069 / 62 47 29 

Ambulante Hauskniiikenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Haiiskranl(eniiflege Dietzel GmbH 
Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Offenbach 
v   

— Ungarn ¥ Thailand • Siebenbürgen » BRD — 
über 5000 wirkL sehr ATTRAKTIVE Damen lib I9J., endlos lärtllchjreu, 

äeutschspr., von Natur aus bildschön, suchen faire, liebevolle Partner- 
schaft voller Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft u. Ehrlichkeit! 

Unsere Erfolgsquote 94/95:100%! Mit Fotokarteieinsicht! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse Vermittlung bis zum ERFOLG! 

^DGL-PV»T.069-56S36S, N-20Vhr auch SA.uKarl Stieler Str. 5, Ffm.-^ 

Jever Pllstner, LIihL Ftin 20/0.5-i-K 24.9S ^(6 oo)- 30.95 
Klnls Pllsener so/o.s-i-k. 22.95 ^(6.oor28.iS 
PtvBIsUdter Edel-Plis, Export 2o/o.5 I'K 28.00 ^(6 oo)* 26.00 
Glaahstriii Expert, Pilsener 20/o.5-i-k 20.00 t(6 oo)- 26.00 
Il«dln8 fapert Rtmer Pils o.aa-i-Einweg 6er 4.20 24er 16.75 
Dr«i«iiohenhaiin 
Gleisstraße 1 
HainhaM««n 
Altred-Delp-Straße S4 
H«us«n Bürgerm.-Matir-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Obortsliausttn 
Malteserstraße 3 
areft«iuh*im Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klwin-Atah«!!«! SeligenstAdter Straße 60 
KI«lii*ICrotXMiburo "asaneriestraße 7 

LanflMt 
Langestraße 3 Pittierslraße 45 
MOhlh*lni Borsiostraße 2 Dies^straße 1 N«u-ls*nburg Sct>leussnerslraße S6a Ni*d*r>Recl*n 
Eir»t6tr\slraße Ob«r>Red«n Odenwaldstraße 69 Offvnbach Beritner Sir 258 Ludvngstraße 61 Senel»ld#5tr 170 

*1 Wan 

Seligenstadt lOurgei Stetnhetmer Straße 43 
Aschaffenoufger Str 90 
Sprendlingen 
Etsenbahnstraße 141 Urberach K -Ader^uer-Straße 63 
Oroß-Zimmern Ronigenstraße 2a 

Prol(2entrale. Auskuntie Telefon 069 / 98 40 70 
Profl'Tank Senefelderitr. 170 
Diasei Bensin 
1.02» 1.42^ 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunstsiott- & Schwimmbad-Technik 
BorsigstraDe 11.. Industriegebiet Süd CSIlfl DflfirAII 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 Dw I lU nUUUHu 
Teietax (0 61 06) 7 90 10 Nie(der Ro(den 

Cimpirl 
25 Vo). 
Ballmtlnis 
40 Vol.% 
Jick Daniels 
43 Vol. % 

% 

Fans! 

24. Juli bis 5. August 

und nur bei 

LE Offenbach 

Barfoies größte gr 
Spiellandschcift 

eine Welt voller Überraschungen, 
alle Barbles die Du kennst, spielen 
mit Barbie und ihrem Zubehör nach 
IHerzenslust. 

Die Hauptattraktion: 
Lasse Dich fotografieren und erhalte Dein ein- 
maliges T-Shirt mit dem Foto von Dir und Barbie 
zu einem unglaublich attraictiven Preis! 

Vorvbinfo: Vom 11. Aug. blt 18. Sept. WslUchau "Rittvr"! Auf ca. 400 qm AkttorwUch« mil vielen Attraktionen. 

BEHLE 
Spielwaren Babyland 

Offenbach 
Frankfurter Straße 48 / Ecke KaiserstraBe 

WILLKOMMEN B AN BORD! 

Fahrten ab OF/SchloR nach Aschaffenburg 
Abfahrt 9.15 Uiir - Rücl<kehr 19 45 Uhr 
Juli; Di. 18.. So., 30 Aug.: Di.. 15,. So . 27 
Sept.: Do , 14., So.. 24. Okt.; So.. 6 
Fahrtan ab OF/Schloß nach Saliganatadt 
Abfahrt 9 45 Uhr • Rücl(l<ehr 17.35 Uhr 
Juli: So.. 16.. fVlo.. 24. Aug.: Di.. 1 . MI.. 21. 
Sop.: Sa.. 2. Okt.: Di.. 10. 
Fahrpreise: Seligenstadt DM 24.- Aschallenburg DM 32.- 

Klnder Vi Rabatt ab 10 Personen 
Große Mainfahrt nach Miltenberg 
So., 16. Juli, und So., 10. Sept. 
Abfahrtszeiten. 8.30 Uhr in Frankfurt. 9.15 Uhr In Oflenbach am 
Schloß. 10.30 Uhr in Hanau am Schloß Philippsruh. ca. 2.5 Std. Auf- 
enthalt. Ruckfahrt mit dem Bus. Ankunft an den Abfahrtsstellen ca. 
20.00/20.15 Uhr. DM 40.-, Kinder UM 20.- 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

ISiiÜöL 
DIESEL • KOHLEN 

Industriegebiet ■ Am Sandbom 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 56 80 

VERMIETUNGEN 

G 
Crundbesltc GmbH Vermittiung 

06102 • 55 44 

22.00 

29.00 

39.00 

Moskovskala Wodka 
40 Vol. °b 25.00 
Jim Btam 
40 Vol.% 26.00 
ClnuiM weie. 
15 Vol. % 

M<r^! 

DACH 
Neu- und 
.Alle 

R6Ck6 % Dachspenglerarbeiten 
Partner GmbH \ Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeislerbetrieb Telefon 06182 

Rodg. NIeder-Roden 
4-Zi.-Maisonette-Whg. in HH 

126 m'Wfl . DM 1 400.- 
Dletzenbach 

mehrere 3- und 4-Zi -Whgen 
in 4-stöcklgem Hs.. Bj. '82, z B 

3Zi., 65 m'Wfl-, DM 1 150.- 
4ZI..99 m-Wfl . DM 1 250.- 

OHIO» 

IMMOBILIEN 

Nutzen Sie Ihre 
Chance... 
In Mühlheim-Llmmerspiel. nur 
wenige Meter von Feld- und Wald- 
rand enilernl. entstehen in sonniger 
Sudlage pltffig geschnittene 2-. 3- 
und 4-Zi 'ETW Familienfreundhche Losungen mit großer Terrasse und 
Gartenanieil. großzugige DG-Woh- 
nungen mil Galerie, fagesJichlba- 
der • insgesami durchdachte Grun- 
dnsse. für jeden Geschmack etwas 
und ohne Zwischenfinanzierung. 
Sie zahlen erst bei Einzug! Hoch- 
wertige Bauquahtdt und komfortaljle Ausstattung mit V&B-Sanit<^robiek- 
ten, Grohe-Annaturen und geflie- 
stem Dielentwreich. die für uns selbstverstAndlich sind, stehen für 
ein attraktives Preis-Leistungs-Ver- 
hdltnis - ab 278 000. ■ DM für 60 nr' 
können Sie. direkt vom Bautriger. 
Immobilienbesitzer werden. 
Gnindslücks- u. Modellbnichtigung Samstags von 15 30 - 17.00 Uhr m LAmmerspiel, Brentanostraße 22 
oder rufen Sie uns an 
unter 0€1dU667515. auch am Wochenende von 9.00 • U 00 Uhr oder unter 069/8297490 

Junge Familien . . . 
In schöner Südlage, nur wenige 
Meter von Feld- und Waldrand ent- 
fernt, entstehen in Mühlheim- 
Lämmerspiel 2- b. 4-Zi.-ETW. 
Wir bieten Ihnen eine attraktive 4- 
Zi.-STW mit ansprechender Archi- 
teidur und durchdachtem Grundr 
riß, lamiiienlreundlich mit eige- 
nem Garten, hochwertige Bauqua- 
lität und komfortable Innenausstat- 
tung -und Sie zahlen erst bei Ein- 
zug! Über die Finanzieaing dieser 
Wohnung, 89,83 wf für 418 500.- 
DM im Rahmen des .Darlehens für 
junge Familien' informieren wir Sie 
gerne! 
Grundslöcl(s- ii. Modellbesichtiaung 
Samstags von 15 30-17.00 Uhr in 
Lämmerspiel, Brentanostraße 22 
oder rufen Sie uns an 
APEQ Baubetreuung GmbH 
Telefon 06181/867515, auch am 
Wochenende von 9.00 - 14.00 Uhr 
oder unter 069/8297490 

Frankfurt 
Sachsenhausen 

16.7fache - herrlicher Stilait- 
bau mit hoher Rendite in guter 
Lage. Ein Mehrtamilienhaus 
für nur OM 1,575 Mio. • rufen 
Sie uns jetzt an. 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

Chance für 

NOchb+MD 

habsiyzn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinhelm 

63456 Hanau (Klein-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 
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Langen (hs) - Was macht 
eine Pfarigemcincle, dt-rcn 
Seelsorger sich einen Ur- 
laub gönnen möchte? Sie 
sucht eine Vertretung, 
doch ist dies erfahrungsge- 
mäß nicht ganz einfach. 
Kein Problem bereitet der 
Langener Albertus-Ma- 
gnu.5- und der Liebfrauen- 
Genieinde dieses Ansinnen 
ihres Pfarrers: Seit nun- 
mehr 19 Jahren vertritt der 
portugiesische Pater Do- 
mingos da Costa aus Me- 
xilhoeira Grande, einer 
4 ÜOO-Seelen-Gemeinde an 
der Algarve, den hiesigen 
Pfarrer Johannes Kratz 
während dessen Sommer- 
urlaub. In diesem Jahr hat 
der 55jährige Jesuitenpa- 
ler seine Zelte seit Anfang 
Juli bis zum .S. August in 
der Sterzbachstadt aufge- 
schlagen. 

Reger Austausch 

Pater Domingos, der mit 
drei Schwestern in armen 
Verhältnissen aufwuchs, 
kam 1969 zum erstenmal 
nach Deutschland; er stu- 
dierte bis Juli 197.'! im St. 
Georgen-Stift in Frank- 
furt-Oberrad Theologie, 
wechselte dann für zwei 
Jahre nach Paris (Soziolo- 
giestudium) und übernahm 

im September 1975 seine 
heutige Gemeinde. Seine 
Kontakte nach Deutsch- 
land rissen aber nie ab, und 
nach einer kurzen Stippvi- 
site als Seelsorger portu- 
giesischer Gastarbeiter in 
Dortmund knüpfte er 1977 
über einen Jesuitenbruder 
in Neu-Isenburg den Kon- 
takt zu Pfarrer Johannes 
Kratz. 

Seit dieser Zeit besieht 
ein reger Austausch zwi- 
schen seiner portugiesi- 
schen und den hiesigen 
Pfarrgemeinden, so daß et- 
wa in diesem Jahr 40 Mit- 
glieder der Langener Kol- 
ping-Familie zwei Wochen 
in Portugal weilten. Pater 
Domingos, der sich in Lan- 
gen äulSerst wohl und re- 
spektiert fühlt, ist beson- 
ders vom Engagement und 
der aktiven Mitarbeiter 
seiner hiesigen Schäfchen 
begeistert. Die wichtigsten 
Unterschiede stellen für 
ihn das Fehlen einer Kir- 
chensteuer in Portugal so- 
wie die größere Überzeu- 
gung vom eigenen Glauben 
bei den deutschen Katholi- 
ken dar. 

Sein Hauptaugenmerk 
legt der Pater hier wie dort 
auf aktive Gemeindear- 
beit. ..Die Kirche muß sich 
intensiv mit gesellschaftli- 

chen und sozialen Proble- 
men beschäftigen und darf 
sich nicht auf alten Pfrün- 
den ausruhen", betont der 
agile Jesuit, der in seiner 
Freizeit gern liest, 
schwimmt und noch aktiv 
P'ußball spielt. So wurden 
unter seiner Regie ein Kin- 
dergarten, zwei Schwimm- 
bäder und eine neue Kirche 
gebaut, was nach seiner 
Uberzeugung der Haupt- 
grund für ein stetiges An- 
steigen der Mitgliedszah- 
len seiner Heimalgemeinde 
darstellt. Das Projekt, das 
ihm aber eine permanente 
Medienpräsenz in seiner 
Heimat bescherte, ist die 
Errichtung eines Altendor- 
fes. 

Seil 1989 entstehen auf 
einem Grundstück, das Pa- 
ter Domingos geschenkt 
bekam, ,')2 Wohnungen, 
von denen die ersten 13 im 
Mai dieses Jahres bezogen 
werden konnten. ,,Viele 
Altenheime sind Men- 
schengaragen, in denen der 
Tod und nicht das Leben 
im Vordergrund steht", be- 
gründet der streitbare Je- 
suit seine Motivation zur 
Verwirklichung eines 
Traumes. Neben den mo- 
dern eingerichteten Woh- 
nungen entstehen noch ein 
Cafe, ein Supermarkt, ein 

Schleiereulen vertrieben 

Brutstätte seltener Vögel wurde durch Feuer vernichtet 
Langen - Der Brand ei- 

ner Feldscheune am frühen 
Morgen des 16. Juli in der 
Nähe des Dreieich-Kran- 
kenhauses hat einen Scha- 
den von zirka 150 000 
Mark angerichtet (wir be- 
richteten). Aber nicht nur 
das; Das einzige Schlei- 
ereulenbrutpaar in der 
Langener Gemarkung 
wurde dadurch vertrieben, 
wie Dieter Ohler von der 
Ortsgruppe des Deutschen 
Bundes für Vogelschutz be- 
richtet. 

In der Feldscheune war 
1990 vom Besitzer und den 
Vogelschützern ein Schlei- 
ereulenkasten angebracht 
worden. Zwei Jahre später 
konnte die erste Brut mit 

vier Jungvögeln registriert 
werden. Ein Teil der 
Scheune fiel dann bereits 
im Dezember 1992 einer 
Brandstiftung zum Opfer. 
Da der Nistkasten aber 
nicht beschädigt wurde, 
konnten 1993 sechs junge 
Schleiereulen beringt wer- 
den. Im Jahr darauf 
schlüpften weitere vier Eu- 
len. 

Die die.sjährige Brutkon- 
trolle nahm Dieter Ohler 
Ende Juni vor. Zu diesem 
Zeitpunkt befanden sich 
vier Jungvögel, zirka drei 
bis vier Wochen alt, in der 
Brutkiste. Die jungen 
Schleiereulen waren zur 
Zeit des Brandanschlages 
noch nicht voll flugfähig. 

In Panik haben sie wahr- 
scheinlich den Brutkasten 
vorzeitig verlas.sen. So 
könnten sie für verwilderte 
Katzen, Steinmarder oder 
Wiesel zu einer leichten 
Beute geworden sein. 

Durch den Brand ist die 
Ansiedlung der .seltenen 
Eulen in der hiesigen Ge- 
markung jetzt in Frage ge- 
stellt. Wer Hinweise zu 
Personen oder Autos geben 
kann, die sich zum Zeit- 
punkt der Brand.stiftung in 
der näheren Umgebung der 
Scheune befanden, kann 
sich an die Kripo Offen- 
bach (S 069/80 98-23 31) 
oder die Langener Polizei 
(2 30 45) wenden. 

Restaurant und eine Open- 
air-Bühne. Platz genug al- 
so, daß die Bewohner, der- 
en Angehörige aber auch 
Interessierte zusammen- 
kommen und sich gegen- 
seitig kennenlernen. 

Die Begeisterung über 
<lieses Projekt sorgte für 
eine ungeheure Solidari- 
tätswelle, die schon so 
manchen finanziellen Eng- 
paß beseitigen konnte. 
,,Die Menschen bleiben in 
ihrer gewohnten Umge- 
bung, können ihre Haus- 
tiere behalten und versor- 
gen sich soweit möglich 
auch noch selbst", zeigt 
Pater Domingos Gründe 
für den Erfolg dieser, völ- 
lig neue Wege beschreiten- 
den Einrichtung auf. 

Info- und Filmabend 

Wer sich intensiver über 
das Altendorf informieren 
möchte, hat dazu am mor- 
gigen IVIittwoch, 26. Juli, 
um 19.30 Uhr Gelegenheit, 
wenn Pater Domingos im 
Pfarrsaal der Albertus- 
Magnus-Gemeinde über 
sein Wunschprojekt refe- 
riert. Die Kolping-Familie 
zeigt außerdem einige Vi- 
deofilme von ihrem Besuch 
in Portugal. 

Kommt Immer wieder gerne nach Langen: Pater Domingos da Costa aus Portugal übernimmt seit 
nunmehr 19 Jahren die Urlaubsvertretung für Pfarrer Johannes Kratz. Foto: hs 

Mit dem Auto gegen Hausecke 
Langen - Gegen 

eine Hausecke in 
der Langener 
Rheinstraße ist am 
frühen Sonntag- 
morgen ein Auto- 
fahrer geprallt. Oh- 
ne sich um den 

Schaden zu küm- 
mern, entfernte sich 
der Verursacher 
von der Unfallstel- 
le. Aufgrund einer 
Zeugenaussage und 
den vorhandenen 

Spuren geht die Po- 
lizei davon aus, daß 
es sich bei dem Un- 
fallwagen um einen 
silberfarbenen 
Opel-Omega Kombi 
handelt. Das Auto 

reich beschädigt 
sein. Hinwei.se 
nimmt die Polizei- 
station Langen un- 
ter der Telefonnum- 
mer 2 30 45 entge- 

müßte im Krontbe- gen. 

Historisches für Zukunft bewahren 

Silke Maier ist jetzt beim Kreis für den Denkmalschutz zuständig 
Langen - Seit kurzem lie- 

gen die Aufgaben des Denk- 
malschutzes bei der Kreis- 
verwaltung Offenbach in 
neuen Händen. Silke Maier 
hat jetzt ein Auge darauf, 
daß Erhaltenswertes aus der 
Vergangenheit auch erhallen 
bleibt. ..Wir freuen uns, daß 
diese Stelle, die seit der Pen- 
sionierung von Hans Möller 
vakant war, wieder mil einer 
kompetenten Fachkraft be- 
setzt ist", sagte Landrai Jo- 
sef Lach. 

,,Der Denkmalschulz", er- 
läutert Silke Maier ihre Auf- 
gaben, .umfaßt drei Berei- 
che. Den meisten Bürgern ist 
hinreichend bekannt, daß 
denkmalgeschützte Häuser 
und Gebäude nur unter Ein- 
haltung bestimmter Vor- 
schriften umgebaut und re- 

noviert werden dürfen. Hier 
zeigen die meisten pjigentü- 
mer im Kreis Offenbach gro- 
ßes Verständnis, wenn Bau- 
maßnahmen erforderlich 
sind. Weniger bekannt ist 
dagegen, daß sich Bauherren 
in unmittelbarer Nähe von 
schützenswerten Objekten 
oder im Umfeld ge.schützter 
Ensemblebebauung eben- 
falls an die bestehende Ge- 
staltung.s.satzung halten 
müssen." 

Dabei sind die Verstöße 
nur -selten auf mangelnde 
Einsichtsfähigkeit z.urück- 
zuführen. ,,In den meisten 
Fällen fehlt den Leuten ein- 
fach die notwendige Infor- 
mation. Hier möchte ich in 
Zukunft Abhilfe schaffen", 
so Silke Maier. Dazu gehört 
in erster Linie die intensive 

Beratung von Architekten 
und Bauherren, bevor der 
Bauantrag gestellt winl. 
Denn ansonsten kann es für 
den Bauherren eine bö.se 
Überraschung geben. ,,.Stel- 
len wir im Bauantrag fest, 
daß die Belange des Denk- 
malschutzes nicht berück- 
sichtigt werden, sind Verzö- 
gerungen nicht au.szu.schlie- 
ßen. Häufig entstehen auch 
Zusatzkosten, weil Ände- 
rungen in den Planungsun- 
terlagen erforderlich sind." 
Ebenfalls teuer wird es in 
der Regel, wenn Verstöße 
erst bei Kontrollen vor Ort 
entdeckt werden. 

Ziel von Silke Maier ist es, 
auch bei Problemfällen kon- 
struktive und für beide Sei- 
ten tragbare Lösungen zu 
finden. Im Augenblick sitzt 

die gelernte .Steinbildhau- 
erin, die außerdem ein In- 
nenarchitekturstudium mit 
Schwerpunkt Altbausani(>- 
rung und Denkmalpflege ab- 
solviert hat, allerdings auch 
noch vor einem Berg von Al- 
takten. ,,Die müssen erst ein- 
mal aufgearbeitet werden." 
Dazu Landrat Lach: ..Im Be- 
reich Denkmal.schutz und 
Kreisentwicklungsplanung 
haben wir im vergangenen 
Jahr, schon vor iler Vervval- 
tungsreform, mit einer Um- 
strukturierung begonnen. 
Nach reiflichen Überlegun- 
gen haben wir die beiden 
Ämter zusammengelegt. Da- 
mit sind natürlich in einer 
Übergangszeit Engpässe 
entstanden, die wir nun alier 
schnellstmöglich beseitigen 
wollen." 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Unterwegs im Auftrag des Herrn 

Pater Domingos macht seit 19 Jahren Urlaubsvertretung in Langen 

j Forstamt lädt 

zum Feiern ein 
Langen - Im Wald zwi- 

schen Langen und Egels- 
bach wird am Samstag, 29. 
Juli, gefeiert. Das Hessi- 
sche Forstamt Langen ver- 
anstaltet an diesem Tag 
sein traditionelles Wald- 
fest am Weißen Tempel. Be- 
ginn ist um 14.30 Uhr. Die 
Bewirtung der Besucher 
übernimmt der Kerbverein. 
Das Forstamt bittet darum, 
daß nur Schwerbehinderte 
bis zum Weißen Tempel 
fahren und ansonsten Au- 
tos auf den Parkplätzen am 
Albaniisberg und an der 
Brandschneise abgestellt 
werden. 

Bilder von den 

Ferienspielen 
Langen - Vom morgigen 

Mittwoch an sind im Foyer 
des Langener Rathauses für 
die Dauer von knapp vier 
Wochen Fotos, von den Fe- 
rienspielen zu sehen, die am 
Freitag zu Ende gehen. Eine 
Liste für Bestellungen liegt 
beim Pförtner. 

Neuer Kleinbus für das 

Dreieich-Krankenhaus 

Finanzierung auf ungewöhnlichem Weg 
Langen - Das Dreieich- 

Krankenhaus hat vor weni- 
gen Tagen einen neuen 
Kleinbus in Betrieb genom- 
men. Die Finanzierung des 
Fahrzeugs erfolgte auf ei- 
nem ungewöhnlichen Weg. 
Der Bus wurde von den re- 
gionalen und überregionalen 
Versorgern des Kranken- 
hauses gesponsort. Dafür 
wird dieser mit entsprechen- 
der Werbung versehen durch 
die Lande fahren. Stellver- 
tretend für alle Sponsoren 
übergab Perry Döring von 
der Medienverlagsgesell- 
schaft (MVG) Berlin den 
Kleinbus an Herbert Trages- 
ser, den Verwaltungsleiter 
des Langener Krankenhaus- 
es. 

Der Einsatzbereich des 
Busses, der laut Tragesser 
ganztägig ausgelastet sein 
wird, ist vielfältig. Seitdem 
die beiden Kreiskranken- 
häuser in Seligenstadt und 
Langen unter einer gemein- 

samen Betriebsleitung zu- 
sammengefaßt sind, müssen 
zahlreiche Fahrten zwischen 
beiden Kliniken unternom- 
men werden. Neben der Ver- 
sorgung des Krankenhauses 
in Seligenstadt mit medizi- 
nischen Gebrauchs- und 
Verbrauchsmaterialien wer- 
den auch Untersuchungsma- 
terial für das Zentrallabor in 
Langen sowie Patienten von 
Seligenstadt nach Langen 
transportiert, damit diese 
von den Spezialgeräten in 
der Röntgenabteilung profi- 
tiere! können. 

In Kürze soll das Kreis- 
krankenhaus in Seligenstadt 
ebenfalls einen gesponsorten 
Bus erhalten. Beide Trans- 
porter sollen dann auch als 
Dienstfahrzeuge von Mitar- 
beitern genutzt werden, die 
Seminare oder Messen besu- 
chen. Dadurch können bei 
den Reisekosten Einsparun- 
gen erzielt werden. 

Seit der vergangenen Woche hat das Drelelch-Krankenhau* einen neuen Klelribus. Perry Döring von der Medlenverlagsgeeell- 
schaft Berlin überreichte die Schlüssel an Betriebsleiter Herbert Tragesser (zweiter von llnlcs). Foio: Gersin 

»' —. 
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Giftzwerg 
Wir werfen heute ein- 

mal einen Blick über die 
Stadtgrenren. Auf dra- 
stische Art beendete ein 
Dietzenbacher am 
Samstag die Geburts- 
tagsfeier in einem an- 
grenzenden Garten. 
Weil ihm die Lautstärke 
nicht paflte, griff er zu 
einer Gartenspritze, 
fitlltesie mit Chemikali- 
en und schritt zur Tat. 
Wenig später bemerkten 
die Festgäste einen ab- 
scheulichen Gestank 
und klagten über Un- 
wohlsein. Der Übeltäter 
hat sich eine Anzeige 
wegen Körperverletzung 
eingehandelt. Eine Ein- 
ladung zu der Party hat- 
te der 58jährige Gift- 
zwerg zuvor übrigens 
ausgeschlagen. Wer sol- 
che Nachbarn hat, kann 
einem wahrlich leid tun. 

Alexandra Tischer auf dem Treppchen 

Plazierungen der SSG-Mädchen beim Kindertumfest in Biebesheim 
Liinf^en - Die Krj^i-bnissc 

beim Turnfcsl des Turn- 
Kuus Uhc'in-Main der Lan- 
Honcr Tcilnohmcrinnon im 
cinzclni'n noch einmal auf- 
Ki'fiihrl: .lahi'Kanf» und 
jünKcr, Li'islun(4sslufi' 1, 1/ 
L 2: Franziska Mathyschok 
(S.VS I'unklo) 11. Platz, Ri- 
carda Trippcl (5,55) 15., 
Carina SU'ilz (4,10) 40., Sa- 
ra Neri (4) 41.; .lahr^an^ 
li)8fi und junior, Lci- 
stunKSslufi" I, 1 bi.s L !!: Sa- 
brina Trippi-1 (8,45) 21., 
Anja Gocko (7,05) H5., Ka- 
thrin Westerwelle ((>,70) 
H8., .ludit Kampa ((),(>0) 41., 

.luliy Mack (5,()0) 5(i., San- 
dra Hausmann (5,50) 58., 
Nadja Kochowski (H,50)!)().; 
Jahr^an^ 1!)87, Leislunns- 
slufc L :)/'■ 4: Mareikc Lie- 
braum (8,05), :i4., .lulia 
Heer (7,()5) :i7., Alexandra 
I'ietrek (7,55) .'tS)., Nadin 
Anthes (Ii,50) 4!)., Karena 
Beissert ((>,45) 50., .lessika 
Tischer (5,55) 52., Sonja 
Schleinschok (4,25) 5li. 

.lahr^anH li)8(), I,ei- 
stun^sstufe L Ii/1, 4: Fran- 
ziska Trippel (12,80) 20., 
Katharina Cif^an (0,90) 47., 
Martina Lehmann (8,15), 

5!!., Nadine Ureilfelder 
(7,45) (>()., Meike Höltcher 
(Ii,70) 77., Melanie Müller 
((i,55) 78.; .lahr^iinf^ 1085, 
Leislun^sstufe 1, I bis l,;i: 
(Carolina Schleinschok (10) 
4., .lessika I'ietrek (7,85) 
21-, Kileen Huck (8,05) ICi.; 
.lahrKatiK 1085, Leistunf^s- 
stul'e L 4/L 5: Delia Malhy- 
schok (0,00) 42., Sina (ioe- 
ke (0,80) 4;i.; .Iahr«ann 
1084, l-eistuiif^sstufe L 1 
bis Ii H: .leny Otto (5,20) IH.; 
■lahrt^anH 108.'!, Leistun^s- 
stufe L 1 bis L :t: Mii haela 
Hru.schewski (7,40) 14.; 

.lahr^anH 108li, I.eistunf^s- 
stulc 1,4/1,5: Stefanie 
Streb (1 1,45) Ii).. Kva Mat- 
heisl (I0,()0) 22., Michaela 
'l'ischer (0,45) 20.; ,)ahrnant> 
1082, l,eistun(>.sstule l,:t 
bis 1,5; Katharina Hart- 
maiui (10,80) 14.; ,lahi-j4anf^ 
1081, l,eislunnsstule l,:t 
bis 1,5; Alexandra Tischer 
(15) (iemisehter Wett- 
kampf (Turnen, Leichtath- 
letik, Schwimnien), .lahi- 
KanK 1084/108:); .lulia IVIz 
(17,40) 14.; .lahr^an« 1082/ 
1081; Daniela I'elz 
(20,55) 10. 
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l'.inKvsiiilossi'iie I.i'isliiiiKi'ii: 
• l'lii(! Hill I .iiilL'uniaschinen vuii 
I rankluil ;iiii .Main iiacli lkiii}j- 
kdk iiiul /iiruck. 
• 10 ('lH'rnaihliin}!cii in lliiti'ls 
ilcr ^t'IiobeiiL'M Milk'lklassL*. 
• Vi)ll|)i'nMi)ii waha-ml cici Ruiiil- 
ri'i«' iiiiil llhcrnaclilnnii/l ruli- 
slÜL'k III hangktik sowie waliieiul 
ilcr VL-rl:int!L'ruiii!. 
• DiviTse lk'slclilii!iiiit!slaliilcn 
Uli! ili'ulsthsprechL'iiilei 
Rei«;leiUinj!. 
• TranslLTs von di'ii l lutihalcn /u 
den lloicis iiiul /urlick. 
lla|)at;-l.loyd roiirs-Reiscl)C};k'i- 
liiiit! wührend der Kiindrcise 
• Rcise-KucklilllskoMen- 
Vcrsiclieninii. 
• Reise-Kranken verMclieiunt: 
nach den Hedmyunjien der Ver- 
einlen Krankenversieherunt! Ad. 
lanf R 5 
• Reiseyepiick VersK'lieriin}; his 
/u UM 30<K).- pro IVrsiin nach 
den Bedingungen der liuropäi- 
sclieii Reiseveisicheriiiii! A(i. 
Vogeiweideslr. 5. SIW)."! Mün- 
chen. 

Nicht eiii(;fsi'hliK.seiii' 
l,i'islunt!vn: 
• llaiiplinahl/eilen In Bangkok 
und während des 
Verlangerungs-Prograniins. 
•Trinkgelder, hakullaliv- 
Austlüge. 
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Langen - Beim Tag der 
offenen Tür des Kreisver- 
bandes Offenbach zur För- 
derung des Obst- und Gar- 
tenbaus und der Land- 
schaftspflege (OGV) mit 
Weinprobe lieim Lehr- und 
Versuchsgut GroB-Um- 
stadt war der Obst- Und 
Gartenbauverein Langen 
mit 40 Personen vertreten. 
Beim zuständigen Ministe- 
rium in Wiesbaden gibt es 
Bestrebungen, das Lehr- 
und Versuchsgut zu schlie- 
ßen und die Grundstücke 
nebst Einrichtungen zu 
verkaufen. Der Landesver- 
band Hessen zur Förde- 
rung des Obst- und Garten- 
baus und der Landschafts- 
pflege will jedoch errei- 
chen, daß diese unersetzli- 
che gärtnerische Bildungs- 
stätte erhalten bleibt. 

Nicht zuletzt deshalb bot 
diese Fahrt Gelegenheit, 
die Verbundenheit mit dem 
Lehr- und Versuchsgut zu 
demonstrieren. Bei einem 

Rundgang durch die dem 
Gut verbliebenen Obstan- 
lagen - die Weinberge sind 
inzwischen vom Land Hes- 
sen verkauft worden - ging 
der Leiter des Gutes, Her- 
mann Wegerich, insbeson- 
dere auf Pflanzenschutz- 
maßnahmen ein. Kern- 
punkt seiner Ausführungen 
war die Bekämpfung des 
Feuerbrandes. 

Abgeschlossen wurde die 
Veranstaltung mit einer 
Verkostung von Weinen 
des Lehr- und Versuchsgu- 
tes, die sich durchaus mit 
Weinen aus dem Rheingau 
messen können. Es war - 
wie in früheren Jahren - ei- 
ne lehrreiche und fröhliche 
Veranstaltuhg, aber ' ver- 
mutlich die letzte dieser 
Art. Das Gut hat nur noch 
einen begrenzten Vorrat an 
Wein und kann selbst man- 
gels fehlender Weinberge 
keinen Wein mehr erzeu- 
gen. 

Leckeres Essen 

i 
I 
I 

Schutzmaßnahme für die Fußgänger 

Fernöstlicher Charme in einem Land 

mit reicher Ueräan^enheit. Wenn es 

irgendwo ein „Land des Lächelns' 

gibt, dann muß es Thailand sein. 

Thailand, das „Land der Freien". Farbenfrohe und goldver- 
zierte Tempelanlagen, liebenswerte vom Buddhismus ge- 

prägte Menschen, dichte Palmenhaine, Traunistrände und ei- 
ne hervorragende Küche erwarten Sie auf dieser Reise zwi- 

schen reicher Vergangenheit und pulsierender Gegenwart. 
Begleiten Sie uns auf dieser Rundreise durch eines der faszi- 

nierendsten Länder Asiens, und entspannen Sie sich im An- 
schluß daran auf der zauberhaften Tropeninsel Phuket. Las- 

sen Sie sich faszinjeren:- 

Bangkok - Pitsanuiok - Lampne 

Chian Mai - Hmong-Berädorf - Chian Rai 
Badeaufenthalt auf Phuket im Anschluß möglich. 

Reiseprcis ab/bis Frankfurt am Main 
im Doppelzimmer pro Person DM 3395.- 

Einzelzimmer-Zuschlag DM 320.- 
Verlängerungswoche Phuket DM 955.- 

im Doppelzi.. pro Per. DM 450.- 
Veranstalter: 
Hapag-Lloyd Reisebüro, 
Frankfuit am Main 
Verlängerung 
Phuket möglich 

Buchung * Beratung 
HAPAG-LLOYD 

Rei$et)üro 
Roßmailtt 21 

60311 Frankfurt am Main 
Tel. 069 / 91 30 14 18 

Stadt Langen im Jahre 3003: Sehr lebendig, lustig und lebensfroh 

wi'isc 1.') Hmmh 
Die .si('l)('njahii(^(' Siibiin.i 

'l'ripijcl kiini Ijci der l.ci 
.stunji.sstufi' 1, 1 bis h untci 
mehr :il.s 10(1 'rcilnchnicrin- 
iicn iminci'fiiii mif di'H Hl 
l'liit/. wjihrcnd ihre zwei 
.liilirc iilti'ic Schwc.stcr in ilci 
l.ci.sluiin.sstiilV l,)i/l'4 di'M 
20. l'liil/ licicf^lc. Im .Ijihr 

IDlir) lunilc (';iniliM:i 
Sihlcin.schiik in dcT l.ci- 
stUMHsklassc 1. 1 bi.s 1, :i sehr 
Siiubcr und kiiiii so)4iii iiuf 
den vierten R;inn. 

Meste SSC-Tuiiierin wiir 
an die.sein <lie Hjalii if^e 
Alexandra Tiseher. In der 
heistun^sstufe L Ii bis I..') 
Iieiii'rrsehte sie ilue Übuii^;eM 
Sehl' Hut und landete sii auf 
einem verdienten drillen 
l'latz. 

Die Au.ssiehten stelu'n also 
jjünsti)^, dali auch in Zukunft 
l.anHen spoitlieh f^iit verlre- 
ten wird. SehlielJlich kiinnen 
schon die jüiif^sten Spdrtler 
und Spoitlerinnen der Stadt 
auf nute Leistungen sliil/ 
sein. 

Stolze Häuslebauer; Zu Beginn der Langener Ferlensplele wurden wie Immer Hütten gezimmert. Hier sind die „Ellotts" zu Hause. 
Am Freitag endet die diesjährige Freizeitaktion der Stadt. Foto, hs 

Lunken (hs) - Wenn rund 
um den Pavillon des sonst 
eher besehauiichen Stadt- 
parks ,,An der Rechten 
Wiese" gehiimmert, gesägt, 
gebastelt und gelacht wird, 
tlann ist es wieder soweit: 
Kerienspiele in Langen. 

Seit mehr als 20 Jahren 
stellt die Jugenpflege der 
Stadl Langen dieses belieb- 
te Angebot für daheimge- 
bliebene Kinder auf die 
Beine. Kür einen Kostenbei- 
trag von 180 Mark pro Kind 
(das zweite einer Familie 
zahlt nur noch S)0 Mark, So- 
zialhilfeempfänger bekom- 
men Zuschüsse) haben sich 
in diesem Jahr 120 Mäd- 
chen und Jungen im Alter 

von sechs bis zwölf Jahren - 
unter ihnen sieben Behin- 
derte - erneut auf eine Zeit- 
reise begeben. War vergan- 
genes Jahr das Mittelalter 
zentrales Thema, so ,,bea- 
men" sich nun die jungen 
Langener noch bis zum 
kommenden Freitag in das 
Jahr 3003. 

Doch auch in dieser fern- 
en Zukunft müssen sich die 
in acht Gruppen gelosten 
Kinder erst ihre eigenen 
Hütten zusammenzimmern 
(das Holz stellt der Bauhof), 
sie nach ihren eigenen Vor- 
stellungen anstreichen und 
mit den phantasievollen 
Gruppennamen versehen. 
Und so stehen die ebenso 

futuristischen wie stabilen 
Unterkünfte der ,,Eliotts", 
der ,,radioaktiven Welt- 
raumgruppe" oder der 
,,Weltraumpiraten" fried- 
lich nebeneinander, und ih- 
re Bewohner liefern sich 
nur ab und zu äußerst irdi- 
sche Gefechte mit Eicheln. 

Damit aber keine allzu 
heftigen Schlachten toben, 
hat Jugendpflegechef Uwe 
Aldinger ein Team von 16 
motivierten Betreuern um 
sich gescharrt, die für eine 
Aufwandsentschädigung 
von 90 Mark pro Tag alle 
Aktivitäten leiten und 
koordinieren. Dazu gehört 
das Herstellen von Gips- 
masken, Pappmachäschüs- 

seln und ,,Spacehüten" 
ebenso wie das Schminken 
oder die Aufnahme eines 
von den Kindern selbst ver- 
faßten Hörspiels. Daneben 
hat sich eine Elektronik- 
gruppe gebildet, die eine 
funktionsfähige Stereoan- 
lage und Funksprechgeräte 
herstellt. Ein Fahrradaus- 
flug ins Neu-isenburger 
Tannenwäldchen, eine ko- 
stenlose Sondervorführung 
im Langener Lichtburg-Ki- 
no sowie Schwimmbadbe- 
suche in Egelsbach runden 
das Programm ab. 

Seit Jahren aber den ab- 
soluten Höhepunkt stellen 
zwei Übernachtungen in 
den Hütten dar, die von 

Das Essen beziehen die 
Langener Ferienspiele dies- 
mal von der Mainfernküche 
in Mühlheim, und deren Ar- 

, beit wird allenthalben ge- 
lobt: ,,Fast so gut wie Zu- 
hause, und immer ist ein 
Nachtisch dabei", strahlt 
die zehnjährige Kathrin 
Neubauer. 

Alles in allem also wieder 
eine gelungene Veranstal- 
tung der Stadtjugendpfle- 
ge, wie auch der neunjähri- 
ge Robert Avery nur bestä- 
tigen kann; ,,Ich bin schon 
zum drittenmal dabei, weil 
ich immer neue Freunde 
kennenlerne." Bleibt also 
zu hoffen, daß sich bis zum 
Jahre 3003 noch viele Gene- 
rationen Langener Kinder 
an diesem erfolgreichen 
Angebot erfreuen können. 

Auch beim Basteln und Malen hatwn die Ferlensplelklnder viel 
Spaß. Hier werden aus weißen Mützen mit Textllfarben bunte 
Kopfbedeckungen gemacht. Foto: Arnold 

Zum Ausbau der Nördli- 
chen Ringstraße; 

Als Anwohner der in der öf- 
fentlichen Diskussion immer 
wieder genannten Gabelsber- 
gei-straße möchte ich einige 
Punkte, die bisher vergessen 
oder falsch dargestellt wur- 
den, richtig stellen. 

1. Zur „Verkehrsberuhi- 
gung" in der Gabelsberger- 
straße: Die Gabelsbergerstra- 
ße ist eine alte, aus der Zeit 
vor dem Ersten Weltkrieg 
stammende und sehr^schmale 
Straße. Durch ihren gradlini- 
gen Verlauf verführt sie zum 
schnellen Fahren. Der ent- 
scheidende Grund, den Ver- 
kehrsfluß zu verlangsamen, 
ist die Tatsache, daß immer 
wieder der, Büi^ersteig als 
Fahrbahn benutzt wird. Die 
jetzt eingebauten Behinder- 
ungen gegen undisziplinierte 
Autofahrer sind allerdings 
immer noch ungenügend. 
Auch bei der, diesjäh^gen 
Umleitung während des Eb- 
belwoifestes konnte man sehr 

Kinder „beamen" sich in die Zukunft 

Bei den Ferienspielen wird die Uhr diesmal vorgedreht / Umwelt ins Bewußtsein iiicken 

Schöne Erfolge und 

viel Spaß auf Barren 

und Schwebebalken 

Langener Nachwuchs beim Kindertumfest 

oft beobachten, daß bei der 
Begegnung zwischen einem 
Pkw und einem Lkw eines der 
Fahrzeuge über den Bürger- 
steig fuhr. Eine Gefährdimg 
der Fußgänger, die oft Kinder 
sind, ist damit auf jeden Fall 
gegeben. Ks handelt sich also 
vor allem um eine Schutz- 
maßnahme für die Fußgänger, 

2. Die Befürchtung der An- 
wohner der Nördlichen Ring- 
straße, der Leerwegtunnel 
würde das Verkehrsaufkom- 
men in der Straße erhöhen, 
kann ich gut verstehen. Nur: 
bei den mehr als 500 schriftli- 
chen Einwendungen, die von 
der IG Gabelsbergerstraße 
beim Planfeststellungsver- 
fahren gegen eine Öffnung 
des Leerwegtunnels gesam- 
melt wiuxlen, waren viele von 
der Gartenstraße, der Feld- 
straße, der Lutherstraße, der 
Heinrichstraße und vieler an- 
derer Straßen, aber keine ein- 
zige von einem Anwohner der 
Nördlichen Ringstraße. Wäre 
dies der Fall gewesen, wäre 

die Position der IG Gabels- 
bergerstraße im Prozeß vor 
dem Kasseler Verwaltungsge- 
richt wesentlich besser gewe- 
sen. Man kann nicht im nach- 
hinein vollendete Tatsachen 
beklagen, wenn man bei der 
öffentlichen Planung seine 
Einspruchsmöglichkeit ver- 
säumt hat. 

3. In der Stadtplanung wa- 
ren die sogenannten Ringstra- 
ßen dafür vorgesehen, den 
Anbindungsverkehr des 
Stadtzentrums zu überneh- 
men. Daß sich die Stadtent- 
wicklung über die Jahre et- 
was geändert hat, daß dabei 
die Südliche Ringstraße über 
alle Maßen belastet wurde 
und eine Weiterentwicklung 
auf der Nordseite der Stadt 
ohne die Anbindimg der 
Nördlichen Ringstraße nicht 
mehr möglich ist, liegt auf der 
Hand. Wer in einer solchen 
Straße ein Haus erwirbt oder 
baut, muß dieser Tatsache ins 
Auge sehen. Er kann nicht 
nur deshalb, weil er dort 

wohnt, von allen anderen ver- 
langen, daß die Verkehrspla- 
nung nur auf ihn Rücksicht 
nimmt. 

4. Nach Beendigung der 
Kanalbauarbeiten in der Ga- 
belsbergerstraße wird sicher- 
lich ein gi'oßer Teil des Ver- 
kehrs wieder über diese Stra- 
ße fließen und die Nördliche 
Ringstraße entlasten. 

5. Dazu ist noch im beson- 
deren anzumerken, daß wohl 
auch auf die lautstark vorge- 
tragenen Forderungen der IG 
Gabelsbergerstraße und der 
IG Südliche Ringstraße nach 
mehr als 30 Jahren „Planung" 
mit dem Bau der Nordumge- 
hung begonnen wurde. So gu- 
te Chancen für eine Minde- 
rung des innerstädtischen 
Verkehrs gab es noch nie. Ich 
denke, daß man mit dieser 
Gewißheit eine kurzfristige 
Belastung ertragen kann. 

Klaus Thierolf 
GabelsbergerstraBe 29 

63225 Langen 

/Vr«AS«r0 

Luer 

Erhältlich In der Geschäftsstelle der 

Üan^enerZefuing 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Open-air-Kino, Lagerfeu- 
erromantik und Nachtwan- 
derungen umrahmt werden. 
Daß dies für die Betreuer 
mit erheblichem Streß und 
wenig Schlaf verbunden ist, 
gibt auch Barbara Pietz zu. 
Doch für die 24jährige Re- 
ferendarin an der Langener 
Albert-Einstein-Schule 
überwiegen eindeutig die 
positiven Erfahrungen: 
,,Die Arbeit hier mit den 
Kindern gibt mir Selbstbe- 
stätigung, daß ich mit mei- 
nem Wunsch, Lehrerin zu 
werden, die richtige Wahl 
getroffen habe." 

Neben der Integration der 
behinderten Kinder, die 
laut Uwe Aldinger auch im 
sechsten Jahr problemlos 
klappt, ist eine Schärfung 
des Umweltbewußtseins 
das Hauptanliegen aller. 
Getrennte Müllsammlung 
soll die Kinder ebenso da- 
für sensibilisieren wie di- 
verse Umweltspiele, eine 
Umweltrallye durch Lan- 
gen oder der Verzicht auf 
Plastikgeschirr. 

Langen - Keine Sorgen 
muß sich die SSG Langen um 
ihren Turner-Nachwuchs 
machen, denn viele Kinder 
der Stadt sind aktiv beim 
Sport dabei. Daß sie sich 
auch noch sehr erfolgreich 
auf dem Barren oder Schwe- 
bebalken bewegen können, 
bewiesen sie beim diesjähri- 
gen Kinderturnfest des Turn- 
gaus Rhein-Main. In Biebes- 
heim gingen mehr als 1 ."iOO 
Teilnehmer und Teilnehme- 
rinnen aus etwa SO Vereinen 
an den Start, um in Wett- 
kämpfen ordentlich Punkte 
zu .sammeln. Die Turnabtei- 
lung der SSG Langen war 
mit knapp 40 Kindern im Al- 
ter zwi.schen sechs und 14 
Jahren vertreten, die sich 
tapfer .schlugen. 

Geturnt wurden die vom 
Deutschen Turnerbund vor- 
geschriebenen Übungen, wo- 
bei die Mädchen in unter- 
schiedlichen Leistungsklas- 
.sen (L-Stufen) und Alters- 
gruppen eingeteilt waren. 
Aufgrund iler großen Teil- 
nehmeiv.ahlen gingen bei den 
einzelnen Wettbewerben oft 
über 100 Kinder an den 
Start. Die Schülerinnen 
turnten dabei ihre Übungen 
am Boden, am Barren, am 
Schwebebalken und beim 
Spi'ung (Pferd, Bock bezie- 
hungsweise Kasten). 

Ila in diesem Jahr zahlrei- 
che kleine Turnerinnen der 
SSG an den Wettkämpfen 
teilnahrni'n, warirn mehrere 
Eltern mit tlem Bus mit nach 
Biebesheim gekommen. Kür 
viele SSG-Mädchen war die- 
ser Tag ein besonderes Erleb- 

Motorradfahrer 

schwer verletzt 

Das Schminken hat für Kinder Immer wieder einen besonderen 
Reiz. Bei den Ferlensplelen darf dieses Angebot deshalb nicht 
fehlen. Foto: hs 

Langen - Schwere Verlet- 
zungen tmg e'in 31jähriger 
Motonadfahrer am Sonntag- 
abend bei einem Verkehrsun- 
fall in Langen davon. Ein 27 
Jahre alter Autofahrer war 
auf der B 3 in Richtung Drei- 
eich unterwegs und wollte 
nach links Richtung Auto- 
bahn abbiegen. Der Motor- 
radfahrer, der dem Pkw-Len- 
ker entgegenkam, versuchte 
noch durch starkes Bremsen 
einen Unfall zu verhindern. 
Dabei stürzte er und rutschte 
gegen das Auto. Den Sach- 
■schaden beziffert die Polizei 
auf 3 600 Mark. 

nis, da sie zum erstenmal vor 
einem Kampfgericht zeigen 
mußten, was sie in der wö- 
chentlichen Übungsstunde 
gelernt hatten. Es war also 
eine Premiere der besonderen 
Art. 

Doch nicht nur hei den 
Sportübungen hatten die 
Kinder ihren Spaß. Denn ab- 
ge.sehen von den einzelnen 
Stationen für den Wettbe- 
werb waren zusiitzlieh große 
Zelte aufgebaut, und auch 
das Wetter .spielte mit. So 
konnten die kleinen Sportler 
neben ihren Disziplinen 
kräftig heiximtollen, sieh 
besser kennenlernen und sieh 
prächtig amüsieren. Auf die- 
.se Weise war der Turnwett- 
bewerb natürlich noch schö- 

Flelßlg übten 
die kleinen 
Sportlerinnen 
an den Gerä- 
ten noch ein- 
mal, bevor es 
an den Start 
ging. Dank 
des schönen 
Wetters 
machte der 
ganze Wett- 
kampf beson- 
ders viel 
Spaß. Foto p 

ner. 
Doch die Langener Mäd- 

chen hatten ohnehin (inind 
zum Strahlen, denn si<' stell- 
ten ihr Kcinnen unter Beweis 

Schon die ganz Kleinen wa- 
ren erfolgreich: Bei den jüng- 
steti Teilnehmerinnen der 
l.eistungsstufe 1, 1/1,2 turn- 
len etwa Franziska Malhy- 

.si'hok und Hiearda Trippel, 
die beide noeh in di'ii Kin(l<'r 
garten gehen, ihre llbungen 
nahezu Ic'hleifii'i. Sie beleg- 
ten den elflen beziehungs- 

ä 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Rätsel um Neubau der K168 

Abgeordneter Rüdiger Hermanns beantragt jetzt Klärung im Landtag 
Kßolsbnch (af) - Der Neu- 

bau der K 168 in Egelsbach 
wird nun auch den hessi- 
schen Landtag beschäftigen. 
Zur Aufklärung der aktuel- 
len Sachlage und der „ver- 
waltungstechnischen Unge- 
reimtheiten" hat sich der 
CDU-Landtagsabgeordnete 
Hüdiger Hermanns aus Drei- 
eich mit einer Ki Punkte um- 
fassenden Anfrage an die 
hessische Landesregierung 
gewandt. Auslöser war, so 
Hermanns, daß das hessische 
Verkehrsministerium bis 
heule keine seiner zahlrei- 
chen Kragen zum Bau der 
Kgelsbacher Umgehungs- 
stralJe ausreichend beant- 
wortet habe. 

,,Bedanken möchte ich 
mich für die vielen Zuschrif- 
ten von Seiten der betroffe- 
nen Anwohner, die mir das 
Verständnis für die Stim- 
mung und die Probleme vor 
Ort in einigen we.sentlichen 
Punkten sehr erleichtert ha- 
l)en". erklürt Rüdiger Her- 
manns. So seien ein Teil der 
Anliegen der Kgelsbacher 
direkt in die Anfrage an die 
Landesregierung eingeflos- 
sen. 

Kliirung erwartet Rüdiger 
1 lermanns unter anderem zu 
dem Punkt, mit welchen 
Mehrbelastungen durch 

Seminar zur 

Solidarität in 

der Moderne 
F.gcisbnch - Einen Tip der 

besonderen Art hält wieder 
die Frauenbeauftragte der 
Gemeinde Egelsbach, Marita 
Sommer, für alle interessier- 
ten Egelsbacherinnen parat. 
So weist sie auf eine F'ort- 
bildungsreihe hin, die in Zu- 
sammenarbeit von der Hes- 
sischen Landeszentrale für 
politische Bildung, Pro Fa- 
milia und der Gewerkschaft 
,,ötv" entstand. Unter der 
Überschrift ,,Solidarität in 
der Moderne - ein Auslauf- 
modell?" ist dieses Seminar 
für den 28. September, 5. 
und schließlich den 12. Ok- 
tobergeplant. 

Gebühr 50 Mark 

Diese Veranstaltung findet 
im Gewerkschaftshaus in 
Frankfurt/Main, Wilhelm- 
Leuschner-Straße 69, statt. 
Der Beitrag für alle Teilneh- 
merinnen des Seminars be- 
trägt 30 Mark. 

Frauen, die am Seminar 
teilnehmen wollen, können 
sich bei der Frauenbeauf- 
tragten Marita Sommer, 
Rathaus Egelsbach, Zimmer 
26, Telefon 40 51 66, anmel- 
den. Sie gibt auch noch wei- 
tere Informationen. 

Interessierte haben aber 
außerdem die Möglichkeit, 
sich direkt an die Hessische 
Landeszentrale für politi- 
sche Bildung, Referat VII, 
Postfach 3220 in 65022 
Wiesbaden, zu wenden, um 
dort Auskünfte einzuholen 
und sich anzumelden. 

Lärm, Abgase und Verkehrs- 
gefährdungen die betroffe- 
nen Anwohner zu rechnen 
haben. Fraglich sei auch 
noch, welche finanziellen 
Mehrbelastungen durch 
Zeitverlust, neue Planungs- 
arbeiten oder den Bau von 
Zwischenlösungen auf die 
beteiligten öffentlichen Bau- 
träger zukommen werden. 
Schließlich habe die interes- 
sierte Öffentlichkeit ein be- 
rechtigtes Interesse zu er- 
fahren, wie es zu den Kom- 
plikationen beim Neubau 
der K 168 kommen konnte. 

,,Auf meinem Schreibtisch 
stapeln sich die Briefe ent- 
täuschter Egelsbacher Bür- 
ger, die ihrem Unverständ- 
nis gegenüber dem Verhal- 
ten des Landesverkehrsmi- 
nisteriums keinen Hehl ma- 
chen", berichtet Rüdiger 
Hermanns. Auch die Versu- 
che des zuständigen Staats- 
sekretärs Matthias Kurth 
hätten den Unmut offen- 
sichtlich mehr geschürt als 
besänftigt. ,,Die Anwohner 
befürchten zurecht, daß 
auch eine vorübergehende 
Trassenführung über die 
Hans-Fleissnei-Straße und 
Wolfsgartenstraße für das 
umgebende Wohngebiet 
durch das steigende Ver- 
kehrsaufkommen zu kata- 

strophalen Verhältnissen 
führen würde." 

Alle Bewohner westlich 
der Bahn seien letztlich von 
einer solchen Maßnahme be- 
troffen. Zu dem bisherigen 
Verkehr von Autobahn und 
Mörfelden nach Erzhausen 
und Wixhausen käme ein 
nicht unwesentlicher Durch- 
gangsverkehr durch den 
Fernverkehr. Um die zu er- 
wartenden erheblichen 
Mehrbelastungen der betrof- 
fenen Wohngebiete zu ver- 
meiden, sei eine zügige Fer- 
tigstellung der kompletten 
Umgehungsstraße unun- 
mgänglich. 

Aufgebracht seien die 
Bürger über die ,,verwal- 
tungstechnischen Unge- 
reimtheiten" bei der Pla- 
nungsleitung durch das Lan- 
desverkehrsministerium. 
Hermanns ist überzeugt: 
Wenn - wie das Ministerium 
selbst erklärt habe - das Ver- 
fahren nach dem Hessischen 
Straßenbaugesetz durchge- 
führt wurde, so stellte der 
Planfeststellungsbeschluß 
zweifelsfrei einen Verwal- 
tungsakt dar, der einem kla- 
genden Grundstückseigen- 
tümer mit einer entspre- 
chenden Rechtsmittelbeleh- 
rung hätte zugestellt werden 
müssen. Aus der Nichtzu- 

stellung des Planfeststel- 
lungsbeschlusses ergebe sich 
aber folgerichtig die Nich- 
tigkeit des Verwaltungsak- 
tes. 

Der Widerspruch werde 
einmal mehr deutlich, so der 
Landtagsabgeordnete, in 
dem äuf der einen Seite die 
Klage des Grundstücksei- 
gentümers gegen die Nicht- 
zustellung des Planfeststel- 
lungsbeschlusses vor Ge- 
richt weiterhin Bestand ha- 
be, auf der anderen Seite 
aber der zuständige Staats- 
sekretär im hessischen Ver- 
kehrsministerium unabläs- 
sig betone, daß die Zustel- 
lung in dem vorliegenden 
Fall nicht notwendig gewe- 
sen sei. 

In die.sem Zusammenhang 
reiche es nicht aus, wenn 
ihm Kurth in einem Brief 
mitteile, daß er für die For- 
derungen der Bevölkerung 
durchaus Verständnis habe 
und die eingetretenen Pro- 
bleme bedauere, kritisiert 
Rüdiger Hermanns. Viel- 
mehr müsse er jetzt zu seiner 
politischen Verantwortung 
stehen und für eine lücken- 
lose Aufklärung aller Vor- 
gänge in Hinsicht auf die 
,, verwaltungstechnischen 
Komplikationen" beim Bau 
derK 168 sorgen. 

Wasserratten fühlen Bich jetzt ganz besonders wohl: Während die Sonne vom strahlend 
blauen Himmel knallt, tummeln sie sich Im Kühlen NaB des Egelsbacher Freibades. Je höher das 
Wasser spritzt, desto mehr Spaß haben sie. Und erst am Abend geht es dann erschöpft, doch 
rundherum zufrieden wieder nach Hause. Foto: Arnold 

99 Treuer" Bumerang brachte 

Egelsbacher zwei Vizetitel 

Jürgen Rode erfolgreich bei Deutscher Meisterschaft 

Für Autofahrer bedeutet der Neubau der K 168 manche Unannehmlichkeit, die sich nicht vermel- 
den läßt. Doch viele Anwohner sind mit dem Vorgehen des hessischen Verkehrsministeriums 
nicht zufrieden und machten wiederholt Ihrem Ärger Luft. Foto: Neels 

Rückenschule beginnt 

SG Egelsbach bietet neue Kurse an 

Egelsbach - Starke Winde, 
tobende Gewitter und glü- 
hende Sonne - Das Wetter 
zeigte sich zwar von seiner 
extremsten Seite, doch 
trotzdem gingen sie vergan- 
genes Wochenende an den 
Start: die 70 Teilnehmer der 
16. Internationalen Deut- 
schen Meisterschaft im Bu- 
merangwerfen in Bensheim. 
Auch Jürgen Rode aus Egels- 
bach zählte zu den Begei- 
sterten, die aus vier Natio- 
nen zu dem bedeutendsten 
Turnier dieser Sportart nach 
den Weltmeisterschaften an- 
gereist waren, um sich in 
sechs Disziplinen zu bewei- 

Der Ex-Europameister 
Jürgen Rode, der für den 
VHS Wiesbaden an den Start 
ging, zeigte gleich in der er- 
sten Disziplin, dem Genau- 
igkeitswerfen, sein Können. 
Mit 40 von 50 Punkten holte 
er sich in der nationalen 
Wertung den zweiten Rang 
und sicherte sich wertvolle 

Punkte für die Gesamtwer- 
tung. 

Aufgrund des schlechten 
Wetters und den Windböen 
am Samstag gerieten die 
Wettkämpfe zu einem 
Glücksspiel, doch am Sonn- 
tag konnte Jürgen Rode im 
Langzeitwurf und im 
schnellen Fangen mit her- 
vorragenden Leistungen 
glänzen. 

Als letzte Disziplin stand 
Ausdauerwerfen auf dem 
Programm. Hierbei müssen 
so viele Fänge wie möglich 
innerhalb von fünf Minuten 
absolviert werden, wobei je- 
der Bumerang mindestens 20 
Meter weit fliegen muß. Die- 
ser Durchgang, der bei den 
Bumerangspezialisten als 
die Marathon-Disziplin be- 
trachtet wird, wurde ausge- 
rechnet in der größten Mit- 
tagshitze am Sonntag ausge- 
führt. 

Für Jürgen Rode kein Pro- 
blem: Er holte sich einen 
weiteren Vizemeisterlitel, 

mdem er alles wagte und mit 
einem sehr schnellen Bume- 
rang (etwa 80 Kilometer in 
der Stunde) 53 Fänge in fünf 
Minuten schaffte. Somit er- 
rang er in der Gesamtwer- 
tung einen hervorragenden 
."iechsten Platz, 

Doch Jürgen Rode ruht 
sich auf seinen Lorbeeren 
nicht aus: Er ist schon wie- 
der fleißig am Üben, denn 
das nächste Turnier des 
Deutschen Bumerang Clubs 
ist schon wieder fest geplant: 
Es geht am 2. und 3. Septem- 
ber in Wiesbaden auf der 
Staatsdomäne Mechthilds- 
hausen über die Bühne. Jür- 
gen Rode läßt sich das natür- 
lich nicht entgehen. 

Wir gratulieren 

Betti und Heinrich Weiß. 
An der Woogwiese 7, zu ihrer 
,,Eisernen Hochzeit" am 
kommenden Mittwoch, 26. 
Juli. 

Egelsbach 
Nach den Som- 
merferien finden 
wieder neue Rük- 
kenschulkurse der 
Sportgemein- 
schaft Egelsbach 
statt. Das Ge- 
sundheitspro- 
gramm, das sich 
bisher großer Be- 
liebtheit erfreute, 
umfaßt wieder 
verschiedene 
Kursangebote: 

Kurs I für An- 

fänger beginnt am 
Dienstag, 22. Au- 
gust, um 16 Uhr. 
Kurs II für Fort- 
geschrittene 
startet am selben 
Tag, 22. August, 
nur eine Stunde 
später, 17 Uhr. 

Bei der Kurs- 
dauer handelt es 
sich jeweils um 
neun mal 60 Mi- 
nuten. Die Lei- 
tung hat wieder 
Krankengymnast 

Gerhard Baum- 
gardt übernom- 
men. Veranstal- 
tungsort ist der 
DRK-Raum in der 
Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle. 

Wer will mit da- 
bei sein: Anmel- 
dungen nimmt die 
Sportgemein- 
schaft Egelsbach, 
Geschäftsstelle, 
unter der Telefon- ' 
nummer 4 36 77 
entgegen. 

Schulbildung statt Parteiinteressen 

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem 
ehemaligen Kollegen 

Herrn Johannes Benz 

der im Alter von 81 Jahren verstarb. 
Herr Penz war von 1960 bis zum Eintritt in den 

Ruhestand 1976 als Mitarbeiter des Bauhofes für die 
Gemeinde Egelsbach tätig. 

Pflichtbewußtsein und Gewissenhaftigkeit 
zeichneten ihn aus. Wir werden ihm stets ein ehrendes 

Andenken bewahren. 
Egelsbach, 20 Juli 1995 

Für den Oemeindevorstand Für den Personalrat 
Eyden Auth 
Bürgermeister Vorsitzender 

Per Drahtesel 

zum Picknick 
Egelsbach (op) - Ein ge- 

mütliches Picknick am 
Emst-Ludwig-Teich steht 
am kommenden Montag, 31. 
Juli, bei den Senioren der 
Sportgemeinschaft Egels- 
bach, Abteilung Turnen, auf 
dem Programm. 

Um 14.30 Uhr geht es mit 
dem Fahrrad an der 
Dr. -Horst-Schmidt-Halle 
los, die Fahrt ins Grüne. 

Wir gratulieren 

Elvira Offelder, Schiller- 
straße 78, zum 85. Geburts- 
tag am Freitag, 28. Juli. 

Zu dem Thema Grund- 
schulneubau „Im BrUhl" 
und den damit verbundenen 
Aktivitäten der Gemein- 
schaft „Engagierte Egelsba- 
cher Eltern": 

Die Interessengemein- 
schaft ,,Engagierter Egels- 
bacher Eltern" scheint bei 
all dem vorhandenen Enga- 
gement den Kontakt zur 
Realität verloren zu haben. 
Wie in den Druckmedien der 
letzten Tage wiederholt zu 
lesen war, befindet sich das 
hessische Schulwesen auf ei- 
nem kontinuierlichen Ab- 
stieg. Doch die „Engagierten 
Egelsbacher Eltern" schwei- 
gen. 

Die Schulen des Kreises 
Offenbach, aber auch aus 
anderen hesssichen Kommu- 
nalbereichen hört man ähn- 
liche Hiobsbotschaften, be- 
ginnen, einen Wettstreit um 
Minusstunden bei der Erfül- 
lung des Minimums im Stun- 
denplan anzutreten. Denn 
nur wer die meisten Minus- 
stunden aufzuweisen ver- 
mag, wird künftig auch eine 
neue Planstelle und, mit 
noch mehr Glück, auch eine 

neue Lehrkraft erhalten. 
Hingegen, wenn aus persön- 
lichen Gründen eine Lehr- 
kraft um Versetzung bittet, 
verschwindet auch die Lehr- 
stelle - in das schwarze Loch 
der hessischen Lehrerplan- 
stellen. Doch die ,,Engagier- 
ten Egelsbacher Eltern" 
schweigen. 

An der Wilhelm-Leusch- 
ner-Schule in Egelsbach, 
Stein des Anstoßes für einen 
Neubau ob im Brühl oder an 
anderer Stelle in Egelsbach, 
werden Lehrerplanstellen 
ersatzlos gestrichen. Da- 
durch müssen Klassen zu- 
sammengelegt werden, bis 
das absolute Maximum an 
Schülern erreicht ist. Reser- 
vebedarf bleibt unberück- 
sichtigt, wahrscheinlich 
wird schon eingeplant, künf- 
tig über dem gesetzlichen 
Maximum zu fahren. Doch 
die „Engagierten Egelsba- 
cher Eltern" schweigen. 

Herr Dr. Mayer, neben vie- 
len Posten im Egelsbacher 
Gemeindeleben auch Schu- 
leltembeirat der Wilhelm- 
Leuschner-Schule und 

gleichzeitig Wortführer bei 
den „Engagierten Egelsba- 
cher Eltern", wurde mit zeit- 
lichem Vorlauf über die be- 
absichtigte Streichung einer 
Jahrgangsklasse informiert. 
Doch der Wortführer der 
,,Engagierten Egelsbacher 
Eltern" schweigt. Da es 
nicht seine ,,Klientel" ist, 
geht es ihn ja nichts an - was 
für ein Engagement. 

Fazit: Das Engagement 
der ,,Engagierten Egelsba- 
cher Eltern" ist nur dann 
vorhanden, wenn es gilt, die 
SPD-Parteibücher hochzu- 
halten. Das eigentliche The- 
ma, nämlich eine zukunfts- 
orientierte Schulbildung zu 
sichern, bleibt unberück- 
sichtigt. Was nützt unseren 
Kindern eine Luxusherber- 
ge. an der,,Schule" geschrie- 
ben steht, wenn der Kreis 
keine Lehrer mehr be- 
reitstellt beziehungsweise 
die Klassen so vollstopft, daß 
ein Lemziel nur noch theo- 
retischer Wille ist. Wo ist die 
Stimme ihres Engagements, 
Herr Dr. Mayer? Wie verhal- 
ten sich die übrigen ,,Enga- 

gierten Egelsbacher Eltern"? 
Die „Engagierten Egelsba- 
cher Eltern" schweigen. 

Die Forderung vieler be- 
troffener Egelsbacher Eltern 
mit dem Engagement zur 
Kindererziehung statt wort- 
gewaltiger Parolen und 
Scheinbehauptungen lautet 
darum: Laßt uns eine Schul- 
bildung sicherstellen, die 
unseren Kindern eine Zu- 
kunft eröffnet, soweit dies 
unter der rot-grünen Schul- 
politik überhaupt möglich 
ist. Die Rücknahme des Bil- 
dungsniveaus schafft lang- 
fristig eine erhebliche Verar- 
mung Deutschlands - erst 
auf kultureller, dann auf 
wirtschaftlicher Ebene. Dar- 
um fordere ich Schullehrer 
statt Luxusherberge, Geld 
für Lehrer statt für Prestige- 
objekte, aktives Handeln 
statt Schein-Engagement, 
Schulbildung statt Parteiin- 
teressen, Zukunftschancen 
für unsere Kinder - ehe es zu 
spät ist. 

C. Wolfgang Mülle' 
Finkenweg 3 

Egelsbacb 
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Schwanzer 

Co-Trainer 
Egelsbach (leo) - Am 

heutigen Dienstag be- 
ginnt auch die Fußball- 
A-Jugend der SG Egels- 
bach mit der Vorberei- 
tung auf die neue Sai- 
son, obwohl Trainer Lo- 
uis Rodriguez noch auf 
einige Urlauber ver- 
zichten muß. ,,Insge- 
samt haben wir über 20 
Mann im Kader", er- 
klärte Rodriguez, der 
damit die Qual der Wahl 
auf der Suche nach der 
ersten Elf hat. Neben 
Rodriguez gewannen 
die Egelsbacher Verant- 
wortlichen mit Robert 
Schwanzer einen abso- 
luten Insider m Sachen 
Egelsbacher Fußball als 
Co-Trainer hinzu. Drit- 
ter im Bunde ist Stefan 
Kölle (zuletzt in der A- 
Jugend beim SV Erz- 
hausen aktiv), der als 
Betreuer fungieren 
wird. 

Sitzfußball spielten Egelsbachs Dragan Reljlc (rechts) und der 
Rumäne CrIatI Contescu In dieser Szene. Die SGE und Polltech- 
nica TImlsoara trennten alch am Sonntag 1:1. Am Freitag wird's 
schon ernst für die Egelsbacher. Heesen Kassel kommt zum 
Punktsplelstart. Folo: Orlowski 

Eddy Hubl belegte gleich 

viermal den dritten Platz 

LG-Athleten bei hessischen Seniorenmeisterschaften 
Langen - Die Se- 

nioren-Leichtath- 
leten der LG Lan- 
gen haben bei meh- 
reren Sportveran- 
staltungen wieder 
erfolgreich abge- 
schnitten. Sie wa- 
ren bei den hessi- 
schen Seniorenmei- 
sterschaften in 
Marburg sowie bei 
zwei Altersklassen- 
sportfesten am 
Start, bei denen 
noch Kreis- und Be- 
zirksmeisterschaf- 
ten in Einzeldiszi- 
plinen ausgetragen 
wurden. 

Beim Altersklas- 
sensportfest in 
Egelsbach holte 
sich Theo Presser 
von der LG Langen 
in der M 70 den 
Kreismeistertitel 
im Kugelstoßen. 
Cornelia Pelz blieb 

diesmal ohne Titel, 
obwohl sie in den 
Lauf Wettbewerben 
gute Leistungen 
zeigte. 

Bei einem Sport- 
fest in Bürstadt 
wurden die Be- 
zirksmeister in den 
Disziplinen Hoch- 
und Weitsprung so- 
wie Kugelstoßen er- 
mittelt. Von der LG 
Langen war Jürgen 
Sommer im Weitsp- 
rung und im Kugel- 
stoßen am Start. In 
beiden Disziplinen 
erzielte er persönli- 
che Jahresbestlei- 
stungen. Im Weit- 
sprung sicherte er 
sich damit den Be- 
zirkstitel und im 
Kugelstoßen beleg- 
te er den zweiten 
Platz. 

Für die hessi- 

schen Seniorenmei- 
sterschaften waren 
Cornelia Pelz, E;ddy 
Hubl und Horst 
Schäfer gemeldet, 
und zwar in den 
Disziplinen 100 
Meter, 200 Meter, 
400 Meter, Hoch- 
und Weitsprung, 
Kugelstoßen und 
Diskuswerfen. Cor- 
nelia Pelz landete 
im 100- und 200- 
Meter-Lauf, auch 
diesmal gegen die 
favorisierte Dag- 
mar Fuhrmann aus 
Usingen laufend, 
jeweils auf Platz 
drei. Im Weitsprung 
kam sie nur auf den 
sechsten Platz. 

Bei Eddy Hubl 
lief es hingegen 
hervorragend. Er 
belegte im Weit- 
und im Hoch- 

sprung, im Kugel- 
stoßen und im Dis- 
kuswerfen jeweils 
den dritten Platz. 
Auch Horst Schäfer 
errang im 400-Me- 
ter-Lauf mit einer 
Zeit, die besser war 
als die im vergange- 
nen Jahr, einen gu- 
ten dritten Platz. 

Ende August fin- 
den noch die deut- 
schen Seniorenmei- 
sterschafaten in 
Minden und Wetz- 
lar statt, am .'iO. 
September die hes- 
sischen und süd- 
deutschen Senio- 
ren-Mehrkampf- 
meisterschaften in 
Kassel statt. Bei 
diesen Meister- 
schaften werden 
ebenfalls Athleten 
der LG Langen an 
den Start gehen. 

TELEGRAMME 

ALLGEMEIN: Die Ge- 
denktafel vom Grab des 
dreifachen Formel-1-Welt- 
meisters Ayrton Senna ist 
gestohlen worden. Auf der 
bronzenen Tafel waren Na- 
me, Geburts- und Sterbeda- 
tum und ein Bibelvers ein- 
graviert. Der Brasilianer 
War am 1. Mai 1994 in Imola 
ums Leben gekommen. 

FUSSBALL: Wegen an- 
haltender Probleme an der 
Achillessehne hat Borussia 
Dortmunds Nationalspieler 
Matthias Sammer das Trai- 
ningslager am Vierwaldstät- 
ter See vorzeitig verlassen. 
Sammers Einsatz im Kuji- 
Cup-Spiel am Montag (20.IS 
Uhr) in Lüdenscheid gegen 
den 1. FC Kaiserslautern ist 
gefährdet. 

Stolzes 1:1 der SGE gegen 

rumänischen Erstligisten 

Heute spielen die Egelsbacher beim SV Weiterstadt 
Kgelsharh (leo) - Fußball- 

Rcgionalligist SG Egelsbach 
eiTeichte im kurzfristig ver- 
einbarten Testspiel gegen den 
i-umänischt-n Ei'stliga-Auf- 
steiger Politechnica Timisoara 
ein l;l-Unentschie<len. Am 
heutigen Dienstag (19 Uhr) 
gastieren die Egclsbacher 
beim Darmstädter A-Ligisten 
SV Weiterstadt, am Fi-eitag 
(19 Uhr) beginnt mit dem 
Heims|)iel gegen Hessen Kas- 
sel die Regionalliga-Riinde 
199ft/9f). 

Vor 150 Zuschauem erzielte 
Slavisa Dacic nach 20 Minu- 

ten den einzigen Tn'ffer für 
die Elf von Trainer Herlx'i-* 
Schäty. Nach einem Fehlpaß 
von Olaf Kim glichen die Gä- 
ste in der (iH Minute zum ver- 
dienten 1:1 aus. Die beste 
Möglichkeit für die SGE ver- 
gab Dragan Reljic. der in der 
44 Minute mit einem Kopft)all 
nur die Latte des Gästetoii's 
traf Neben dem wie<iergene- 
senen Reljic war auch Mann- 
decker I^eo Caic gegen Timi- 
soara wi(Hier mit von der Piu - 
tie. Die Ix'iden Sturmspitzen 
Angelo Rastiello und Zlatko 
Zvekic mußten dagegen ver- 

letzungsbedingt pausieren 
US-Neuzugang Aiulreas M<'i- 
er bot auf dem Liberoposten 
erneut eine ordentliche Vor- 
stellung t'hris .Schwaiv, Neu- 
zugang aus der A-Jugeml der 
Frankfuiler Kinlraeht, feierte 
in der Sehlußviertelstunde 
.sein Debüt in der i'i-sten 
Mannschaft 

S(; Kgelsbach; (ilasenhardl 
(4t) Croonen); Meier, Caic, 
Hellei-sheiin. Kekete, Schmidt. 
Kim {!?>. Hehwar/.), Ueljic, Da- 
cic (1)2 Kiesin). .Stier. Viikelic 
(1)2 Weimer). 

Dörnigheim besiegte 

„Club" nur mit Mühe 

Schwerer Aderlaß bei 

den SSG-Fußballem 

FC Langen zog mit 1:2 den kürzeren Viele Stammspieler verlassen Verein 
Langen (app) - Landesli- 

ga-Absteiger Germania Dör- 
nigheim gewann am Sams- 
tag beim Offenbacher Fuß- 
ball-Bezirksligisten FC Lan- 
gen ein Testspiel mit 2:1. Die 
Germania begann im Wald- 
stadion Oberlinden recht ge- 
fällig, erspielte sich dabei je- 
doch kaum nennenswerte 
Chancen. Der FC Langen 
hatte im ersten Abschnitt 
zwei Möglichkeiten, die Ste- 
phan Seibel und Uwe Groh- 
mann kurz vor dem Pausen- 
pfiff vergaben. 

Kostires (52.) und der Ex- 
Offenbacher Björn Wohl- 
fahrt (57.) sorgten im zwei- 
ten Abschnitt für die Gäste- 
führung. Den einzigen Tref- 
fer des FC Langen erzielte 

der eingewechselte Martin 
Wieczorek in der ()7. Minute. 
Drei Minuten später traf 
Jörg Bauer den Dörnighei- 
mer Pfosten. Stärkste Spiel- 
er des FCL waren Neuzu- 
gang Frank Schweitzer, 
Björn Meyerhöfer und Dirk 
Gieler. 

FC Langen: Bobsin; Bauer, 
Verleih, Schweitzer, Mi- 
chels, Markus Grohmann, 
Uwe Grohmann, Gieler, 
Meyerhöfer, Seibel, Pritzel 
(Brandeis, Wieczorek). 

Die ,,Zweite" des FC Lan- 
gen gewann gegen die Ger- 
mania II mit 4; 1. Die Tore er- 
zielten Uwe Krahn (2), 
Frank Blasa und Werner Ak- 
kermann. 

Langen (app) - ,.Es sieht 
nicht gerade rosig aus". Sag- 
te Woifgang Hiller bei der 
Vorrundenbesprechung der 
Fußball-Bezirksliga ()flen- 
bach zur Situation seiner 
SSCJ Langen. Der Spielaus- 
schußchef beklagt zehn Ab- 
gänge: Torwart Marco 
Schwitzke, Bruder Ingo und 
Carsten Knipp haben sich 
dem Bezirksligisten TSG 
Messel (Darmstadt-West) 
angeschlossen, Alex Schaller 
dem SV Sachsenhausen. Ab- 
gemeldet haben sich zudem 
Peter Strohal, Zeljko Hiuk, 
Antonio Sorroche, Alexan- 
der Hugk, Thomas Ströbel 
und Reserve-Spieler David 
Weith. 

Dem stehen nur fünf Neu- 

zugänge gegenüber: Matthi- 
as König (Viktoria Preußen 
Frankfurt), Rückkehrer 
Thomas Hetz (SG (lötzen- 
hain), Robert Di Mari (FC 
Offenthal), Noureddine 
CJray (FC Langen) und Tho- 
mas Muszczak von der 
Spvgg. 05 Oberrad. Ein 
C;iück, daß die Jugendabtei- 
lung der SSG kräftig für 
Nachschub sorgt. Matthias 
Stieber, Slobodan Lukic, 
Vladimir Kacarevic und 
Emir Kunalic stehen SHCJ- 
Trainer Walter HIoss ab so- 
fort zur Verfügung. Ihr Ta- 
lent können sie am Donners- 
tag, 27. Juli, bewei.sen, wenn 
die SSG den FSV Bergen 
(19.HO Uhr) zum Testspiel er- 
wartet. 

Einer von vielen, der die SSG Langen verlassen hat: Ingo Schwitzke wechselte nach Messel. Zehn 
Abgange müssen die Langener verkraften. Demgegenüber stehen nur fünf Neuzugänge. Da 
zeichnet sich ab, daß auch die kommende Saison wieder zu einer ZItterpartle für die SSG wird. 

Foto; Orlowbk 
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Neues von Bello 

i iii Iii. 

„Hör Hilf zu heulen, ßell». 
morgen kommt eine neue 
Koljje von Lassie!" 

„Diirf Ith mal Ihren Kührer- 
sthein sehen, Herr Sthnell- 
fahrer?" 

Eleganz 

• „Aber Bello, wnrst du schon • 
• wieder im Spiclzeugluden?" • 
• • • • 

Die kleine Elvira durfte einige 
Tage bei einer Tante auf eiern Lande 
verbringen. Be.sonderen Eindruck 
mac-hten auf sie die Vögel im Garten, 
die Mei.sen, die Buchfinken und 
Dompfaffen Als Elvira wieder zu 
Mause in der Stadt war und mit der 
Mutter zum Einkaufen ging, zeigte 
sie auf eine Schar Spatzen, die sich 
um eine Wursthaut raufton, und sag- 
te: „Hu, Mutti, auf dem Land sind 
die Spatzen aber viel eleganter an- 
gezogen als in der Stadt." 

Sie kennt sich aus 

„Katrin", .sagt die Mutter zu ihrer 
kleinen Tochter, die wieder einmal 
ihre Suppe nicht es.sen will, „weißt 
du, was aus kleinen Miidchen später 
wird, wenn sie keine Suppe essen?" 

„.Ja", strahlt die Kleine, „die wer- 
den Mannequins!" 

Kampf in der Tierwelt 

Der I,ehrer spricht in Naturge- 
schichte über den Lebenskampf der 
Tiere und wie schwer es- für ver- 
schiedene Arten ist, sich zu behaup- 
ten. „So", sagt er am Schluß, „nun 
nennt mir mal zwei Tiere, die sich 
bekämpfen." Der Peter aus der letz- 
ten Hank meldet sich: „Hering und 
Kater, Herr Lehrer!" 

Vornehme Einbildung 

„Der Meier scheint ja ein ziemlich 
eingebildeter Bursche zu sein, wie 
ich höre?" - „Das will ich meinen! 
Der bildet sich ein, das Brett, das er 
vor dem Kopf hat, sei aus Teakholz." 

Flache Hühner 

Ein Autofahrer überfährt vor ei- 
nem Bauernhof ein Huhn. Er packt 
das Huhn an ilen Beinen, geht an den 
Gartenzaun des Hofes und fragt ei- 
nen dort arbeitenden Mann: „Gehört 
das Huhn zum Hof?" - „Ausge- 
schlossen", sagt der Mann, „so fla- 
che Hühner haben wir nicht!" 

Einfach lächerlich 

Fragt die neue Freundin Gano- 
ven-Ede: „Welches ist denn dein 
Lieblingsgericht?" „Schwer zu 
sagen, liisher hat mich noch kei- 
nes freigesprochen!" 

* 
Fragt Ernst seinen Schulkame- 

raden Konrad: „Sage einmal, ist 
dein Vater eigentlich Sheriff?" 
Konrad staunt: „Nee! Wieso?" - 
„Weil du Ohren wie Colttaschen 
hast!" 

* 
Der Lehrer fragt den Michael: 

„Was ist denn dein Vater?" - „Ich 
glaube, ein Pilot. Meine Mami 
sagt, er hätte einen standigen 
Höhenflug." 

* 
Fragt der Hubschrauberpilot 

den Techniker: „Warum ist denn 
dein Hals so verdreht?" „Ich 
habe einen Rotorflügel beobach- 
tet, und dabei muß es wohl pas- 
siert sein." 

Zwei Freundinnen unterhalten 
sich über ihre Freunde. „Ist dein 
Verhältnis zu Egon immer noch 
das gleiche?" fragt die eine. „Bei- 
leibe nicht", stöhnt die andere. 
„Wenn wir verheiratet wären, hät- 
te ich schon mindestens ein Dut- 
zend Scheidungsgründe." 

„Liebe Tochter, ich habe über- 
haupt nichts dagegen, daß dein 
Freund jeden Abend so lange bei 
dir bleibt. Aber es paßt mir nicht, 
daß er regelmäßig meine Morgen- 
zeitung mitnimmt!" 

* 
Ein Schlagersänger zu einem 

anderen: „Ich habe mir deine neue 
Platte gekauft." - „Ach, du warst 
das!" 

„Das muß aber ein guter Arzt 
sein, der deine Frau so schnell von 
ihrer Nervosität geheilt hat. Wie 
hat er das nur gemacht?" - „Ganz 
einfach, er hat ihr gesagt, das sei- 
en Altersbe.schwerden." 

Kunstmaler unter sich: „Ich 
habe deine Ausstellung gesehen, 
deine Bilder waren die einzigen, 
die man sich ansehen konnte." - 
„Danke, mein Lieber!" - „Ja, vor 
den anderen standen immer zu 
viele Leute!" 

„Geliebte Erika, heute will ich 
deinen Vater um deine Hand bit- 
ten." - „Ist gut, Erich. Und sollte 
er nem sagen, dann kannst du ihn 

tfleich fragen, ob ich dann den ja Bit 
Willi heiraten darf!" 

* 

Beim nächtlichen Treffen zwei- 
er Schloßgespenster: „Stimmt es, 
daß deine Tochter Nachwuchs er- 
wartet?" - „Ja, aber wir wissen 
noch nicht, wessen Geistes Kind 
es ist!" 

Zwei Weinhändler unterhalten 
sich. „Bist du eigentlich mit dei- 
nem neuen Lehrjungen zufrie- 
den?" - „Und wie. Er ist kaum ein 
halbes Jahr bei mir und bekommt 
die Spätlese schon viel besser hin 
als 

le apat 
s ich!" 

„Sag mal, Friedrich, warum bist 
du denn aus deinem Wanderverein 
ausgetreten?" - „Der Vorsitzende 
ist zu weit gegangen!" 

„Sag mal, hörst du eigentlich 
nichts mehr von deinem Nach- 
barn, dem du die 3000 Mark gelie- 
hen hast?" - „O doch, mehr als ich 
möchte. Von dem Geld hat er sich 
nämlich eine Stereoanlage ge- 
kauft." 

* 

„Man sieht dich ja gar nicht 
mehr mit deinem Verlobten, Han- 
nelore!" - „Ich habe meine Verlo- 
bung gelöst." - „Warum denn?" - 
„Zuerst mußte ich immer ein 
Auge zudrücken, doch dann sind 
mir beide Augen aufgegangen!" 

Der beste Rat 
Die fesche Petra erzählt ihrer ver- 

heirateten Freundin: „Mein neuer 
Freund überhäuft mich mit Ge- 
schenken, und zwar mit Geschen- 
ken, die er sich bei seinem Einkom- 
men eigentlich nicht leisten kann. 
Wie kann ich ihm denn diese 
Großzügigkeit abgewöhnen?" 
„Nichts einfacher als das", meint die 
Freundin. „Heirate ihn." 

Regelmäßiger Kunde 
Ein Räuber mit Maske und Pistole 

raubte die kleine Zweigstelle einer 
Bank aus. „Der scheint mit seinem 
Geld auch nicht auszukommen", flü- 
sterte ein Schalterbeamter seinem 
Kollegen zu. „Jeden Monat kommt 
er kurz vor dem Ersten und bedient 
sich hier" 

Die rettende Idee 
Der jugendliche Held des kleinen 

Provinztheaters kommt zum Direk- 
tor „Herr Direktor", sagt er, „Sie 
müssen mir einen kleinen Vorschuß 
geben." - „Wozu brauchen Sie denn 
das Geld?" will der Direktor wissen. 
„Ich muß zum Friseur und meinen 
Vollbart abnehmen lassen", sagte 
der jugendliche Held. „Mit diesem 
Bart kann ich heute abend doch 
nicht den Romeo spielen." Der Di- 
rektor kratzt sich verlegen den Kopf. 
„Die Kasse ist leider völlig leer", 
sagte er, „so kann ich Ihnen auch 
keinen Vorschuß geben. Aber ich 
habe die rettende Idee: Wir spielen 
heute abend einfach den .Wilhelm 
Teil'." 

Rührung 
Die Trauung war eben beendet. 

Ein ältliches Fräulein, das der Trau- 
ung als Zuhörerin beiwohnte, wein- 
te herzzerbrechend. „Warum weinen 
Sie denn?" fragte eine alte Dame, „es 
ist doch nicht Ihre Trauung." - 
„Eben deswegen!" .schluchzte das 
Fräulein. 

Vor der Telefonzelle 
Endlich reißt dem Wartenden vor 

einer Telefonzelle die Geduld, er öff- 
net die Türe und sagt wütend: „Mein 
Herr, nun warte ich schon seit zwan- 
zig Minuten und Sie blättern immer 
noch im Telefonbuch herum! Kann 
ich Ihnen vielleicht helfen, Ihre 
Nummer zu finden?" - „Ich brauche 
keine Nummer", erwidert der Herr 
in der Telefonzelle, „ich suche einen 
netten Namen für meinen neugebo- 
renen Sohn." 

c Silbenrätsel Mixrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 30 
D. Müller, DSZ 76 

Matt in drei Zügen. 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kb6, Dc3, Lh7, Se7, Be2 
(5) 

Schwarz: Ke4, TfT), La8, Sh2, 
Bb.''j, c6, d6, e6, g3, (-5 (10). 

t' . f S 

Aus den Silben: a - an - be - e - en - i - ka 
- kla - la - le - Iis - me - mi - mo - mus - 
ni - 0 - 0 - pa ■ re - re - ron - rup - rus - si 
- so - ver - ze - ze - zi - sind 9 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu bilden: 

1 endloses Verhandeln, 2 Werbung, 3 
Oper von Weber, 4 feierliche Handlun- 
gen, 5 tropisches Harz, 6 Brotaufstrich, 
7 Weltanschauung, 8 Flieger der griech. 
Sage, 9 Weltmeer. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - ergeben den 
Namen eines Schmetterlings. 

KANU 
LAST 

MIR 

ABT 
AU 

TAG 

+ ARM 
+ LAB 

+ RUT 

+ ELLE 
+ BUM 

+PORREE = 

Rätselglelchung 

Glück 
SchifTs- 
leergut 
Falsch- 
denken 
Liste 
baul. Ver- 
änderung 
Zeitungs- 
bericht 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) = X. 

Es bedeuten: a) hohes Bauwerk, b) Zei- 
chen für ein Langenmaß, c) hinterher, d) 
Ausruf, e) Griff, f) Küstenfluß i. Spani- 
en, g) inhaltslos, h) persönl. Fürwort. 
X = Gebäude für sportliche Zwecke. 

Wortfragmente 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: be - blin - eher - cour 

- dach - den -eil - el - er - er - fe - fer - 
fung - ge - händ - hei - hoch -i - land - 
1er - lohn - on - prü - pump - rei - rös - 
roß - Schlacht - sei - sen - ser - sprung 
- sta - ster - steu - strei - stu - ta - ter - 
ti - un - zeit - sind 14 Worter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu stehen: 

1 für den Metzger bestimmtes Pferd, 
2 Zeitpunkte, an denen man Damen 
den Hof macht, 3 Schönwetterperiode, 
4 jemand, der einen Staat aus einer 
Liste eliminiert, 5 testamentarisch 
vermachte Laubbaume, 6 jemand, der 
deutsche Spielkarten verkauft, 7 von 
einer Marderart verwendeter Pasten- 
behälter, 8 dringend benötigte japa- 
nische Münze, 9 Kontrolltätigkeit des 
Obstzüchters, 10 anderes Wort für 
Leihhaus, 11 Riß in einer Schachfigur, 
12 Holzraummaß mit spanischem 
Artikel, 13 an einem Elbezufluß 
gezahltes Arbeitsentgelt, 14 LKW-Bei- 
fahrer. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen den Ver- 
kaufswert eines Wäschetrockengeräts. 

Füllrätsel 
rmtschndtncht 

Die Mitlaute, an den richtigen Stel- 
len mit Selbstlauten ausgefüllt, erge- 
ben einen Spruch. 

Silt>endomlno 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Namen für die Reifeprüfung. 

etha - gesa - bhab - jede - 
tnur - erni - rem - derg - 

cht - tetw - arte - aser - nlie 
Die vorstehenden Wortfragmente sind 

so zu ordnen, daß sie eine kleine Weis- 
heit ergeben. 

Hoch- 
schul- 
otisol- 
vent 

—▼ Kitper- 
teil 

Nach- 
laBemp- 
lönger tSwe 

ab- 
wärts, 
hin- 
unter 

kautm.: 
totiAchl. 
Bestand 

ehem. 
Li- 
sungs- 
mlttel 

Vorfohr 
Gebkge 
In Grie- 
chen- 
land 

Uelne 
SctioH- 
plotte 

Fetd- 
ettrog 

Segel- 
lioni- 
mondo: 
wendet! 

Eaud« 
Cologne ► 

▼ T T ? T f T ▼ 

Papier 
obtrsn- 
n«n 

► sOdspon. 
Weki- 
Olt 

franz. 
Hen- 
schet- 
amede 

Erst- 
auf- 
tiffl 

bol- 
Itschet 
Vom 

trau. 
Frauen- 
nome 

▼ 

r 

WOtll- 
tMbeiKl 

ntztoer 
Wof- 
stofl 

T TeHdet 
Mmel- 
meen Edelgas 

skand. 
Münze 

Nle<l«r- 
sctuog 

▼ dt. 
Schou- 
tpMif 
(BÄ) 

mtnnl. 
Vomame 
fö" lOnn) 

T T 

Ver- 
wtmef 

penAn- 
uäies 
Fftwwt 

eXe 
ZVffl »- 

Hoch- 
idMle 
(Kwz- 
«mt) 

r 

Abk.: 
Soutt) 
Cwo- 
Hno 

hefflget 
RM 

T In- 
ItWtfl 
6ou- 
gdm 

dl. Vo(- 
IMM 
deiVei- 
nekNiOQ 

Quodrat- 
Uo- 
metw 
(«*.) 

QMS 
▼ 

Muük: 
ielM ► 

■ 
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todi ► Zell- 
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i 
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Die Silben sind so zu ordnen, daß 
sich eine fortlaufende Kette zweisilbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die Anfangssilbe des 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen einen 
umstrittenen Begriff". 

club - dach - fang - feld - 
fleisch - flug - grau - haus - 

maus - not - pen -preis - 
räum - schuss - sitz - stuhl - 

Sturz - tier - zeug. 

Besuchskarte 
Welche Operette besucht diese Dame? 

Cilli-E. Kaethe 
Varel. 

Aufiöiungan von 
Ritsel-Raten Nr. 29 

Schach: 1 Dhl x fJt, 2. Ke2 x r3. SdS - 
e3!! Jetzt ist der Bauer auf h3 nicht mehr auf- 
zuhalten, denn das Feld k2 kann vom Känig 
nicht besetzt werden. Auf 2. KiS ■ 12 folgt h3 - 
h2, womit auch gl gedeckt ist. Hilflos muB der 
weiOe König den Bauern marschieren lassen! 

Ludigst SlitMnratMl; 1 Polizeistreifen, 2 
Abrührmittel, 3 Rechenunterricht, 4 Leoben, 5 
Antragsteller, 6 Marineleitung, 7 Eierschale, 
8 Nahrungsaufnhame, 9 Tanzkapelle, 10 
Almenrausch. 11 Reifenwechsel, 12 identisch, 
13 Elster, 14 Rösselsprung. - Parlamentari- 
er. 

Komblnationarittal: Turandot. 
Sllbanritaal: 1 Oenklehre, 2 Elferrat, 3 

Sebastian, 4 Felipe, 5 Rüdesheimer, 6 Enite, 
7 Unruhe, 8 Täuiwrich, 9 Senegalese, 10 Indi- 
ana. 11 Celebes. 12 Habichtsschwamm, 13 
Donizetti, 14 Agrigent, 15 Serbien. - De» freut 
sich das entmenschte Paar. 

Beauchakarta; Femsehansagerin. 
Mixritaal: Baldrian, Ausstand, Nordpol, 

Kaserne, Roboter, Armut, Untertan, Bastian x 
Bankraub. 

Füllritaal: Eig ner Herd ist Uoldes wert. 
Wortfragmanta: Dieses Weltraumzeitalter 

ist so verwirrend, weil Voraussagen zu 
Geschichte werden, bevor sie noch Ereignis 
sind. 
Sctiwedenrätsel 
■ EEMSMBE ■STAOTBIBL 
OKAMERLOE ■AHMORALHQ 
ALTERMSBBI ■abtbrIl le ■TIEOELHEB 
WlRRBOBLIL ■OMBCARACA 
■NAEMLICHB 

IOTHE K 
SMORA 
■ ED IKT 
RNEBLT 
■A^SAU 
BREMEN 
IE^AR^ 
S^OREL 
SARTRE 

■ 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
3.") 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadres.se: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
lage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im lg 11 

nr. Monat, 19.30 bis 22 U: 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadre.sse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlen.see am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr, 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold; 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Laiben, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, ieden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrnaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
■sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon; 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen joden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.; 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

  ♦ 

„Ein Klassiker der Moderne" starb im Exil 

Sonderbriefmarke zum Gedenken an den wahrheitssuchenden Menschen Franz Werfel 
Fünfzig Jahre nach dem 

Tod von Franz Werfel gibt 
die Deutsche Post AG eine 
100-Pfennig-Sondermarke 
heraus. Das von Gerd Aretz 
entworfene Postwertzeichen 
erscheint am 10. August an 
den Schaltern der Postäm- 
ter. 

Rastlosigkeit, Erkenntnis- 
und Wahrheitssuche prägen 
das Leben Franz Werfeis. 
Hineingeboren in eine Zeit 
gesellschaftlicher Umbrüche 
und technischer Innovatio- 
nen, findet der kontaktfreu- 
dige Sohn eines wohlhaben- 
den jüdischen Handschuhfa- 
brikanten rasch Anschluß an 
das literarische Leben seiner 
Zeit und gelangt bereits mit 
seinen ersten beiden Ge- 
dichtbänden zu schriftstelle- 
rischem Erfolg. 

Die Erfahrung von Krieg 
und Tod, Krankheit und Lei- 
den, das unbestimmte Ge- 
fühl von Fremdheit und Iso- 
lation und das durch uner- 
müdliche Lektüre erworbe- 
ne Wissen bestimmen Wer- 
feis umfangreiches und viel- 
schichtiges Werk. Es reicht 
von hymnisch-expressioni- 
stischer Dichtung zu symbo- 
lischer Dramatik, von psy- 
choanalytisch durchdrunge- 
ner Novellistik zu biogra- 
phischen Romanen. Sprach- 
beherrschung und Stilemp- 
finden, aber auch die ästhe- 
tische Bearbeitung religiös- 
metaphysischer Probleme 
und Themen aus Vergangen- 
heit und Gegenwart machen 
Werfel zu einem der meistge- 
lesenen Autoren seiner Zeit. 

Franz Werfel wird am 10. 
September 1890 in Prag ge- 
boren. Dort besucht er das 
k.u.k. Deutsche Gymnasium 
Stefansgasse. Der intelligen- 
te, aber auch verschmitzte 
Schüler entwirft neben 
„Schwänzplänen" eigene li- 
terarische Texte während 
des Unterrichts, die 1909, im 
Jahr seiner Reifeprüfung, 
verstreut erscheinen. Die le- 
benslangen Freundschaften 

mit Franz Kafka und Max 
Brod gehen auf diese frühen 
Prager Jahre zurück. Die Ju- 
gend- und Schulerinnerun- 
gen finden ihren literari- 
schen Niederschlag 1927 in 
dem Roman ,,Der Abiturien- 
tentag". 

Nach einjährigem Militär- 
dienst in einem Prager Artil- 
leriercgiment wird er Lektor 
im Leipziger Kurt Wolff 
Verlag und schließt Freund- 
schaft mit Walter Hasencle- 
ver. Mit ihm und Kurt Pin- 
thus begründet er die Reihe 
,,Der jüngste Tag" und setzt 
sich für den bis dahin kaum 
bekannte Dichter Georg 
Trakl ein. Eine Begegnung 
mit Rainer Maria Rilke, der 
Werfeis Gedichte auswendig 
kennt, wird zur Enttäu- 
schung. Zunächst vom 
Kriegsdienst zurückgestellt, 
wird Werfel 1916 an die ost- 
galizische Front einberufen 
und dann, im Spätsommer 
1917, ins Wiener Kriegspres- 
sequartier ver.setzt. Nach 
seiner Entlassung lebt er als 
freier Schriftsteller in der 
Donaumetropole, unter- 
nimmt aber zwischen 1918 
und 1933 zahlreiche Reisen 
nach Italien, nach Ägypten 
und nach Palästina. 1918 
hält er pazifistische Vorträ- 
ge in der Schweiz, nimmt zu- 
nächst an der Wiener No- 
vemberrevolution teil, tloch 
als die Kundgebungen in Pa- 
nik und Schießerei umschlu- 
gen, distanziert er sich von 
der Umsturzbewegung und 
erkennt in der Revolution 
die Fortsetzung des Krieges. 

In den zwanziger aund 
dreißiger Jahren zieht er sich 
aus der literarischen und po- 
litischen Öffentlichkeit 
weitgehend zurück, um kon- 
tinuierlich schreiben zu kön- 
nen. In die.ser Zeit entstehen 
die meisten seiner Bühnen- 
werke und Romane, aber 
auch .scharfsinnige Essays in 
denen sich Werfel als seis- 
mographischer Diagnostiker 
seiner Zeit erweist. Seine 

Vier Sondermarke bringt die österreichische Bundespost heraus: 
„1000. Todestag des Heiligen Gebhard", ,,50 Jahre Bregenzer Fest- 
spiele", ,,50 Jahre Vereinte Nationen", „100. Todestag von Joset Lo- 
schmldt". 

Phila-Shop eröffnet 

Ein „Schaufenster" für die Sammler 
Das ,,Schaufenster Phila- 

telie" neu gestalten, Philate- 
lie verstärkt in das Bewußt- 
sein und die Sicht der Öf- 
fentlichkeit zu rücken, Sym- 
pathie für das schönste Hob- 
by der Welt - auch bei Nicht- 
sammlem - hervorzurufen - 
oder eben ganz einfach auch 
für Verband und Verein zu 
werben: dies sind die Ziel- 
setzungen, die der Bund 
Deutscher Philatelisten mit 
dem von ihm geförderten 
„Phila-Shop" verbindet. 

Die Umsetzung dieser 
Idee, die Vereinen, Arbeits- 
gemeinschaften und Samm- 
lern nützen will, wurde der 
Phil'Creativ-Agentur in 
Schwalmtal übertragen, die 
ab Herbst 1995 mit einem 
neu auf diese Ziele hin ge- 
stalteten Programm an die 
Öffentlichkeit treten wird. 
Erstmals zum BDPh-Jahres- 

Professor Gerd Aretz verwendete für das Markenbild das Parträt und 
den SchrKtzug von Franz Wertel. 

Schroiborte sind Breiten- 
stein am Semmering, Santa 
Margherita I.igure und die 
Lagunenstadt Venedig. Kr 
pflegt zahlreiche Korrespon- 
denzen mit Schriftsteller- 
Kollegen, so auch mit Ger- 
hart Hauptmann, dem er be- 
reits im Januar 1933 offen- 
bart: ,,Ich habe vcm irgendei- 
nem automati.schen Krema- 
torium geträumt . . .". Damit 
verleiht er seiner Angst vor 
der Herrschaft des anbre- 
chenden Nationalsozialis- 
mus Ausdruck. Im selben 
Jahr wird der Schiller-Preis- 
träger von 1927 aus der 
Preußischen Akademie der 
Künste au.sgeschlo.ssen. Als 
am 13. März 1938 der An- 
schluß Österreichs von der 
Bevölkerung gefeiert wird, 
beginnt für Werfel die Zeit 
des Exils, die Zeit der Tren- 
nung von seiner Bibliothek, 
ein Verlust existentieller 
Bindungen. 

Er emigriert zunächst 
nach Paris, siedelt dann 
nach Sanary-sur-Mer, einem 
Fischerdorf bei Toulon, 
über. In dieser heimlichen 
„Hauptstadt der deutschen 
Literatur" halten sich be- 
reits Lion Feuchtwanger, 
Heinrich Mann und Ludwig 
Marcuse auf. Im Jahre 1940 

flieht der schwer herzkranke 
Werfel Vörden deutschen In- 
vasionstruppen quer durch 
Krankreich, übeniuert zu 
Kuß die Pyrenäen und er- 
reicht von Portugal aus im 
Oktober endlich New York. 
Die letzten fünf Lebensjahre 
verbringt er in Los Angeles 
und Beverly Hills. In größter 
Zurückgezogenheit vollen- 
det der von Krankheit und 
Tod Gezeichnete sein letztes 
großes episches Werk, den 
utopischen Heiseroman 
,,Stern der Ungeborenen". 
Erstirbt am 26. August 1945 
während fler Arbeit an einer 
Auswahl seiner Lieblingsge- 
dichte. 

Werfel hat zeitlebens ver- 
sucht, den Gründen men.sch- 
lichen Handelns nachzuspü- 
ren, die Phänomene Schuld 
und Leben in ihrem christ- 
lich-kulturgeschichtlichen 
Kontext literarisch zu ge- 
stalten, ohne dabei .sein Le- 
sepublikum aus den Augen 
zu verlieren. Ergreift zurück 
auf Euripides, wenn er in 
den ,,Troerinnen" den Kall 
Trojas zum Anlaß nimmt, 
Nationalismus und Hurra- 
Patriotismus anzuklagen, 
treibt umfangreiche Quel- 
lenstudien füi' seinen Lour- 
des-Roman ,,Das Lied von 

Bernadette" unil gestaltet 
den Vater-Sohn-Konflik! in 
der Novelle mit dem parado- 
xen Titel ,,Nicht der Mörder, 
der Ermordete ist schuldig". 
Den Niedergang Österreichs 
schildert er in dem Ronian- 
Kragment ,,Cella oder die 
Überwinder". Kreuds Lehre 
findet sich wieder in der ma- 
gi.schen Jrilogie ,,Spiegel- 
mensch", in der er .seine 
Kontroverse mit Karl Kraus 
thematisiert. Sein Interesse 
gilt nicht nur dem ethischen 
Christentum, der konfliktge- 
ladenen Gesellschaft sowie 
Mentalitätserkundungen, 
sondern auch der Kunst und 
Musik - seit n)2!l verheiratet 
mit Alma, der Witwi" des 
Komponisten Gustav Mahler 
- und ihren Schöpfern, vor 
allem Verdi, von <lessen 
Opernlibretti er einige ins 
Deutsche übertragen hat; 
auch sein ,,Verdi" Homan 
(1924) ist dafür ein einzigar- 
tiges Beispiel. 

Sowohl seine frühen Ge- 
dichte und Dramen als auch 
sein Alterswerk sind von der 
Intention bestimmt, Lebens- 
und Leseerfahrungen, Be- 
kenntnisse und Erkenntnisse 
verständlieh und einfühlsam 
mitzuteilen. Trotz autobio- 
graphischer Spuren und 
Einbinilung historischer 
Konstellationen sind Wer- 
feis Sprachkompositionen 
lebendig und erhellen ihn zu 
einem ,,Klassiker der Mo- 
derne". 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minncfi'lci 4 
64807 Dieburg 
Td.: 06071 / 2 40 97 

„Zackige Zitrone" verliehen 

Votum über häßlichste und überflüssigste Sondermarke 

konkreß in Bremen vom 13. 
bis 15. Oktober, wo das 
Phil*- Phil'-T.jam Neues 
und Bewährtes, Lustiges 
und Nützliches präsentieren 
wird. Vom Werbeartikel bis 
zum Plakat, von der Softwa- 
re bis zur Broschüre, von der 
Kopiermappe bis zur 
Dienstleistung. Beratung 
und preiswerte Agenturlei- 
stung für Vereine steht da- 
mit künftig jedem im Bund 
Deutscher Philatelisten zur 
Verfügung. 

Mit diesem neuen Weg ver- 
folgt der Bundesvorstand 
des BDPh auch weiterhin 
zielstrebig die schon seit 
Jahren bekannt gegebene 
Vorstellung, als ein moder- 
ner Dienstleistungsverband 
seinen Mitgliedern ,.Zusatz- 
nutzen mit Mehrwert" zu 
verschaffen. 

Am 30. Juni 1995 war es 
soweit. Die von vielen 
Sammlern, der Presse und 
der Post mit Spannung er- 
wartete ,,Allernutiv-Wahr' 
zur ,,Wahl der Schönsten" 
war entschieden. Die Leser 
der Fachzeitschrift,,Philate- 
lie", mit knapp HO 000 Auf- 
lage die wohl auflagenstärk- 
ste philatelistische Kach- 
und Verbandszeitschrift in 
Europa, hatten ihr Votum 
über die ,,überflü.ssig.sle" 
und die ,,häßlichste" Son- 
dermarke des Briefmarken- 
Jahrgangs 1994 abgegeben! 

Als ,,überflüssigste" Mar- 
ke wählten sie mit deutlicher 
Mehrheit die Sondermarke 
,,100 Jahre Herzogsägemüh- 
le", die die erste ,.zackige Zi- 
trone" zuerkannt erhielt. 
Vergleichsweise geringe Zu- 
stimmung erhielten auch die 
Marken zur 4. Direktwahl 
zum Europäischen Parla- 
ment und zum ,,Internatio- 
nalen Jahr der Familie" (3). 
Der Vergleich der Stimmen- 
anteile macht dabei durch- 
aus deutlich, daß es sich die 
Leser nicht leicht machten 
und durchaus zwischen 
„überflüssig" und „häßlich" 
zu unterscheiden wußten. 

Der absolute ,,Spitzen- 
platz" für eine verfehlte 
Markengestaltung und die 
zweite ,,zackige Zitrone" 
ging an die am 16. Juni 1994 
herausgegebene Sonder-Zu- 
schlagsmarke ,,Umwelt- 
schutz". Die hohe Prozent- 
zahl - auch im Vergleich - 

machte deutlich, für wen das 
..Herz" der Leser nicht 
.schlug: nämlich für das 
,,grüne Herz" dieser Marke. 
Geringe Zustimmung fand 
auch die Gestaltung des 
.Sonderblocks zum 50. Jah- 
restag 20. Juli 1944. - eine 
Marke, deren politi.sche Be- 
deutung absolut bejaht wur- 
de, deren Ausführung aber 
wenig ankam. 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten versteht seine Le- 
serumfrage zur ,,überflüs- 
sigsten" und ,,häßlichsten" 

Sondermarke der Deutschen 
Post AG als einen Beitrag für 
Kunst- und Programmbeirat 
lier Post, das Urteil der en- 
gagierten Sammler mit in Ih- 
re Überlegungen zur Her- 
ausgabe und Gestaltung von 
Briefmarken einzubeziehen. 
Er vertritt damit Interessen 
der Mitglieder, aber auch 
vieler anderer Sammler und 
Briefmarkenfreunde, denen 
viel an einem attraktiven 
Briefmarkenprogramm der 
Post liegl. Zugunsten des 
.schönen Hobbys ,,Briefmar- 
kensammeln". 

Die „Überflüssige" Die „Häßlichste" 
Wahl der ,,überflü.ssig- 

sten" Marke des Briefmar- 
ken-Jahrgangs 1994 der 
Deutschen Bundespost / 
Deutsche Post AG: 

1. 100 Jahre Herzogsäge- 
mühle, 20,35 Prozent; 2. 4. 
Direktwahl zum Europäi- 
schen Parlament, 10,18 Pro- 
zent; 3. Internationales Jahr 
der Familie, 9,90 Prrjzent: 4. 
Sporthilfe; Olympische Win- 
terspiele, 7,OB Prozent; 5. 
125. Geburtstag von Hans 
Pfitzner, 5,31 Prozent; 6. 
1000. Todestag Hl. Wolf- 
gang, 5,53 Prozent; 7. 800. 
Geburtstag Kaiser Friedrich 
II, 5,09 Prozent; 7. Ausländer 
in Deutschland, 5,09 Pro- 
zent; 9. Weihnachtsmarken, 
3,99 Prozent; 10. 1000 Jahr 
Stadt Quedlinburg, 3,10 
Prozent. 

Wahl der ,,häßlichsten" 
Marke des Briefmarken- 
Jahrgangs 1994 der Deut- 
schen Bundespost / Deut- 
sche Post AG: 

1. Die Sondermarke ,,Kür 
den Umweltschutz", 35,70 
Prozent; 2. 50. Jahrestag 20. 
Juli 1944, 12,19 Prozent; 3. 
100 Jahre Deutscher Krau- 
enverein, 8,30 Prozent; 4. 100 
Jahre Herzogsägemühle, 
4,90 Prozent; 5. 500. Ge- 
burtstag Hans Sachs, 1,86 
Prozent; 6. Block ..Für uns 
Kinder", 1,35 Prozent; 7. 
100. Geburtstag Willi Rich- 
ter, 1,18 Prozent; 8. Auslän- 
der in Deutschland, 1,18 
Prozent; 9. Wappen der Län- 
der der Bundesrepublik 
Deut.schland, 1,01 Prozent; 
9. Völkerkunde-Mu.seum 
Leipzig, 1,01 Prozent. 

Tauschen auch in Urlaubszeit 

Der Dietzenbacher Brief- 
markensammlerverein ver- 
anstaltet am Sonntag, 30. 
Juli von 9 bis 16 Uhr seinen 
4. Großtauschtag in diesem 
Jahr, die Veranstaltung fin- 
det wie immer im Bürger- 
hausstatt. 

Herzlich eingeladen sind 

alle daheimgebliebenen 
Sammler ob jung oder alt. 
Ein Händler hat sich auch 
angesagt. Vielleicht kann so 
mancher Sammler wieder 
einmal bei uns in Dietzen- 
bach seine Lücken im Album 
schließen und ein Gespräch 
unter Sammlern führen. 

Wohlfahrtsmarken 
Sondermarken als 

Geschenk; Wohlfahrts- 
marken und Telefon- 
karten gibt es beim Ca- 
ritasverband der Diöze- 
se Mainz, Postfach 1240, 
55002 Mainz, Tel.: 
06131/2 82 62 44 
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An) i'istrn Tiik 
Di'invs l.ohrns 

wirtl (Irr lincht vnl/Mnilct. 
Du kommst. 
f)ii hn'nnsl. 

Ihi urhst. 

VVa.s- Lipbv ist an Dir 
wird Licht. 

Wils Iji'hrn ist an Dir 
hlviht. 

Was Du f{cf{fhrn hast 
wandelt Gott. 

Für uns alle zu früh hat uns mi-in ücImm' Mann, un.ser fürsorKÜther Vater 

Horst Fendt 
* 18. 4. 

verlassen. 

t 21, 7, 1995 

(lott war ihm RniuliK und hat ihm ein ianfies Leiden erspart. 

Wir sind sehr traurig: 
IlildoKard Kendl f^el), Monti^el 
M()nikn Fendt und Stefan 
Andrea Rolf f>eh. Fendt und Thomas 
Steffen Kendl 
Wilhelm Kendl 

(iH22r) Landen, Diebur^er Straße 71 

Wir werden ihn am Donnersla^, dem 27, .luli 199r), um l,'Mi() Uhr auf dem Lan- 
^ener Friedhof zur letzten K\ihe herleiten. Im Anschluß ist in der Albertus- 
Maj>nus-Kirt'he das Re(|uiem für ihn. 

Wer.'in mich gluuht, wird leben, auch wenn erstirbt. 
LJihI jeder, der du lebt und an mich fflaubt 
wird in ICwigkeit nicht.'sterben. . . (Johannes 11;25) 

Wir nehmen Ab.schicci von unserer lieben Schwester, Tante, Patin und 
Freundin 

Ernestine Susanne Weber 

};eh. Knecht 
♦ 1«. 8. 1«08 t 22. 7. l»}»."» 

Alice Knipp ^eb. Knecht 
Ursula und Bernhard Wild 
Mar^a und Kurt Neuhecker 
und alle An}i;ehöri{{en 

()322.^) Langen, überf^asse 2() 

Die Beerdif^unf^ i'inclel am Donnerstaj^, dem 27, Juli igG."), um 15 Uhr 
auf dem Langener P'i iedhof stall. 

In Liebe und Dankbarkeil nehme ich Abschied von meiner lieben Frau 

Gretel Pietrus 

{(eh. Bergmann 
* 30. «. 1»I7 t 21. 7. 1995 

In stiller Trauer; 
Hans Pietrus 
und alle An^fehörigen 

().S225 Langen, BeethovenslralJe 2 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 27. Juli 199.5, um 10.15 
Uhr auf dem Langenei' Friedhof stall. 

Maria Chlupsa 

geb. Hofmann 
'* 10. 11. 1904 t 18. 7. 1995 

Wir trauern um unsere liehe Verstorbene. 

Doris, Sibylle, Johannes Chlupsa 
Christian Chlupsa mit Yvonne Schäfer 
und Yaron 

63225 Langen, Goethestraße 52 

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 

'4. R7 
Dach- 

Neu- * UrrKlecKungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Re(eren2en m Ihrer Nachbarschatt 
Ertxtte Konklaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 ' 8 19 7Ü 

McKiMMlitlilfliM; 

Schützen Sie 
sktivorBetriitiernan 
def Haustür. 
Vergewissern Sie sich vcr dem 
Oflnen der Tur, wer zu Ihnen will 
Lassen Sie keine Fremden 
m die Wohnung 

Wkwolet, 
dilSittldwiMM. IIHCPONI«. 

Da ist ein Land der Lebenden 
und ein Land der Toten, 
und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe, 
das einzig Uleibende, der Sinn. 

Thornton Wilder 

Plötzlich und unerwartet, jedoch viel zu früh, 
verstarb mein lieber Sohn 

Wolfgang Mlynarek 

* 25. 2. 1941 t 21. 7. 1995 

In stiller Trauer: 
Irene Mlynarek 

61)225 Langen, Südliche Ringstraße 171 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 27. 
Juli 1995, um 9.30 Uhr auf dem Langener Friedhof 
.statt. 

n£an0ener2atun0 
tCCLflAOmiNACHIIICNTIN 
• ••••■ •IIIIMIIIiaiMIIM I •«•II« ■••Mll 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8,30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe Ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

NACHRUF 
Am 21, Juli 199.") verstarb 

Herr 

Wolf gang Mlynarek 

im Alter von .■)4 Jahren, 
Herr Mlynarek war seit Mai 1988 als Hilfsschwimm- 

mcisler bei der Stadt Langen tätig. 
Mit Dank und Anerkennung für treue, pflichtbewußte 
Tätigkeit bei der Stadtverwaltung Langen trauern wir um 

unseren Mitarbeiter und Kollegen, 
Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten. 

Der Mafpstrat Der Pcrsonnlrnt 
der Sladt Langen der Stadt Langen ' 
Pitthan Heer 
Bürgermeister Personalratsvorsitzender 

Nach langer, mit Geduld ertragener Krank- 
heit verstarb plötzlich und unfaßbar unser 
geliebter Sohn und Bruder 

Norbert Jurka 

• 28. 9. 1965 t 19. 7. 1995 

In tiefer Trauer: 
Franz und Elfriede Jurka 
Manfred Jurka 
und alle Angehörigen 

6.3225 Langen, Annastraße 61 

Die Beerdigung fand am Montag, dem 24. Juli 
1995, in Schlierbach statt. 

Spendenkonto Postgiro Köln 556-505 

MISEREQR 

Postfach I4S0 
5201S Aachen 

Mit einer 

Familienanzelge 
erreichen und inlormieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Oie Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushalten gelesen. 

HaupIgetchiflMlelle Langen 
Oartnstidter Straß« 26 
Talafon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo,-Do, 8,30-12,00, 13,00-16.30 Uhr 
Freitag 8,30-15,00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist an) Freitag um 14 Uhr: für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr, Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche 2ur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Ofrenthal. Taunusstraße 

40 mm hoch, ItpaNIg, DM 23.-' 
* Pr«iM Inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anlaßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang t929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 46.- * 

n üänaener^rtu^ 
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Der Pfusch im Langener Freibad wird jetzt behoben 

Firma bricht im Schwimmerbecken die Fliesen wieder heraus, die vorher falsch verlegt worden waren 
Langen (fni) - Wenn alli\s 

nach Plan gelaufen wäre, 
würden sich in den Bccitcn 
jetzt Wasserratten tum- 
meln und auf den Ließe- 
wie.sen würden Sonnenan- 
beter den Sommer in vollen 
Zügen genießen. Doch statt 
dessen schauen die Lan- 
gener in dieser Badesaison 
zum zweitenmal in die 
Rühre, Der Grund ist hin- 
länglich bekannt. Durch 
die schlampige Arbeit ei- 
ner Fliesenlegerfirma kann 
das neue Bad erst im näch- 
sten Jahr eröffnet werden. 
Und so müssen die Langen- 
er erneut mit Hallenbad 
und Waldsee vorliebneh- 
men oder Abkühlung in 
den Freibädern von Egels- 
bach und Sprendlingen su- 
chen. 

Mittlerweile haben sich 
die ersten Wogen der Em- 
pörung über die Verzöge- 
rung gelegt und es ist ruhig 
geworden um das knapp elf 
Millionen Mark teure Pro- 
jekt an der Teichstraße. 
Keinesfalls ruhig geht es 
auf der Baustelle zu. Unter 
anderem ist eine Firma 
dort damit beschäftigt, die 
nicht fachgerecht verleg- 
ten Fliesen im Schwimmer- 
becken herauszubrechen. 
Lediglich an den Längssei- 
ten bleiben die Fliesen 
dran, Sie sollen mit einem 
Spezialverfahren ausge- 

waschen und neu verfugt 
werden. Aber sämtliche 
Kacheln auf dem Boden 
und an den Stirnseiten 
müssen wieder heraus und 
durch neue ersetzt werden. 
Die Mängel, die Mitarbei- 
ter des städtischen Bauam- 
tes im November festge- 
stellt hatte, waren von ei- 
nem gerichtlich bestellten 
Gutachter in vollem Um- 
fang bestätigt worden. 

Der Magistrat gehl davon 
aus, daß der Stadt durch 
die zusätzlich notwendig 
gewordenen Arbeiten keine 
weiteren Kosten entstehen, 
Zahlungen an das Unter- 
nehmen mit Hauptsitz im 
unterfränkischen Eschau, 
von dem die Fliesen 
schlampig verlegt wurden, 
hatte die Stadt Ende ver- 
gangenen Jahres einge- 
stellt, Für eventuell entste- 
hende Mehrkosten soll die- 
se Firma haftbar gemacht 
werden. 

Pause hat derzeit der von 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung installierte Ak- 
teneinsichtsausschuß, Das 
Gremium soll die Umstän- 
de klären, die zur Verzöge- 
rung der Freibaderöffnung 
geführt haben. Seine näch- 
ste Sitzung hat der Unter- 
suchungsausschuß am 
Dienstag, 22. August, um 
19,30 Uhr im Rathaus, 

Schüsse auf 

Autos in der 

Gartenstraße 
Langen (fm) - Un- 

sanft aii.s dem Schlaf 
gerissen w\irdi"n in der 
Nacht zum Sonntag 
Anwohner der Langen- 
er (lartenstraße, Ciegeii 
4 Uhr morgens .schoß 
ein unbekannter Täti'r 
mit einer Faustfeuer- 
waffe auf zwei geparkte 
Autos, die i'in tiirki- 
seher Cieschiiftsmann 
dort abf^estellt halle 
Hintergrund für den 
Anschlag könnte nach 
Angaben der Kriminal- 
polizei Offenbach ein 
Streit mit einem Lands- 
mann sein. Die Ermitt- 
lungen dauern an. 

Nachdem eine Firma die Fliesen Im Schwimmerbecken weder nach dem Leistungsverzeichnis noch fachgerecht verlegt hatte, 
muß ein Großteil der Kacheln Jetzt wieder herausgebrochen werden. Nur die Platten an den Längsselten bleiben dran. Der Magi- 
strat geht daCon aus, daß der Stadt keine zusätzlichen finanziellen Belastungen entstehen. Für eventuelle Mehrkosten soll die Ver- 
ursacherfirma aufkommen. Foto; Mahn 

Broschüren liefern 

Tips in Sachen Ozon 

Kostenlos im Rathaus-Foyer zu haben 
Langen - Informationen 

über ÜV-Strahlen und das 
Sonnenbaden sind ab so- 
fort kostenlos im Foyer 
des Langener Rathauses 
erhältlich. Zur aktuellen 
Problematik hat die Um- 
weltabteilung leicht ver- 
ständliche Broschüren 
über Sommer, Sonne und 
Ozon zusammengestellt. 
Darin enthalten sind Tips 
und Empfehlungen für die 
Praxis, 

Wer wissen möchte, ob 
in den nächsten Tagen ei- 
ne besondere Sonnen- 
brandgefahr besteht und 
wie lange ein Aufenthalt 
in der Sonne ratsam ist, 

kann das kostenibse Bilr- 
gertelefon des Bundesam- 
tes für Strahlenschutz un- 
ter der Nummer 0130/ 
820 708 anrufen. 

Eine weitere Broschüre 
im Rathaus-Foyer will da- 
zu anregen, einen persön- 
lichen Beitrag zuin Schutz 
gefährdeter Tiere zu lei- 
sten, Der Ratgeber mit 
dem Titel,,Naturschutz an 
Gebäuden" schildert Mög- 
lichkeiten, wie Quartiere 
und Nisthilfen für Fleder- 
mäuse, Mehlschwalben 
oder Mauersegler an Häu- 
sern geschaffen werden 
können. 

Ausstellung in 

der Haltestelle 
Langen - Im neuen Senio- 

renzentrum Haltestelle am 
Stre.semannring ist zur Zeit 
eine Fotoausstellung zu se- 
hen. Gezeigt werden Auf- 
nahmen v(m der Eröffnung 
der Einrichtung, Sie .stam- 
men von Arne Pohl, der in 
der Langener Altenarbeit 
mitwirkt. 

Die Ausstellung bildet den 
Auftakt zu einer Reihe von 
Präsentationen in der Halte- 
stelle. In Zukunft sollen re-, 
gelmäßig Werke von und für 
Langenerinnen und Langen- 
er vorgestellt werden. Alle, 
die etwas aus den Bereichen 
Kunst, Handwerk und Kul- 
tur zeigen möchten, .können 
sich beim Leiter der Einrich- 
tung, Martin Salomon, Tele- 
fon 9 11 90, melden. Für den 
Herbst ist unter anderem ei- 
ne Ausstellung zur Langener 
Geschichte geplant. 

Fußgängerin 

nicht gesehen 
Langen - F,in 21 jähriger 

Autofahrer wollte am 
DienstagvormittaH in der 
Langener Friedrichstraße 
rückwärts einparken. Da- 
bei übersah er offensicht- 
lich eine 28 Jahre alte Fuß- 
gängerin, die hinter seinem 
Fahrzeug - etwa l,") Meter 
von einem Fußgängerüber- 
weg entfernt - die .Straße 
überi|ueren wollte. Die 
schwangere Frau kam zu 
Fall und zog sieh Hautab- 
schürfungen zu. 

„Priorität für einen Luxusspielplatz 

Ehepaar: Dafür Notstand am oberen Steinberg / Pitthan widerspricht 
Langen (fm) - Ei- 

nen Spielplatz, auf 
dem sich Kinder am 
oberen Teil des 
Steinbergs austoben 
können, vermissen 
die Anwohner Jac- 
queline und Peter 
Henning. Das Ehe- 
paar hat deshalb an 
Bürgermeister Dieter 
Pitthan geschrieben. 
Anlaß für den Brief 
ist der geplante na- 
turnahe Spielplatz 
an der Ecke Kurt- 
Schumacher-Straße/ 
An der Steinritz. 
Man sei zwar erfreut 
über dieses Projekt, 
weil für die zahlrei- 
chen Kinder am ge- 
samten Steinberg 
,,eine Art Notstands- 

gebiet entstanden 
ist", ,,Wir wundern 
uns allerdings dar- 
über, wie Sie ange- 
sichts dieses Not- 
standes die Prioritä- 
ten setzen. Am obe- 
ren Steinberg ist im 
Bebauungsplan 
ebenfalls ein Kinder- 
spielplatz vorgese- 
hen. Eine Grundver- 
sorgung dort ist viel 
wichtiger als ein Pre- 
stigeobjekt am unte- 
ren Steinberg", heißt 
es in dem Schreiben. 

Am oberen Stein- 
berg, so Jacqueline 
und Peter Henning, 
stehe den Kindern 
nicht einmal ein öf- 
fentlicher Sandplatz 

zur Verfügung, Statt 
hier Abhilfe zu 
schaffen, bevorzuge 
die Statll die Errich- 
tung eines ,,Lu- 
xusspielplatzes", 
Zudem gebe es am 
unteren Steinberg in 
unmittelbarer Nähe, 
nämlich am F'ried- 
hof, bereits einen 
Kinderspielplatz, 
meinen die Eltern 
von zwei Kindern, 

Bei Verwaltungs- 
chef Pitthan hat der 
Brief Erstaunen aus- 
gelöst, Es sei unrich- 
tig, daß es sich bei 
dem Projekt an der 
Kurt-Schumacher- 
Straße um einen Lu- 
xusspielplatz hande- 

le, ,,Die Anlage wird 
weniger kosten als 
ein normaler Spiel- 
platz, weil weniger 
Geräte angeschafft 
werden", erklärt der. 
Bürgermeister, Und 
generell sieht Pit- 
than die Situation 
auf dem oberen 
Steinberg keines- 
wegs dramatisch, 
,,Die Kinder sind 
sehr schnell in der 
freien Natur, Einen 
schöneren Spielplatz 
kann man sich doch 
kaum wünschen", 
sagt er. Und später 
hätten die Kinder zu 
dem naturnahen 
Spielplatz gerademal 
einen Fußweg von et- 
wa fünf Minuten zu 

bewältigen. Die 
Strecke sei nicht ge- 
fährlich, weil es in 
dem Gebiet kaum 
Durchgangsverkehr 
gebe. 

Wie der Bürger- 
meister weiter aus- 
führte, sei mit der 
Realisierung eines 
.Spielplatzes auf dem 
oberen Steinberg im 
nächsten oder ülier- 
nächsten Jahr zu 
rechnen. Der Bebau- 
ungsplan sieht ein 
Gelände auf dem Fel- 
senkeller dafür vor. 
Dort müßten zuvor 
allerdings umfang- 
reiche Statikprüfun- 
gen vorgenommen 
werden. 

Enttäuschung über Landeszuschuß für Kita 

Bürgermeister hatte sich für Projekt am Schleif weg halbe Million Mark mehr erhofft 
Langen (fm) - Gerade aus 

dem Urlaub zurückge- 
kehrt, erfuhr Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan aus der 
Zeitung, daß für den Bau 
der Kindertagesstätte am 
Schleifweg vom hessischen 
Jugend- und Familienmi- 
nisterium ein Zuschuß von 
knapp 1,25 Millionen Mark 
bewilligt wurde. Eine 
Nachricht, die den Verwal- 
tungschef alles andere als 
zufrieden stimmte. Bean- 
tragt hatte die Stadt beim 
Land nämlich den laut In- 
vestitionsförderungsricht- 
linien maximalen Zuschuß 
von 50 Prozent zu den kal- 
kulierten 3,5 Millionen 
Mark Kosten für die Ein- 
richtung. Nsfch dem jetzi- 
gen Stand übernimmt das 
Land lediglich 35 Prozent. 
Dadurch reduzieren sich 
auch die Kreismittel, da 
diese immer 20 Prozent der 
Landeszuwendung ausma- 
chen. Wenn einerseits ein 
Rechtsanspruch auf einen 

Kindergartenplatz beste- 
he, dürfe andererseits das 
Land die Höhe seiner Förd- 
ermittel nicht nach unten 
korrigieren, monierte Pit- 
than gestern in der Magi- 
stratspressekonferenz. 
Und wenn dann der Kreis 
seinen Zuschuß auch noch 
verringere, werde die Stadt 
für das Handeln des Lan- 
des bestraft. Von dem ur- 
sprünglich erwarteten Zu- 
schuß durch Land und 
Kreis von zusammen 60 
Prozent blieben jetzt nur 
42 Prozent übrig. 

,,Wir werden uns weiter- 
hin dafür einsetzen, daß 
wir den höchstmöglichen 
Zuschuß erhalten", kün- 
digte Pitthan ein Nachha- 
ken an. Er wies in diesem 
Zusammenhang auch auf 
den besonderen Stellen- 
wert der künftigen Kinder- 
betreuungsstätte hin. Ne- 
ben der Notwendigkeit in 
Hinblick auf die Pflicht zur 
Vollversorgung mit Kita- 

plätzen stehe der Bau in di- 
rekter Verbindung zur be- 
vorstehenden Auflösung 
der Sonderkindertages- 
stätte von Schloß Wolfs- 
garten. Von den insgesamt 
105 Plätzen am Schleifweg 
seien zehn für behinderte 
Kinder reserviert. Das mit 
dem Landesverband des 
Deutschen Roten Kreuzes, 
der die neue Kita betreiben 
wird, abgestimmte Kon- 
zept sieht drei sogenannte 
Regelgruppen mit jeweils 
25 und zwei Integrativ- 
gruppen mit jeweils 15 
Kindern vor. ,,Wir schaffen 
somit nicht nur eine Ein- 
richtung für die Stadt, son- 
dern auch mit Bedeutung 
für das Kreisgebiet", be- 
tonte Pitthan. 

Wie schon bei der Sanie- 
rung der Wohnanlage Leu- 
kertsweg/Sehretstraße und 
beim Bau der Kindertages- 
stätte Westendstraße will 
sich die Stadt bei dem Pro- 

jekt am Schleifweg eines 
privaten Investors ,,bedie- 
nen", Der Magistrat hat 
vor kurzem in einer be- 
schränkten Ausschreibung 
kompetente Firmen aufge- 
fordert, Angebote abzuge- 
ben. Das Investorenmodell 
sieht vor, daß die Stadt das 
in ihrem Eigentum ste- 
hende Grundstück auf dem 
Steinberg sowohl für die 
Bebauung mit der Kinder- 
tagesstätte als auch für die 
Schaffung von Wohnraum 
veräußert. Der Magistrat 
wartet jetzt die Angebote 
ab, um dann über die Auf- 
tragsvergabe zu entschei- 
den. 

,,Unser Ziel ist es, daß 
wir noch in diesem Jahr mit 
dem Bau beginnen kön- 
nen", sagte der Bürgermei- 
ster. Die Realisierung sei 
für 1997 vorgesehen. Die 
Stadt finanziert die Kita in 
erster Linie durch die Ein- 
bringung des knapp 6 700 
Quadratmeter großen 

Grundstücks. Nach Fertig- 
stellung der Anlage er- 
wirbt sie die Einrichtung 
vom Investor, der zugleich 
die von ihm gebauten Woh- 
nungen vermarkten kann. 
Die andere Hälfte des ins- 
gesamt 13 000 Quadratme- 
ter umfassenden Areals ist 
für den Bau einer Schule 
durch den Kreis Offenbach 
vorbehalten. 

Das Investorenmodell 
hat sich nach den Worten 
von Pitthan bereits beim 
Bau der Kita Westendstra- 
ße bewährt. Wegen des ge- 
ringen finanziellen Hand- 
lungsspielraums sei die 
Stadt heute kaum mehr 
oder nur zu Lasten anderer 
wichtiger Projekte in der 
Lage, Vorhaben wie Kin- 
dertagesstätten auf her- 
kömmlichem Weg in die 
Tat umzusetz^'n. Die Koo- 
peration mit einem Inve- 
stor sei eine praktikable 
Alternative. 
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Mit dem Kulturellen Förderprais werden Chor und Orchester Jubllate Deo nach den Sommerferien ausgezeichnet. Das Ensemble 
aus 70 derzeitigen und ehemaligen Schülern der Langener Dreielchschule und der Edith-Steln-Schuie In Darmstadt hat sich mit 
meditativen Gesängen der Brüdergemeinschaft aus dem französischen Kloster TaizA eine große Fangemeinde erwort>en. 

Foto: Jung 
Anztig« - 

Jahrgang 1917/18 
I.iinKon - Am kommenden 

Mittwoch, '1. AuK\ist, ist 
unser vorerst let/les Tref- 
fen in der'l'V-Ciiiststiitte. 

Jahrgang 1918/19 
l.anKon - Wir treffen uns 

!im l<ommen(len Donners- 
Ii. Auniist, um 17.DO 

Uhr in (lerTV-CJaststittte. 

Jahrgang 1927/28 
I.tinKO'i - Die „Huben" 

lies Jiihrgiinns treffen sich 
;im lu'iitiKen KreitaK, liH. 
Juli, al) 20 Uhr in der Gast- 
stätte ..Ziuii Treppchen". 
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Dreieich. BLZ 505 922 00. Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 

DRK-Heim: 

Sommerfest 

mit viel Musik 
I.anKcn - Eine will- 

kommene Abwechs- 
lung vom Alltag be- 
deutet das alljUhrliche 
Sommerfest für die Be- 
wohner des Jakob- 
Meil-Ileims. Sie kön- 
nen sich auch in die- 
sem .lahr auf ein bun- 
tes Programm freuen. 
Oefeierl wird am 
Sonntag. 27. AuRust. 
ab 14 Uhr. Kür Unter- 
haltung sorfjen der 
Harmonika-Spiel rinj» 
Lnn(<en, der Oiet/.en- 
bacher Seniorenchor, 
die Lan)>ener Volks- 
tanzgruppe unter Uei- 
tung von Roswitha Jo- 
nen und die Sitztanz- 
pruppe des Jakob- 
Heil-Heims unter Re- 
Hie von Irmela 
I'iet/.sch. WiUirenil 
zum I''estbe(;inn Kaffee 
und Kuchen serviert 
werden, (•'l't ""i 
Al)end Gefjrilltes. 

Wohin am schönsten Ferientag? 
Klare Sache: Ein Familien-Ausflug Ins 
Frelzeit-Land Geiselwind. Bayerns 
führenden Ausflugs- und Erlebnispark an 
der Autobahn A3 Wurzburg-Nürnberg 
(Ausfahrt Gelseiwind). Ein Super-Tag für 
groß und klein, ein Super-Spaß für |ung 
und alt. ein Super-Erlebnis für wenig 

Geld! Täglich geöffnet.Einlaß 9-16 Uhr 
Freitags preisgünstiger Fanillienlag. 
Info-Tel. 09556-224 

Die Guttempler 

bieten Hilfe an 
Lniigen - Vertrauliche unti 

kostenlose Beratung bietet 
die Langener Guttemplerße- 
meinschaft Erich Gericke 
Menschen, die Probleme mit 
Alkohol haben. Wer die Hilfe 
in Anspruch nehmen möch- 
te, kann sich entweder 
dienstans von 19.30 bis 22 
Uhr im Seniorentreffpunkt 
Südliche Rin>;stralJe 107 
oder mittwochs zur f^leichen 
Zeit im Siedlerheim in der 
Joseph-von-Eichendorff- 
.StralJe an die Guttempler 
wenden. Telefonische Aus- 
künfte K'l>t es unter folgen- 
den Nummern: 7 HO 81, 
7 IH 3;iund2 29 .'il. 

I.anf{cn - ..Halleluja, Hiille- 
luja" <lringt es aus den Boxen 
Im Hintergrund erklingen 
zarte Flöten, die den vierstim- 
migen Chor untermalen. An- 
dtlchtig dnlckt Christoph 
Haase wiwler auf die Stopta- 
ste des TapedtK-ks, während 
sich der sakrale Nachhall der 
Musik in der Wohnstube ver- 
flüchtigt. Der 23jähriRe Stu- 
dent gehört dem Chor und Or- 
chester Jubilate Deo an, Pivis- 
triiger des Kulturellen Förd- 
erpn>ises 199.') der Stadt Lim- 
gen. 

Jubilate Deo be.steht aus 70 
derzeitigen und ehemaligen 
Schülern zwischen zehn und 
2ft Jahren der Dn'ieich.schulo 
I..angen .sowie der Edith- 
Stein-Schule in Daimstadt. 
Mitte der achtziger Jahiv ver- 
sammelte Schulpfanvr Elmar 
Jung musikbegeisterte junge 
Ix'ute an der I'ji-eieichschulc 
um sich, die im Rahmen der 
katholischen Schüler-Ge- 
meinschuft die Jugendgottes- 
dienste mitgestalten wollten. 
Aus der katholischen wurde 
schnell eine christliche Schü- 
ler-Gemeinschaft, die evange- 
lischen Mitschüler wurden in- 
tegriert. 

Gemeinsam fuhr man nach 
Taize zu der ökumenischen 
Brüdergemeinschaft, belieb- 
tes Pilgerziel christlicher Ju- 
gendlicher aus aller Welt, und 
begeisterte sich an den medi- 
tativen Gesängen der Bi-üder 
im französi.schen Burguod. 
Um die gemeinsame Erfah- 

mng lebendig zu erhalten, 
fügte man dem bestehenden 
Orchester noch einen Chor 
hinzu. Das Ergebnis war Jubi- 
late Deo. Die jungen Leute 
widmen sich dem Liedgut der 
Brüdergemeinschaft von 
Taizö und praktizieren dabei 
noch christliche Gemein- 
schaft. Nach dem Wechsel von 
Schulpfarrer und Chorleiter 
Elmar Jung nach Darmstadt 
wurde Jubilate Deo aufge- 
.stockt. 

..Die Begeisterung für Taize 
und das Zusammenlx-ten im 
Singen verbindet uns", er- 
zählt Christoph Haase, der 
selber Cello spielt und singt. 
Bei den Texten der Lieder aus 
Taiz(^, die auf P.salmversen be- 
ruhen. gibt sich Jubilate De« 
vielseitig. Neben den meisten 
Liedern, die in Englisch oder 
Französisch gesungen wer- 
den. wagte sich der Chor auch 
schon an Ru.ssisch, Spanisch 
cHler Portugiesisch ran. 

,,In Langen und weit dar- 
über hinaus hat sich die 
Gmppe bivite Anerkennung 
erworben", lobte Jutx)r und 
Bürgenneister Dieter Pitthan. 
Die fasziniei-ende Kiaft ihix>r 
Musik, die hohe Qualität des 
Chors und des Oix-hesters, das 
außergewöhnliche Engage- 
ment von Pfanvr Elmar Jung, 
das überzeugende und prakti- 
zierte christliche Bekenntnis 
in der Gemeinschaft sowie der 
persönliche Einsatz für Frie- 
den imd Völkei-verständigung 
seien für die Juit die Gründe 

zur Preisvergabe an Jubilate 
Deo gewesen. Die Gruppe fin- 
det dabei nicht nur in Langen 
und Umgebung Aufmerksam- 
keit Auf diversen katholi- 
schen sowie evangelischen 
Kirchentagen begeisterte man 
in vollen Hallen und Kirchen. 
Ein Ruf, der Jubilate Deo vor- 
au.seilt. „Wir sind momentan 
voll au.sgebucht", erzählt 
Christoph Haase. Die nächste 
Station heißt Fürth im Oden- 
wald und führt am 10. Sep- 
tember in die Kirche St. Jo- 
hannes. Auch in Köln, Ham- 
burg (xler im Fürstentum 
Liechtenstein sowie in der 
Schweiz erklang schon da> 
Gotteslob von Jubilate Deo. 

Jubilate Deo - Lobet Gott - 
ist auch das Motto der einge- 
.schworenen Truppe. „Wir 
sind immer noch eine Schü- 
lergemeinschaft", beschreibt 
Christoph Haase den Charak- 
ter von Jubilate Deo, ,,ohne 
den Anspruch auf Perfekti- 
on". So seien die geistlichen 
Konzerte des Chors auch kei- 
ne konzertante Angelegen- 
heit. „Wir nehmen die Leute 
mit ins singende Gebet", so 
der Student. Im Mittelpunkt 
stehe immer ..die Gemein- 
schaft". Die Honorare für die 
Auftritte leitet Jubilate Deo 
gleich weiter nach Indien, wo 
Chorleiter Elmar Jung mit ei- 
nem eigens gegründeten Ver- 
ein Projekte zur Selbsthilfe 
vor Ort unterstützt. 

Tim Strathus 

USA-Skireise: Drei Leute können noch mit 
Langen - Die Ski- 

Gilde in der SSG 
Langen feiert 1990 
bekanntlich ihren 50. 
Geburtstag. Als be- 
scmdores Schmunkerl 
im Jubiläum.sjahr 

wird eine Skireise in 
die USA (Aspen/Vail) 
organisiert (Termin: 
9. bis 10. Februar). 
Teilnehmen könneq 

nen. Kostenpunkt pro 
Kopf: 2 401 Mark. 

Inzwischen sind be- 
reits 27 Plätze verge- 
ben. Bis zum .31. Juli 

Ski-Gilde bei der An- 
meldung noch Vor- 
rang. dann rücken 
Nichtmitglieder von 
einer Warteliste nach. 

maximal 30 Per.so- haben Mitglieder der Endgültiger Anmel- 

deschluß ist der 1."). 
August. Information 
und Anmeldung bei: 
Michael Willisch (Te- 
lefon 06105/7 57 68 
ab 18 Uhr). 

Der Leser hat das Wort 

Abzocken von Autofahrern 
Zum Leserbrief ..Üble 

Tricks zum Füllen der Kas- 
se?" vom Dienstag. 18. Juli: 

Im großen und ganzen 
kann ich dem Verfasser nur 
zustimmen. Die Ortspolizei 
Langen greift zu üblen 
Tricks, wenn sie. wie in dem 
Brief beschrieben, unmittel- 
bar hinter dem Ortsschild 
von Langen Radarmessun- 
gen vornimmt. Auf der 
Darmstiidter Straße ist aus 
Richtung Darmstadt/Egels- 
bach eine Geschwindigkeit 
von 70 Kilometer pro Stunde 

erlaubt, ab Ortseingangs- 
.schild Langen 50 Kilometer 
pro Stunde. Es ist aber un- 
möglich, sein Fahrzeug so 
abzubremsen, daß der nach- 
folgende Verkehr nicht in 
Mitleidenschaft gezogen 
wird, denn der Radarwagen 
war nur zirka 20 bis 30 Meter 
vom Ortsschild entfernt. 
Dies sind üble Tricks, mit 
denen Autofahrer abgezockt 
werden. 

Otto Schirmer 
Theodur-Heuss-Straße 14 

63329 Egelsbach 

Noch 
knapp fünf 
Wochen wird 
die Fahrgasse 
zwischen der 
August-Be- 
bel- und der 
Rheinstraße 
teilweise nur 
halbseitig 
passierbar 
sein. In die- 
sem Ab- 
schnitt wer- 
den Im Auf- 
trag der 
Stadtwerke 
neue Erdgas- 
leitungen ve'i- 
legt. Der Ver- 
kehr wirvl 
durch eine 
Ampelanlage 
geregelt. 
Nächste Wo- 
che beendet 
sein sollen 
die Kanalar- 
belten an der 
Ecke Gabels- 
bergerstraße 
und Frankfur- 
ter Straße. 

Foto: Mahn 
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Jubilate Deo erhält den Kulturellen Fördeipreis der Stadt 

Meditative Gesänge üben 

faszinierende Kraft aus 
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A RUND UM DIH 
/^kWeii ahnabi iwae* 

Alarmierend 
' Daß sich Manager zum 

Abschalten einen Ahcn- 
teiierurlauh gönnen, stört 
'u-ohl kaum einen. Alar- 
mierend ist jedoch, daß 
immer mehr Kinder mit 
der ihnen auferlegten Be- 
lastung nicht meJ}r fertig 
Verden. F.ine Universität 
hat jet7t das Ergebnis 
von .■Knli-Strejü-kursen 
fi.r Kinder ausgewertet. 
Demnach kamen drei 
Z'on vier Schülern an- 
schließend mit ihrem 
Streß besser zurecht. 
Schon im Grundschulal- 
ter. so ergab die Studie, 
sind Kinder psychischem 
Druck ausgesetzt. Ehern 
tragen dazu bei, in dem 
sie Erwartungen in ihre 
Sprößlinge setzen, denen 
diese nicht gewachsen 
sind. Nach den Sommer- 
ferien werden wieder 
Kinder eingeschult, dann 
beginnt der sogenannte 
E'mst des Lebens. Daß er 
für die Abc-Schützen 
nicht zu einem Anti- 
Streß-Kursus führt, hofft 
Ihr Tobias 

Wenn sich die Hitze des Tages allmählich legt, füllen sich auch In Langen die Biergärten. Ein kühles Getränk unter 
freiem Himmel läßt dann den Sommer halbwegs erträglich werden. Die Wirte jedenfalls (reut's, daß ein Hoch das andere jagt. 

Foto. Arnold 

Fahrrad-Rallye 

der Ski-Gilde 
Langen - Zu einer Fahr- 

rad-Rallye startet die Ski- 
Gilde Langen am Samstag, 
19. August. Start und Ziel 
ist der Parkplatz am SSG- 
Freizeitcenter. Die Radel- 
Fans treffen sich um IH Uhr 
zur Startnummernauslo- 
sung, eine Stunde später er- 
folgt der Start. Natürlich 
können auch Nicht-Mitglie- 
der in die Pedale treten und 
sich beim Lö.sen der Aufga- 
ben den Kopf zerbrechen. 
Die Teams sollten aus nicht 
mehr als vier Personen be- 
stehen. Die Streckenlünge 
beträgt zirka 25 Kilometer. 
Als Hauptpreis winkt ein 
Rundflug. 

Anmeldungen nimmt Ger- 
hard Schreiber (1B 4 O'i 77) 
an. Auch im SSG-Klubhaus 
liegen Listen aus. 

Reise in die Hauptstadt 

Junge Leute bis 25 können das Angebot wahrnehmen 
Langen - Zu ei- 

nem interessanten 
und spannenden 
Bildungsurlaub in 
Berlin laden die Ju- 
gendbildung.swerke 
von Stadl und Kreis 
Offenbach ein. Auf 
d(>m Programm ste- 
hen vom 24. bis HO. 
September unter 
anderem die Aus- 
einandersetzung 
mit naticmaler und 
europäischer Iden- 
tität. Es wird er- 
gänzt durch Stadt- 
erkundung<!n, In- 
terviews. Museuins- 
besuche und mögli- 

cherweise durch ein 
Gespräch mit einer 
Schriftstellerin. 

Berlin als alte 
und neue Haupt- 
stadt der Bundesre- 
publik bietet zahl- 
reiche Anlässe zur 
Diskussion über die 
Identität der Deut- 
■schen und die Frage 
nach der Identifika- 
tion mit der deut- 
.schen Nationalität. 
Die Stallt gilt nicht 
nur als eine der kul- 
turellen europäi- 
schen Metropolen, 
sondern auch als 
Drehscheibe zwi- 

schen Ost und West. 
Kaum ein Hinter- 
grund wäre besser 
geeignet, um die 
Frage zu stellen, in 
welcher Wei.se sich 
die Deutschen mit 
der europäi.schen 
Einigung auseinan- 
dersetzen. 

Teilnehmen kön- 
nen AuszubiUli'nde 
und interessierte 
junge Menschen aus 
Stadt und Kreis Of- 
fenbach, <lie nicht 
älter als 25 Jahre 
sind. In der Teil- 
nahmegebühr von 
150 Mark sind die 

Fahrtkosten. Un- 
terkunft und Ver- 
pflegung enthalten; 
in begründeten Fäl- 
len kann eine Er- 
mäßigung gewährt 
werden. Wer inter- 
essiert ist, kann sich 
beim Jugendbil- 
dungswerk des 
Kreises Offenbach, 
Rita ,Iacob,v (Tele- 
fon 06!)/(i()'61U!«6), 
oder beim Jugend- 
bildungswerk der 
.Stadt Offenbach, 
Agnes Thölking 
(()6!)/IU) 65 22 Ii!)), 
melden. 

„Eines Tages wird 

beim Bürger das 

Faß überlaufen" 

CDU will Senkung der Abgabenlast 

Zum Wandern in den 

schönen Steigerwald 

August-Programm des Odenwaldklubs 

„Wald zum Anfassen" 

in neuem Infozentrum 

Senioren besuchen das Stadtwaldhaus 
Langen - Mit einer Abend- 

wanderung eröffnet der 
Langener Odenwaldklub 
sein Programm im August. 
Wer mitlaufen möchte, soll 
am Samstag, 5., um 18 Uhr 
am Friedhof sein. Der Spa- 
zie'gang dauert zirka ein- 
cir.haib Stunden. Zur 
SchUißrast kehren die Teil- 
nehmer im Vereinsheim der 
Vogelliebhaber ,,Im Erlen" 
ein. NichtWanderer können 
sich direkt dort einfinden. 

Am Sonntag, KS. August, 
geht's nach Franken. Mit 
dem Bus fahren die OWKler 
in den Steigerwald. Abfahrt 
i-st ab 7.30 Uhr an den be- 
kannten Haltestellen (sie 
können bei der Anmeldung 
erfragt werden). Die Füh- 
rung der Wandergruppe ha- 
ben Jutta Sopart und Fern- 

ando Rosal, die Busgruppe 
leitet Hilde Willmann. An- 
meldungen werden am 
Dienstag, H. August, in der 
OWK-Geschjäftsstelle in der 
Nördlichen Ringstraße (i7 
(Telefon 2 (>5 51) angenom- 
men. Dort sind auch Nach- 
meldungen rtjöglich. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 
für Mitglieder 20, für Gäste 
25 Mark. 

Unter der Leitung von 
Gerda und Karl-Heinz Hol- 
stein ist für Sonntag, 27. Au- 
gust, eine Radtour angesetzt. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Langener Bahnhof. Über 
Neu-Jsenburg, Goetheturm 
und Gerbermühle führt die 
Strecke, ehe die Teilnehmer 
einkehren. In.sgesamt sind 
an diesem Tag etwa 40 Kilo- 
meter zurückzulegen. 

Langen - Ein Spaziergang 
durch den Frankfurter 
Stadlwald mit Besichtigung 
des Stadtwaldhau.ses steht 
für Mittwoch, 2. August, auf 
dem Seniorenprogramm der 
Stadt Langen. Tenor der 
Veranstaltung: Nicht nur 
spazieren, sondern dabei 
auch etwas über die Bedeu- 
tung des Walfles erfahren. 

Das erst vor wenigen Mo- 
naten eröffnete Stadtwald- 
haus, ein ökologisches Infor- 
mation.szentrum auf dem 
Gelände der ehemaligen Fa- 
sanerie, will den ,,Wald zum 
Anfassen" bieten. Der 5,3 
Millionen Mark teure ,,Er- 
lebnispark für alle Sinne" 
informiert über die Bedeu- 
tung und die Gefährdung des 
Waldes, Während das zwei- 
stöckige Haus Platz bietet 

für Ausstellungen, lockt im 
Freigelände ein Erlebni.sp- 
fad. 

Abfahrt mit der Bahn ist in 
Langen um 1,'!.20 Uhr. Von 
Neu-Isenburg aus führt ein 
etwa 20minütiger Spazier- 
gang zum Stadlwaldhaus. 
Nach der Besichtigung wird 
der anschließende Rundgang 
von einer Kaffeepau,se in der 
Oberschweinstiege unt("r- 
brochen. Am Jakobiweiher 
entlang geht es dann bis zur 
Endlialteslelle der Straßen- 
bahn in Neu-Isenburg und 
von dort mit dem Linienbus 
nach Langen (Ankunft gegen 
Ii! Uhr). Anmeltlungen für 
den Waldspaziergang nimmt 
die Haltestelle am Strese- 
mannring Ii, Telefon !) 11 90, 
entgegen. Der Eintritt ins 
Stadtwaldhaus ist frei. 

Am Montag beginnt wie- 
der die Schnäppchenjagd. 
Dann nämlich fällt der Start- 
schuß für den zwei Wochen 
dauernden Sommerschlußver- 
kauf '95. Auch die Langener 
Kaufhäuser und viele Einzel- 
händler bieten dann vor allem 
Textilien zu besonders günsti- 
gen Preisen an. Schließlich 
muß In den Lagern Platz ge- 
schaffen werden für die 
Herbst- und Wlnterkollektlo- 
nen. Die Geschäftsleute hof- 
fen allerdings, daß die Tempe- 
raturen etwas zurückgehen. 
Denn die Erfahrungen der ver- 
gangenen Jahre haben . ge- 
zeigt, daß zu große Hitze vie- 
len Leuten die Lust auf einen 
Einkaufsbummel nimmt. 

Foto: Arnold 

Taubenzüchter 

feiern heute 
Langen - Der Brieftauben- 

züchlerverein Klub 03 Lan- 
gen feiert am heutigen Frei- 
tag, 28. Juli, auf dem Gelän- 
de der Gemeinschaftszuch- 
tanlage an der B 3 ein Grill- 
fest. Beginn ist um 19 Uhr. 

Beilagenhinwalt 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. Hegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumachar- 
Rlng 2, 63329 Egelabach. bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Beilagenhinwalt 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Fink Schuhe + Sport, Isenburg- 
Zentrum, bei. aut den wir hiermit hin- 
weisen. 

hing von Kostenbewußtsein 
si(-h1 die Union in dem zu 
Beginn des Jahres gegründe- 
ten stätltischen F.igi'nbe- 
trieb. Die Stadt Langen, die 
in diesem Punkt zu den Vor- 
reitern zählt, befinde sich 
damit auf dem richtigen 
Weg, denn der F.igenbetrieb 
.schaffe erstmals die Voraus- 
setzung. kaufmännisch zu 
denken und zu handeln: das 
heißt, Ausgaben besser 
überprüfen und planen zu 
können. Allerdings sei die 
Ausgangslage des F.igenbe- 
triebes mit hohen Absclirei 
billigen und Zinslielastiin- 
gen ein denkbar ungünstiger 
■Start gewe.seii. Insgesamt 
werde sich für 1995 ein Jah- 
resverlust von etwa l.ti Mil- 
lionen Mark ergeben - ein 
hoher /.insanteil von knapp 
0.7 Millionen Mark entfalle 
allein auf das Darlehen, das 
die Stadt auf den Kigeiibe- 
trieb übertragen hat. 

Das Betriebsziel. konkur- 
renzfähig auf dem Dienstlei- 
stungsmarkt der Stadl Lan- 
gen auftreten zu können, 
könne folglich in den kom- 
menden Jahren nicht er- 
reicht werden. Darin, daß 
Langen mit dem Eigeiibe- 
triel), der trotz anfänglicher 
Verluste auf jeden Fall ko- 
sti'iigünstiger als ein kom- 
munaler Bi"trieb arbi'ite, die 
richtige Entscheidung gi-- 
troffen hat, seien sich die 
Fraktionen einig. Allerdings 
bevorzugten Magistrat und 
SPD-Fraktion eher eine 
,,Politik des Abwartens". 
Für die CDU ist Pa.ssivität 
hier fehl am Platz. So sollti'n 
beispielswei.si? Abschrei- 
bungen sofort, das heißt 
jährlich unternommen wer- 
den, und nicht auf die lange 
Bank geschoben werdeiV 
,,Abwarten ist hier nicht das 
richtige Rezept", so Klaus 
Gerlaeh. 

Langen (ne) - Um eine 
Verringerung der Kosten für 
Zwangsilienstleistiingen 
will sieh die riUI-Fraktion 
im Rahmen der Ilauslialts- 
beratungen filr 1991) bemü- 
hen. Der Bürger empfinde 
die Gebuhren- und Abgab- 
enbelastung immer mehr als 
eine Art ../weitmiete", hieß 
es in einer Pressekonferenz 
,.l)ie permanente Steigerung 
der Gebühren aller Art wird 
eines Tages das Faß lieini 
Bürger zum Uberlaufen 
bringiMi", mi-inti- der stell- 
vertretende l"l)U-Frakli- 
oiisvorsilzende Klaus Ger- 
laeh. Die Kommunen iiiiiß- 
ten dalxM' uberlegen, wie 
Kosten niininiiert werden 
und die (ieldlu'utel di'r Bur- 
ger geschont werdi'ii kön- 
nen. 

Die (Jebühren beim Milll 
oder beim Abwasser seien in 
den vergangenen Jahren - 
bis auf den Bereich des 
Friedhofs - m(>hr oder weni- 
ger kostcMuleckenil gewesen. 
Ks gebe aber auch zahlreiche 
Dienstleistungen, die von ei- 
ner Kostendeckung weit 
entfernt .seien, obwohl die 
Hessische Gemeindeord- 
nuiig eine Ausgeglichenheit 
vorschreibt. .So die ungenü- 
gende Finanzierung der Bä- 
der und der Stadthalle. Da 
ständige (iebührenerhöhiin- 
gen von den Bürgern über 
kurz oder lang nicht akzep- 
tiert würden, liege es nicht 
zuletzt an der Stallt, zu 
überlegen, in welchen Berei- 
chen und inwieweit ,,auf die 
Kostenbremse getreten wer- 
den" kann. F.ine Möglichkeit 
zu Kinsparungen sei der Be- 
reich des Unnvelt,schutzes, 
wo die Entsorgung mittler- 
weile vielleicht schon ,,zii 
extrem und perfektioni- 
stisch" gehandhabt werde, 
sodieCDU. 

Eine Chance zur F.ntwick- 

Wir helfen sparen 

Mode macht Spaß • Brillen machen Spaß 

arco optic Briilenitiode 

macht doppelt Spaß: 

zum Nulltarif* 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

 - Ein großer Optiker in Deutscfiland - 

Viele Menschen denken, wer Mode 
will, muß dafür auch viel bezahlen. 
Dies stimmt im Grunde auch. 
Bei arco optik ist das aber anders. 
Bei arco optic gibt es Brillenmode, 
die doppelt Spaß macht. Und Sie 
bezahlen keinen Pfennig dazu. 
Bei arco opHc gibt es tolle Brillenmo- 
de und Superqualitäf zum Nulltarif* 
in Riesenauswahl. 
'Einfach so auf Rezept. Auch deut- 
sche Markenqicser in bester Qualität 
zum Nullfarir. Dazu noch 3 Jahre 
Garantie. 
'Darüber hinaus führt arco optic 
2000 Brillen phantastisch günstig. 
Sie sehen, arco optic hilft sparen. 

T3a 
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Eine abwechslungsreiche Woche verbrachte der Harmonika-Spielring Langen In Frankreich. Un- 
ser Bild zeigt die Besucher gemeinsam mit ihren Gastgebern vom Accordeon Club du Centre vor 
dem Rathaus von Monts, wo die Gruppe vom Bürgermeister empfangen wurde. Folo: p 

Wenn die Sterne nicht lügen. 
für (iio Zeit vom 29. Juli Wis 4. AuKtist 1995 

W'iddiT 

2I..V-20.4. 

SlitT 

21.4.-2»..'!. 

21.5.-21.6. 
Krebs 

- ^ 

22.«).-22.7. 

I.owe 

2.V 7,-23.K. 

JiinKfniu 

Kin Hosurh in «Miirni Miisiuim 
()(li»r Konzn t brinjit Sie auf mnu* 
Ciodankon. Ihr 
verbessert sich, und Sie können 
sieh wieder mit Kner>*ii" Ihtvn 
V«»rhahen zuwenden 

Pas Wochenencle bnnj^t leider 
keine Kntspannunj» Sie müssen 
sieh mil Mensehen abgeben, nnt 
denen Sie eij^entlieh niehts /\i 
tun haben wollen. Kt)pf hoch, 
auch das j^ehl vorbei! 

Prüfen Sie die La^e. ehe Sie et-, 
was unternehmen. Oft ilber- 
.sieht man ein scheinbar un- 
wichtifjes Detail und ^^efahrdet 
damit den Krfolg des >jan/en 
Unternehmens. 

Haben Sie vergessen, dal5 auch 
Ihiv Familie Ansprüche an Sie 
hat? Sie dürfen Ihre hieben nicht 
laufend vornachlüssi>;en. nur 
weil Sie Ihre Karriere voran- 
brin>;en wollen. 

Mit einem Taschenspielertrick 
haben Sie die Lajje entschärft! 
Ihix' Umwelt ist verblüfft über 
Ihi*en Kinfallsivichtum und be- 
w\indert* Ihr unkonventionelles 
Voi>»ehen. 

Ihre charmante Art hat einen 
Kritiker überzeugt. Sie können 
letzt auf diesen Menschen bauen. 
Verabreden Sie ein-weiteres Ge- 
sprftch, um die noch ausstehen- 
den Kragen zu klären. 

Waage 

Vt 
24.9.-2.1.10. 

Man rrwarti"! woitore Vorschlii- Skorpion 
Hl" von Ihnen, /um Cilik'k haben 
Sif .sich biTiMt.s einige Gedan- 
ken ""<1 kitnnen nun 
einen neuen Plan auf den Tisch 
U'Uen 24.10. 

tMC. 

22.11. 

Hleiben Sie unbedingt bei Ihivn 
\usprilnglichon Zielen. Cehen 
Su> Ihren Weg weiter, und la.sson 
Sie .sich Ihren Optimismus nicht 
von einigen Miesmachern ausre- 
den 

Sortieren Sie die Dinge, die in 
dieser Woche erledigt werden 
müssen, nach ihrer Wichtigkeit, 
und Sie werden sehen, daß Sie 
einige Dinge dringend angehen 
ntUssen, 

.Schill» 

23. II.-21.12. 

Steinbock 

7^ 
22.I2.-20.I. 

Jemand verbn'itet üble Ge- Wusserniann 
schichten, um Ihnen zu schaden. 
Forschen Sie nach, wer hinter 
der ganzen Sache steckt, und 
stellen Sie die betreffende Per- 
son zur Rede. 

Sie haben in dieser Woche einen 
wichtigen IVrmin. Achten Sie 
darauf, daU Sie absolut pünkt- 
lich sind, denn man wird nicht 
auf Sie warten. Und eine zweite 

24.8.-2.V'>. Chance gibt es nicht! 
4^ 

Kine Hechtsfrage mulJ dringend 
geklart werden. Ihre Meinung 
tut dabei alieixlings wenig zur 
Sache. Sie sollten die ganze An- 
gj'legenheit schon den Fachleu- 
ten überlassen. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20. .1. 

Freundschaft währt seit 22 Jahren 

Harmonika-Spielring in Frankreich wieder herzlich aufgenommen 
Lanxen - Seit 22 Jahren 

verbindet den Harmonika- 
Spielring Langen eine 
Freundschaft mit dem fran- 
zösischen Accordeon Club 
du Centre. Im zweijährigen 
Turnus besuchen sieh die 
beiden Vereine. Jetzt waren 
die Langener eine Woche in 
der Umgebung der franzö- 
sischen Partnerstadt Romo- 
rantin zu Gast. Die große 
Hitze machte dfe Anreise 
zwar zu einer Strapaze, 
doch der Vorfreude auf das 
Wiedersehen mit den fran- 
zösischen Freunden tat dies 
keinen Abbruch. 

Die Langener bezogen 
diesmal ihr Quartier in Lo- 
ches. Die mittelalterliche 
Stadt mit dem Schloß auf 
der Felsspitze liegt an der 
Indre, einem Nebenfluß der 
Loire. Nach der Ankunft 
und einem ausgiebigen 
Abendessen mußten sich 
die Gäste erst einmal aus- 
schlafen. Am nächsten 
Morgen stand zunächst eine 
Besichtigung des Schlosses 
auf dem Programm. Sehr 
informativ war auch der 
Besuch auf einem Falken- 
hof mit P'lugvorführungen. 
Aber nicht nur Falken 
konnten die Langener be- 
wundern, sondern auch 
Geier, Adler und Eulen. 

Am Samstag folgte der 
traditionelle Empfang beim 

Bürgermeister von Monts. 
Am Abend gestalteten die 
Gastgeber und der Harmo- 
nika-Spielring in Monts ein 
großes Gemeinschaftskon- 
zert. Zuerst erfreute das 
französische Orchester mit 
seinem Dirigenten Michel 
Dien die Zuhörer. Dirigent 
und Musiker glänzten wie 
immer durch nahezu per- 
fekte Harmonie. Anschlie- 
ßend bewiesen die beiden 
Orchester des Harmonika- 
Spielrings ihr Können. Da- 
bei konnten sich auch die 
französischen Zuhörer da- 
von überzeugen, daß die 
beiden Langener Orchester 
unter ihrem Dirigenten 
Berthold Maier sich enorm 
gesteigert haben. Zum Ab- 
schluß gab es noch einen ge- 
meinsamen Auftritt der 
französischen und deut- 
schen Musiker. Rauschen- 
der Beifall war der Lohn für 
die lange Übungszeit und 
die schweißtreibenden Pro- 
ben am Nachmittag. 

Der Sonntag war tradi- 
tionell der Familientag. 
Viele Langener haben seit 
Jahren intensive Beziehun- 
gen zu ihren französischen 
Gastgebern und verbrach- 
ten den Tag in den Fami- 
lien. Am Sonntagabend er- 
wies Michel Dien seine mu- 
sikalische Vielfältigkeit. 

Mit seinem Orchester ..Nich 
dileem" spielte er zum Tanz 
auf, das Repertoire reichte 
vom Samba Brasil über 
Tango und Rumba bis zur 
Polonaise. Erst spät in der 
Nacht fanden Gastgeber 
und Gäste in die Betten. 

Am Montag wurde das 
,,Musee Dufresne" in Azay- 
le-Rideau besucht. Dabei 
handelt es sich um ein tech- 
nisches Museum, in dem 
man von der Dampfmaschi- 
ne bis zur Turbine, vom 
landwirtschaftlichen Gerät 
bis zur Kutsche und alten 
Autos alles findet: ein Do- 
rado für technisch Interes- 
sierte. 

Am Dienstag hieß es früh 
aufstehen. Der Ausflug 
führte in den Park ,,Safari 
Africain" in Port Saint Pe- 
re. ein riesiges Gelände, in 
dem etliche Tierarten frei 
und artgerecht leben. Gäste 
und Gastgeber bestaunten 
Känguruhs, Königstiger, 
Elefanten, Wölfe, Giraffen, 
Leoparden und Nashörner. 
In dieses Tierparadies hin- 
eingebaut haben die Archi- 
tekten original afrikanische 
Häuser. Natürlich fehlen 
auch Bars, Restaurants und 
.Souvenirläden nicht. An- 
schließend machte sich die 
Gruppe auf den Weg zum 
Atlantik, wo sich 

Schwimmbegeisterte in die 
Fluten stürzen konnten. 

Der Vormittag des letzten 
Tages stand den Langenern 
zur freien Verfügung. Viele 
verbrachten ihn auf dem 
Markt von Loches. Es war 
interessant, Preisvergleiche 
anzustellen. Alles wurde 
angeboten: Hähnchen. 
Fisch in großen Mengen. 
Gebackenes, Wem vom 
Winzer, Textilien, Schuhe 
en masse, Lederwaren und 
natürlich eine riesige Aus- 
wahl an Gemüse. Der Nach- 
mittag gehörte einem Be- 
such von Tours. Nach dem 
Mittagessen stand eine 
Führung durch die wunder- 
schöne Altstadt auf dem 
Programm. Vor allem die 
Kathedrale, die zur Zeit re- 
noviert wird, beeindruckte 
die Langener. Anschließend 
ging es nach Auxigny, wo 
der Abschiedsabend mit ei- 
nem umfangreichen kalten 
Büfett, Überraschungen 
und dem Austausch von Ge- 
schenken stattfand. Bei 
Musik, Tanz und Gesprä- 
chen im vertrauten Kreis 
ging der Abend viel zu 
schnell vorbei. Am näch- 
sten Morgen hieß es Ab- 
schied nehmen. In zwei 
Jahren wird man sich wie- 
dersehen. Dann kommen 
die Franzosen nach Langen. 

Theater zum Kennenlernen 

Preisgünstige Vorstellungen im Staatstheater Darmstadt 
Langen - In der Spielzeit 

199S/96 des Staatstheaters 
Darmstadt werden die 
Abonnements des Theater- 
rings Darmstadt vom Kalen- 
derjahr auf die Spielzeit um- 
gestellt. Der Theaterring 
winl unter der Überschrift 
„Theater für Kenner und 
zum Kennenlernen" den 
Übergang vom Spieljahr zur 
Spielzeit im Staatstheater 
Darmstadt anbieten. 

Mit dem Bus von der 
Haustür ins Staatstheater, in 
Einzelfahrt oder aber direkt 
aus Darmstadt und Umge- 
bung werden für die Zeit 

vom 1. Januar 1996 bis zur 
Sommerpause insgesamt 
sechs Vorstellungen beson- 
ders preisgünstig angeboten: 
vier musikalische Werke aus 
dem Angebot ..Rigoletto" 
(Verdi), ,,Tosca" (Puccini), 
,,Der kleine Horrorladen" 
(Ashman, Menken), „Cosi 
fan tutte" (Mozart), der Ba- 
rockoper ..Hippolytos und 
Aricia" (Rameau) und „Kat- 
ja Kabanowa" (Janacek) so- 
wie zwei Schauspiele aus 
dem Angebot ,,Das Kätchen 
von Heilbronn" (Kleist). 
,,Loch im Kopp" (Deichsel), 
„Trommeln in der Nacht" 

(Brechl) und ,,Liebelei" 
(Schnitzler). Die Eintritts- 
preise sind ermäßigt und lie- 
gen zwischen 13,50 und 
29,."iO Mark. Die Busfahrten 
werden getrennt berechnet. 

Mieter erhalten außerdem 
monatlich die ,.Theater- 
Rundschau" mit Sonderseite 
,,Darmstädter Szene". Da- 
neben gibt es Vergünstigun- 
gen bie Festspielreisen und 
anderen Veranstaltungen. 
Anmeldungen sind beim 
Theaterring Darmstadt, Ma- 
rienplatz 2 (im Staatsthea- 
ter). Telefon 06151/2 66 75, 
möglich. 

der Bauarbeiter 
Langen - Nach einer mehr- 

wöchigen Sommerpause 
werden die Senioren der IG 
Bau-Steine-Erden wieder 
aktiv. Die Mitglieder des 
Ortsverbandes Südmain 
treffen sich am kommenden 
Dienstag, 1. August, ab 15 
Uhr in der Langener Gast- 
stätte „Wilhelmsruh'". 'Die 
Teilnehmer werden wie im- 
mer über aktuelle tagespoli- 
tische Themen diskutieren. 
Außerdem sprechen die Se- 
nioren über den für Herbst 
geplanten Tagesausflug, die 
Fahrt 1996, die diesjährige 
Jubilarenehrung und das 
Programm des neuen Senio- 
renzentrums Haltestelle. 

Gastlichheit und Gemütlichkeit 

ASTSTÜTTKNKOLLKKTl V 1005 

1 X monatlich jeweils freitags 
Ihtscr Gastronomischer Wegweiser erscheint einmal im Monat 
und will Ihnen, unserem Leser, eine Palette heimischer und 
internationaler Spezialitäten-Lokale offerieren. 

Nächster Termin: 28. 7.1995 

Anzeigenschluß 

hierfür: 

Dienstag, 25. 7.1995 /14 Uhr 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

Hur ^cötenbfjaüe 
Inh. Marlin Rüther 

fr/// //yt/Z. . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

UnMr klimatlfi«rt«s KOII09, bii'iu 35 P«rs. 
für Ihr« Ho<hi«its*, Familitn- od. Btttricbifticr 

ftoht IhnM iwmIm Rticrvitrung zur Vtrftfgung. 

In den Sommermonaten auch Gartenbetrieb 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 
Samstag Ruhetag 

- i c 

RÜBEZAHL 
Im Bürgerhaus - Erzhausen 

Tel. 06150/8 31 22 
Tel. 06150/8 34 36 
Fax 06150/8 47 34 

Hochzeit? Familien? Betriebsfeiern? usw.? 
Wir haben die richtigen Räumlichlceiten 

(von 10 - 500 Personen) 
oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 
Kalte und warme Büffets 
für Auge und Gaumen 

PARTY-ZELTE, Bestuhlung, Zapfanlagen, Gläser, 
Geschirr, Bestecke usw. - Alles aus einer Hand - 

Sie feiern - wir planen, organisieren, dekorieren 
und servieren 

- Unverbindliche Beratung - 

Großes GARTENLOKAL 
- Ralclilich ParkplBtz« - 

K' I.' 

iK 

HOTEL 

DREMCH 
Komfortabi« Zimimr mit Dusche 

odtr Bad, WC, Radio und 
DlraktwihNalafon, Parfcplltn 

Sa./So.nach Vereinbarung 
Familienfeiern, Geschäftsessen,Tagungen. 

Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen 

und gemütlicher Sommerterrasse. 
Pilsbar und Rendezvous 

Telefon 06103 / 2 10 01-2 + 915-0, FAX:5 20 30 
63225 Langen • Frankfurter Straße 49 

KOCHE und SERVICE wetteifern, 
SIE zu verwShnen... 

Wöchentlich wechselnde 
Spezialitäten-Menüs 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 

S 1 

•' r 

: J. . 
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Evangelische 

Gemeinden 

SonnliiK' -luli 
JohannrskiiprIlc. Ciirl-Ul- 
riih-Slraß»' 
1(» Uhr (idltcsdienst (I'radi- 
kiiiil M SfhrinK) 
MHrlin-l..iilhvr-Kirchc. Bor- 
liiipr Aller .tl 
II) Uhr CJotU'sdicnst mit 
Taulc und Alu-ndmahl (I'far- 
ri-rin K(«it'r) 
PetrusKcmcindc, (icmeinde- 
liniis Kahnstr. Ifi 
10 Uhr Gottosdionst mit 
Alx-ndmahl und Taufi-(l'far- 
ror Weber) 
Stiidtkirchr 
10 Uhr Gottesdien.st (I'radi- 
kant M. Annermeier, Abend- 
mahl) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
liahnstralir 60 
Samstag. 29. Juli 
IH :U)UhrMellfeier 
Sonntuf;. :I0. Juli 
H Uhr Moßfeier 
lO.'iOUhrMeUfeier 
l.ii-hfrauengemrinde, 
Krankfurter Str. 27 
Samstag. 29. Juli 
17 bis 17.HO Uhr Hußsakra- 
ment (1^. da Costa) 
Sonntag. 30. Juli 
!(. 15 Uhr MeUfeier 
1!) Uhr Mellfeier 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee .39 
Samstag, 29. Juli 
18 Uhr Sonntag-Vorabcnd- 
mi.sse 
Sonntag. .'iO. Juli 
10 Uhr Hochamt 

Stadtmission 

Sonntag, .'<0. Juli 
17.;iO Uhr Hibelstunde 

Freie Eva7ig. Gemeinde 

Wiesgälii-hen 27 
Sonnlag. .tO. Juli 
10 Uhr Ciottesdienst 
mit KinderbelreiiiinH 
Dienstag. I. August 
19.HO Uhr Kreis junger Kr- 
wai'h.s«'ner 
20 Uhr Hauskreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag. .'10. Juli 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Ch riMeiigemeimle 

(iemeindezenirum 
Mainstr. I-.'I 
Sonntag. .'10. Juli 
il.HO Uhr {iottesdienst 

Ständchen zum 

50. Geburtstag 
I.angrn - Die Sanger des 

Mannei ihors I.iederkranz. 
Langens ältester Verein, 
bringen ihrem Vorstands- 
mitglu'd l'eter Hender zu 
seinem 50 Geburtstag ein 
Standehen Die .Sanger 
treffen sieh am kommen- 
den Donnerstag. H. August, 
um 20 Uhr in <ler Keldberg- 
Straße Ki in Langen Auch 
die Krauen sincl herzlieh 
willkom men 

Die Guttempler 

feiern Grillfest 
Langen - Das diesjährige 

(Jrillfest der (Juttempler- 
gemeinsehaft Krieh Geiik- 
ke wird am morgigen 
Samstag, 2!) .lull, ab 17 
Uhr im Veremsheim des 
Langener K leint ierzueht- 
vereins gefeiert Hei Ge- 
grilltem und alkoholfreien 
Getranken wollen Mitglie- 
der und Kreun<le <ler Ge 
meinsehaft einige genuitli- 
i'he Stunden verbringen 

'orpi fi 
^ löirn ir; 
^ ni 

n^5n fr 
^ nfjcn n 

f K -i " 

Einen Riegel vorgeschoben hat die Stadtverwaltung Autofahrern, die die neue 
Schnainwegbrücke als Schleichweg Ins Gewerbegebiet Neurott benutzt haben. Für sie ist seit 
kurzem an einer Schranke Endstation. Freigeget}en Ist das Bauwerk lur Radfahrer und Fußgan- 
ger. Anlieger aus der Land- und Forstwirlschaft können sich mit einem Schlüssel freie Fahrt ver- 
schaffen. folcj M.ihti 

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

CM 
nutohous Kirchberger bh 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Gelsbaum 19 

63329 EGELSBACH 
B 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

<1.® Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS Darmstädter Str. 54 - Langen 
S (0 6103) 2 10 61 

län^erier&ftung 

ideal für Werbung 

ehne Streuverlust! 

Ihr Anieiganberater, Harr Schmitt, 

iat Ihnan garna bahilfUch. 

Telefon 2 10 11-12 

D/V Kfllzf, die rückwärts lesen konnti' 
KRIMINALROMAN VON LtLIAN JACKSON BRAUN 

CopynRht hy iiastci-VVrlau (iustüv l.uht)«-. BcrxiM'h (tluiUiMi h. durt'h VrrlMft von (SiMiictK Ai Krittikfuit iiiii Mditi 

Teil :i!) 
..Nun, ich nifht mit dir hinaus W<i Ist 

dein ZimmcrKi'nossi'? .Soll it doch mit dir 
hinausni'hun Außerdem ist es da dniulien zu 
l<alt für Katzen." 

Qwilleran drehte das Küehenlicht al) uml 
wollte den langen Clan^ wij'der zurüeknelien, 
doch sofort raste Kol<o mit einem tiefen Knur- 
ren hinter ihm her und stürzte sich auf seine 
Beine. 

ywillerans Schnurrhart ühennittelte ihm 
noch eine Botschaft. Kr jjinn zur Küche zurück, 
schaltete das I.icht ein und holte die Ta.schen- 
lam[)e aus dem Besenschrank Er Ki iff nacti <lem 
Schnappschloß an der Hintertür und sah, daß es 
offen war Seltsam, dachte er 

Als er die Tür öffnete, schlug ihm ein winter- 
licher, klirn'nd kalter I,uftzu(i entließen In der 
Küche, Hli'ii^h neben der Tür, war ein Licht- 
schalter. und er knipste ihn mit einem Kinder an, 
doch die Außenlampe warf nur einen .sctiwa- 
chen (gelblichen l.ichtfleck auf den oberen 'IVep- 
penabsatz. CJwilleran schaltete die Taschenlam- 
pe ein, und der kraftijje Lichtstrahl wanderte 
über die Szene im Hof Krj^litt über die drei Zie- 
l^elmauern Kr untersuchte das (jeschlossene Tor. 
Kr kroch über den Zieyelboden, l)is er auf den 
au.s^estreckt daliegenden Kürpei stieß den 
langen, dunklen, dürren Korper von Cleorge Ho- 
nilield Mountclemens. 

Qwilloran stii'ij vorsichlit; über die vereisten 
Stufen der Holztreppe hinunter Kr richtete den 
Hauptstrahl der Taschenlampe auf die .Seite, wo 
das Gesicht war Mountclemens lag mil der 
Wange auf dem Hoden, sein Ktirper war ge- 
krümmt, Kein Zweifel; er war tot 

Die Seitengasse war leer Die Nacht war still 
I.imonenduft hing in der l.uft. Das einzige, was 
sich im Hinterhof Ijewegte, war ein l)leicher 
Schatten, unmittelbar aulJerhalb der Reichwei- 
te der Taschenlampe. Kr bewegte sich in Krei- 
sen. Ks war der Kater, der sich sonderbar be- 
nahm, der irgendein gelieimes Ritual vollführte 
Mil gekrümmtem Kücken und steifem Schwanz 
und angelegten Ohren zog Kao K'o-Kung immer 
wieder und immer wieder seine Kreise, ywille- 
ran nahm den Kater auf den Arm und ging, so 
schnell es bei den eisigen .Stufen möglich war, 
die llolztreppe hinauf. Am Telefon zögerten si'i- 
ne Finger an der Wühlscheibe, doch dann rief er 
zuerst die Polizei und danach den diensthaben- 
den Lokalredakteurdes Daily Kluxion an. Dann 
setzte er sich hin und wartete; dabei entwarf er 
seine eigenen bizarren Versionen pas.sender 
Schlagzeilen für die morgige Ausgabe 

Als erste traten zwei Polizisten in einem 
Streifenwagen am Blenheim Place ein. 

ywilleran sagte zu ihnen: „Von vorne können 
Sie nicht in den Hinterhof gelangen. Sie müssen 
entweder in den ersten Stock durch seine Woh- 
nung und über die Feuertreppe oder um den 
Häuserblock herum und durch das Tor in der 
Seitengasse. Vielleicht ist es verschlo.ssen." 

„Wer wohnt in der hinteren Wohnung im Krd- 
gescholl?" fragten sie. 

„Niemand. Sie wird als Lagerraum benutzt." 
Die Beamten |)robiert(?n an der Tür zur hinte- 

ren Wohnung und fanden sie vei-sperrt, Sie gingen 
hinauf und stiegen die Feuertifpue hinunter 

Qwilleran sagte: „Zuerst dachte ich, er wiire 
über die Stufen hinuntergestürzt. Sie sind tük- 
kisch. Aber er liegt zu weit davon entfernt." 

„Sieht aus wie eine Wunde", sagten sie. 
„Sieht aus wie von einem Messer." 

Im ersten Stock machte der Kater einen Buk- 
kel und steife Beine und i)e.schrieb li'ichtfußig 
ein Muster immer kleiner werdender Kreise 

Am Tag nach dem Mord an .Mountclemi'ns gab 
es l)eim I)aily Kluxion nur cMn (Jesprai'listhema 
Kiner nach dem amli'ren kamen sie an Qwille 
rans Schreibtisch die Leute von der Lokalre- 
daktion. vim der Krauenseite, vom Büro des 
Chefredakteurs, dem Fotolabor und der Sport- 
redaktion Auch der Bibliothi'ksleiter der Lei- 
ter der Setzerei und der Liftboy statteten ihm 
einen unei-warteten Besuch ab 

Qwillerans Telefon lautete unaufhörlich Le- 
serinnen weinten ihm ins Ohr Km paar anony- 
me Anrufer erklärten sie seien froh. Mountcle- 
mens habe nur bekommen, was er verdiente 
Andere forderten die Zi'itung auf, eine Beloh- 
nung für die Krgivifung des Mörders auszuset- 
zen. Sechs (Jalerien riefen an, um sich zu erkun- 
digen, wer ihre Marz-Ausstellungen rezensieren 
würde, jetzt, wo der Kritiker ausliel. 

Kin Verrückter gab ihnen einen falscii klin- 
genden Hinweis auf den Morder und wurde ans 
Moiddezernat verwiesen. Km zwölfjähriges 
Madchen bewarb sich um den Posten als Kunst- 
kritikenn. 

Kin Anruf kam vim Sandy Halapays Dien.st- 
niadchen; sie sagte die Verabredung zum Mit- 
tage.ssen mit ywilleran ohne Krkliirung ab 
So ging er mittags mit Aich Hiki'r, Odd Bimsen 
und l.odge Kendall m den Presseclub 

Sie nahmen einen Ti.sch für vier Personen, 
und (jwilleran erzahlte die CJeschichle in allen 
Kinzelheiten. angefangen mit Kokos ungewöhn- 
lichem Verhalten Mountclemens hatte ein Mes- 
ser in den Bauch bekommen Die Waffe war 
nicht gefunden worden Ks gab kein Zeichen ei- 
nes Kampfes Das Tor zur .Seitengasse war vi'r- 
sperrt 

„Der Leichnam wird nach Milwaukee überge- 
führt", berichtete ywilleran seinen Zuhörern 
„Mountclemens erwähnte, daß er dort eine 
Schwester hat, und die Polizei hat ihre Adres.se 
gefunden. Sie haben auch die Tonbander be- 
•schlagnahmt, an denen er gearbeitet hat " 

Arch sagte; „Sie haben sich seine alten Hezi'n- 
sionen angesehen, aiier icii weiß nicht, was sie <ia 
linden wollen. Nur weil er die Hälfte der Künstler 
in der Stadt beleidigt hat, sind sie iloch nicht alle 
venliichtig, oder? Oder vielleicht doch'" 

,,Jede noch .so kleine Information ist nutz- 
lich", sagte l.odge 

„Viele Leute haßten Mountclemens, Nicht nur 
Kunstler, .sondern auch Handler, Leute vom Mu- 
seum, Lehrer, Sammler und mindestens ein 
fiarkeeper, den ich kenne", sagte Qwilleran 
„Selbst Odd wollte ihm eine Kamera auf den 
Schädel knallen," 

Arch sagte: „Die Telefonzentrale dreht schon 
durch. Alle wollen wissen, wer es getan hat. 
Manchmal denke ich, unsere Le.ser sind alle 
schwachsinnig," 

„Mountclemens hat seine Prothese nicht ge- 
tragen, als er «ermordet wurde", sagte Odd, „Ich 
frage mich, warum wohl," 

„I)a fallt mir ein", meinte Qwilleran, „daß ich 
heute morgen einen ganz schonen Schreck ge- 
kriegt habe. Ich bin hinaufgegangen in Mount- 
clemens' Wohnung, um das Katzenfütter zu holen, 
und da lag auf dem Kühlschrank diese Kunst- 
stof/hand! Mich hat fast der Schlag getroffen!" 

„Was sagt der Kater zu dem ganzen Wirbel?" 
„Kr ist nervös. Ich habe ihn jetzt in meine 

Wohnung genommen, und beim leisesten Ge- 
räusch fährt er zusammen. Als die Polizei ge- 
stern nacht weg war und sich alles beruhigt hat- 
te, habe ich eine Decke auf das Sofa gelegt und 
versucht, ihn zu liewegen, sich hinzulegen, doch 
er ist ständig nur herumgewandert. Ich glaube, 
die ganze Nacht," 

„Ich mochte wissen, was dieser Kater weiß," 
Qwilleran sagte: „Ich möchte wissen, was 

Mountclemens in einer kalten Winternacht in 
seinem Hinterhof zu suchen halle - in seiner 
iamlenen Hausjacke, Die hat er angehabt, und 
i.'inen Handschuh an seiner guten Hand. Den 
•Mantel hatte er aber mitgenommen. Ein Cape 
aus britischem 'IVeed lag auf dem Ziegelboden 
jn einer Ecke des Hofes. Sie nehmen an, daß es 
ihm gehörte die Große paßt, New Yorker Eti- 
kett, und dann - ein Cape! Wer außer ihm würde 
ein Cape tragen?" (Fortsetzung folgt) 

Per meistefha/te Setwee /ürjeäes Kfz: 
Auio-CfmMrik und -Clmktronik StchmrHmHmgubmhöf 

Brmtnm0ndt9n»i nach §29St¥o ln»paktionmn 
Autpuff'Schnmildianat Stoßdämp/T^fatt 

^ Blaupunkt'Autoradio* {Monlrngm und Srnnicmf 
Fahnmigabnahmp in un—rtn Hau— 
24-9tundan-Aufira9aannahm9 ^ 

... und viataa mahr,.. 
BRCMSENOIEMST LAMQEN 

Rehwald 

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

63225 Uingtn 
Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax; 06103/7 46 79 

Kfz.-Service QmbH 
Stfiiliü 95? 63303 üreiuich SprtjfuJIiiHjMt) 

I«l(}lün U61 Ü3/6?Ü31 Ifix Ü(i1 03/69341 

V. 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

A 
MfTSUBISHI MOTDm 

Autohaus Schüfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straßo 7 
63303 Drelelch-Sprendllngen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/60064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

anaa lancia 

Karosserie Karosserie + Lack 

prenng 

Karosserle-Unfallinstandsetzung ■ Lackieningen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier tcönnte liire Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

ScMHieiSle 

skhvM Betrügen! 

an der Haustür 

Wir wollen, 

daB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Schmunzel- EC KE 

Abschied und 
Wiedersehen 

Herr Brummel holt seine Frau, die 
von einer Reise zurückkommt, auf 
dem Bahnhof ab. Er macht bei der 
Begrüßung eine etwas säuerliche 
Miene. 

„Du scheinst dich aber gar nicht 
zu freuen, daß ich wieder da bin!" 
sagt Frau Brummel vorwurfsvoll. 
„Sieh dir mal dieses Paar dort an! 
Der Mann küßt seine Frau immer 
wieder." 

„Der Fall liegt ganz anders", sagt 
Herr Brummel. „Die Frau dieses 
Mannes reist ab, und du kommst 
wieder." 

Gemütsmensch 
Kriminalkommissar zum Apo- 

theker: „Ihr Gehilfe hat einem Herrn 
Hödiger statt der verlangten Arznei 
ein starkes Gift verkauft. Der Mann 
ist tot!" 

Apotheker: „Was Sie nicht sagen! 
Nun begreife ich erst, warum die 
Kundschaft immer weniger wird." 

Perfekte Hausfrau 
Die Filmdiva, die das Glück hat, 

eine perfekte Hausgehilfin zu haben, 
kommt in die Küche und sagt: 
„Eininy, heute will ich Ihnen mal 
helfen." 

sagt d 
licht ai hierauf, „ginge es nicht an einem 

anderen Tag? Heute habe ich zu viel 
■/.II tun." 

Liebe in Hollywood 
Der junge Millionär hatte sich in 

eine Hollywooder Filmdiva verliebt. 
Stürmisch machte er ihr den Hof: 

„Ich kann gar nicht sagen, wie 
unendlich ich dich liebt", stammelte 
er 

Sie räkelte sich etwas gelangwcilt 
in ihrem Sessel zurecht und erwider- 
te: „Oh, ich bin glücklich, daß unser 
Geschmack übereinstimmt." 

Er (freudig überrascht); „Du lieb.st 
mich also auch?" 

Sie: „Unsinn, ich liebe dasselbe 
wie du, nämlich mich." 

Strandvei^ügen 

„Ihr Vater ist Millionär, Sie 
sind seine einzige Ibchter... 
und dann zweifeln Sie noch 
an meiner Liebe?" 

„Das Wasser ist herrlich 
heute - voller Männer!" 

„Liebste Mathilde! Das Meer 
tobt, und ich muß immer an 
Dich denken..." 

Lebensbund 

Sie: „Küsse mich noch einmal so 
leidenschaftlich, und ich gehöre dir 
fürs ganze Leben." 

Er (leicht verstört): „Oh, so weit 
wollte ich es eigentlich nicht trei- 
ben." 

Unter Freundinnen 

„Kurt hat mich schön, klug und 
interessant gefunden, und dann hat 
er mir einen Heiratsantrag 
gemacht." 

„Und du willst ihn heiraten? Ich 
würde mich hüten, mein Schicksal 
einem Manne anzuvertrauen, der 
mich schon vor der Ehe so schamlos 
belügt." 

Kunst 

Der Schriftsteher holte sich beim 
Verlag sein recht kümmerliches 
Honorar für sein neuestes Buch ab. 
„Mit den Honoraren für geistige 
Arbeit auszukommen ist wirklich 
eine Kunst", sagte er resigniert. 

Darauf der Verleger: „Deshalb 
sind Sie ja Künstler." 

Wartezeit 

Ein Badegast steht im 
Schwimmbad am Rande des Bassins 
und starrt gespannt ins Wasser. Ein 
anderer Badegast kommt hinzu und 
fragt: „Warum starren Sie denn so 
ins Wasser?" 

„Oh", sagt der erste Badegast, „es 
ist eigentlich nichts Besonderes los. 
Meine Frau ist vor einer halben 
Stunde hier untergetaucht, und nun 
warte ich, bis sie wieder auftaucht." 

„Was", schreit da der zweite 
Badegast, „vor einer halben Stunde 
ist sie untergetaucht?" 

„Wenn Sie meine Frau kennen 
würden", sagte der erste Badegast 
ruhig, „dann würden Sie sich nicht 
aufregen. Die läßt grundsätzlich 
immer lange auf sich warten." 

Blau 

„Sieh nur mal den wundervollen 
blauen Himmel, Karl!" 

„Daran freust du dich nun, doch 
wenn ich einmal blau bin, ist gleich 
der Teufel los." 

Selten so gelacht 

„Peter, warum warst du gestern 
nicht in der Schule?" - „Wir 
haben Familienzuwachs bekom- 
men, Herr Lehrer." - „Oh. das ist 
aber schön. Ist es ein Brüderchen 
oder ein Schwesterchen?" - „Nein, 
nein, meine Mutti hat geheiratet." 

* 
Zettel am Schwarzen Brett der 

Bibliothek: „Würde derjenige, der 
am Dienstag aus dem Lesezimmer 
meinen Regenschirm mitnahm, so 
freundlich sein und ihn beim 
Pförtner wieder abgeben?" Am 
nächsten Tag stand darunter: 
„Noch nicht, Wetter zu unbestän- 
dig'" 

* 
„Tee oder Kaffee?" fragt der 

Kellner „Kaffee", antwortet der 
Gast, „aber ohne Sahne bitte." - 
„Sie müssen ihn schon ohne Milch 
nehmen", sagt der Ober, „Sahne 
haben wir heute leider nicht!" 

„Papi, wie heißt eigentlich der 
Hühnervater?" - „Das ist der 
Hahn." -„Und wie heißt die 
Hühnermutter?" - „Henne!" - 
„Und wie heißt das Hühnerkind?" 
- „Küken!" - „Papi, was ist denn 
dann eigentlich ein Huhn?" 

* 
„Katja, was ist für dich die 

schönste Erfindui^ der 
Menschheit?" fragt Elke ihre 
Freundin. „Das Telefon", kommt 
die spontane Antwort. „Und die 
schlechteste?" - „Die Telefon- 
rechnung." 

* 
Auf dem Betriebsfest lächelt die 

Frau des Chefs der attraktiven 
Sekretärin süß-säuerlich zu: „Wie 
schön, daß Sie geheiratet haben. 
Mein Mann macht kaum noch 
Überstunden...!" 

* 
In der Schule werden die 

Aufgaben und Pflichten der 
Polizei zum Schütze der Bürger 
behandelt. Der Lehrer gibt ein 
Beispiel. „Was geschieht, wenn 
mich auf dem Nachhauseweg ein 
Räuber überfällt und ich venetzt 

liegenbleibe?" Meldet sich Fritzi: 
„Dann hatten wir am nächsten 
Tag schulfrei!" 

Als der Stammgast in die 
Kneipe kommt, sagt der Kellner: 
„Ich glaube, ich habe Ihnen 
gestern ein Glas Bier zuwenig 
berechnet." - „Na, der Poliiist, 
der mich auf dem Heimweg 
anhielt, meinte auch, ich hätte 
eines zuviel getrunken." 

* 
„Machst du eigentlich noch die 

Abmagerungskur, die dir der Arzt 
verordnet hat?" - „Und ob ich die 
mache, ich lese noch nicht einmal 
mehr das Fettgedruckte in der 
Zeitung." 

„Wenn ich zur nächsten Ecke 
gehe, liegt dann der Bahnhof da?" 
- „Der liegt auch da, wenn Sie 
nicht zur nächsten Ecke gehen!" 

Klassenausflug. Im Zoo werden 
die Schwäne bewundert. Fragt 
der Lehrer seine Schüler: „Na 
Franz, möchtest du auch so einen 
langen Hals haben?" - „Beim 
Waschen nicht, aber beim 
Diktatschreiben bestimmt!" 

„Wie nennt man denn die Jahre, 
in denen der Februar einen Tag 
mehr hat?" - „Wechseljahre, Herr 
Lehrer!" 

Der kecke Hugo spricht die 
attraktive Dame auf der Straße 
an: „Nehmen Sie mich mit nach 
Hause?" - „Also, hören Sie", 
empört sie sich, „ich bin eine 
Dame!" - „Ja, glauben Sie viel- 
leicht", grinst Hugo, „ich hätte 
das einen Herrn gefragt?" 

Zugkontrolleur: „Warum haben 
Sie denn keine Fahrkarte?" 
Darauf der Reisende: „Ich muß 
sparen..." 

I I I 

Ed 

Silbenrätsel Mixrätsel 

' Ä & 9, Ä 

9ia b c d a f g h 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: ab - an - bens - ber - 

bi - ehe - eil - ess - fahr - führ - furt - ge 
- gen - gen - hal - hen - ho - kam - le - 1er 
- 1er - lin - mer - mit - mit - ni - reich - 
rieh - ru - schwein - sen - spitz - atel - 
■straf - te - tel - tel - ter - trag - we - wei 
- zeug -zol - sind 13 Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Aufforderung an Erich, zu ver- 
schwinden, 2 Bezeichnung für Hand- 
schellen, 3 Flußübergang für Haustie- 
re, 4 Gefängniszelle, 5 Aufforderung 
an einen deutschen Filmkomiker zu 
speisen, 6 Umfang eines Großstaates, 
7 anderes Wort für Bremse, 8 Exi- 
stenzdurchschnitt, 9 Platte, auf der 
Gesuche vorgelegt werden, 10 einen 
Hund retten, 11 Erzengel im 9. Buch- 
staben, 12 Hausflur, auf dem gepfef- 
ferte Einfurhabgaben erhoben wer- 
den, 13 dringend benötigte Japan. 
Münze. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben einen 
Versager im Schwimmsport. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der folgenden Wörter ist ein 

Buchstabe zu entwenden, damit die 
'bestohlenen' Begriffe - der Reihe nach 
gelesen - ein Wort aus dem Werk 
„Untergang des Abendlandes" von 
Spengler ergeben. 

Oder - geil - Stade - unkt - Ida - 
Sage - Lid - Lene - Akt. 

Schachaufgabe Nr. 31 
E. Zepler, 
Schachrundschau 1919 

Mntt in drei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Khf), De4, Lh4, Bc2 (4) 

Schwarz: Kgl (1) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: an - ber - bu - christ - 
de - de - e - e - ei - en - er - gel - gen - hu - 
ka - kett - kind - le - Ii - lo - lob - na - pe - 
ra - renz - ri - ri - ro - se - see - sen - spros 
- ta - te - ti - um - ven - wand - sind 15 
Wörter mit folgenden Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Planet, 2 Wasserpflanze, 3 inneres 
Organ, 4 Fischfanggerät, 5 Heidepflan- 
ze, 6 Jesusknäblein, 7 Autozubehör, 8 
Preisschildchen, 9 männl. Vorname, 10 
Berührungsverbot, 11 Fieber- oder 
Rauschzustand, 12 Selbstbewunderung, 
13 Stadt in Italien, 14 Turngerät, 15 
Schwimmvogel, 

Die ersten und letzten Buchstaben, 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Zitat aus „Wilhelm Teil". 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Wüste in Innerasien. 
ROM + GASTON = 
TOR + NIE 

SELB 

DIA 

+ ALBA 

+ RINNE = 

Speisewirt 
Gegenteil 
v. Okzi- 
dent 
amerik. 
Feldspiel 
Ureinw. 
Amerikas 

Im Handumdrehen 

Besuchskarte 
Welche Operette besucht dieser Herr? 

Horst-Dirk Riuvi 
Hanau. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben eine Operette von 
Millöcker, 

Eta - Eid - Kra - Mal - Ban - 
Emu - Tor - Mai - Sir. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 
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Sllbendomino 
Die Silben sind so zu ordnen, daß 

sich eine fortlaufende Kette zweisilbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die Anfangssilbe des 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen einen 
Krankheitsbefund. 

arm - blut - fest - haus - land - 
stark - stoß - ström - tier. 

Füllrätsel 
dmmtgnghrtdwlt 

Die Mitlaute, an den richtigen Stel- 
len mit Selbstlauten ausgefüllt, erge- 
ben einen Spruch. 

Auflösungen von 
RAtsel-Raten Nr. 30 

Schach: 1. Se7 - g6!, (Dd3 matt) Tf5 - d5; 2. 
Sg6 • e5t, Ke4 ■ f4; 3. e2 - e3 nmtt. 1 Tf5 - O; 
2. Sg6 • f4t, Ke4 x f4; 3. Dc3 - d4 matt. Zwei 
T-Absperrungen mit einem Mattwechsel nach 
dem sK-Zug. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Schlachtrofl, 2 
Courtage, 3 Hochzeit, 4 Landstreicher, 5 
erblinden, 6 Unterhändler, 7 Dachstube, 8 Eil- 
sen, 9 Reifeprüfung, 10 Pumpstation, 11 Rös- 
selsprung, 12 Elster, 13 Iserlohn, 14 Steuer- 
helfer. - Schleuderpreis. 

Füllrätsel: Armut schändet nicht. 
Silbenrätsel: 1 Palaver, 2 Reklame, 3 

Oberon, 4 Zeremonien, 5 Elemi, 6 Sirup, 7 
Sozialismus, 8 Ikarus, 9 Ozean. - Prozes- 
sionsspinner. 

Rätselgleichung: a) Turm, b) m, c) nach, d) 
ach!, e) Halter, 0 Ter, g) leer, h) er. x = Turn- 
halle. 

MIxrfttsel: Arkanum, Ballast, Irrtum, Tabel- 
le, Umbau, Reportage = Abitur. 

Wortfragmente: Jeder erntet, was er gesät 
hat ■ nur der Gartenliebhaber nicht. 

Sllbendomino: Preissturz - Sturzflug - Flug- 
zeug - Zeughaus - Haustier - Tierfang - Fang- 
schuss - Schussfeld - Feldmaus - mausgrau - 
Graupen - Penclub - Clubraum - Raumnot - 
Notdach - Dachstuhl - Stuhlsitz - Sitzfleisch 
= Fleischpreis. 

Besuchskarte: Leichte Kavallerie. 
Schwedenrätsel 
■ AHMM A AMOMM ■KOELNISCHWASSER ■ ABRE I SSENMS I RE ■ OEBUETBTBJ EANNE 
OEREBDBLODENBQTB ■MABREGENBRBALEX ■IRRERBTBBEIDEBE 
QKMBIBSTURZBRBUN 
BEBSCHIENEBPIANO 
BRECHNENBMAGAZIN 

i 

£//f Wegweiser zu Fachleuten: L 
 - -    - -' ■ ■'  j—  
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a. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 . Fax 7 4988 

Langener Stemmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vofm. Schafer 
Bildhauer ur>d Steinmelzmeister 

Langer^. Südliche Ringstr 184, Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALF IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/: 
fiuiner SclxüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier könnte Hite Anzeige 

pbaertsein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Dach- 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- -f Umdeckung 
SpenglerarbBlten 
Fordein Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarsch.iH 

ErDitie KontaKtau'nanme unter Tei VVunausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überfiihrungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Häusbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 ' 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 

I für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselslraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

KOANCA BODCN 
Rhelnstr. 6 ••63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

^0^ 

.-vv"' 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

^ TEL + FAX. 06103/92 99 45/ 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wariwr 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachttpalcher-Halzungan • Wirmepumpen 
• Kundendienst und tacnnlsche Beratung 

WlaMiOchan 44 • 63SU5 Lang«n/H«*Mn 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ . VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HeinrIchttrafl« 32 - 63225 Langen 
Tal. 06103/2 28 42 

TI lilrM^fIIA,t': 'iH f • 
K<". • f .M'i'fvv.i'-i 'ti- -fr-n • 

inrii □ 
• ■/: >'.l i hl'! I'm I. •! 'U I.J.J ,'f I n. I 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne FitesenschacJen ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 2. August 1995 
Frau Dr. Schulz, 
Darmstädter Str. 18, 
Tel. 2 38 85 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 2. August 1995 
Dr. Bauer, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tel. 8 13 66 

Wichtige Rufnummem 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransporl  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst ,  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadfschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

' Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/22187 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 2. August 1995 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 28.7. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stem-Apotheke, Sprendlingen, 
Damschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Sa. 29.7. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35,TeL 06102/227 03 

So. 30.7. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

Mo. 31.7. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, TeL 06102/2 1245 

DL 1.8. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 0 

Mi. 2.8. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Do. 3.8. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr.72,TeL211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
LÖangener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach  

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

29730.7.12.8.1995: 
Dr. Klaus Wohnaut, 
Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, 
Tel. 06012/ 3 88 55, priv. 06103/ 32 20 34 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G Zinn 
Rolladen aus Kunststofl. H0I2. Aluminium 
Rolltore. Rollgitlof. Scherengitter, Markisen 

Fertigeinbau-Elemonte /um rtachtragli- 
chen Einbau Reparaturen 
Anerkannter Kachbelnob im Bundesver 
band Deutscher Rolladenhorstellor o V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmsl. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Wer nicht 

wirbt, 

wird bald 

vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen zum Preis von 

DM 105,- zzgl. MwSt. 

Ihr Anzeigenberater, 
Herr Schmitt, 

berät Sie gerne. 

Telefon 2 1011-12 

£angenen&itun0 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen Überführung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Morlelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Bäckirc'i und Kondliorti B P||0 Nur simstags „Slerzbactier ein 
Ri rUU außergewotml Vollkornbrotctien 

PARTY-BACK-SERViCTi 
Wallet Kietii! .Slialic 2M 

[ r» I .iiii^eii 
^ IcIclonOril ()W?i II II 

Freitag + Samstag VOLLWERTBROTE in versch. Auslührungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egeisbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten &> 06103 / 4 52 20 

^ Applikationstechnil<en Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillorstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

EleMro Schäfer 

Elektro-Haustechnlk 
Kundendienst 
63225 Langen, Tel. 06103 / 5 45 05 

UM AUSGEWOGENES 

Kälte Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 • Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreleicli, Solmische Weiherstr, 17, Tel, 06103 / 8 21 61 
Darmstadter Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße9.Tel.06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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» Rolladen 

• Maildsen 

• insektenschub 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

MIETQESUCHE 
Prniekt Nr 07140 

LADENLOKALE 
mil Verkaulsilächen ab 100 tn^in allen deutschen 

GroBsladlen und in allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

i r TTRI 

Wir bieten Ihnen: Wir verhandein mit Ihnen über; ■ L.imitisiiqen nicivcrir.nq g Porsonnlubemahmc 
_ züSpllzcnbc,i,„qunqtn 1 KIf-lne Um-u.Ausbauten 
B m.irhlqcfcchtc _ 

v/rriqosicherif r.ticie ■ MiGtvomuszahlunggn 
I Ubptnnhmt» solotl o TelelOd: 

ledcm sp.ilprcn Zeitpunkt 0739t / -276. -282 

SCHLECKER Exponsions.ibtcilunq 

Zelterlassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC. jetzt auchi unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprachstermln. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 

VERMIETUNGEN 

/ 
. ^ Ihre 

\\y\ Sie öQi 

l(C Hallo, Vermieter IRT 
Wir suchen dringend für solvente 
Kunden Im Umkreis von FfmVOF: 
2-, 3- und 4-Zlmmer Wohnungen 
1-Farn -Häuser (euch III. Baujahre) 
Rufen Sie uns an, wenn Sie pro- 
blemlos vermieten wollen! 

Rodg^u-Jugcshteim 100 

Dachgeschoß-Wohnung, 66 m?. mit 
Balkon. Einbauküche, im Stadtzen- 
trum von Langen, ab sofort frei. Miete 
DM 950 - + 300 - Uml.. Tel. 06103 / 
2 1206 

VERSCHIEDENES 
Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

GESCHÄFTLICHES 

Ciiw 

MIETGESUCHE 

Innungskrankenkasse Rhein-Main 
Rumpenheimer Str. 60 
63075 Offenbach 

Servicezeiten: 
Montag bis Freitag 7.00 - 17.00 Uhr 

Auskunft zum Nulltarif - 
unser Telefonservice unter 

0130- 7474 
24 Stunden rund unn die Uhr 

• Dipl.-lng . 30 J NR. WE-Fahror. 
sucht mit Kochn + Balk Nahe 
Langen./um 1 9 1995 bis DM 400- 
warm Tel 07151 / 5 22 95 

□unkcfe 
Telefon 0 6106 84 ODO 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

Miteinander 
vorkauten sich Immobilien einfacher 
Wir suchen die Zusammenarbeil mit 
Eigentümern von Häusern und Woh- 
nungen, verstärkt im Raum Rodgau- 
Rödermark. Sorgfaltige Vort^ereilung 
und intonsivo Botrouunq sind unsere 
und damit Ihre Starke' Profitieren Sie 
von 25 Jahren Erfahrung. Unsere Ar- 
beit ist für Sie kostenlos' 

Rodgdu-Jugesheim Ludwigstr 105 

TRESORE 

Büromötiet immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel 06151/ 
37 25 32 • gewerbl 

" GRATISPROSPEKT 
06103 • 4 23 18 

RSCHER LANGENER STR. 27 63379 EGELSBACH 
mmm fluch Milnahmemirkt zu Uitnatimepreiten — 
Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach, Dachnnnon u. Steildach 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo -Fr. 7.30-16 30. 
Fax: 069 / 86 90 02 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Spende Blut! 

Uli im 
BLUTSPENDEDIENiT 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

AIDS n Afrika: 
Fluch der Armut 
In Dfutschlarul bf^jinnt rn.in iiul 
/.uaimcn. Die schlimm.slcn \V»r 
luTsa^cn fiir liit AushreitunK Jos 
HIV\'iriis haln-n suh l>ishiT 
nicht bfwjhrhfiti't AutklariinKs 
und HcratnnüskampaKnfn sehn 
ncn /u .Antli-rs in tlrn 

I l.ündcrn di-r Dritti-n W'fit, in dr 
nt-n VO Pn»/cni alli-t I ll\' Inti/icr 
tcn Ifhon: Nur kn.ipn 2 l'ro/rnt 

■ aller Mittel erh.dten die am stark 
I sten lu'troHcnen Menschen in 
j Alnka. Rir ilic nötigen l'ro 

Kramme zur AulkliirunK. Kera 
' luHK und medi/mischen lietreu 
i un^ leldt das (leid In manchen 

lU'^mnen sterben ^an/e (»cnera 
I tujnen an Auls ..Hntt fiir die Welt" 
: mit seinen PaUnern kirchlichen 
I I*anricl;lun^en uml anderen In 
' slitutionen des (lesundheitswc 
' sens stellt «len l.eiilenden zur 

Seite. Seihst hilfejjruppen werden 
• unterstüt/t. AulkliirunKsarheit ■ 

winl yeleistel. medi/.inische Ver 
. scir^un^; uryanisiert. Waisenkin- 
; der betreut. Heller ausyebililel 
: lietrolle'ie i amÜlen erhallen I hl 
I fe bei der PHe^c ihrer erkrankten 
I AnKeln>ri^en. 

OFN ARMEM GERtCHrniKEIT 

Brot 
für die Welt 

Qualität ab Werk! 

'I'—sDer Pergasole Wintergarten 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahrüber 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt IbJuttehwik I 

»IMfT«« • TUlKiW 

Q«bührenfr9i«s 

ni'"-)«*/'« no oc SOLARBAU-SYSTEM 01 30 / BS 02 25 
. denn bei Glas blicken wir durch! 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

l£angener2atund 
EGELS BACH EX NAOllliCKTEN 

^WTlyiMKOwPIQUWQSgfTT fO« t*WOKN UNO KOILStAfH 

• 2 II 12 
»ITön 

Postt\ink Köln fyüübOOöOO 
Postfach 101142. 70010 Sfutigarr 

Slttidt- 
.' Oft 

Hilf S , 

.s 
Q 

-s< 

HEIMATZEiniNG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Auflage von 
6000 Exen^laren erreicht die 
LANGENER ZEITUNG wöchentlich Ol)er 
16 000 Leser. AbonnerT>ents-Preis 
nur 0 - DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennen! Kostenlos und unverbirKlIichl 

GUTSCHEIN 
Gegen Einserxtung dieses Gutscheines erhalte ich 
zwei Wochen lang Hostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

Potticiltthl u Wohnorl 

£angener2atungQ 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und I f 
in der Anzeigen Beachtung finden. 

' < 

I 

OFFENBACH-POST leserreise 

Buchung -f Beratung 
HAPAG-LLOYD 

Reisebüro 
Roßmarkt 21 

60311 Frankfurt am Main 
Tel. 069 / 91 30 14 18 

Fernöstlicher Charme in einem Land 

mit reicher Uer^angenheit. Wenn es 

irgendwo ein .Xand des Lächelns' 

gibt, dann muß es Thailand sein. 

rhallaiiiJ, das „Land der Freien". Farbenfrolie und goldver- 
zierte Tempelanlagen, liebenswerte vom Buddhismus ge- 

prägte Mensciien, dichte Palmenhaine, Traumstrände und ei- 
ne hervorragende Küche erwarten Sie auf dieser Reise zwi- 

schen reicher Vergangenheit und pulsierender Gegenwart. 
Begleiten Sie uns auf dieser Rundreise durch eines der faszi- 

nierendsten Länder Asiens, und entspannen Sie sich im An- 
schluß daran auf der zauberhaften Tropeninsel Phuket. Las- 

sen Sie sich faszinieren:- 

Bangkok - Pitsanulok - Lampng 

Chian Mai - Hmong-Bergdotl - Chlan Rai 
Badeaufenthalt auf Phuket im Anschluß möglich. 

Reisepreis ab/bis Frankfurt am Main 
im Doppelzimmer pro Person DM 3395.- 

Einzelzimmer-Zuschlag DM 320.- 
Verlängerungswoche Phuket DM 955.- 

im Doppelzi.. pro Per. DM 450.- 
Veranstalter: 
Hapag-Lloyd Reisebüro, 
Frankfurt am Main 
Verlängerung 
Phuket möglich 

Kint>i'scliliiNsc'iii' I .vi.sUiiiKi'ii: 
• l'liii! Hill l,iniciim;iscliiiioii von 
l'niiikrun ;ini Main nach Baiii:- 
kok uikI /uiiick. 
• 10 i'boriiachluiijicii in llolcis 
ilfr gehobenen MillL-iklasM.". 
• Vollpension wUlircnd ik'i Rund- 
reise und i'bernaehtiini!/l-ruli- 
sliick in Banjikok sowie während 
der Verläiiiiennit:. 
• Diverse Uesichligiingslahrlen 
inil deiilschsprechender 
Reiseleiliini!. 
• Transfers von den l"lnt:haren /.u 
den llolels und /uriick. 
Hapag-I.Ioyd Tours-Reisebeylei- 
lunj; während der Rundreise. 
• Reise-Rückiriilskosien- 
Versieherinn;. 
• Reise-Krankenversicherunj: 
nach den Bedingungen der Ver- 
einlen Krankenversicheriint: ACi. 
Taril R 5. 
• Reisegepäck-Versicherung bi.s 
/.u DM 3(KK).- pro Person nach 
den Bedingungen der lüiropäi- 
sclien Reiseversicherung A(i, 
Vogelweideslr. .S, KIfiO.S Mün- 
chen. 

Niehl eiiigesclilosseiie 
l.ei.stun|>vn: 
• llauptniahl/eilen in Bangkok 
und während des 
Verlängerungs-Programms. 
• Trinkgelder. I'akullaliv- 
Ausflilge. 
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Danksagung 

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und das Mitgefühl 
beim Abschied von unserem lieben Entschlafenen > 

Christian Mack 

Die Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit 
gaben uns Trost. 

In stiller Trauer: 
Anni Mack 

und Angehörige 

63225 Langen, im Juli 1995 

Anläßlich des Todes unserer lieben Mutter und Oma 

Frau Grete Hahn 

haben wir viel Anteilnahme und Trost erfahren. 

Wir bedanken uns herzlich für die schönen Blumen und Kränze, 
für mündlich und schriftlich ausgedrücktes Mitgefühl und für 

die Begleitung zum Grab. 

Besonders danken wir allen, die ihr und uns in den letzten Mo- 
naten mit treuer Liebe und Freundschaft beigestanden haben. 

Familien Schreiber und Hinner 

Langen, im Juli 1995 

In tiefer Trauer geben wir davon Kenntnis, daß unser langjähriger Mitarbeiter 

Herr 

Wilhelm Schlebusch 

nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist. 
Herr Schlebusch war 16 Jahre in unserem Unternehmen tätig. 

Der Verstorbene war ein pflichtbewußter und hilfsbereiter Mitarbeiter, der 
sich bei seinen Vorgesetzten und Kollegen hoher Wertschätzung erfreuen 

durfte. 
Den leidgeprüften Angehörigen gelten unser Beileid und unsere Mittrauer in 

ihrem tiefen Schmerz. 
Wir bleiben ihm in Dankbarkeit verpflichtet und werden ihm ein ehrendes 

Gedenken bewahren. 

AMP DEUTSCHLAND GMBH, Langen 
Werke Wort und Dinkelsbühl 

Gesch^ftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft 

Meine Zeit ist nun vollendet, 
das Ewige wird mir gegeben, 
mit Frieden fahr' ich dahin . . . 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Schwägerin und Tante 

Frieda Saklowsky 

geb. Meding 
* 17. 3. 1907 t 23. 7. 1995 

In stiller Trauer: 
Werner 
und Ingrid Basilowski geb. Saklowsky 
Jürgen und Almut 
Udo und Iris 
Dieter und 
Elisabeth Saklowsky geb. Feller 
Willi und 
Helga Sandner geb. Saklowsky 
Horst und 
Renate Saklowsky geb. Wlotzka 
mit Frank und Katja 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Im Ginsterbusch 14 

Die Beerdigung fand am Donnerstag, dem 27. Juli 
1995, auf dem Friedhof in Steinbach a. Ts. statt. 

OESCHAFTLICHES 

Haushaltsauiiösungen 
Enltiimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel, 069 / 03 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

AutoglaB Preiswert: Auch mil Ein- 
bau (auch Teilkaskoschäden) 
Autoglas Darmstadl, Blechmann 
GmbH, Sprendlinger Landslr. 114, 
63069 Offenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

WltMD kofliffll nicht von unt«fXhr, Zeitun«tl«str wittm mthil 

Obszöne Geräusche, 
vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

genug um 

die Ohren.■■ 

Benutzen Sie Triller- 
oder Druckluftpfeifen! 
Damit Wüstlingen am 

Telefon die Ohren 
klingeln. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Wir trauern um 

Horst Fendt 

und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
Jahrgang 1938/39 
Langen, im Juli 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

© 
06103 

17 71 

öffentliche Aussclirelbung 

Bauherr: 

Auiichrelband« 
Stall«: 

Baumaflnahma: 

Baubeginn 
tOrdla 
Fllatanarbaltan: 

Kommunale Betriebe Langen • 
29, 63225 Langen 

Eigenbetrieb -. Liebigslraße 

Magistrat der Stadt Langen 
- Vergabestelle ■ 
Südliche Ringstraße 80 
63225 Langen 
Im Rahmen der Sanienjng des städtischen Wohnhauses. 
Südliche Ringstraße 162-166 sollen folgende Fliesenarbei- 
ten vergeben werden: 
■ ca. 550 Wandlliesen lielem und verlegen 
- ca. 300 m2 Bodenlliesen llelern und verlegen 
- ca. 170 m'Abmauerungen In Bädern herstellen 
■ ca. 1500 m Fugen herstellen 

1.BA»41 KW1995 
2. BA : 2a. KW 1996 
3. BA = 15. KW 1997 

Die Ausführungszelt beträgt pro Bauabschnitt ca. 5-7 Wochen. 
Die Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Montag, den 31. Juli 1995, im 
Rathaus Langen. Vergabestelle, Zimmer 312, gegen Einzahlung von 30.- OM ab- 
holen oder schrittlich unter Beilügung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der 
Vergabestelle, Südliche Ringstraße 80.63225 Langen, anlordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zurückerstattet 
wird, ist aul das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkasse Langen-Seligenstadl. 
BLZ 506 521 24 oder eines der anderen Koslen der Sladlkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen' unter Hinweis aul oben aulgelührte Baumaßnahme 
..Fllesenarbeiten - Südliche Ringstraße 162-166" vorzunehmen. 
Eröllnungslermin ist Dienstag, der 22. August 1995.10 Uhr, in Zimmer 312 des 
Rathauses. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgelaßl sein müssen, sind bis zum Er- 
öllnungslermin im verschlossenen Umschlag mit der deutlichen Aulschnit der 
Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadl Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindelrist endet am 22.9.1995. 
Zum EröHnungslennin sind nur Bieter oder deren Bevollmachligte zugelassen. 
All Sicherheit werden getorderl: 
Durchlührungsbürgschaft = 5 % der Auftragssumme 
Gewährleistungsburgschall = 3 % der Abrechnungssumme 
Für Rückiragen zur Ausschreibung sieht den Bewerbern unser mit der Planung 
beauftragtes Architektur-Büro Thomas Räuber, Tel.-Nr. 06103 / 9 11 40 zur Ver- 
lügung. 
Die Vergabestelle ist unter 06103 / 203-249 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergabeprülstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regierungspräsidi- 
um, Dez. IV, 33 b, Wilhelminenstraße 1-3,64278 Darmsladl. 
Langen, den 28. 7.1995 

DER MAGISTRAT OER STADT LANGEN 
Schneider. Erster Stadtrat 

Bauharr: 

Auuchrelbende 
Stelle: 

Kommunale Betriebe Langen • Eigenbetrieb - 
Liebigslraße 29,63225 Langen 

Magistrat der Stadl Langen 
- Vergabestelle • 
Südliche Ringstraße 80 
63225 Langen 

Baumaßnahme: Im Rahmen der Sanierung des städtischen Wohnhauses, 
Südliche Ringstraße 162-166 sollen lolgende Elekiroarbeiten 
vergeben weden: 

Für 3 X 8 Wohnungen sind im wesentlichen nachstehende Arbeilen auszulühren: 
- Starkstrominslallation 
- Schwachstrominstallation 
- Beleuchtungsanlagen 
- Blitzschutz- und Erdungsanlage 

Baubeginn 
für die 
Elektroarbelten: 1 BA = ca. 37. KW 1995 

2. BA = ca. 24. KW 1996 
3. BA = ca. 11. KW 1997 

Die Auslührungszelt beträgt pro Bauabschnitt ca. 4 Wochen. 
Die Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Montag, den 31. Juli 1995, im 
Rathaus Langen, Vergabestelle, Zimmer 312, gegen Einzahlung von 50,- DM ab- 
holen oder schriftlich unter Beilügung des quittieden Einzahlungsbeleges bei der 
Vergabestelle, Südliche Ringstraße 80,63225'Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zurückerstattet 
wird, ist aul das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkasse Langen-Seligenstadl, 
BIZ 506 521 24 oder eines der anderen Konton der Stadtkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen unter Hinweis aul oben aufgeführte Baumaßnahme 
„Elektroarbelten - Südliche Ringstraße 162-166' vorzunehmen. 
Eröffnungstermin ist Donnerstag, der 17. August 1995,10 Uhr, in Zimmer 312 des 
Raihauses. 
Die Angebote, die In deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind bis zum Er- 
öllnungslermin im verschlossenen Umschlag mit der deutlk:hen Aulschrift der 
Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindeihst endet am 15.9 1995. 
Zum Erölfnungslermln smd nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen 
Alt Sicherheiten werden gefordert: 
Durchlühningsbürgschatt 15% der Auftragssumme 
Gewährlelslungsbürgschalt < 3 % der Abrechnungssumme 
Für Rückiragen steht den Bewerbern unter ausschreibendes Ing.-Büro Jürgen 
Stahl, Langen, unter der Ruf-Nr. 06103 / 2 34 70 oder Fax-Nr, 06103 / 2 69 10 
zur Verfügung. 
Die Vergabestelle Iii unter 06103 / 203-249 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergabepnifstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regierungspräsldi- 
um, Dez. IV, 33 b, Wilhelminenstraße 1—3,64278 Darmstadt. 
Langen, den 28.7.1S95 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

SILKE MALINA 
28/6/95 3420g 52cm 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

JETZT SIND WIR ZU DRITT I 
8INE, SILKE + RALPH KLEIN 
NÖRDL.RINGSTR.3 LANGEN 

Unser Sonnenschein ist da. 

Morris • 2. Juli 1995 

Markus Neu^ehauer u. Sabrina Koser 
Langen, Südliche Ringstraße 189 

'IlVr muisen tiiclil 
Ji<ir brauchen mtht 
wir uvlten ifimz finjnch . . . 
/ieiralfn 

S\ndrea 'WiOtefm 

& 

VoCI^r 
'Vietzenbadi, Taunu^straße 1.^ 
'Die stiuiäi'sumtdcfie Trauung] ist am 4.!Au^]ust 10 'Uhr, itn 
Schloß zu 'Meusetuitamm. 
(jepoltert wird am 2.:^u^i4St im Taubenheim in JieuM'fhtamm. 

.ßür 'ür die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

HOCHZEIT 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be 
kannten, auch im Mannen unserer Eltern, herzlichen Dank 

tmf/.Tr/ft/ , ///tr/iffr/» 
geb. Pietsch 

Egelsbach, Wolfsgarlenstraße 28, im Juli 1995 
 / 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 
Langen, Gartenstraße 72 

vom 7.-30.8.1995 geschlossen. 
Vertretungen: Herr Dr. Greifenstein, Herr Prof. 
Dr. Jork, Frau Dr. Köhl-Sievert, Herr Dr. Schreiber, 
Herr Dr. Staszewski, Herr W. Streck, Frau N. Kades 
ab 21. 8. 95 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz! 
HEUSENSTAMM 
Festpiatz Jafinstraße 
Nähe Postbildungszontrum 

■^^=:^Kpy{py 

Verkaufstermine: 
Freitag, 04. OB. 1995, 8.00 bis 12.00 Urir | 
Freitag, 01. 09. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr | 

...danach aiie 4 Wochen freitagsl 
SECONDS WINDELSHOP GIVIBH • 56727 Sl Johann • 02651 /4 09 90 

Praxis Dr. med. J. Fleisch 

Langen, Annastraße 28 

Wir machen Uilaub vom 31.7.-23.8.1995 

Vertretung in dringenden Fällen: Dr. med. DIrksen, 
Bahnstr. 6, Tel. 2 20 10, Dr. med. IVlölter, Dreieich, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 56 00, Prof. Dr. med. Jork, 
Rheinstr, 37, Tel, 2 36 72 

m 
Zimmer inann< »SAAAAA/SA. 

/ TraLrerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen worden sofort ausgeführt in 

Hii'.:;,('l',h.i'iMi lioniroi Sli.iHi.',-10 loL'l, 1*1 l-l 
ani l.ulhoipiril/ C j.illi.'ilsllarji.'I, l (.>| OljUi'i' 79 2,1 
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Tleh* mal wieder ins Kino 

Ihr« S<hnittst«ll« 
zum si<h«r«n H«im: 

m y \ Sich«rheitstyttom« I Sich«rheitstyttom« 
Instoliotlon und 
Service 

ICHERHEITS 
CHECK 

für eine kostenlose 
SicKerheitsberatung rund um 

ilhr Haus. Bitte ausschneiden 
und einlösen bei 

I SICUTEC 
Sjchcrheitstechnik 

Öffnungszeiten: 
Moff9 3013 00 > 14 30-18 30 
Do 14 30 20 30 Sa 9 301400 

Römer Kloeppel 
AtchoHenburgnrstrnße 20 

64546 Moffetden Walldorf 
felefon 06105/75757 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX Baualamanta 
HitUiT der Alul(irfcr Kirche ^ 
MK.U HithrnhHiiwn 
Tolt fnn: 06073 - 20 08 
leltfnv 06073-6 32 89 

Zum Frankieren 
und Sammeln: 

Kauf 

Wohlfahrts- 

marken 

Schöne Motive- 
für Hilfe, die Ihr Ziel erreicht. 

I fh.iltlich t)is Krnk' J.inu.M lu'i ilft l'ost 
t>fi ifcn Wohlf.iMfhvcrb.ii)cffn 

STELLENANOBiOTE 

I 

I 

I 
1^^ lololon 06105/75757 

■dkiiuJ 

Wir sind eine mittlere Steuerberatersozietäl in Langen. Um 
unseren anspructisvollen Mandanten auch in Zukunft qualita- 
tiv hochwertige Leistungen anbieten zu können, suchen wir 
eine qualifizierte und motivierte 

BllanzbuGlihalteilii/SteuerfaGliwIrtin 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Sie haben nach Ihrer ent- 
sprechenden Prüfung 2-3 Jahre Berufserfahrung, vorzugs- 
weise in einer Steuerberaterkanzlei, erworben. Sie verfügen 
außerdem über sehr gute Kenntnisse im Steuerrecht Ihre 
Aufgaben werden vor allem die Erstellung von Jahresab- 
schlüssen, aber auch die unmittelbare Entlastung der Praxis- 
inhaber sein. Sie sollten die Bereitschaft zur Ablegung des 
Steuerberaterexamens nicht völlig beiseite geschoben ha- 
ben. 
Oes weiteren bieten wir einer engagierten 

Steuerfachgehilfin 
einen verantwortungsvollen Posten in der Mandantenbetreu- 
ung. Ihre Aufgaben umfassen die vollständige Betreuung 
Ihrer Mandanten von der Erstellung der Buchführung, über 
die laufende Beratung bis hin zur Erstellung der Steuererklä- 
rungen und des Jahresabschlusses. 
Von uns können Sie ein leistungsorientiertes Gehalt, die übli- 
chen Sozialleistungen sowie Unterstützung bei einem ggf. 
nötigen Wohnungswechsel enwarten. 

Krippner & Schroth 
Steuerberater/vereid. Buchprüfer 

WlaaonatraOe 5, 63225 Langan/Haaaan 
Talalon 06103 / 5 50 51 

Bitte senden Sieuns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen mit Ihrer Gehaltsvorslellung und dem frühestmöglichen 
Eintrittstermin. 

Langen, ca 34 000 Einwohrfw, 
liegt Süd! wn Frankfurt ver- 
kehrsflünsliQ Im Rhoin-Iiilain- 
Geblel. Eine ausgewogene 
Infrastruktur, bestes Schul- 
angebot, viele Sport- und 
Frel/eitmögüchheiten und 
interessantes Kutturangebot 
laden ein. 
muiiinimtii In Linienl 

Die Stadt Langen sucht für die neugebaute Kinderta- 
gosstätte Westendstraße und die Kindertagesstätte 
Hegweg 

• i 

Epzieherinnen/Erzleliep 
mit staatlicher Anerlcennung 

Insbosondere in Tellzeilbeschäftlgung, 
25 Std. wöcfionlllch. 
Die neue Kindertagesstätte wird Anlang 1996 eröff- 
net und soll 75 Kirtder von 3 • 6 Jahren, einen Teil 
davon ganztags, aufnehmen. Vor Eröffnung soll ge- 
meinsam mit der Leiterin ein Konzept erart)eitet und 
die Gestaltung der Räumlichkeiten vorgenommen 
werden. 
In der erweilerlon Kindertagesstätte Hegweg sind 
Anfang 1996 eine Volizeit- (38,5 Std. wö.) und zwei 
Telizeiistelten (25 Std. wO.) zu besetzen. 
Als Rahmenbedingungen bieten wir Fachberatung. 
Fortbildung, Supervislon. Kleingruppenarbeit. 
Die Bezahlung erfolgt nach Verg. Gr. Vc BAT. Aner- 
kannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Quall- 
tikalion bevorzugt berücksichtigt. 
Sind Sie teamorientiert, aufgeschlossen, engagiert, 
möchten Sie refioktierend arbeiten und sich kreativ 
einbringon, dann erwarten wir Ihre aussagefähige 
Bewerbung, spätestens bis zum 12.08.1995. 

Magistrat der Stadt Langen 
• Peraonaiabtellung • 
Südliche Ringstraße 60 
63225 Langen 
Tel.06103/203-11S 

oder 203*187 

Allgemeine 
Deutsche 

Direktbank AC 
Ihre Bank tu Hame. 

Für die Allgemeine Deutsche ßirektbank steht 
die Qualität unseres Service an erster Stelle. 
Als älteste Direktbank in Deutschland betreuen 
wir unsere Kunden per Brief, Telefax, BTX und 
natürlich per Telefon - ganz ohne Filialnetz. 
Für unsere Kunden sind engagierte 

Telefonberater/innen 

der wichtigste Ansprechparttier, Sie informieren 
über unsere Angebote, nehmen Aufträge entgegen 
und geben auf Kundenfragen Antworten, 

kompetent, schnell und freundlich. 

Individuelle Arbeitszeitregeiungen zwischen 20 bis 
30 Stunden pro Woche in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
19.00 Uhr sind möglich. Eine Vergütung, die der 
liedeutung dieser Aufgabe gerecht wird, macht diese 
Tätigkeit auch für Wiedereinsteiger besonders reiz- 
voll. Die Sozialleistungen eines modernen Unter- 
nehmens können sieh sehen lassen. 

Um hier erfolgreich zu sein, sind Erfahrungen in 
vergleichbaren Tätigkeiten im Bank- oder Dienst- 
leistungsbereich hilfreich. Sie gehen gern mit 
Menschen um und reagieren auch unter Druck aus- 
geglichen. Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe 
reizt, rufen Sie uns an oder senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen an die 

Allgemeine Deutsche Direktbank AG 
Bereich Personal 
Baseler Straße 27-31, 60329 Frankfurt am Main 
Telefon 069/27222-161/162 

Wir iHKhcn für urfon oöf 
PrMhrirtlmis- 
Hiid Uigwwerfcer 

Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Nau-Iianburg Tal. 06102-17035 

"II" rcinclstcid /eil arbfit 

SONNTAGS NIC. 
Jedenfalls nichl bei uns. Das 
Wochenende haben Sie nörrv 
lieh frei. Für den Rest der 
Woche iuchen wir eine/n 

JUNG- 

KOCH/ 

'KÖCHIN 

Sie verfügen über eine ab- 
geschlossene Berufsausbil- 
dung zum Koch bzw. Kö- 
chin und haben Spaß an 
einer interessanten Arbeit in 
einem motivierten Team. Ar- 
beitszeit: Mo.-Fr. 6.SO- 
IS.30 Uhr. Wir bieten die 
Sozialleistungen eines gro- 
ßen Unternehmens. 

EUREST 
DEUTSCHLAND GMBH 
Detriebsrestourant Curver 
Kunststoff GmbH 
An der Trift 63 
63303 Dreieich 
Tel.: 06103/80 03 30 
Hr. Clausnitzer (ob Montag) 

Wtr iMhtn (ur wfort oder »paUr 
welbl. Packer und 
Kommittioiil«r«r 

Wir suchen ab sofort oder 
schnellstmöglich für Schloß 

Wolfsgarten in Langen einen 

Hilfsgärtner 
für Garten- und Waldarbeiten. 

Großherzogliche 
Vermögensverwaltung 

Tel. 06151 / 2 63 33 
Mo.-Fr. von 8-12 Uhr 

BiiroasdstMitlnMn 

^\S«liratäriiiiMii 

\a/ IkxttypIstiiiiMii 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tal. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Nau-Isanburg Tal. 06102-17035 

randstad zeit arbeit 

Langen: 
Suche unabhängige, freundliche und 
zuverlässige Frau, die aitem, alleinste- 
henden Herrn den Haushalt führt. An- 
gebote unter Chiffre E 500 an die Lan- 
gener Zeitung. 

Elektriker 
Schlosser 
Fachhelfer 

Bei Randstad verdienen S>e gutes 
Geld und finden sichere Art>eil 
Rufen Sie gleich an. um mehr zu 
erfahren. 
Waldstraße 45 
Offenbacti, Tel. 069 / 82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg, Tel. 06102 /1 70 35 

»»*»*•*»«»»•»»»«***«»«*«*«« 

Werbung : 
schafft : 

Umsatz 

1 C« c Tel.: ()6l()3/2 22()9 ICH lUO IvTEWS 

irtef HOLLYWOOD i r 2.W01 
(6J.1 W FANTASIA MMM 

^ Tägl.: 20.30 Uhr + Sa/So: aucti t7 45 
f! + Sa/So/Dl aucti 15.30 Utir 

GESPENSTER GIBT'S NICHT, ODER? 

CASPER 
I EIN NEUER SOMMERHIT VON STEVEN SPIELBERG 

Ab Do.: Tägl.: 20.30 Utir + Sa + So: auch 17 45 Uhr 

DOUBLE DRAGON 
Die 5. Dimension 

Sa/So/Di: 15 30 Uhr (oA) 
DER ZAUBERTROLL 

Neuer Zelchentrick-Farbfilm -l m Sa: 23.00 SV „DER PRIESTER" 

1 Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) | 

Öffnungszeiten 
Montag 13 00-18 30 Utir 
Dienstag-Freitag S 30-18 30 Uhr 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
Rhe«slraße24 
S3225 Langen y 
lf>h Momka Scheeler 

Wir v0rlnlb»n £XKLUSIV-Produkt» von: 
«REDKEN 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
-ir rnndstcid zeit cirbeit 

Obszöne Geräusche, 
vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

aenua um 

die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- 
oder Druckluftpieifen! 
Damit Wüstlingen am 

Telefon die Ohren 
klingeln. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

rO 

Erdbeerpflanzen mit Topfballen 

IBAUMSCHULEI 
Mörfelden-Walldorf 

An den Nußbäumen 4 • Telefon (06105) 2 25 67 
Verkauf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr, 

Mi. u. Sa. 8-12 Uhr 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Facti 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telelon 06181 /7 81 10 

Alte Türen und Küchen 

wieder "neu"! 

[ .J 

IBP 

Ihr* TQr«n gefall«n lhn»n nicht 
m*hr? Sie passen nicht zur Ein- 
rictitung ? PORTAS erfüllt Ihre Wün- 
sche mit Modernen-, Sfil- oder 
Glasousschnitt-Türen in vielen 
Varianten und Dessins, preiswer- 
ter als Sie denken! Auch Nous- 
fQr«n-R«novlerung. 

Auch Ihre KQche Ist sicher noc^ 
funktlontf Ahlg 7 Aber sie gefällt nichf 
mehr. PORTAS renoviert sie einmalig 
neu - mit neuen Küchenfronten in gros- 
ser Auswahl mit jedem Komiort. den Sie 
sich wünschen. An- und Umbauten sind 
für uns kein Problem. Und dabei Ist sie 
preisgünstiger als eine neue Küche 

Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung 
^ PORTAS-Ausstellungs-Center 

DIeselstraOe 1 - 3 
63126 DIetzenbach-Stelnberg 
Tel. 06074/40 41 27 
Geöffnet. Mo. - Fr. 0 -16. So. 9-13 Uhr 

PORTkS 
Der Renovierer Nr. 1 

£an0ener^iitung9 

m ECELSBACHER 
W NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenblatt ^ und 

— ' «-rw. •• IWtllWI 1^ III (.011^011 UMU I I I^OUU I . 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeltung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der groSe Wert)eträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

lU 
X 
o 
(0 

o 

Name: 

Telefon; 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Sonntagscafe 

hat geöffnet 
Drcioichenliaiii - l''ür 

(lumpfcnclcn Kiiffcc und 
leckeren Kiaiicn ist am 
SonnluK, (i. Auf^u.sl, 
wieder ""s 
Cafe in der Winkel.s- 
mühle hat dann von I.') 
hi.s 17 Uhr seine Türen 
für Besucher geöffnet. 

HAINER WOCHENBLATT 

Vierbeiner auf der 

Jagd nach Pokalen 

VdH richtet wieder Hunderennen aus 

Buntes Stelldichein der Stars 

Juz bietet wieder Open-air-Kino / Drei Filme sorgen für Unterhaltung 
Dreieichenhain (af) 

- Whitney Houston, 
Andie MacDoweli, 
Tom Hanks und Kevin 
Costner gehören zu 
den illustren Gästen, 
die sich in diesem Jahr 
in Dreieichenhain ein 
Stelldichein geben. 
Kein Wunder, heißt es 
doch auch in die.sem 
Jahr im Jugendzen- 
trum (JuZ) des Dreiei- 
cher Stadtteils ,,Film 
ab". Wie im vergange- 
nen Sommer bietet 
das Juz auf dem Fe- 
rienspielgelände an 
der Breiten Haagweg- 
schneise wieder span- 
nendes, lustiges aber 
auch dramatisches Ki- 
no an. Den Tempera- 
turen entsprechend 
gibt's die Stars unter 
freiem Himmel zu se- 

hen, denn Open-Air 
ist das Motto. 

Das Programm 
dürfte alle zufrieden 
stellen, denn die Ju- 
gendlichen haben sich 
die drei P^ilme selbst 
ausgesucht. Tatsäch- 
lich haben sie für eine 
vielfältige Auswahl 
gesorgt, die Qualität 
und Unterhaltung 
verspricht. 

Den Beginn am 
Samstag, 29. Juli, 
macht der Film ,,Und 
täglich grüßt da.s Mur- 
meltier", der unter der 
Regie von Herold Ra- 
mis gedreht wurde. 
Andie MacDoweli, die 
weibliche Hauptdar- 
stellerin aus ,,Vier 
Hochzeiten und ein 
Todesfall", ist hier ne- 

ben Billie Chrystal zu 
sehen. Die beiden be- 
weisen, wie amüsant 
und spannend ein 
Streifen .sein kann, tler 
sich mit dem immer 
wiederkehrenden Ta- 
gesablauf eines einzel- 
nen Menschen be- 
■schäftigt. Trotzdem 
hat Langeweile hier 
sicher keinen Platz. 

Eine Woche später, 
am Samstag, 5. Au- 
gust, geht es musika- 
li.sch und aufregend 
zugleich zu. Zwei Su- 
perstars, Whitney 
Houston und Kevin 
Costner, spielen die 
Hauptrollen in dem 
Film ,,Bodyguard". 
Liebe und Abenteuer 
paaren sich hier auf 
unt€?rhaltende Weise, 

und ein neues Traum- 
paar ist geboren. Klar, 
daß Sängerin Whitney 
Houston auch einige 
.Songs in dem Streifen 
zum besten gibt. So ist 
unter anderem ihr 
Nummer 1-Hit ,,I will 
always love you" zu 
hören, allerdings in ei- 
ner etwas anderen 
Version. 

Den Abschluß 
macht ein dramati- 
sches Werk am Sanvs- 
tag, 12. August. Der 
preisgekrönte Film 
,,Philadelphia" steht 
dann auf dem Pro- 
gramm. Tom Hanks 
spielt einen homose- 
xuellen Aids-Kran- 
ken, der sich mit einer 
intoleranten Gesell- 
schaft auseinander- 
•setzen muß. Nur sein 

P'reund, seine Familie 
und sein Anwalt, ge- 
spielt von Denzel Wa- 
shington, hallen zu 
ihm. Nicht umsonst 
hat Tom Hanks für 
seine Rolle den O.scar 
erhalten und ist end- 
gültig in die Star-Rie- 
ge Hollywoods aufge- 
stiegen. 

P'inlaß zu den Vor- 
führungen i.st jeweils 
um 21 Uhr, die Filme 
beginnen eine Stunde 
später, um 22 Uhr. Der 
Eintritt beträgt je- 
weils Mark. 

Wer nähere Infor- 
mationen zu den Ver- 
anstaltungen benötigt, 
kann sich an das Juz 
in Dreieichenhain un- 
ter der Telefonnum- 
mer 8 ."jü 87 wenden. 

Dreieii'henhiiiii - Herrehen 
und Frauchen aufgepaßt: In 
diesem Jahi' veianstaltet dei- 
Verein der Hundefreunde 
(VdH) Dicieichenhain .s<Mn 
inzwischen weit über die 
Grenzen Dreieichs hinaus 
bekanntes Hunderennen am 
27. August. Wie üblich gehen 
die Vierbeiner auf dem Vei - 
ein.sgelände, Im Haag, in 
Dreieichenhain an den .Start 
und sorgen wieder für viel 
Wirbel. 

Nicht nur alle Hunde, son- 
dern auch menschliche Be- 
sucher, ob groß oder klein, 
dick oder dünn, so die Ver- 
anstalter, sind dazu herzlich 
eingeladen. Der Einlaß für 
Teilnehmer unti Gäste ist ab 
iJ.Hd Uhr. Der Beginn des 
Hunderennens ist dann ab 
etwa 10.;U) Uhr geplant. 

Wegen der zu erwartenden 
Sängerin und Schauspielerin Whitney Houston ist am 5. August jrnjßen Teilnehmerzahl bit- 
in ihrem Erfolgsstrelfen „Bodyguard" zu sehen. tet der Verein dringend um 

vorherige Anmeldung der 
Tiere, damit der Start auch 
pünktlich erfolgen kann. 
Anmeldungen erfolgen untei' 
der Nummer f) 41) 84 (Tele- 
fon und I<'ax). 

Der Verein hat wieder ver- 
schiedene Startklas.sen vor- 
gesehen. Die Bewältigung 
cler Rennstrecke ist der 
Phantasie des Besitzers 
überlas.sen. Wie in i<'dem 
Jahr erhält jeder Teilnehmer 
<'ine Urkunde, und für die 
Sieger ihrer Kla.ssen gibt es 
wieder schmucke Pokale. 

Mitzubringen sind zehn 
Mark als Startgeld, ein gülti- 
ger Impfpaß und natürlich 
gute Laune, damit das Ren- 
nen zu einem tierischen Ver- 
gnügen wird. 

Dann kann es also wieder 
am letzten Sonntag im Au- 
gust heißen: Gebell einge- 
stellt und Leinen los." 

Kampfhimd biß zu 

Terrier fast getötet 

Frau verletzt / Haltungsverbot? 
Drolfirh (af) - Kigentlich 

wollti'n Finy und ll<'inz- 
(ieorg St()hs aus dem Drel- 
eicher Stadtteil Sprendlin- 
gen ihren Foxti'rner ..Alf " 
in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag nur (Jassi 
fühi-en. Doch der spata- 
bendliehe Spaziergang 
hätte (lein kleinen Iliuid 
fast das Leben gekostet. 

Kill heirenloser Pitbull 
stürzte sieh nainlieh auf 
den Foxterrier und biß sieh 
in ihm fest. Finy Stohs vi'r 
suchte ihren ..Alf " aus den 
Klauen di's wihlgeworde 
nen Tieres zu befri'ien. Sie 
wurde umgeworfen, doch 
sie gab iiielit auf. Im 
Kampf um ihren Hund biß 
ihr der Pitbull Teili' des 
Daumens und des Miltel- 
fiiigers ab. 

liir Mann schaffte es 
schließlich dank der Hilfe 
eines benachbarten Wirtes, 
der mit einem Baseball- 
Schläger herbeigeeilt war, 
die beiden Tiere zu tren- 
nen. Ilans-Cleorg .Stöhs riß 
die Hinterbeine des Pit- 
bulls auseinaniler, so daß 
dieser kurz von dem l-'ox- 
terrier abließ Dann hiel- 
ten die beiden Männer das 
Tier mit dem Baseball- 

Kerbborschen 

werden gesucht 
Dreieich - Das verspricht 

wieder eine große (Jaudi zu 
werden, bei der es viel zu la- 
chen gibt: Der Götzenliainer 
Kerbverein sucht nämlich 
für die Cötzeiihainer Kerb 
ilS noch Jugendliclu' im Al- 
ter von 17 bis Iii Jahren, die 
Intere.s.se haben, Kerb- 
bor.sch' zu werden. 

Das fröhliche Spektaki'l 
dauert in diesem Jahr von 
Freitag, I.'). SeptcMiiber, bis 
Montag, 18. September. 

Interessenten können sich 
bei Andreas .lung unter der 
Rufnummer 8.'i 08 07 und bei 
Hermann Frank unter der 
Rufnuiiimer 8.'>4 14 oder 
()0 I Ii .'(4 melden. 

Schlager, den sie dem 
Kampfhund an dw Ciirgel 
preßten, in Schach 

Schließlich trafen auch 
der Besitzer des Pitbulls 
und <lie alarmierte Polizei 
am Tatort ein. Wahrend 
di'r si liwer v<'rletzte ..Alf " 
sofort vei;iiv.tet werden 
mußte. schläferte eine 
Tiei äivtin den Pitbull ein 

Im /usammenhang mit 
diesem Vorfall sprach sich 
die Dreieicher Bundes- 
tagsabgeordnete Uta Zapt 
(.SPD) für ein Verbot der 
Zucht und der Haltung von 
Kampfhundeii aus. ,,Sol- 
che llunde gehören nicht 
auf die Straße", bi'tont sie 
AlU'in in den vergangenen 
Wochen seien sechs Falle 
von schweren Verletziin 
gen un<l Tod duri h solche 
Tiere bekannt geworden 

I 'ta Zapf forderte die Bi'- 
hörden auf. im Rahmen «lei- 
best eilenden Möglichkei- 
ten der Poli/.eiverordnung 
strengst<'ns auf die sichi're 
Verwahrung gefährlicher 
llunde hinzuwirken. Wer 
solche Tiere frei laufen las 
se, gefälirdi' die Clesuiid 
hell und das Lebi'n von 
Menschen. 

Süßer Genul5 im 

„Spiegel-Cafe" 
Dreieich - Nach einer klei- 

nen Sommerpause stellt sich 
das C^afe an der Stadl buche- 
rei ab Dienstag, 1. August, 
seinen (iästen mit einer 
Spiegelau.sstellung in den 
renovierten Räumen vor Die 
prachtvollen Spiegel geben 
dem Cafe wieder <'inmal ein 
ni'iles (Jesicht. 

Da die erste Spiegelalls- 
stellung ein großes Publi- 
kum angi'sproclieii hat. hof- 
fen die Betreiber auch dies- 
mal auf viele Neugierige und 
Interessenten. 

1 )ie Au.sstellung ist zu den 
(^de-Offnungszeiten taglich 
von 14.:!() bis 18.:i0 Uhr zu 
sehen. Montag ist Ruhetag. 

Wer rote Ampel mißachtet, 

wird jetzt zur Kasse gebeten 

Stadt stellt zum Schutz von Kindern Blitzgeräte auf 

Kinderhaus öffnet 

seine Türen später 

Projekt in Offenthal wird erheblich teurer 
Dreieich (af) - Sehr verär- 

gert ist er, Dreieichs Erster 
Stadtrat Berthold Ol- 
schewsky. Grund genug tla- 
zu hat er: War der Bau des 
Kinderhauses Borngarten 
im Stadtteil Offenthal mit 

Millionen Mark im 
Haushalt veranschlagt 
worden, so hat nun das 
Bauverwaltungsamt kurz 
vor Fertigstellung Mehrko- 
sten von 421) 000 Mark er- 
rechnet. Dadurch muß die 
Eröffnung der neuen p;in- 
richtung vom 1. September 
um zwei Monate auf den 1. 
November verschoben wer- 
den. Und selbst dieser Ter- 
min scheint ziemlich eng. 

Bisher sind nämlich auf- 
grund der höheren Kosten 
die Möbel für das Kinder- 
haus noch nicht bestellt 
worden. ,,Die 145 000 Mark 
dafür muß ich als überplan- 
mäßige Ausgaben, die eben 
nicht im Haushalt vorgese- 
hen waren, geltend ma- 
chen", erläutert Olschews- 
ky. ,,Dafür brauche ich al- 
lerdings die Genehmigung 
der Stadtverordneten." 
Doch die nächste Sitzung 
der Kommunal-Politiker 
und Politikerinnen ist erst 
für den .'j./ß. September 
vorgesehen, und eine Son- 
dersitzung scheint dem Er- 
sten Stadtrat wegen der Ur- 
laubszeit wenig erfolgver- 
sprechend. 

Demnach könnten die 

die betroffenen Eltern be- 
ri'its erhalten. 

,,l)as Personal fiir <las 
Kin<lerliaus wird wie vor- 
gesehen am IT). August ein- 
gestellt", verspricht ()l- 
Schewsky. Allerdings müß- 
ten Räume gefunden wer- 
(len, in denen die Pädag- 
ogen in der Ubergangszeit 
mit den Kindern Platz fin- 
den. ,,Das könnte in der 
Friedhofstraße oder dem 
Rückertsweg aber auch au- 
ßerhalb von Offenthal 
sein", meint er Dann müßte 
die .Stadt jedoch Fahrdien- 
ste für die Kiiuler einsetzefi, 
die neben Zeit für die ()rga- 
nisation natürlich auch 
wieder Cield kosteten. 

,,Die ganze Sache ist 
höchst unerfreulich und 
verfahren", bringt es Bert- 
hold Olschewsky abschlie- 
ßend auf den Punkt. 

Dreieich (af) - Künftig 
geht es Verkehrssündern in 
Dreieich an den Kragen, die 
eine rote Ampel mißachten. 
Zumindest sechs Fußgänger- 
überwege werden zur Zeit 
von der Stadt jeweils in bei- 
den Fahrtrichtungen mit 
grauen Kamerakästen aus- 
gestattet, die jeden Übeltä- 
ter blitzen. Die Aktion ist 
Ergebnis einer Anregung aus 
dem städtischen Projekt 
„Kindger.echte .Stadt". 

Teilweise hatten die Klei- 
nen Angst, die Straße zu 
überqueren, da einige Auto- 
fahn-r das Rotzeichen ein- 
fach mißachteten und wei- 
terfuhren. Solch ein Verhal- 
ten kann die Verkehr.ssünder 
jetzt teuer zu stehen kom- 
men, denn ein Foto bevveist 
künftig ihre Übeltat. Das hat 
unangenehme Folgen, die 
von der Geldstrafe bis hin 
zum zeitweiligen Führer- 
scheinentzug, falls die Am- 
pel bereits mehrere Sekun- 
den auf Rot stand, reichen. 
KiSüüO Mark läßt sich die 
Stadt das Unternehmen ko- 
sten. 

Abges(?hen von der Anlage 
am Rathaus in Sprendlingen 
stehen die anderen Blitzkä- 
sten schon. Sie wurden in 
Sprendlingen an der Darm- 
städter Straße (Höhe 
Hengstbachbrücke), in 
Buchschlag an der Ecke 
Buchschlager Allee / Jakob- 
Latscha-Strafie, in Dreiei- 

Möbel erst Anfang Septem- 
ber bestellt werden. ,,Da es 
sich dabei um ganz speziel- 
le Sachen handelt, muß man 
mindestens mit einer War- 
tezeit von acht Wochen 
rechnen", schätzt Ol- 
schewsky. Dies würde be- 
deuten, daß die Möbel früh- 
estens Mitte bis Ende Okto- 
ber da wären. .,Und dann 
ist noch nichts eingerich- 
tet." 

Höhere Kosten und eine 
verschobene Eröffnung des 
Kinderhauses: Kein Wun- 
der also, daß Olschewsky 
wie auch die anderen Mit- 
glieder des Magistrats sau- 
er auf die Gesellschaft für 
Kommunalbau in Hessen 
(GKH) sind, die mit der 
Überwachung des Projekts 
beauftragt war. ,,Sie hat 
uns während der Bauphase 
nie über höhere Kosten in- 
formiert, jetzt stehen wir 
vor vollendeten Tatsa- 
chen", schimpft der Erste 
Stadtrat. Dabei seien be- 
reits bei der Baugrube er- 
heblich mehr Ausgaben 
■entstanden, wie erst jetzt 
bekannt wurde. ,,Und das 
war schon vor einem Jahr", 
betont Olschewsky. 

Inzwischen hat die GHK 
ihrerseits einen Bericht 
über Mehrkosten einge- 
reicht, der nur etwa 200 000 
Mark an höheren Ausgaben 
veranschlagt. ,,Das muß un- 
ser Bauverwaltungsamt 

Probleme aufgetaucht, so 
daß zunächst das Für und 
Wider abgewogen wenlen 
müsse. Doch scheue sich 
niemand vor der außeror- 
dentlichen Auflösung eini- 
ger Verträge mit der Baube- 
treuung.sgesellschaft. 

Zu<leni würden vom 
Rechtsamt Regreßmöglich- 
keiten gegenülx'r der (illK 
überprüft. Höhere Kosten 
entstehen bei dem Projekt 
genug. Schließlich sind es 
nicht nur die direkten 
Mehrausgaben beim Bau, 
die im Haushalt der Stadt 
zu Buche schlagi'n. ,,Viele 
Eltern haben mit der Eröff- 
nung am I. Si'ptember ge- 
rechnet", weiß der Erste 
Stadtrat. Für sie müßten 
für die zwei Monate Alter- 
nativen geschaffen werden, 
so daß die Kinder trotzdem 
in der Zeit betreut würden. 
Benachrichtigungen hätten 

chenhain an der Hainer 
('haussee/ Ecke Mühlweg, 
in Götzenhain an der Ein- 
mündung Dietzenbaclier 

Straße / Feldsiraße und in 
Offenthal an der Ecke Main- 
zer Straße / Borngartenstra- 
ße montiert. 

Um Verkehrssündern auf die Spur zu kommen, die Rotlicht an 
Fußgängerampeln Ignorieren, hat die Stadt Dreielch Blitzgeräte 
aufstellen lassen. Foto: Matin 

Die Arbelten 
am Kinder- 
haus Born- 
garten in Of- 
fenthal sind 
noch Im vol- 
len Gange. 
Aus finanziel- 
len Gründen 
verzögert sich 
die Eröffnung 
mindestens 
bis Novem- 
ber. 

Foto: Flender 
erst einmal überprüfen", 
gibt sich der Erste Stadtrat 
vorsichtig. ,,Ich halte das 
für Schönfärberei." 

Wie dem auch si'i: Ol- 
schewsky ist maßlos ent- 
täuscht von der Baubetreu- 
ungsgesellschaft. ,,I)as Ver- 
trauen ist zerstört, und die 
ganze Geschichte wird 
Nach wehen haben", kün- 
digt er an. So sollte die 
GKH eigentlich auch beim 
Kindergarten im Kurt- 
Schumacher-Ring einge- 
setzt werden, davon will 
Dreieich jetzt aber absehen. 

Selbst beim Fi'uerwehr- 
haus, für das es schon einen 
Projektvertrag gibt, wird 
erwogen, die Zusammenar- 
beit zu kündigen. ,,Darüber 
muß der Magistrat aber 
noch entscheiden", sagt Ol- 
schewsky. In diesem Fall 
seien nämlich noch keine 



Mit Zauberstab und Zylinder 

im November durch Dreieich 

Kongreß „Magie Exquisit" mit 300 Teilnehmern 
Dreioich - Gi'schwinclin- 

keit ist kcini" Hoxoiei, ilas 
wc'ilJ lu'utzuUigc joiU'S Kinil. 
Aber ric'htißo Zaiiborcr oin- 
niiil hautnah zu erlebon, das 
ist si'hon etwas ganz Bi-son- 
(lori's. Und genau dazu ist in 
nrcieiih bald Gclogonhoit. 
Vom 10. Iiis 12, Novcmbi'r 
findet im Bürgerhaus 
Sprenillingen ein internatio- 
naler Zauberkongreß unter 
dem Titel ..Magie Exc|uisit" 
statt, zu dem etwa HOO Teil- 
nehmer und Teilnehmerin- 
nen erwartet werden. 

Mobby- und Profimagiere 
führen sich tiabei gegensei- 
tig ilie ni'uesten Tricks vor. 
geben ihr Wissen in Semi- 
naren an die Kt)llegen weiter 
und messen sich in Wettbe- 
werben, die über tlie Zulas- 
sung zu ilen deutschen Mei- 
ster.schaften im kommenden 
Jahr entscheiden. 

Dabei werden sie auch un- 
ter Beweis stellen, dalJ man 
nicht unbedingt David Cop- 
perfielil heißen muß, um die 
lA'ute zum Staunen und 
Kopfschütteln zu bringen. 
Im Kähmen lies Kongresses 

werden niimlich auch für die 
Öffentlichkeit einige Vor- 
stellungen geboten: Am 
Donnei-stag, 9. November, 
sind zum Beispiel ,,Dic 
l'lebsbüttel" in voller Aktion 
zu erleben. Das deutsche 
Trio ist amtierender Welt- 
meister in Comedy-Zauber- 
kunst und nimmt abendfül- 
lend die klassischen Zaube- 
rer und ihre Trick.s auf die 
Schippe, um die Lachmus- 
keln der Zuschauer zu stra- 
pazieren. Auf diese Weise 
paart sich wunderbar Witz 
mit Magie. 

Am Sonntag nachmittag 
und abend, 12. November, ist 
dann ein spezielles Schman- 
kerl für Zauberfans zu se- 
hen: Es findet die ,,Interna- 
tionale Galashow iler Ma- 
gie" statt, zu der bereits 
Künstler und Künstlerinnen 
aus fünf Nationen verpflich- 
tet wurden. 

Besonilers bei die.ser Ver- 
anstaltung bietet sich Gele- 

' genheit, das gesamte Spek- 
trum moderner Zauberei zu 
bewundern: So stellt zum 
Beispiel Salvano den perfek- 

ten Manipulator dar; Larry 
Parker gehen scheinbar und 
urkomisch alle Tricks ,,da- 
neben", Jorgos & Jorgos zau- 
bern im orientalischen Stil, 
und Tom Voss zeigt die ,,zer- 
sägte Dame verkehrt". 

Weitere Künstler sind un- 
ter vielen anderen Bablu 
Mallick mit seiner Hand- 
schattenkunst, Robby & In- 
ge, die in der Taubenmagie 
überzeugen und Eckart von 
Hirschhausen, der mit hu- 
morvoller Zauberei die Zu- 
schauer begeistert. 

Organisatoren des gesam- 
ten Programms sind der in 
Dreieich tätige Arzt Dr. Oli- 
ver Erens und der Geschäfts- 
führer des Magischen Zir- 
kels von Deutschland, Man- 
fred Geiß. 

Karten für alle Veranstal- 
tungen sind sc'hon jetzt di- 
rekt beim Bürgerhaus Drei- 
eich (Telefon 1)0 00 31) er- 
hältlich. Für die Sonntag- 
nachmittag-Vorstellung 
werden übrigens auch ermä- 
ßigte Familienkarten ange- 
boten. 

Pizza-Bote in Falle gelockt 

Mit Rstole bedroht / Räuber erbeuteten 150 Mark 
Dreicich (af) 

Opfer eines Raub- 
überfalls wurde am 
Mittwoch abend ein 
21 Jahre alter Piz- 
za-Ausfahrer in 
Sprendlingen, der 
mit dem Schrecken 
davon kam. 

Wie die Polizei 
mitteilte, wurde der 
21 jährige von einem 
angeblichen Kun- 
den angerufen und 

gegen 22.40 Uhr zu 
einer nicht existie- 
renden Adresse in 
der Gravenbruch- 
straße bestellt. Dort 
erwarteten zwei 
Männer den Pizza- 
bäcker, einer be- 
drohte ihn mit einer 
Pistole und zwang 
ihn zur Herausgabe 
der Geldbörse. An- 
schließend wurde 
der junge Mann ge- 

zwungen, sich zu 
entfernen. Die bei- 
den Räuber konn- 
ten mit etwa 150 
Mark unerkannt 
entkommen. 

Nach Angaben 
des Opfers, so die 
Polizei weiter, sind 
beide Täter dunkel- 
häutig und könnten 
aus Indien oder Pa- 
kistan stammen. 
Der Pistolenträger 

ist .25 bis 26 Jahre 
alt, 175 Zentimeter 
groß und von kräf- 
tiger Figur. Sein 
Komplize ist etwas 
kleiner. 

Hinweise nimmt 
die Kriminalpolizei 
in Offenbach unter 
der Telefonnummer 
069/80 98-23 31 
oder . jede andere 
Polizeidienststelle 
entgegen. 

Begehrter Fremdgänger in Nöten 

Bürgerhaus in Sprendlingen zeigt den „Bewegten Mann" 
Dreicich - Sensationelle 

Erfolge konnte die Filmko- 
mödie ,,Der bewegte Mann" 
im vergangenen Jahr in den 
Kinos feiern. Damit schaffte 
es Regisseur Sönke Wort- 
mann endlich einmal, einen 
deutschen Streifen aus dem 
Schattendasein der ameri- 
kanischen Konkurrenz zu 
heben. Am Freitag, 4. Au- 
gust, ist der Film nun um 21 
Uhr auf der Terrasse der 
Sprendlinger Bürgerhauses 

zu sehen. 
Viel Spaß kommt da auf 

die Besucher zu: Der notori- 
sche Fremdgänger Axel (Til 
Schweiger) wird von seiner 
F'reundin Doro (Katja Rie- 
mann) aus tier Wohnung ge- 
schmissen. Ohne Dach über 
dem Kopf zieht er bei dem 
homosexuellen Norbert 
(Joachim Krol) ein. Es 
kommt, wie es kommen muß: 
Norbei't verliebt sich in den 
attraktiven Axel, der aber 

nur auf Frauen steht. Um 
das Chaos perfekt zu ma- 
chen, erwartet Doro auch 
noch ein Kind von Axel. Ver- 
gnügen ist da garantiert. 

Wer sich den Film an- 
schauen möchte, sollte sich 
gleich Karten sichern, denn 
auf der Terrasse stehen nur 
150 Plätze zur Verfügung. 
Das Bürgerhaus ist unter tit 
6 00 00 montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 17 Uhr zu erreichen. 

AUS DEN KIRCHEN 

Schwierig: 

Leerung der 

Papiertonne 
Dreieich - ,,Wir sind 

darum bemüht, die erste 
Einsammlung der blau- 
en Papiertonne rei- 
bungslos über die Büh- 
ne zu bringen", so Er- 
ster Stadtrat und Um- 
weltdezernent Berthold 
Olschewsky. Vor drei 
Wochen wurden alle 
Haushalte mit einer 
Umwelt-Info über die 
Abfuhrtage informiert. 

,,Wir bitten alle Bür- 
gerinnen und Bürger um 
etwas Nachsicht, denn 
während der Urlaubs- 
zeit und der Umstellung 
auf die Papiertonne 
kann es auch bei den 
von uns beauftragten 
Abfuhruntemehmen 
passieren, daß sich die 
Leerung verzögert", so 
Olschewsky. Nachge- 
fragt wurde in den letz- 
ten Tagen häufig aus 
Sprendlingen. 

Sollte es bei der Lee- 
rung, auch in den ande- 
ren Stadtteilen, zu Pro- 
blemen kommen, nimmt 
das Umweltamt unter 
der Telefonnummer 
601-353 oder 354 Hin- 
weise entgegen. 
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Groß in Fahrt mit kleiner Kugel 

SV Dreieichenhain richtete jetzt ihr 22. Pokaltumier im Minigolf aus 

Wanderfreunde 

zieht es nach 

Zwingenberg 
Dreieichenhain - Zu der 

Wanderung am Sonntag. 6. 
August, fahren die Wander- 
freunde Dreieich mit Bus 
und Straßenbahn an die 
Bergstraße. Treffpunkt ist 
für alle um 7 Uhr an der 
Bushaltestelle Ostpreußen- 
straße. Abfahrt ab Sprend- 
lingen-Süd um 7.30 Uhr, 

Von Jugenheim wandert 
die erste Gruppe in vier 
Stunden nach Zwingenberg. 
In Alsbach beginnt die zwei- 
te Gruppe. Wanderzeit: drei 
Stunden. Die Busgruppe 
geht den Blütenweg von Als- 
bach nach Zwingenberg ein- 
einhalb Stunden. Mittags- 
rast ist in dem Städtchen. 

Rückfahrt: 15.34 Uhr ab 
Alsbach, Anmeldungen bei 
Wanderwartin Elfriede Wal- 
zer unter» 8 66 38. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Das 

nächste Treffen ist am Mitt- 
woch, 2. August, um 16.30 
Uhr in der Gaststätte ..Bir- 
kenwald" (Hundefreunde). 

Ausstellung von 

Spanschachteln 
Dreieichenhain - Alte und 

neue Spanschachteln stehen 
im Mittelpunkt einer Aus- 
stellung. die am Donnerstag. 
3. August, im Dreieich-Mu- 
seum in der Fahrgasse 52 in 
Dreieichenhain eröffnet 
wird. Um 19.30 Uhr geht es 
los. 

Hambui^er im 

Seniorenheim 

Dietrichsrother Sommerfest 
Dreieichenhain 

(af) - Der Geruch von 
Hamburgern und 
I'ommes Frites 
durchzog kürzlich 
ilas Gelände des 
Hauses Dietrichs- 
roth. Feierte doch 
das Seniorenheim 
em buntes Sommer- 
fest. das diesmal un- 
ter amerikanischem 
Motto stand. 

Während überall 
die US-Flagge im 
Wmd flatterte, san- 
gen. tanzten und 
amüsierten sich 
nicht nur die Bewoh- 
ner des Hauses, son- 
dern auch Angehöri- 
ge, Freunde und na- 
türlich die Pflegep- 
schaft. Spaß und Un- 
terhaltung standen 
im Vordergrund. 

Die ..Airport Com- 
bo" sorgte dafür, daß 
sich auch heimische- 
re Klänge bei dem 
Fest breit machen 
konnten: Sie begei- 
sterte nämlich mit 
ihrer Schrammelmu- 
sik und ließ so man- 
che Augen glänzen. 

Auch gegen die 
sommerlich-heißen 
Temperaturen war 
bestens vorgesorgt. 
Ein großes Zelt, ge- 
schmückt mit bun- 
ten Luftballons, bot 
den Gästen viele 
schattige Plätze. Au- 
ßerdem konnte sich 
jeder an einem Eis- 
wagen mit einer gro- 
ßen Portion des kal- 
ten Genusses die nö- 
tige Abkühlung ver- 
schaffen. 

Unter einem großen Zelt, gut geschützt vor der Hitze, konnten die Bewohner des Hauses Dietrichsroth mit Ihren 
Angehörigen, Freunden und natürlich der Pflegerschaft nach Herzenslust feiern. Für die musikalische Note sorg- 
te die schwungvolle „Alrport Combo". F-'oto: Arnold 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr.. 28.7.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Sa., 29.7.: Wochenschluß- 
andacht in der Schloßkirche 
Philippseich (Präd. Dr. 
Barth) 

So., 30.7.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr.Rudat), 15 Uhr 
,.Waffelsonntag" vor dem 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Di., 1.8.: 19 Uhr Ex-Kon- 
firmanden-Treff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse 

Do., 3.8.: 19.30 Uhr „Bibel 
im Gespräch" im Gemeinde- 
haus Nahrgangstraße 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Telefon 8 15 05 (befindet 
sich bis 31.8. in Studienur- 
laub) 
PfaiTamt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6. Tele- 

fon 8 58 74. Sprechzeit 
dienstags 18 bis 19 Uhr und 
freitags 9 bis 10 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf: mon- 
tags bis freitags von 10 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 
bis 18 Uhr. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

So., 30.7.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistefeier 

Di., 1.8.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe 

Mi., 2.8.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe. 9.30 Uhr Frauenge- 
sprächskreis 

Fr., 4.8.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe mit Aussetzung und 
sakramentalem Segen 

In den Ferien fallen alle 
Gruppenstunden aus 

Kurze P3US6 auf Ihrer Wanderschaft machen diese bei- 
den „Gesellen" am Brunnen In der Drelelchenhalner Altstadt. 
Während sich jedoch das Frettchen an dem Wasser ergötzt, 
zieht es sein „Herrchen" vor, der Hitze In einer gemütlichen 
Gaststätte bei einem kühlen Glas Bier zu entfliehen. Foto; Flender 

Frühschoppen 

des Obstvereins 
Dreieichenhiiin - Der 

nächste Frühschoppen des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Dreieichenhan ist fiu' Sonn- 
tag. (). August. 10 Uhr. bei 
den Kleingärtnern im Haag 
vorgesehen. 

„Kleine Haie" 

im Bürgerhaus 
Dreieich - Heute abend. 21 

Uhr. ist die Filmkomödie 
..Kleine Haie" von Sönke 
Wortmann auf der Terrasse 
des Bürgerhauses in Sprend- 
lingen zu sehen. Der Eintritt 
beträgt sechs Mark. 

Dreieichenhain (af) - Eine 
ruhiger Hand und einen 
scharfen Blick brauchten sie 
allemal - die Sportler und 
Sportlerinnen, die jüngst ihr 
Können beim 22. Drcieich- 
Pokalturnier im Minigolf 
unter Beweis stellten. Auf 
der Anlage an der Kober- 
städter Straße in Dreiei- 
chenhain kämpften insge- 
samt zwölf Vereine um 
Punkte und Erfolge. Klar, 
daß auch die SV Dreieichen- 
hain (SVD) mit an den Start 
«in«- 

Die Konkurrenz kam aus 
Mainz, Aßlar, Putter Kün- 
zell, Walldorf, Wetzlar, Ar- 
heilgen, Bad Hersfeld, Wei- 
terstadt, Pfungstadt, Jüges- 
heim und vom Waldstadion. 
Da wurde genau gezielt und 
sich schon mal geärgert, 
wenn der Ball nicht so wollte 
wie der Spieler. Schließlich 
ging es um den begehrten 
Pokal. Doch vor allem Spaß 
sollte das Turnier machen 
und den hatten die zahlrei- 
chen Teilnehmer allemal. 

Gleich mit drei Mann- 
schaften ging die SV Dreiei- 
chenhain in der Mann- 
schaftswertung an den Start, 
mußte jedoch die Siegorposi- 
tion SV Arheilgen 1 überlas- 
sen, während der MGC Put- 
ter Künzell den zweiten 
Rang erreichte. Die Teams 
des Ausrichters belegten die 
Plätze fünf, acht und neun. 

Stark zeigten sich die 
Spielerinnen des KGC 
Waldstailion. die in der Ein- 
zelwertung der Damen mit 
Heike Solarski und Susi An- 

drich die ersten beiden Rän- 
ge belegten. Beste Teilneh- 
merinnen der SVD waren 
Andrea Rieber auf Platz fünf 
und Christa Gleißner als die 
Nummer sechs. 

Bei der P^inzelwertung der 
Herren siegte Lutz Brune 
vom TSV Pfungstadt vor 
Stefan Weißer vom MGC 
Bad Hersfeld. Bei den SVD- 
Spielern konnten sich als be- 
ste Wolfgang Ament auf 
Platz acht sowie Walter Parr 
und Reiner Schramm jeweils 
auf Position zehn durchset- 
zen. Thomas Schramm lan- 
dete auf' dem 15.. Stefan Bä- 
renz auf dem 18. und 
schließlich Roland Pfeffer 
auf dem 25. Rang. 

Im Feld der Senioren I ge- 
wann Manfred Kaiisch vom 
BGSV Aßlar nur knapp vor 
dem heimischen Teilnehmer, 
SVD-Mann Helmut Rieber. 
Hans Dreger landete auf 
Platz fünf, und Michael Heu- 
.ser konnte Position sechs für 
sich verbuchen. Bei den Se- 
nioren II .schließlich stellte 
die SVD den Sieger: Werner 
Lommatzsch ließ alle Spieler 
hinter sich und konnte vor 
Adalbert Rüsing vom TSV 
Pfungstadt den Gewinn für 
sich verbuchen. Seine Ver- 
einskollegen Fritz Wegner 
und Heinz Schramm lande- 
ten auf den Rängen fünf und 
sieben. 

In der Junioren-Wertung, 
in der kein Mitglied der SVD 
kämpfte, ging der erste Platz 
an Frank Ziewers von der 
SG Arheilgen vor Marcel 
Klein vom MGC Putter Kün- 

zel. Bei den Schülern 
schließlich gewann Alexan- 
der Wess, ebenfalls für den 
MCJC Putter Künzel am 
Start, während der SVD- 
Spieler Timo Heuser Rang 

vier belegte. 
Alles in allem ein spannen- 

des Turnier, das die Vorfreu- 
de auf den Wettkampf im 
kommenden Jahr wach.sen 
läßt. 

Heinz Schramm ging für den SV Dreieichenhain in der Senioren- 
gruppe II an den Start. Foio: Arnold 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

lilliuiBJäKEiilii V.. p '■ 

Gemeindevorstand: 

Widerspruch gegen 

Bündnis-Beschiß 

Bürgerentscheid entsprechen 
Kgelshuch (af) - Jetzt 

setzt der Gemeindevor- 
stand im Streit um den 
.Standort des Neubaus der 
Wilhelm-Leuschner- 
CJrundschule ein eindeuti- 
ges Zeichen: ,,Der Grund- 
schulstandort im Brühl ist 
durch Bürgerentscheid 
festgelegt. Die Organe der 
Gemi'inde sind an diesen 
Entscheid drei Jahre ge- 
bimden." 

Damit reagiert der Ge- 
meindevorstand auf einen 
Beschluß der Gemeinde- 
vertretung vom 6. Juli die- 
ses Jahres, der, so Bürger- 
meister Heinz Eyßen, ver- 
brämt als Prüfungsantrag 

'deutlich darauf abziele, 
den Kreis aufzufordern, 
den Neubau an der Ernst- 
Reuter-Schule hochzuzie- 
hen. Dagegen spreche je- 
doch die eindeutige Aus- 
sage des Bürgerent- 
scheids. Das konnte untl 
wollte Eyßen nicht durch- 
gehen lassen: ,,Der Cie- 
meindevorstand hat die 
Pflicht, zu widerspre- 
chen." 

Nachdem schon am II. 
Mai der vom Gemeinde- 
vorstand empfohlene 
Schulgrundstücksankauf 
oder -tau.sch im Brühl von 
der Mehrheit der Gemein- 
devertretung (CDU. WGK. 
Bündnis 90/Grüne) abge- 
lehnt worden war. der 
Bürgermeister damals 
aber noch vom Wider- 
spruch ab.sah, wurde nun 
also aufgrund des Be- 

schlusses vom 6. Juli form- 
ell Wiederspruch einge- 
legt. 

,,Die Zeit ist gekommen, 
der Mehrheit der Gemein- 
devertretung von CDU, 
WGp; und Bündnis 90/ 
Grüne die Grenzen aufzu- 
zeigenbetont der Bür- 
germeister, ,,so darf man 
mit einem Entscheid der 
Bürgerinnen und Bürger 
nicht umgehen. Das ist 
eindeutig ge.setzeswidrig". 
In diesem Zu.sammenhang 
erinnert er auch daran, 
daß der getroffene Bürge- 
rentscheid die rechtliche 
Wirkung eines endgülti- 
gen Be.schlusses di-r Gc;- 
meindevertretung besitze, 
demnach auch entspre- 
chend ausgeführt werden 
müßte. 

Die Gemeindevertre- 
tung ist nun aufgefordert, 
ihren Beschluß vom (i. Juli 
nochmals zu überdenken, 
das heißt, in der Septi'm- 
bersitzung darüber erneut 
zu beraten. Hält sie an 
ihrem Beschluß fest, droht 
die erneute Beanstandung 
durch den Gemeindevor- 
.stand beziehungsweise 
durch den Bürgermeister. 
Das hätte Folgen. Eyßen: 
..Dann wäre der Be.schluß 
der Gemeindevertretung 
endgültig als nichtig an- 
zu.sehen, es .sei denn, die 
Gemeindevertretung 
bricht gegen den Gemein- 
devorstand einen Kommu- 
nalverfassung.sstreit vom 
Zaune." 

Horror- Statt Erholungstrip: Krankheit, Insekten, Sonnenbrand 

Klein Ist sie, die Reiseapotheke. Doch hilft sie unter Umständen, den Urlaub zu Es gibt einige Sachen, an die vor einer Reise zu denken sind. Ulrike Löbering von 
retten. Das Team aus der Egelsbach-Apotheke, Thorsten Roth, Britta Hörner der Apotheke am Bahnhot steht den Besuchern mit Rat und Tat zur Seite, daß 
(Mitte) und Cornelia Moos, tierät tielm Packen der Tasche. Fotos (2); Flendor auch nichts vergessen wird. 

Ohne Sorgen Urlaubsfreuden genießen 

Vollständige Reiseapotheke kann entscheidend sein / Rechtzeitig um Impfung kümmern 
Kgcisbach (af) - Die Ur- 

laubswochen sind für die 
meisten die schönste Zeit des 
Jahres. Fern dem Streß der 
Arbeit Erholung finden, 
Spaß haben und neue Ein- 
drücke gewinnen. Doch wie 
.schnell kann der Aufenthalt 
in Spanien, Italien, Frank- 
reich oder exotischeren Ge- 
filden wie Afrika und (Süd- 
amerika zum Horrortrip 
werden. Magenbeschwer- 
den, Kopfschmerzen und 
Sonnenbrand gehören noch 
zu denharmloseren Proble- 
men, die in der Ferienzeit 
auftauchen können. Die Ge- 
fahr von Krankheiten läßt 
sich aber eindämmen, hat 
doch jeder die Möglichkeit, 
.seinem Urlaubsziel entspre- 
chend die Reiseapotheke zu 
packen. 

,.Grundsätzlich sollten 
Medikamente gegen Kopf- 
und Zahnschmerzen. Fieber 
sowie Magen-Darmlje- 
schwerden mitgenommen 
werden", sagt Reinhard 
Ehmler. Inhaber der Apo- 
theke am Bahnhof. ,,Auch 
Pflaster, Verbandsmateriali- 
en und Mittel zum Desinfi- 

zieren gehören ins (iepäck." 
Urlaubern, die lange Flüge, 
Auto- oder Zugfahrten nicht 
vertiagen, .sei zudem emp- 
fohlen, etwas gegen Reise- 
krankheiten einzustecken. 
,,Die.se Probleme sind weitei' 
veriji'eitet, als man glaubt", 
so der Apotheker. 

Gerade, wer in den Süden 
fährt, .sollte an ents|)rechen- 
de Schutzmaßnahmen für 
seine Haut denken. ,,Das 
llautkrebsrisiko hat sich in 
den vergangenen Jahren 
stark erhöht", gibt Reinhard 
Ehmler zu denken. Deshalb 
gehören auch Sonnenschutz- 
mittel mit hohem Lichtfak- 
tor und eine Creme oder ein 
Gel zur Behandlung eines 
Sonnenbrandes in jede Rei- 
seapotheke. Trotzdem ist zu 
langes ,,Braten" am Strand 
nicht zu empfehlen. ,,Auch 
im Schatten wird man 
.schließlich braun", meint 
der Apotheker. ,,Zu viel S(m- 
ne trocknet die Haut nur aus 
und macht sie kaputt." 

Beim Benutzen der Son- 
nencremes gibt es etwas Be- 
sonderes zu beachten. ,,Sie 

.soll eine halbe Stunde vor 
dem .Sonnenbad aufgetragen 
werden", Ijetont Thorsten 
Roth, Apotheker in di'r 
Egi'lsbaih-Apotheke. Ein- 
mal am Tag reicht nicht aus: 
,,Selbst wenn sie wasserfest 
ist, sollte sich jeder mehr- 
mals am Tag einreiben", 
empfiehlt er. 

Auch lästige Insekten k<)n- 
nen einem d<'n Urlaub ver- 
mie.sen. Um dem vorzubeu- 
gen, gil)l es Insekten.schutz- 
mittel für vorher und nach- 
her. ,,Neben einem Spray 
kann auch i'in Clel aulgetra- 
gen werden, daß die Tiere 
vom Siechen abhält", erläu- 
teit Thorsten Roth. Wt^r be- 
reits ,,Opfer" geworden ist, 
kann den Stich mit einer 
Salbe bearbeiten und so un- 
angenehmes Jucken oder 
Sehmerzen lindern. 

,,lnzwi.schen gibt es auch 
Mittel, die im liaum aufge- 
stellt wei'den, um <lie Insek- 
ten abzuhalten", weiß Rein- 
hard Ehmler. Dabei braucht 
sich niemand mehr .Soigen 
zu machen, daß unangeneh- 
me (Jerüche in Kauf genom- 

men wer<ien müssen. ,,Ks 
handelt sieh um atlierische 
Diifte. <lie uinwellveiii äg- 
lich sind und für den Men- 
.schen gut riechen", so der 
Apotheker Moskitonetze 
seien eine wi'itei<' Schutz- 
Möglichkeit, 

Wer den europäisclien 
Raum verläßt und in .seinem 
Urlaub exotischere Gefilde 
aufsuchen niöclite, darf kei- 
nesf.'ills die Impfungen ver- 
ge.ssi'ii. I )afiir halten die bei- 
den Egelsbacher Apotheken 
I'in bi'sonderes Programm 
parat. ,,Wir geben (las ge- 
naue l{eis<'ziel in den Com- 
puter ein und erhalten so ei- 
ne Liste, welche Imjjfungen 
in welcher zeitlichen Rei- 
henfolge im individui'llen 
Fall durchgeführt werden 
mü.s.sen", sagt Thorsten 
Roth Dabei komme es nicht 
nur auf das Reiseland selbst 
an, sondern auch auf die Art 
d<'s Urlaubs. ,,Ks ist ein Un- 
ti'i'schied, ob jemand in ein 
Drei-.Sterne-l lote! fahrt 
odei- lii'ber Camping macht", 
meint er. 

Auch <iie Jahreszeit und 
di'r gi'naue Aufenthaltsort 

Freizeitrallye: Pferde legen sich mächtig ins Zeug 

Bürgermeister Heinz Eyßen ließ es sich nicht nehmen und klet- 
terte kurzerhand mit den Kindern aufs Spielgerüst. Foto: Flender 

Egelsbach - Am 'Mi. 
August startet die 
zweite Dülmener Frei- 
zeitrallye des Egelsba- 
cher Reitsportclubs 
,,Im schwarzen Seien" 
und der IG Dülmener 
Wildpferde. Austra- 

gungsort ist das Ge- 
lände des Vereins in 
der Nähe des Egelsba- 
cher Flugplatzes. Be- 
ginn ist um !) Uhr. 

Als Klassen zugelas- 
sen: F'ahnm, Reiten, 
Führzügelkla,sse sowie 

junge Pferde an der 
Hand geführt bis vier 
Jahre. Die Rallye ist 
offen für alle l'ferde- 
rassen und ihre Reiter 
vom kleinsten l)is zum 
größten, mit Sonder- 

wertung für die Ijesten 
I )ülmener. 

Ab 14 Uhr gibt's ei- 
ni'n privaten Floh- 
markt für l'ferdearti- 
kel, ab 1!) Uhr dann 
ein gemütliches Hei- 
sammen.sein, Nenn- 

schluß ist morgen, 2!). 
.Ulli Anmeldungen 
k()nn<'n im Hiiro oder 
an der 'l'heke der 
Gaststatti' ,,Zur Pfer- 
di'tläiike" al)gegel)en 
werden 

Frohes Kinderlachen statt lautstarker Grillfeste 

Spielplatz an Offenthaler Straße für 80 000 Mark neu gestaltet und renoviert / Nicht mehr zweckentfremden 
Kgvisbach (af) - Mit 

Schwung geht es die Rutsch- 
bahn runter, tlann wird auf 
dem Klettergerüst herumge- 
tumt und schließlich auf den 
Schaukeltieren gewippt: Jetzt 
hat der Nachwuchs wieder 
seinen Spaß auf dem Spiel- 
platz an der Offenthaler Stra- 
ße. Kein Wunder, hat ihn die 
Gemeinde doch völlig umge- 
baut unxl neu gestaltet, so daß 
die Kinderherzen bei dem 
Anblick wieder höher schla- 
gen. Am Dienstagvormittag 
npn wurde er von Egelsbachs 
Bürgermeister Heinz Eyßen 
offiziell eröffnet, während um 
ihn herum die Jungen und 
Mädchen des Kindergartens 
„Im Brühl" spielten. Der 
nutzte nämlich die Gelegen- 
heit und feierte dort ein klei- 
nes Sommerfest. 

So konnten auch keine 
Zweifel aufkommen, für wen 
der Spielplatz gedacht ist: für 
Kinder bis etwa zwölf Jahre, 
die sich auf dem Gelände 

richtig austoben möchten. 
Zwar war das auch schon vor 
der Renoviening vorgesehen, 
doch die Praxis sah etwas an- 
ders aus. „Das Gelände wurde 
in der vergangenen Zeit als 
Bolzplatz mißbraucht", kriti- 
siert Eyßen. Dabei seien oft 
Bälle in die Gärten der An- 
wohner geflogen, deren Zäu- 
ne durchs Rüberklettem her- 
untergetreten. „Bei uns gin- 
gen immer mehr Beschwer- 
denein." 

Die Ballspiele waren aber 
nicht der einzige Grund für 
den Ärger. ,,Häufig wurde 
hier auch bis in die späten 
Abendstunden gegrillt", 
meint der Bürgermeister. 
„Die Idylle war natürlich ge- 
•stört." 

Zudem sei es nach höch.st- 
richterlicher Instanz verbo- 
ten, ein Spielgelände als Bolz- 
oder Grillplatz zu mißbrau- 
chen. Abgesehen davon, daU 
sich die Anwohner gestört 
fühlten, .sei der Bereich 

Mit Schwung sausten die Kinder die Rutschbahn runter und hat- 
ten dabei einen Riesenspaß. Foto: Flender 

schließlich für Kinder vorge- 
sehen. 

Gut 80 000 Mark hat sich 
die Gemeinde das kleine Pa- 
radies im Grünen für den 
Nachwuchs kosten lassen. 
Dafür wurde neben der An- 
schaffung neuer Geräte das 
Gebiet auch frisch begrünt. 

„Wir haben allerdings auf ei- 
ne Überladung verzichtet", 
betont Eyßen. Schließlich sol- 
len die Eltern'trotz Bäumen 
und Pflanzen noch ihre Kin- 
der sehen. 

Die tummeln sich nicht nur 
auf dem großen Klettergerüst, 
den Schaukeln, der Rutsch- 

bahn, den Wipptieren und im 
Sandkasten, sondern sprin- 
gen auch Ijegeistert auf dem 
großen Hügel des Platzes her- 
um. ,,Das ist zwar kein ausge- 
sprochenes Spielgerät, doch 
so ein kleiner Berg bi-geistert 
die Kinder immer", weiß die 
Leiterin des Kindergartens 
,,lm Brühl", Pia Hunkel-Ko- 
watsch, die voll des Lobes für 
den neuen Spielplatz ist. Wie 
zur Bestätigung ihrer Worte 
lassen sich die Jungen und 
Mädchen auch lachend die 
Böschung herunterrollen und 
rennen eifrig auf und al). 

Wichtig ist auch, daß der 
Bereich fern der Straße liegt 
und so keine Gefahr von dem 
Autoverkehr droht. „Aller- 
dings wissen viele noch gar 
nicht, daß hier der Spielplatz 
renoviert und umgestaltet 
wurde", bedauert der Bürger- 
meister. Deshalb wolle die 
Gemeinde noch Schilder auf- 
stellen, die auf das neue Ter- 
rain hinwei.sen sollen. ,,Au- 

siiid entscheidend. ..Einzel- 
ne Länder sind in Zonen auf- 
geteilt, die auch untei- 
,schiedliche lni|)fuiigen ei- 
fordern und manche sogar 
überfliissig machen", so 
Thorsten Itotli. Der Coiii|)U- 
ter kann darüber genau Aus- 
kunft geben, was sehr wich- 
tig ist. ,,Es .sollen ja nur die 
Impfungen vorgenommen 
weriien, die auch wirklich 
nötig sind", m<'int der Apo- 
theker. ,,Schließlich stellen 
sie eine Belastung für den 
K()rperda." 

Zu beachten Ist, möglichst 
drei Wochi'n vor Urlaubsan- 
tritt in die Apothek<' zu ge- 
hen, um sich ein Impfpro- 
gramm ausdrucken zu las- 
sen. ,,Manche Impfungen 
müssen nämlich schon früh- 
zeitig vorgenomiiK'n wer- 
den". erinnert Reinhard 
Ehmler. 

Wer sich also vor dem Ur- 
laub richtig informiert und 
statt einer Hose mehr liejjei 
eine kleine Rei.seajiotheke in 
den Koffer packt, der hat 
wirklich die .schonstell Wo- 
chen Im Jahr vorsieh. 

ßerdem sind wir froh, daß di'r 
Kindergarten heute hier ist", 
meint Eyßen. ,,Dann spicht es 
sich schneller rum." 

Schließlich soll das neue 
Gelände auch dem Nach- 
wuchs aus dem angrenzenden 
Wohngel)let )berv/iesen- 
Bachgrund", das keinen eige- 
nen Spielplatz besitzt, als 
mögliche Spaßstatte dienen. 

Dort, wurde kein .Spielbe- 
reich für Kinder eingeplant 
und im nachhinein ist ein Bau 
t|uasi unmöglich. „Da reicht 
•schon der Widerstand eines 
einzigen", sagt tier Burger- 
meister. 

Doch nun gibt es ja in un- 
mittelbarer Nähe Schaukeln, 
Santlkasten und vieles mehr, 
ilamit der Nachwuchs sich so 
richtig amüsieren kann. Der 
läßt sich auch nicht lange bit- 
ten und nimmt fröhlich alles 
in Be.schlag, so daß künftig 
hoffentlich Bolzer und Griller 
keine Chancen mehr haben. 

Früh übt sich, wer eine gute 
Reiterin werden will. Auf dem 
Spielplatz t>esteht dazu Gele- 
genheit genug. Foto: Flender 

Frauengruppe 

hilft nach Krebs 
Kgcisbach - Die Frauen- 

■selbsthilfegruppe nach 
Krebs trifft sich wiedei' am 
kommenden Mittwoch, 2. 
Au,»usl, von 1.") bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus Egelsbach, Ber- 
liner Platz, am Sauna-Ein- 
gang im ersten Stock. 

Das Treffen ist nicht nur 
P'rauen vorbehalten: Betrof- 
fene Männer sind ebenfalls 
herzlich eingeladen. Kim- 
takt kann unter den Ruf- 
nummern 4 25 26 und 
4 96 77 aufgenommen wer- 
den. 
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Jusos fordern frühere Öffnungszeit 

für das Egelsbacher Schwimmbad 

Eyßen: Mehrkosten für Gemeinde / Zusätzliches Personal notwendig 
Rgelsbach (af) - Zur Zeit 

ist es wie ein Magnet für die 
Kgelsbacher: ihr Freibad. 
Bietet es doch bei den heißen 
Temperaturen Spaß und Ab- 
kühlung. Wer jedoch schon 
am frühen Morgen, etwa vor 
Arbeitsbeginn, etwas Erfri- 
schung sucht und ein paar 
Kunden im Becken drehen 
möchte, steht vor verschlos- 
.sener Tür. Das Schwimmbad 
öffnet nämhch erst um i) 
Uhr. Ein Zustand, den (he 
Arbeitsgemeinschaft der Ju- 
sos aus Langen und Egels- 
bach andern möchte. 

,,Die Be.sucher wollen 
überwiegend früher das 
Kgelsbacher Bad besuchen", 
meint der Juso-Vorsitzende 
Ansgar Dittmar. Dazu zog er 
auch Vergleiche zu anderen 
Bildern im Umkreis, die sich 
nach den Wünschen ihrer 
Besucher richteten und nicht 
■SO spat Einlaß gewährten. 
Gerade in Hinblick auf die 
Sportschwimmer und die 
Konkurrenz zu anderen Ba- 
dern müßten auch in Egels- 
bach die Becken bereits 
früher zur Verfügung stehen. 
,,Auch hier muß auf eine 

richtige Dienstleistung ge- 
achtet werden", so der Juso- 
Chef weiter. 

Das scheint jedoch nicht so 
einfach zu sein, wie die Jusos 
glauben. ,,Wcnn es dabei 
keine Probleme gäbe, hatten 
wir das .schon langst reali- 
siert", sagt Bürgermeister 
Heinz Eyßen. ,,An uns sind 
bereits Wünsche dieser Art 
herangetragen worden." 
Doch eine Um.setzung ist 
schwierig. ,,Die Schwimmei- 
ster fangen ja nicht erst um 9 
Uhr mit ihrer Arbeit an, son- 
dern müssen bereits drei 
Stunden vorher da sein, um 
das Freibad entsprechend 
vorzubereiten", erläutert er. 
Falls also der Betrieb um 8 
Uhr losgehen sollte, müßte 
einer der beiden Schwimm- 
eister um 5 Uhr mit seinem 
Tageswerk beginnen. 

Da das Freibad erst um 21 
Uhr schließt und auch da- 
nach noch Ka.ssenabrech- 
nungen und ähnliches erle- 
digt werden müssen, endet 
der Arbeitstag immer erst 
gegen 22.30 Uhr. ,,Obwohl 
ilie beiden in zwei Schichten 

arbeiten, kann ich bei der 
ohnehin schlechten Beset- 
zung nicht verlangen, daß sie 
.schon um 5 Uhr anfangen", 
gibt Eyßen zu denken. Viel 
zu tun hätten sie sowieso. 
Zwei Schwimmmeister seien 
absolutes Minimum bei einer 
Größe wie dem Egelsbacher 
Freibad, daß an heißen Ta- 
gen sehr viele Besucher hat. 

Umso dankbarer ist er, daß 
sich junge Leute der DLRG 
bereiterklärt haben, ehren- 
amtlich Beckenwache zu 
schieben. ,,Das ist jedoch nur 
als Ergänzung zu sehen, da 
bei Hochbetrieb eine Person 
unterstützt werden sollte", 
weiß der Bürgermeister. 
Auch könnten die DLRG- 
Helfer nicht alleine die Auf- 
gabe übernehmen, da immer 
einer der beiden verantwort- 
lichen Schwimmeister aus 
rechtlichen und Sicherheits- 
Gründen dabei sein müßte. 

Kurzum: Soll der Badebe- 
trieb eine Stunde vorher be- 
ginnen, ist zusätzliches Per- 
sonal nötig, daß jedoch wie- 
der Kosten verursacht, die 
im Haushalt so nicht vorge- 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unserem Verstorbenen 

Adam Katzenmeier 

die letzte Ehre erwiesen haben. 
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Schulkollegen, dem Ge- 
flügelzuchtverein und der Freiwilligen Feuerwehr Egelsbach, die durch Wort, 
Schrift, Kränze und Zuwendungen für Grabschmuck ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten. 
Besonderen Dank dem Prediger Herrn Dr. Hehr, den Hausärzten Dr. Wey- 
gand, Dr. Diestel und der Johanniter-Sozialstation Weiterstadt-Erzhausen 
für die liebevolle Pflege. 

Käthn Thomas 
und Angehörige 

Erzhausen, Egelsbach, im Juli 1995 

Danksagung 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort, Schrift 
und Geldspenden für unsere liebe Entschlafene 

Klara Schelian 

bedanken wir uns auf diesem Wege. 

In stiller Trauer: 

Gabriele Krümmel 
und Angehörige 

Egelsbach, Schulstraße 58 

Glücklich sind wir beide gegangen immer im gleichen Schritt. 
Was Du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit. 
Doch nun heißt es Abschied nehmen und mir wird so bang, 
jeder muß alleine gehen seinen letzten Gang. 

Wilhelm Schweinhardt 

♦11.10.1921 t 27. 7. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Mann, Vater, Schwiegervater und Großvater. 

In stiller Trauer: 
Lotti Schweinhardt 
Heinz-Willi und Gusti Schweinhardt 
Markus und Andrea Schweinhardt 
Tanja Schweinhardt 

63329 Egelsbach, Mainzer Straße 10 

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 31. Juli 1995, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

sehen waren. Deshalb gibt 
sich die Gemeinde auch zu- 
rückhaltend, wenn es um 
frühere Öffnungszeiten des 
Schwimmbades geht. 

Die Jusos wollen ihren 
Plan trotzdem verfolgen: 
,,Wir werden diese Forde- 
rung über die SPD an den 
Gemeindevorstand tragen, 
so daß es zu einer Verände- 
rung kommt", ist Dittmar 
überzeugt. Der SPD-Nach- 
wuchs glaubt jedoch nicht, 
daß sein Wunsch noch in die- 
sem Jahr verwirklicht wird. 
Für 1996 hofft man jedoch 
auf eine flexiblere Öffnung 
des Schwimmbades, zumin- 
dest für die heißen Monate 
Juni, Juli und August. 

,,Wir glauben, daß dies 
'machbar ist - der politische 
Wille muß nur vorhanden 
sein", betonen die Jusos. 

Anzalga 

Zum Planschen und Spielen bleibt den Kindern genügend Zelt. Was Ist jedoch mit Berufstätigen, 
die schon morgens Ihre Runden In den Becken drehen wollen? Das Schwimmbad öffnet nämlich 
erst um 9 Uhr seine Pforten für die Besucher. Foto: Arnold 

SCHLANK durch den SOM- 
MER TRENNKOSTQRUPPE 

in Erzhausen - Info Mo.-Fr. 
06150/8 18 14 

Aus den Kirchen 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 30. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (G. 
Lange) 
Donnerstag, .'S. August 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (Pfarrer Dit^hl) 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 30. Juli 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 

SPD-Ausflug 

nach Steinau 
Egelsbach - Einen Ausflug 

nach Steinau an der Straße 
plant die Egelsbacher SPD 
am Samstag, 26. August. Da- 
zu treffen sich alle Interes- 
sierten um 14 Uhr am Berli- 
ner Platz. 

Viel zu sehen, etwa eine 
Tropfsteinhöhle und ein Ma- 
rionetten-Theater, gibt es in 
Steinau an der Straße, der 
Heimat der Brüder Grimm. 
Am Abend geht es dann auf 
die Ronneburg zu einem 
Abend mit Tanz und Spielen. 

Wer mit dabei sein möchte, 
sollte sich an Rudi Moritz 
unter O 4 45 45 wenden. 15 
Mark kostet der Spaß. Wer 
ins Marionetten-Theater 
möchte, muß noch acht bis 
zehn Mark draufzahlen. 

NACHRUF 
Wir trauern um unsere Schul- und Alterskamcradin 

Anna Theiss 
und werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 

Egelsbach, im Juli 1995 
Jahrgang 1922/23 

Nachruf 
Wir nahmen Abschied von unserem 

Schul- und Alterskameraden 

Hans Benz 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 
Jahrgang 1912/13 Egelsbach. 

Egelsbach, im Juli 1995 

Wir trauern um unseren so plötzlich verstorbenen 
Schulkameraden 

Hans Knöß 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 

Jahrgang 1933/34 

Egelsbach, im Juli 1995 

Für die Anteilnahme, die uns beim Heimgang 
unserer Mutter 

Anna Elisabeth Theiss 

geb. Werner 

in vielfältiger Weise entgegengebracht wur- 
de, sagen wir herzlichen Dank. 

Ein besonderer Dank Herrn Dr. Krämer, den 
Ärzten und dem Pflegepersonal des Dreieich 
Krankenhauses, den Gemeindeschwestern 
Egelsbach sowie dem DRK Egelsbath. 

Heinz Theiss 
■ und Angehörige 

Egelsbach, im Juli 1995 
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AS/CS ONEfLL MIZUNO LOST ARROfV 

Das Sportgeschäft in Langen § 

Ps- Inh. K. Bunzel /'rs 
Darmstädter Str. 18 /N' 

^ 63225 Langen ^ 
Tel./Fax (06103)2 65 63 

Wir machen Sommerschlußverkauf 
GENTIC NIKE FANATIC CONVERSE 

Radtour der Musiker 

SGE fährt zum Naturfreundehaus 
Egelsbach - Als dritte 

und letzte Veranstaltung 
im Rahmen der Reihe 
,,Summertime '95" lädt der 
Musikzug der SG Egels- 
bach zu einer Fahrradtour 
zum Naturfreundehaus in 
Mörfelden ein. Am heuti- 
gen Freitag, 19 Uhr, treffen 
sich alle Interessierten 
(Freunde, Helfer, Eltern, 
Familie und Passive) am 
Berliner Platz. 

Die Strecke ist nicht zu 
schwer und führt zum gro- 
ßen Teil durch den Wald, so 
daß der Musikzug eine an- 
genehme Fahrt verspricht. 
Am Ziel, dem Naturfreun- 
dehaus Mörfelden, gibt es 
schattige Sitzplätze unter 
Bäumen. Für die Kinder ist 
ein schöner Spielplatz und 

ein großer Bereich zum To- 
ben vorhanden. 

Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. Das 
Alternativprogramm . für 
Regenwetter oder Gewitter 
ist bereits organisiert. 
Treffpunkt ist dann eben- 
falls heute am Berliner 
Platz in Egelsbach zur glei- 
chen Uhrzeit. Vorgesehen 
ist ein gemütlicher Kneipe- 
nabend im Eigenheim am 
Berliner Platz. 

Wir gratulieren 

Eva Werner, Brandenbur- 
ger Straße 23, zum 87. Ge- 
burtstag am Sonntag, 30. Ju- 
li. 

Falscher Vei^leich 

Stellungnahme der „Enga- 
gierten Egelsbacher Eltern" 
zum Leserbrief von C. Wolf- 
gang Müller in der LZ vom 
Dienstag, 25. Juli; 

Unsere Bitte an Sie, Herr 
Müller: Bevor Sie nächstens 
an die Öffentlichkeit treten, 
machen Sie sich bitte sach- 
kundig. Sie vergleichen in 
Ihrem Brief Apfel mit Bir- 
nen. Es ist unlauter, hinter 
dem Deckmäntelchen des 
Schülerwohls eigene politi- 
sche Interessen verkaufen zu 
wollen. 

Der katastrophale Stellen- 
abbau im Schulbereich, üb- 
rigens nicht nur an Grund- 
schulen, hat nichts mit der 
Standortdiskussion um eine 
Schule in Egelsbach zu tun. 
Wir sind als Bürgerinitiative 
auch nicht das Forum für al- 
le schulpolitischen Probleme 
der Region. Dafür haben wir 
gar kein Mandat. Hier sind 
die Elternbeiräte, die Schul- 
konferenzen und vor allem 
auch die Schulleiter und 
Personalräte der jeweiligen 
Schulen gefragt. Meines 
Wissens nach laufen hier 
hessenweit auch schon sehr 
viele Aktionen. 

Der Seitenhieb mit der Lu- 
xusherberge stellt Sie ei- 
gentlich nur selbst ins 
„Aus". Hat Ihnen Herr Gert- 
loff beim Briefeschreiben 
geholfen? Geht es Ihnen um 
Lehrstellenabbau oder um 

CDU-Politik? Gelder, die 
vom Egelsbacher Gemeinde- 
parlament für ein Schul- 
grundstück zur Verfügung 
gestellt werden müßten, ha- 
ben nichts mit den Geldern 
des Kreises Offenbach zu 
tun, die für einen Grund- 
schulneubau in Egelsbach 
bereitgestellt wurden, übri- 
gens unabhängig vom 
Standort. Sie haben schon 
gar nichts mit der derzeiti- 
gen Landespolitik (und auch 
früheren CDU-Politik) in 
Sachen Lehrerversorgung 
und innerer Gestaltung von 
Schule zu tun. 

Allem gemeinsam ist na- 
türlich die Sparpolitik. Ge- 
■spart wird immer bei den 
Kindern und vor allem im 
Bildungsbereich. Da geben 
wir Ihnen vollkommen recht. 
Dagegen wehren wir uns ja 
auch. Wenn wir dabei in 
Ihnen, als endlich betroffe- 
nem Vater, einen ,,Mitstrei- 
ter" gefunden haben: ein 
hei-zliches Willkommen im 
Kreise der EEE. 

Wir könnten Sie auch un- 
terstützen, wenn Sie Aktio- 
nen gegen Bildungsabbau, 
schlechte Lehrei-versorgung 
und Erhöhung der Schüler- 
zahlen pro Klasse planen, 
wir sind nämlich mittlerwei- 
le geübt im Handeln. 

Susanne Fischer 
Sprecherin der EEE 
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Heute beginnt die Punktejagd 

Fußball-Regionalligist Egelsbach empfängt zum Auftakt Hessen Kassel 
Egelsbach (leo) 

Fußball-Ri'gionalli- 
gist,\SG Egclsbach ab- 
solvu'iti' vor dem 
l'unktnindcnstart ge- 
gen den FC Me.ssen 
Kassel am heutigen 
Kri'itagabend (Iii Uhr, 
Stadion am Berliner 
l'latz) noch ein letztes 
Testspiel beim Darm- 
stihiter A-Ligisten SV 
Weilerstudt untl ge- 
wann mit 7:0. Die 
Egelsbacher setzten 
■ n.sgesamt 17 Spieler 
ein. wobei im ersten 
Akt die jüngere CJene- 
ralion ihre Chance er- 
hielt. Drei Youngster 
erzielten auch tlie drei 
Tieffer zur ;i:()-Pau- 

senführung Chris 
Schwarz traf in der 10. 
Minute zum 1:(), Davi- 
dt' Hacano in der 20. 
Minute zum 2:0. Sven 
Kresin überlief in der 
4H. Minute die Weiter- 
sladter Abseitsfalle 
und markierte den 
dritten Egelsbacher 
Tieffer. 

Nach der Pause ka- 
men mehr Stamm- 
kräfte zum Zug. Zwei- 
mal traf Neuzugang 
Angeld Rastiello {."jO., 
,')().), auf dem viele An- 
griffshoffnungen ru- 
hen. Dragan Keljic 
((iO.) und nochmals 
Hastiello stellten be- 

reits bis zur 61). Minu- 
te das 7:0-Endergeb- 
nis her 

S(i Kgelsbaeh: 
Croonen (Cilasen- 
hardt); Maier, Caic, 
Kresin, Weimer, Feke- 
te. Schwarz, .Schmidt, 
.Stier, Racano, Vukelie 
(Bellersheim, Kirn, 
Zvekic, Keljic, Rasti- 
ello). 

Vor dem ersten 
Punktspiel haben sich 
damit die Egelsbacher 
Verletztenreihen zu- 
mindest etwas gelich- 
tet. Vom Regionalliga- 
kader fehlten in Wei- 
terstadt Tomas Oral 
(kurzfristig verletzt). 

Kapitän Ralf Zürlein 
(Lauftraining), Slavi- 
sa Daeif (Erholungs- 
pause) und Libero 
Stefan (ilaser 
(braucht nach schwe- 
rer Verletzung längere 
Aufbauphase). Nelx'n 
dem wiedergenesenen 
Rastiello soll gegen 
Kassel ZIatko Zvekic 
trotz einiger Leisten- 
probleme 'stürmen. 
Angesichts iler folgen- 
den schweren Aufga- 
ben in Mannheim und 
gegen Vestenbergs- 
greuth wollen die 
Egelsbacher unbe- 
dingt mit einem Sieg 
in die Saison starten 

Beim FC lles.sen 
Kassel rotierte das 
I'ersonalkanissell bis- 
her nur langsam 
Landsberger (KSV 
Baunatal) ist der ein- 
zig namhafte Zugang 
der Nordhessen Da- 
gegen verließen die 
Stammspieler Mason 
(Hamburger SV) und 
Sehuffenhauer (Ziel 
unbekannt) den Ver- 
ein. ,,Zico" yuedrao- 
go, der ebenso wie der 
Ex-Egelsbaeher An- 
dreas Rüppel ein 
Schützling von Yebo- 
ah-Berater ,)oaihiiii 
Leuki'l ist. wechselte 
zum FSV Frankfurt. 

Für Egelsbacha Flügelflitzer Frank Stier (links), hier im Spiel gegen Polltechnica TImisoara, und 
seine Mannschaftskollegen wird es heute abend ernst. Zum Saisonauftakt In der Reglonalllga 
Süd empfängt die SGE den FC Hessen Kassel am Berliner Platz. Anpfifl Ist um 19 Uhr. 

Orlowski 

SSG-Trainer Walter Bloss 

hat noch jede Menge Arbeit 

Langener Fuf5baller mit durchwachsener Testspielbilanz 
l.angen (leo) - Auch die 

Hezirksliga-Fußl)aller der 
S.SC; Langen stecken mitten 
in der Vorbereitung auf die 
Spielzeit 95/iMi. In den ersten 
drei Testspielen verbuchten 
die Langener einen Sieg, ein 
Unentschieden und eine 
Niederlage. 

Dem lockeren 5:1-Erfolg 
beim SV 01)erdorfelden folg- 
te eine 0:2-Heimniederlage 
gegen B-Ligist Dreieich 
Panthers. Nach torloser er- 
ster Hälfte siegten die Gäste 
letztlich verdient. SSG-Tor- 
hüter Bernd Schäfer verhin- 
derte dabei sogar mehrfach 
eine höhere Niederlage. 

SS(i Langen: Stieber 
(Schäfer); Benz, Juhnke, 
Uhl, Vollhardt, Michael 
Dohmen, Gay, Starke, Krzy- 
won, Cyrys, Zapke (Dinc, 
Bock, Haas). 

Zum dritten Spiel reiste 
die SSCJ in den Taunus zur 
.Spielvereinigung Hattstein, 
die in der abgelaufenen Sai- 
son den dritten Rang in der 
Bezirksliga Hochtaunus er- 
reichte. .Langens Trainer 
Walter Bloss mußte auch in 
diesem Spiel noch einige Ak- 
teure urlaubsbedingt erset- 
zen. Die SS(; startete offen- 
sivfreudig und vergai) in den 
ersten zehn Minuten zwei 

gute Möglichkeiten. In der 
17. Minute gingen die Gast- 
geber durch einen unhaltba- 
ren Volleyschuß in Führung. 
Drei Minuten staubte ein 
Hattsteiner Angreifer frei- 
stehend zum 2:0 für seine 
Fart)en ab. Die Moral der 
SSG-Mannschaft war trotz 
des Rückstandes nicht zu 
brechen und beide .Mann- 
schaften schenkten sich in 
der-Folgezeit nichts. Wenige 
Sekunden vor dem Pausen- 
pfiff verfehlte Langens An- 
dreas Müller mit einem 
Flugkopfball den möglichen 
Anschlußtreffer. 

Zu Beginn des zweiten 
Durchgangs verwertete 
Neuzugang Noureddine Gay 
eine Vorlage des überragen- 
den Bernhard Cyrys zum 1:2. 
•letzt verließ sich der Gastge- 
ber aufs Kontern, doch die 
Langener Hintermannschaft 
um den guten Liiiero Mathi- 
as Benz stand sicher. Erneut 
Gay faßte sich in der TA. Mi- 
nute ein Herz und knallte 
aus IH Metern Entfernung 
das Leder zum hochverdien- 
ten 2:2 unter die Torlatte. 
Kurz darauf schietl Gay ver- 
letzt aus und wurde gegen 
,,01die" Wilhelm Dohmen 
ausgewechselt. In der 80. Mi- 
nute vergab die SSG eine 

Kiesenmöglichkeit, als 
gleich mehrere Langener frei 
vorm Hattsteiner Torhüter 
standen und .losef Krzywon 
nur den Innenpfosten traf. 
Drei Minuten später verhin- 
(U'ite SSG-Torhüter Bernd 
.Schäfer mit einer Cilanzpa- 
rade die neuerliche Führung 
der Gastgeber. In der 89. Mi- 
nute hatte wiederum Krzy- 
won mit einem Latten.schuß 
Abschlußpech. Bei Langen 
überzeugte vor allem Mi- 
chael König (Neuzugang von 
Preußen Frankfurt), der 
Hattsteins gefährlichen 
Spielertrainer Neumann 
meist sicher im Griff hatte. 

SSG Langen: Schäfer; 
Benz, Haas, Uhl, König, Mi- 
chael Dohmen, Gay, Müller, 
Krzywon, Cyrys, Galonska 
(Wilhelm Dohmen). ' 

Vom ,'il. Juli bis (>. August 
nehmen die Langener am 
Fußballturnier der Langener 
Zeitung und der .Sparka.sse 
Langen-Seligenstadt in Göt- 
zenhain teil. Vordem Punkt- 
■spielstart am Sonntag, Ki. 
August, bei der SG Rosenhö- 
he findet ein weiteres 
Freundschaftsspiel statt. Am 
Dienstag, 8. August, 19 Uhr, 
stellt sich der Groß-Gerauer 
B-Ligist Kickers Mörfelden 
im SSG-FYeizeitcenter vor. 

FCL fährt ins Trainingslager 
Langen - 20 

Spieler, Trainer 
Klaus Fiederer, 
Co-Trainer Achim 
Creutz und Spiel- 
ausschußvorsit- 
zender Philippe 
Levy fahren am 
heutigen Freitag 

zu einem dreitägi- 
gen Trainingslager 
nach Eschau. In 
dem ruhigen Spes- 
sartörtchen sollen 
sich die neuen 
Spieler des FC 
Langen und die 

schon länger iieim 
Club spielenden 
Akteure näher 
kennenlernen und 
von den Trainern 
den letzten Schliff 
für die am 13. Au- 
gust beginnende 
Punktrunde erhal- 

ten. Als Abschluß 
des Trainingsla- 
gers ist am Sonn- 
tag um 15 Uhr ein 
Freundschafts- 
spiel gegen den 
T.SV Eschau ge- 
plant. 

Ein Derby reiht sich ans andere 

Acht Fußballteams spielen um den Pokal der Langener Zeitung 
Langen (rjr) - Zum in- 

zwischen sechsten mal 
wird in der nachten Wo- 
che das Fußballturnier um 
den Pokal der Langenei- 
Zeitung und den Preis der 
.Sparkasse Langen-.Seli- 
genstadt ausgetragen. Wie 
im vergangenen .Jahr rich- 
tet die SG (iötzenhain das 
Treffen der acht Mann- 
schaften aus. Die .SGCJ er- 
hielt den Zuschlag, weil 
sie SOjähriges .lubiläum 
feiert. Passend dazu soll 
auch der Turniersieg ein- 
gefahren werden, nach- 
dem man sich im vergan- 
genen .lalir noch mit 0:2 im 
Finale der zweiten Mann- 
schaft der SG lOgelsbach 
geschlagen geben mußte. 

Die acht Mannschaften 
streiten in der kommen- 
den Woche in zwei (iiup- 
pen um den Tiirnii'rerfolg 
In der ersten (ii uppe geht 
Titelverteidiger S(! Kgel.s- 
bach II ins Hi'iinen Kon- 
kurrenten sind die beiden 
anderen Hezirksligi stell 
FC Langen und Susgo <)f- 
fentlial sowie der A-I,igist 
SV Dreieichenliain In <ler 
zweiten (Jruppe streiten 
die Bezirksligislen SSC 
Langen und FC Offi'nihal 
sowie Außenseiter TV 
I )ri'ieichenhain (B-I ,igist) 
mit dem CJastgeber S(! 
(iötzenhain um (len (!nip- 
pensieg. 

Die Begegnungen daii- 

iMii jewi'ils zweimal .'(5 
Minulen, i'benso die l'la- 
zieningsspiele Kur die 
Teams ist ilas Turnier eine 
ausgezi'uhnele (ielegen- 
lieil. die Foi ni zu ubei prii 
li'ii und die Ni'iizugange 
zu inlegiieren. denn am 

1 :t. August f;n!gt fUr alle 
achl iVlannschaflen die 
Punkt runde ,'in. 

Der Spii'lplan: Montag, 
:t I .luli: .SV I )ii'ieichen- 
liain S(; Kgelsbaeh II 
(18.liO Uhr), .Susgo Offen- 
Ihal KC Langen (19.4^ 
Uhr); Dienstag, 1. August: 
TV 1 )reieielii'nhaln SG 
(iötzenhain (18.HO Uhr). 
KC Offenthal SS(i Lan- 
gen (19,4.') Uhr); Mitl- 

vvoeli, 2 Auglisl: SV Drei 
eieheiiliam Susgo <)f 
fentlial (IH.ÜO Uhr). S(; 
Kgelsbaeh II KC Laugen 
(19 45 Uhr): I loiiiierslag. 
Ii August: TV I )rc'ieii lieii 
hain KC Oflcnihal 
(I8.;)() Uhr). Sd (iolz.'ii 
hain S.Sd Langen 
(19 45 Uhr); Kreilag. 4 
Auglisl: S(i lOgelsbaeli II 

Susgo Offenthal (lli.:iO 
Uhr). SV I )i'ei<'ieheiiliain 

KC I .aiigen (I 9 45 Uhr). 
Samstag. 5. August S( 1 
(iötz<'nliaiii KC Ollen 
Ihal (17 Uhr), TV Dreiei 
elienhain SS(1 Langen 
(18,15 Uhr); .Sonntag. Ii 
August: l'lazieriingsspiele 
(ab 14 Uhr) 

Damen des SVD sind g^ten Mutes 

Hainer Basketballerinnen wollen in die Regionalliga aufsteigen 
Ureicichcnhuin - Nach 

Sais(mende trafen sich die 
Basketiiall-Damen des SV 
Dreieichenhain, um eine Bi- 
lanz der abgelaufenen Spiel- 
zeit zu ziehen und gleicfizei- 
tig einen Blick auf die neue 
Runde zu werfen, die Anfang 
September beginnt. 

Der SVl) hatte die vergan- 
gene Saison in der (Jberliga 
auf Platz zwei abgeschlos- 
sen. Damit mußte man sich 
zufrieden geben, konnte 
doch nur eine Mannschaft 
aufsteigen. Man konnte je- 
doch feststellen, daß das 
Team inzwi.schen we.sentli- 
cher homogener geworden 
ist. Das zeigt sich an der 
recht ausgeglichenen Punk- 
teverteilung. Top-Scorerin 
waren Sabine Betz mit ins- 
ge.samt 202 Punkten und 
Kerstin Demandt mit 178 
Punkten 

Schon zu Beginn der Hun- 
de zeichnete sieh ein Drei- 
kampf zwi.schen Darnistadl, 
Frankfui t-Höehst und Drei- 
eichenhain ab. Die drei Ver- 
(Mne machten das Titelren- 
nen unter sich aus und stan- 
den zur Winterpau.se punkt- 
gleich an der Spitze. Obwohl 
sich dann mit Andrea Bu- 
chauer eine wichtige Spiel- 
erin schwer verletzte, steck- 
te der SVD nicht auf, .so daß 
es bis zum Schluß spannend 
blieb. Letztlich konnte sich 
dann der BC Darmstadt als 
Aufsteiger durch.setzen und 
wird in der kommenden Sai- 
son in der Regionalliga spie- 
len. 

Der SVD hatte dann als 
Zweitiilazierter noch in der 
Relegationsrunde gegen den 
Zweiten aus der Rhein- 
landpfalz-Liga anzutreten. 

da ri'in theoretisch noch eine 
Aufsti<'gsehance bestand. 
Daraus wurde dann aller- 
dings doch niehls 

Die Ergebnisse der Spiele 
des .SVl) der Saison 94/95 im 
einzelnen: Vorrunde: .SVl) - 
Wu'seck 70:44, Kronbi^rg - 
SVl) 4;i:57, SVD - Wallaii- 
La, 8!i:57, Asi'haflenburg - 
SVl) 51:02, SVl) - Bad Hom- 
burg 48:49, Niederwallgern - 
SVl) :i(i:51, Darnistadt - 
SVl) 0:):(i(), SVl) - Roßdorf 
78:47, ll()clist - SVl) 01):51i; 
Uiickrundi': WIe.seck - SVl) 
47:58, SVl) - Kronberg 
50:54, Wallau-La. - SVD 
50:85, SVl) - Aschaffenbiirg 
0:!:49, Bali Homburg - SVD 
41:44. SVD - Niederwallgern 
71:51, SVD - Darnistadt 
:i():()2, Roßdorf - SVl) 0;i:70, 
SVD-Höchst 70:(i;i. 

•lürgen Metzelthin wird 
die Damen auch in der nach 

st<'n Saison trainieren, oli-- 
w<ihl i'i' selbst als .Spii'ler 
und Seliiedsrii'liler zeitraii 
bende Ver|)flichtung<'M hat 
Die Mannschaft koinplett 
zusanmienzuhalten, laßt sich 
aber nicht verwirkliclii'ii K 
Demandi verkündete ihren 
Abschied, da sie nach (iielSen 
zieht. Beate Brehm, ilic 
schon jahrelang eine Stut/r 
des .SVl) ist. will aus berulli 
dien {iriimlen eine l';iuse 
einlegen, Sie wird nui bei 
personellen K.ngpassen zur 
Verfügung stehen. M. Klatli 
mann, <'rst letztes .lahr ziini 
.SVl) gekommen, verändert 
sieh aus beruflichen <iriiii 
den na<-li Bremen Klinge 
Neuzuginige sind aber auch 
zu erwarten. Das Ziel ist klar 
umrissen: Der SVl) will den 
Aufstieg in die Reglonalllga 
packen. 

Fünf Titel für SGE 

Nachwuchs überzeugte auf Bezirksebene 
Zittersaison soll sich nicht wiederholen 

SVD-Handballer geben Klassenerhalt als Ziel aus / Damen wollen oben mitmischen 
Dri'iuichcnhain (ki) - Bis 

zum Punktrundenstart am 
1 ()./17. September ist es zwar 
noch Zeit, doch bei den 
Handballteams des SV Drei- 
eichenhain sind die Würfel 
größtenteils schon gefallen. 
Das betrifft Zu- und Abgän- 
ge sowie die Zielsetzung für 
die ncme Saison. Bei den 
Männern gab es jetzt nach 
fünf Jahren .den bereits vor 
der Saison 94/95 feststehen- 
den Trainerwechsel. Niels 
Hoffendahl aus Urberach, 
zuvor tätig bei der TGS Bie- 
ber, löste im Juni Roland 
Henneberg ab, der jetzt die 
TG Ober-Roden trainiert. 

Nach einer Phase des Ken- 
nenlernens und lockerem 
Training .sowie der Teilnah- 
me an einigen Turnieren mit 
unterschiedlichem Erfolg 
wird ab Milte August mit der 
intensiven Vorbereitung auf 
die neue Runde begonnen. 
Neben Freundschaftsspielen 
steht auch ein Trainingsla- 
ger vom 1. bis 8. Septmber in 
Oberwesel auf dem Pro- 
gramm. Die Zielsetzung für 
die kommende Runde in der 

Kreisklasse A ist der Klas- 
senerhalt. Eine Zittersaison 
wie in der abgelaufenen 
Runde mit dem vorletzten 
Tabellenplatz soll sich nicht 
wiederholen. 

Trainer Hüffendahl muß in 
Zukunft auf Jens Czaja ver- 
zichten, der beruflich nach 
München wechselt. Auch 
Ralf Buch ist öfters im Aus- 
land be.schäftigt und kann 
daher sicherlich nicht immer 
trainieren und spielen. Hin- 
ter dem Einsatz von Torjäger 
Klaus Gerhardt steht eben- 
falls noch ein Fragezeichen. 
Somit haben noch einige Re- 
servespieler die Chance, sich 
in der er.sten Mann.schaft ei- 
nen Stammplatz zu erkämp- 
fen. Ab dem 19. Augu.st .soll 
an jedem Wochenende ein 
Testspiel, im Rahmen des 
Trainingslagers sogar drei, 
ausgetragen werden. Fest 
steht bisher aber nur der 
Termin am 27. August beim 
TV Bodenheim. 

Trainer Eberhard Ruhl, 
jetzt bereits in der vierten 
Saison tätig, will mit seiner 
zweiten Frauenmannschaft 

einen weiteren Versuch 
starten, um in der Kreisklas- 
se B den Aufstieg in die 
Kreisklasse A zu schaffen. In 
der vergangenen Runde fehl- 
ten dazu lediglich zwei 
Punkte. Die Mann.schaft ist 
inzwischen zu einer Einheit 
zusammengewach.sen. Mit 
dem nötigen Einsatz und ei- 
ner gesunden Leistungsbe- 
reiLschaft aller Akteurinnen 
dürfte der schon seit einiger 
Zeit angepeilte Aufstieg 
durchaus realisierbar sein. 
Am 19./20. August ist in der 
Weibelfeld-Sporthalle ein 
Trainingswochenende vor- 
ge.sehen. Am Kader gibt es 
keine Veränderungen. 

In der vergangenen Saison 
hatte Trainer Thomas Reb- 
mann, jetzt im zweiten Jahr 
beim SVD tätig, mit der er- 
sten Frauenmannschaft in 
der Bezirksliga I noch öfters 
Personalprobleme. In der 
kommenden Saison sollte 
dies bei den SVD-Handbal- 
lerinnen allerdings nicht 
mehr vorkommen, .so hoffen 
Trainer Thomas Rebmann 
und Betreuer Jürgen De- 

chert. Zwar stehen Sabine 
Drescher, Petra Beringer 
und Annegret Rademacher 
wegen Wohnortwechsel be- 
ziehungswei.se aus privaten 
Gründen nicht mehr zur 
Verfügung, doch dem stehen 
sechs Zugänge gegenüber. 
Von der SG Dietzenbach 
kam Daniela Rathfelder, 
vom PSV Heusenstamm Pe- 
tra Herbert sowie vom BSC 
Urberach Katja Zimmer- 
mann, Heike Küllmer, Heike 
Wydra und Gabriele Roloff. 
Gertraud Rebmann sieht 
Mutterfreuden entgegen und 
pausiert. Aber mit Katja 
Zimmermann steht auch 
weiterhin eine zweite Tor- 
frau zur Verfügung. 

Die Zielsetzung ist klar. 
Trainer Rebmann und .sein 
Team wollen oben mitmi- 
schen, ohne sich dabei aber 
unter Druck zu setzen. Wie 
die letzten Turniereinsätze 
verdeutlichen, gibt es noch 
viel Arbeit für den Übungs- 
leiter, um die Neuzugänge zu 
integrieren. Mehrere 
Freundschaftsspiele und ein 
Trainingslager vom 25. bis 

27. August in Bopjjard sind 
dafür vorgesehen. 

Bis zum Rundenstart gibt 
es ein umfangreiches Vorbe- 
reitung.sprogramm. Am 29. 
Juli wird bei der SKG 
Bauschheim, ein Tag später 
beim Oberligisten FV Groß- 
Umstadt gespielt. Am 5. Au- 
gust geht die Reise zum 
(.)berligaaufsteiger T(JS 
Walldorf. Die ersten Heim- 
spiele folgen am 12. August 
gegen TuS Zwingenberg und 
einen Tag .s|jäter gegen Hes- 
sens Vizemeister TV Flors- 
heim sowie am 19. August 
gegen Oberligist Grün-Weiß 
Frankfurt. Während des 
Trainingslagers vom 25. bis 
27. August in Boppard sind 
drei Testspiele vorgesehen. 
Am 81. August kommt die 
SG Egelsbach. Zum Ab- 
schluß der Vorbereitung 
steht am 10. September in 
der Weibelfeld-Sporthalle 
noch ein Trainingstag auf 
dem Plan, wo auch Spiele 
gegen die SG Dieburg und 
den TV Gettenau ausgetra- 
gen wei'den. 

Egelsbach - Bei den Bc- 
zirksmeistei'schaftcn des 
Leichtathletik-Nachwuchses 
in Bi.schofsheiin und Darm- 
stadt gab es für die S(i Egcls- 
bach fünf Titel und zahlreiche 
au.sgezeichnete Plazierungen 
zu registrieren. Die besten 
Ix-istungen erzielten in der 
Schülcrkla.s.se C Evelyn Hof- 
feiner (W 11) mit tollen 45,50 
Meter im Ballweitwurf, womit 
sie nicht nur Bczirksmeisti'i in 
wurde, .sondern auch eine Ver- 
eiasbestleistung aufstellti'. 
Über 50 Meter sti'igi^ilc sie 
sich auf 7,8 Sekunden und im 
Weitspiung wurde sie mit 4,22 
Meter knapp ge.schlagijn auf 
den dritten Platz vei-wie,sen. 
Ebenfalls eim^ neue Bestlei- 
stung lief Yvonne Ripper 
(W 10) mit 7,8 Sekunden über 
50 Meter (Platz drei) und im 
Hoch.sprung kam sie mit 1,10 
Meter auf den vierten Platz. 
Dit' vieiTtnal 50-Meter-Staff4'l 
mit Julia Bi-cker, Jasmin 
.Schiöder, Yvonne Rip|jei' und 
Evelyn Hoffeiner lief 30,6 Se- 
kunden, eine augc-zeichnete 
Zeit und konnte sich üU-r den 
Titel und Vereinsbestzeit freu- 
en. 

Bei den .Schülern der glei- 
chen Altei'skla.s.se war es wie - 
der Lars Kngelmann (Mll), 
der im lloch-spiTing mit der 
neuen Bestlei.stung von 1.84 
Meter nicht zu schlagen war. 
Klorian Berghoff (M 10) wurde 
mit 41 Meter fünfter im Ball- 
weitwurf und absolvieile mit 
8:58,4 Minuten einen .sehr gu- 
ten 1000-Meter-Lauf. Michael 
Oster (M 12) kam in .sehr guten 
8:21,00 MinuU'n über die.se 
.Streck«' auf den dritten Platz 
Jan (ileichmann (M 18) stej- 
gei-ti' sich Uber 50 Meter auf 
7,18 Sekunden im Kmali' und 
Im Hochspiimg erreii'hti' er 
1,85 Meter (dritter Platz), 

lOrfolgivicliste Teilnehmerin 
wa" Daniela Hinz (W 18), die 
im Weitspiung und im Kugel- 
stoßen nicht zu schlagen war 
Mit 4,71 Meter im Weitsprung 
und 10,19 Meter im Kugel.sto- 
ßt?n blieb sie vor l^ea Hof- 
mann, die mit 9,09 Meter auf 
Platz zwei kam. Mit 41,50 Me- 
ter im Ballweitwurf und 1,80 
Meter im Hochsprang kam sie 
jeweils auf Platz drei. Die glei- 
che Höhe übereprang Nadine 
Waletzko. 
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VERKAUF 

Von Privat: 5 echte Perterteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Toi. 06102 /5 35 13  
Sehr schöner Teppich. 3,40 m x 
2.50 m lur DM 300,- Schönes 1 a 
Rennrad. 12-Gang. lur DM 300,•. Tel, 
06104/4 1291  
Polster-Doppelbett, braun. Samt, 
100 X 200 inkl. Federkern-Malr.. 
VB300 •. 1 Satz-Autorelfen, 
Continental Super Kontankt. 105/70 
R M,ca.20 000 km. VB 300-. 
Toi 06074/9 53 86 
..Adler", elektron. Schreibmasch. 
mit Korreklurband. preisgünstig. 
Toi 069 / 81 60 70. ab 19 Uhr 
Dreirad mit Gangschaltum. neuwer- 
tif). gunstig zu verkaufen. Tel. 069 / 
69 52 59, ab 16 Uhr  
Kunststoff-Fenster. woiQ, 2t!g.. 
1,45 x 1.65 m. zusätzl. m. Rolladen u. 
Fensterbank. DM 500 - abzugeben, 
Tel 06071 / 4 01 06 
150 Dachziegel. (Neiskamp Finken- 
berger Pfanne). Sluck DM -.50. Zei- 
chenplatte DIN A 3 v. Rotring m. Win- 
kelaufsatz u Tasche, DM 45.-. Wohn- 
zimmertisch (Travertin, 0eckig), DM 
75 Vorwerk Teppichbodenreinig,, 
DM 40.-. Tel. 06073/20 70 
Gartenmöbel Herlag de Luxe, Holz 
niahag.. 4 Sessel m. Polster. 1 Tisch 
.• 115cm. VB500,-.069/8451 11 
LIebhaberstückl Elektr.-Schreibma- 
schine. Triumph Electric. 111 F. voll 
funktionsf.. VB 100.-. 06074 / 34 64 
HH^üflösüng. Möbel, Bucher. Plat- 
ten. Geschin. Spielzeug Kleinteile, 
auch Flohmarktartikel u.v.m. Privileg 
Wäschetrockner. Friteuse. Teppiche. 
Kleidung, preisw. zu verk., teilw. zu 
verschenken. Sa. 22.7.95 in Langen, 
Pfitor-Muller-Str 15. EG v. 11-16 Uhr, 
Tel 06103 ^2 62 12   
3 hochw. Ess-Barthekenhocker, 
Raltan/Leder. je DM 100,-, TV- 
Videoschrank. Eiche rustikal. DM 90.- 
Tel 06104/57 24 
Propan-Gasherd, 4llammiQ, mit 
Backröhre, guter Zustand, Tel, 
06181 /25 1075  
Kettler Bauchtrainer, woiß, 30.-. 
versch. Umstandsmoden ab Gr. 40, 
Telefon,.Stratos" Preis VB, Schau- 
kelstuhl. Vollholz. 90.-, Arbeitsschuhe 
Gr. 40. nau, 20,-, Waschmaschine 
„Matura" Okö.4J. VB350.-. 
Tel. 06108/7 33,66 
10001 Plastik-Wasserbehälter ' 
mit Einfüllstutzen und Ablaßhahn. 
DM 150,-. kann auf Wunsch gebracht 
worden. Tel. 06106/ 1 43 30  
Neuwertiger Comb.-Rollstuhl für 
250.-DM und Duschstuhl für 150,-DM 
zu verkaufen. Tel. 06182 / 2 40 45 
Romanischer Barockbrunnen mit 
Wasserhahn. H. 120 cm. Br. 54 cm. 
aus Sandstein, gu. abzugeben, Tel. 
069 / 87 15 79  
Verkaufe 2 Gästebetten, 1 Paar Rol- 
ler-Skates Gr, 41.2 Kinderhochstüh- 
le. 1 Hauck Apollo-Kindenwagen, 1 
Garderobe. 1 Tischfußball, versch. 
Kunstgestecke aus Seidenblumen, 2 
Krabbeldecken, alle Preise VB. Tel. 
06074/9 57 91 
Dunstabzugshaube auf Stahlrohr- 
gestell (ideal zum Grillen ohne Ge- 
ruchsbelästigung.) zu verk,, DM 200.- 
Tel 06074 / 2 66 79 
2zelilge Küche, weiß. 1 ''z Jahr alt, 
DM 4000.-. Tel. 06074 / 9 31 37 
Markise. 4.60 x 3.00 m, orig. ver- 
packt. m. Schutzdach, wg. Umzug zu 
verk., NP DM 2750,-. VK DM 2250,-. 
0 069 / 87 36 77 ab 10.30 Uhr 
Bett {ISO X 200 cm) mit Überbau, B~ 
285 cm + 1 Spiegeleckschrank, O 
110 cm, neuwertig. DM 350.-. Tel, 
06106/83 03 06 
2 Industrie-Tore, 8 m lang. 1,60 m 
hoch, günstig a 069 / 8 60 00 30 
Dalnese Motorradcombl. Gr. 36 u. 
52. Stiefel. Gr. 37, Helm, gut erhalten. 
Preise VB. Tel. 06104/7 56 53 
Amstrad MInl-Satanlage. kompl. mit 
Saugfuß. 450.-. NP 700.-. Sideboard 
Kiefer. 2.50 m lang. 150,-, E. Kühlbox 
m. Netzteil. 100.-. Plattenspieler 
Nordmende 100.-. 10 Bd. Lexikon 
100,-, Tel. 069 / 4 04 71 75. Mo. - Fr. 
bis 13.00 Uhr. 
1 Frischluftgebläse, versch. Gewin- 
deschneideinsätze. plus Kluppenhal- 
ter. 1 Hochleistungspumpe, geeignet 
f. Diesel, Heizöl. Benzin u. etca 1001/ 
Min, Preise VB. 1 Kältetrockner, 1a 
Zustand, geeignet für Kfz-Lackierun- 
gen und Pneumatisch gesteuerte 
Masch. Tel. 06108/6 89 55   
1 neue Tauchpumpe. NP 1934.- f. 
VB 1100,-. 2 KSB W/assoipumpen, 
1,3 KW. Drehstrom. 3200.- f. FP 
1000.-.Tel.06108/6 8955  
Bosch Kühl- u. Gefrierkombi, DM 
100,-, Miete Spülmaschine de Luxe, 
G 500. voll funktionsfähig, DM 50.-. 
Miele Man^elmaschine, DM 100.-, 
Siemens Sievamat Waschmaschine. 
5 kg. 1000 U./Min., DM 450.-, Kleider- 
schrank m. Schiebetüren. Front ver- 
spiegelt. neuw., 60 x 240 x 220 cm, 
DM350,-. Tel. 06103/6 82 18 

ALLES FÜRS KIND 
Traumhan, Schönas, walBas Baby- 
zlmmar, kompl. mit Himmel. Lampe + 
Pastell-rosö-Vorhängen, günsl., 
Preis VB. Tel.06106 / 64 51 20 
ab Samstag, nach 16 Uhr 
Herlag KombIKIndarwagan m. Hart- 
schalenk. u. Fußsack, bunt, 14 Mon. 
alt, VB DM 450,-, Badewanne + ge- 
steh (für auf Wanne) DU 20,-, 
Tel. 06074 /13 81 

Teutonia Sportwagen, hell/bunt mit 
Sommersack, DM 140 -, Türschutz- 
gittar, DM 40 ■ 069 / 69 44 47 
Verkaufe Krabbaldacka. Baby- 
Reck, Musikmobile, Bauchtrage u. 
Flaschenwärmer. Tel. (Malbach) 
06071 / 52 44 

Comfort KInderfahrradsItz, Rikscha 
700, sehr guter Zustand NP DM 
219,-1 100,- Tel. 069/85 12 64 
Kombl-Klnderwagen, Stolf lila-bunt. 
Gestell lila, So-Fu^sack, Wi-Fuß- 
sack. Schirm, Korb, Matratze, Regen- 
schutz u. Einkaufsnetz, gut erhalten. 
350,- Tel. 06182/29401 
Umstandskleldung, Gr. 36-38. Pai- 
di-Bett, 60x 120, m Matratze, 250,- 
Teutonia Kindenwagen m. Zubehör, 
350,- Chicco Reisebett. 80,- Gehlrei 
50,-. Babyphon 60,-. Alles sehr gut er- 
hallen, Tel,06104/7 56 53  
Kinderautositz, 3 Monate all. Typ: 
"Mimo Concord", laut Stiftung Waren- 
test "Sehr gut ".von 0-9 Mon.. NP 
231, - für VB 120,-. 06108 / 6 89 55 
Kinderbett umbaubar, 70 x1,40 m 
mit Matrazo, neuwertig. DM 200,-, 
div. Bettwäsche-Garnituren u, 
Spannlaken, Preis je DM 10,-/5,-, 
Autositz, Dreirad, Rutschauto, div. 
Spielzeug VB. ffl 069 / 86 93 16 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 

COMPUTER-BÖRSE , 
486-DX m. CD Rom Laufwerk, Du- 
bble-Speed, Soundblaster 2.0, Tin- 
tenstrahldrucker. Handskanner. Tel. 
069/00 40 03ab 19Uhr  
24er Nadeidrucker, High Sreen, 
DM 90.-. Tel. 06104/7 58 80 
Computer, komplett, DM 1000-, 
Tel. 069/81 89 71 
C 64, das Original, mit Floppy 1541. 
2 Joysticks, f^rbmonitor. Spielen und 
Bucher. für DM 450,-. Tel, 06104 / 
7 45 53 

486SX 25.4 MB RAM. 105 MB. HD, 
Monitor. Tastatur. Maus + Tinten- 
strahldrucker. div. Progr.. 2V^-J. alt, 
DM 1295.-, Tel. 06182/6 62 18 
IBM PS/2,33 MHz. 16 MB RAM. 
SCSI. 300 MB HD. 8514/A. S-VGA. 
Maus. SW, DM 1080.-. 06108/757 59 

FOTO/FILM/OPTIK 
Verkaufe Klimsch Kontaktgjerät 
(Graph. Betrieb od. Druckerei), Gr. 
108 X 85 cm u. 2 Becken Gr. 
91x81x15, DM 300.-. Tel. 069 / 
8541 46ab18-21 Uhr 

Verkaufe 20 World-Wrestilng-Fede- 
ration-Videos (Originalcassetten). 
Preis gegen Gebot - nur komplett ab- 
zugeben. Tel. 069 / 85 33 38 ab 15 h 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 0-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
SIemens-HelmbUgler, neuwertig, 
NP DM 1400 - für DM 300.- zu verk., 
Tel. 069/81 60 70, ab 19 Uhr 
Wischemangel, 90 cm Br.. VB DM 
150,-. Tel. 069/85 49 53 
Elnbau-Kühl-Gelrlerkomblnatlon, 
,,Bauknecht". 2501,137 x 56 *56 cm, 
VB DM 200.-, Tel. 06074 / 3 27 57 
Waschmaschine, Bauknecht, wenig 
gebraucht, DM 350,-. Tel. 069 / 
64 98 68 06 ab 16 Uhr   

AEG-Elektro-Elnbauhard, Marke 
Regent, Edelstahlkochmulde mit4- 
Platten (2 Schnellheizpl.), 4 Edel 
stahl-Abdeckplatten, Backofen, gut 
erhalten, DM 80.-. Tel. 06108 / 
8 13 13  
Waschmaschine "Miele" DM 400,-. 
Wäschetrockner (Kond.) DM 300,-. 
Handmixer Krups DM 20,-. Tel. 
06106 / 64 70 170.06104 / 631 24. 

HIFimi/VIDEO/ELEKTRONIK 
1 FernsaherTalsfunkan, PalColor, 
67er Bild, 16 Progr. m. SL u. autom. 
Speicher, m. FB r DM 150 -, Tel. 
06071 / 4 18 33 
REVOX-Stsr. Tonb. Masch. A 77/2 
Sp. 9,5/19 cm, neu kalib. 650.-, 
A 77/2 Sp. ohne kalb. 750.-, Tonbän- 
der (neu) auf Sp. 13/27C m 10.95/15/ 
360 m 13.60, Tel. 06071 / 7 22 57 
„SIEMENS," schnurlosss Talafon, 
„Mega SET 940", neu, zu verkaufen. 
DM 450 -, Tel. 06103/31 11 60 
Projactor Braun Paximat Multlmac, 
250 W, DM 90,-. Div. Leerkassetten. 
Preis VB. Tel. 06104 / 6 15 35 
Pswarmlxar-Kotac PMX, 200 DL, 
2x 100W, neuw., Ideall. Keyboard- 
Verstärker od. Mikrofonanlage. 
NP DM 2400.-, VB DM 950.-, 
Tel. 06182 / 6 97 85, ab 17 Uhr 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Singer Nähmaschine, ca, 40 J.. 
Tischbroite 70 cm. DM220.-, 
Tel. 06104/7 27 05 od. 79 78 50 
Prlv. Flohmarkt: Donnerstag u. Frei- 
tag ab 15 Uhr. Tel, 06162/8 12 04, 
Eljzimmer v. 1930. Porzellan. Gläser. 
Puppen u. Tischdecken 
Standuhr, Jahrhundertwende. Eiche. • 
ca, 180 cm hoch, 2 Gewichte. Ziffer- 
blatt Messing, f. VB DM 1000.-, Tel. 
069/81 88 91 od. 0172/7 17 87 40 

TiefenwflrmegerAt - Fettpolsterab- 
bau - Celluite, NP DM 2000.-. VB DM 
900.-. Tel 06182/2 72 41 
Kettler, Ergometer EL 1 f. DM 275.- 
zu verk.. Tel. 06104/33 01 

Elektrofahrrad, Marke Hercules, la- 
Zusland, kaum benutzt, hohe Reich- 
weite, f, nur DM 1700.-. Tel. 06103 / 
4 33 88 
Tlschtennlttitch, wetterlest, klapp- 
u. fahrbar. DM 100.-. Tel. 06102 / 
32 63 18  
Hollinder-Damenfahrrad, 3-Gang. 
Top-Zustand, DM 180,-. Damen- 
Sportrad, 5-Gang, DM 60,-. Damen- 
fahrrad 3-Gang DM 60.-. Tel, 06104 / 
4 35 85 ab 19h 
Knaben-MTB, 24". Marke GIANT. 
18-Gang-Shlmano. schwarz, VB 
DM 290.-. Tel. 069/89 36 01 
Für die Reiterbar: Gebrauchter Sat- 
tel als Dekoration o. Barhocker. DM 
180,-, Tel. 06162/6 49 63  
Knabenrennrad. 24", 5-Gana. Kol- 
be. Mäntel defekt, Preis VB. Playmo- 
bil.Tel,069/85 40 80  
Damen-Fahrrad City Blke, schwarz, 
Komfort-7-Gana-Nabenschalt.. mit 
Rücktritt, viele bxtras, 3 Mon, alt. um- 
ständeh. f. DM 550 - zu verk., Tel. 
06106/6 36 54, ab 18 Uhr 
FANTIC Surfbrett, 5.9 m? Segel, 
neu. DM 1350.-. Tel. 06029 / 67 18. 
ab 18 Uhr  
Damen-Mountaln-Blke, 26", Ketten- 
schaltung, neuwertig, gegen Gebot 
Tel. 06071 /2 49 92  
2 Rennsporträder, Kenhill 1290/300 
EX, Rahmenhöhe 53/50 cm. NP je 
DM 1250.-, fast neu. für zusammen 
DM 1200.- zu verk,. Tel. 06073 / 
6 28 59 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 
Moderne, weiße Wohnzl.-Schrank- 
wand mit großem, pyramidenförml- 
nem Glas- bzw Spiegelten, 

iM 1725.-, 2 X 3-Sitzer + 1 Sessel 
in aktuellem Dessin und Farben, 
DM 2430 -, Tel. 06074 / 57 99 
Küchenezile, 1 Jahr alt, weiß mit bei- 
ge, sehr guter Zustand, VB: 3000,- 
DM. Tel. 06108/8 19 78  
Kompl. Holzbatt, 1,40br., mit Matr., 
2 Monate alt, für DM 350,- Musik- 
schrank für DM 100,-zu verk , Tel. 
06102/2 20 74  
3-Sltzer-Couch. 2 Sessel, Couch- 
tisch, Eiche rustikal, billig abzugeben. 
Tel. 069/84 19 24, nach 16 Uhr. 
Wohnzl.-Schrank, 50er Jahre, Birke 
massiv, hell mit Vitrine, H. ca. 170 cm 
DM 300-, Tel. 069 / 81 60 70, ab 19h 
Bandscheiben-Matratzen: 2 neue 
orthopädische m. Sommer- und Win- 
terseite. 2 Holzlattenroste, 3fach ver- 
stellbar, NP DM 1380,- f. DM 800,-. 
Alles original verpackt, kann gebracht 
werdenITel.06433/42 65  
AIno Küchenzelle, blau. L-Form, ca. 
3 X 1,5 m, inkl. Kühlschr., E-Herd, 
Dunstabzug, Spülmasch., neuw., VB 
DM3800.-.%l.06102/5 94 43 
Liege, gut erhalten mit Bettkasten, 
90 X 2,00 m. Nachttisch + eingeb. 
Radio. DM 280.-, Tel. 069 / 89 46 25 
Duschholux-Lady-Splagelschrank, 
100 X 65 X 23 cm, orlglnaTverp., NP 
DM2660.-, VBDM 1800.-ZU verkau- 
fen. Tel. 06059 / 5 60 
Neuw. Dauerbrandofen, samt 
Brand, Kohle und Holz billii 
ben. Wegen Umzug. Tel. 069 /   . 84 38 25, nach 171 
Krlstallüster, Kristall-Bodenstehlam- 
pe, Chippendale/Barockwarrings- 
Eckvitrine, Warrings-Schrank, Ba- 
rockcouchganitur, Tel. 02241 / 
38 80 56 
Wegen Wohnungsauflösung preis- 
werte Möbel und Diverses. Preis VB. 
069/8 00 31 08, ab 19 Uhr.  
Sehr schöner Wohnzlmmsr- 
Schrank, Eiche-Maron, ca. 3 x 2,20 
mit Vitrine, VB DM 1000,-Tel. 06108 / 
9 04 50 0. 06104/7 30 55  
Wandschrank, massiv Nußbaum, 
2,70 m, weg. Haushaltsauflösung bil- 
lig abzugeben, VB, Tel. 06103 / 
8 62 88  
EBK, kompl. u. tadellos, samt neuw. 
E-Herd. nur DM 500,-, auch als Eln- 
zelteile erhältlich, Tel. 06103 /8 62 88 
Anbauwand, schwarz/kirsch, be- 
leucht. Vitrine. 2,95 m, 350.-. Schwe- 
betürenkleiderschrank, 2 m Br., hell, 
100,-. Tel. 069 / 81 93 53, ab 13 Uhr. 
Massing-Qlastlsch, 120 x 65 cm, 
VB 150 -, antiker Holzeßtisch, 
90 X 90 cm, ausziehbar auf 130 cm, 
dazu passend 4 Hochlehnerstühle, 
VB 1500.-, Teakholz-Glasvltrlne, 
Br. 180 cm, tsestehend aus: Unterteil 
(4 Schubladen, 2 Türen,) Oberteil 
(4 Glastüren,) VB 600.-, Tel. 06106 / 
2 23 68 ab 18 Uhr.  
Einbauküche, 3,95 m, auch elnzel 
stellbar, mit Kühlschrank, E-Herd, 
Dunstabzug, MIkrowelle, VB DM 
1000.-,Tel.Q6104 / 431 96ab16h 
2Schrinks, ca. 1910, Elche hell(1 x- 
3telllg, L: 200 cm, 1 x Schrank m. Auf- 
satz,!.: 130 cm). VBie DM400.-. Mo- 
demer 3telllaer Kleiderschrank, 

Ble 
lllger Kleiders 

schwarz m. Spiegel. L: 300 cm. VB 
DM250.-, 108 / 7 78 99 

Mit { 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige . 

Stollananbauwand m. VItrinantoll 
u. Beleuchtung, Elche rustikal, 4,20 m 
breit + 1 m übnr Eck, 4 Jahre alt. wie 
neu, NP 10 000.-, VB DM 7900.-, 
Tel. 069 / 4 69 12 28 

Spende Blut! 

Schallplatten (ca 300 St.). Singles. 
LP's, CD. teilw. neu. günstig abzuge- 
ben. Tel 06071 / 7 22 57   
Klaviers ab DM 100.- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 

TIERMARKT 
RIesanschnauzer-Welpen, 
schwarz, bildschön, abzugeben, 
Tel. 06428'/ 28 32   
Qr. Pferdekoppal in Mainhausen zu 
verpachten, sehr schöne Lage, für 
Pferdehänger Ideal, Chiffre E 543 
8 Wochen altes Katzanpirchen, ge- 
tiged u. schwarz m. Medaillon in gute 
Hände abzugeben ■ 069186 87 07 

Kleiner Qarten, Wiesenstuck od 
dhnl. zu pachten gesucht. 
Tel 06074 / 3 33 32   
Achtungl In welchen Setzkisten 
stehen Uberraschungseierliguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen Tel 06108 /6 94 10 
Mein Name Ist Psco, ich bin ein klei- 
ner franz. Niederlaufhund. Wen darf 
Ich auf Spaziergängen begleiten? Su- 
che für die Zeit, wenn mein Frauchen 
in Urlaub geht bei Krankheit etc. je- 
mand der mich futtert und liebevoll 
tMtreut. Möglichst nähere Umgebung 
von Heusenstamm: enhveder aus rei- 
ner Freude sonst auch gegen Bezah- 
lung oder event auf Gegenseitigkeit. 
Tel. 06104 / 39 48  
Spitzenprelsa zahlt Sammler für U- 
Ei-Figuren und Spielzeug aller All, 
Anruf lohnt sich •06108 / 7 79 51 
Öarten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Samstag, 5. August 

63533 Mainhausen-Mainflingen, 

Campingplatz Mainflingen 

10.00-13.00 

und 14.00-17.00 

Kreisverband Offenbach 

KAUFGESUCHE UNTERRICHTS-GESUCHE 
Suche Modellbauartlkel jegl. Art. 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungen. primär 
SchlffsmodBlIbau.« 069 / 89 59 39 
Alte TIschkralssIge (. Tischlerar- 
beiten u. drehbaren Schraubstock 
gesucht, Tel. 06103 / 6 69 64    
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. « 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Kaule alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas. Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzelfan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens OM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Milltärsachen, 
8rden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 

ezahlung, Tel. 06102/5 1362 
Dringend gesucht; 12" Fahrrad, 
Luftreifen, ohne Stülzräder, Tel. 
06071 / 4 34 31 od. 42708  
Prlvatsammler sucht alle Postkar- 
ten V. 1870-1930, Comics und Ro- 
manhefte der 50er/60er Jahre. Zahle 
Spitzenpreise, Tel. 06247 /19 42 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berelchen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 

Wir wollen unser Englisch verbes- 
sern, (Schwerpunkt Wirtschafts- 
eng;^  
se? Einmal wöchentl. in Dietzenb.- 
Steinb, Tel. 06074 / 4 65 67 

ngl.). Wer kommt zu uns nach Hau- 
e?Elr 

ENTUUFEN 
Großer grauer Perserkater, sehr zu- 
traulich, ist am Donnerstag. 20. 7. 
abends aus der Rhönstr. entlaufen. 
Wenn Sie ihn gesehen oder mitge- 
nommen haben, bitte rufen Sie 069 / 
87 32 82 an. 

BEKANNTSCHAFTEN 

ZU TAUSCHEN 
Tausche gut erh. Rudi Aldig Renn- 
rad gegen gebrauchtes Damenfahr- 
rad. Tel. 069 / 84 43 75  
Tauscha Rumlnlscha Briefmarken 
gegen fremde Marken, Postfrisch 
nach Katalog, kompl. Serien. Tel. 
069 / 8 00 48 51 

VERMISCHTES 
Das besonder* Qeschenkl 
Original Zeltung^vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, U.A., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Nordsee-Sommer-Segeln, Mitseg- 
ler u. MItseglerInnen gesucht. Segel 
erfahrung nicht eiforoerllch. 25.8.- 
1.9.. Dl/650.-, Tel. 06172 / 45 80 19 
UnterhaltungskCnstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 

ij>Mn 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14 
Zu verkaufen; ElntrltUkarte für 
Formel 1 {Wochenendkarte, 28.- 
30. 7.), Hockenhelmring, Innen- 
trlbühne, DM 210.-, Tel. 06071 / 
2 40 27 oder 16 16 privat 

Sind wirklich alle Frauen, die ich beim 
Einkaufen, im Schwimmbad oder in 
der Stadt alleine sehe, schon in fe- 
sten Händen? Falls dem nicht so wä- 
re. t>eweist mir (31,164) das Gegen- 
teil und schreibt mit Btld. Chiffre L 613 

DIpl.-Ing.. männlich. 31 J./1.76 m. ju- 
gendlicher Typ. NR. schlank, sport- 
lich, romantisch mit ansprechendem 
Erscheinungsbild, sucht ein nettes, 
fröhliches Gegenstück, 19 bis 27 J., 
NR, f. gemeinsame Unternehmungen 
und Zukunftspläne. Falls Du in sportli- 
cher Hinsicht zu begeistern bist und 
Dir der Begriff von Treue und Familie' 
etwas bedeutet, dann würde ich mich 
über einen Brief mit einem Bild von 
Dir sehr freuen. Chiffre L 609. 

ZU ZWEIT macht alles doch mehr 
Spaßl Ich, w/46/170, getr. lebend, su- 
che humorv, Freund für gemelns. Un- 
ternehmungen: zum Lachen, Reden, 
Bummeln, Tanzen, Faulenz., Kinobe- 
suche. Hast Du noch mehr Vorschlä- 
ge? Schreibe mir unter Chiffre D 102 

Zu jung, um allein zu sein. Sie. 51/ 
173. dunkel, sympath, Ausstrahlung, 
gepfl. Außeres, sucht netten Herrn für 
gemeinsame Unternehmungen 
Chiffre M 486 
Warum liest Du Bekanntschaftsan- 
zeigen? Es gibt einfachere Wege, 
einen lieben, netlen Menschen 
kennenzulernen Ruf doch einfach 
einmal an Agt d DLP. 09371/9 98 70, 
SIE, 43/174, attraktiv, gepflegt. Inter- 
esse an Kultur. Musik. Reisen. Veran- 
staltungen sucht treuen, niveauvollen 
Partner mit Humor - mit dem es nicht 
langwellig wird. Chitfre D 103 
Prokurist, 58, mit Herzensbildung u. 
Humor, gepflegte attraktive Erschei- 
nung. aufgeschlossen für alles Scho- 
ne. sucht nette gutproportiunierte Da- 
me bis 52 für zärtliche Partnerschaft. 
Bitte nur BIldzuschr. unter P 119 
Für die Gestaltung gemeinsamer 
Wochenenden sucht ER (44/173/90, 
geschieden) SIE passenden Alters. 
Chiffre P 118 

Slnglas-Stammtlsch Offenbach, 
TrefTjeden Freitag, nicht kommerz., 
wo bleiben die Herren der Schöpf- 
ung? Info: Tel. 069 / 81 93 83 
ICH, männl., NR, mit Tochter, 6 J., 
suche nette Freundin mit Kind für ge- 
meinsame Wochenendausflüge. 
Zuschriften unter E 549  
48|lhrlge SIE, 1,72, gepfl. Erschei- 
nung. sportl., finanz. unabhängig, 
möchte nach langer Trauer wieder 
glücklich sein. Wem geht es ebenso? 
Suche charmanten und liebenswer- 
ten IHN bis 55 Jahre um das Leben 
wieder zu genießen. Zuschr. bitte un- 
ter Chiffre P113  
ER, 55/170, unabhängig, sucht nette 
SIE für eine gemeinsame Zukunft, 
kein Abenteuer. Haben wir auch noch 
Frauen, die nicht tanzwütig sind und 
auch einmal Uriaub In Deutschland 
machen können? Dann melden Sie 
sich unter Chiffre L616. 
Welche Frau möchte mit mir (m., 36, 
1.6^ im September für 4 Wochen In 
die Türkei In Uriaub fahren? Tel. 
06074 / 6 64 79 Herrn All veri. 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR, sportlich, gutaussehend, treu, 
humon/oll, finanziell unabhängig, 
sucht warmherzige und etienfalls ver- 
mögende bzw. finanziell unabhängi- 
ge Frau für feste Beziehung. 
Chiffre 5224  
QafOhlvoller, aufrichtiger ER. 33 J.. 
178/81, etwas häuslich, sucht liebe- 
volle. treue SIE für eine ehrilche und 
feste Beziehung. Zuschriften mit Bild 

' u. Telefonangabe unter Chitfre 5233. 
Er, 48/183, (einfacher Mensch) mit 
vielseitigen Interessen, Christi. 
Gnjndernstellung, wünscht nette Sie 
Im näheren Umkreis ■ 06103 ken- 
nen zu lernen, Zuschr. unter U 489 
Ich, 35 J., männl., 180/80, mit Tages- 
frelzeit, sucht SIE für gelegentliche 
Treffs. Alter unwichtig, keine finan- 
ziellen Interessen. Zuschriften mit 
Tel. und Bild unter M 421 
Witwe, 67 J.. sehr fitt, sucht nette 
Frau zwecks Freizeitgestaltung. 
Chiffre 5240.   
Suche für mein« lustige, lebensbeja- 
hende 72-jährtge Mutter Bekannten- ' 
kreis bzw. netten Partner für oemain- 
same Unternehmungen. Chrftre L 614 

Urberach, aufw. ausgest. 3-Zi.-Whg.. 
ca. 90 m', gt.. ruh. Wohnig., 1350.- 
+ NK/Kt. + Bon -Auskunft, PKW- 
Stellpl. DM 50.-. Tel. 069 / 84 35 28 
OF, schicke 3 ZW., Küche, Bad, ca. 
80 m2. Balkon. DM 1195,- + Uml./Kt.. 
ab 15.8.95. Tel. 069 / 64 87 60 73 
OF-Bürget, 4-ZI.-Whg., ca. 110 m^ + 
Galerie. NB. gr. S-Balk.. 2 Bäder, 
DM 1790.- + DM 230.- Uml./Kt., 
Tel. 069 /86 81 03  
Sehr schöne 3-ZI.-Whg., In Qroß- 
Zlmmmern, NB, 59 m', S/BIk. Keller, 
TG, sol. frei. DM 880 - kalt + DM 60.- 
TG t NK/Kt., 06071 / 7 23 27, ab 19h 
Malnhausen,.großzügige2-Zi.-Whg.. 
68 m2, Balkon, PKW-Abstellplatz, 
Kaltmiete DM 930,-. frei. Tel. 06103 / 
2 79 53 .  
3-ZI.-WIM. vom Feinsten, ca. 105 
m2, in 2-F^, NB, Erstbez., Garten, 2 
Terr., Parkett, exkl. Badm. Eckbade- 
wa., nur DM 1590.- + NK + Kt.. von 
Privat in Dietzenbach/Steinberg, ruhi- 
ge Waldrandlage, S 06104 / 6 12 43 
Mietkauf von Privat; 4-ZI.-ETW, 102 
m', in Nidderau-Win., kpl. renoviert, 
neues Bad, frei, KP DM 299 TKM, 
Tel. 06104 / 4 18 52  
3-ZW mit Duschbad, in OF-Zentrum 
(S-Bahn) an Einzelperson inkl. Uml., 
Heizung, Strom etc., DM 995,-, Kaut., 
Tel. 06106/7 61 30  
EFH, Zellhauaen, 4 ZKB, kompl. neu 
renoviert, zu vermieten. Tel. 06182 / 
2 55 54   

4-ZI.-Whg., Rodgau. 85 m', große 
Terr. (26 m'). in kl Wohneinh. (3-FH), 
DM 1250,- + Uml. + 3 MM Kaut.. Tel. 
06106/34 85 od. 06103 / 30 91 32 
OF-Bleber; Suche Mltbewohner(ln) 
für helles WG-Zimmer, Kü.. Bad. 
Waschmasch.-Mitbenutz., DM 470,- 
warm, Tel. 069 / 89 58 50 
DIetzenbach-Stelnberg, NB, kl. 
mod. WE. gr. Süd-BIk.. Gäste-WC. 
Einbau-Kü., traumhafte 3-ZW, ca. 99 
m2 u. ecxl. 3-ZW. ca. 88 m^, seriöse 
Mieter, v. privat. Tel. 06074 / 2 91 56 
Von Privat, 1 -Zi.-Apt., Kü.. Bad, Wa- 
schmasch., TV, kompl. eingerichtet, 
sofort zu verm., MM DM 850,- + Uml. 
t Kaut.. Tel. 069 / 86 22 24  
Suche Nachmieter für 1,5-ZI.-Whg., 
Bad, Balk.. ca. 50 m', in Offenbach, 
Kaltmiete DM 640,- -f Uml., Tel. 069 / 
84 26 89 
4-ZI.-0Q.-Mala.-Whg. In DleUen- 
bach/Stelnbg.,ca. lOOm^, Parkett, 
Vollbad, BIk., Keller, Stellplatz, 
DM 1700.- -f 200.- Nk. + 3 MM Kaut.. 
Tal. 06074 / 4 76 22 
3-ZW In Dietzenbach, HH, Balk., 
Ausländer angenehm, DM 950,- + 
Nk./Kt.. Privat. Tel. 069 / 34 43 77 

OF-Bleber, 2-ZI.-Whg., ruh. Lage, 
mit schönem Garten, ab sof. zu ver- 
mieten, DM 850.- + Uml./Kt., Garage 
mögl., Tel. 06104/6 13 58 
Nachmlater gesucht zum 1. 8. für 
2-ZW. EBK, Bad, Ball<on, sep. Keller, 
50 m2. In Münster, 2 PKW-Stellpl., 
KfrfDM 800.- + NK/Kt.. Tel. 06071 / 
63 01 41 oder 06409/10 07 
3 Zl.-Whg., OF-Stadt. Küche, Bad. 
Zentralheizung, neu renoviert, 
DM 580,-+ Uml, Abstand für Möbel- 
übemahme (neuwertig) DM 3500,-, 
Tel. 069 / 81 07 51 
Achtung FIrmenl Statt Hotel für Ihre 
Gäste oder Wochenendheimfahrer 
wird in Rodgau-Düdenhofen 2-Zi.- 
DQ-Whg„ super möbl., von Priv. ver- 
mietet, DM 950,- + Uml./Kt., Tel. 
06106 / 69 82 62 (Geschäft) od. V 
06106 / 2 44 77(f^rivat) denXTatl 
3 möbl. Zimmer, In WO frei, Mühl- 
helm, Nähe S-Bahn, EBK. Eßdiele 
Flur u. Bad möbl.. Waschmasch, u. 
Trockner vorii., je Zimmer elg. Kühl- 
schrank, MM von 380.- bis 470.- * 
NK/Kt. vonPnv.,Tel. 06108 / 6 90 19 
Schön geschnittene 1M-ZI.-Whg. In 
Mühlheim, Nähe S-Bahn, EBK u. Flur 
möblllert. Dusch u. Abstell-Raum, 48 
m2 Wfl. ,ab sofort zu vermieten, DM 
780,- + Uml. + Kt.. • 06108 / 6 90 19 
Möbl. DachgaachoB eines EFRH, 
mit Kochgelegenheit. WC u. Dusche, 
an tierilebe Frau. NR, Wochenend- 
helmfahrerin bevorzugt, gegen Mithil- 
le Im Haushalt oder DM 600.- wann, 
Tel. 06106/73 31 84  
QroB-ZImmem, 2-ZKB, Balk., 72 m:, 
NB, Fußb.-Hzg., Keller. Waschr., 
PKW-Stellpl., DM 980,- + NK + Kt., 
Tel. 06071 / 4 44 85 

Nette Mieter geaucht für schöne 
4-ZI.-Whg., Wohnkü., Bad. in 2-FH, 
in mh. Feldrandlage von Babenhau- 
sen, ItOm», 15 m'Balk., DM 1100,-i 
Nk. von Privat, Tel. 06073123 09 
Heusenstamm, attrakt. 3-ZKB-DG- 
Whg., kompl. renov., 92 m^. DM 950. 

Pr   

Raus aus der Stadtl Ruhige 1 -ZW. in 
Obertshausen. Küche. Bad. Balkon. 
33 m2, neu renoviert, Toplage am 
Wald, kl. WE.. ab sofort. DH^ 670.- 
warm + Kt. DM 1100.- + Abstand DM 
1200,- für Küchenübernahme. Tel. 
069 / 82 36 23 93  
Leerzimmer zu vermieten, Miete DM 
600.- inkl. Uml., Stadtnahe. Tel. 069 / 
88 41 86  
Von Privat, Lämmerspiel, Sout - 
Whg., 2-Zi..KB. DM 450.- + Uml. + 
Kt.,Tel. 06104/7 33 51   
Von Privat; Rodgau-Jügeahalm, 4- 
ZI.-Malson.-ZW, mit Garten und Ga- 
rage, ca. 100 m2, kl. WE, 1500,-, Tel. 
06106/1 36 80 
S-Zl.-Whg., NIeder-Roden, 
147,5 m' + 30 m' BIk.. eingeb. 
Wintergarten. Tel. 06106/7 14 14 
Nachmieter gesucht für 2 Zl.-Whg.. 
in OF mit gr. Eßdiele, Küche, Bad, 
WC, Balkon, 71,4 m^. Miele DM 920,- 
kalt + 240,- Uml./Kt., frei zum 1.9.95, 
Tel. 069/85 15 59 
Ab sofort Nachmieter für 3-ZW, Kü. 
(EBK), Bad, Balk. S + W, 70 m», 
DM 1075.-/kalt, 3 MM Kt., Tel. 0Ö9 / 
069/8 08 40 
3-ZI.-Komf.-Whg., Eßküche, Bad, 
Gäste-WC. Balkon, 1. OG, 96 m2, NB, 
helle Räume, anspr. Grundriß, ab 
15. 8. in Babenhausen OT zu verm., 
Tel. 06073/33 50 od. 0831 /7 51 12 
OF, helle 2W ZW. 70 m2,2 Balkone, 
ab sofort, MM DM 988.- + NK/Kt.. 
«06104/97 19 93  
Bürgel; Komf.-Apt., möbl., mit 
Balk., ruh. Lage, MM DM 590 - + Uml. 
+ Kt.. ab 1 a., Wochenendheimfahrer 
bevorzug;, Tel. 069 / 86 13 52 
Suche Nachmlater für 65 m< 
2-Zi.-Whg., Küche, Bad, BIk.. in kl. 
WE in Rodgau. zum 1.8.. Tel. 06106 / 
87 70 95 ab 16 Uhr  
Möbl. ZI., Kü.- u. Bad-Milbenutz., 
DM 500,- geeign. f. Pendler, WE-Fah- 
rer, Messebes., Studenten, Tel. ab 
31. 7.18UhrTel. 06106/2 16 16 
oder tagsüber 069 / 67 80 11 69 
Von Privat; kompl. möbl. 1-ZI.- 
Whg., mit Wäsche, Geschirr u. TV. 
gr Bad/Balk.. Schwimmbad u. Sauna 
1. Hs.. ab 1. 8. zu verm. in Dietzen- 
bach, mtl. DM 890,- warm + Kt., 
Tel. 06106/6 19 54  
2-Zlmmer, Kochnische neu, kl. Bad, 
55 rn', Kellerraum, Garten mögl.. 
DM 850.- + Uml.. Haustier ange- 
nehm. Tel. 06074 / 9 87 16  
Dietzenbach alter Ortakarn; 77 m^, 
2-Zi.-Komf.-Whg.. moderne Ausstat- 
tung. in 3-FH, zu verm., DM 980 - 
+ Nk./Kaut.,Tel.06074/4 27 94 
Rodgau-Jügeshelm, gut geschn. 
3-ZW, ca. 65 m^, m. Sonnen-Balkon, 
Miete DM 975,- + Uml./Kt., z. 1. 9. 95. 
Tel. 06106/31 42  
OF-Rosenhöhe, Waldrand, 1-Zi., 
Du., WC, EBK, helle Sout., 33 m«, 
NB, EB 1. 8. 95, MM 550.- + NK/Kt. + 
Garage 100.-. • 06103 / 8 66 33 
OF-Berllner Str. 118,3-ZI.. Kü., Bad, 
Balkon, 75 m^, ab 01.09.95. DM 
1490,-warm. Tel. 069/88 66 75. 
Obertshausen, 3-ZKB, 80 m^. 
DM1140.- + Uml. + Kt.,Tel. 06181 / 
66 36 00 

•f Hzg. von Privat, ohne Kt.. in 3-FH, ■ "Kü., soll übern, wer- 
den, Abst., ab Dez/Jan. zu verm., 
Tel. 06104 / 6 74 66 
OF.-Gelaltsstr. 4 ZI.OQ-Whg. 87 
m^ab 1.10.95, DM 980,- + Uml./Kt. 
Mo-Sa. 18-20 Uhr, Tel. 069/ 
81 6615 
Schön* 3-ZW., 85 m^. Kü.. Bad, WC. 
Balk.. möbliert bzw. teilmöbliert, so- 
fort frei, In Mühlheim-Lämmerspiel. 
DM 1100,- + Nk./Kt. 069 / 86 12 39 
Helle 1-ZW, 43 m2, Kü., Bad, BIk. * 
TG, DM 720,- Uml./Kt., Tel. 06106 / 
20 880.06106/1 68 65  
Ab soforti 2-ZKB, Balkon, Garage, 
67 m', 20 Min. v. Flughafen In Rod- 
gau, an Nachmieter, DM 980,- zzgl. 
Nebenk., Tel. 06187 / 2 15 74 od. 
0161 /1 92 90 57 
Ob*r-Rod*n, 2-ZI.-Whg., SO tn> m. 
BIk., NB, ab sofort zu verm., DM 900.- 
+ U./Kt.. 06074 / 2 33 50 od. 9 58 48 

Ein helles Stückchen Erdet 
98m^-Whg, mit Ku , Du.. WC. in 
schöner ländlicher Umgebung Nahe 
Bad Kissingen. an Stadtmüde od als 
Zweitwohnung zu vermieten. Vormit- 
tags: Tel 09701 / 16 29  
Rodgau-Dudenh., RH.ca 115Wfl. 
Garage u. Garten. Kaltm. 1950.-, Kl. 3 
MM, Fax: 06106 / 2 96 50 
I-Zl.-Apt., OF, NäheStldt. Klini- 
ken, mit Kochnische, Dusche. WC. 
ab sofort. Tel. 069/83 91 45  
Heusenstamm, suche Nachmieter 
lui schöne 3-Zi.-Whg.. mit Balk., 
kompl renoviert, ab 15. 8. oder spä- 
ter, Miele DM 1250.- + 200.- Uml.. 
Tel. 06104 / 21 97 
Schöne 2-ZI.-DQ.-Whg. In Dietzen- 
bach, weiß gefliest, BIk., ca. 50 m', 
auf Wunsch EBK gegen Abstand, 
900 - + Nk./Kt., 06074 / 3 21 90 
Nachmieter gesucht zum 01.09 95 
für 2-ZW. (ca. 56 m'), Küche, Bad, 
Balkon, In Heusenstamm, gute Lage. 
Kaltmiete DM 980.- + NK./Kt. Tel. 
06104/ 13 01 
Suche Nachmieter für 1-ZI.-/^p.. 
Balkon, Küche. Bad, Keller u. Tiefga- 
rage, i;a 42 m'. Miete zur Zeit DM 
850,- warm incl. Tiefgarage. Abstand 
VB DM 2000,-, Tel. 069 / 86 66 02 
außer Montag u. Mittwoch 
Obertshausen/Hausen, 1-ZI., Kü.. 

.Tel. 06104/ 

DIetzenbach-Stelnbg., lux. 3-ZW im 
'.jo mit Balkon, inkl. Küche und TG-Platz, ' OG.,NB,kl. WE jedes ZI. 

von Privat, DM 1550.- + NK/Kt., 
Tel. 06074 / 3 21 65 
Bleberar B*rg, *chön«s Zlmm*r, 
"löbliert, an Wochend-Heimfahrer zu 
vermieten, Tel. 069 / 89 18 20 

3-ZI.-Whg.. Rodgau-Halnhauaen, 
ca 75 m^, Balkon, ab sofort zu 
vemiieten. DM 1050 - + NK/Kt., keine 
Haustiere. Tel. 06106 / 93 52 

MIETGESUCHE 
BerufstätlM Frau mit Kind sucht 
2-ZKB mit Balkon, in Ober-Roden, bis 
DM 800 - wann. Chiffre W 494  
Suche schnellstmöglich Woh- 
nung, 60-100 m> In Mühlhelm, bis 
max. DM 20.-/warm, für ausländ. Fa- 
milie. 5 Personen (kann auch unreno- 
vlert angemietet werden) für 3 bis 4 
Monate. Bürgschaft für gar. Auszug 
wird übernommen. Angebote unter 
Chiffre E 550  
Berufst. Paar mit 14-|ahngem Sohn 
sucht zum 01.10,95 oder später in OF 
3 bis 4-ZKBB. ca. 90 m'. bis DM 
1200,- kalt. 069 / 87 13 20. abends, 
1 -FH gesucht von Ehepaar (37/30) 
mit Garten und Garage oder Stell- 
ilatzbls DM 1600,- l6iltmiete. plat. 

Tel. 06074 / 5 08 79 

Bad, 40m', Sout., gr, Terr., sep. Ein- 
gang, DM600.-+ NK, T    
7 14 78von 17-19Uhr  
il-ZI.-Whg. In Dietzenbach, BIk., 
70 mz, Teppichboden, gepfl. HH, ab 
1, 9, 95 zu vemi,, 06074 / 2 44 03 
Heusenstamm, 4-ZI.-Whg., in 3-FH, 
104 m2, ca. 40 m? Wohn-/Eßbereich. 
Balk., Gäste-WC, DM 1560,- + 250,- 
Nk., Nachmieter ab 1, 9. 95 gesucht, 
Tel. 06104/17 34 
Nachmlater zum 1. 8. für3-ZI.-Whg., 
Kü.. Bad, Bk., 75 m', ca. DM 1000,- + 
Nk, in Gravenbruch gesucht, Tel, 
06102/531 66oder526 18 
OF-Waldrand, 1-ZW, 35 m», Neub., 
EBK, DM 640,- + Nk. + Kt.. 2-ZW, 60 
m2, NB. Balk., DM 1050.-, + NK, + Kt. 
Tel. 069 / 61 94 01 
2-ZW, DG, Rodgau, NR, Badesee, 
55 m2. Abstand EBK, 5500.- (muß 
übernommen werden), 665.- + NK/ 
Kl.,ab1. 10.95. Chiffre W 495 
2-ZW. In OF. 51 m2, möbl., DM 1000,- 
kalt + 3-MM-Kt. Tel. 069 / 81 78 00 
OF-Bürgel, Dachgeschoß, 2 Elg., 
2 ZI.. Kü. m. Eßbereich, Duschbad. 
Ausstattung: EBK, Tepplchb., neu re- 
noviert. Wfl. 96 m', sol. V. Priv. zu 
verm., Miete DM 1150,- + Uml./Kt., 
Tel. 069 / 86 26 26 ' 
3-ZW, Rdg.-Halnhausen, 72 m«, 
31 m^Terr., viel Holz, gr. Wohnkü. 
m. EBK, Fußbodenhzg., in 2-FH, 
DM 875.- + 250.- Uml. (inkl. Strom), 
+ 2 MM Kt., Tel. 06106/37 51 
Ab 15. 9. zu vermieten In Schaaf- 
heim; 3Zi., Kü., schönes Bad, Ab- 
stellraum, 80 m2, in schöner ruh. La- 
8b. Terr.. Waschkü.. Fahrradraum, 

M 1000.- + Nk./Kaut., Tel. 06073 / 
8 03 87. Anschauen lohnt sich! 
Von Privat, Sellganstadt-Fro., sehr 
schöne 3-ZW, 80 m«, Kü., Bad, GWC, 
2 X Balk., Garten, exkl. 3 FH, Bj. 92. 
1300.- + NK, Tel. 06182 / 6 63 35 
Eppertshauaen, 2-Zi.-Neubau- 
Whg., 71 m2, Gäste-Toll., mit gr. Süd- 
balk.. Miste DM 950,- inkl. Stellpl.. 
Tel. 06071 /3 71 43 
Offenbachl Von Privat: Ruhige, 
schöne 3-ZW, 90 m^, komf. Ausst., G- 
WC, Fußboden-Hzg.. Terrasse. Gar- 
ten, TG-Platz, DM 1450,- -i- NK/Kt. 
Tel. 069 / 85 78 66. ab 14 Uhr 
Malnhauaan, 2 ZW, 50 m', Balkon, 
EBK, Ortsrandlage, gehobene Aus- 
stattung lür DM 700 - Kaltmiete. Tel. 
06182 / 2 27 31 
Zellhausen4Zi-DG-Whg. ca 100 
msmit Balkon 1100.- + U/Kt. + Gara- 
ge. Tel. 06182 / 38 84 

Offenbach, 5 ZI., Kü.. Bad. sep, WC. 
Stilaltbau, 100 m2, Gas-Etagenhzg., 
89 kompl. renoviert, alles Parkett. 
Parklage mit Blick auf Friedrichs 
weiher, KM DM 1700,-, Tel 02732 / 
7 87 20  
1 Zimmer, möbl., Rodgau-Duden- 
hofan, mit Bad/WC, an Wochenend- 
heimfahrer, Miete390.-, pl. Uml./Kt., 
Tel. 06106 / 2 33 54  
Gespür für daa Bssonderel Oberts- 
hausen, 3 Zl.-Komfort-Studlo-Whg. 
in exklus., neuwertigem 4-FH, 80 m^, 
Südloggia, ausgeb. Dachboden, Kel- 
ler, frei, von Privat, DM 1295,-+ Uml./ 
Kt., Tel. 06181 / 65 90 65 
3-ZI.-Whg., ca. 90 m2, in 2-FRH 
in Obertshausen, sofort frei, Miete 
DM 1200. + U/Kt . 06104/4 26 00 
2-ZW, Dietzenbach-Steinberg, 60 m^, 
BIk.. Bad, G-WC, 1. OG. HH, ab 1. 9. 
beziehbar, Tel. 06074 / 2 75 09 
Exkl. Wohnen f. Single od. Paar In 
OF-Bleber: 2V4-Zi.-Whg., 70 m2, kl. 
Wohneinh., NB-Erstbez.. EB-Kü., Eß- 
theke, Fuflbod.-Hzg., gr. Eckterr., von 
Priv., DM 1200,- inkl. Tiefg. zzgl. 
Uml./KI.,Tel.06181 /8 3B 19 
OF-We*tend, Rödernat., 3-ZKBB 
renov. AB-Whg., 78 m^, zum 1.8., 
1250 - + NK/Kt. Telefon tagsüber 
06196 / 96 00 40 
Suche Nachmlater In OF-BI*b*r ab 
1.9. bla zum 1. Mal 96; 1-ZI.-Whg., 
40 m2, keine Kaution, DM 400,- kalt, 
Tel. 069 / 64 89 96 23 

Suche Hobbyraum, (bin Angler) mit 
Toilette/Benutzung. Altbau od. Ne- 
bengebäude. od. kl. Zimmer m. Kü- 
che. ca 20-25 m', sofort od. später. 
Tel. 069/8541 46ab18-21 Uhr 
Fam. m. 3 Kindarn sucht 3V^-4-ZW 
im Raum Hodgaubis DM 1400.-. 
warm. Tel. 06109/2 32 13  
Wir suchen für unseren Mieter (ruh 
ig. Mann) eine bezahlbare 1-ZW in 
fQ.-Isenburg/Dreieich wg. Eigenbed.. 
Tel. 06103/6 44 80 
WIrl Dreimädeihaushalt (36,17,3), 
suchen eine 3-4-Zimmenwohnung in 
Kiein-Krotzenburg die bezahlbar ist, 
mit Garten oder Hof für uns und unse- 
ren hütischen, sehr kinderlieben 
Hund. IJbernehme gerne Gartenar- 
beiten. Chiffre S 933 
Suche dringend kleines Haus im 
Raum OF-Rumpenheim/Bürgel, bis 
DM 1700.-. Tel. 069 / 64 84 95 29 
Ehepaar, beide berufstätig mit 
1 Kind, suchen 3 bls4-Zi.-Whg. In 
Rodgau-Nieder-Roden, mögl. mit 
Garage, Zuschriften unter E 548 
Unsere Oma will zu uns nach Diet- 
zenbach. Wir suchen daher im „älte- 
ren Stadtbereich" nette 2-3 ZKB, 
mögl. mit Balkon, a 06074 / 82 53-0 
Flughafenangastellte sucht bald- 
möglichst 1-2-ZW, bis DM 700 -, 
warm, Tel 06106 / 38 86 
Grösseres Leerzimmer oder kl. 
Wohnung in OF oder Umkreis bis DM 
600.- gesucht. Chiffre 5239.  
Kleine 1-2-ZI.-Whg. oder 1 Zimmer 
In WQ gesucht, bis DM 500,- inkl.. 
Tel. 069/86 82 29  
Selbständiger allelnerzlehender 
Vater (30) m. Sohn (8) sucht in OF- 
Bürgel od. Nähe 3-ZW bis DM 1000 -, 
kalt, Tel. ab 20 Uhr 06165 /33 48 
Suche In Seligenstadt 3 ZW mit Bal- 
kon, Tel. 06182 / 2 83 78 

Häuser-Angebote 

ETW-Ansebüte 

2-ZI.-ETW, 95 m'. Dreieich-Olfenthal. 
Bj 93. kl, WE, ruhige Lage, EG mit 
schönem Garten, sehr gute Ausstat- 
tung. Pari<ett. etc., DM 419 000.- Tel, 
06108 / 7 67 89 
Von Privat; Rodgau-Jügeshelm, 4- 
ZI.-Malson.-ETW, mit Qarten und 
Garage, ca 100 m'. kl WE. KP 
415 000,-. Tel. 06106/ 1 36 80 
Von Privat; Rodgau-Jügeshelm, 4- 
ZI.-Malson.-ETW, mit Garten uncf 
Garage, ca. 100 m^, kl WE. KP 
415 000.-. Tel. 06106 /1 36 80 
Von Privat an Privat, In Münster- 
Althelm, S-ZKBB, 115 m'. EBK. 
Garage, Gartennutzung, ab Nov. frei. 
DM 355 000 -, Tel. 06071 / 3 49 24 
Von Privat; Sofort frei, zentral gele- 
gene 2-ZI.-ETW in OF, gute Ver- 
kehrsanbindung, 52 m^, Tageslicht- 
bad, Isolier-Vergl., Keller- + Boden- 
raum. DM 173 000.-, 069 / 83 59 36 
Jügesheim, 41/2 ZI.-Mals.-ETW, 
120 m2.1. OG, B|, 89, EBK, Balkon, 
2 Bäder, kl. WE. ruhige Lage, 
DM 469 000.-. Tel. 06102/3 37 95 
DIetzenbach/Talstr., von Privat, 
3-Zi,-ETW, ca. 73 m'. BIk., Abstellpl., 
VB 210 000.-. ■ bis 16 Uhr, 06073 / 
6 20 25 0. ab 18 Uhr. 06074 / 2 49 85 
Münster, von Privat, wunderschöne, 
zentral gelegene 2V4-Zi,-Mais,-ETW. 
ca. 71 m^. Balkon, hochw. Ausst.. 
Carport. interessiert??? Dann rufen 
Sie einfach an. Preis DM 239 000 -, 
Tel. 06071 / 3 79 12  
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWs; 3 ZI., 70,2 m^, 
DM 199 000.-,4-ZI.,96m», 
DM 269 000.-, beide Whg. in kl. WE, 
in OF-Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 

1 ZI.-App.-ETW, Mainz-, Nähe Uni, 
23 m', voll möbl., Kellerbox, TG-Stell- 
platz, sofort beziehbar, von Privat zu 
verkaufen. VB DM 82 000,-, Tel, 
06182/2 11 68ab19Uhr. 

Von Privat: 4-ZI.-Komf.-ETW, in Jü- 
gesheim, ruh. Lage, 100 m', c 

Relhenhaua, Bj. 92.115 m'. Im 
Spessart. Nähe Bad Orb (Golfplatz- 
nähe) 12 km BAB-Anschluß. zum 
Preis von DM 398 000,- von Privat zu 
verk., auch für Kapitalanleger interes- 
sant, vermietet bis 30. 9, 95. Tel. 
06056 / 82 34 od. 06053 / 8 01 27 
Kl. Haus In Nsuberg bei HU, 110 m^. 
3ZI.. EBK, Bad, Dusche, Abstellräu- 
me, Keller, kpl. neu renov., Decken- 
heiz.. kl. Vorgarten, kompl. möbliert, 
DM 290 000.- zu verkauten, Tel. 
06182/6 51 57 od. 06185/79 34 
1-FH mit mögl. ELW, in Rothenbuch 
Lkrs. Aschaffenburg. in landschaftl. 
reizvoller Umgebung von Privat zu 
verkaufen. 207 m^ Wfl.. 55 m^Nfi., 
776 m2 Grd., Rohbau erstellt, KP 
Rohbau, DM 360 000.- KP bei Fertig- 
stellung DM 595 000.- günstige Ver- 
kehrsanbindung, 6 Min. A3 W/ürz- 
burg/Ffm., Tel. 06029 / 99 50 59 
ab 18 Uhr, Sonntag ab 8 Uhr 

Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertahausen, komf. DHH, Bj. 81. 
von Privat, Laakirchener Str., 3 Min. 
zum Wald, Kindergarten, Schule, 400 
m^Grd. gut eingew., EG: Kü., Eßzi., 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad. BIk., Keller: 2 Haushaitsr., f Kel- 
lerr.. Toll., Hzg., je Geschoß 70 m^, 
2 Garßen, Qas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster + Türen Merantiholz, VB DM 
820 000 -, 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 

DIetzenbach-Stelnberg, Rltf, 
163 m2 Wfl., 67 m' Nfl.. Keller, 6 Zi.. 
2 Bäder, Kü., WC, Garage + 1 Stellpl., 
unterird. Wasserzisterne 40001, 
zwecks Gartenbewässerung, Grdst. 
243 m2, Neubausiedlung, noch in der 
Bauphase (ca. 80% Artieiten durch- 
geführt), von Privat zu verkaufen, 
DM 515 000 -, Tel. 06103 / 6 88 39 

Ni*d*r-Rod*n, 4-ZI.-Qart*n-Mala., 
129 m', Top-Zust., 2 Bäder. Südlog- 
gia. Garage u. 2 Stellpl., sep. Ein- 
gang. In sehr gepflegter Anlage. VB 

IM 3139 000 -, ■ 06145 / 3 13 99 
Dieburg, 4-ZKB, 80 m^, Balk. m. di- 
rekt. Zugang z. Qarten. Bad, neuw., 
m. EBK u. Schwedenofen, DM 
299 000-, Tel. 06071 / 58 57 od. 
06071 / 82 33 58 
2-Zi.-ETW, Offenbach, mit Qrünllä- 
che, Fenster, Heizung, Bad + Innen- 
ausstattung neu. VB DM 140 000.-. 
Tel. 06171 / 5 79 99. ab 20 Uhr 
MIatkauf von Privat; 4-ZI.-ETW, 102 
m2. in NkJderau-WIn., kpl. renoviert, 
neues Bad, frei, KP DM 299 TKM. 
Tel. 06104 / 4 18 52 

OF, von Privat; top renovierte 1-Zi - 
ETW, 34 m?, frei. DM 129 000.-. 
Tel 06102 / 3 48 19   
Von Privat, für den gestreßten Stadt- 
menschen, die Alternative in ruh, Um- 
gebung Lux.- 3-ZI.-DQ-ETW, 112m' 
in einer zentral geleg, Ortschaft in 
herrl Lage mit Ausblick in den Oden- 
wald zu verkaufen, Tel, 06073 / 
8 71 03ab19Uhr 
Von Privat, keine Maklergebühr, 4- 
ZW. 100 m', Bad neu renov. .Gäste- 
WC. Balkon, ruhige Lage, kl, WE. 
Nieder-Roden. zu verk,. 345 000,-. 
TG u Stellplatz 25 000,-. ab 15 9.95. 
Chitfre P123  
Obartshausan, Nähe S-Bahn, 3-ZI.- 
Studlo-Komf.-Whg.. ca. 80 m' in 
exkl, neuw. 4-FH. S-Loggia. Keller, 
ausgeb. Dachboden. Stellpl,. Irei, Pri- 
vat. DM 347 000.-• 06181 / 659065 
Dietzenbach, 3-ZI.-ETW, Ku. Bad. 
Loggia, 77 m' Abstellr., Keller, TG- 
Platz in sehr gepfl, Wohnanlage, von 
Privat, 235 000 -, 06074 / 4 19 62 
4V4-ZI.-ETW, in Obertshausen, 
91 m', sehr schön und frei, unter 
Preis nur DM 264 000,-, v. Privat. Tel, 
06104 / 7 94 20 
1 Zl.-App.. 35 m2, Küche, Bad, Bal- 
kon, Isolierverglasung, Parkett, Kü- 
chenzeile, in Bieber-West lür 
DM 155 000,-. von Privat, sofort frei. 
Tel. 069 / 82 60 07  
Rodgau-Nleder-Roden, 3-ZI.-ETW, 
82 m'. Mais.. Balk , TQ , sofort frei, 
nur DM 242 000.-. 06104 / 79 73 52 

Opel Kadett 0. rot. EZ 1 /82.60 PS/ 
44 kW. 82 000 km. neue Bereifung 
inkl Felgen. TU bis 12/96. 
VBDM 1500-.Tel 06074 /9 74 42 
Manta A 1900 S, weiß. 90 PS/t;6 kW. 
EZ2/7t. 179 000 km. gt Zust , ohne 
TU. VB 2500-.06128 7 93 50 79 
ASC0NAC1,6t,G.Kal, EZ 12/8"ä 
143 000 km. 4trg . schwarz-met. 
DZM. tieterg, Sportfahrwerk. 
Sportlkr. Sonnendach. RC. 15"LMF 
+ 4 WR auf Feigen, leichter Hock- 
schaden. sonst sehr guter Zustand, 
DM 3000 -, Tel 06182 / 6 78 49 
Opal Kadett E, B| 86,60 PS, tot, TÜ/* 
ASU neu, Kat 150 000 km, 3900,- 
Tel 06182/2 53 81 
Opel Corsa 1,2,55PS/44 kW, B| 86. 
weinrot. TU t/97.97 000 km, Radio, 
4 Winterreifen auf Folgen, VB 2200 -, 
Tel, 06108/7 89 45 
6 x Opel Corss B Swing Haibjahres- 
waa in verschied Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
gatage 06182 /2 18 89 o, 2 83 50 
E-KadattQSI,EZ 4/85, DM2800,-, 
1, Hand, 110 000 km, Garage, 
scheckheftgepfl »06104/7 41 25 
Opel Coraa B 1.4 I Swing-Viva, 60 
PS/44 kW. EZ 2/95. orig, 4800 km. 
Farbe Schwarz. Extras. Color. RC m 
Code. Breitreifen, Soitenaufprall- 
schutz, Muitifunktionsanzeige. 
Heckw,. 5-Gang. evtl. m. Alu-Felgen, 
unfallfrei, Zustand wie neu. NP DM 
24 500 -, VP DM 15 900 -, Tel 
06181 /57 36 77 

Grandstücke-Angebote 
PEUGEOT 

Peugeot 205 Green, mit gr, SD. 
Zweitwagen. Bj.'91.21 TKM. 44 KW/ 
60 PS. Kat.. 3 Türen, TÜV 4/96, ZV, 

Heuaenstamm, Bauplatz, 398 m^mit Zweitwagen, ^.'91 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 60 PS, Kat., 3 Türei 
kaufen, Preis VB, Tel. 06104 / 55 67 Top-Zust. DM 9800,-. 069 / 85 92 98 
Grundstück In Kempfenbrunn OT 
Flörsbachtal, 9700 m'ä DM 6,- VB zu 
verk. Zum Anpflanzen von Edeltan- 
nen oder Ähnliches. Tel. 06182 / 
70 19 

Wohnanlage. Terr., Garten, Gäste- 
WC, Bad, Fußbd.-HZ, TQ-Stellpl., 
Kindergarten u. Schule in der fsiähe. 
sof. beziehbar, 2 J. alt. lür DM 
435 000.-, Tel. 06106/6 17 02 

2-ZI.-ETW, 54 m2, sof. beziehb., OF- 
Bierbrauer Weg, Parkett, Balk., Gara- 
ge, Abstellraum, DM 220 000.-, direkt 
vom Eigentümer Tel. 069/83 56 73 

GARAGEN 
Qarage In Egelabach dauerhalt zu 
/nieten gesucht. Tel, 06103 / 4 48 81 
Garage/Halle, in Sprendlingen zu 
kaufen oder zu mieten gesucht, 
Tel. 06103/31 11 60   
Garage In Rodgau-Walakirchen, 
Nähe Hoher Nickel gesucht. Tel. 
06106/83 03 06 

Peugeot 3091, Hd,. 5trg , EZ 2/92, 
TU 2797,60 000 km, 60 PS, 
VB DM 8000 -, Tel, 069 / 86 54 73 
oder 75 61 06 25 
Peugeot 205 Diesel, schadstoffarm, 
5türig, 60 PS/44 kW, 75 000 km, EZ 
12/87, Radio, SD, wegen 2 kleiner 
Rostflecken lür nur DM 5900,- zu ver- 
kaufen, Tel, 06074 / 3 21 14 
Sommertraum 205 Green, Glas-SD, 
WSV, ?V, eFH, weiß, EZ 1/92,29 600 
km, Ttl/AU 2/97,60 PS/44 kW, G- 
Kat., 6,51,1. Hand, unlalllrei, l>jR, VB 
DM 11 900,-, Tel. 06108 n 73 00 

FAHRZEUOE 

TOYOTA 

ALFA-ROMEO 

Alfetta Oro 21, E, Bj. 11/84, TU neu. 
132 000km,blaü-mel,, Motor überh., 
ei, Fenster, Sitze + Spiegel, sehrgt. 
Zust., DM 4000.-. Tel. 069 / 84 13 72 
G,Mllla Super Nova, 1.61 Bj. 77, 
TÜ 7/97,149 000 km, schwarz, Holz, 
Moter überii., 5000.-, 069 / 84 13 72 

Ford Fleata 1,1, rot, EZ 11 /87,49 PS, 
5-Gang, 75 000 km, RC, DM 5000.- 
Tel. 06182/54 79 
Ford Ef cort QL, 51 kW, Bj. 83.145 
Tkm. TUV 5/96, ASU 4/96, SD, RC, 
DM 1700,-, Tel. 06104 / 4 94 68 
Ford Fiesta, Bj. 11/85, TÜ 12/96,45 
PS, 76 000 km, rot, Reifen neu, VB 
DM 3500.-, Tel. 069/81 88 91 od. 
0172/7 17 87 40  

AUDI 
HONDA 

Qelgenheltl Gleich anrufen, ah 17 
Uhr: Toyota Corolla 1,6 QL, Kat. 
RC, ZV, Sen/o, 6/89,1576ccm.66 
kW, guter Zust.. unfallfrei, rot, 
DM 11 000,- + 4 neue Winterrreif., 
Tel. 06106/7 62 05 
MR 2, Bj, 85. TU neu, 91 kW, dark- 
violett-met., ATM, G-Dach, Sportaus- 
pulf, el.FH u. Außensp.. ZV. Radio, 
gepfl. Zustand, VB DM 5200 -, Tel, 
06183/68 70 
Corolla 1.6 QL, 16 V, Fließheck, " 
5trg., gz 69,90 PS/66 kW, 84 000 
km, TU neu, elSD, ZV, Kat,, RC, 
4 Wi,-Reifen auf Felgen, VB DM 
7900 -, DM 069/89 75 73 

Audi 100 CD, Bj. 4/83, TU 5/96, 
157 000 km, Radio, SD, ohne Kat., 
VB DM 4000.-, Tel. 06071 / 3 21 80 
Audi Cabrio, rot, Verdeck schwarz, 
Leder schwarz, Musikanlage, Tel./D- 
Netz, Alu, u. V. m., unfallfrei, 99 000 
km, scheckheftgepflegt, la-Zustand 
DM 29 500 -VB. Tel. 06182/6 51 57 
od. 06185/79 34 

Prelude, Bj, 85,160 000 krri, 8-fach 
bereift, Servo, elSD, eFH, TÜ 8/96, 
105 PS/77 kW, VB DM 3400,-, 
Tel. 069/85 13 81 
Honda CRX ED 9, silber-met., 
124 PS/91 kW, 54 000 km, scheck- 
heltgepfl., VB DM14 800.-, 
Tel. 069/81 73 72, ab 18 Uhr 

VW 

MAZDA 

BMW 
BMW315(E21),75PS, basalt-blau, 
TÜ/AS neu, 144 000 km, Sportaus- 
puff. 205er Bereifung + 4 neue WR, 
So-Glasdach, Top-^stand, DM 
2800 - VB. Tel. 069 / 8 00 39 32 
BMW.320I, Bj. 6/90, ca. 40 000 km. 
Alufelgen, ZV, SD, Heckspoil^r, Bord- 
computer, Servol.. 4 Türen. TU neu, 
Radio/Cass., 95 kW/125 PS. VB DM 
16 900,-, Tel. 06103/6 61 56 
BMW 325a Kat. Bj, 87. TU 9/96,4tü- 
rig, 66 000 km, Garagenwagen, DM 
15 500,-, Tel. 06182 7 6 06 62 
BMW 3251, EZ 11/89, dkibiau-met., 
tiefer gelegt. eSD, eFH. TUV 9/96. 
Kat, ABS, 8-fach bereift, 85 TKM, 
BMW Sound-System. VB DM 
16 500,-. Tel. 069 / 86 16 40 
B|MW 3231, Bj. 80, sllber-met., ohne 
TU u. ASU zum Ausschlachten od. 
kompl., Motor leicht defekt, Alu-Fel- 
gen, VB. Tel. 06073 / 6 27 80 

Mazda 323QLX, weiß, Bj. 1/90,85 
PS, 1,6i, G-Kat., 51 000 km, TÜ/AU 3/ 
97, Auspuff, Batt., Bremsen vo. neu, 
Extras, Sen/o, RC, So-Dach, el. 
Asp., Sportlenkr. u, Fahrers, höhen- 
verst,, get, Sitzbank, usw,, VB 
11 000,-,06071 /365 55ab17Uhr 
Mazda 626 GLX, 2.2 i, Coup«, " 
59 000 km., 115 PS, Scheckhelt, alle 
Extr.,DM11 200,-1» 06108/7 57 59 

MERCEDES 

FIAT 
Fiat Panda 1000 fira, schwarz, 
Bj. 10/91,51 000 km. Glasdach, 
tielergelegt, Alu-Felgen, Bestzu- 
stand: DM 7500.-. Tel. 069 / 86 86 51 

Mercedes 300 E/124, ca. 50 000 km, 
mit vielen Extras, Garagenwagen, zu 
verk., Preis VB, OF, Landgrafenstr. 
31,G, Brandt 
DB200D,Bj,85,1a Zust.. 140 000 
km, TU 11/96, Servo. ZV. ESD, RC, 
werkst.-gepfl., GaWa., Nichtraucher- 
Fahrzeug, VB 13 500-, Tel. 06106 / 
53 87 nach 17 Uhr, tagsüb,: 06104 / 
93 73 93 
DB190D,a.91.2,01, 75 PS, 55 000 
km, eSSD, Servo, 4 Kopfstützen, RC, 
TÜ 9/96,4 Winterreifen, Alufelgen, 
Preis VB, Tel. 06182/6 42 09 
DB 300 D,EZ 7/90. ASU+ TÜ 6/97, 
Klima, SD, RC. Topzustand, Brem- 
sen neu, 165 TKM, DM 19 500,-, Tel, 
069/89 57 41 

FORD 

NISSAN 

VW Käfer Cabrio, rot, EZ 5/76, 
TÜ 8/86, guter Zustand, 
VB DM 15 500.-, Tel. 069 / 89 44 47 
VW Qolf 1, Bj 77. TU 10/96. ASÜTo/ 
95. zum Aufbauen od. Ausschlach- 
ten, Auspuff defekt, fahrbereit, DM 
650 -, Tel. 06071 / 7 26 08 
Qolf CL, EZ 87, 72 PS, SSD, 5-Gang, 
AV NGV, TU 5/96, Kat., Extras, 156 
Tkm, DM 4900 -, Tel. 06182 / 2 29 91 
VWKäfer. Bj 81.34PS. 119 000,- 
km, TÜ 4/97, VB 1200,-, Tel, 06106 / 

1 67 62 
Golf CL, Bj 88, 75 PS, schwarz, ca. 
74 000 km, Color, Dopelscheinwer- 
fergrill, schwarze Heckieiste, SD, inkl. 
4 Wi.-Reifen auf Felgen, lür VB DM 
7900 -, Tel. 069/62 16 51 
SUPER-Angebot, Scirocco QTX, 
Mod 88, weiß, 88 0000 km, SSD-He- 
l}edach, Automatik, Kat., Sportsitze. 
RC. 8lach bereilt, nur DM 6800,-, Tel. 
06074 / 92 21 54 
VW-Golf DIesal zum Ausschlachten. 
Motor o.k. Gegen Unkostenbeitrag. 
Tel. 06182/2 51 80 
Schwarzer Golf III, GTD, 55 kW. Bj 
92,195er Alu, RCGamma, Wi.-Rei- 
fen auf Felgen. Dachgepäckträger für 
Ski und Fahrrad, VB. 06074 / 3 28 70 
Qplf II Typ 19 E, 55 KW, km 103 000, 
TÜ/ASU neu, Auspulf/Kat neu, Ja- 
mex-Fahrw,, 60mm, QTI-Ausst,, rot, 
sehr gepfl., NR, Unfalllrei, VB DM 
7000,-, Tel. 069/83 62 50 
Qolf II QL, Bj. 86.4-türig, 66KW/90 
PS, 90 TKM, TÜ/ASU neu, G.-Kal, 
ZV. SSD. eFH, viel Zubehör. GaWA, 
DM 5900,-, Tel. 069 / 86 85 27 

Eacort Cabrio XR 31,1,81,96 kW. 
3/94,22 000 km. Code, CR,, el. Ahl., 
el. Spiegel. Extras, DM 25 500 -, 
Kleinwg. kann In Zahlung gen. wer- 
den. 06103/32 26 68 od. 31 18 82 
Ford Scoiplo 2,01 GLX, Exklusiv- 
Ausst.. Schnippchen w*g. Ob*r- 
nahm* Flrm*n-PKW, komf. Kfz. im 
Bestzust. m. wenig km, EZ 7/93, 
24 TKM, 115 PS«5 kW, G-Kat., ABS, 
KSHD, ZV/Doppelschließ, RC, Color, 
welnrot-met., NP DM 40 000,- für nur 
DM 23 000,- VB. Tel. 06108 / 7 59 59 
werirtags ab 16 Uhr oder SaVSo. 
Fiesta 1,1. Bj. 12/89, E-Norm. 45 000 
km, 5t^.. Sportausführurig, Sonnen- 
dach, Breitreifen. Radio, Zweitwagen, 
Garagenwagen. DM 8600,-, Tel. 
06074/9 88 01 

NIatan NX 100,2/95, metallic, 3000 
km, Seno, Kat., Wegfahrsp., 2 Tar- 
gadächer, Alu, Stereoanl., Weri<sgar. 

Is 2/98. Neupreis DM 35 500 - f. DM 
27 900.-. VB, Tel. 06108 / 15 00 

NISSAN BLUBIRD 2,0 SLX 
Limousine. Bj. 89. anthrazitmetallic. 
Kat., Normalbenzin bleifrei, Top Zu- 
stand, 73 000 km, elektr. Fensterhe- 
ber, ZV, 4-tür., VB DM 7 500.-. Tel. 
069 / 83 35 70 ab 19 Uhr  
NIsaan Sunny SLX, 81 91,1,61. 
90 PS/e6 kW. nur 9000 km, umstän- 
dehalber für nur DM 13 500.-, 
Tel. 06103/8 62 88 

VOLVO 
Volvo 340 DL, EZ 22. 12, 87. 
68 000 km, Automatic. TÜ/AÜ 3/97, 
Normalbenzin, bed. Schadstoff arm, 
SD. neu bereift, abnehmb AHK, 
DM 5800 -, Tel. 06181 / 6 56 64 
Volvo QLE, 105 PS/77 kW. 5trg,, div. 
Extras. I. Hd.. 55 000 km, Bj. 7/91. NP 
35 000.-, VB 15 000.-. Tel Mo.-Fr. 
06182 / 32 35. sonst 06074 / 2 62 69 

OPEL 
MOTORRÄDER 

Coraa, Bj. 87,55PS-40KW, Brem- 
sen, Reifen, Kupplur)g neu, tkm 13Q, 
DM 5300,-. Tel. 069 / 84 63 26 

Honda NTV 650 R*v*r*, nur 6500 
km, Somnwrfahrzaug, 50 PS, aahr 

Ml0f)*n, VB 
>29 5S 

g*i>fl*gt, all* Im 
7600,-, T*l. 0618 

Buch: 

So verfasse ich 

mein Testament 

DM 9,90 

Nur erhältlich in der Geschäftsstelle 

OFFENBACH-POST 

Gr. Marktstr£U3e 36-44, Offenbach 

Mota Zündapp, 2 Gang, mit Knio- 
schul/, In sohr qutem Zustand, OM 
550,- Tel. 069/64 98 68 06 ab 16 h 
Yamaha XT 600."EZ 91,2900 kin. 
sohr gepfl . Top-Zustancj, NP830Ü. , 
VB 6500,- Tel 06073 / H 04 06 
Verkaufe Motorroller ..Schwal- 
be"50ccm.60knih, Bjö3. 5000ktn , 
incl. neuer Oatlerio und Versictie 
fungskenn/üichei) Fesfprs, 1000,- 
Tel. 06182/6 53 20 
Honda CM 200 T. Üj, 82, 23 000 krn,' 
TU 6/96, supergunsf. Vors , VB DM 
2400.-, Tel 06071 /53 72 

SImson-floller (Schwalbe). Bj 88. 
3000 krTi, la Zustand, nur aus Plat/- 
grunden, lahrbereit. DM 1650.-, Tel 
06106/2 44 67 
CB 400 N, EZ 3/82. TU 6/96, 27 PS/ 
20 kW, schw.. Rolfen u. Bremsen 
neu, Ga.-Mo + Koffer Tankruck- 
sack. VB 2900,O 06104 / 15 30 
Yamaha XV 535, rot, Bi, 93. 12 000 
km. scheckheftgopfl, T\J neu, neu 
bereift. DM 7600 -. Toi. 06104 / 
4 94 31.ab 19Uhr 

Campingfahrzeuge 
Reisemobile: Weinsberg 

Wohnwagen; Cristall 
Mobllhelmei FREWO 

Vermletung-Vorkauf-Servico 
0 06182/58 40. Fax: 6 55 01 gow 

Campingwagen mit fostom Vorbau, 
Standplatz Rodenbach, wegen 
Krankheit zu verkaufen Preis VB 
Tel. 069 / 84 23 42, nach 18 Uhr 

ZUBEHÖR 
1 Satz Winterreifen ..Dunlop Sport" 
M + S. neu, 185/70 R mit 4-Loch-Fel- 
gen + Schrauben (v PGugool505j, 
DM 500.-, Tel. 06104/26 43 

STELLENANGEBOTE 
Freundliche Haushälterin, die vor- 
wieuend bei oinom Eiiopaar (85 und 
76 Jahre) in Nou-Isonburg wohnt und 
dieses betreut. Geboten wird ein gu- 
tes Gehalt, goregello Freizeit und 
Zimmer. Bewerbungen urUer Tel 
0611 /40 19 18od 0611 /45 16 07 
Wir suchen für unser Kind (2'// J ) 
liebevolle Kinderfrau, in Munstor- 
Auheim (vormittags). 06071 /3 19 46 
Zuverl. Haushaltshilfe für 4-Purs - 
Haushalt mit Kinderbetreuung (8 Jah- 
re/3 Monate) nqch Njoder-Roden ge- 
sucht, Wochontl. ca 30 Stunden, Toi 
06106 / 7 95 03 oö 0172 /6 90 52 26 
od.06102/2 12 10 

STELLENGESUCHE 
22«iährlge Frau sucht lur stunden- 
weise Arbeit- Tel. 069 / 84 42 68 

Elnzelhandelskauffrau-Abtei* 
lungtleiterin (48). offen für neues 
Aufgabengebiet mit mehr Selbstän- 
digkeit. sucht Stelle als Filialieitenn 
Textll-Elektrobranche-Kunslgewort>o 
oder ähnliches. Chiffre 5236. 
Zeichnerin. techn./graph.. 33. 
kaufm. interessien, flexibel, sucht f 
sofort neuen Wirkungskreis, ganz- 
tags, vorzuzupsw leichte Burotatig- 
keit jegi. Art, Fotolabor oder im graph 
Bereich. Chiffre M 485 
Suche Putzsteile für abends von 
26. 8. bis 19. 9 , ubernehme ich auch 
bei priv. Großputz, Fensterputzen 
U.S.W., Tel, 06071 /46 56 
Junger Mann sucht nebenberuflich 
Renovierungsarbelten 
«06104/49 03 54 

Die Kripo röt; 

Schieben Sie Einbrechern 
bei Kelertüren und 
anderen Houszugongs- 
türen einen Rie^ vor. 
StattM Sk Mertürwi !■ oberen tmd 
iMteren Türdritlel ntt stobtten Regeln 
mn. Skhem Sie Terrouenhiren dum 
liiibiiidihw—eiidi Verj>oHing 

MebiiüfbeicMflje, 

Suche nebenberuttich Gartenpfle- 
ge fB 06104 / 49 03 54 
Junge Frau sucht Art)oil als Put/fr<ni 
in Or und Umgebung Toi 069/ 
81 01 18 oder 55 54 87 
Tagesmutter hat wieder Plat/u troi 
Toi 069/ 86 53 31 
ich bügele Ihre Hemden u. Blusen, 
Tül 06104 / 32 08 
Perfekte Haushaltshitfe sucitt Stol 
to. Toi 069/89 63 61 
Suche eine Lehrstelle als Florlstln 
ab 1 8 Od 1 9 95 im Raum Dio 
l}urg,Tel 06071 / 7 26 08 

GESCHÄFTLICHES 
GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
/B Slicksel, 6 X 30 cm, ab DM 0 69. 
32 mm Hol^llioson, 50 x 50 cm, alj 
DM 5.90, Bootrollis 30 x 200 cm, DM 
12.95, Sichtschutzzauno 180 x 150 
cm, ab DM 36 90 u v rn 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder bosu 
chen Sie unsere große Ausstolluiuj 
auch sonntags v. 13>17 Uhr geöff- 
net (koino Beratunu kotn Verkauf) 
Wir freuen uns auf Siel 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40  
Teppichbodenverleger und Maler- 
meisterbetrieb, tapeziert, verlogt 
Fliosert -schnell, preiswert und zuvor 
lässig- sowie Schreinerarbeitun Toi 
06104/49 96 55 o 0161 /2 61 97 05 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z B AEG ab 98-, 
Miele ab 110 -, l<uhlschranke/E-Hor 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
fit 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlsctir 
E-Horde. Trockner usw., aucii dofok 
10, hole sof. ab. 069/387157. Fa WM/ 
••••••••••••••••••• 
2 PANEELE und ! 
• PROFILBRETTER « 
0 für modernes u. natürliches 0 
0 Wohnen Wir sind einer dor # 
0 groflten Anbieter in Hessen mit % 
0 Über 1200 Sorten Auswahl 9 
• ab DM/7.95! # 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten. # 
• H0L2LAND BECKER • 
• Obertshausen, an der B 448. • 
• Telefon 06104/9 50 40 • 

Gebr. Haushaltsgeräte billig /u 
verk., / B Waschm.. Waschetr, 
Kuhi-u Gelrierschr, Goschirrspulm . 
Kuchonrnobel, Spule. E-Hordo, 
Gash , U V m Tel. 069 / 85 49 53 
Ca. 50 PCs, 386 DX, 4 MBR 4 HD t 
FD + VGA Color Mon., 598 -. (einzeln 
749.-) Ca. 80 Drucker + EZB, nur 98 • 
(einz. 149 •) Fa. KHL 06074 / 7 05 78 
Pflasterarbeiten, Planung u. Ge- 
staltung, Teich - Brunnen - Stein- 
garten u. Zaunbau, Fertigrasen 
O auch Sa.-^ So. 06074 / 4 44 90 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge* 
brauchtmöbeln, Entrumpl, Haus- 
haitsauflös., 069 / 46 78 25gew 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegelelchtlll 
Wir sind alner dar größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m> 29.751 Lassen Sie 
sich von uns lachgarecht beraten. 

HOLZ LAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/OSO 40 



Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

Brustfttativ für Foto und Vuloo Fabri- 
K<il (ist oin EtrU)oinstativ in 
Kut/Iotni. DM30.- 069/81 93 83 
Mnnuolle Saftpresse lur Obst und 
Oonuiso (Extrudor), Fnt)fikal "Alo- 
^.iiulorwork". DM Sfi.-. Toi 069 / 
Hl 93 03 

2 Fonstersicher., (ARUS) orig vorp , 
[O 19 (NP65.-) Einmnchglnsor, jo • 
r>0. 2 Diulschrnnkction. l)oi(jo, |o 20 • 
r«l 00162/39 60 

Hoya-Polarlsatlonstlltar (tinonr), 
67 mm, ES, Nou, original vorpackt, lur 
nur 50,- NP 110. 069/84 30 61 
Schöner Brotkasten, woiß omail 
hört. Gr ür 48cm. H 17cm. T 25 
cm. lur nur 40,- Toi 069/84 30 61 
Unbelastetes, gemAhtes Heu. v m * 
ca 800 m-'Wioso kostoni inKI.-Krot- 
/onhurg ()t)/iigobon Toi. 06182 / 
43 45" 

Weiße Lederstlefel. Qr 39, DM 20.- 
sporll Dnmnnoborlmkloidung. Qr 
36/38./wischen DM 5.-u 30.-pro 
Toil, «06103/2 17 26 
Herlag-Sportwagenm Fußsock u 
So -Schiim, 50.-. Disnoy-Mobilo, 
nou. 40. . Qouthor Wickoltascho, 
nou. 25, ,«06103/2 17 26 
Diverse HI-FI QerAte, Tot 06074 / 
2 65 11 

Kohlobelstellherd. 45 •. Pilolonkof 
tor. ni)u, 40 . RollschuhoOr 40. 20 -, 
'liv Harnjormiato, 10.-, Toi 06162/ 
19 fit) 
Bücher 2w. 1,- u 10.-. div, Uimpon 
'v t)is 50,-, t nngoll)rott 10.-, 1 
Dampltuignltisch. 45.♦, 3-nuiiiliogo 
•1Toi 06162/39 66 
Damen-Handtaschen, vorsch Far- 
t)on » Modollo. jo20. .Toi 06106/ 

28 27 
CDs, Mozart, Dnothovon, Slrauss, |o 
l0.-.Eaglos,20.-,Tol. 06106/ 
;• 28 27 
E-Herd Küppersbusch, 6 kW. 3 
Platton u Daiikoloiv t3j, 60. 50.-, VIV 
rol 00106/22827 
Flurgarderobe, Nußb.. 88x180.30.-. 
EUjktrogrill I, 2 Hatmch, 50x25x25. 
10.•, Tisch Nuni)aum 70x120. /, Aus 
/intu)nDM30.-.Tol 069/89 31 17 
3 AKKÜS lur Camcordor. 9.0 V. jo 
DM 20,-/50.-, Toi 069/81 03 28 
Weißes Gitterbett. 70 x 140 cm. 
i)M 50 •, nal)ywippo, DM 30.-, Hop- 
sor, ÜM lO.-.Tol 069/8103 28 
Drucker Mannesmann toily 85, 
l*)ruckkopl dolokt, DM 49.-. Traktor 
DM 49.-, 5 Farbbftndor DM 49.- Toi 
06t()H/ 7 70 35. nach 19Uhr. 
Horron-Ledermantel, Gr 54,50,-, 
US-Army Jocko. Gr. L, 50,-. 5 x Da- 
inonkostumo. Gr 42/44, jo 20,-. lahr- 
haro Hoi/tjng 50.-. 069 / 85 37 30 
Blutdruckmesser, 45,-, Fußmassa- 
g(jgj)ral 25,- 2 rustikalo Pondol- 
Uuicliton.)o 15.-. t Sack Slotitioro, 
15.-, Toi. 069/85 37 30 

Doppelbett, 2 x 2 m, 2 Nactitschrank- 
chon. ohno Rahmon, DM40.-. Ma- 
trat/o wio nou. 90 x 90. DM 40.- Toi 
009/89 31 17 
2 WasserfAss., 501. (1 15/ vor 
sctmnkon: Spoisskub. rn, Vorput- 
/W(?rk^.. Kl -Schaukol, Rasontoppicli 
2x2x3 rn.069/83 7626 
Teppich, rot gorn., 2x3 m, 20 •, In- 
ilusiMo-SchroilMTiaHCh., 20 -. Holz- 
scifiitlon. 15.-. Nirostn-Spuloinsal/. 
ca. 1 rn. 25.-. Toi 069 / 83 76 26 
2 Zlnngießk., rt 15 •, 2 Gart -Hol?- 
Liog rn.Fußt...115.-.2Gartonstuhlo, 
t)raun, 15,-. 1 Gartonstuhl, zusarn- 
monklappb,. 10 -, Toi. 069 / 83 76 26 
Sporthütze Spoilor I Motorhaubo, 
Kuristst. gl. orh . gooig I VWSciroc 
CD I Od jodon arul Sportw 
40,•/NP200.-06181/5 30 19.ab 19h 
Gr, Karton div Flohmurktarlikol. u.a. 
Spiolzoug, Stofltierq, Postor, Puz/Io, 
Schmuck, Fotoapp., v Kloinloilo usw. 
kompl 50,-, 06181/5 30 19, ab 19 h 
Frontspoller lür VW Scirocco I auc I 
Göll I gooignot, sehr gut orhalton. nur 
DM 50 - (NP400.-) «06181 / 
5 30 19, ab 19 Uhr 
Kosmetikkoffer, weiß. DM 20 -. 
rol 06074 / 79 89 
Ein Telefoncomputer (bis zu 100 
Rutnr spoicherbar). mit Accu, DM 
40,- VB Toi. 06104 / 4 21 69 
Hydropflanze Anthurleod. Fiamln- 
goblume, H. 65 cm, einschl. Gelaß, 
DM 40.-. Toi 06154/0 29 83  
Arbeltsplatte, 53 x 229 cm. massiv 
Holz m hellom Rosopal beschichtet. 
1 Hobby/Arbeitsplatte geeignet, 
DM50-,Tel 06154/829 03 
Hochwert. Sessel, klass. Form. Ruk- 
kon Daunonlüllung. brauner BW-Be- 
/ug. DM 50-.Tel 06154/8 29 03 
Mädchenkieldung, Qr. 56-66, Jun- 
gor)kleidung. Gr. 128-164, von DM 2,- 
bis DM28.-, Rumtopfe, DM 10,-, 
Toi. 06103/3 44 74 
Scout-Schulranzen, t;lau, Raketen, 
18,-. Baby-Ftaschenwarmer NUK, 
10.-, Baby-Bauchtragegurl 8.-. 3 
Korbflaschen 5,-/12.-. 06103/344746 
2 X 6 m Gardine, Höhe 1,85 cm. 
weiß, mittelfein, Stck. DM 20.- abzu- 
go^n. Tel. 06182/3 98 95   
2 Fahrrad-GapickUschen, silber- 
schwarz, dazu 1 Lenkerlasche für DM 
25.- abzugeben. Tel 06182 / 6 98 95 
2IKEA Stehlampen, Höhe 180 cm u. 
110 cm. schwarz-nielall, große Glüh- 
birne, Schirm nach ot>en offen, für 
DM 35,-u 25.', Tel-06182/6 98 95 
Werkzeug amerikanische Größe: . 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. % An- 
trieb; 9/16.3/16,1/2.17/32 Stk. 3.- 
Tel 06106 / 50 22 abends  
Ventilatoren zum Eir^auen, 0 17 
oder 12 cm, 220 V. Stuck 30.- bis 40 • 
«06106 / 50 22. abends 
Eikos 120 000 uF 1SV,69 000üF 
50 V, Stuck 25.-, Biet-Akkus 12 V. 
Wartungsfrei 6,5 Ah, 6.5 x 9. 5x 15 
cm. 35.-, Tel. 06106 / 50 22 abends 

38 alte Bücher, 1919-190?. darunter 
1 « 2 Autlago u bogronzto Aull 
10 000, nur Komp DM 50.-. Toi 069/ 
HH 37 31 
Grundig-Koffertonband, loicht do- 
lokt. mir DM 40.-. Toi 009 /88 37 31 
Hallo Video-Freaksl Vidoo Magazin 
t/93 bis 12/93 ♦ 1/94 l)is 12/94. jo 
Holt OM 2. konip . Toi 009 /88 37 31 
Hutablage. BMW. Go1llHr94or 
MicholOst/Wost, Toi -Kart -Kalalog. 
f^asioror, Hollox-Louchtongurtol. |o 
Toil.25 -,Tol 009/85 24 85 

Kiste Babykleidg., St. 10.-. Kisto 
Pluschtioro. St. 5.-, Kisto Bücher. St. 
8,- Toi. 00108/6 80 01 
Alles noch neuwertia: Da -Sominor- 
kloid (Hotty Darcloy), Gr 44. zwoitig.. 
20.-. grauor Sommor-Damonmantöl. 
Gr, 44. 40.-. Toi, 06108 / 6 80 01 
Damen-Schuhe, woiß, Pumps, Gr 
40. 15.-.Sandalünwoiß. Gr.40. 15.-. 
sctiw Pumps 15.- Toi 06108 / 
GBO 01    
Bretterl Kollerrogal, St 10.-. Duio- 
lampo brau, noon 20,-. Bild übor 
Muhlhoim (Offsot-Druck) 50.- Toi. 
00108/6 80 01 
Neue große Kühlbox 20.-. Strand- 
schirm 10 -.Toi 06074/34 64 
Rolibank aus Holz, woiß, mit intogr 
Tisch. DM 50,-, 2 pass. Aoliagon u. 
Schirm. DM 50.-, nur kornpl , Tel. 
001Ü4 /6 13 35 
Hoffmeister Lichtleiste, t)raun, mit 
3 Spots, NP DM 500.-, |Otzt DM 50,-, 
Toi 06104 /6 13 35 

1 Paar Wanderschuhe V. Dachstein, 
Gr. 37, WIO nou, DM 50,-, Toi 06104 / 
6 13 35 
1 Schuhschrank. 40,-, 1 Waschma- 
schine, 50,-, 1 LiobhorrGolrier- 
schrank, 50.-. ca 100 Taschenkrimis, 
30.-. Toi 06104/57 24 
Diverse neuwertlae Vorhänge, ab 
DM 20.-, brauno Eßtischlarnpe. 
DM20 -. Schroibmaschine. 15.-. 
Toi, 06074 / 4 18 18 

2 neuwert. He.-Sakkos, Gr 27. pro 
St. 30 ,2 nouo Ho -Huto, Gr. 57. pro 
S(. 20 -, 1 lornlonkbarer Sandbuggy, 
20 •, Toi. 06074 / 4 18 18 
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
stor. Dugelpresse, 5 Li u.T Boulor 
und Stehlampe, Autogepäcktrager 
VB 50.-/je Toll Tel 069 / 84 30 65 
Div. Geiee-/Einmachgläserzu 
versch . Toi 06074 / 3 20 49 
1 Holzbauernhof mit Plastiktieren, 
rop bed . zu verschenken. I gr. 
Puppenwiege weiß/rot, neuw.. 
VB 30 -, Tel 06074 / 3 28 49  
Gelee/Einmachgilser, verschiede- 
ne Größen, 2 Korbliasction 50-601 
mit Zubehör. 1 Schülerschreibtisch 
iKEA zu versch-, Tel. 06074/4 1566 
Zeltschrift.: alte Funkili, Geo, Tiiea- 
ter heute, Time, Journalist, Staats- 
anz. Hessen 1965/77, le 3.-/5 -, Por- 
sche-Rollen, je 50 -, 069 / 83 98 90 
Autoersatzt.:VWOusB371:Rad- 
bremszvl 20 -, Ladoregl. 5,-; Ford 
Gran-: Scheinw 30 -, Porsche: Mo- 
tor-Haub 30 -. 069 /63 90 90 
Buch von Lothar Späth: ..Sind wir 
Deutschen noch zu retten", DM 15 -, 
Ledertußball, neu. DM 20-, Tel 
06071/3 31 10 
Singleschallplatten mit original 
Covern, alt, je DM 3.-. Tel 06071 / 
331 10  
Cottoeckfllesen. je Stuckk DM 20 -, 
große Kupferkanne m. Porzeliangnff. 

'M30.- Tel 06071 / 3 31 10 
Ohrensessel aus Omas Zelt, wuch- 
tig und bequem. DM 50. -; 3 ineinan- 
der passende Beistelltische. 30.-; 
Tel. 06074 / 7 03 22 
Kield«r>Hochschrsnk, 1 m breit, 
50 -; rrKKf. Bett 190 x 90 DM 50 -, 
Garderoben-Stander weiß DM 30.-. 
Tel 06074 / 7 03 22 
6 Röhrenrsdios, 4 Röhrentor)band- 
gerate a DM 15.', (nur Qesamtabga- 
be). Tel. 06102/5 10 72 

Schultute. Scout, Woitraummotiv, 
15 •, Hamster- b/w Vogelkäfig, nou 
wortig, )o 15,-. Toi 06102 /5 10 72 
Universal Dachgepäckträger. DM 
20,-. Toi 069/89 57 90 

Stehtheke (ohne Sonnenschirm). 
40 -, 150 Bodonplatton, grau, Filz, por 
Sick 1 . Rogal, KunslHloff mit Glas- 
platton, 25 . Toi 06103 / 2 40 47 
Kinder-Korbwagen, 30-, Elkoktro- 
gnll. 25 -, Dockonlampo (Ringröhro). 
15 -. Wottorslation, 1Ö -.Toi 06103/ 
2 40 47 
Benzinrasenmäher, lunktionstucht, 
50,-. Roiseschroibmasch . 50,-. 
Schlittsctujho schw . Gr. 41, 50, •, Ki - 
buchorA0,50u 1,-. 06073 / 8 71 03 
1 Teppich-Reinigungsmaschlne 
30.- 1 Klappgnil ?0.- 1 Kindordroirad 
30,- Barhocker mit Follbozug 40.- 
Tol 069 / 84 25 52 

1 Handrasenm., 40.- 1 Oelbrenner 
Elko. 2,5 4 KW, 50,- Kindorfahrrads 
20,- Schranknahm 50,- 1 Hoim-Or 
golm Got)lase40,- 069/84 25 52 
Sumpf- und Telchpflanzen vom 

jartnor mit guter üowtirzolung, 
Stuck DM 1,50, ToT 06108 / 64 42 
Kampfsport-Anzug, (schwarz), nou- 

Imigel f 
vorno rechts koslonlos Tel 069 / 
85 95 29 

2 Mutter bieten an: Anorak. Bado 
mantol, Strampler. T-shirts. Swoat- 
shirls.Gr 56-104. DM 1,-bis 30. . 
Toi 06102/2 65 00 

wortig nur 50. -, Kollu II Mazda323 

Geb.-Geschenk für 1948 Geborono 
4 X 1 -Pfg -Stucke. Munzst. D/E/Q/F, 
Geburtstag dor DM. Kalalog-Worl 
120.-1 50.- Toi 069/81 93 83 
10 Paar Damenschuhe, Qr 40.50.- 
Da KleKhmg. Gr 38, ab 5,-bis 40.-. 
VHS Vidoocassetlon3.- LP's3.- Tel 
06104/626 23 odor626 24 
4 fahrbare Wagen mit Schubladen 
für Kloinloilo. otc ,|o 20.- Farbe 
Draun 06104 / 6 26 23 oder 6 26 24 

Couchgarnitur für DM 50 - abzugo 
bon. Toi 06074 /3 21 14 
Kettler Fahrradkindersitz lur Ge- 
päckträger mit 2 Qrundhattorn. DM 
50.-, Toi 06108/6 72 86 
Boby-Car25.-, sehr gut erhalten Toi 
06108/7 29 52 
Wohnz.-Schrank, 2.20 m. alt aber 
sehr gepflegt, Wohnzimmorlampe 
Murano. Glas, zuvork jeOM50.*. 
Tel 06074/3 13 14 
Babyrut, nouwertig, DM 40.-, Mad- 
ehon Fahrrad. 24". 3-Qang. DM 25.-, 
Tel 06182/41 87 ^ 
Kühlschrank. Einbaugerat, für 50.- 
DM. Tel 06106/04 68 38 

PKW/Wärme- und Kälteisolierbox 
I d Hutabig. (37x25,5x11,5), s/w TV 
31of Bild, )o 50.- Roparaturb f Göll/ 
Jotta, Audi, 25 -, 009/85 24 85 
Zu verschenken: Kuchonschrank, 
r3r, \ 80. H 175, Tisch, 2 Stuhle, Koh- 
loofon braun, Hoizdocko, Toi 06102 / 
32 03 18 
Alte Deutsche Banknoten 85 Stuck 
(1904-1922), gol)rauctil. DM 50,-, 0 
Römische Oron/ornunzon DM 50.- 
Toi 069 / 88 02 55 
Silber-Münzen, Doutschos Reich: 14 
Stuck ('.■ u 1 HM) DM 50,-,4 Byzantl- 
nischo Dron/ornunzon DM 50,-. Toi 
009 / 88 02 55 
Franz. Bett mit Matratzo, 150 x 200 
cm, gunstig abzugeben Toi. 069 / 
83 59 36. bitte ölt. versuchen 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflaoe 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Qani gleich, welch« private IBIllelnonaeige Sie «ufneben - ob Sie Ihr 
Auto verkaufen, auf der Suche neoh einer neuen Wohnung sind 

oder Wohnraum vexmleten, InunobUlen privat verkaufen oder kau- 
fen möchten, etwa« lum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner 
finden woUen, nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, eich 

beruflich verttndem möchten... 
Sagen Sie ee unteren Lesern mit einer Anaelge Im 

—^ — 

Sie erreic4ien mit dieser hohen Auflage auch den letaten Winkel in 
unserem Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreie Offenbach. 

Zeilen nu]r l3i- DM 
InliL MwSt. 

3H BTW-Aaotbot* 
3t rrW-ChMoatw 
Sr Bmu-Aas^ou 
3Q Bttut-OMnolM 

MiMgMnudM 

3M WohnuiHrittuMh 
S VmUttte 
DA MWMl/SlarlDbMns*» 

SO AntlquitttM/Bdwiucii 
!Ut roWrilm/Oytik 

3C 
3» 

«C 

«r Hinnv/VMfomMttnHlik 
tMJ MvMlk'Innruawait« 

FbtMWOD« 
eiH Hobby/IV*lK»<t/8iXi>t 

6M AUMffinltiul 
t KwigMiidui 
6A JiuUUWdMB 
68 l>fl«iuMii/a*rUnb«d«n( 
2S StclUngiMtKiiui 
t3 TtMmMrfcl 
tO VfmlMhtM 
tOA MKMinm 

J Bestellschein 
■ für eine private Kleinanzeige im 

I 
I mittwochs in dor OKKliNBACH PüST und in nllen von I ■ uns VHtliKjton lleinintzeitungon und Anzoigonblät- 
J loin am DItschoinuncjstag. 
I Diesen Beslollscliein geben Sie am besten noch heute 
I in unsoiei Gescliäftsstelle ab odei senden Ilm an: 
I ül''FENBACH-POST, Anzuigenabteihing, Postfach 
! 100263, 63002 Offenbach .1 

,' Sio können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

IM QivMWi/VnviM 
t2A OitMMi(At»-a«Nn«e|ui 
ttA V*rlonra/0«hii)<t«n 
t Aiita-V*fkMil 
tAai Auto Aialuwf 
;IA}3 CMnjiiiio-rtdtnMUB» 
>A34 Motomd 
lASS m-Zvb^ 
lASft B«oi« 

t7 
32 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13 - DM 
bis A Zeilen = 14 - DM 
bis & Zeilen = 15.- DM 
bis 6 Zeilen = 16 - DM 
bis 7 Zeilen = 17 - DM 

je weitere Zeile 1- DM 
mehr. Chiffre-Nurrrmer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Uiito deullich uusfüllon Pio Zoilu 29 Huclistalxiii iiikl Punkt, Kumina und Woitxwischuniauineii 

   I II II I II II II I 

   MIM 

   I II II I I II I II I 

M M M I M M M M M M M M M M M I 

II II II II II II II II II II 11 II II II II 

II I I I I II I II II I II I II I I I 11 I M I Ii 

I II II II II II II I   Ii II II Ii 

,-e.a.on I I I I II II II I II 
Nur bei Chiüreaiizeigen 
O Ich hole die Zuschnften ab (* 4 - DM) 
O Ich bitte um 'Zusendung dei Zuschiiften 8 • DM) 

Narno, Vornamo I LJ I I L-J I I I 1 I I I I I l_l I 1 l 

Strane.N,  I I I I I I I I I 

PLZ/0.t 1 I 1 I I I I I I I I I II I I 

II 

MM 
Der Betrag 
O liegt als Verrechiiuiigsficheck bei Kto -Nr 
O tfoll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) Unterschnft 

BLZ 

Bank 

Bucht 

Ratgeber fü 

den Bauherrn 

DM 12,90 

Nur erhältlich In der Geschäftsstelle 

OFFENBACH-POST 

Gr, Marktstr^ße 36-44, OfTenbach. 

Computer: E-IDE Controller f VLB. 
DM 50.-. Token-Ring-Karlon f MCA, 
DM50.- Tel 06108/7 57 59 
Flurgarderobe, Eiche hell, 140 br . 2 
m hoch. Schuhschrank. Eiche hell. 90 
cmbr .beides «150.-. Tel 06182/ 
41 87 
Gardarobentplegel, DM 25.-, 
Biigoloisen. DM ?0 -. Uhrenradio, 
DM 15 TischgnII. 20 •. Fotoapparat 
..Agla". DM 10 .Tel 06074 / 75 88 
5 neue Klelderechranktüren (Rat- 
lan, natur) 212 x 54.5; 5 Stck. 
197 X 54,5. 5 Stck. 194 x 421 49 - je 
abzugeben. Tel, 06106 / 2 44 67 
Stereo Steuergerät. 70 Watt, DM 
50.-. 2 Snba Boxen 25 W. DM 50.- 
Tel. 06104/6 15 35  
Gebr. Elektro-Rasenmflher DM 50 • 
Schaukelstuhl. Eiche/dkl. DM 40,-, 
EinwegSuppentassen 250 m 
100 St.. DM 4 •, Toi 06074/4 17 45 
2 neue Edwin-Jeant (schwarz- 
blau). Große 31/36. NP 119.-lur je 
DM 49.- zu vorkauten. Tel 06104 / 
6 28 74 AB 
Kinderbeltmatratze, 120 x 60. 
Baumwollbozug. 20 -. Batiyroisebeü 
iusammonklappb-, 30.-. Toi. 06108 / 
7 83 56 
Versch. Grobstores, beige. 20 
Bambusvorhang r Tur. 10 -, Babytra 
getasctio, 20.-. Tel. 06108 / 7 83 56 
Wildlederrock, Qr 44, braun, m Fal- 
ten. 2Ü.-, 2 Damenleder|iicken, Gr. 
40, braun, zus., 40 -, Tel. 06108 / 
7 83 56 
Adldas Schlenbelnschoner, Hoo- 
vorTeppichkloplsauger, je 15,-. Bar- 
bie Puppe Swin'n Dive. 30.- Barbie- 
Kleider jb 3.-. Tel 06182 / 6 41 29 
Mädchen/Jungen MTB, 15 Gang 
Schimano, 26". schwarz-lila, tur DM 
50.- abzugeben, Tel. 06103 / 
98 59 31 
Wttscheschleuder, DM 25 - und Ge- 
trierschrank ..Linde", 1001, DM 50.- 
abzugeben.Tel.06103/98 59 31 
Olbadeofen zu verschenken 
Tel. 06074 / 2 58 30 
ölofen, Bauknecht. Wohntorm-Sene. 
mit Betnebsanloitung DM 40.- Tel 
06106/1 50 66   
Stofftiere ä 10-, Qarlenlioge, weiß 
m Rollen, neuw., 50 -. Wanderschu- 
he (adldas). neuw., Gr 36,30 -, Tel. 
06103/32 20 43 
S^klschuhe.Gr 34.30.-,kl Kohle 
olen, 50.-. div. Lampen. 5.- + 10.*. 
..Cordes" Bügelmaschine. 50.-. Tel 
06103 / 32 20 43  
El. Entsafter 25,-. El Fleischtondue 
20.-. El, Dosenötlner 15,-. Tel, 069 / 
8321 21 
2Glaspl., 110x70x1 cm, 35,-/St., kl 
Picknickkolter. 2 F.. 18.-. El Mahl- 
werks-Kalfoemühte (Marko Braun) 
20,-, Tel. 069/83 21 21 
1 Plastikfaß. blau. 120L ,40,-.Tol 
06106 / 64 51 75, abends 5022 
8 neue Bosch Zündkerzen, WR 7 
BC, z.B. Opel Rekord. Ascona, Cor- 
sa. Kadett. Stuck DM 2-, Tel 06106/ 
64 51 75, abends 50 22 
2 TaM'Ddcks Ultra Sound CD-1000 
und lEACA 103.mmd. lOJahrealt, 
zus. für DM 20 - an Bastler. Tel 
06106/64 51 75. abends 50 22 
Wohnzimmerschrank, 2 H x 4 B, Ei- 
che Fun., Barfach u. Vitrine, bei 
Selbstabbau DM 50.-. Tel. 06073 / 
6 24 52 oder 6 32 32 
Kleiderschrank. 165 hoch, dunkel 
gebeizt, DM 50,-, Tel. 06073 / 
6 24 52 oder 6 32 32  
Schuhschrank, 50er Jahre. Mass 
Holz, DM 50,-. Tel. 06073 / 6 24 52 
oder 0 32 32 
VHS'Video-Recorder von Graetz, 
m. Fernbedienung für 50,Tel 
06106 / 64 68 38  

Sessel, beige, mit Rollen, stabil und 
sehr gut erhalten, nur DM 25 -, Tel 
06103 /B 62 68 
Neu; Wildleder)., rbr. 15.-;dklbr. 15,- 
, Gr 40 ♦ 50, Reiseschreibrn Torpe- 
do" 35,- Perlleinw ,r\. Ständer 10,-. 
069 / 81 04 66.6-9 u. 20-22 Uhr. 
Bett, stilvoll, weiß, lacktedes Metall- 
gestell, üegeflache 140 x 200, evi m 
Matratze. 50 -, Tel. 06103/92 91 13 
3 blOh«nd# Oleanderbüsche, ca 2 
m hoch, abzug , auch einzeln, DM 
50.-. Tel 06103/8 15 79   
CD-Ptayer, Laser defekt. DM 50 
Fnteuse. DM 25-, Wickeltisch, 
DM25 -.Tel 06074/73 10 

Couch,2 Sossol. Couchlisch. 50.- 
Sideboard. Nußbaum. 50,-, Kuchen- 
schrank, 50,- in Ftm . Toi 06074 / 
2 63 18 
2 schöne Wohnz.-Lampen, Schmio- 
deeison mit Holz und Korzon t DM 
50,-, Schroibm, mil Kol. man. u elok. 
t DM 50,-. Toi 06103/7 96 18 \ 
Mehrere Marmorplatten, vorschie- 
dono Langen. 30 cm breit f. lo DM 
30,-. Wellensittichkatig t DM 20,-. zu 
vork .Tel 06103/7 96 18 
5 Rehgehörne, wnndtorlig, |0 DM 
20.-. Fuchsfell DM 50.-. Auto RC 2 
Stk , a DM 50.- zu vork. Toi, 06103 / 
7 96 18 
Verschied. Steinguttöpfe, 1 \7 Litor- 
Bombol, Zinkwanno, groß, vorsilborlo 
Schalen u Bochor, pro Teil 50.-, Toi 
06102/2 65 00 

Zinnsachen (Korzenstander. Be- 
cher. WMF-Zinnloflel) pro Teil DM 5,- 
bis DM 50.-. Rutscherauto DM 20.- 
Toi. 06102/2 65 00 

Weck-QIAser. Essen * Trinken, go- 
tiodorteWell, jö2.- Autlautform 10.-, 
Watorpik-Munddusche 110 V, Blazor 
nou, schw , 50.-. Toi. 06102 / 5 27 92 '• 

Anoraks, Schlafanzüge, 92 - 98, 
KI.-WC-Treppe, Daunenjacke, Pelz- 
mütze, Goretex>Jacke Gr. 40, DM 
3-SO,-, Tel. 06104/4 44 95 
SchlafsAcke, Botlwascho, Haus/ 
Schuhe. Stietol Gr. 18 • 26. Bodios. 
Pullis. T-Shirts. So.-Sack, Jeans. 
Ruckontrago, Toi. 06104 / 4 44 95 
Motherboard 3865x20, Neat, 40,-, 
Drucker NEC PInwrIler P3, A3, Se- 
riell, 50,-, 2000 Blatt, DiN A4, endl., 
20,*. Lapllnk-Par.-Kabel, 3 m, 12,-, 
Druckerkabel. 8,-. Tel. 06074 / 
9 31 77 
Eisenbahn-Illustrierte, 1/89 bis 10/ 
92. 50,- 19 Jugendbücher 25.- Kl 
Hoißluftherd. backen, 40.- Tel. 069 /1 
4 04 71 75, Mo-Fr. bis 13 Uhr 
T-Shirts,S-L, 15,- ISBIusen.Gr, 
42/44.30,- Bowle-Service 30,-. Ste- 
reo 
4 04 

)-Kompaktanlage50,-. Tel. 069/ 
04 71 75, Mo -Fr. bis 13 Uhr 

Single-Schallplatten, dt u engl .je 
2.50 LP"S|o 4.50 Kafloemasch. 12 
Ts . 50,- Brolkaslen 10,- Tel. 069/ 
4 04 71 75, Mo.-Fr, bis 13 Uhr 
SchrankbetI mit Matratzo und Lat- 
tenrost. gut erhalten, DM 50,- Tel 
06104/58 36 ! 

Abus-RollBdansicherung25-. Wal- ' 
fei- u. Toasteisen, 40.3 Stuhle, Pol- i 
ster neu. je 50.-. Wanderschuhe. Gr | 
8. 50,-, Geo's, 2.-. 06102 / 5 27 92 
Sesseiauflagen. gelb/weiß, Kase- 
fonduo, Karteikasten, Ablageordner. 
)e 15,-, Parker Karnerespiel, Rund- 
spiegel 50.-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Torten- u. Kuchonplatten, nou, Teak 
Holz-Salatschusseln, )e 30.• Baby- 
bettw 10.- Glaskanne für Kaffeem \\ 
Siemens, 18,- 06102 / 5 24 09 
Span. Küt>ei-Qaranlen 50,- Sharp-j 
Rechner Uhr, Minox-Minomat, d 
versch. Fotoapp., Wandt + Wandre- ; 
gal, weiss, 50,- 06102 / 5 24 09 1 
Perry-Tennlsdress, Cocktailkleid, 
Gr 38, Goldsandaletten, neu. )e 50,- 
Da -Filzhute. neu, 40,- Da Jacken * 
Blazer 50.- Tel. 06102 / 5 24 09 
Seltenschsigardine, roeenholz, 24! 
cm hoch, DM 45,-. Decoder Tastatur 
lurBTX(flAFI).DM50.-,Tel 06102- 
66 48 
Div. KatenMtchIrr, je DM 8,-, Iso« 
lierkasseroHe von Schott, DM 35,-, 
Keramikteekanne mit 6 Bechern, DN^ 
15,-, Tel 06102 / 66 48 
Engelstromp«rtsn 100 cm, oelb, ab 
5.-, Koraltenbaumchen, DM 5.-, Opel 
HeckleuchteKadettCaravan.il u 
re , neu, 40,-Tel 06071 / 4 43 26 
Schwarzes Bett, 3 kleine Schrank- 
chen ur>d 1 Sessel, DM 49,-. Tel 
06182 / 70 00 
Küchenschrank, guter Zustar>d. 
Voltmaterial, 160x 180 cm, weiß lak 
kierl, kostengünstig fOr DM 40 • abzu 
geben.Tel 0^74 / 9 99 19 
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Miele 

Hausgeräte 
Miole-Vortriobs/enIriini 

f)'1293 Dnrinstndt 
Bunsonslrnflo 16 

Telofon 06151 / 8 ba-0 
WoikskiiiultMuliiMisI OarniHlitdl 

lolpliHi (mihl / H SH .100 
VtMkdiil mir uhiM t aciihiindcl 

Dill PIAT PUNfO. 

Ntitii itr» Jahrrt 

KTION 

leOLDENER 

PUNKT 
(iurmle In) ilcr uhiinlllionNle Kial l'iiiiKi vom Dniid ficliiiifcii. 

DunIihII) iiiiielieii »ir lliiiL-n ein Uiinz lic-NoiukTUH 
Ab ctIihIicm Sie Iwl iiiih Jvilun Ihiiito iiiil einem 
„(idiilenen hmkt" zum hesdiidurun l'reis, z.H. den 

Warum Grau-Import? 
Bei uns die Schnäppchen für Barzahler! 
Alle Puntos mit goldenem Punkt billiger 
als die „grauen" und das beim Vertrags- 
händler! 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

nuTDiniumrl 
Mainzar SIraOa 4« • «3303 Oraialoh-Offanthal •« 0«074 / S 00 64 

n 

wir WMch9n 
Ihf Ttpplch9... 

umweltbewußt aut der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppffchboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Fral Haut (wir holan und brlngan) 

ef Darmstadt (0 61 51) 0 85 55 
Vi Annahme in Reinigunoen mil unserer Werbung 

- Deulsclilands Nr 1 im Wanngnauslausch maclil's 
möglich: in «Inem halben Tag gisiinn unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Quilllili-Slilil- 
Emili-Wiani (; B KALDEWEI) in ihrer Wunschtarbe Das 

iNTACT-Veiiaiiren ist einmalig und durch BunteifiUnt 
geschützt. Unser Melsteibeirleb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso tachminnischen wie 
dauerhalten Leisiung liili Rilirimin. 

Ruten Sie an - wir beraten Sie 

IMTAPT/I^fe WachterobücherStr.B9 ütaiiien il^ I»»00386 Frnnkfiirl 
BAD-SBRVtCE GMBH "5* 069/4 20 82 30 " 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie uniar« Auutallungl 
• Rund um dia Uhr gaöKnell 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrand der Geschiltszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

6383S Klainwallsladl (Induatriegeblet) ■ SiemenHlraSa 4 
Tal. 0 M 22/6 S3 00 • Fax M 30 30 

GARAGEN 
Waniauar Fartiggaragan 
aus Moiiivbaton. Fügen- 
frei, dicht und beiltindig, 
S<h8na Optik, vialiaitiga 
Nutiung; 06027-200320 

Harr Lorant 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 3687 

gew. 

Lebenahlita durch Handleaen, 
auch Karten. Deutach, engllach, 
ruaalach, Fr. Andarta, 06104 / 
4 39 01 
Heliaaherln-Wahraagarln, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handiesen, 
Pendeln, Zul<unft, trettsicher, Refe- 
renzen, flt06106 / 6 10 50 gew. 

YogyakanaUava. Indonesien 

fülo Httnasil» f/iint0nh»iiS 

Jvaäe 

Behinderte: 

Selbständig 

leben! 
In den armen («cftelUchaften der 
Dritten Welt bleiben Behinderte 
meist ohne Jeuliche I orderuiiK 
So sind hie lenenslanK auf die 
Unterstiil/.ung ihre! Familien 
und Dorf}{emeiniicharten an^e 
wiesen. Unser Partner YAKKL/m 
besc brünki sich deshalb nicht auf 
eine medizinisch therapeutische 
Mehandlung. Oberstes Ziel ist die 
Kin)<licderun}< in ein miMichst 
normales Kehen In 12 Kursen 
werden Kerli}»keiten vermittelt, 
durch die die Hehinderten ihr 
Auskommen selbst erarbeiten 
können So lernen sie /.. H, Klei 
dunv und Sandalen,Taschen und 
Sniel/eiitf her/uslellen . . oder 
elektrische (ierüte /u reparieren 
Nach HehandluDK 'ino Ausbil 
dung i{ehen diejuijendiichen kui 
gerüstet in ihre Drtrfer zurück. 
Auch dank Ihrer Spende. 
/// .; 

Brot 
nirdiewelt 
Hostbonk Köln bOOöÜübOü 
Postfach 10H42. /OOIO Stuiiyän 

H/iCkt 
I UM y 

^RTIO-OARAOEN 
über WO Varlo-Typen, 
Doppelperker und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969898 

Modernste Technologie von 

AEQ Dalmler-Benz Industrie In Frankfurt 

' Für den überdurchschnitt- 
lich wachsenden Uari<t 
auf dam Gebiet der Netz- 
werl(technii< betreuen w(ir 
namhafte Kunden insbe- 
sondere im Rhein-Main- 
Qebiet, aber auch über- 
regional. 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir für 
unsere Technische 
Vertnebsniederlassung 
Frankfurt Anlagen- und 
Automatisierungslechnik 
einen 

Fachakquisiteur 

Zu den Autgaben ge- 
hören die Betreuung von 
Kunden auf den Qebieten 
LANA/VAN, die Pflege der 
bestehenden und An- 
knüpfen neuer QeschÄfts- 
verbindungen. Weitere 
Schwerpunkte sind die 
Kundenberatung, die Pro- 
duktpräsentation und Ak- 
quisition für den gesamten 
Bereich der Netzwerk- 
technik einschl. Beob- 
achten der Marktent- 
wickiung und der Wett- 
bewerbasituation. 

Wenn Sie als Dlpi - 
ingenieur Elektrotechnik, 
Fachrichtung Nachrich- 
tentechnik oder Informatik 

bereits über Berufser- 
fahrung im Vertrieb von 
Datennetzen verfügen, 
dann bewerben Sie sich 
bei uns. 

Für telefonische Vorab- 
information steht Ihnen 
Herr Varnai, unter der 
Tei.-Nr. 069 / 75 07-324, 
gerne zur Verfügung. 

AEQ Aktiengesellschaft 
Technische Vertriebs- 
niederlasaung Frankfurt 
Anlagen- und Automa- 
tisierungslechnik 
Personalwesen 
z. Hd. Herrn Varnai 
Mainzer Landstr. 351-367 
60326 Frankfurt/Main 

Wir mactiaalechniK. 
die den Menschen weiter- 
tuinsL In den.Qeschails- 
teldem BahDayateme. MiKro- 
elektronik. Diesslantriebe. 
Automatiaisrung&techniK. 
EnergietechniK. 

Daimler-Benz 
Industrie 

AEG 

Aniliulaiite Havskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbelt, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankanschwestem (Pllegerl 

AltenpflagerdnnBn) 

Persanal zur Slundenbalreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Elc)iwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Achtung 

SIE TELEFONIEREN GERNE?! 

Machen Sie Ihr Hobby zum Beruf! 
Wir suchen für unsere Abteilung Kundenbetreuung 

mehrere Arbeitskräfte, die Spaß an Ihrer Arbeit haben. 
Mit flexiblen Arbeitszeiten und guter Bezahlung. 

Einfach anrufenl 
Sa, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mo. ab 9.00 Uhr 

DIMA GmbH, Büro Offenbach, Tel. 069 / 82 36 01 47 

lOKSeHAFTLICHiS 

DACH 
Neil- und Umdeckung 
.Alle Flachdacharfoelten 

ROCkB % Oaehtpenglararbeiten 
PSltnor GnbH^k Fassadtnvarklaldung 

63512 Hainburg \ R«paraturdl#n«t 
Dachdecl(ermelsterbetrieb m Telefon 06182/70 

■ —f 
i bu^ar 

i^rKT I^STDITE 

fl|lVöL MA km« 

'"m. 

1 ^5 

Industriegobiol am Sanddorn 4 
63500 Seligensladl/f roschhausen^^ 

06162/6 80 27 

# Wa&chmatchin0n • Gfltchirr»pülmaKhin«n • Trockner • 
# Kühlicliränke # Gofrierschrönke # Standherde Ga» -f Elf. # 

• linbougerttte • 
** Nur Markengerät« ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
^11 Küchen + Gerätemarkt 

IbmI M Ludwigstraße )87/Ecke Andröstroße 
MHI 03067 Offenbach, Tel 069 / 62 47 29 re-< 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir repariurien und verkaufen 

«iamihöhe Fabriknle 

Werner GmbH 
Mainhausen. Odenwaldstruno I 

Telefon (0618?) 2 23 90 

NIX ZU SEHEN? 
>Blindes < Isolitrglu wird ohtw 
Glasaintausch wieder Marl 
Repuro AG, 63322 Rödermaiic 
T«I.: 0007A/03370 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std 110,40 DM 

preis». Fern- und Ausl -Umzüge 
Bessar-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Dekos, Stores, Bezugsstoffe 

alle Stoffreste 

DM 2; 5:10: 15: 

Wießmann's 
TEXTILES WOHNEN 

Oroft« Marfclelf. M, tm PerfchMio, Of 

KAMIHO RUND* 
' I ' ■ SchonatointuiMtUuno mt 8diMnon«rohnn • EtMdthkohrMi • ml 
I i I B Wiimtdvnmung • UIcnMon mü Glaiur • gegen laucttt, vartodende 
I , I B SdKxnittin* vonorghch tnanlsn b« Nwderttmpiralurtiwungw 
I , I B EfiMMm von SchoflaWnkiplM mK Kiniwn ■ Idv« Pr«iu Im vortui 
■ ' ■ B lOUIMO RUND QinbH • 8c>iotnil*irtacM( ficifll / e 4A IC 
I ' I ■ 634SSHmu7(9l«iriten)>M«vt)(diilr. 17 UDIOl/O^ 19 

-r-'rn^ mmsmmmmmm^mmmmmmm 

OACHOECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Utndecliung/Neuaeckung/Reparaluieii 
eRK-BWichung, Mf» / 7 8t 10 

Dielen + Parkett. ••ibel reoovlertn • turn ii Ptf wi» neu. Profi MuH MmcH. * Inlo Match Varmi«<ung SuT)«, W teHfl.-froKhh. 
> Ungen (0<m) 2 H M. 

Autohaus Avalon 
Jaguar OmbH Wair>er Haiaenbeiu St( 10 lAUUAN 53253 N«u lMnburg 

 Tl OfllQg'38001 3 F*i3;^y?7B 
Baumfilldn |*dar Art, Kaminhol/. 
Breniifiolz. direkt vom Forstbelriub, 
Garten-NoiiaiilnoBn Qarl8nart)oilen 
Reitzenstein (jImDH, Noii-Isenbury 
Tel 06102 / 3 32 24, Fax 2 32 65 

Verbundsteinpflaster 
tut Ihion Mol. Ihic t:in(ahrl 

liofoil iiiuf voil(»(]l (•insctil alUM 
Nohoniiihoiton /um f ostpiois 
r^iUHMwoiKtiisuljilioiVKHnnlhiiii 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarlün 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
W 069/81 26 17 und 81 SB 17 

Araba CamI Ucuz, Icablnda Monlasl 
Me (Kisrni Hasarlnr Sioortadiin Alinir) 
AiJloüUib D(urT)stH(it. DtüctuTUHin 
QmhH, Sprundlino^ür l.nndstr 114, 
r):}0ß9OtlGnbrH:h, Tül 0()9 / 83 10 74 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 64 yow. 

KAUIFOESUCHE 

An olle 
Hausbesitzer 
Ich Ut3*rprUr* 

Ihr Dach 
kostanlos und 
unverblndllchl 

lc^uRr?aIleT5acFwjn3' Sper>olArarhi»ltan durch.r 
mMnrtor>\/orklnl<1iino. I sowto Dach.Nou und 

UmdecUunn 
rinchcJnchÄoniaruno Aibestenlsoraunc] nach TRCS519 

OOnf^r Köpplna 
Erntt-L«lt2-Str.6 63466 Hanau 
CKI*ln Auheim) 

Telefon: 

Kaufe alles Porzellan, Postkarten, 
Qemillde, BUclier. 
BAUER, Tolofon 069 / 55 59 US 

VERSCHIEDENES 

Farbige Top-Hot(est 069169 76 03 
Charmante Modelle 069 / 89 63 t6 

tiermarkt" 
Junge Pudel in verschiedunun Far- 
ben und Größen an veranlwortungs- 
bewußte Hundefreundu zu vorkuu 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudül- 
salon, Tel. 06108/7 27 54 

REISE 

^Dl«dl« Woch«n«nde...i 
F'-So 2 liiji VP inci ßtgiuOiinyki </.kl«l Pust 
kellcitele gel WiildAandirung Grillhun»ii|i4iiy 
Ptjn«ii{)eiitahit ündla ligtil Dinntt Twibeml u 

pQkiilicgeln 2fiO-bis3S& ÜM lernime Alle heotixlM 
Dit?4 t1 199b.'l9% Vuleau Pio^pckUnl HolilOiidtich 

L59W9HilltntMrg S4uetUr.i1 Til 02964/801? Ni??38 j 

BEKANNTSCHAFTEN 

dtskrvte Privat-KoiUiiktv 
zu Damen, Horron oder Panron (otine 
Finanzinteresson) warten' Diskrol' 
Heute' Anruf genügt! 0203 / 8B HH 

VERMIETUNGEN 

Rodg. Nieder-Roden 
4-Zi MaibonettH-Why in HH 

126 rn' Wfl , DM 1 400 • 
Dietzenbach 

mohrore 3- und 4-Zi WtKjon 
in 4-5löcl<lüem Hs , Bj "82, / ß 

3Zi.8Bm'Wfl.OM 1 150.- 
4 ZI..99 rn' Wfl , UM 1 250 

MSI lfnmohili«n 
UG?i 330000-0 

IMMOBILIEN 

Dietzenbach 
mehrere 3- und 4-Zi.-ETWs 

in 4-slOCkia6m Hs , B| 'B2 z. D 
3 Zi, 84 ml'Wfl., KP 175 000- 
4 2i. 99 m'Wfl, KP 249 000- 

|ew. mit TG-Sllpl. u Keiler 
Egelsbach 

3-Zi -ETW in kl WE, B| '86 
84,8 m^ Wll, 2 Bader. TG-Sipl 

KP 290 000- 

lÖDIÖ 

MCh • Khh. 

Unilfi 
Inlo-Moppt 
(ibi Aniwotl. 

Kottinloi 
onfgrdirnl 

Am brtioiH 4 
63477 Msintoi 3 
M. 06111/45111 

Belrügerische Anlageberaler prellen 
arglose Sparer um Millionen: 

Ausgenommen 

wie eine Weih- 

nachlsgans... 

Gdhon Sie nriil Ihrem Geld auf Nurnmr?r sicher. 
Je größer die.Rendite, do.slo großer das Hisiko. 

^ '//II wolif'fi, rj.iii SK' ',11 tii'i Hin- t'<jlr/ci Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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TiV 
SPEZIALHAUS PUR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

JUrgin Carnatz 
Ptordo-, Pnlscho-, 
AlukoWer, Kipper 
AulolMnsp Nutz- 
u Frei^eilanhAnger 

mtATmiu 
ftraN*ralMflHrt*. 

Alto-T*IMtg«r. 

•Anhinflevorrlchtung 
• Verkaul «TUV 
• Wertislall 
• Vermietung 
• Qasabnahme 

Sotoflmontag« von AHK.* 
Camping- u. FrtüwtatiilMl. 

iuach5+11 
Rutan 81« un» an. 

AnMnger 800 kg DM 1100.- ^**''' Mo.-Fr. B.00-1t.00 Uhr 
2000 kg Tandam ab DM 4 200.- Si. 9.00-13.00 Uhr 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z. B : 100 m- mit Frtinkfurlor Pfanne. 
Inkl. Lntlung u. Abrauinung des allen Dachmaterinls. 

DM 7 780 ■ zzgl. Dachziibohor 
Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 97 

Schornsteinsanierung 
mn V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kammkopfrep m Klinker 
vimmmm 
KAMiNBAU 
63743 Aschatfenburg. Schiörstr 3a 
Tel 0602 W 9 54 77 
Ttl -Am Ro(}gau 06106 / 73 X 88 Fr Waimer 

Kinderwagen - Sportwagen — Buggys — Wiegen 

STÄNDIG AHRAKTIVE SONDERANGEBOTE Z. B. 

Teutonia Mistral 
Kinderwagen ab DM 

Falirrad-Hecirträger für 
Ober 200 Fahmugtypan, 
auch für Ihr Auto! 

;rvU 
Wdtlilli-Elchminn, Orber Sir 13 

60386Ffm . Ttl. 0e>/42S2S2 

599.- 

229.- 

PEG-Buggy Pllko-Mallc 
mit Wetterdacti 

Baby-Autosltz Gr. 0 
(Maxi-Cosi 2000 
oder Römer Babysitter) 

ab DM 299.- 

99.- 
Tsulonla Bugn 
Swing nur DM oder Römer Babysitter) nur DM 

Kinderbett 
70 X 140 cm, mit Matratze, Himmel, Nestchen, Bettwäsche, Inlett und Himmelstange DM 

I Alle Sommersachen 
(Absorba, Supermlni. Pampolina. ToH-Togs) 50% 

reduziert 
im SSV vom 
31.7.-12.8.95 

0180/S3} 

Die 

OFFENBACÜ 

POST 

kommt 

Tage lang 

kbstenlDs! 

Bunte, lange Hosen, kurze Hosen 
und T-ShIrts (nur Markenware) ib DM 10. 

Baby-Stube 

Junior-Shop || 
Inh. H. Bonrad 

Hochstadter Straße 1. Tel. 06106 / 32 02 
63110 Rodgau-Jügeshelm 

Baby- und Kindermode (O—8 .Jahre) — Autositze 

\Hallo , 

«artH® 

Fans! 

Vom 24. Juli bis 5. August 

und nur bei 

BEHLE Offienbach 

Barbies größte 
Spiellanaschaft 

eine Welt voller Überraschungen, 
alle Barbies die Du kennst, spielen 
mit Barbie und ihrem Zubehör nach 
Herzenslust. 

Die HouptottrakHon: 
Lasse Dich fotografieren und erhalte Dain Ein- 
maliges T-Shirt mit dem Foto von Dir und Barbie 
zu einem unglaublich attraktiven Preis! 

Vonbinto: Vom II. Au«, bte 11. Stpl. Wtallacluu-Rntari Auf ca. 400 qm AhttonafUch« ml! vlalan AttraMlonan. 

BEHLE 
SpMwarMi Babyland 

Offenbach 
Frankfurter Straße 48 / Ecke KaiserstraBe [•■«hn: Stetien 'Markt|itfltt" Autgang ilothoua 

HANDELS- UND 
VERTRIEBS GMBH 

OilMf Strit« 13 AduM^ 
tOSM FranMurt 
T*l.0<9/4120M 
Fax0m/4342M 

niAOlM SD 
NACH UNKR» •ONDmAMononM t 

Wir haben nochmals reduziert 

129;- loac- 

7er.- S4r- 

alle Stoffe müssen raus! 

Jetzt alle Stoffe 

ämtr DM ISa- 

Wießmann's 

TEXTILES WOHNEN 
Große A^arktstr. 34, im Parkhaus, OF 

Tel. 06182-68027 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

" fli&ÖL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegebiet - Am Sandbom 4 - 63500 Seligenstadt-Froschh&usen 

@ Achtung Hausbesitzer! 
Preisknüller 
ffikr rlohtlg* 
• N«u-/AltbMMlnct*ckung«n (Zlcgal/Sdilefar)   
• Dachspenglerarbelten • Rachdach- und Gatag«ndachsanl 
• Ksmlnverschleferungen • Dachllichentonstar (all* Fabrikate) • 
• Abbruch von Asbest-Well- u. Kunslschleleiplatten nach TRGS 519 
• Reparaturan • In solldar. handwerklicher Ausführung • Anruf lohnt! 
B. JUNO OmbH «MTT Milnlal (HochilKll)« 0 61 8149 51 93 Mo.-S«.». W-W.oo Uhr 

DACH 
• GlebelvwMtMunBe»* 

inlerüngen • 

• Abtelut« FMtprelt-Qarant)« • Mt Ob«r 15 Jahren dl* Ttp-Adr*M*l 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag      ab 25.- DM 
Anhänger          Abholpreis 798.- DM 

— Ungarn v Thailand • Siebenbürgen BRD — 
Ober 5000 wirkt sehr ATTRAKTIVE Damen ab I9J., endlos zärlllch,treu, 

deulschspr., von Natur am biUsckSn, suchen faire, liebevolle Partner- 
Schaft voller Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft u. Ehrlichkeit! 

Unsere Erfolgsquoie 94/95:100%! Mit Fotokarleieinsichl! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse Vermittlung bis zum ERFOLG I 

^DGUPV»T.069-S6S36S, l4-20Uhr auch SA.» Karl Stieler Str. S, Ffm.~ 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern •.Isolieren b. Versottu'ng od. Heizungsumstellg. mit 
e Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Beclter Kamin*lnstafid$elzungs GmbH ■ ena? schoneck 
iä 06187 /46,37. bis 20.00'" • Solort-Angebot .- kein Vertrelerbesuch 

* Vermessene Kunststolf-Fensler/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 /17 58 80 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Kuchen 

und eine riesige Badaussteiiung, zu Superpreisen I 

KÜCHE4-BAD 
hobai^an 

KÜCHE+BAD 
habalbon 

KlOCIBr I HiftP. 

haboiyzn 

rW 

Küchenmarkt 

["KleTiv^uheltri » Im Mütilfeld 13 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

ÖffrxuoHfl'ten 
M3OiMi/VlFf9}0MI830Ltv 

DorrMtog 9 30 U 20 30 UN 
SarfvtO09OOb« UQOl/y lorger Somstog 9.00 b« 1600 l>v 

schnell 

bequem 

preiswert 

RotiiKiwr Unwille 
Kiliar FrlMirleli Qiitlli Mlneralwasiar 
Iriictii Vit Zltnni, Ormgi u. a. 
Vaiile Irau. Mlnaralwatsar 
Rl>alla aus ilar Scliwilz 
HMI Pswif-Aptil, Hliil Gaspritztar 
Caca-Cola, Faiita Plnk GrHalr. u. a. 

■ 
12/a.7-l-K, 8.7S +(6.60)' 15.35 
12/D.7-I-K, 8.45 »(6.60)' 15.05 
12/0.7-l-K, 9.95 »(6,60)' 16.55 
6/1.5-l-K, 10.85 »(6,00)' 18.95 

6-l-K, 12.85 »(7,20)' 20.15 
8-i'K. II.U »(5.40)' 16.85 
'i j j J j*? j'j j ^ 

Cinwarl 
25 Vol. % 
BIIIMUMI 
40 Vol,% 
Jack Danlilt 
43 Vol, % 

22.00 

29.00 

39.00 

Muktnkala Wwika 
40 Vol % 25.00 
Jim Baam 
40 voi,% 28.00 
Clnzim «tiia. raia, dm 
i5Voi% 7.00 

Janr PlliaMf, Llgiit, Fun 
Ktall Pliiaaar 
PfiM|tlMtarEMi-Pili.ExNit 
GlaaksMi Eiimt PllsaMr 
BlMll*8 Eiitrt. IMnar Pllt 

20/0.5-l-K, 24.95 »(6.00)' 30.116 
20/0.5-l-K, 22.95 »(6,00)' 28.95 
20/0,5-i-K, 20.80 »(6,00)' 28.80 
20/0.5-l-K, 20.80 »(6,00)' 28.00 

0,33-l-Einweg 6er 4.20 24er 18.75 
Drtti«ioh*nhaln 
Qletaslraße 1 
HainhaMs«n Alfred-Delp-Slraße S4 
Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Selio«n8iä.dter Str. 68 
OI»«rtah«us«tt 
Malleserstraße 3 
OroOjiuhalm 
Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«lm Seligenstadter Straße 60 
KI«lii-Krots«ffibwrg 
'isar>er>tstra()« 7 

Ljingsn Lar>gestraf)e 3 PiMerslraße 45 
MOhlli*lin Borsiastraße 2 DiaMNBtraß« 1 fteu-lMiiburg Schleussnerslraß« ^ 
Einileinttraß« Ob«r-Ilod«ti 
Odanwaidstraßo 69 Off»nbaoh Bertirwr Sir 258 
Ludwtgstraße 61 Serwiaklerilr. 170 

AsctiafTcnbufMr Str. 90 
Steinhetmer Straße 43 Sprendlingen Eisent>ahr>8traße 141 
UrlMiraoh K.-Adenauer-Straße 63 
GroO-Zimmerf« Röntgenstraße 2a 

Protizentrale. Auskünfte Telefon 060 / 96 40 70 
Profi-Tank SmtftidtrttM 70 
Dl«s«l B«nxlfi 

Am !■ ist 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaulen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Haltbar- 
kelt (MMD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 6 Wochen garantierte 
Frische fijr die Hältte! 

schnell 
bequem 

preiswert 

Biervergnügen 
Melirweg misctien 

Auswählen aus über 100 
verschiedenen Kästen 
20/05 oder 24/0,33 I 
(6.-) 26.- DM (6,60) 

32.- DM (Pfand) 32.60 
\l\tL 

1 


